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pais dat leuende woert 
DocServetalicfptoin 
doer onſen falichjmaher 
Chꝛiſtus / S vye 
veld Vi Hos ende menfrh. bech eege 
doer ingeuẽ des Heyligen geef! s / vandẽ det 
ligen Apoſtelen e en f Luangebflenen is dye 
wet der gracien / der lief dẽ eñ des har nher 
tichexts / met gr ofer naer ber cur 
eh ghepꝛent in goede platten Suytfrhe, 


di 3X ¶ ier is oer by gheſet een perferte tafel 
om te vinden / alle die Euangelien / ende dye 
e vet den niewen Mire int 

3 Ambacht der Miſſen Yaghelyck gheleſen 


2 — 
Dit niewe Teſtament / dweelck (alſt Bout 


alle Metalen te Bouen gaet alle Bourkente 
bouen gact. Is ghepꝛent tot Delft / in of 
lant / ten hupfe van «5. 
Letterſnyder / wonende by die Difmarcht. 


| Y c 
1 e "If > 

LA 

Dn, C 


$ 
9 
9 
3 
9 
3 
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Dit zijn die namen der Bourkers 
des niewen Teſtaments. 


Sinte Math eus Luangelie, 
Sinte Martus Euaugelit. 
Sinte Luras Euangelie. 
Sinte Joannes Euangelie. 
Die wercken der Apoſtelen. 

Sinte Daufue Epiſtelen 
Zotten Komepnen 
Zotten Cotiuthen i. 
Lotten Cotiuthen. j | | 
Lotten Dalathen 
Lotten Epheſen 
Zotten Philippenſen 
Zotten Lolfoffenfen 
Lotten Theſſalonicenſen. j 
Lotten Theſſalonicenſen. d 
Lot Timotheum i. 
Tot Limotheum.ú, 

Tot Tytum 
LotPhifemonem ` 
Lotten doebseeufdfien. 

Sinte Jacobs Epiſtel. 

Zwee Epiſtelen van Sinte Pieter 

Die Epiſtelen van Sinte Joannes. 

Sinte Judas Thadeus Epiſtel. 1 
Sinte Joannes Openbaringhe. | 


PROLOGHE 
¶ Len rottedinaninge verwerkende eene pegelijr 
Bon / om naerftelick te ouerlefenen te beleuen dat hey 
lich Euangelie LE SV ER. 


len Cheitte me 
ape (chen Salupt. Dat ons lícue 
: ia heere IESVS Chꝛiſtus in fin 
Karate Matheus Euagelieint.yi. 
NIG Lapittel (pzeert.Loemt alle tot 


ii die arbeyt ep belaſt zijt: ick 
ſalv vermaſten / dat ver moede 


ons Yer zijn goetheyt te gemoete rot niet en fous 
de lief hebben ! die welche alfo een pegelit tot heroept. 
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PROLOGHE 
$F wie en forse niet ter ſtont groot betrouwen hebs 
ben tot alſulcken heere / als hi ouerdenrt dat dye ſelue 
here belooft die alle dinc ver mach. Wat quaet v belaſt 
wat pac v Befvwaertrie (af ontfaften. Een (roon dine 
Befooft hi / fonder eenigen pꝛijs / alleen / doet niet meer 
dan dat ghi roemt. Waer om faf ous dan verdꝛietẽ te 
romen / tot dien die om onfent voille tot ond getomen 
is. Ny mocht pemant ſeggen. Moe fulfen wi tot hem 
gaen ect fyn hier op der gerden / eñ hi is inde hemelen 
Daer moeten wi toe gaen / willen vei tot Chꝛiſtum re 
men / niet met lic hamelißte voeten / wer metter begeer 
ten / eñ metten voeten des gheeſts. Want ift dat vde⸗ 
fe tijtelicke dingen beginnen te walgen / die ons frere 
Re vande eewige goedẽ fo begin dy tot Chꝛiſtũte qae. 

EFA wiemaAt en roemt tot Chꝛiſtum San die kot hem 
gaet / met een ſtantuaſtich opꝛecht / puer / eñ ſuuer ge 
ue dan die hongert cn doꝛſt die rechtuaerdichext. 

Lomen voi dan alſo wi hehooꝛen / wi en doꝛuen niet 
ſoꝛgen dat wi te vergeefs fulfen romen. Want die fe: 
re is nv byden fine ſtarcker dan hi voottyte was lich 
amelic tegen oer dich bydẽ Joden. Want hi ons ges 
faten heeft / die alder ſuuerſte aderkens zijns gheeſts 
in dit nicu teſtament / te weten / int Euangelie / en die 
Epiſtelen va Sinte Pauwels Naer mogẽ voi toe gat 
alfo ditvoils alſt ous luſt / dye moge wi aliijt met ons 
dꝛagen / daer hebbe wi inne die fouteyn ons ſalichma 
ſters / waer vet vei anders niet en ſcheppẽ / noch en vin 
den dan onfe ſalichept Hier ſullen wi zeer oueruloede⸗ 
lic wt ſcheppẽ en af Minder. 

Loet ons dan nacrftelich tot die fontepne gaen / (ij 


^» 


* 


| PROLOGHE 
roemt ons te ghemoet / fy is ons nv voergheſet / ſi en 
foert niet dan eene hoghen gheeft in Chꝛiſſo / eñ in he 
ſeluen oetmoedich / die Bem fefuen niet toe en ſchꝛift / 
mer al Chꝛiſto / die ons alle Vinck Befooft heeft. Wat 
ons die godlijcke goetheyt ghegeuen heeft / dat heeft 
fe Soer Bei] lum ons ghegeuẽ op dat wi ons ſeluen 
gheen eere of glotíe toe ſchꝛijuen en fouSenveefren 
Chꝛiſtum Boer vele lydens / en doer teruys heeft die 
govlijcke goetheyt op gheuoert / tot die ontfterflijcke 
glotie / op Ketten en tuſſcen / doer die onnoſelhjeyt 
ons leuens (oude ouerdenckẽ die ontſterflicheyt Soer 
die lief de alle Yine wel lydende / oer den boſen menſchẽ 
Soer lijdſaemheyt minlic eg dꝛagende / op hope vande 
toecomendẽ loon / al dat ons om dẽ nac Chꝛiſti] E 
SVangedaẽ wort / ſo al omme onſe werckẽ mategẽde 
dat vei oer die quade ongewilligetrecke moghẽ tot de 
lief de des Euãgelijs leuẽs / eũ Batter en fi datmen 
in ong mach beriſpen / al wat wi doen / al wat voi lydẽ 
al wat wi ſpꝛekẽ / voegẽde totter gloꝛiẽ en eere Chꝛiſti 
IE SV die mettẽ vader / eñ den hepligen Heeft inder 
eewejchept leeft eñ regueert Amen. ! 


Mier na volcht een verrlaringe / van dit bour 
die welche leert hoemen ſommige dingẽ 


daer in verſtaen fal. 
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PROLOGHE 


an 
Vie TASA endie me 
Be: WAY {chen bꝛoederen en ſuſterẽ ſe 
NSS, Wd Bodo Sat Sie Dovlyke Ma 
ieſteyt vot zijnder eter riker 
lief Se ten laetſtẽ Sie honghe 
NA a d vige fcharemer dye ogen ay 
PN der orfermbertichept qenave 
lac heeft aeughheſien / eñ heeftfe gefpijft mette Hemel 
(€ leuendẽ bꝛode zijns Dorliken weooꝛts / dwelt hij 
fjaervoer heeft Soe ſettẽ en aen Viene doer den Booch 
gefeerSeniverftandigen Beminnaer der waerfjeyt de 
eer van duytſlant. Eraſmus van Rotter dann. De wel 
Re ons dat ver ſch / puerlic/ eñ ongemengt / eñ oer onge 
corrumpeert wt der Grierſcher talen / daer ds niewe 
teſtament ( vetgenomẽ Sinte Matheus Euangelie) 
inne gheſtreuen wasin Latijnſcher talen opt alder 
ſehoonſte ouergheſet heeft. 

Welcke tranflarie va veel gefeerde manne feer ghe 
pꝛeſen wort en byfonderlinck va onfen alder heylich⸗ 
ften vader de Paeus / Leo de thiende. Daer om wi die 
voer ons genome hebbẽde ouer gheſet hebbẽ / in goes 
den platten duytſche / voer die ghene die geen latijn en 
verſtaen. Achteruolgende altoos Ve Bellen (ini die wy 
wt den Griecxen en de Latijnſchẽ getranſlateer den 
text / mothiẽ vinde, Ner aengheſien dat niet wel mo 
gelijc en is / griep of Mat (o te verduptſcẽ (order 
meer woootdẽ daer by te voegen / dye Vaer op verſtaen 
wordẽ / fo hebbẽ vei fomtijts een vooott of twe daer bi 
gheſet / on dẽ (in te expliterẽ / of vet te leggẽ / die welke 
17 bi maniere va parenteſim / geteykent met duſ dani 


ü 


PROLOGHE 
ghefaluemaenkes () 

Eñ voott iſt doer al hour met frrabbeRespunthes 
en queſtien getepkent / op dat een yegelyt dye dit leeft 
Saer op toeuende / de fin te bet verſtaẽ mach / te weten 
Alffer ſtaet aluf danich een purike . of twee punts 
Rens : fo is die ſin of oꝛacie / van dat daer voer geleſen 
is / heel ect. Eñ alffer ſtaet ec frrabbeke  foifttoeuin 
ge of pauſe inde ſin / om den fin te bat te ver flaen. LA 
alſſer alduſ danige dint flact ? dvrelc queſtio hiet / ſo 
ſalmen weten dattet een vꝛage of queſtie was / die ghi 
daer voer gheleſen hebt. 

Eñ oer aengheſien dat den ou den text die mẽ feyt bi 
Sinte Jeronimus getranſlateert te zi / oec nz te vers 
worpẽ en is / al is hi ſo mehl duyſter / ende ouermits 
veel ſcheijuens / en ptentens getoꝛrumpeert. So heb 


Ben wi die onderſtheydẽ of difſerennẽ die tuſſten den 


our text / en Exaſmus of Drierpe text zijn / hier oer 
in geteykent / in duſ daniger maniere/te were. geen 
dat die Sriecſchẽ of Eraſmus text meer heeft dã fire 
te Jeronimus of donde ſext / dat ſtaet vet gheteykent 
met Suf danige teykenẽ | En tgene dat Voute text 
meer heeft / dan Erafmus text / dat ſtaet Sacr by geſet 
in die plaets daert Boot te ſtaẽ/ met grouer geſchꝛiſt / 
Eñ daer beyde die textẽ verſcheydẽ Houde daer is den 
oude text op die cant gheſet / eñ daer die verandernige 
te pas reet dat is int bour ghetey kent / met duſ dani 
gen cruyſ Ke t Alſo latm in dit nieu teſtaniẽt den (in 
vandẽ ouderof niewe text claer bt ver ſtaẽ mach. 
Doott fo biddẽ wi eene pegeliken / die Drieng of lat j 
COME dai / jn dien fi hier ver in vindẽ / Pamë wel art 
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PROLOGHE ` 
ſoude mogẽ Fduytſcẽ / dat ſi dat goedertierlike cotriges 
ren willen / eñ dẽ bourkptenter te kenne geut, Op dat 
by auontuerẽ / of ſandervverf gedturt vroꝛderu / niẽ dat 
verbeteren mach. tot falichept và alle Cheiſtẽ metdie, 

¶ Sinen bemindẽ ſoen Braine van Botte dan 

Dortoor der heyligher Theologien Leo 
de i ende Paeus. 

YD Enine (oem ſalich eyt fy ven dye Apoſtelſche 
benedictie. Den arbeyt en die wakinge die ghy 
ghedaen hebt in dat nie we teſtament nv costelínevet 
gegaẽ / die hebbe onsſeer vermaect/ niet alfo feer dat 
fionfen name ware toe gefcreut; als dat (i niet m$ ge 
meder mer met eeurehãde niewer ch vetmuytender 
leeringe vvaerdich waren woorde doer alle geleerder 
manne toedoẽ feer ghepꝛeſen. Van veefdken wi feker 
gemaert zijde / dʒ ghiſe totteljut weder ouerſiẽ cia met 
veel toeſettingẽ dd meer dert hebt / eñ xᷣlicht / ſo en oke 
nz unddelbaer doblijt Merckẽde wt de alte eerſte editie 
(welche die alre vofmaerfte freen te woeſen ) hoedanich 
dz deſe weſen ſoude / eñ hoe veel goete fi doẽ foude den 
Gene die naerſtich 34 inder govlufer ſcriftuerẽ eñ oce 
onfen gemeene chtiſtẽ geloue. Daer om blo ft mãlijc 
bi deſen uwe (ineft voer dz gemeen profyt naerſtich 
z de / fo wilt doch wake: (o heylighẽ werck int licht 
mach rome. Da god dẽ heer een waerdich loon / vã (oe 
veel arheydẽ p wachtẽde mer va ons pte / die gy ver 
Det hebt / eñ wa allen Chꝛiſtẽ gelouigẽ / ee eewich fof. 
Segeuen te Rome by (inte Pieters / onder Se rine 
des viſſrers. Den. dach in September. Int iaer õs 
fre VALLE en gi in ſeſte iaer oë pauſ dõt 


DIE TAFEL d 
Jer beghint dicta 


( fel vã deſen bourke eebe tafel Be 
voijft in hoe menichſte e (telen 


Y Flat dan unden fab alle die sua 
| Belien die doer alt iaer inder heyli⸗ 
Sher kercken ghehouden woꝛden / 
en oec alle die Epiſtelen die vet den 
nieuwe Teſtam ent inder heyligher kercken ghehouden 
worden. E deſe tafel is geſet op den kalengier / om dat⸗ 
men ſo veel te lichteliker ſoude ronne vinden waneerme 
ee nich Euangelie of Epiſtel/ ſouckẽ wif, ö 
Iten men fafweten dat Selen kalengier gheoꝛdineert 
is na die manier vanden ſchaepherders of crepefs kalen 
gierien om die badt te verſtaen (alme voete dat inden eer 
ften hier in geteykent is an elcken dach / hoe menichſtẽ 
dach dattet is van elcke maent. Daer an flaet dat gulden 
ghetal hp welck men weten mach / op wat dach dat een 
nieuwe maen ont fangt / alſnẽ anmerct op wat dach dat 
dat gulden ghetal varden teqhenwoerSi ghen iare ſtaet 
Daer by marhme dan lichtelit voert vinden / vrãueer dye 
quartieren of volle man fijn. Voert (oe vint ghi die Ja: 
gheliqpe fetteren wanden falengier/ met die heylighe da 
genen wat Euãgelie eñ Epiſiel men op dien dach Bou 
dende is / eñ die ghebodẽ reflelSng cruci die Ben Sage 
eñ op wat dach die ſonne in een ander tepken is. Eñ one 
trent in die helft và elc ke maent is geſet (eker getal van 
ven / tuſſchen Xefe half maenkens ()) waer van deer⸗ 
fte beteykent den opgant der fonnt cn tander dẽ onder 
gane der ſonnẽ vaer By men weten mach wanneer SÉ 


mov S re TT, va 
mm aa EN lc 


Tee vd 3 
EXEC. 


DIE TAFEL, 2 
laucſtenof cottfien dach of nacht is. en wanneer Se dach 
er nacht euen lant zn AM 
¶ Wii aſioes weten wat die Eu gs 0 
fen veaneert ſchꝛickel iaer voeſen ſal / ſo v E 
fa tiry hier onder / eñ teltſe We nd CA 3 
e / eñ er van beghinſel totten eynde For 
ee e den Jarum vant iaer telt dat ghi begeert 
e op weat letter Sat gjy dan Bly ſt . dat is die on daerhſce 
lett is can dat aer. Mer ghi moet beghinnẽ te er er. 
hõdert of / x eerfte getal moet „ s ^ : 
| r e d ba 
fed e f d ; : 


g 


taf is van wat 
Sv afioes weten welt tgulder ghetal is 
a EN begeert / fo meret op dit getal dat hier onder 
ſtaet / eñ teft van beghin totten eynde in (fer maniere 
als voer variden daghelicſche letteren gefeyf is. ; 
i. y. ii. uij. v. vi. vyv, x. xi.xij. pij. CU xv. KUL 
xvij.xviij. rix. 


do ecveelie paeſſchẽ vindẽr fo fourt Bout deſe na 

oe ER tafal E letter vandẽ iare Sacr 
ghy den paeſch dach af were wilt Maer um M oer 5 
free vader ſeluer tafelẽ dat guldẽ ghetal des feluen vae 
Dit aldus ghedaen zijnde / ſiet wat ghetal en wat med 
ghetekent ſlaet inden reghel / daer dat guldẽ ghetal de 


— — geet 


EWER RE 


—̃—— —-V— 


4 


CR 


jaers voer ſtaet recht ondde ſondaechſce letter vante fef | 


uen iare / ſo vin di in wat maent eiie hoe ees de 
dat paeſſchen coemt alle iaer cewelic duerende. 
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AGO DG H o 
pad apzit apail apzil apzil apzíl apꝛil. 
wk k H rý vi vý vm 
maer maer maer maer maer maer apal, 
trot xxvij rro xxir nv xxxi i 

kut a.xvij arog a xir a. rr apz rij a rv ap 
Wap tý ap uj ap u ap ui ap vý ap vii a 
maer mace maer.maer.macr.maer.maer 
kevi prey rom trit xxuj trit xxv. 
Kot ap xvij a ri ap: rj ap. uj a.xuij a ru ap 
yap: iij ap iiij a v apzt viap xxximapul 
xxiij axriijaxxv a vic ap. xx ap xci ap xxij a 
ix ap.x apꝛ.xi ma xij ap xiij a rüga vin a 
api apꝛil maert maert maert maert april 
6 ij xrrvuj. xrir ree rrri 1 
apil apꝛil apꝛil apil apal apꝛil apꝛil 
D FU mm vw re pri e 
wap rap riep bap viap vij a via 
maer maer maer maer maer maer mace 
prot profi xxviij rr xxx xxxi rm 
apal ap:il apꝛil apal apul apꝛil apꝛil 
Kot xvij roíj ri xij rij ru 
Yap i ap ap vay vi ap vij ap viij pa 


maer maer maet mart maer maer maer 


xviij ý 


xrvi xxvij xxviij xxij xxii pri ru 
api apꝛil apꝛil apzil apni apꝛil apꝛil 
EL x ri xi op og ru vo 
apal apꝛil april apꝛil maert macet apꝛil. 
D mn re xxxi 1 
april apil apzil apil apꝛil apꝛil apꝛil 
PR rey poijrit xx pri og 


* 


—— — 
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KALENGIER TAFEL * 
| = Omlichtelkendie Euangelie 
eke ee Cefn ihe Ni 
Epiſteliptum. cap. C ct. ſæxxi mertheop Se Romeynfre AB o D 
Euãgeli luras. i. capit. gc e ini s eres 
vilis : 3 dat v die tafel feptve Baer vaft $i . 
x pvi d Alder kin derẽ octaef. fenden dar elch en 
¶Diie roningeauont cruyſben ſlaet / voer H ik 
Se veo pite Bcc heeel wiescht ge obt sony rye ‘th 
Luagelimatheus.y.capist.D.y een ſtaet / daer iſt w 
e f Dertien dach. 
Euangeli pug eee, rap a | 
8 PP a M Des ſondaeths binnen de ortae/ 
: 3 b Guliaen seur uin van Sertien dach. nod 
10 p € Paulus. i Geremijt Euãgeli. Jones. i. cap. PD. vet r 
n gvig d De zõ ĩ aq (vi i) 
12 e Sat ytuis martelaer. 
wf acon 
ageli jrapittel.D sy. | | 
greed marie Op den eer te ſondach na ortach Hi 
Euangeli matheus. pvi. D xxiij va dertien dach 3; d li 
10 ge (A Maurus abt Epiſtel Romey et. S: d: pi 
16 ijb Marcellus paeus Euãg lucas. iſ capitte . vem | j 
"az c Anthoniusabt . e Ent, geg - d à 
18 gif d Diifra maget Eu mat. iiy. ropit P 
19 e Marius en martha. Da. Luage. Joancs.sB. «gp ` 
zo i f Sebaftine eñ fabiae  Detweeve ſondach 
21 ip g GAguict maghet glate n 
Eu. mat he. xxv. capit. AS Euãge. Joannes. i. ca. &. c 


est LLC 
ibliotheek, Den Haag 


KALENGIER TAF EL 
22 oog Dincet martefaer. e Lpirrolfofe. i ca. D. edig 
$ ví D Emerentiana maget. Luaonarcusy vira. A. lig 
€ Lhymotheus difcipe vꝛid Luamatheropi.ca Cropp. 
9 Pauwels beier, Den derdẽ Ion fach ‘ 
epi. int werc apo. x. ca. A.r lxix Epiſtel Romey/ xi ca Dy tt. xv 
eee ee bl. Euãgeli / matheus/ viſh. ta / A. ix. 
16yi e Policarpiis hiſſchop. wog Epi i io ca C regii 
17 ii f_Jauguldemont. A Euã / mathe / ii. ta / D jig. 
28 94 Sagnieten octaef Dei Euãgeli mare / ca D Siet, 
19 st GA Valerius hiſſchop. Den wierden ſondach 
jo e b Aldegont maget. Eypiſtel Romey pig. ca, C/ rexvi. 
jt € Ygnacius confeſſoer Luangelinnatjeusrviij.car Cx. 
Op dẽ ſondach alfme alfefuía 
H ebꝛuari heeft. rrviij. da. fact genoẽt Septuageſima. 
1 vif d Btigida maghet Spiſtel . coꝛin / p. ca. Direaeeviig 


2 bei e Onſer nꝛou. licht. Euãg / mathe. vx. ca/ A. vis. bl 


Lua. lucas. . capi. D. lexvij. Blat oe Ep / heb. ij ca / C. ce lxxxvi 
; f Blafiusbiffrhop WO rios id 
4 vg Phileus biſſchop va Eu mar. in/cap E. lx. blat 
€ Aechte maghet Den ſondach ſexageſima 

| 6 gig b Amadus envedaſtus Epiſtel j: cotinth xi. ta / D. rr. xlv 
759 t Pelagius martefacr Euãg / lucas: viß/ ca / A lxxxviij 
Be d elena coninginne. . Epi⸗ hebꝛe eg: B. cr xv. b 
4 9 e De soi pífiby vo e Lua. mathe xij/ta / C eet 
d Xogvis f Srolaftica maghet. vꝛid Hua, math. xi. ra / E. xviij. 
"up H vu g Deſiderius biſſchop De ſondach Quinquageſima 
n ` GA Dorothea maghet Epiſtel.i coꝛint: xig. ca. & reppi, 
4 2 b Eulalia maghet Euangeli Lucas / gett car sip 
A po e Dalentynbiffrhop ` Den aſſchen woenf dach 

i My d Fauſtina jonrfrous Euangeli matheus / vi ca / C vý 
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Don euan / mathe / viý. ca AWD 
Viy Euãg / mat. v. ca / G. vi b ^ y 
j u biſſchop Sater Eulg / Mar. vi ca! d. ed 

ze Emmel : Des. esa inde vaften Ha 
es ip b Eucharius rofeffocr Epſtel Koste . El K 
zi poy € Lee martelaren. Euãgeli Matheus iev A id M 
(9 YOterapoftl ` mae Suy mate. ca C. “f 


KALENGIER 
16 e Juliana maghet 


iz wf mun biſſcop 


— 


22 vi 


jede t | 5 ere gel raf ve: | 
kefi per l capi. Am ij. Blat Die Eu / Mat. xxi ca p 
pie e Civi bl Woẽ Euãg/ Mat xiſ ca DE 
ls Botuaſt Don weeet ve 
: bi t fv xoà. v. ca / A rypvitt: io 
2 athtisapoftel Day un goa v vevi 
Beete ben bl Sate KpiiLeffalor.ca.C/ rel | 
Euãge. mathe. x. capi. H. xij. blat East Eet ca A Ke 
25 ii g Vitos enanver Den. Sõdach —1 Bi 
2615 Alexander eñ ander Epiſtel i Leſſald i caſß eio A 
27 pi b Juliaen martelaer ia Matheus. get. vy |n 
Bo maen biſſcop Mad eu Joꝭ / vii ca / C (EES | 
G | Die Euã mat / xpiiſ. ca A wey | 
| | E, Woẽ Lui IB vo | 
eett. xxxi.daghẽ Wve Eu / Nat xx ca yey) ` 
Dare Se bees aer Don Lua Lucas / gere E € | 
| 
! 


ee Simplicius Biffehop: Dey £u Mat / xxi. ca D ER | 
ott f Eldena led Sate Euã / Lurag.pv.ta/C vh 
Dein. Sõdach inde vaſt ? 
Epiſtel Epheſen. v ca. efie 
b Juliaen martelaer. Euãgeli Lutas . xi ca F em 
vig € Thomas vñ aquine Wat Susi uci e D vi 
d Philemon martefaer Dijx fu nat, gvikf- ca C 
l. marte in armenia Woe Euãg / Nat xv ca A. 
p f Die zõ in ariete( vi. vi) Don ie" sur dn 
rpvijg Matroneioncfrou Day Lua Joan i. ca. s 


A yvig Adꝛiaen martefaer 
dE Focus martelaer. 
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|. NKALENGIER TAFEL 

n N Bregoꝛus paeus ¶ Sale Eu io / vif. a/ A eg 
Got b Leo paus. DE un. SSVach inde vafle 

14 t plof. martelaren = Epiftel Safe inca: erby.bla 
ij ge d Longinus martelaer LuAgeli Joanrs.vi.ca/ A frio 
16 iij e Merebertus biſſchop Maẽ Euã / ioã /i. ca / C cxiij. blaf 
17 f Seertrupt iõcfrou Dijn Lud . Jaã / vi ca/ B Per 
18 vy g Alexander biſſchop Woẽ Lus Jod ca/ A roppvi 
19 í GAL Jan Heremyt Don Lua Joã v. ca, C novi, 
20 ip b Budbertus biſſchop Day Eua Sox / xi ca A ſpvxix 
2 f Benedictus abt Sate euä ioã / viij. ca / B roppoig 
22 ke d Paulus biffehop De. v. Sõdach inde vaſten 

z e Dirtosiaen martefaer Epiſtel ꝰhebꝛeẽ x ca / tror. hlat 


24 vi f Pigmenius pꝛieſter / Euangeli Joa. em en, E vi 
9 Oariẽ bootſtap. Mat Bua / ſoã / vi. ca/ Enpi. 
Euãgeli lucas. j ca. fopiiy, blat Div Euã / Joa vit.carA eg 


26 mg H gerus hiſſchop Woẽ Eu Sloawy.e/E g ix 
27 ih b Ons here verriſenis Don Lud Tut vi ta F lexxvij 
28 € Dontranronintk ip Bui Jod xi ca/ reli. blat 
19 xi d Euſtacius abt Sate Eu Jos / pvij car A rxlix 
30 € Quirijn martelaer Den pafin fondach 
T f Dalbinaionefrou ¶ Epiſtel Philppen. gr A let 
Euãge / Mat / xxvi. ra / A xxxviiſ 
Myꝛil heeft. xrr. daghen. Mat Luan Joatuxij. ear A choi 
L vif g Theodoꝛa maghet Diy Eu mar xi. ta A feig 
2 xv H PWrefiue Biffrhop Woe Eu / Luc ꝑxij. ca. A niii 
; b Theodoſia maghet Den witten Donderdach 
4 v Ambꝛoſuis biſſchop Lpiftefi Coꝛithẽ picawD ropp 
$ pij d claudiaen tõſ Torr uageli Goan: pii car A nlii 
H e Firminus biſſchop Den goeden Deydarh 
7 ý f Pellucius pꝛieſer Su&gdi Joannis /pviij. ca A d 


ME — 
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Sr 8 Celeſtinus paeus Op den paeſch auont 
Maria vã egypten Lpiftelicolfoffensi7.ca.A eclovi | 


A sein b Appolfoniug pꝛieſter Euãgeli / mat 157 phi ` 
u vý r. Dexoitauro. (v. vij 
i d Zeno biſſchop 


17 vy b Peter confeſſoer. 
18 ; j c. Efeusherins biſſcop. oz 
19 d Epmon yaken 


zo ip e Dirtotpacus — epi wer d. vi. ca D dig 
21 go f Symon martelaar. eic oannis. xx. ca dot 
22 vi g Daypacus p:9 epii peter. i. ca «rev. bl 
2; (A sous martelaer. euã / mat / xxviij roi Coli 


26 iý d Lletus pacus 


ra vis Bara biſſchop Epiſtel i. peter. . ca/ D cce. bla 


apus heeft. rrri.daghen. 
D b {Dhlips eñ Jacob | pi 
Cus. Joannes. xi. ca. Ar giy, Di9 Euan / mat. ip. ca / B xi. bl 


© 2011 ProQue: 


st LLC 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 
227 G 14 


i 
| 4 


1] 


KALENGIER TAFEL 
2 xvi c Anaſtaſuis biſſchop Den Verden fondach 
; 9 Coupe vindinghe Epiſtel i peter. ca / Ccctüij. blat 
Epiſtel gala: v / rapit: ;. ce lij. blat Euãgeli ioãnis. xvi ca / C nofvig 
Euangjoannis. i ca. A. cxxiiij o epi i ioan. ca A mg blat 


e Floꝛiaen martelaer 
d g Sint ian in dolie 

GAL Juuenalis martelaer 
8 b Wiero biſſchop 
greng e Sinteiob 
10 9 Soꝛdiaen eñ ander 
uU e e De zõ i gemiGig.vig) 
iz po f iaces maxteia 
Luage. Joannis. xv. ca. A. cxlvi. 


B g SSevuacsbiftcop 


Euauge. oaunis. xx. ta B. c. plvif 


14.15 GAL Victo: verse 


is b pyſidoꝛus biſſchop. 
16 pý e Deregra biſſchop 
17 id Lysusconfeffoer 
18 e Marcus martefaer 
19 ip f Doncianaionrfrou 
20 evi g Baſilia maghet 

21 Serundus martefaer 
22 vi b Caſtuis martelaer 

3 c Deſiderius martelaer 
14 pi d Xogariat mattefaer 
25 hy e Dibanus paeus 

26 xi f Auguſtijn biſſchop 
37 g Beda pꝛieſter 


eu / ioannis. ij. ca / D eye 


pif f Ons herẽ hemeluaert Oti euan / joãnis. xi. ta: G reling 


Den vier den fonvarh 
Epiſtel Jacobs. Lea C tixtviij. 
Euãgeli Joãnis. xvi ca / ; rpfvij 
woz epi i teſſaloni. v. ca A refe 
UT eu Joan. xvij. ra / B cylix 
veld euan Joan. et, ta / D cyl 
Den vyf den ſondach 
Epiſtel Jacobs. i ca / D ccytviſj. 
Euãgeli qoãnis pvi. ca / E cx lviij 
Epiſtel Jato:v.ca. D. cers 
Euã.ſuras. pi.ca/ A. xcvi/ 
epi. wert x / ui. ta G. c xij 
Euan / ioã / xvij. ca A. ixliꝑ 
Op ons here hemeluaerts dach 
epiſ. wert hapofii.ca A clvi / Blat 
Euã marcus xvi.rapit. B. lyxiij 
Son daechs na hemeluaert 
Epiſci. Peter. iin. capit / C. ct. vi- 
Euãge / Joan / xv. cap / D. cxlvi 
woef Epiſ / e / ij. ca. B. c. lxxxv 
Lule seg, a Gir xxi 
viy Luan. joan. xv. ca. B. vi 
Op Ve Pijnpter auont 
epif wert N. xx · cap. A. c. xxxvij 


maen 


woẽſ⸗ 


KALENGIER á LC A 
28 piv ¶ Jan pang uangeli Joarpiiry. ca B bs (o 
vide b mapimij biſſchop ORE , 
zo viij c Feli pacus Epiſtel / vvert d apo / j. ta/ A clo T 


pg pvi 9 Peiernelle maghet Euangeli Joan / ü. ca C itt 
at epi woert X x. ca / F clxxii 
Innius heeft. rer. dagie, euan / Joan y. a/ kee vi 
Y e Nycomedis martela. — — epi / voert d. vii. ca C chpvijf ders 
2 v f Hiercelfg en peter IÈ evans ioã pra A vmi bir 
; win g Derger en laurentij = epi wert t v ca/ B chat, vn 
4 M Quirij biſſchop oes euan / Joan / vi. ca / E noppi Fi 
€ 6 13o1nfaes biſcop epi / wert / vihra A deeg en 
Epiſtel hebꝛeẽ . xi. ca / F/ repcv. bl. euaug / Lucas. ix. ca /A pri | 
Euãgeli mathe / v cap / B v. blat ; epi werc der/ g ta D rfi } » 


Get xx. martelaren euan Luc. v. ca / D ſxxxij 
7 d paulus biffchop epi/veerczpis.caG slop vsif be 


jy e aue biſſchop / euan / Lut. lig. ca G lxxxi 
: PE f Pzimusen Ska Op de dꝛieuoudicheits dach | 
yo vý g Rogatus martelaer / Epiſtel Romepne.pi.caD coping In 
in yv GAL DSarnabasapoftel Euangeli Joan i cor A ryping | 
x 6 O dulphus oft, Op heylich ſacramẽts dach 
Euãgeli mat / et a D xv v. Epiſtel. i Coꝛithẽ xi. ca/ D c hee 
py iW c De zõ i cãcro( ij. vii euangeli Joannis. vi ca/ E eer DT 
14 zu d Daleriusen rufus Deifondachjnadienou. | 
is i e Ditusen moveftus epiftel i. Joanie. fie / B reent © 
16 ip f Bafiliuebiffrhop ` cuangeliLuras.pvi.cwE cvi.blat 
s7 g Alexius confeſſoer Woenſ dach 
is GA Marcus en marcel epiſtel Colloſſen. iin. ca A reel: 
ig gett b geruaes eñ pꝛothaes euãgeli Matheus. v. ca B v blat 
zo vi c Rufina eñ Martina. Vꝛpdach 
n d Albanus martelaer euangeli Lucas. Set oa A evi b 
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22 viii e pSuyfentmartefaren ` Dentweeden ſondach 
ui f Botuaſt. Epiſt / i Joãues ij. ca C cccpij b 
2 g A7 baptiſtẽ gebo Euãgel Lucas piya D. ob 
Euangelie Luca i. tapit.F. lopv. Woenf Bar 
z; vi ¶M Lfebuijs tränad Epi Coꝛin / pv. ca D. cœexxiiſ b 
Euangelie Lucas. xij. cap. e geg LuAgeli math v. cap Deeg B 
zó pip b Jan eñ Paulus Vꝛydach 
17 t Die ſeuen ſlapers Euãgeli math xxi ca C. xxx. bla 
ig vij d Botuaft Den Verven fonvark 
zo e Deter eñ Dau Epiſt i. Peter v capi B.cervi. bla 
Epi. wert aper ta. A ege, Kuâgeli Luras xv. ca A. cig. bla 
Luang mat he. xvi. ca. Coping. bf Woenſ dach 


zo pri f Paulus gedenckenis epiſtel Colloſcẽ / ij. cap Belge 


euãgeli matheus v. capi D. v. bla 
Julius heeft xrxi.daghen tydach 
1 v g Jau baptiſten octaef euãgeli marcus pi. ca B lei. bla 


2 vi M (ang vifitacte. Den vierde ſondach 


Luagele Luras. i cap / D. ex. b epiſtel Ro mex / vii. ca D. rex. bla 
3 b Ehomastranflacie ` euAgeli Lucas.vicaF love. bl. 
4  ¢ Martijns tvättact. Woenſ dach 
Zuang Lucas . st cap. E. xcix: b epiſtel. ij Tino / lj. cap Dr 
v d Zoe martelaer euãgelie Lucas. xiij. ca F. rij. blat 
e peter efi paufue ortae Vꝛydach 

f Seit, honſ dagẽ euAgeli marcus x. ca A. ꝑciij. bla 
Seig g Ryliaen martelaer Den. v. ſon dach 
9 vi) GA Onfer vouwt ortae epiſtel /i. Peter. ii. ta B. erre Blat 
ro xv b Die ſeuen bꝛoeders euãgeli Lucas. v ca Al lxxxij. bla 
1 c Benedictus tranflari Woenſ dach 


$ 
6 
7 
8 


4 * ij d Nahoꝛ eñ Felig epiftel itimothe / ca A cchopiiif ` 


H e Margriet maghet euangeli marcus. vij. ca Clvy. 5 
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KALENGIER TAFEL 

14 vij f Deʒzõ ĩ fede (ic / vi) Vꝛydach 

199 Scheydinge d fpe euange / lucas /xij. capit / Git. 7 A 

epiftePRomepne.y.ca: B. ct. e Den. vi. ſondach D 

Buageliermathe.p.ra.A.pij.blat e wel "be, Aer, 

ei ip GAL Voylariue martefaer, Euau/matheus / v. cap / C "iE [i 
b Lheovofiamaget Woo dach. 

8 sevi c Fredericus biſſchop epiſtel / hebꝛeẽ / xi cap / G. cc. pevi b tí 

9 Arfenius monic euang / mathe / xix. pi Bees t 


a vie Sabi martelaer, Vꝛydach | 
21 aei Af Prapedis maget euangermarsroecapitt: &. li. blatt 
g Maria magdale. Den. vij. ſondach. i 
SCH ia: vij. 2 Flxxxvij. Epiſt / Romep. vi. capit. C. cc. viij 
23 ig H Appoll inaͤris euan / marcus / vin. ca. A. lvij blat 
vi b Botuaſt Woenſ dach. 


e Facob apoſtel Epift Romey / vii. capit / & rig 

eange mathe:pprapit:C.ppviý euanimathje/xvi. cap. &. vet) ble E 

26 pig d Anna marien moeder ꝛydach 

Euangeli mathe: icapit: A i blat Buongemetfjerpí.tnpiti xo. d 

iz e ermolaus pꝛieſter Den. vi ſondach. 

28 vi f Panthaleon marter Epiſtel Romey e, e ff ¥ 

zg xing Olanus roniner euauge / mathe / vij. rap / C. viij Dk 4 

jo M Aion eh ſennes Voen GC? | 

Ti b Ser maen biſſchop Epiſt. romey / v. capit / A. cr. vi. BF T 
Euan / marc / ip. cap / dvi blate & — 

AHuguſthertt peri dagen. Vey dach 

1 xiij c Peter ad vincula Euãg mathe / xxiij. B. SCH | 

epiſt wert hapo.pyica.A cleee Den. p. reg 

euâge: mathe:pvi.cap:C. eeiy BE epiſ. i. rotiuthẽ/ꝑ. cap. B. cc. xxviij 

1% 9 Steven paeus Luang llicas.pvi. cap / At. v. 1 

5 € Steuẽs vindinghe / Wos dach. 
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KALENGIER TAFE 

4 gf Juſtinus pꝛieſter — epiftel Romeynẽ vi. tapit / C.ct. x 
"Mk: g DfewalSusronine ` euange / lutas evisrapitC.r. e bf 
( | xviij ¶ Sixtus pacus Vꝛydar 

b Ons herẽ trãſfigura euange / bag xi / capitt / F. Soot, 
u epiſtel. j peter. i capitt. D cec wij? Den x. ſondach 
Euange. Marcus ix. rap. Alviý ee ene eee 
will 8 pý e Lytiacus eñ ander ¶euange / luras pita / F. ti pl. blat/ 
who 9 Botuaſt / Woenſ dach 
{zo i e Llaurẽtius mar. epiſtel i. Coꝛint / xv. ca / E iiw 


wiel epiſtel. j coꝛinth: ix. cap: B. ct. li euanfurasiepicaD t xi blat 


(| tuange: Joan. ij. rap D cxli bl: Vrydach 
4| m — f Tyburcius martelaer euang / lucas / ꝓxi / tap / F. t. xüiſybl 
4| m pg Staramaghet Den. xl. ſondach 
ni dd Ipolitus martelaerr epiſtel / / Coꝛin / xv. ca/ A reen 
Epiſtel i ebꝛeẽ x. cap: E ct: xtiij / euange / luras / geit ca em bl 
Euangilucas py capitt:A xcviij Woenſ dach ei 
14 b Botuaſt zõ i xᷣgie (v vif) epifteli.fozintrvi.capC.rc eet 
sie c Mariẽ hemeluaert euan/marruis / vii. rap / B. lv b 
Euang : lucas x. cap: pey blaf: Vꝛydach 
16 8 Rochus affer euange / lutas / xiſ capit / F. t. blat 
1 xvjj e Teroẽ martelaer. Den. xi. ſond ae 
pifi. pebzeẽ x. capit. F. cc. scil: epiſtel cori ii. ca/ B. cr. gevold. 
Euñge. luras. pij. cap. & pevijj.Bl euan / martus / viſ capit/ D. lv bl. 
18 vi f Ds eynde d hontſ da. Woenſ dach 
ig g Magnus martefacr. epiſtel/ij. Coꝛint/iiiſ.cap/ Dcr gl 
„| zo piii Bernaert abt euan / matheus / x. tap / B. xi blat. 
u ig b Pꝛiuatus biſſcho ` Dogëac ` 
nu pi c Tymotheus apoſtel euan / matheus/ xi. cap. C Jh bL 
b n 93 Botuaſt. Den. ig, ſondach. | 


34 € Bartolome’ apo, epiftel gala capi Ccclßlat. 
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Epiſtel Romepneviy.covB reg. Euãgelie Luca) x. ca. D gelig. bl. 
Euãgeli Marcus. ij. ca / xlvnj Woenſ dach ay 
1 vip f gregosueBiffrhop Epiſtel i. Coꝛinth / v. cap / A copl E ve 
26 ving: hyzenensen habũdus Luageli matheus xij ta / B ge bf "o 
27 vei (A rufus martelaer Vꝛy dach | 
28 b Auguſti biſſchop Euãgelie Luras ig ca Eci. ba 
20 vr Lã baptiſtẽ õthoe Den yii. ſondach 
Euãgeli Mĩart / vi. ca / C bo. bat Epiſtel Galaten / v. ca C erli. BÉ || 
30 wig d felivenadaurtus Euãgelie Luc / xvij. ca C een bla 75: 
gp e pauli biſſchop Woenſ dach d ET 

Lpiflely Coꝛinth / vi ra C.ccxli. 
September heel. xxx.dagẽ Euãgelie marruvi.cap D. lit.? 


1 ý f gielis abt Vꝛydach | 
2p g anthoninus martelaer Euã / Lucas.visj.ca A lxxxviij. 6 In 
3 OFT Buache biſſcop Den xv. ſon dach 


4 6 Marcellus martelaer. Epiſtel Gala / vi. ca A. echt. fot 
$ pric DHerculauus martelac Euãgelie math / vi. ca C. vn. blat. 
6 vy d Magnus confeſſoer Woenſ dach 

7 e Euoꝛchius biſſcop LpiftelLoffofii.caB.repliin bla 
8 gvif Marien gheboerte Euãgelie mathe / v. cap F. vi. blat 
Euangel. mat heus.i.rapit/a.i bl. Vꝛydach 

9 iij g Sregoꝛuis martelaer Euãgelie Lucas. xx. ca . xxl. bB 
10 vy ¶ H ylarius pacus Den. xvi. ſondach | 

ar i D ptotfusen Jacinctus Epiſtel Ephe / in ca C. relvi. Blat f 
wz Marrellin biſſchop Euãgelie Lucas.vy.ca C lxxxv ii. 
à ip d Die zõ in libta (vi vi) Woenſ dach i 

14. € Oruns verheſtin. Epiſt / Colloſcẽ j ca B. rclyv.bla 
Epiſtel colloſſen. g. a/ C.rchov.6 Luang. Lucas / vj. ca E. Jereeg - 
Euããgeli joannis. ij. ca. A om Vꝛydach $i 

iq Eet f Nycomedis martelaer Euang/ marc viijsca Cen blat E ak 
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16 a Dermaen cn Lucia 


dé Lab: cht biſſcop Den pvij ſondach 


1 Epift ebꝛet e c N. cclxxxvij. Epiſt / E pheſen in. ca A. let, B 


Eier mathe x. tap Cem blat Euãgelie Luca xug. ca A9 bl. 
18 viii b Tyburcius biffrop Woenſ dach quaterteper 

|| 19 ij e Sanuariue martelae Euãgeli marcus ip. cap Clip. bl. 

jo. 8 Botuaft Vꝛydach quaterteper 

n ` e Matheus apoſtel Euãgeli math / xv. ca Deeg bla 


E Epiſt. Ephe. i. cap / Bechet Blat  SaterParh quatertonper 


Euãgelie mathe. ix. cap / B. xi. bla Epiſtel ebe / x. ca A.rnpr.bfat 
ny f Mauriciꝰ eñ ader, Euãgeli Lucas pig. cap B. c. blat 
Euã / Lucas. xxi. cap / C. cxiij. bla 

y pie g Tecla maghet Den veil ſon dach 

24 M Jan baptiſtẽ fang. Epiſt / . Coꝛithẽ / i. cap Arne bl 
2x vi b Firminebiffrop. Eu geli math / erg rop? Rx ij 
26 yvi € Cypꝛiaen en iuſtijn Woenſ dach 

z7 v 9 Lofinas cnSamiaen, E piſtel Colloſcẽ / ig. ca A. cclxvi. 
23 e Wenſelaus coninck euageli mat. xiij. ca D. xxxiii. bla 
29 pij f Michiel archãgel. Vrrdach 

Epiſt / apocalip. xi. ca. B. creyxvij euãgeli math xi. ca D.xvisj. bla 


3 — Lua mat. xviiſ. cap. A xxv. blaf. 


jo g g Dieronimus pꝛieſter Den. xix. ſondach 

` epiftel ephe / ui. capi F.erlvsj. blat 
October heeft. xxxi.daghẽ euãgeli matheu / ix. rap A. x. blat 
1 Gf LRemigiveribaus Woenſ dach 
Euãg / Luras. xxij. ca / E. grip bl. epiſt / j. Teſſalo / ij. cap D. echopd 
2 p B Leodigarius biſſrop euãgeli mathe / et ca E.pig. 
j € Zwee Eewoalden Diydarf 
4 evi d Franſciſtus tõfeſſoer euangeli marcus. gis ra B. xx. 
e Appollinaxis biſſrop. 


PP T 
m 


KALENGIER TAFEL 140 
6 vij f Fydismaghet - da 
7 yv g Marcus en marrell. Den xx. fondach d 
8 iy GAL Regẽfledis maghet epiſtel Epheſen. v cap. D. et. vi. 
9 6 Dioniſius eñ ander euan. mathe. xxij. ca. A. xxxi.blat 
10 pij €. Cictoꝛeñ ander Woenſ dach S 
Epiſt. Apotali. vij. ca. D. ct. xxiij epiſtel. ij teſſalo. ii. ca. g. tt. lexi .. 
Euãgeli. mathe. v. ca. A. mn. blat. euange. lucas et ca. Cc. Blat ki 4 
mi 9 Auguſtijs trãſlacie. Vꝛidar Ei 
n e Lypriaenen Felix euan. ſutas vi.rapit: Deeg DL | | 


14 g Lalivtuspacus GE 


kg EEE maurien De xxi. ſondach. 1 
16 vi b Gallus abt piftd epfieférvi.ro B «clip tolo 
1 ( Floꝛentius biſſchop euan. Joan ii. rapit. C. cowry bl it 
Gem d Lucas euangelift. Woenſ dach E 


e Ee SE y 
Euange. Lutas. p. capit. A. pi. bl euan / lutas. vi rapit A Sé? abe 
19 e Januarius eũ ander Vꝛydach 
20 f Quirin martelaer. euang / mathe / vii. capit / Bx lat i 
ab i g Xit, maechdẽ. | E 
e e ge E 
D A euerus biſſchop Den xxij. ſondach iE 
2 pi B Severs confeſſoer / epiftefPhilippen/i.ca.A.rc.hp BE] ! 
ZA € Felip biſſchop cuanimiatBeuéievis.cap. C xxdi 

ze vig d Lrifph en criſpiaen Woenſ dach. TS 

26 e Amandus biſſchop. epiftef Romeynẽ / viiſ. cap / E rex 
27 v.f Dinette Botuaſt euangeli martus / iii. ca. CL Blat. 

28 g Spmonen Judas Duis 7. 9 1 
epiftef Sowey.visf.rap E. cr. x. BE euangeli Mar / d tapitt. B. plvjj. 
Euãge. Joan. xv. ca. B clvis bl. 4 1 


> 
5 


—ss 
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KALENGIER TAFEL 
29 1; M Vlarcifrus biſſchop f 


p b ergpmartelaren. gicuoud 


Hr Botuaſt 


Se 


pv. 
) £pi € 


16 mn Oihmarus bi rop 
iz üg Ananiaen biſſchop 
18 ij g Sinte marijs ocraef 
& 


LENGIER TAFEL ` 
19 ed iba voe duvee Iten den eerſten ſondach van 
zo xi h Mapiuiiu biſſchop den Aduent roemt altoes op den 
a Marien pieſentacie ſondach Vaer finte Andties ats 
22 pip d Leriliamaghet waeft bi is / te weten / Als finte An 


1 viy e Clemens paeus dꝛies dach romt op dẽ Maẽdach 


i j Zon 

if Lrifogonis martelae Dijn dach of Woenſ Zoch: 
e? ed E 3 mage ifi roere Sacr votr / Eñ als 
Euan / mathe / xxv / capi / & Kegel finte Au dties dach roemt op den 


26 H Lynus paeus Don der dach Vꝛydach of Sater Mni 


27 b Vitalis martelaer dach / dan iſt ſondaechs Jaer nae. 


i i Bet ` En als finte Andries dach romt: | 
is 10 e age SCT is den (clue. - 


zo e Anico apoſtel dach den cerften ſon dach vanden | 
Epiſt / Romey / x. tapit / B mg Auent, 
E Deni. ſondach inde dd I 
xrri daghẽ. Epiſtel Ro mex / xiij ca D copvib | 

a a CN S KuAgeli math / xxl ca. A get. | 
1 xviij g Seuerus eis ferurus. Woenſ dach d 

"E Claudius em ander Lpi/Jarobs.v.capi/ Boch af. 
e vij b Barbara maghet. Pee A. ij. bla 

agelí ta / & xxxvi wach | 
van jc rio it vx. Luageli Luragáif.capyB add ' 
é yo d Lars biſſchop Den ij. ſondach inde eent 
Euãgeli Luras. xij ca / E xtip.bl Epiſtel Bomep xv cap Bcr 
7 iij e Sinte andꝛies ortacf. Euãgeli Lucas. pi ca / E. ii. 
8 oy f Maric ötfägenis. Woenſ dach We 
ftuagdi matfjeueri. cap / Ai. bla. Euãgeli marcus. ra A. xlvi. pla 
o g Eucharius bi chop PS Vꝛydach 2 
io gA Eulalia mag Euãgeli mathe / xi. tap / B. xi. B. 


ean Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC 
roduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 


| 


KALENGIER '" TAFEL | 
ir iy b Damafius paeus Den. ij. ſondach indẽ Fuer. 
1; De zõ j capꝛicoꝛ (vii. ig) Epiſt/ i Coꝛithẽ iin ca/ A coped. 
ij reg d Lurach Obertus Euãgeli math / xi cap / A. vie bl. 
14 vi e klyrafius biffrhop Woenſ darh quatertemper. 
11 f aleriaen biſſchop Euãgeli Lucas. i ta / C lxxiiij. bt 
16 yii g Die dꝛie kinderen. Vievydach quatertemper 
17 H ygnacius tranſlacie. Euãgeli Luta. i cap / D/ hexv.bl 
18 if b Winibaldus biffrep Saterdach quatertemper 
19 xi c Nemeſius martelaer. Epiſt / ij. Leſſaloſj.ta/ A. cclxpij. 
20 8 Botuaſt Euãgel . Lutas / ij. ta/ A ſxxviij. 
au gie e Thomas apoſtel. Den ij. ſondach inde aduẽt 
Luageli Jodauis / xx. ca Ecliij. bl Epi/philippẽ / ji. capit/ A crlxiij. 
22 vijf Diimusmartelaer Euãgeli Joãnis. j cap / B. cpij.b 
5pvi g Victoꝛia maghet 
24. H Coꝛs aut. Botuaft Op dẽ kerma dach. 
Epift Rome. i cap A bat ` Epi / apotalip. xxi. ca. A. tex 
Euãgeli matfeus.i.capy Ci. bla Euãgeli Luras.vip &. va bfat 
1 v b Ons herẽ geboe. 

In die eerſte miſſe ¶ Item men fal weten dat die an 
Lpifiel Lytũ i cap / C. ceſrxxij. der epiſtelen / te vet op die wert 


Euãgeli Lucas. ij. & lxxvi blat daghen inden vaſten en Quater 


Inde twede miffe. tem peren? genomen fyn vet Sat 
Epiftel Lytũ. ii capi B. vdeeett. oude Leflament, ende en ſtaẽ in 
Euãgeli Lucas. ij. ca. Clxxvij. bl dit bouk niet / Eñ oerkfoeen zijt 

: Brie Verde iffe geen Epiſtelen / mer Deopherié 
LpiftelZoebzee.i.ca A cclxxxiiij. cp Voiftotien eet den Bybel / Lis 
Euãgeli Joãuis.i.ca/ A xi. b des Saterdaetchs buxtẽ de vafte 
16 c Steuẽ deerſtemar Hout mẽ depiſtel vanden Woenſ 
Epi wert Hapo / vi. cap / dee b dach of Sondach Vaer voer 


Euãgeli math geg car A xv. 
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| 
KALENGIER L. 
27 pij d Kanevangelift. ¶ Item de vier "— m 
Euãgeli Joan / xxi ca E de blat. des Jaers comen ae — D 
23 e die önoſele tind cen: mn oe mz e p 
/ apotali / viii. ca / A crepxviij eer] Fen Dons P 
Sic id pun at Woẽſ dach — Saterdach A 
29 ý f thomas vá cãtelberch nae Pijnpter dach pia ty 
or g Dauid ronine Woef dach Vꝛydarh Sater ach p 
vu GAL Sllueſter paeug na heylich dae velg P^ 
Op dẽ ſon dach na coredarh Woẽſdach Vꝛrdach Sat ch 
Epi / Salatẽ / 00 capi A reli. blat na ſinte Lurien dach. 
#uageli Lucas. cap / klen ` 


"Ii altoes weten waneer dattet Aſſchen woenſ. 
(25 fijn ſal foe mersht welt tgulden ghetal ende 
die ſon daechſche letter is vant iaer dat ghi begheert / ende 
fourt San in deſen Kalengier Van onſer licuer viouveers 
lichte nis dach of nederweaert / tot dat ghi roemt aenddẽ eer 
ſten dach daer i guldẽ getal vande iare ſtaet dat 2 r | 
Ende altoes woel daechs daer na ift Aſſchẽ woen ach / 
KSC altoes den eerſtẽ dooenſ dach in deerſte niewe maen | 
nalicht mis is dẽ Aſſchen vooenf dach. Dier Bimachmen ` 
altoes vindede Achterwinter Deptuagefima: Paeſſchẽ / | 
Ons heren :. 
woudichepts dach / Sacraments dach eie. , | 


EN. 
» PUER 
Mu 
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[ noie fijn getepkent (ommige platſen / in dit niewe Le: 
ſtament daer ghedvraelt ie, Op ben een yeghelit die Vaer 
in leeſt Baer voer gheveaerſchout mark fyn. 


Int. vi. blat de eerſte ſide / die. xxvi. reghel / Feeft Vat is 
Let quiet. 
1 nt xij. blat Se i ſide / dẽ. pxiij. re. Bellen trãchedẽ int volt 
Int. ein bla die. j. ſide / den. vi regel / leeſt / ſegghe ick v 
inte Bor die. i ſide / den. xvij. re / leeſt / Les voer quaets 
int. xxi. bl Se. . fide Ben pri · reg leeſt / blinde leytſlupden 


nt reg. bl die i. ſide / den. xiij. reg / leeſt roept / voot loopt. 

nt xxvi. bla / de . i ſi de den re . rege / ell Ier voer. grey. 
int xxxvi. bl / de i. ſide DE leſten re / leeſt geatwoert ſeggẽde 
Sis de / j. ſide / den ppv.regfeeftin due daghen 

nt lexv. blat de / j (Re den Kei re / leeſt i heeft ontfan 


en pfraef zijn kint. 
Ed yf 550 


nt lex vi. blat de cerfte ſide den reit reghel feeft herte 

voer heere e EA 
nt ere bla / die ij. ſide den feffe rege / feeſt / vandẽ quate 

CN ee blat de eerſte fide / den j reghel / leeſt ruymoer of 


turbarie/voer (dare. 


d' Vi lde i ſide den py.reg/feefti ftem des roupers, 
nt 


D 


(Blat Yey. ſide / den xx. reghel feeft moghen wots 

den wanneer etr. want foc ift beter ſin / hoe wel dlat jn (e 
eeft cosa DS, * A 

nt. clxxxvij. blat de eerſte fide dẽ xx re / is zijn te vet 

e Se fite e We leeft en feb: 

e niet ontweken, | 

ei h. ſide den leſten reg / is fefuen te veef 
Digg. Blat de eerſte (Se den xu rege / feft ghekeuen 
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voer gheuorh 


fen 
Noch int felfe blat en ſide dẽ pip ré / leeſt va hoer ppſcoott. 


Jut erip. blat de eerſte five dẽ pyix. reghel / leeſt den boet 


ronnt USER op ghenomen zijnde. 
/ 


de ij ſide dẽ xv. reghel / leeft vijfen voer ſpaẽdere 


ut. cab 
J iy Bese eerfte ſide den. x. eñ gege leeſt ghe⸗ 
sonder voer ghewoolden. 

nt.engi.b/Be ij ſide S eet re / leeſt lopẽde voer hopẽde 
«nt rxix. blat de roveSe de den vi. eg Bel feet de die : 
nerſe voer onfe fufter 

gnt.enpp.blat / de cerſte five dẽ ii. regel leeſt den voerder 

nt. cx. bl / de. . (ide den xi regel leeft faerk voer fark © 

t / ccyxwblat Vetovede ſide den. x reghel leeft fnijdine » 
ghe voer ſchuldinghe 

nt. cexxiij b de ij ſide dẽ . pig rer is haer te veel 

weree blat de eerſte fide Se vj reg / leeſt phillippis. 

gut / cclij. de eerſte ſide Zen xy. re leeſt en fyt want veel 
Noch in de ſelf de (ite den / xi. reghel leeft veruolchde 
Int / cclv. blat de eerſte [Se den xx. reghel leeft die welcke 
god bereyt heeft 2208 | 

nt reg Blat de cerfte ſide dẽ pxvi re / feeft foghen voer I 
aghen | 
Int elei bl/ de i ſide dẽ vj reg leeft niemät voer yemant. | 
a" cclyij. Bhat de tose ſide Ve. ip.regelleeft nochtas tot 

at gheen / dat wi verrreghen hebben / fact wygaen met 
die ſelue reghel. | | 
Hoch in die ſelf de ſide dẽ. yu reg / leeſt / cruys voer eerfs. 
Ee eclov.blat de twede Abe Berri reg leeft oer, 


elick intreden in tgheen 


Int cclxix . bl de. . ſde / dẽ ix. reg / leeſt / niet voer mer 


Í 
> 


t 
i 
! 
i 
i 
| 
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Zut edeepeg. blat Be tweede ſide / den x. reg leeſt / nxdich 
Ed atende 
Int. corvi blat Be eer fle ite / den. xiij reghel leeſt here 
voer heeren 
2" ſelf de blat. an Sander fide, den. xij re. leeff goods voer 
Me ges def 
ni. ccptix. bl / de. g. ſide den. xxvi reghel ander voer achter 
Jen Bat twoeede (Bo Sen reip reae leeft vole 
twoelt tot winft ghecomen is 
int. erch bl de. . fide dẽ rett re / leſt gebotẽ voer gebodẽ 
Int cropper Blat Se twede ſide / den xxv. reghel / leeſt iwe 
mael berghen voer boꝛghen 
nt ccixxũij bla / de. Life / dẽ. ij. re / leeſt berch voer boꝛch 
nt. cerxxv. Dat de cer fte ſide Sen x. reghel / leeſt. xx. mael 
uyſent mael thien duyſent 
ut cene. bl / de tweede fide / den eerſte regel leeſt wot 
pen voer verderuen 
Int. ccexxx . blat /de twede fide / den. xvij. reghel / leeſt vette 
voer wette, 


Int. crepyxv. bl de eerſte ſie / dẽ xv. reg / leoſt vertiert is 
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S. MATHEVS EVANGE LIE. 
€ Dat eerfte capittef. + 


At bourk der ge 
booten H ESV £ bati des 
d fe ens Daniy / des foens Abꝛa⸗ 
dame. 

d Abraham wan S(aac faar 
van Jacob. Jacob wan quia 
WI SE cn h fum broeders. Judas wan 
Phares cf en Saran van T Thamar. pons 8 wa f£ fro, 
YE [ron wan Aram. Aram war Aminadab, Aminadab 
wan Naaſon. Naaſon wan Salon. Salmon wan 
Booz van Rachab. Booz wa eier vá Ruth. DObethy 

wan Sf E ewan Dalud den Lonisse. 

Dawid die Conint wa Salons và Dias Buvfurou 
weren Safona wa Xoboa Roboam wan Abia. Abia 
wan Afa. Aſas wan Sof faphat. Joſaphat wan Zeta, 
Notam wean oziam. .osias wan goat he AM, Joa: 
tham wan Achas:Achas vean Szechlau Ezechias 
wan Manaſſe. Manaſſes wan Amon. non wa Jo 
fani Joſias wan Ferhoniam en fyn bꝛoeders inder 
tút Set Beer ag vã Bobilonien. 

Eñ nader Babilonifcher gfeuanrk ell ve wan 
Jechonias Salathiel Salathiel wan Zo inn: Zo⸗ 
whabel wan Abi id. Abind wan E Woche, Efiarhim 
wan Azoꝛ. Azot wan Sadoch. Sad doch wan Ach bim: 
Achim wan Elid Eliud wan Eleazar Eleazar veã 
Mathan. Mat han wan Jarob, Jacob wan Joſeph 
den man Marie. Van wefrker ( Maria) gheboꝛen is 
IESVS die ghenaennt wort Chriſtus. * 

a 


Lure. 


otuttuaert 


oueruactt 


Lur. €. 
ERLA, 
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S MATHEVS. — 


Li affo fijn alle deſe gheſlachten van Abtaham tot C 


Dau id vierthien geflachtẽ / eñ van Dauid totter gher 
uauckeniſſe in Babilonien eiert Dien gheſlachtẽ. EN 
vata Babifonifher gheuauckeniſſe tot Chriſtum 
viert hien gheſlachten. 

Eñ die ghebooꝛie Chꝛiſti was adus. —* 

Als Mania die moser I E SV te houwvelije ghege⸗ 
uen was Joſeph / eer fi te famen vergaderdẽ fo weit 
beuonden dat fi fecaer vas vante heyligen gheeſt/ eñ 
Kaka Rac marrocât hi rerhtuaerdichveas / en voort 
Sefe niet beſchamen / maer hi wouldeſe heymelit faten 
Soen Joſeph Sit dorhte. Siet / fo openbaerde bon 
die enghel des heren in finen Boon ſegghende So 
ſeph dauudss ſonte / en vꝛeeſt niet bi vte voeghen Mar 
an Bom hieyſurduuvee. Want dat in Daer ontfanghen 


is / dat is vande heyligen geeſt / eñ fi fal cene foen bare 


ffi find naen fult ahi TE SVS pietet hy fal (yn 
volt ſalich maken va haer ſonden. 

En dit is al geſchiet / om Satter veruuft oue weide 
dat die Heere Soer X prophete gefptofien heeft. ſeggẽ 
de. Siet. Sen maghet ſal outfangẽ eñ baren eene foe 
ep (i Lien ſinen naem noemen Lmanuel, sDwefth 
bediidende is / die heere is met ons. 


En Joſepß gewert ſijnde vet fine ſlaep / dede gefije 
Rem dee eugel des heeren heuolen hade. Eñ hij nam 


tot dat fi baer de haren eerſtẽ gheboꝛen En hi noemde 
e ſinen naem IESVS. € Dat. ij. capittel. * 


d Pita LESVS gheboten was in Beihleem 
Jude inden nden vA Pero des dẽ roni Diet die co 


fyn Buy furouwetot hem en fiy bekende haer noeyt / 


Dt 


Al 


Ca 


E EVANGELIE. et if 
wil) 2 pinafen fim qerome vor Oꝛienten te Jeruſalem / ſeg 
KE gheboten is roninck der io 
den. Want wi hebbe fijn ſterre gheſien in Oꝛienten. 
Lin vei fin geromtom hem te aenbedẽ. 
ER Jocrotice dit hoꝛẽde / vert verſtritt / ch met hem 
| die geheefe ſtadt va Gerusfalers, En vergaderde alle 
/ "Gic Pone paiefteré en geleerden des voles; Beuraccby 
de và haer / xeaer Chꝛiſtus gheboten forte veoꝛdert. 
Eñ deſe (peaks tot Zoerodesrin Beihlet Jude. Wãt 
alſo iſt gheſcreuẽ doorde pꝛopheet / en ghy Bethleen Mich. ga 
aerde van usa in gheender manieren en fit abi die | 
qminfteonSerSie pꝛinten vá Juda. Wãt ver v ſal my 
woort rome ee ſeytſman / die mijn volt van Iſrael re TOR her- 
geren faf. | | foeb. "` 
| ` Doen dede Merodes heymefij:Befe roninghen tot 
hen wepẽ / en hionderſocht naer ftefijch wa boer der 
igt dat haer die (terre gheopẽhaert hadde / en hi beuaf 
| Baer in Bethleem te reyſen / eñ fptar. Als ghi daer fyt 
onderſoect neerſlelijt van den hinde. En als ghi dat 
3 ggheuondẽ hebt / ſo e mi weder. Op dat it Sacr ro 
| men machen mack en aenbedẽ. En na dat ſi dẽ to 
nine Werden gehooꝛt haddẽ / ſo fyn ſi ghereyſt. Ea i 
| fiet die ſterre die fi in Oꝛienten gheſien hatte, ghinc 
| ‘woot hemtot dat fi quam ſtaen bouen euer die plaetſe 
| SaerSat Rintin was Eñ Voen ſi die flerre faghen foe 
| ` fig ſi verblift feer met groter bijſcap / eñ inqaende dz - 
uy&fo hebbe (i ghjeuor®en dat kint met ITloria (He ` 
N oederreũ vielen neder / eñ hebbe dn Rint aeugebedẽ⸗ 
€ eñ haer ſchatten gheopent / ep hebbe hem abceffert 
i gauen / gon / wierooche / ein wytro EN god gaf aer tt 
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S MATH EVS. . 
Cenne doom / dat ſi tot Verden niet weder heee C 
ren en foude ch fi fijn Boer eene anderen werk weder | 
ghekeert in haer fant. S 
En ua dat ſiveech gereyſt ware. T Siet fo heeft 
die enghel des heeren gheopenbaert Joſeph inden 
ſlaep / ſeggende Staet opren neempt dat hint en (yn 
moch / eñ vfict in Lgiptereh blijft daer tot dat ict v faf P 
ſeggẽ Waãt het is op hande dat Were des dit Rint foe | 
Re falom te dodẽ En hi wacker voort Ne heeft met he Ei 
ghenom dat hint / eñ fyn moeder by der nacht / en is 
| werh ghereyſt in Egyptẽ / eñ heeft Voer affo langhe 
| Bebleu£/tot na der Voot 72 eroSitvopSatveruuftfon | 
| « woꝛdẽ / dat vande heere afjefpzofe was doer dẽ pee i 
| Oſee · n. a pheet / ſeggẽde Wt Egipte heb ic mine ſoẽ geroepe. [| 
| Doen Herodes ſach Sat hibedioghe was: vans n 
| coningewert veter maten graues ſeyndẽde fyn die | 
| nacre Bert gedoot alle die kinderen die te Bei hleem 
e daer omtrent in die lanidẽ ronis om liggẽde ware / 
alfe die tveee iaren oft min out wore. Nae den tijt dle 
hi naerſtelit vete roninghe Bekent adde. 
doiereg g Doen was veruuft dat geſpꝛokẽ heeft geweeſt doen 
Tren za, den propheet Iheremias / als hi (pteert / een fime | 
is gehooꝛt gheweeeſt inBama claginger Puyfingereis ` 
grote weeninge. Rachel bewoeende hare kinderen: cH | 
en heeft haer niet veillẽ fate trooſtẽ wat ſi niz en ijk 
sk Voert afs erodes geflotue was. Siet/foope- I ` 
baerde die engel des Heere Joſeph / inden Sto daer 
fiin E gyptẽ was / ſeggẽde Stact op eh neempt tot. 
dat kint eft fijn moeder: eh gaet int lant va Iſtahelk 
Wat fi (in gheſtoꝛulẽ die den lun de na fijns leuen (tom 7 
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> BWANGELIE. if 
den / et hi font op eñ nam dat kint en fyn moeder tot 
dp hem eñ is geromeint fant van Sfracf. Naer doen hi 
d verhooꝛde dat Archelaus int faut va Guideen regneer 
dee in die plaetſe Perdis ſijns vaders: ſo heeft hi ghe 
vn vꝛeeſt daerwaert te gaẽ mer inde Broom outfint hiet 
in beuef van gode / eñ is geweken in die eyndẽ des fants 
v, Salileen. En daer tomẽde (o heeft hij gevooent in 
diei ſtadt die ghenaẽt is Nazareth. Op dat veruuft (ow 
de woꝛdẽ / dat doer die pꝛophetẽ geſpꝛoßẽ was. Want Judi. z. 
Hhiazarenus genott(al worde e ¶ Dat. ij. capit. Lure g. a. 
Welt A ` dien dagen is ae Baptifta gecome pꝛe Joan i. a. 
| lende / in die woeftine va Judeen / eñ feyde. T De: Mar. . a. 
| tert v / dat eyfdk der hemelen is nakende. Eñ deſe isde TDoet pe 
| 300 ghene daer die pꝛopheet Eſayas af ghefptoken heeft nitencie. 
| ſeggẽde / een flenimeSee geens die daer inder woefly Eſa 40.8 
d ne wepende is / bereyt den werh des heeren / eñ maert 
| ſijn toepaden recht. 
Eñ deſe hadde fyn cleediughe và kemelen Bare; ef 
een leren goꝛdel om fyn lenden / ende (sn ſpiſe waren Mar. a 
| 1 wilden honich. Dot is tot hem votafje 
aen / die ftat va Jerufalem ep alle dat fant van Ju 
B Seenen alle die landẽ omtrent der Joꝛdanſẽ ch fi wot 
den van gen in die Joꝛdane ghedoopt / Behennende 
ZO Baer (orden. 
A | I En doen hi farh veel Pharizeen ep Saduteen 
diet ſinẽ doopſel rome fo [pzar hi tot haer laden. Bhi 
4 gheſlachtẽ der flangen. Wie heuet v te kenn gegtje 
vien te ontulieden den toecomẽ den tootn? Dier on fo 
| Poet voaerdige vꝛuchtẽ der penitencienren en (nt van 
fa] eMuftfie meininge ns als dat ghi (out ſeggẽ in v ſelu 
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| Yoi hebbe AB 


! Ser Boome qh 


Luz 
Johar. 


Auta i 


a na mi romen 


rk Doen 


vooꝛden en 


ſynde / clam 


Mar. 1. 5 


Lure. a vooeftí 
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| god mach maken dat vet de 
j| kinderen Abꝛahe. En die byfe is als no aen die woꝛtel 


zijn hem gheopent ghevodꝛdẽ / eñ [ar 

neder dalen ghelijt een due len oner hem rome Sar en 

fiet Saer quam een femme voten Hemel ſeggende. De 

Mat iy a ſe is mijn beminde ſonie / inden welchen it een wef be⸗ 
haghen hebhe. $ 
Denis LE 


| &MATHEVS * 

tafam tot cene vader / wãt ie ſegge dz 

€ fteenen moghen opſtaẽ 
G 


eſtelt / hier om alle boom die geen goede 


| Wars. a, vꝛucht eu bꝛẽgt / wert af gtfjvuvet enn int wer gevvoꝛpẽ 
| Enit dope v mit water totter penite ie mer hij de 


ſal die is ſtercker dan ic vepene ſchoenẽ 


niet waer dig en ben te dꝛaghen / die fal v ope indẽ 
heylighen geeſt / eñ met vier voiens vager in z bant” 
is. En hi ſalſinen doꝛſchvloer ſiuleren / t fine tarwe 
fal hi in zin ſchuere verga / mer dat caf faf hi met 
onbluffrhelijken wuere 
quam LE SVS wt Salileen tot die Jot⸗ 


D 


verbꝛandẽ. Æ 
D'E 


Sane tot ak halls dat hi van hem gedoopt (ous 
Johannes verboret hem ep 
hoef de veel van v ghedoopt te vooꝛden / eñ roempt ghi: 
tot mi? En IE SVS autweooꝛde em / en ſpꝛat. Lact: 
np toe / vers alſoe beta met ond op dat wi alle gererhlic 
heft volbtenghen. Doẽ liet Hy hem LE SVS 
ter ſtont veters watery eft (iet; die hemelen 


ſpꝛack. Ic be 


Lo 


H 
, 


7 


den geeſt gods 


¶ Dat. ij. capittef 
SVS gheleyt vanden gheeſt / inder A 
nc om dat hi getempteert (oude waen. 


var dẽ Sunel Sia na dat hi geualt adde viertich dagẽ 
a viertich nachte fo hengerde Dem cn die temipteerd 
aac tot Been prar. Iſt fake dz gh die fone gods zijt 


i 


EVANGELIE. GE 
ſo gehlet dat deſe ſtenẽ Beoot voorveren IESVS ſpꝛac 
ef antveooꝛde et is gefrreue die menſche en ſal niet Deuts a 
“fever allet vande btoode / ier van alle veoott dat daer 
roemt wt den monde goods. 
j Doen namie June! ervaarde) Hern in die heplige 
"T ſtadt / eñ ſtelde hem op der tinne vande tẽpel e ſpꝛac 
| tot he Dist ghi die fonz gods / ſo worpt v ſeluen neder⸗ 
d veaents Wantter geſcreiiẽ ſtaet Sijn engen faf Do Diatoo 
gebiedẽ wae ms haer handẽ ſo ſulfẽ ſix dꝛaghẽ op 
ie Ahi ww voet nz ſtotẽ en [out an dẽ ſteen. Eh I E: 
„SVS ſptac tot hem. Weder om fo iffer geſcreuẽ Ohi Deut. £ 
en fuftuveen ferent god niet tempteren. 
i B. Meder om nam Hede duc en voerdẽ) op eene feer 
HI| Bog he berch / eñ hi toonde hẽ alle die ryke der veerel 
eng hair gloꝛie / ch ſpꝛarſi tot hẽ. Alle deſe faf it vgheuẽ 
d Aft Lafe dat ghi neh valt / e mi aenbidt. Doe ſprac IE: > 
SVS tot he aet weth Sat hanas vvantter gejirene 
frase here / uwoẽ god [ult gh auibiddẽ / en he ult abi Deut B 
alken dienẽ. Doen liet die Suucf 1E SVM en ſiet / die en 1d B 
m engelen quamẽ / eñ Yenen hem. K Mar. 6 
of | En na dz IESVS pijoort had dat Yohanes ge 
e feuert veas; fo ghinchi werh tot in Salileẽ en liet die Luce. 4 c 
MM flat Nazareth / ſo is hi geromervronë in die ftat vA Ca 
D | C. pharnaũ / die ac zee GH js và Zabuls en 
y Fieptalirop dz uh oude woorde dʒ doo de pꝛopheet 
Eſaias geſpꝛofiẽ was Dat lat va Zabulo en tlant va foa 
Neptalĩ / dʒ gefegẽ is BRE wer d zee / oller die ioꝛdaẽ 
N Mee Galilea / dat vofrSat in duſterniſſen fat 
gef ten groot licht geſtẽ / en dẽ genẽ die Vaer faten in 
of rit en ſchaxe des dots die is cc licht opghegaen 


[ i j 
i 
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e Ch 


S, MATHEVS 
DA dier tijt af BegoftI E SVS te prediken eñ te feg: 


{Doct pe ghentBetert v / dat rijt der hemelen is naßiende. 


terre. 


db BAIESVS wardefende byder zee va Galileẽ 


Mar.i. B heeft gheſien twee bꝛoederẽ Symon die Petrus Det 
Lures. b en Andzeam fine bꝛoeder / haer vifchjnet inder zee voor: 


pẽde / war ſi viffrhers warten (psactot haer. Volcht 
mi na / eñ it ſal vviſſrers der menſcẽ mafiẽ Eñ deſe ter 
font haer nette arhterlatẽde / zj Se(um na geuolcht. 
Bn vã daer vouttgacte’Beeft hy tweeander bꝛoede 
re gheſien. Jacobum den fone van Zebederis / eñ Jo⸗ 
Banner finen bꝛoeder int ſchip met haren vader Zee 
bedeus vermakenve Baer viſchnettẽ / en hi heeft deſe 
` geroepê En deſe lietẽ ter ſtont haer nette en Hare vaz 
der / en volchden hem. x 
cb LRLESVS onighinc dat geheel fant va Dae 


Luce. A € lileen / leerẽde in haer ſynagogen eñ pꝛedikẽde dz euã⸗ 
nag p | 


Luce. G. d leerde hi haer ſeggende. Salich zijn die gene Yearn 
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geliedesvyrasen ghenas alle ſiechede eñ ougheſont⸗ 
Hede in dat volt. Eñ zijn fame is verbꝛeyt int gheßjeel 
fant va Syrien ep bꝛochten tot hem alle cranckerw 
met menigerley quafen eit fierté beuangẽ / eñ die van 

den duuel befete warten die maenſuchtighen / eñ die 
gichtigen en hi maertefe alle gheſont / en vele ſcharẽ 
(m Bon gBeuofcgt va Salileen / vandẽtien ſtedẽ vã 
. VANE wetſchen lande / eñ van ouer die iors 
Janen, o ¶ Dat. v. capittel. 


"Le Bi afjefien heeft die ſcard is hi gerfomme A 


: op Se herch / eñ als hi geſeten voas quame tot 
bé zijn diſapulen. Eñ als hi op gedaen had fie mot 


va geeft zijns wat dat ric der hemelen Hoost haer tec. 


B 
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EVANGELIE. v. 
Salich zijn die ghene die weenen oft (repen want (i 
vertrooft ſullen woorden. Salich zijn die ſachtmoedi⸗ 
ghe / wãt fi die aer de heſittẽ ſullen. Salich zijn die ghe 
ne die hongerẽ en doꝛſtẽ na die rechtuaerdicheit vat 
fi verſaet fulfen woorde Salich zijn die owtfermferti- 
gewit fi ontfermhertichede vercrighẽ fulfen Salich 
pe fuser vã herte zijn / wãt fi fulfen god fien. Sa 
ith zijn die vꝛeedſamige / wãt fi fulfen gods kinderen 
heeten. Salich zijn die gene die perſecutie lijden om y 
rechtuaerdichʒ want dat ric der hemelen Beie Baer 
toe. Salich zijt ghi / als Sie menfre v verſmadẽ / en ver 
volgen / ep alle quaet tegẽ v fpteké liegede om mine 
elle dan verblyt eñ verhoget v / wat v foon is groot 
in die hemelen. 
Wat alfo hebben fi ver veruolcht Sie pꝛopheten He 
voer v ghewoeeſt hebben. 


I Shi sut dʒ fout der aerdẽ / eñ ift (oe dat dat fout Mar. x. g 
zijn cracht verlieſt / waer mede (aime dan fouté want Lu 139 


an en ift voort aen niet pꝛofitelit / dan om vorgegotẽ 
te woꝛdẽ / eñ vandẽ menſcẽ vertredẽ te worde Shi sot 
dat licht der werelt / Een ftat die op eenen berch (epi 
en mach niet verboꝛghen woꝛdẽ Noch men ontfteert 


geen Raerffe/ die me bercht onder een roꝛen vat. Wier Mar 4. € 
me ſteltſe op enë fandelaer / o datſe alle die int 5m Lucg.c 
ie eñ. n. c 


Zijn licht (oude a Bä / alſoe fatt v licht Lichte voer d 
menſcẽ ep dat (iv goede voercKe aenſien / en uve vat 


| die inden hemelen is / louen. x 


En wilt niet meynen / dat it ghecomen bin em 


tefbederuẽ die wet / oft die prophete / ick en kin niet ge fo xk indẽ 


com / om die wet fe Bierg: merom die te veruollẽ 
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* S. MATHEVS 
Want ick ſegghe v voorwaer aloe fange als hemel 


ende aer de flac ſoe en (af niet cen letter / noch oor een 


Luce rc e alder miuſte tiſtel vander vet vergaen / tot dat al ghe⸗ 
Jaco 2 b fict (af zijn. 


— 


Eñ daer om fo wie enẽ van deſe alder minſtẽ gebo: C 


dẽ bꝛeert / eñ die mẽſchẽ alfo leert die ſal die ald minfte 
int rut d hemelẽ genaẽt woorde mer die deſe gheboden 
Zoet e leert / die ſal int riche der Hemelen groot ghe⸗ 
naenit worden. XK | 

A Wit ic ſegghe v. Ten fi dat v rechtuaerdicheyt 
leer d ie / dan der ſcriben ep Pharizeẽ / fo en ſuldy int 
je der hemelen niet moghen romen, ` 
Shi hebt gehoott dat tottẽ ouders gefprokeis Shi 


Meriot en (aft niet dootſlaẽ wat die Boot ſlaet / die (af des voz: 
Exoꝛo c dels ſniddich zijn Maer ic ſegge v / dat een yegelge die 
Leuiz2 4c op fien bꝛoeder gram is (ou (ake) Sici des ooꝛdels 
e ſcul dich. Eñ wie dat tot (ine bꝛoc der [preet Racha die 


ſal des raets but z. Eñ vele tot fine bꝛoed ſpꝛeeg 
dpraes die is ſtuldich dat helſche vier. X ; 

- Dacroms wanneerghi v gant optẽ outaer offerten 
8: ghi Jair gedachtic wost dz v bꝛoed yet teghẽ vw. ` 
ſtaende heeft / ſo fact Jaer by den ontaer v offerhande 
en gaet eerft eñ verſoent v met uxoen Broeders en dan 
roemt en offert v gauen. | 
He Duerdraget ter ſtont met uwe vit als għimg : 

hẽ op dẽ wech stop Zut vianttot eniger tijt en T 
en feuert dẽ rechter / en die rechter v ouer feuert dẽ die 
marre indẽ kertker geveotpe wost. Doervcaer ic ſeg⸗ 
ge v ghij en ſult Sacr niet vet comẽ / voer dat ghy den 
alder faerten pennine betaelt hut hebben. 


E LA K T 
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: vi: o G ES E. "m vi. " 
Shi hebt gehooꝛt dat tottẽ outer gefeyt is / ghij en Exo € 
n. falt eee ic ſegge v / dʒ fo voie ee ants ITiarioc 

vyf aenſiet / om haer te Beaberedie heeft in zj herte Mat. ig a 
met haer ouerfpef gedaẽ E ift fake / dat vuvee rechte 
E ooge argert / fo flcert die vot / eñ vooꝛptſe và v. et is v 
pali  ptofitelker dat een vá uwen eden vergaen dan dat v Mat. ig 6 
iy geheeflirhaem in die helle gexooꝛpẽ woꝛde. E iftfa: Maro f 
d, dat v rechte hant vargert / ſo bat die af / eñ wotpts 
Aw v/fjet is v beter dat een van uwe ſeden vergaen- / 
Aug an dat v gheheele lichaem in die helle ghewotpen — 
% worde. K 
Daer is oor ghelproken. Die hem va zijn Huyfurow Der. 24.4 
wee ſcheyt / die faf hacr gheuen eene ſcheytbꝛief Mer Wat. gb 
Ww ick ſegghe v / wje Bem van fijnen wiyue {6 eyt( het en Mar. 10 a 
ſiom ouerfpe die maert dat f ouerſpei doet. En foe Lur. 16 a 
wie die af geſtepdẽ trout Ste Pei a 
n F Vooꝛt an foe hebt ghighehoott dat totten oude 
pim ghefprokenis. hy en (uft gheen valſchen eedt Leu. e 
| Been Daer ghij (uft god uwen eedt houden. En irk Exo. 20 f 


fol), feaafjé v dat ghiy in gheender manieren ſweeren en 
ſüult Noch byden heel wears hij den ſtoel goods is / 
noch byder aer den / want zijn voetbank is. Noch by 
elt Jeruſalerm want ſi een ſtadt van een groot toninc is 

Noch by e Hooft en ſuldy niet ſwoeeren / want ghi niet 
een haer foart oft wit maßen en moecht. Maer uwe 
T verorden fillers n / ia ia neen neen en alle dat hier Sees t 
aW| Bouttoe gheat woꝛt / dat is quaet. Ea 
, Dn Dhi f t gehooꝛt datter geſeyt is / oge om ogt / tant Exo. al f 
ois tant. Ner ir ſegge v. Dhi en (ult niet vedſtaẽ dẽ Den. ig b 
quade ler ift ſake dʒ v peniãt ſlaet an v rechte wãge Ls d 
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Luct. G. t. 
Lair. 


Luce. G. c. 
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Mat. 23. a 


S. MATHEVS 


1 


o biet fo v ander. En oft pemat met vte recht gat. go 


wilt / en uwt rock neme wil faet hem oor neme uwe 
mantel EA mette gene die v dwoingt om met hem te 
gaen een nule fo gaet twe mifen met he. Seeft allen 
den ghenẽ die v bidt / eñ en weyghert niet den ghenen 
die van v fenen wilt. & 

Shi hebt gehoort datter gheſpꝛoftẽ is. Shi fult 
uwt naeſtẽ Beminnerert uve viant Haten. Mer ic (eg 
ghe v / hebt lief v viande gebencdijtfe die v ver malediẽ 
en doet wel den ghenẽ die v hatten Dit voer die ghe- 
ne die v quaet dozen veruolghen / op dat ghi kinderen 
moecht zin và uwen vader / die in die hemelen is die 
zijn ſonne Det op gaen op die goede en quade / eñ fact 
regentop die rechtuaerdighe eñ onrechtuaerdighe. 

VO ift fake dat ghi die gene be mint / die v bemin 
nêrwat foen ſult ghi daer voer hebbẽr en doẽ die publi 
cane dit fefe met? En ift fake dat ghiuwoẽ bꝛoeder af 
feen vrientlic ʒijt / wat Soet ghi (onderling. En Seen 
die publicane dit oer nz. Dier omme fo fuft ghi perfect 
zijn gelr uwe hemelſce vader perfert is. 

€ Dat. vi. Capittel. 


Jet toe / dat ghi v aefmifJen nieten gheeft voer 2 


die menſtẽ op dat ghi va haer geſiẽ mocht voor 
den anders fo en (ult gh gheenẽ foen hebbe bi woven 


vader / die in die hemelen is. 


ier om als ghi aelmiſſen gheeft / fo en wilt gheen - 


trompetté voir v fate blaſen / gelij: die ypotritẽ in haer 
ſynagogẽ eñ op die ſtratẽ Joen / om dat fi vandẽ men. 
chen ghepꝛeſen mogen wordẽ. Doerwaer ic ſegge v 
¥ fi hare fos ontfange hebbe LA als gie acfimiffen 
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uot di 


EVANGELIE. vif. 
gheeft / ſo en fact v flincKerBant niet weten wat uwe 
rechter hant doet / op dat vaelmiffen verborgen Blog 
en v vader / diet aenſiet mt verboꝛghẽ / die ſal v int opt 
baer loonen. > 
Eh als ghi bidt / foe en ſult ghi niet zijn ghelijck die 
ypocriten / wat die plagen in die ſpnagogen ch in dye 
hoerken der flr ate al ſtaen de te biddẽ / om dat fi varse 
menfren gheſien foude vroꝛdẽ. Doerveacr ic ſegghe vr 
dat fi haren foen ontfaughen hebbẽ. Mer als abi bist 
fo gaet in v flacpramerken ch ſluyt de dote toe ep bit 
intheymelijt uve hemelſchẽ vader / eñ v vader die dat 
int ver boꝛgẽ ſiet / die ſal v dat int opẽbaer foone. 
Mer als ghibidt fo en maert niet veel woot! ghe- 
fije die heydenẽ doẽ die Vaer meynẽ As fi oer vefe woir 
den verhoott vroꝛdẽ Daer ommerfo en wilt deſen niet 
ghelijc vroꝛdẽ wat v vader weet wat v và node is / cer 
ghi 2 bidt / daer om fo fult ghi aldus hidden. Ouſe 
vader die in die hemelen is Gheheylicht worde uwen 
name. D rýr toe rome Vwen welle gheſtiede opter aer 
den als inde hemel. Zerf ons hu den on e daghelghex 
toot. Eñ vergeeft ons onfe ſchulden/ Kee wi enfe 
ſculdenaers verafeuë Eñ en leyt one niet in tempta⸗ 
sien Mer verloſt ong vande quadẽ ( Wãt v is dat rije 
tí die cracht / eñ die heerlicheyt inder ecwichz) Amen. 
Want ift fake dat ghi den meuſchẽ vergeeft haer mif 
daden / ſo ſal v hemelſche vader voor vergfeue Maer 
ift fake / dat ghi den menſchẽ Haer vir dadẽ niet en ver 
gheeft: (peen faf uwe hemelſche vader voeck niet vers 
euen vmisdaden. 


nk Eh als ghi vaſt (oc en weilt niet Stoof fien: 
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Lure M. a 


Mar u. 
fier 


s MATHEVS 


gee die yperriten Want Sefe verdie flere Baer ap c 


Ee dat die menfren Baer doer beRenne (orders 
at ſi vaſten. Voerveaer ſegge it v ſi hebbẽ haren loen 
ontfangen Mer als ghi vajt fo ſalft v hooft / eñ waf 
{chet v aenſcn / op dat ghi voer die meuſchen nier en 
chu te vaſten nner v vader die int verhoꝛgẽ is / eñ v 


vad die int heymeliſch fiet: faf vdz fone int opebaer, 


7 un 9 Ofer ſult gheen ſcatten vergadert opter aerden? 


daerſe die roeft eñ die motte verderiiẽ᷑ / eñ daer de Deus 
na graue en ftefen. Laer vergadert v ſratten Inve he 
mel daerſe noch weſt / noch motten en ver deruen / eit 
dae die Sicut niet na en graue noch en ſteſen. Want 
waer uvet ſchat is / daer is v ferte. ok | 


Luc e Die lichter des lichaems ift ooghe / daer orn ift dat 


don ooge ſunpel is / ſo ſal di gebeeflichaë lichten de 


2 ift fake dat dyn ooghe [raft is fo fal dijn ge bà 


* 
m 
“N 


ecflihaem duyſter fyn. Dier om ift fake dattet licht ii 


duyſterniſſen ſelue sun? 


Luer e "E Niemät en marh twee heere dienẽ / oft hi ſal den 


Luca 


ect hatẽ / eñ den andere be minnẽ oft hi ſal den eenen 


aenhaugẽ cht den andere pghetẽ Shi en moecht god 


H 
+ 
( 
(mams) niet Biene en Mãmõ. Daer om fashe ic wen ſorꝛcht 
e 8 
is dẽ god.” 
drhehey 


iet voer v leuen / wat ghi eten T zinchen DA: noch 


t oor voer vlichjaemrevat ghi aen doen ſult. En is dat le 


uen wiet meer dan die ſpiſe / eñ dat lichaem meer dã die 
cleederen. Aenſiet die voghelen des hemels: wart 28 + 
niet en ſayen / noch en mayery noch in die ſchuerẽ niet 
en vergaderen / eñ v hemelſche vader vecife En ga 
ghi deſe niet verde te Bowen? E vod 


at 
i 
! 


H 
i 


Tat iu vis duyſterniſſen zijn.hoe groot ſullen dan die 


E EVANGELIE ` (cov 

E ie iſſer onder v die edge Bence de fot 
„zunder lengde een elle toe doẽ mach? waer om ſoꝛcht 2. Cot . 6 
% ghi dan voer vrlecderenzanfiet die lelpen des acere; Luce. i 9 
hoe dat fi waffen: Si en atbexdẽ nz noch fien ſpinnẽ 
niet. Nochtãs ( feg it v) dat Salomo in alsin qeBecf ^ — 
glotie niet (o gerfcet gewoeeſt en is gelij ce van Seferi 1 8 
E t ſaße dat god alſo feet een gras des acere Rat 

hubẽ is / eñ morge indẽ ouen gevrotpe worn forte 
hi vdã niet vefe meer doenco ghi va deense gheloouer 

T" Daer om fuldy niet ſoꝛghen / ſegghende. Wat fulfe 
pr vei eten / oft wat fulfers wi dꝛincken / oft vaer mede ful 

o. Fen wigerfeet woe Wãt die heydenẽ (oek alle deſe 

vat v hemelfre vad weet dʒ ghi deſe alle va node hebt 
Soect alder eerſt dat rije gods ch zijn rechtuaerdit⸗ 
heyt. Ef alle deſe fullen v toegheweoꝛpen woꝛden. e 
Daerr oin been sit sa lg voer den Bach ` ` 
4p. vanmotghen. Want den dach van moꝛghen fafvoer > 7 > 
hen ſeluen ſoꝛghen Ietis ghenoech dat efke dach 
sýn eyghen faft heeft. ¶ Dat. e Capitel. 


FUE. N wilt niet oerdelen op dat ghi niet gheooꝛdeſt Luc. f 
Fi en vrott rwat m3 wat oetdel dz ghi oerdelt / met Bama za 
gi. dat (af va v gheoerdelt vorderen m3 wat mated: ghi Mar. a. c 
Ls meet / met die fefue ſulfẽ v die and meten. Wat ſiet obt 
„e fplinter die daer is in ves bꝛoeders ooghe / eñ den 
ball die in voge is / die neet gh nz gewaerzoft hoe 


"e dorf dy ſegghẽ tot uwot bꝛoeder. Sola / fact mi vet dijn 
"af Gë woꝛpẽ dẽ ſplinter / eñ ſiet in So oghe is ent Bales 
* £i Pporryt wotpt cerſt dẽ haft wt vooge / eñ Yair na 
M feft ahi beſiẽ hoe ghi de ſplinter vet ves bꝛorders oge 
werken meecht, f : UH 


pic 
Le 

* 

* AU. 
ED s^ 
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8. MATHEVS 
En gheeft niet dat heylich is den hondẽ / en veotpt v 
pacrfen niet voor die vercken / op dat ſi dye met haren 
voete niet en vertredẽ en die haer keerde tot uwaerte 
v en verſchoꝛen. | 
Luce n.5 Bidt / en v al gegeuë wooꝛdẽ / ſoert / en ghi ſult vinde / B 
Jaco l. a clopt en v ſal op ghedaen verde. Wãt wie daer bidt 
die ontfarct en wie foert de vint / eñ wie clopt die ſal op 
gedaẽ wots Iſſer jeman ond v een menſte / die welt 
ben / iſt dat facr dat zijn foen broot begeert: (af hij hem 
eene (teen has f ift ſaeck dat hi een viſch begeert: 
ſal hi hem een (a Re ghi die doch 
arch ſijt swe kin derẽ goede gauen rondt qheue / hoe 
welt meer fal SA uwoe vader die in die hemelen is / goet 
geuẽ den ghenẽ die hem ben. 
Trier omme alle dat ghi weilt / dat v die menſchẽ doẽ 
TChob. 4. c D oSoct ghij haer oeruveant dat is die vert en 
Aure. G. e. ie SE 
Bact in doer die enge pootte / wãt die poott is wt: i A 
en die vrech is bꝛeet die daer afleyt totter x doemeniſſe 
en veel signer die doer deſe gaen. Want die pootte is 1 
jose werh is ſmal die tottẽ leuẽ feytien lutte 
zijnder dieſe vinden. | EK 
Wacht v voer dẽ valſche pꝛopheten / die tot vroz E 
men in fraepé clederẽ / mer iner dich zijn fi gripende 
wooluen / aen Beer veuchte fult ghife kenne. Machmẽ 
oer woiſridruußliẽ vergaderen vare dooꝛnẽ / oft vighen | 
van diſtelen: Alfo een yegelijt goe hoer brengt goe | 
de vtuichiẽ / maer een quave Boem brent quave vturh= © 
tens eene goedẽ boem / en tan gheen quave vꝛuchtẽ bee 
ghen / eñ een quade boen / en tan gheen gode vꝛuchtẽ 


P 

"1157 

|^. 

— — — 


uU c» 
vw wo 


PEE r 
= an — e an ix 
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PVANGELIE. iv. 
BeengFenvalfe boom / die geen goede viuchte en bꝛẽgt 
woordt of ghehouderen int vier ghevooꝛpen. Daer om 
fo ſult ghy deſe kennẽ / an hare vruchten. 

Niet alle die ghene die tot mi Beer Beer feyt / ſullen in 
gaen int rye der gemelen. Ver die ghene die ort den 
wille mijns vaders / die in die Bechen is. X 

In dien daghe fullen veel menſchen tot mi ſegghen 


D Heere / here / en hebben vei niet in woven naem ghepꝛo 
vti 


` 
^ 
" 
d 
GC 
, 
a 
A 
, 
' 
„ 


La 


pheteert / en in uwen naem die Suuefen vot geworpen 
eh Yoo: uwen name veel rrachten volbtocht: Eñ dan 
fal ic haer belijdẽ gaet van mi die quaet Doet. 
Daer om een pegels: die wt mi deſe veooꝛdẽ hooꝛt 
en doetſe / ſal qheleken woten eene verfen man / die z 
Buys op cene [leen qhetimmert heeft / eñ Daer is eene 
reghen neder ghedaelt en daer zijn ſtroomẽ gecomẽ⸗ 
gh winden ghewaeyt / eñ ſtieten tegen dat huys / ende 
ten is niet gheualfenwat het voas op eenen (teen ge 
fondeert. En wie van mi deſe wooden hoott / eñ nyet 
en doet / is cene (otten ma gelyc die zijn huis opt fant 
ghetimmert heeft / eñ die flroomesyn qerome en die 
winden hebben gheveaept / eñ ſtieten tegen dat Buys 
eñ het is ter neder ghewoꝛpen / ende die val hier af is 
groot gheweeſt. 

Ef het is gheſchiet / doẽ IE Vs deſe leeringhe vol 
eynt hade dat die ſcharen des wolrs hacr feer verwe 
derde ouer fine leeriuge. Wãt hi leer de als auctositeyt 
Baer toe hebbẽde / e niet ghelijt die ſcriben. i 

¶ Dat.. vii. Lapittef. ` ` 
Gi. na dat hi vanden Berge neder gedaeft was 
RA [oc volchden hẽ vele ſcaren / eñ fiet ce malaetſch 
Di 


Dale 


Lucent 


Mar. ze 
Luc. . c 


Marr. 9 
Lus b. 


Lure 7. a. 
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S. MATHEVS. 


menfeze quam Bi hemen heeft hem aemgebeten ſe E » 
gende. docere veil vy ſamoechdi mi (uere. Lin wet ſte 


fende zijn hant heeft hem geraert ſegghẽde. Je wik 1 
weeft Goen ter tout (o was zijn malaetf hs ge⸗ 
reynicht / en E SVS ſpꝛac tot hem. Siet dat ghy dit 
niemant en feat. Naer gaet en vertoent v fefuen den 
pꝛieſter / eñ offert dine ghifte / die Noyſes gheboven i 
heeft / haer tot een ghetughenis gheoffert te woten i 
kb ENGELE SVS gerome was ind ſtadt Capfar. t 
naum ſo is tot hem gecom cen hooft nã hem bise ; 
de eñ ſeggẽde. ere / nn knecht feyt thiuye gichtich t 
efi wert feer gequelt / en TE SVS feyt tot hem. Ic ſal 
romten hem gefont makenven diehooftmã antwoos i 
Seren heeft gheſeyt. Pere ic en ben niet veaerdich dat 
ghi onder mun Sack come ſoridi/ mer [p£eert allet cers v 
oo / en mijn Recht faf geneſen woꝛdẽ. Want ick 
ben een melre die eens anders macht ondervoorpe is / 
cit heb onder mi knechtẽ / eñ ir ſegghe tot Selen gaet / 
en hi gaet / eñ tot VE andere toemt / en hi toemt / en mýli 
We ſnnechte Beet dat / en hi doetet. LA na dat Jeſus dit 
gehooꝛt gad fo heeft hi hem verwoõdert. En ſpꝛac tot 
den ghenẽ die hem na volchdẽ. Doerwaer ic ſegge v. 
Ic en heb alfo grote ghelooue in irae niet gherou. 
Sen Mer ir ſegge v vele ſullender rome vot ooften enb 
vele / e ſullen fittEmet Abzahams Iſaat en Jacoß 
int rt der hemelen. En die Kinderen des erg fulfers 
wet qevcotpen worden in die voterſte duyſtern ie, daen 
ſal weſen ſereynghe eft knarſinge der tandẽ. EL E 
SVS heeft gefept den Hooftman gaet geen en gely 
| | bers. Er y di 
ghi geloeft alfo moet v gheſchien. in zijn knechte i 


f 


um e, — 


EVANGELIE. D 


gheſont gewoꝛden in die vꝛe. 


En als IESVS gerome was in dat huys Pe- Lureg g 
tri/fo heeft hi gefien zi voi fe moeder Roostfich te bed 

age en hi heeft geraect haer hat en die tooꝛtſe heeft 
haer gelatẽ ep fiis opgeſtaẽ / en heeft haer gedient. 

Alſt auont gewoꝛdẽ vas, fo hebbe fi hE by gebꝛocht 
veel beſeten ( menſcẽ en hi heeft vet gevooꝛpẽ dye gees 
ſten met een voooꝛt. En al die rranck ware heeft hi ge 
font gemaert. Op dat veruuft foute woorde dat geſeyt 
was Voer die pꝛopheet Eſciam / als hi ſeyt. Deſe heeft 
onfe cranchedẽ ontfaugẽ / eñ fierte gedꝛagen. K Eſay. &. a 

Afs E SVS geſien had veel ſraren ront om her foe 
heeft hi gheboden (jn diſtipulen dat fi gaen Jo. den 
an die ander ſide va twoater. Eñ als dat gehoort hade 
een ſcrift geleerde heeft Be geſeyt. Meeſter ic faf v vol 
gen waer dat ghi gaet IE SVS feyt tot hem. Die 
vollen hebbe hollen / eñ die vogelen des hemels nefte, 
mer die (oen des meuſten en Heeft niet Saer hij thooft 
op mach leggẽ Eẽ and vãtgetal zijn d diſripꝛilẽ heeft 
he gefept. Meer Det mieerft toe / dz ic mach werh gaẽ 
en graue myn vad. Mer E SVS heeft geſeyt tot he 
Volcht misen fet die doden Baer doodẽ Seqrape, 

Ende als hij int ſchip ghegaen was zun hem 
na geuolcht zijn diſcipulen en ſiet / een grote beroerte | 
is geworden in die zee / alſo dat dat frip hedect wot VÀ Lug 9 
die goluen / ende hij ſliep / en die diſcipulen tot hem co Mar. AN 
mende / hebben hem qhewert ſeggẽde. Seer Beveacrt | 
ons vy vergaen. Ende hy ſeyde haer / wat zijt ahy 
vreeſende / cleyn van gheloof weſende. Toe gfjewerht 
z unde heeft hij gheſtraft die winden / ende dxe zee / eñ 

* dí 


Zu, og 
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Wars 


Marz a 


S. MATHEVS 


Baer is qhewotSen een grote ſtiſte E ſi dye menſchen 


vervvon der den Baer ſeggen de. oManige is See wãt 
die vein E eñ die zee zůjn he ghehooꝛſamich. -| 
a En doen hi an dat ander ouer ghetomẽ was / in dat 
fant Dergefenotum zijn hem teghen ghelopen tee 
beſeten( menſchen wet die grauen ghegaen zun de eſi 
wart Bouen maten votet / alſo dat niemant doer die 
wech gaenen mochte. En ſiet fi riepen ſeggẽde / wat 
Marz. b hebbẽ wi met v te doen LE SV foen goods: Sgt obt: 
Pier afjeromt om ons te quellẽ voer die tijt. £n niet 
verde vá Baer was eẽ Hgaveringe van EE 
dede. Alus fo baden hem die duuelen ſegghẽde Iſt (a) 
be dat ghij ons vet veoꝛpt. Laet ons toe dat wij gaens 
moghen in de vergaderinghe der vertken / e iſpꝛat 
tot haer. Daet René Si vet ghegaen gelies ge 
gaen in die vergaderinge der verrken En fiet die heel 
vergaermgleSer verrken woordt geuoert falen 
de zeer eñ ſi zijn vergaẽ in die wateren. Doos die geer! 
dieſe hoeden: fyn wech ghelopen / ef gerom€ veeſend 
in die ſtadt / hebben dit al ghebootſrapt / eũ wat den be 
ſeten( menſchẽ) geſchiet was. En (iet die qantfe ſtad 
is vet gegaen IE SV te ghemoet. £f als (i fom g 
fien haddẽ / baden zy op dat hi werh ghinge van hae 
eynden. ¶ Dat. ip. Lapittef. " 
| Nee als hi int ſchip gegaen vvas / is hi ouer ge 
. acie in zijn ſtadt. En eeh Pel 
Lures d hen tot hem afebzocbt een KREE che ) int be 
liggende Ef als TE SVS gheſien had haer ghelos 
heeft hi geſeyt den girhtige(menfre)Soen weeft vor 
ghemoet / v ondẽ woten v vergeuen. En fiet (omi 
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U 
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dui id ook à 


| 


"wie | 


Ay D 
CH 
| 


EVANGELIE, 


| ghe wt den frrift gheleer de ſeyden in haer ſeluen. 8 


fe blaſphemeert Éh afs TE SVS ghefics hadde aer 
ghedachten / heeft hi gheſeyt. VOacromPBcnckt ghij 
quaet in v herten. Welch is lichter te ſeggen. Die fon 
den worden v vergheuen / oft te ſegghen / ſtaet open 
wandelt. Naer op dat ghi moetcht weten / dat die foen 
des menſchẽ macht heeft op die aerde die fore te vere 
gheuen. Doe feyt hi den gichtigen ( enſche ) ſtaet op 
neemt v bedde / en gaet in v huys. En hi is opgeſtaen 
en is ghegaen in zijn hupse, En die ſraren die dit ghe 
fien hadden / hebben haer verwoondert. Ende Gebben 
gloꝛie toe geſcreuen. god / SeechBen ſodauigen macht 
groe had die menſchen. Æ 

rk EulESVs van daer voerby gaẽde / heeft fiers fit 
ten een menſte int tolhuys / die Matheus Biet En Bi 
heeft hem gheſeyt / volcht mien M opſtaẽde is Bem 
na gheuolcht. En het is gheboert / dat IE SVS was 


Lures f 


fitterde hy die tafel in Beet Matheus) huys. En ſiet Mara. f 


veel publicanẽ en ſondaren voelrſiẽ qheromen waren 
Se enmedeby die tafefgefeten met IE SVS eñ 5 
iſcipnlen. En als Sat gheſien Haden die pEariscon 
hebben ahefeet sin Sifripulen Waer om eedt v mees: 
fier met publirané en met ſondaren / mer] E SVS na 
dat hit gehooꝛt harer heeft Baer gheſeyt. Die qune 
die fare zijn en hebben geen medicijn meeſter te doẽ 
aer die rranck zijn maer gaet lieucr eñ leert wat dz 
fric wil barmhertichept eñ niet offerhande. Want ic 
en ben niet ghecome om te roept dẽ rechtugerdigen / 
mer die ſondighel menſchen) [tot beteringe ]. 
F Doen quamẽ tot hem dye diſcipulen Johannis 


Early European Books, Copyright 2011 ProQuest LLC 


Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 


227 G 14 


Oſee. & e 


Nat tz. a 


S, MATHEVS N 
Mara. c, ſeggende aer om vaſten wi ei die TEE 
Z 7 vefsien v diſcipulen en vaſtẽ niet? En IESVS heeft. 
eg tot Baer gheſeyt. oe mogen die fein deren des Btude 
gom weent alſo fange als met jaer Sen bri Segom | 
is: Mer die tit fal comen als die ber degom ue jer b 
genomen faf veoꝛden en dan ſoe fuller fi * . | 
mant en fest een ſtuck va grof faken ín cen em det 4 
want het neempt werh Vie veruolliuck en dye ſchoer N 
veott armer Noch meen doet geen wpevee ver] in oli 
Se geſſen anders Borten die fleſſen / eñ die wijn wort E 
de fleſſen anders bos} Hei i Ag 
wtgheftosten die fieſſen ver geen. tier fi oë Age i 
veis in nieuwe fleſſen / en alfe Bege tſamen worden 
ibewaert. & | 1 p 
Ale hi haer dit feye. Siet / een Wins suerfte ie gero 
Mar c, c menen heeft he angebedẽ feggenvel Týn yaad ik 
f gheſtoꝛuen / mer roemt en legt v Borg op haer en 
a fi ſal leuen. EHI ESS opſtaende is he na geuolcht 
met zijn diſtipulen. Ef fiet ee vrouwe die de ees Fu 
Bloets.pij.saer laut geart had comẽde van d BB 
Geeft geraert dat veterfte zijne die backen de ge ; | 
feyt in haer fefuen, Iſt fake dat irk alleen raten mar] | 
zijn reet ick ſal gheſont weſen. En I E 34 — ghe | 
eert zůjnde / na dat hi hair heeft gefien fepve. Xie 
dochter / v geloue heeft v ſalich gemaect en deſe von 
we is gefont gewoꝛdẽ vá die tiff, En als IESVS Se 
romen is in dat huys des ouerftenien heeft geſien die 
Lures, f. trõpers / en die woelgde fue yt si werf) 
want deſe maget eis niet doot / mer fi ſlaept. En ar | 
befpotten feux Zy als die ſtaer wfgfjcwotpe a 
in gegaen wefenve heeft jaer hant gelouven ende 


— 
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EVANGELIE. pif. 


Febe maghet fact op. Eñ dat maechdeſten is op 


geſtaen / eñ dit rumoer is gecomẽ in al dat fant. 
I LK ale TE SVS van daer ghinck zn hem ghe 


volcht twee blinde wepẽde et ſeggende Dare foen 


ontfermt onſer. LA als hi gerom? is int his / z die 
blinde tot hem gecome. En LE SVS feyt haer. Dies 
foeft ghi dat ic dat Soen mach. ſi ſeggen hem Heer voi 


ghelouent / Doe heeft hi geraect haer oogen ſeggẽde. 


Na v ghelooue fo moet vgheſchien. En haer ooghen 
fun op ghedaen. EA LE SVS heeft haer ghebodẽ feg 
ghende. Siet dattet nie mant en weet. E als fi wech 
waren gegaen hebben fi fyn faem bekent gemaect in 
al dat laut. 

Deſe eier ggegaen zijnde. Siet: foe bꝛochten fi hẽ 


een ftom beſeten menſche. Ende als den duuel vet ge- 


worpen veas / foe heeft die flomme gel geben, En 


die ſcharen hebben hem vervoondert ſeggende oeyt 
» r Is ^9 1 f + E 2 e 4 
enifferalvufYanich in Iſrael openbaer gheweeft. 


Maer die Pharizeen ſeyden Soer die pꝛinche der di 

uelen wopt hij den duuel vot. | 
I LALESVS ghinralfe ſteden eñ doꝛpẽ om / le⸗ 
rende in haer ſpuagogen / en prekente dat Euangelie 
des rijten geſont makede alle ſuchtẽ en race ok 
E als hi gefien heeft die (rare (o is hi teghens 
haer met bar mhertichʒ bewegt dat fi miſmoedich en 
verſtroeyt waren gelyr frapen die ger hard en hebbe 
Doe feyt hi zijn diſtipulen. Den bou is oueruloedich / 
mer die arbeyders fyn voeynich. Daer om jo bidt den 
Beer des bouis / dat ee arbepders in zijn Dou, 
¶ Dat. x. Capittel. "ks 
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Lure. it. B. 
Mat. 12 b 


Mar. 6 e. 


Hegn? 


us 8. MATH EVS | 
Marz B. Nde als hi gheroepen had zijn. Ké diſripulen / 
en. a heeft hiſe gegheuen macht teghen de onreyn 
Luce. 6 e gheeſten dat fife fusen wt worpen en ſouden geſont 
mali alfe ſiettẽ / eñ alle rranchexdẽ xk Die xi. apoſto 
fen namen zijn deſe / die eerſte S mon / die SC ki 
wordt Detrus;en Andreas zyn bꝛoeder. Jacobus die 
ſoen been Johannes zijn Broeder. Philippus t. | 
en Barthofomens.Lhomas ende Matheus die hen 
` woeeft had een publicaen. Jarobus Alpheus [oen en 
Lebbeus die zyn toenaam is Thadeus Symon Laz y 
nancus/en Judas Iſrariotis dye welehe Bem verras p | 
den heeft. X id 
I Dele.ey.feyndel E SVS vet Ve welke hij beute 
Mar. 6 b heeft ſegghen de in die veech der heydenẽ en wilt niet 
Luteno b gaen / en in die ſtadt der Samaritanen en veilt niet in 
| gaen. Maer gaet lieuer tot die verfozen fraephes des 
Hus van Iſtahel. Shereyſt weſende preert ſeggẽde 
Dat rije der Bemmelen is ghenaert / maert gheſont die 
craucken / die melaetſchen repnirht / ver wert die Jodel 
weert wt die duuelen om niet hebt hit gecreghen / 
geeftet om niet. e En wilt niet beſittẽ gout oft fifuen: 
noch ghelt in v budelẽ / noch mael om te reyſen / noch 
twee ſocken / noch ſrhoeriẽ noch een voeder want eeri 
V»eertlonan is zijn voft waerdich. 
Mar. b Mer in wt fladt oft doꝛp ghy ſijt ingegaẽ / vꝛaetß ie 
1 Luce. io. b wie daer ĩ veaerdich eren blyft daer tot dʒ quvet gae 
| Als ghiß (ult gaen ineen huys, groet dat leggẽde 
Vꝛede i Heten bunte. En ift fake dat dat Huys den 
wae dich is / fo fale vrede op hers some En iſt den 
wwaeꝛdich / fo (af vxꝛe de weder tor v keeren. 


mé 2 — ——— — -— " 
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C 


dat niet die Jaer (pt 
die welche in v fpscert. 


te ſi gel: zun heer. Iſt 
gsheſins hebben gijeljeeten Belfcbub, Toe veele 


| EVANGELIE. riff. 
Eh al die gene die v niet en ontfanctinorh en Hoot 
® woorden; votgaende wt dat huys oft ſtede / flact af 
die vulfens uwer voeten. Voer weer ſegge ic v Ghe⸗ 
nareliker [al weſen dat lant der Sovomiterch dẽ So 
moꝛren / in den dach des oer dels dan men ſtadt. 


Siet ic ſeynde v gur ſrapen int middẽ der wofue Zurro f, 
Vaer om fo weeft voys ghelujck ſerpenten / ef ſunpel Mar. rb 
pee v van die menſten / veant fi ful en au. € 


en v feueren in die vergaderinghen / eñ in Baer (gna 
gogen ſullen ſi vgheeſelen / ch noch voer pamren cft 


Koningen (ult ghi geleydt woꝛdẽ om mi haer en die 


E tot een getughenis. 

hn als (iv ſullen leueren en fyt niet ſoꝛrhfuldich/ 

hoe oſt wat afi preken ſult / vvãt in die vee ſal v ghes 

geuen voorde dat ghy (preken ſult/ want ghy en fyt 
due den gheeſt vos vaders 


Die een bꝛoeder (al den anderen ouer feucren in die 


doot / eñ die vader den ſoen / eñ die kinder ſullen opſtaẽ 


tegen haer ouders / eñ fi (ulfenfe doodẽ / eñ abi (ult ge 
haet woorden va alfen enſchẽ om min? naem/mer 


diet lijdt totten eynde toe / die faf ſalich weſen 


Vooꝛt als ſi veruofaen in deſe ſadt / vlictt in een 


ander. Wãt voer waer feq it v Dhi en ſult niet Joer 


wandelen al die ſteden va dee ſoen des mens 


ft en fafromen Die diſripel en is niet Bouen dẽ mecs 
ſter noch die knechte houẽ ſinẽ heer. Het is die diſti⸗ 


pel genoerb dat Hr is als fyn meeſter en dz die fnech 
ear ſi dẽ vader des Buet: 
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S. MATHEVS | 
meer fulfen fi foe heelẽ) zijn hrayſgeſinet Daeromen 
wilt haer niet vreefen. 

Lure a Want daer en is nief Bert dat niet omtdert en 
af wwordẽ / eñ niet heymelijcs ten faf geboten dat met 
faf weten. Dat icv ſegge in die duyſter nis / ſegt dat int 
licht. Eñ dat ghi int heymelijt hoott / dat pteert op die 
gaben E enontfiet v niet voer die ghene die dat lich⸗ 
aem doodẽ / die ſiel en mogen finiet doodẽ. Mer vreeſt 
: veel meer de welche mach dye ſiel ende dat lithaẽ vere 
deruien in die helle. Coept men niet oee muſſcen om 
een cfepre pennintẽ eñ een vá die en ee valfen op 
Ser cus fonder uwen vader. Derk die Baren van v 
hoeft zijn al getelt. Daer om en wilt niet vefen. Shi 
zijt Beter dan veel muffchen. 

Daer omme alle die mi belijden ſal voer dye men 

Marg 9 ſchen / die ſal ick heli den voer mijn vader / die Beie TE 
Lure.g r, Inve hemel. sk SA wie my verſaect wer VEmefre die 

nb ſal ic oc verſaien voer mij vah die Jaer inde hemel is 
Ghi ſult niet meynẽ dat ir ben ghecomẽ om vꝛede in 

die der de te Brengen. It en Ben niet geront dat ir p d 
de bꝛenghen vꝛede mer een ſwaert. Wãt fr ben gheco 

men dat ic tweedꝛachtich (oude maken een ꝛmenſce te. 
ghen zijn vader / eñ die dochter tegen haer moeder/ en 
den bꝛudegom tegen zijn vohfs moeders ch die viande Ik 7 
des meer fullen weſen die / die 55) huyſgeſin zijn. 
Die vader ofte moeder lieuer heeft dan m / die en is 
mi niet wae dich. Die lief heeft foen oft e dochter Bor | 
Lutraf uen mi die en is n niet woaer dich / eñ die niet en neeptt 
zijn cruys et volcht nn die en is mi niet waerdich / di 
zin fief (af vindẽ die falfe yerlieſen / eñ dye verliefen fall — 


— ä— — E we Tp 


— 
— 
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EVANGELIE. piti. 
put zijn fiefom mine wif Sie falfe vinden. 


En voee ontfangtSieontfangt mis eñ die n ont · Joan. iz. c. 


Die een pꝛopheet ontfangt in dyen naem van eenen 
pꝛopheet / die (af een loen des pꝛopheets ontfanghen. 
Li die een rerhtuaer dich ( man ont fangt in die nae 
des rechtuaerdigens / die fal dat foen des rechtuaerdi⸗ 
gensontfangen. En wie te dꝛincken faf geut pemãt 
van deſe clepne ( menſtẽ een Tink vat met rout was 
ter alleen inden naem des diſcipels. Voerwaer fegir 
V. di en faf fun loen niet verliefen. ¶ Dat. xi. Capittel. 
u A Nee het is geſchiet / doe ES VS voleynt hadde 

DI te ghebiedẽ zyn. py. diſcipulen foe is hy va Jaer 


zn 


E See dat hi leeren en preken ſoude in haer fte- 
d 
wt] Berdie woercken Lheifti Seyndede twoee van zin diſci 
paulen / heeft hem geſeyt. Syt ghi die ghene die toero⸗ 
mende is / of verbeydẽ voi een ander? EH IE SVS ant 
wooꝛdede heeft geleet Baeten Bootfrapt Joanni dz 
geen dz afi hooꝛt eñ ſiet / die blinde die vooren fiende 
y | eñ die trepele waderë Me malaetſce woꝛdẽ gerepnicht 
f eñ die douẽ die Hore die Jode vooꝛdẽ verweert, eñ die ar 
n Meontfange die blide bootſtap des crãgelijt. Li fas 
lich is al die gene die webrhe nz geſcãdalizeert en vost 
inmi. Eñ als fi voech gingẽ / begon IE SVS te ſeg⸗ 
tl Gee ſcarẽ vã Joanne Wat zijt qhi vet ghegaẽ in die 
wWoeſteni dz ghi fout fien een riet dat vande weint ghe 
doert wort? Of wat zijt ghy vet gegaẽ op dz ghi fout 
ſiemeen menſch die met ſachten cleederẽ ek is? 


Diet die ſachtel fecere Mage die 25 in Sie huſen der 
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fangt die ontfangt den ghenen die i gheſeynt heeft Lucio € 


en. £i als Johannes gehoort hadde in die kerre Lit. x. ¢ 


ooks, Copyright © 2011 ProQuest LLC 


8 S. MATH EVS 
EoningentVoert wat zijt ghij vetgegaẽ om te fien? 
een pꝛopheet ? Deker ſegge ic ven groter dan een pto 
pheet( fiet qfi) Wãt deſe is die/vã welcke geſcreuẽ is 


voer v bereyden faf. X 


I Voerwaer ſegge ick / onder die geen die van vrou 


Lure. y. 8 wen geboten wotderenis geen opgheſtaen meerder” 


dan Johannes Baptiſta Llorhtas die minder is int 
rýc der he melen / die is grooter dan hi. DA Johãnes 
Baptiſten dagen / tot deſen dach toe / lj dt dat rýr der 
Bemelen gewelt eA die gheweldigen neme dat / wat 
alle die pꝛophetẽ en die wet ſeluer hebbe ghepꝛophe⸗ 
teert tot Johanne toe E ift (neat ght ontfange 
wilt hi is die doeliag die aer toe tomẽde woas / die oꝛẽ 
heeft om te hooꝛen / die hooꝛt. X 
Mer Bi voie ſal it dit geſlacht gelijken? det is ghe 
Joe den hinderen die Bair fitten op die marct / eñ roept 
tot hoer ſpeelgenoten ch ſeggen. Wi hebbẽ v gepe 
en ende ghi en hebt niet ghedanſt. Wi hebben v 
tocffjeyt geſongen / eñ ghy en hebt niet gheweent, 
Wan Joh aunes is gecomẽ / noch etende noch dine 
lende / ci (i (eggen / hi heeft den Supuel Die ſoen des 
menfren is getomẽ etende en deinckẽde / en fi ſeggen⸗ 
Siet een vꝛaettich menſch / eñ een voßinſuper / eẽ vict 
den publicanẽ ch den (orare Eñ die wh feyt is ge 


Lur io. b rechtuaer dicht va Baer kinderen, 
L] ein ＋ 


Doe heeft hi begonne te vervojſtẽ die ſteden / in 
welchen veel van Zi crachten geopenbaert warens 
dat fi hem niet gebetert en hadden. Wee v Lorazins 
werte Beth ſay da / vvãt waren in del ſtadt] Tyꝛus en 
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talana Siet ic ſeynde min bode voer vaẽſicht / die uwoẽ wech o 


C 


EVAN GELIE. vw 
yon die crachtẽ gefriet die in v gebiet zijn. Dier 
voermaels fouden fi hem in offre en (arken ghebetert 
hebben. NHorhtans egte ick v Lyꝛus en Sydon faf ` 


verdꝛachliker zi inden dach des ooꝛdels dan v. Ende 
ghi Lapharnaum die welrke totten hemel verheuen 
Sitter helfen toe fult ghij neder getogen worde wat 
waert fake dat in Sodoma geriet waren die trarhtẽ / 
welche gheſchiet zijn in vr fs iram bp auontuer tot 
deſen dach Sieg be. Nochtãs fo ſegge ick 
D / dat die vá Sodoma ver dtachliker (af zijn inde dach 
des ooꝛdels dan v. > 
In die tiſt antvoooꝛden de. E SVs / heeft geſeyt. It Lunch 
Sand vo vader heer des hemels eñ aerden, dat ghij ende 
dit verborgen hebt va die wife efi back ep hebt ghe- Johã g. c. 
opẽbaert dẽ cleynẽ. Doerwaer vader / alſo heeftet ghe 
weeft f by veen goede wife Alle Dine is i ouergege Te behoge 
uen và mijnen vader Eñ niemat en kent den (oen KA lick 
die vader. Eñ nie mãt en heeft dẽ vader gekent dan dit 
ſoen / eñ diet de foen heeft willen openbaren. 
Loemt tot mi al die Jaer arbeyt / eñ die belaſt zijt / cfi 
ick ſal v veruoꝛſchen. Ueempt mijn iuc op wich leert 
vá ni dat ick ſacht moedich bin / en ootmoedich va her 
ten / eñ ghi fult uwe ſielen ruft vindẽ / want mijn Auch diere. G 
is ghemarkelykenven mijn laſt is licht. 
I Dat. vj. Lapittek ok Marc. 2. x 
d ihe tt gin: E SVS op een ſabboth doott Ro- Luce G. a 
ren. En zijn diſcipelen die hongerdẽ / en (i hebbe 
begonnen die aeren te plucken en te eten. Lh als die 
Pharizeen dit geſiẽ haddẽ / ſo Hebbe fi hem geſeyt Siet 
vdiſoipulen Soer dat niet geovꝛloft en is je Seen opte 
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S.MATHEVS  /- 
(abbot. En hi heeft haer gefept- En hebdy niet gefe 
fen wat Dauid heeft gedaen als hi eit die met he wa: 

treg 21. b. ren hongere? hoe dat bi Se ja Dp "apa 
eñ heeft gegeten die qhewite bꝛoodẽ die welcke hem 
niet geoozfoft en waren te eten / noch die met fe a 

Hume. 28 dan alleen den pꝛieſteren ! Of en gebdy niet ghe efen 
in die voet dat die pueſterẽ op den ſabboth inden tepe 
den ſabboth Bebe ep var zijn v fonder Ic ſegge v 
dat. Een groter dan den tempel is hier. Waert faecke 

Ozee. G. c dat ghy vviſt / wattet is Jr an ee y 

Hiare.z.c, ſatrafiri / ghi en fout gheenſins vie onnoſ ele vertit t 

M. Lure. G. a. DebBenok Want die ſoen des menſchen is een heere / 

„ik Mat. p. b. oeck des ſabbots. EC SR 

. Marr a E vã daer gegaen zijnde / is bí gerome in Boer v 
nagoge E ſiet / eẽ menſce was ee Bebes eee Sont 

Gantien ſi vꝛaechdẽ hem ſegghen de. N farne opt en 

M fabbaten gefont maken? op dat fi fem ‘ning beſculdi⸗ 

A f Jod 10. g. gen. En hi heeft haer geſeyt Wie ſal daer weſen wt 

nh! v een menfehyweicke (af hebben een ſcaep en sft face 

| l dattet geualfen is in ee put op den (abbotti, fal hit nz 
| i aen vatten / eñ ophoerẽ? Baer om Hoe veel beter is et 

" menſch dan een fraep? Daer om iſt gheootloft op se 

TE ſabboth woef te doen. Doe feyt hi den menſche Sieett 

vet v hant. Eñ hi heeftſe vot gheftekenien (ra geſont 

geveoꝛdẽ gelige als die ander. ; 
Die Phariʒeen votghegaẽ weſende / hebben een F 
raet Beqonne tege is hem / hoe datſe hem ſoudẽ moge 
doodẽ ER I E SVS na dat hij dat verſtaen hadde / is 
gegaen vA daer / eñ veel ſcaren zijn hem geuolcht / eñ 


hi heeft Baer al geſont gemaect / eñ heeft haer ghebo 
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EVANGELIE : pu 


Ben / dat fi hem niet openbaren foude maken op dat 


veruolt oude woꝛden dat geſpꝛoßtẽ vvas Soer die pto 


pheet Eſaiam die welche feyt. Siet mine foen die ick Eſa. 42. a 
wotuerroten heb / min liefſte / in vecfrfe mijn fief haer Luce al b. 


wel in behaecht heeft. It (af mine geeft op Bem fette 
eh dat ooꝛdel fal hi die heydenſte vertondigen. oi (al 
niet fu en / noch roepe noch niemat (af fyn ftem Hore 
opter ſtraten. Een gequetſt riet en ſal hi niet bꝛeſten / 
EN vlag dat rookende is / en ſal hi niet vot doen / tot dat 


hi vetvroꝛpt dat ooꝛdel tot victoꝛie. BA in finen Haem 


fullen die hepdenẽ hopen. 


Doe is tot hem gebꝛocht / een blinde (toute die ei, Marz e 
dẽ duuel gequelt werde / eñ hi heeft Hern gheſont abe: Luca b. 


maert. Alſo dat die blinde flomme ſpꝛa cf en ſach. En 
al die ſraren hebben hem verwondert / eñ ſeydẽ Is dit 
niet die fone van Daud? Naer die Pharizeen afs zi 
dit gehooꝛt haddẽ ſeydẽ Deſe en veotptSictuuelen "s 
vyt dan doer Hulp van Belzebub den prins d duuelen 

En als I E SVS wift Baer gedachten / heeft hi hair 
geleet Alle rýr ghedeelt weſende tegen Bem feftsers 
wort verlate. Eñ alle ſtadt oft huys gedeelt weſende 
tege he ſeluen en fal niet ſtaen En ift ſaeck dat ſatha 
Has wt werpt fathand / ſoe is hi ghedeelt teghẽ he fel 
ue Daer om hoe fal ſijn rick ag moege En iffet 
ſaeck dat ick Soer hulp van Belzebub die duuelen wt 
Wotp Soer wiens hulp woꝛpẽſe v kin dert wt? Daer 
om fo ſullen (i van v ooꝛdelen. Ner ift dat ick met den 
geeft gods die duuelen wtwotpe fois tot v geromen 
dat ryke gods Of hoe mach verat gaen int huys vã 
een machtighe / en zijn watt nem / ten waer dat hij te 
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e s 
wore die machtighẽ gheborden hadder en dan fat 53: 
yn huys berouen? arat 
j^ Gs nietmet mi en is / die is teghens mi. En die 
niet en vergadert met my / die verſtroeyt Daer omme 
ſegghe ic v Alle fonde en laſteringe ſal en menſchen 
vcraeuen voordermer fafteringe inde Reyligen geeſt / 
en (af den menſcẽ niet vergewe wordt. En wie dat een 
woord ſpecett tegen de foen des menſchẽ / ſal em ver 
geuen voorde / mer die Daer ſpteect tegen den hepligen 
geeft faf lem niet vergheuen vide noch hier / noch 
hier namaels. k 
"iert eenẽ goedẽ hoe m / eu de zijn vachten gott / of 
maert cent quae Boomen zijn weuchten quact/ wat 
vett vacht wort den Boem bekent. Shi [langen ghe 
ſlachte / hoe mocht ghi goet ſpꝛekẽ / als ghi quaet fyt: 
Want vet ERARA D- des Bertens (oe (pscect die 
mont. Eẽ goet meuſch / bꝛengt vort voten gode fi ea 
syne herten goet. Eñ een quaet nenſch vet die quade 
{chat brengt quaet voort LT Ter ic ſegge v dat van alle. 
leech vooozt / dat die menſten ſullen (peer ſullen (ij 
reden geut in Ve dach des ooꝛdels. Wãt vet v woore 
(ufi ghi gerechtuaerdicht worden. En vet v voooꝛden 
ſult ghi ver doe mt woten 


UM 

l 
j ) ) a - 4 æ- 
Marg b. I. Doe hebbẽ fommige veten ſeriuen eñ Pharizeẽ 
i Lut b hem ghjeuraerht ſeggende. Neeſter wi voilfen van v 
Joan. x. c. centephe Den En hi ant woooꝛdẽde / heeft haer geſeyt 
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Dat valſche ch ouerſpelighe gheſlacht foert een teys 
Benen hem en (af gheen teyken gegewert weoꝛdẽ / dan 
dat tepken des pꝛopheets Jone Pant gelige Jonas 
gherxeeſt heeft / inden buyck des walsas Vie daghjen 


ii ͤ—ꝙ— . ——— — 


gn e TI om A au—ͤ—P— 


F 


"n EVANGELIE. Ee. 
"7 B eH dꝛie nachten. Alſoe (af die foen des menſchen in dat 

¶hert des aer den dꝛie Sage en dꝛie nachtẽ zijn. 

Die manuen van Niniue ee opſtaen int ooꝛdel Jones. b. 

e met dit gheſlacht eñ ſullen dat verdoeme wat ſi hair ;-reg.10.b. 
g qheBetert hebben Socr die pꝛefunghe van Jonas. Ën l. para.. a 
ve ſiet meerder Sa Jonas is hier. Die coningine và fuy 
n den ſal opſtaen int oerdel met dat gheſlacht / en ſal dʒ 
vez doemen / veant fi ghetomen is van die eynden des 
aer des om te hooꝛen Salomons ver ſljeyt. Ende fiet 
meerder dan Salomon is hier. 

Als een onreyn geeſt vet ghegaen is vanen men- 
ſche fo doer wandelt hi dꝛoghe plaetſen / fockede ruft Mare. d 
en hi en viutſe niet So feyt hi. It ſal weder keeren in 
mijn ie daer ic vet ghegaen ben. En afs hi roemt 


ſeoe vint hi dat leech / eñ met beſemen ghereynicht / en 
; S 


an 
A 


verriert dan gaet hi / eñ neempt tot hem ſeuen ander 


geeſten Betz dan hi / eñ inghegaen zijn de / vooent Hi 
daer. LA dat laetſte des menſch voert argher dan dat 
eerſte. Alſo DÉI zijn dit verkeerde ah eflarht. 

Als hi noch was ſpꝛeßtende den ſraren. Siet die moe 
der efi zijn bꝛoeders ſtonden Buyten: begerende hem 
te (preken. Ef een heefter gefopt tot hem Siet v moe 

der eñ v bꝛoeders ſtaen buten / begherende vte (pes 
hen. Eñ hi savoie B eeft geſeyt den ghene die 
dit fem ghebootſrapt heeft. Wie is mid moeder oft 
wie zijn mijn bꝛoeders? LA vetſtreckende zijn hant 
tot Sun diſeipulen heeft gheſeyt Siet mijn moeder eñ 
mijn Broeders. Want wie die veil jus vaders doet / 
die in die hemelen is / die is mijn bꝛocder / eft ſuſter cp 
moeder x Dat xi. Lapitrel. 

04 


Mar. 4.4 


Lu. g. a. 


Mar 4b 


Mat. ar. 


S. MATH EVS 


Ne op dien dach TE SVSwten huys gegaen x 


voeſende heeft geſeten bider zee / en veel ſcharen 
zijn vergadert tot hem / alſo dat hi int (rip geclommẽ 


weſende ſadt / eñ die gautſe fraren ſtonden opt oeuer. 


Eñ hi heeft haer veel gheſeyt Voer abel Reniffen feg 
gende. Siet hi is vet gegaen die daer ſaeyt om te AN 
eñ als hi ſaeyde / die ſommighel ſaden ) ʒijn gheual en 
y die woech en die voghelen zijn gecomen en hebbe: 
fe op ghegeten Die ander zijn gheuallen in fteenige 
plaetſen / daer fi niet veelaer de en hadden / eñ ter front 
zonſe op ghegaen / daer om dat fi gheen diepheyt des 
aer den en haddẽ. En als die fonne op ghegaen wagy 
Ste verbꝛant / e wantfe gheen woꝛtelen haddẽ zh: 
fe dotre ghevvoꝛden. Weder om die ander zijn geual⸗ 
len in doernẽ / eñ die Soerne zijn teghens haer op ghe 
ſtaen / eñ hebbenſe ghewooꝛcht. Eñ die ander zijn ghe 
uallen in goede aerde / eñ ft hebben vꝛucht e 
die ſonnnigße hondertfoult / die (ommige tſeſtichfout 
die ſommighe dertichfout. Die ooꝛen heeft om te hoe 
ren / die hooꝛt. 

En dye diſtipulen tot fem comende / hebben hem 
gheſeyt. Waer om fpteert ghi tot haer Joer gheliſßte⸗ 
villen? Eñ hi ant vooordende heeft haer gheſeyt. Les 
vghegeuen te kenne die verboꝛgentheyt des rijts der 
femelen. Mer ten is haer niet ghegeuen. Want wie 
heeft dien ſal gegeuen worde en hi ſaloueruloediger 


€ 


Mar. 4c vooꝛden / mer voie niet en heeft / ooch dat gheen dat hij 


Luc. g. c 
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ic tot haer in parabolen. Want al fiende foe en fiers ff 


B 


ni 


KA 


J EVANGELIE. evii. 
pa I niet / eñ af hodẽde / en hoꝛẽ ſinoch en verſtaen niet Eñ 


s» 


f£ (ay. ër, 


die pꝛopheri S (aye wort in Baer peut / wefrke feyt. Joan. 12. 


CE Erietoost felt ghi Boren en ghi en fuftet niet verſtaẽ / Actu 28. f. 


ef al ſiende fult ghi iten gien ſultet nz merke Wãt 
dat herte des volcs is verherdt cA mit Hoot oten Beb- 
ben ſi fecaerfick ghehooꝛt ven fi hebben hoot ooghen 
t gheſloten / op dat fi met en ſouden fien mit Hoot ogen 
"7" p ende hootenmit hoot oꝛen / eñ mit hoot harte verftae 
eñ bekeert wordt op dat ick Boo gheſont ſoude make 
Mer x oghen ſyn falich reat ſi ſien / eñ v oꝛen wat 
ſt hooꝛen eat vooꝛwaer ſegghe ich v dat veel pꝛophe 
tẽ en rechtuaerdighẽ begeert hebbẽ te ſiẽ dat ghi (ict 
eß fien hebber niet gheſien sen te hote dat ghij hooꝛt / 
M E eñ fien hebbẽt niet ghehooꝛt Daer om hoert ghi die 
i parabel des gheens die daer ſapen de is. Affer verant 
d , ooti dat woort des rijrks / eñ niet en verſtaet foe roet 
¶ Viequaveren neet werh Batter gefaept is in Seco hert 
pe 2 is die bi den woech gheſaeyt was, Mer die gheen 
die in de ſtenighe aerde dat gheſaide fact ontfanghen 
hadde / dit is die dat woert Beet sen terflont ontfanct 
yi ) Hip dat mit Bly frap / mer ten heeft gheen veottef in he 
ſeluẽ ende ten is niet duerachtich / Wãt affer benau 
Leicheit romt of veruolgiughe ompt veooꝛi / foe wert 
hi terftont gheſcandaliſeert 
| Mer die in die dootnen dat (aet ontfanghen 
hade / dit is / die dat wooꝛt goods hooꝛt ep die fotr 
duoudicheit des werlts / en die bedꝛiechlicheit der rije 
yh Some: die verwwoꝛch · dat woott / eñ twert oma ucht⸗ 


baer Voott die in goede aer de dat fact ontfãghen heeft 


b 


AM 


D 
sét Ab 
ave 


— sar 


* 
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S.MATHEVS. 
Sit is Sie dat veoozt Boot eñ ver ſtaet / ende die vtucht 
voostbzengt eH Boet die een Hordertfoutien die ander 
tſeſtichfoult/ die ander Sertich fout. 

Een ant parabel heeft hi haer voergeleyt ſeggẽde. D 
Dat rýr der hemelen is ghelij kent een menſch die 
Sacr faeyt goet fact in zijn acſter/ mer als die menfren 
ſliepen / ſoe is zijn viant gecomẽ / eñ heeft oncrupt ges 
fn onder den tarweeren is werk ghegaen. Eñ als 

it cruyt op gegaẽ is / eñ heeft vauht voort gebꝛocht / 
fo heeft gheopebaert dat ontruyt / eñ die Rnechte des 
vaders des huyſgheſius / comdde / hebben hem geſeyt 
Peer / en hadi ghi niet goet fact gheſaeyt in uwen ac 


H 


fer: Daer om van waer heeftet dan outruyt? Én bo 
Beeft haer gheſeyt / die viantfre meuſch heeftet gedaẽ 
E zijn knechten hebben hem gefept. Daer om wilt 
ghi dat wi gaen en vergaderen Vier Ln hi heeft ghe⸗ 
feyt Neen / op dat ghi dat oneruyt vergarende die tar 
woe nz mede vet en plurt. Laetſe beyde te fame veaſſtẽ 
totten oexts / eñ indentiſt des oexts / fal ic den mapers 
ſegghen. Dergert eerſt dat oneruyt en bint dat in 
buſſchen om dat te verbꝛanden / mer den tarwe ver ga 
dert in mijn ſchuer. > 

Een and gelikenis heeft hi Baer voergeleyt ſeggẽde. 


Mar. At & Trift der Hemelen is ghelijck een moſtert ſaet / 


welche een menſchnam / en heftet gefacpt in zijn a 
Rer;tvoelcfie tminft is onder alle ſaden. Ner na dattet 
op gheveaſſten is / iſt dat grootſte onder teruyt ende 
twoert een boom / alſo dat die vogel des hemels rom; 
eñ neſtelen in zijn tacken. 


Een ander ghelijkenis heeft hi haer gheſext. 


Nx wl 8 
Au wä) - 
A 


toe dattet af gheſuert was. Dit heeft1 E SVS afg 
ſpꝛoßen doer parabolen totten fraren. Eñ ſonder ghe Mar. 4,9 


EVANGELIE. piy 
Dat rýr der hemelen is gelij een deeſem / die welke Luren, d 


een viouwe ghedect heeft in dꝛie maten meels / ter d 


e 


li kenis en heeft hi wd niet geſeit / op dat veruolt fou 
de worden dat doer den pꝛopheet gefept was Sie welt 
Ke ſpꝛeect Ick ſal minen mont op doen in gheli keniſ/ Diak 77. 


ſen / eñ ick ſal vet preken die verboꝛgentheyt va begin 
ſel des voerelts. > 


Doe / als hi die fraren ghelaten hadde is TE SVS in 
huys geromen T en zijn diſtipulen zijn gerome tot 
he ſeggẽde. Verclaert ons die gelykeniffe van dye on 


crudẽ des ackers. Eñ hij aut wooꝛdẽde heeft haer ge 
ſeyt. Die daer faept een goet ſaet / is die (oen des men: Apo. (A8. 


E acher is die wer elt / voert / tgoet ſaet / dat zi die 
inderen des rire / dat oncrupt / zijn die funderen des 
quaets / die viant die deſe ſaeyt / is die duuel / den oext is 
die eyndinge des voerelts / die mayers zijn die engelen 


Daer om / ghelijc dat oncruyt vergadert ein verbarnt 


vert mettet vier / alſo (aft zijn in die epndinge van die 


werelt. Die (oen des menſchen faf ſeynden zijn enge- 

len eñ fi ſullen vergaderen vet zijn rijs alle ſcõdaliſati 

en die geen die daer quaet Soen. En fi ſullen Baer wot 
en in een vierigen ouen Baer faf voeſen ſcreyinge en 
narſinge der tanden. Dan fulfen die rechtuaerdighe 

Blincken ghelijc die zonne in dat rijt airs vaders Sie 

voten heeft om re hooꝛen / die hooꝛt. sk 

A Weder o is dat rij: der hemelen gelijt een frat 


die verbotghen is inden arker dye welche een menſch 


gheuonden hebbẽde / verboꝛgen heeft en doer Bly (rap 
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S.MATHE VS 
die hi Jaer of heeft fo gaet ien verroopf dat hi heeft 
en roept den acher. Weder om / iſt rije Ver heme 
len gelijck eẽ roepmaie goede paerfen foert / die woelt 
ke / als hi cen roftefike paerfe gewonde had wech gaen 
de heeft hi dcoftal dat hi hade ende heeft die Ghroft. 
Weder om / dat ryck der hemelen is gheliych dat net / 
twelck gfjeveotpen wert inder zeeen vet alle geſlach 
ien ( der viſſchen wagende tvoelche / alfi veruult veas / 
fi opghetogen hebben de ant ouer en itende hebben 
fi vergaert / die goet waren in hoer vatẽ nner die quaet 
waren / hebben fi werh geworpen. Alfoe faft gefrien 
in die eyndinghe des werelts / die engelen felfen rome 
| ende ſullen verſcheyden die quate van dat misse der 
rechuer dighen / en ſullen haer vroꝛpen in een vierige 

Mat. 22. b puen Saer faf vveſen ſcreyinge / en knerſunge der tãdẽ 
| en. ac. c [IESVS feyt hair Hebt gh i dn al wel verflaenz 
| Si feggen hem. Ja wy Beer En hi heeft hoer geleet 
Daer om alfe (criftgefeerYe die geleert is torte rij d 
he melẽ / die is gefyr eẽ mẽſte / die vad des huyſgeſins 
is die welke voert haelt vet zine ſrat / niewe en out. X 
Eñ het is geſchiet / doe LE SVS deſe woerden ghe 
[ eynt Rote dat hi van Vaer. ghegaen was / ende was 
i gecome in zijn lantſrap / Soe heeft hi geleert in hoer 
| Mat. G. a ſynagogen alzoe dat fp hoer ver vonder den en Dabé 
| Luc. . d. Danwacr romtSefenSefe wy ſhept ende tracht: Is 
| dit niet cen tymmermans foenzhyet zijn moeder niet 
| Joan. 6.e Miaria: eñ zijn bꝛoeders Jacop eh Joſes ep Symõ 
Mar. G. a. ende Jiidas? ende zijn ſuuſter en / zijnſe niet al by one? 
Luce. . d. 3Daeromivá waer roemt deſen / dit al En fi veoꝛdẽ ge 
Joan. Af ſcandalizeert aen hem. Eñ LE SVS heeft haer geſeit 
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LIA 


dry 


b. S 
die aot ERUNT e) 


Won) geg 
= 


Early European 


| EVANGELIE. 
Een pꝛopheet en is nyet ſonder eer / dan in zijn fant, 
en in zijn huys. Eñ hi en heeft daer niet veel tephent 
gedaen / om bar ougeloofs wil. ¶ Dat. xi. Lapis 
V die iht heeft Herodes Letrarcha gehoort dye 
A Gen LE SV en heeft gheſeyt zijn Rnerhre De- 
f is Yoanes Baptiſta / die opgeſtaẽ is vande dodẽ / eñ 
aer om werke die crachtẽ in he. Want erodes had 
de Joanne qeuágen en gebonde en had he in eẽ ere 
her geſet / on erodias die Buyfurou Philippi zijns 


broes. Wãt Joã nes die ſeide hẽ. Shi moet hair niet Mar. G B. 
hebbẽ En als hi hem woude dooden [o vꝛeeſ de hi die Luce. 9 
gemeente ouermits dat (ihe hieldẽ als eẽ propheet. ef g. a 


En als erodes geboott dach geniert woorde. Sve 
danſte dderodiadis dochter int mien heeft Vero- 
dibehaecht / voaer om But Baer met een? eedt Befocft 
heeft te geuen wat fi begeerde van hem. En fi eerſt 
onderweſen zijn de van Baer modder ſeyde. Deeft my 
hier in die ſchotel thooft van Joannes Baptifta. En 
die Loninck is bedꝛoeft qheweeft Horhtaus om den 


etie die ghene die met hem ter tafel )ſaten / ſo afe 


boet bot hoer te geuẽ. En die buelẽ geʒõdẽ z ide / heeft 
hi thooft và Joãnes af geſlagẽ inde Kercher. Bis zijn 
hooft is gebꝛocht in die ſrottel / eñ die maerht gegeuẽ 
En (i heeftet gebꝛocht Baer moed Ln zijn diſtipulen 
] toegegaẽ / eñ hebbẽ tlichaẽ op genomeren begrauẽ 

ch zij wech gegaẽ E tomẽ de hebbẽt Jeſu te hen 
ne qegeue Als Jefus dz gehooꝛt had is hi va dair ge 
woekë in eẽ ſcip tot eẽ vooefte pacte zij dtweaerte / En 
alſt de frare ghehooꝛt hadden foe hebben fi die fteden 
ahelaten. ende ouer werk te voet hem nae gheuolcht 
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S. MATHEVS « 
Eni E SVs ſvetgaende heeft gheſien een grote ſta⸗ 


Sab 4 - : ^ o4 1 20 
Mar G e reen bewoeecht zijnde met barmhertichept tege Baer 


Lu. . b. 
Joã. G. a. 
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heeft hi vet haer gheſont ghemaert die fier ware, En 
als den auont ghecomẽ was fo zijn / zijn vif ripule tot 
hem geromen ſeggende. Deſe plaets is veoeft en dye 
wete is thans vooꝛleden. Laet die ſcaren op dat [i me 
ghen gaen inde doꝛpen / ch ropen haer ſpiſen. En IE 
SVS heeft haer ghefeyt. Len is hem niet van node / dz 
fi wech gaen / geeft ghij Daer / dat ſi eten. En fi ſegghẽ 
hem. Wi hebben hier niet dau vijf bꝛoden / ep twe vif- 
ſchen. En hi ſeyde. Bꝛengt mij die herwaert. Eñ ghe 
bieden de die [raren te fitten op dat gras / eñ nemẽde die 
vif bꝛoden eft twee viſſthen / die oogen ophor ede inde 
Feme! / heeftſe ghebene dit. Ende als hyfe ghebroken 
hadde / heeft hy die diſtipulen die bꝛodẽ gegen een dye 
diſcipulen den ſcaren. En fi hebben alle gader gegetẽ 
en zijn verſaet. Eñ fi hebben op genomen van de fiur 
Ren die ouer ghebleuen waren xi volle kore. Én vie 
ghegeten hadden die waren by na vh fSufent manne 
beBafuen vꝛouwoẽ en hinderen, Eñ ter ſtont heeft IE 
SVSzijn Sifripufen gedwongen / dat [i fouden int frip 
climmeren voor hẽ reyſen (oude opt ander f ide / ter tit 
toe hij die ſcaren gelaten hadde. Ef als hi die ſcharen 
ghelaten hade / is hi alleen opten berch geclommen / 
ou te bidden. Bn af fl auont ghevooꝛden was, fo was 
hi daer alleen. Naer tſchip vas doe nid den inde zee / 
en twooꝛden benaul xanden gollen / wãt die wint was 
contrari. Maer in dis vier de waerk des nachts is I Es 
SVS heen gegaen tot haer / wandel ẽde op die zee. E 


a dat die diſtipulen hem gefien haddẽ veaselende op 


CJ 


EVANGELIE. vy. 
ke zee / ſo zijn ſi verforict ghevvoꝛden ſeggende. Toet is 
een geeft oft een ſchnſel eñ van vꝛeeſe hebben fi laydẽ 
pos er ter ſtont heeft LE SVS haer geſpꝛo⸗ 
en ſegghende debt goede moet. It Bertren weeft n 
beureeſt. Eñ Pieter antvwoooꝛdẽde hem / heeft gheſeyt. 
Heer ifl dat ghijt zijt / gebiet un tot v te come opt wa: 
ter. En hi heeft geſeyt. Coeynt. Eñ als Petrus neder 
geclommen was wt dat frip foe wan delde hi opt was 
ter om te gae tot E SVM 
Mer als hi eẽ ſtarcke wint farh fois hi veruaert ge 
wooden ef als hi begonſt te ſiuchien / heeft hi geroepẽ 
ſeggende reer Befout mi. LA ter ſtont IE SVS vet 
ſteßende zijn Rant / heeft hem gheuat / eñ hem gheſeit 
Lleyn van betrou weſende / waer om twelßfelde ghy? 
Elf als fiint frip gegaen waren: (o heeft de wint ghe 
77 ruft Doert die int (rip vearen / zijn toegegaen en heb 
ben hem angebedẽ ſeggẽde . Warachtich ghiyzijt dye 
— 7 fem Gods. En als ſiouer geuaren ware ſo zijnſe ge 


H 


= 
CONS, ". 


H 
vg Dy 
4 
m 


PT 
nA 
, 
how 
e € 
bow 


ed 


boel, t 
or | 
ELE ZS 
sa? 
* 

h 


"ap Genen ut fant Genezareth. Eñ als die mannen des 
rk: plaets fem ghekènt ere ſi tot alle plaetſen 
lle zins boden oet gefondeint geheel fant dat Saer 
"qi omtrent gelegen was / eñ hebben hem ghebꝛocht alle 
`. Sieberben ep fi baden hem / op dat if alfce dat veterſte 
van CN cleet mochten rakenef alle Se ghene diet ge 
Lus raert addẽ / zan gheſont gheweoꝛden. ¶ Lapitt. xv cb 
Qs quamen tot TE SVM die frrift geleerd 

Pharizcen die wefrke van Jeruſalem gecomen 


(^ d infertinge der ouderen- Want ſi en waſſchen die han 
deen nieſ als fi bꝛoot gen Eñ hy antwoosdende heeft 


g 
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Hi ge 


EEN Mar. z. 


waren / ſeggende. Waer om ouertredẽ v diſtipulen die 


Exo. 20.5 


Set: b. 


Eſa. ꝛq b. 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 
227 G 14 


S. MATHEVS 
haer ghieſeyt / voaer om treedt ghi oc ouer Sods ge⸗ 
od / om uwe inſeltingher Want Dod heeft geboder 
ſeggende Bert vader en moeder / eñ die vader oft moe 


s 1 (An Pd bd 
Ser ver malit die moet ſteruen. Mer ghi fegt. Soe 


wie den vader of den moeder feye. Wat ghifte van 
mi come (al dat roemt tot woven pꝛofijt / en hien ſal aH 
vader oft zijn moeder niet eeren. É h gi hebt Doors 
ghebodt tenyet ghemaertiom v infettinge. Ohi ypo⸗ 
criten / recht heeft van v ghefptoken Lfayas ſeggen⸗ 
de. Dit volt genaect mi met haer mont en cert mi m3 
Baer lippen / mer Baer hert is verre van my. Alus te 
vergeefs eeren ſi mijn feerenderfeeringhen en ghebo 
den der menfchjen. Eñ als hi die (raren tot hem geroe 
pe hadde / ſo heeft hi haer geſeyt. voert cn Pftaet / Nz 
dat ind! mont gactimaert den menſche omepn mer 
dat vet den mont gaet / dat maert den menſce oureyn. 
Doe quame zin diſtipulen tot hem e hebben hem 
gheſeyt. Weet ghi dat die Pharizeen dit woert hosen: 
de / geſta r dalizeert syn gheweeft? ER antwoordde 
ſprac hi / alle plantinge/Sie mijn hemelſche vader niet 
gheplant en heeft / faf vet gheroet worden. Laet Hair 
fi zijn blinde / eñ leytſluden der blinde. En ift Ier Sat 
een blinde den anderen blinde een leytſman is fo fulle 
fi beyde inden gracht valfen. En Petrus antwooordẽ. 
de heeft hem gefept. Verclaert ons deſe parabef. Lin 
LE SVS heeft geſeyt. Syt afi oer noch bie ver 
ftant? Verſtaet ghi noch niet / dat al tgheen dat inden 
mont gaet / wech gaet inden buy che eh voort geveoꝛpẽ 
in die hey melicheyt. Ner tgeen dat vot den mont roet 


— 


dat gact wt Sat hert / eñ dat maert den menſte onreyn 


Bi 


— aar a 


A 
e 


; 


r 


al mem 


22 
— EA aE 


EVANGELIE, 


1. 
re : C Want ver Sat Bert romen quade gedachtẽ Reg 


ouerfpelorcupflyede dieften / valſche getuyrfriffen: 
lafteringhen Sefe zijnt die VE menfren onreyn maken 
mer met onghewaſſchen hande etẽ / en maert den me 
ſche niet onreyn. X 


"k En LESVS van aer gaende / ſoe ontwer hij 


die landen van Tyꝛus en Sydon. LF fiet een vtouvee 
wa Cananea / die welche varie eyndẽ gerome vras / die 
riep tot hem ſeggende. Seer Dauids foen ontfermt 


Mare. g. s 


vye Non dochter woꝛt Veerlije va den Suuef ge 


quet. En hien heeft Baer met een woo geant vvooꝛt 
Eh syn diſapulen toegaende / hebben he gebeden ſeg 


gende / fepnt hoer vvech / want fi foept one na. Eh d 


antwoooꝛdẽde ſepde. It en ben niet gheſonden / dan tot 
die verfoten Trapen des jape van Iſrael Eñ ſi is ges 


omen en heeft hem angebeden ſeggende. Weer toẽt 


mite hulp. Ende hij autvwoooꝛdende ſeyde. Ten is niet 
eerlijck tbꝛoot der fein deren te nemen eñ voorpet voer 


die f hondeſtens. Ef (i heeft gheantwooꝛt ſeggende/ 


tis alfo heer. Maer die hondekens eten van die rrume 
die daer vallen vã die tafelen Bare Beere Doe heeft] E 
SVS haer geantwoott ſeggẽde O vaourgroot is v ge 
focf/faet v geſcien gelijc ghi veilt. Eñ Baer dochter is 
geſont gewvoꝛdẽ van dier tijt of. > 

EE Ss van daer ghegaen woeſende / is gerome 


bi die Salileſre zee. Eñ als hi opten berch gerfommie 


was. ſadt hi daer / eñ veel ſraren zijn tot hem gecomey 
bꝛenghende met haer / crepelen / blinde / douen famme 


eñ veel ander / ende fy hebbenſe ghewotpen voer dye 
‚voeten IH E SVienve hij heeftſe gheſont ghjemaert, 
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| S. MATHEVS | 
Alſo dat die fraren haer verwondert hebbẽ / als fi ſagẽ 
die tomme (pteen / die fume gefont weenie rrez 
pefen wandelen / die blinde fien. Eñ fi gloꝛificeerden 


God van Iſrael. 


Marg a K Enas IESVS zijn diſcipulen by hem geroes 


pen hadde / heeft hi haer gheſeyt. Mi ontbarm die (ca 
hen / ouermits datſe no dꝛie dagen by my linten niet 
en hebben datſe moghen eten: en hongherich en wif 
icſe niet laten / op dat ſe nyet en ontbreken in die wech. 
En zijn diſcipulen ſeydẽ hem. Van waer( crigen wy 
in die vooefteni fo veel bꝛoots / dat wi ſo moghen verſa 
den alſo grooten ſchare En TE SVS ſeyt haer. Moe 
veel bꝛoden hebt ali Eñ fi ſeggen hem feu; en een 
vveyuich vif kens Zn hi geboot dat die ſcaren fouden 
neder gaen fitten opter aerden. En hi heeft genomen 
die ſeuen bꝛoden eit viſſten. En na dat hi die graci ghe 
feyt hadde / heeft hyfe gebꝛoſen ep gegeuen zijn diſa 
pulen en die diſcipulen voert die ſcaren. Eñ fi hebben 
alte (amen gegeten eñ zijn verſaet E fi hebbẽ op ge 
Home vá die ſtucken die daer ouer bleue, ſeuen mandẽ 
vol. E die daer ghegeten Haen waren vier duſent 
manne behalt die vrouwe en hinderen En als hig 
Bie ſcharen gelaten had / [o is hi gerfome in een (rips 
eñ is gecomen in die eyndẽ val Magdala. 
¶ Dat vi. Lapittef. K. 
Nde die Pharizeen metten Saduteen zin tot 


IE e cer 
M | Joan. d. hem getcomen / en tempterende Bade fi hem / dat 
Marg. b Bi haer een teyken vande hemel ſoude tonẽ / eñ hi ant 


wooꝛden de heeft gefeyt Alſt begint auont te worde fo 
fegt gh. Vet fal claer (weder worden / want den He 


D 


AR 


EVANGELIE vri. 
mel is root. En i EMS onvoeder zyjn / 
want den hemel dꝛoeuich zijnde is root. yporriten / 
die gedaente des hemels roent ghi oerdelen / eñ die tey 
Rene der tien en moecht ghi niet (oerdelẽ) ? Dat Booz 
feen ouerſpelige geſlacht foerkt een recken ep haer 
en faf geen teyken gegeuen woorde (Aan Sat teyke des 
propheets Jone, Ende als hi haer ghelaten hadde / 
ghiuch hi wech. 

Eñ als sun diſcipulen geromen waren an tander 
oeuer / ſo die fivergeten bꝛoot met hem te nemen? 
eA TE SVS heeft haer gefeyt. Siet toeren wacht v va 
den deeſem Ser Pharizeen en Sadureen. Ner ſi doch 
ten in Baer fefue [egaenve Wy en hebben geen broot 
ghenomen. Lwelck naSattet I E SVS wift heeft hij 
haer gheſeyt. Wat Senckt ghi in v ſeluen. O wepnir 
betrouwe / dat ghi geẽ bꝛoot mz v genome en Hebt? 
Verſtaet ghi noch niet / noch en qhedenct ghi niet / die 
wijf bꝛoden alſſer wijf duſent menfren waren? eñ hoe 
veel kozuen dat ghi op naemt! Noch die ſeuen bꝛoden 
alffer vier duſent menſchen warẽ en hoe veel Rotuen 
dat ghi naempt? Voe roemptet/ dat afr niet en bftaet 
dat ic v dat niet gefeyt en heb van Ibꝛoot / op dat ghij v 
wachten fout vanden deeſem der Pharizeen en Sau 


| fen Doe hebbẽ ſy verſtaẽ / dat hins gebodẽ en had 


te wachten vanden deeſem des bꝛoots / mer wa die fee: 
ringe der Pharizeen en Sadureen. 

En als ESVS gecomẽ woas / in dye deelen va 
CLeſarie die Jaer gheroempt wort Philippi heeft Do 
geuraecht zijn diſaipulen ſeggẽde. Wie ſeggẽ die mes 
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fren dat ic bent die foen des menfreven {i ſeidẽ / die fons 


Jone. 2. a. 


, 


Mar. g. b 


Lu. a. 


S. MATHEVS. 
wiafje Johané babtiſtã / die ommige heliã Sie fom 
Lure.o.¢ hieremiam of een weten pꝛopheten hi feyt hoer Wier 
Mar. g. c wie fegt ghi dat ick bin Antvooer dende. Simon pe- 
Joan. G. g HUB heeft gheſeyt Ohi fyt Lriftus die feuende gods 
soene En E SVS antwooerdende heeft heyngheſeyt 
Salich {yt ghi Simon bar iona Wat vlexs en bloot 
en heftet v niet gheopenbaert / mer min vader die in 
(Petrus) den hemel is En ick ſegghe v voeder om Sat ghy fht 
dat is ſte⸗ petrus ren op deſen ſteen / ſal ick timmere myn ker 
nich En die poertẽ des hels en fulfen gheen macht hebbe 
| teghens hoer / Eñ ich ſal v qheuen die floetefen des 
1 nicks der hemelen. En al dat gh binden (ult; opter 
2! ni den (af inden Benef ghebonden veefen en al dat 

| jar 18. t aerden (af inden hemel ghebonden fen 
uU ghi ontbinden fult opter aerden ſal inden hemel ont 
| bonden voeſen > 
Doe heeft iy verboden (ijn diſcipulen Sat fi niemant 
Mar. g. d en fouden ſegghẽ dat hil E SVS Criſtus waer En 
A Luce. ꝙ € van die iijt / begonft LE SVS teRennete gheuen fijn 
i i | diſripulen / dat hi (ouse moeten gaen te hieruſalẽ en 
i veel lyden van die ouders, en pzinren Ser pꝛieſteren 
eh fonfrafefeerde ep ghedoet foue werde ich op dẽ 
B der den dach oude verwert voerde / Eñ als he petrus 
dn an Scene ſijde ghelept hadde / begouſt hi hem te ſtraf⸗ 
N fen ſegghende eer weeft v felue genadich /Siten 
^UE ſalv gheen fpne gheſchien / Mer omgekeert finer 
TM Geeft hi petto gheſeyt / Gaet achter mi ſathanas / gi 
CU | Lure.o ot ſijt mi hinderlick / Want ghi en verſtaet met dat gez 

| dat godlick is / mer dat menſchelich is 

Doe heeft LESVS (yn diſapulen gheſeit E Iſt 
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faech Sz eent mi volgen wil dit verſaeck hem ſeluen 


ar 
H 


| 
vi 

Hi 
N 
10 
H 
| 


* 


| 
n 
$ 
an 
em 
^ 
da 
o 
" 
DI 
1 
Vy 


Ñ 6 EE vxiiij 
en nee nit (yn cruis eñ volcht mi na / Want die zi 
ziel wif behouten die falfe e En weder om die re 
fyn ʒyele verliefen wil om minen veil die falfe virer 
Want wat batet een menſche iſt ſaeck dat hi Beef die 
werlt gewonne heeft ef fijn siele frade ghedaẽ heeft? 
of wat (af een menfrhe gheuen Sacr hi fun siele mede 
verloſſen mark 2 
Want het (af gheſchien Pat die soen des menfrhen 
roemen ſal in die gloꝛie fune vaders met fyn engefen 
En dan fal hi een yeghelirken gheuen / na fyn werken 
d ſegge v voer waer / Daer fijn ſonunige Bier ſtaẽ 
e die den Soot niet maken en ſullen / ter tijt toe dat fi 
Sen foen des menfren ſullen (ien comẽ in ʒij rjck x Mang. d. 


¶ Dat. xvij. Capittel. A 
g Hie na fes dagen nam E SVS tot f e Petri 
A en Jacobum en Joanne sy Broch Én hi fey: Wat. ga. 

deſe an Seen ſide op een hoghen berch ep zijn figuer 40.9.9 
is verandert gewoꝛdẽ voer haer EN 25 anſicht Blue, 

be gelij: die ſonne : En fyn cleederen sunt blinchede ge twit afe. 
woorden als tlicht. Eñ fiet Moyſes cn Helpas hebben worde als 
Baer vertoont. ſpꝛekende met hem Petrus antwoot®e Dee, 
de heeft LE SV geſeyt. ere / hier is õs goet te weſen 
EA ons hier maken dꝛie SLabernacufer v cen 
en Moyſes een / eñ doelyeeen Doe hi noch ſpꝛekende 
was / ſiet een lichten de wolck omſcheemde haer Ende 

let / een ſtemme (quam) wt die wolth Sie welrke fey- 2. pen. d. 

€ Dit is mijn lieue foen inden welcken my een Mat.: d 
goet behaghen is. oof hem. Marl. 9 
Ende als die diſcipule n dit ghehooꝛn hadden Lu ceg. d 
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S.MATHEVS. _ ? 
o zijnſe neder gheuallen op hair aenſichzt / eñ zijn (eer 


veruaert gewooꝛdẽ. EH LE SVS toegaẽde / heeft haer 


— : 12 $1 9 
T en en vꝛeeſt niet. En na dz 
eraert en geſept / ſtaet op en en vee | A 
fifaerogen op geboert haddẽ / ſaghen ſi niemant dan 
LE SVM alleen. i 
E doe fi neder ghiughen varden Berch heeft E. 
SVS haer geboden ſeggende. En (eat me mant : en 
u F A a 4 "PET { AM €n 
viſioen / ter týt toe / dat dye ſoen des verder v 
dooden op ſtaet. 


* o 
LA ʒijn diſcipulen hebben hem gheuraecht / (eagen 


r | à da Le 
de. Waer om ſeggen dan die ſcrift geleerde dat Hely à 


as eerſt rome mod? TE SVS onterco Ene Bee 
Baer gheſeyt melpas ſal eerſt comẽ / en ſal alle Sine : 
formeren. Mer ic fegge v dat Helpas nv Var ma í 
ep fi hebben hem niet gehentieh fi hebben D hem gee 
dae / al wat fi woorden. E alſo tel oie ps es men: 
(chen van Baer li dẽ. Doe hebbẽ die Şifripu dis 
dat hi haer van Joannes Baptifta geſeyt ps 7955 
En doe fi totten ſcaren gherome waren / is tot} j 
gecomẽ een menſche buygẽde hem zijn Enyewen feg 
gende. Deere ontfermt vouer myn Ka ni hi mae 
ſiec is / eñ woort deerlijt gequelt / en walt dive de Sp 
eñ Sirwvil int water / ende ic heb hem vifripu "ër 
bꝛocht / eñ (i hebbẽ Hem niet moghen Hoe as 
LE SVS antwrootderive heeft geſeyt. onge ou aie 
geſlacht / eñ pᷣkeerde / hoe lage ſal ick noch bi v wefens 


‚ hoe fanghe ſal ic v Jugen" Bꝛeugt hem herwaert. Én 


1E SVS heeft den ( duel) geſtraft en die uui o wt 
em gegat. Eñ thint is genefen vá dier týtof- à 
Die diſcipulen / doe comende tot LE SVM an deen 


— HÀ 


E 


T pe was / voerguam hem LE SVS, ſeggende. Wat 
_ j| Sunt Se mon. Die roningen des fants, van vepen 


vj geeft haer voer nn eñ v. € Dat. xviij. capittel. & woort oft 
Ide tt zn die diſepulen tot IE SVM ghero werdt 

| men ſeggende. Wie is die alder grootte int ryrk (flatere) 
Der hemelen? En TE SVS een Rint tot hem gerocpe is gelt ſoe 
phebbende / heeft hit gefet int middel va aciei heeft genpemt. 


| eu e. 


dk 3 
A 


| 
| 
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$M ATHEVS. | | 
gheſeyt. Doerwaer fegghe ic v ten fi Sat ghi bekeert -— 
Hort / ent woort als Rindere ahi en (ult nnz ingaẽ int ae hin 
Mar. a e der hemelen. Daer om wie hem fefuen vernedert e 
Mat. s. e. dit kint lis Bel (e dalder grooifte int ry der hemelen 
$^ wie ontfanct een alduf danigen fun deſtẽ / in mine 
| naem / die ontfanct mi. Eñ die een van deſe cfegnetye 
in mij ghelouen a al nde twoaer hem goet dat ee 
molenfteen die vande esel wert getogen an ep hals 
gehanghen worde / e ghedꝛenchit wore in ie diepte 
des zees. as 
Wee die werelt và ſrandaliſaci Want het is van no 
de datter franvalifarien comẽ / nochtãs wee die mẽſce / 
Soot den welche ſcan daliſaci roemt. Iſt ſaeck dat v hat 
Mar. o.c, of vvoet v ſrandali zert. ſuntſe of / en wotpfe e vã v Lis 
Mate Y Beter totten feue in te gaen crepef oft lam / dan we | 
handen / oft tvece voete. hebbende gevooꝛpen te voorve | 
int eewoighe vier. Ende iſt dat v oghe v ſchandaliſeert 
neemtet vrt / en worptet và v. Eig v beter dat ghi met 
een ooge ingaet int leuen / dan ghi twee ooge hebben 
de / woꝛt ghewooꝛpen int helſche vier. i 
Siet toe / dat ghi niet en verfmaet eẽ vet v efen cleyn⸗ 
fte wat it ſegge v dat hoer engelen in die hemelem ak : 
tijt ſien Aat aenſicht mijns vaders, die in die hemelen 
is. Wan die Ze des menſcẽ is ghecomẽ om te be 
Luce ig a. hoi lden dat verlotẽ was War Şunrt eof een menſche " 
hondert ſcapen Haven een wt hoer Svvaclde 1 gaet 
ghi niet die cip aclterlatende in die bergen / eñ ſoect 
dʒ gedoolt was? EN iſt dattet gheboert der hij vint / ^ 
ic ſeg e voerwaer.hi Git Be meer Jaer of dan va die 


rip. die niet drogen hebbe Alſo is die wille net 


— 
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Early Europe 


EVANGELIE. vi, 
voer vvader die in die hemelen is / datter een van deſe 
cleynſte verloꝛen gaet, | 

¶ Voort iſt dat v bꝛoeder tegen v mif doet / gaet cht 
ſtraft hem tuffren v eñ hem alleen. Iſt dat hi v Boost 
fo hebt ghi uvve broeder gewoonne. aer iſt dat hij v Lute . a 
niet en hoott/neemt tot v noch een oft twee / op dat in » cosi da 
die mont van twee oft dꝛie ghetugen / alle veoost fae 
mach. Iſt ſaeck dat hi haer niet en hoott / ſegtet die ge 
meente. Iſt dat hi die gemeente niet en hooꝛt / foe fact 
hi vweeſen afs een heyden en publicaen. It ſegghe v 
voerwaer. So wat ghi bindẽ fult opter aerdẽ / dat (af 
gebondẽ fyn indẽ hemel / eñ fo wat ghij ontbindẽ fult … … 
opter aerdẽ dʒ ſal ontbonden zijn inden Hemel, Wed Jodo. e. 
om ſegge it v. Ift faer dat twee vet v ouer een dꝛagen / Marano 
op der aerden van alle Jinek dat fi begheren ſullen (af 
hoer gefrien van mijnen vader / die in die hemelen is. 
Oat waert wee oft Die vergadert zijn in minen nač 
daer ben ic int middel van haer. 

Doe quá Petrus tot heen heeft gheſeyt. ꝰdeer hoe 
menichmael (af jn broek tege mi fee en it (aft 
hẽ egeuenztot feue maef:I E SVSfeyt he. It en ſeg 
vniet tot feue mael/mer toi lxxvij. mael feue mack X 

sk = Dacrommeis tries hemelen ghelijck 


een menſche / die een coninck is / dye rekeninghe Soen Lur zx. a. 
vooude met zijn knechten. Ende doe hi begouſte te re 
kenẽ is hem een voergehꝛocht / die hem ſruldich woas / 
tien du yſent pondẽ Eñ als hi niet en had waer me 
de dat hi mocht betalen. Soe qheboet die heer hem. 
en de zijn vol ende ſeynderen / ende al dat Du hade 
te vertopen / ende bet 


ughe te Soen, 
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S. MATHEVS 
$ die knecht neder vallende bade hem an feqgenve. 
Deer weeft la St (nem teghen mien it (aft val ghene, 


f£ die Heer ontfermerde den Recht / heeft hem fof D 


helaten / cp die ſcult quyt geſcol den. 

Eñ die knecht vetgaende heeft geuondẽ een van z 
medeknechte / die hem ſculdich was, hondert pennins 
ghen. En die hant in hem ſlaende / toech hi hem met⸗ 
ten crommen hals ſeggende. Betaelt dat ahi ſruldich 
sift. Ein never vallen de zijn wiede Rnecht Bat hem fea 
gende. Weeſt li diſa nich tegen m/ en it ſalt val gies 
uen. Mer hi en woude wiet ep gint heen ep wooꝛp he 
in die kercker / tot dat hi de fruit betaelde. Eñ als zijn 
mede finech ten gheſien Basden Satter geſchiede fo 33 
fi feer bedꝛoeft / en zijn geromen en hebbe hare heere 
te kenne ghegeutal Satter geſchiet vas. Doe riep he 

ijn Heeren ſeyde Rem. Shi bofe Rnechtial dye ſchult 
ow irequift ghelaten / ls ghi mi gebeden hadde / en 

moft ghi oor v mede knecht niet ontferm / ghelijc ick 
uveer ontfermder Eñ sim heer toernirf synve he 


ES? hem ouer gefeuert den lee tijt toe dat hy be 
end. 
Lut, 11.8 melſce vader vSocwift ſaeck dat ghi cen pegelijs uwe 


taelde / al dat hi hem ſculdich was Én alfo ſal myn he 


bꝛoeder nz en vergeeft vet ue herte haer ſculdẽ. . 
¶ Dat. xix. Capittel. 


Ne tis geſchiet doe ESVS def : ſermonẽ ghe A 


eynt adde / vertrack hi vã Halifeenen is gero» 
me in die eyndẽ va See ouer die Jordaẽ / eñ veel [ras 


rẽ zy He na geuolcht / en heeftſe Jaer geſont gemaert. ; 


En die Phatizeen zij tot he getomen / tempterẽde he 
en ſeggẽde He. Sft een ma geoorloft te ſcepdẽ van zn 


—— — 


EVANGELIE. very. 

verf on een me e fake. Die weltke ant woooꝛdẽde 

heeft haer geleet. Vocht ghi niet geleſen dat die ghene 

die de menſch maerte và begin / heeft haer een man est 

vtou gemaect En hi heeft haer geſeyt. Daer om ſal eẽ 

menfrh vader eñ moeder laten / eñ (af By zijn wyf des Epß. g. g. 

ueſticht woeſen / eñ fi fulfen twee jn een vfee(ch weſen / Niar. roa 

alfo en zijnſe nv niet tvvee / mer een vleeſch. Daer om Sene id. 

Sat Sod (te fame) gheuoecht heeft Det dat den men: en. ad. 

ſchen niet ſcheyden. i.. b. 
Si ſeggen hem / waer om heeft dan Moyles gebos 

den / te geuẽ een ſreythꝛief / eñ haer te latẽ. hi heeft hair Mat. e 

gefeyt. Moyſes heeft v toegelaten om die herdicheyt Der. 4 a 


uwer hertẽ / te verlate v wine. Maer vanden begin en 


heeffet fo niet gevveeſt. Mer ic ſegge e dat (o wie zijn 


veijfverlaet / andes dã om ouerſpel / en ec and troutSefe 
doet ouerſpel Eñ wie die Plate trout die doet ouerſpel 
En zijn ifipulen ſeyden hem. Iſt dat die ſaeck des Zur. 16.c. 
menſcen met zijn vyf hem aldus heeft / ſo en ift nyet 
goet te houxveliſten. Die welche heeft haer geſeyt. Nz 
alen verſtaen (193 woooꝛt / mer deſe ( verſtaent) diet ge 
gheuen is. Wãt Vaer zijn gheiuerde / die và moeders 
buyck alfo geboten zijn. En Baer zijn gheuuerde / die 
vane menfrhe afjeuuert qhemaert zijn Eñ daer zijn 


ghheuuerde / die hem ſeluen geuuert hebbẽ / om trick h 


= 


hemelen. Dict vatten mach / die vadt dat. 
Doe zijn voer hem ghebꝛocht kinderen / op dat hi Luc ag. c. 


die hant op haer legghen en bieden [oue mer die Sif Mar. lob 
cipillen ſtraften Baer. En IE SVS fepe haer. Lact 


die kinderen toeren en verbiet haer niet tot mi te rome 


want [uftfer ie trye Yer Hemelen. En als hi hoer dye 
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8. MATHEVS 
Rant op ghelept hade is hi va daer ghegaen. 


Mariott T En fiet een tot hem comẽde heeft hem gheſeyt 


Luce. ig d Doe meeſter wat [af ic goets doẽ / op dat ir deveige 


— — — 


Mar tc H ¶ Doe antwoord 


fcu mach hebben. Die voelcke heeft hem gheſeyt / 
waer om noci mi gert" daer is niemant goet dan 
een / dat is god. Wilt ghi ingaen tot dat leuen onder⸗ 
Rout die ghebodẽ. Voi [ept hem / welcker EN LE SVS 
ſeyde. Gh en ſult niet Soorflaen . Ghi en ſult gheen 
ouerſpel Seen Ohi en ſult niet ſtelen. Dhien ſult geẽ 
valſch getuych ſeggen. Eet vader cn moeder / eñ ghi 
ſult v naeſte lief hebbt als v ſeluen. Die iongeline feyt 
hem. Al deſe heb ir onderoude van mijn ioncheit of? 
wat ghebꝛeert mi nor)? IESVS heeft Bem gheſeyt 
Iſt dat ghi volmaert weſen wilt gaet en vertoopt dz 
ahi hebt / en gheeft den arm / ende ahi ſult een ſchat 
inden Hemel hebben / eñ roemt voſcht mi na. X 

$F doe die ionghelint deſe reve gehooꝛt hadde / is 
hij dꝛoeruch werh ghegaen / want hi was hebben de 
veel beſittinghen. 

EE SVs heeft zij diſripulẽ gheſeyt. Doerwaer 
feg ic v. Die rijcke (al ſwvaerlijt int rijchder hemelen 
gat. En we om [eg ir v. Lichteliker ifteen tabel doer 
een naelden oghe te gaen / dan een rijde in fe a / int 
rijs der hemelen. Dit afjefjoost hebbende Erën 
fen hebben feer geureeſt feqgenive. Wie marh dan be 
houde wone En IESVS Baer anſiende / heeft hair 
geſeyt. Dat is hi den menſcen onmoghelijc maer by 
Bod zjn alle dingen mogelijck. 


Luc ag. c. wi hebbe alle dint achter gelareen zij v na geuolcht⸗ 
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e n tp t et a Pu C e e 


Se Paris heeft hem geſeyt Biet Ds 


EVANGELIE. wij. 

| wat fafons daer om wefen. EN TE SVS Seti atr 

geſept. Voerwaer feg ir v / dat ghi die mi na geuófrht 

Jyut / in die weder gebooꝛte / als die fone des menfre fit: 

jt | ten ſal / in die flocf syne heerlicheits / ſo fult ghi mede 
d 


fitten op die eg ſtoelen oerdelende die vy. gef lachten 
van Iſrael. En al die ghene die achter faet huyſen / of 


Vviouſ of Kinder / oft arferen:om minen naem, die E 
l hondertfout ontfangen / eñ (af verrrighen dat erf 
ewigen leuens. & Eñ veel die de eerſte zijn hallen die 
klaetſte wooꝛdẽ / eñ die fact fie die eerſte. ¶ Capit. xx. K 

l Of Ant dz rich hemelẽ is gel eë mẽſte dye vad 

NAA es Bur(abefins is / die voighegaẽ is des mos 
jy! A gee ſeer vꝛoech / om in fine voijgaert arbeySere te hue 


M 


) 
yl 
b H E 

qt 


dii i ren / eñ als een voirwaert gemaert was mz die arbeys 
"T f ders / elckẽ dach om cene pennint / fo heeft hife in zijne 
Ve gaert geſondẽ. En vetaegae weſende ontrent der 


der der vꝛẽ / heeft anh geſiẽ / op der merrt ledich ſtaẽde / 
OY 7 heeft hoer geſeit / gaet oft oor in mine vo gaert / eñ 
Zz recht is ſal ic v geuẽ en ſi zj heen gegat, Wed om 
is hi ect gegaẽ / outrẽt der ſeſſer / eñ neghẽder vꝛen / eñ 
heeft deſgelic gedaen. Ln omtrent der elfſter vꝛe / is hi 

vet gegaẽ / en heeft ander gheuondẽ ledich ſtaẽde / en 
W | feyt haer. Wat ſtaet ghi hier ledich den geheelẽ Jarh? 

| fifeggen hem / voant one nie mát gehuert en heeft. Hi 


fllt outfanghẽ dat rerht isl. MI auont geworde 
waas / ſo ſpꝛat die Beer des vohjngaerts tot finen ptoru 

ratoer. Roept die arbeyders / eñ geeft haer foc beginẽ 
de xẽdẽ laetſten toten eerſtẽ en als ſi quamẽ de ontrẽt 
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bꝛoeders oft ſuſters / oft vader oft moedersoft Buet, 3 ue f 


es fllatio3 


M 1 feyt haer. Daet henẽ ghioertinden wijgaert[ c gh tin mijne 


SMATHEVS. 


bu 
l 
| 
| 


| nincontfangher eñ die eerſte coomende hebbe ghe⸗ 
ANI meent dat fi meer ontfangen ſouden / en ſi ontfingb € 


nM oorkely een penninrk eh Voen fyt ontfanghe hadden 
Li | foe murmureerd fi teghen den vader des huiſghe⸗ 
| 
| 


fins ſeggẽde / deſe laetſte hebbe mer ee vte indẽ wer 
gewoeeft en ghi hebt Hoot ons gelijck gemaect die wel 
ke die laſt des daghes ch die Hette ghedꝛaghen hebbẽ 
KA hi heeft gheantweooꝛt een van hoer en heeft ge 
ſeyt. vtjent ick en doe v gheen om echt / en {yt abi niet 
wit y ouertomen om eenẽ penninck? Neemt vat v 
is en gaet wech / Ick wil deſen factften oock gheuẽ 
felit v / of iſt mi niet gheooꝛloft te Voen in mijn 
ſwant ick dinghen] dat ich wil? of voghe quaet is dat ir goet 
bin alfo ſullen die laetſte die eerſte fm: eh die eerfte 
die fact fte / want veel fyner gheroepẽ / mer weynich 
vetverroten X À i 
ELALESVS oprlimmente te Jeruſalẽ heeft mit 
hem ghenomen tin pý diſcipulẽ alleen inden woech] 
En heeft Baer gheſeyt Siet wi climmen op tot hie⸗ 
ruſalem en die Zeg menfchen ſal gheleuert wots 
den dẽ pꝛinten der pꝛieſterẽ en Ve ſchꝛift geleerdẽ / en 
fy ſullen hem veroerdelen ter Poot en fy fullen hem 
TEM Mario. e feueren den heydenen / om te beſpotten / en te gheſelẽ 
Hä Lureig.f eñ te cruten / en hi ſal den derdẽ daghe worde 
Ku ¶ Doen is tot hem gheromen / die moder der kinde 
| Mara e ren zebedei / met haren font aenbiddẽde/ en begerẽde 
| | wat wa he En Bi feyt haer / wat wildiz Si heeft he ge 


een anim rechter Bant eñ de ander an Vijn incher 
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der elfter vien ghecomẽ waren heb benſe ele een pens e 


a 
— -F — — — 


ſept. ſegt dz deſe voe mn fone (fitten in inr / die 


die ſoen des menſchẽ / niet gecomẽ en is / op d 


Early European 


EVANGELIE. t 
Bant En ILE SVS antwooꝛdende heeft geſept. hy 
en weet niet wat afi bidt / moechdi dꝛinchẽ dẽ Refr die 
ick Mince fale en mittẽ doepſele gedoept werde Sacr 
irk mede gedoept vooꝛde ! ] Si ſeggẽ hẽ / wi moge DY 
heeft hoer geſeyt / ghi fult wine fielt dꝛinckenſeñ ghe 


doopt wode mette doepſele dai it mede gedoopt wot Mar. io. 


hãt / en behoert mi niet v te geen / mer [Vic falt ghe 
Boeren diet hereydt is van minen vader. 
Alſt die thien gehooꝛt haddẽ fo zijn fy Non woaerdicht 
va deſe twe bꝛoederẽ Mer Jeſus heeftſe geropẽ tote 
hem en geſeyt Ghi weet dat die prince der heydenen 
hebbe heerfrappie ouer hoer / eñ die groet zi gebruke 
macht onder hoer: Alfo en (aft onder v niet zj mer (o 
wie ond v / groot wif wode fact die v dienaer zij ende 
die ond v die eerfte veif zij / laet die v fnecht » Belie 
atme be 
Biene ſoul de / mer op dat Hi ſelue ſoude Viene En geug 
3 ij ziel tot een ploſſinghe voer vele. x 
I Enz wech gaende và. Jerico is hẽ geuolcht 
et groote ſtare / E ſiet / we blinde P bydẽ verf) 
Als fy gehooꝛt haddẽ dat Jeſus verby ghinck hebben 
fi geroepe ſeggẽde / O heere Dauids zoe: õtfer mt ons 
er / ch die frare ſtrafte haer / op dat fi (wighen fouden, 
Eñ ſiriepẽ veel te meer ſeggende Ontfer mt oner De 
re Dauiids fone. Ln Jeſus heeft bliuen ſtaen en heeft 
haer geroepẽ / eñ geſeyt / wat wildy dat ic v doen (af 
Si ſeggen Be Zoeerc Sat onſe ogen gheopent mogen 
woorden. En Jefus ontfermde Baie heeft haer ogẽ 
gergett. Eñ ter ſtont hebbẽ haer vogen dat gheſichte 


Books, Copyright O 2011 ProQuest LLC 


Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 
227 G 14 


Selter te ſutẽ an mi rechterhant / eñ mij ſlincker Luce. 22.6 


— — 


» — i — 
"D gem — — — 


A ined 


— — 


— — 


S MATH EVS. SET 
Wiarna wA õtfagẽ efi fiz hẽ geuofcht x Ds poi. Lapit cb 
Lure 19 € Me als TE SVS genaert was Voierufafem cH 
Joan. iu. b fot betphage gheromen / toten olg fb ere Doe 
heeft LE SVS tweSifripufen gheſondẽ ſeggẽde hoer 
Paet iu raſteel dat teghen v is / terſtont fult ghi een 
elin ghebonden vinden eH een. Jonghe mit hoer 
Druin fe / eñ bꝛẽgtſe tot mi Eñ ift face / dat v gemak 
weatfeggede waer fegget / die heer heeft deſe va nove 
Bn terſtont ſal hi hoer faten Lin dit is al gheſchiet / 
Elsa? op dat veriulli ſolide werden Vatter gheſpꝛoßẽ is doer 
de pꝛopheet ſegghẽde. Segghet die dochter va Sion 
Siet sv coninck roemt v ſachtmoedich / ſittẽde op een 
eselinne en een ionghe des iutdtaghendẽ ( eſels ) En 
dye diſcipulẽ gaẽde „hebbe ghedaẽ / als E SVS haer 
Beuoten hadde fi fi hebben die ezelin ei die ionge ge 
Bracht / en hebben Bo cleide op haer gefeit ren heb : 
Ben hem daer op gheſet / Eñ veel fraren hebben hoer 
cleideren indẽ werk gheſpꝛeyt / En dander (neve tare 
ken van die bomen en ſpꝛexdẽſe inden werh Eñ die 
{care die voer ginge ch na volchden Vie riepe feggeve 
¶ Dos an: Noos anna dẽ zoẽ Sau: gebenedyt Ge hi) die daer rot 
na) dat is inden nac des heren / Mos anna int alder hoorhſtẽ * 
maert mi » LA als hi gegaẽ was in hieruſalẽ / foe is al die gaz 
ſalich. ſe ftat beroert geweeft / ſeggẽde / Wie is def 7 Enge 
ſcharẽ die ſeydẽ Dit is die Jefus, een pꝛopheet vA Hae 
zaretf Galiſee RD AR. ; 
Sonic E. Jeſus is inde repel gegaẽ / eñ hivoorp wt al die ro 
pẽde en ropede ware inde tẽpel refs Sie tafelfen vase 
Mar. nb. woiffefaré en die ſtoelẽ va die uut Hrofte heeft hi õge 
Eſay. go. c Reert En heeft haer gefept daer ſtaet geſcreuẽ 219 
doicre.z B Buys ſal een bede huys genoẽt werde En ghi hebt dz 
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EVANGELIE. PPR. 
een moertcuyl gemaert / Eñ Saer ſijn tot he gecomiẽ 
We repel blinde en crepelẽ / eñ hi heeftſe gefot gemaert 
Als die prince d pꝛieſterẽ ch ſcriſtgeſeerdẽ geſiẽ haddẽ 
die voõderiſte dinge die werke hi gedaẽ had en die hide 
re inde tepel roepẽde en ſeggẽde os anna dẽ zoẽ da 
uid / So ſijnſe veronweaer dicht en hebbe hem geſeyt 
hoert gi wel wie ſeggẽ. Eñ TE SVS feyt hoer: 
Waer om niet? cht gy niet geleſen vet dẽ mont der aeg 
luriderẽ en die ſugẽde zij / hebt ghi dat fof volmaertzen pri. 
als hi hoer acfate had. is hi veter flat gegaẽ in Betha 
nye en heeft daer GReert. & LH ſinoꝛgẽs web ĩ die 
flot rome heeft hi gehõghert. En als hi eẽ vigeboẽ 
inde werh geſiẽ adde. is hi tot Baer geromê enn heeft 
nz ĩ haer geuõdẽdã bladerẽ. En hi Heeft haer geſeyt. 
na deſe tijt en moet vet v gee vꝛucht weaſſe ind evoichz 
en die vigeboẽ is ter flot doꝛre ghevooꝛdẽ Eñ alft die 
diſcipulẽ geſiẽ hadde BebBe fi Be d woõdert / ſegghende. 
Doe is ele vigeboẽ ter flot doꝛre gewoꝛdẽ? Eñ TE: 
SVS ãtweoerdẽde feyt Baer Daerwaer feg it vrovaert 
ſaeck dz gi geloef hadt / eñ nz en twifele fo fout gi n3 Marz 
allee doẽ dʒ dẽ vigeboẽ gefriet is / mer gi (out oer ſeggẽ Sois b. 
Deze berch / wert op gefjeut eñ geworpen inde zee / het 
(oude gheſtiẽ / En al dz geẽ dz gi hiddẽ fout in v gebet / 
gefouede fult gi erige. L En als hi geromẽ wag in: 

tepel / ſo fyn tot he gerome daer hi was lerende die 
pꝛiutẽ der pꝛieſterẽ/ en widers des volts ſegghende / 
Doer wat macht Joet gi dit / eñ wie heeft vdeſe aht 
gegeuez Eñ 1 E SVS ãtwooerdẽde heeft gefeit Ick (al Lt. 20. a 
per wat vꝛagẽ twelcke iſt fake dat abut mi (egt; fo fal 
ick oet ſegghen in wat macht ick di Soc Jeb orm 
fel va wien waſt / votẽ hemel of voren menihe Eñ fo 


Mar. n. f. 
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S. MATHEVS 

hebben bi haer (efuen gedocht / ſeggẽde. Seggen wif 
voten Benef fo (af hi ons ſeggẽ / waer om en hebt ghi 
Bem niet ghelooft? Ner ift dat voi ſeggen / vet dẽ men 
ſchen / fo vreeſen wi die ſaren / cant ft houde hem al te 
fame voer een pꝛopheet. EN HES antwoooꝛdende 
hebben fi gheſeyt / voi en veetens niet. Ei hi heeft tot 
haer gheſeyt. Noch ick en ſegghe v oock met / in wat 
macht dat ic dit doe. Æ 

Mer wat Sunet v! Ken menſch hadde twe ſonẽ E 
gaende totten eerſtẽ / heeft hi geſeyt. Soen gaet Rude 
en werrt in mine voigaert. En Hi ant wwooꝛdẽde fptar. 
Ic en wil niet. Eñ daer na berou crigẽde / ginc hi hee. 
En gaende totten ander / heeft des ghelijcs gheſeyt. 
Eñ die aut voooꝛdẽde (paar. Ic ſalt doen heer En hy 
en is niet ghegaen. Wie va deſe twee heeft gevat dat 
die vader vol de: En fi ſeggẽ hem. Die eerfte Phefus 
(ptar tot haer. Doerwaer feg ick v / dat die publicanen 
eñ hoeren voer v gacn int rijde Dove. Wãt Joãnes 
is tot vghecomẽ / doot Ve wech des rechtuaerditheits 
en ghi en hebt hem niet gheloeft / die publicanẽ eñ die 
hoeren hebben hem gelooft. En ghi als ghi dat ghe 
(ien hebt / en zijt Baer na niet bewweerht geworden met 
Berou / op dat ghi hem fout qhelooue, 

Doert een ander ghelijckenis. 

IJ Een menſch voaffer een vader des huyſe gefins die 
welcke gheplant heeft een voiſngaert / en heefter een 
heyning om getuynt eñ heeft een pers Yair in gegra 
neneh een toꝛen getimmert / eñ hi heeft hem die bou 
fuyden verhuert / eñ is Buren gereyſt EN als die tijt d 
vtuchten gerome vras / heeft hi geſeynt zijn fnere 


— 


EVANGELIE. peyi 
totten arßerſuyden / op datſe zijn vꝛuchten ontfange 
ſouden. Eñ die bou bieden, zijn finechten geuaugen 
Sc pono ſi den eenẽ gheſlagen / Vander ghe⸗ 
" Soot den derden gheſteent. Weder fo heeft hi gheſon 
den ander knechten meer dan dye eerſte ef fi hebben 
haer des ghelýrs gedaen. E ten laetſten heeft hi gez 

ſeynt tot haer sine foen ſeggende. Si ſullen mine foe 
ontſien. Eñ die arkerluven als fi die foen geſien eb: 

Beru hebbe (i geſeyt onder malrander. Dit is die erfge 

) naem romt fate wi hem dodẽ en late wi zijn erf beſu⸗ 
ten. En als (i hem geuat hebbẽ / hebbẽ fi hem vett veg 

gaert gewoꝛpen en gedoot. Daer om waneer de heer 

des veijgaerts conit. wat faf hi deſen BouhuVe Soc: Si 
To hem. Ouermits dat fi quaet z / ſal hiſe quas 

ýr handelen / eñ sine voñgaert (af hi and DoufuSe ver 
hueren die welcke hem veucht ſullen gheuiẽ op 55 tut. 
Iheſus (pta tot Haer. Vocht ghi noeyt gheleſen in 


die feriften Die ſteen / welche die werrluySen verwoꝛ Pfal irg. 
pe haddẽ / die is gemaect int pꝛincipael des Boers. Dz Mar. a 
is vandẽ Beer gefrietien tis wonderlick in ons ogen? LU. 20. c 


Daer oim (eg ir v / dat rije Gods ſal vã vgenomẽ voor 
den / eñ tfal gegen? worde volt / dat vooꝛtbꝛengende is 
G jn vꝛucht. En die daer valt op deſen ſteen / die (af ges 

token woꝛdẽ? Ner op wie dat hi vaft ſal hi te niet ma 
fen. Eñ als die pꝛincen der pꝛieſterẽ en die Pharizeen 
gehooꝛt haddẽ zg gelike muſſen / hebben ſiverſtaẽ dz hij 
9 | wábaer ines en foekende hem te vangen / hebben sy 
V | gevieeft die ſcharẽ / want zij hielen hem voer een pzo 
pheet. En IE SVS antwooꝛdẽde / heeft hi weder om 


geſpꝛoßẽ᷑ io haer doer gellfeniſſen en geen, > 
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Mar. u. bh uertorẽ. kb Doe hebbe diepharife wa dur qui 
"iur. 109 de / en raetgeulõdẽ dat fi He vãgẽ ſoudẽ in 


Kije d hemelen is gelijck gevoe dl Cem A j m 
A M 


een mẽſte die coninc veas / die welck bereyt 
zi ſoen / eẽ bꝛuloft / eñ Bi heeft vor geſondẽ zi Rnerhter 
dat fp roepẽ foue die daer torte bꝛuloft genoet ware 
en fy en voorde niet come VOeh om heeft hi vet geſon 
Se zijn uecht, ſeggẽde / Segt die genodẽ. Siet mijn 
machit heb ic bereyt mi offe en mij gemeſte beeſtẽ 
j geſlagẽ / eũ tis al Bereyt romt te bꝛuxloft Eñ fi en 
ebbet nz waer genomẽ / eũ (un wech gegaẽ / die ee in 
J acker / die and tot z jn romáfrappe En de aud heb 
b gehou z Rnechteren afs fy hoer ſpijt aengedaẽ 
Gaver hebbe fi hoer gedoot. En doe die roninr dit ges 
oert had / is hi toorrich gewooꝛdẽ / eh sy heerkinechte 
geſeynt hebbẽde / heeft hi hoer gedoot / en hoer ftat an 
Brant gefleké Doe (ptar hi tot zijne knecht. Die bas 
loft is bereyt mer die daer genoet warten ware niet 
waer dich / daer om fo gaet in die votgangẽ der wegen 
en al die ghi vint dee roept ter bꝛuloft. Eñ zijn knech 
tẽ zijn votgegaẽ in die wegeren hebbe vergadert al die 
een die fi hebbe gewonde quadẽ eh gode te ſamẽ en 
de bꝛuloft is veruuft m3 gaffe. En als die ronir inge 
gaen veas / op dat hi fiers foue die Jaer an die tofcle H 
te / na dz hi geſiẽ Bag daer ce yen nz gerfeet weſede 
mit eẽ bꝛulofts cleet / ſprat tot he 
gegaẽ / nz heb bẽde ee bꝛulofts deer E hi heeſt ghe 
ſeeegẽ Doe heeft die conic gefept ſijn dienaers. Als gy 
$5 handẽ en voete gebonde hebt / foe werpt hem in die 
doterſte duyſternis dair fafwefé fereýnge eñ knerfin 
ged tan dẽ / wãt veel fyner geroepe mer weynich vot 


j veoerden 
En fi ſondẽ tot hẽ / haer diſcipulẽ / mette fein 


ries hoe (iSi hier in 


ipao 
Le s 


B p ^ 
dÉ 


7 &MATHEVS EVANGELIE. ` Seet 
^1 Begaese.tricefferovet wete dz gi wararhtich ſijt / en dẽ 
wech Do ĩ die waerheit leert eh nyemãt en vteeft, 
at gi en fiet niet an / die perſoẽ d mẽſtẽ. Maer om fegt 
vous Wat Sunrt wbefoertme (cattíqe dẽ Reyſer te ge 

of niet: E als TE SVS hoer valfhz kẽde / fptac hi 
Wat tẽpteert gi mi Hipocritẽ / toent mi dẽ munt des 
ſtattinge. Eñſi hebbe he voergebꝛocht eẽ pẽninc. En 
hi ſeyde haer / xoieus is dit beeft ep dz opſcrift ; Si feg 
gc he des hepfers.Doe fptar hi tot haer. Daer õ geeft 
dz des Repfers is / dẽ feyſer / eñ dʒ gods is God x EN 
als ſi dit gehooꝛt haddẽ fo hebbe fi he verwondert / eñ 
hs latende zijnſe werh gegat, ¶ Op dien dach zi tot 
"^ Bit gecomẽ die Sadurce die welrke ſeggẽ / datter geen 
driſenis en isven hebbe he geuraecht ſeggẽde. Wiee: 
ter Moyſes heeft gheſeyt. Waert faer datter peat 
ſtorf geen fant hebbẽde / dz zj bꝛoed trouwe foute 3 
"T Bhupfurowen (aet zij bꝛoed verweerke foudeEn by os 
g vearẽ feue broeders en die eerſte als hi ec huyfurouge 
^ Strout had is hi geſtoꝛuẽ / eñ geẽ faet hebbeve. heeft ge 
R latẽ die Buyfurou zij Brech / des gelijcs Se twoedẽ / eñ ve 
derde / totte (euer toe Len laetſtẽ vã alle is die viou 
oer gheſtoꝛuẽ Daer om in die verriſenis / vcre Buyf 
W furou ſalt vã die feuen zg / wãt fi hebbe Baer alle ſeuen 
hri ES TN antwoooꝛdẽde heeft haer gefeyt. Dhi 
49 füveaeft nz wetẽde die frriftuere noch die tracht Doves 
i | In die pzifeniffeen hylict me tz / of ſi en woen niet 
te fouvedliye gegeue. Ner fi zg gelige engelen Dove 
at Linde Hemel Mer van die verri feniffe der dooden hebt 
ghi niet gheleſen dat tot v gefpzoken is va Bode die 
weelcke feyt ] Ic ben een god van Abraham / efi ec god 
Iſaac/ eñ een god Jacob. Bod en is gee gov hive 
! ] 


B 


i 
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| 6. MATHEVS D 
ol me der leuendighen / En doe die ſcaren dit achoork 1! 
haddẽ hebbe ſij hoer pwondert van fyn feringhe. p 


B Hi Als die pharifeen gehoott haddẽ dat hi die Sade 
t Mar. n. c. ceen den mont Felge hadde / fynfete famen gecome — 
B d eh een wt hoer Seeclbe ee doctoer was des veets / heeſt 
" | f hem geuracht tempterende hem / eſi ſeyde / Meeſter , 


E wat is dat groetſte gebot inden wet? LE SVS (ptack || 
b tot hẽ / Ohh (ult lief hebben v her / v god eet al uwer 
| agentis al uwoer zielen vot al uwoer gedachtẽ dat is wm 
Deut. 6.a dat groetſte gebot. LA dat twee is Jefe gelijck: Dhi 
A Leui19.€ fuft lief hebben v naeſten als vſeluen / In Vefetwe ge bs, 
BI Bom ij. c. bode hangt die ganfe wet en pꝛopheten / T 
n E doe die phariſeen vergadert waren heeft I 


| 
B SVS hem geurar t ſeggen de Wat Sunckt v và Lied en 

| | | 2 Lë Wea Rogen Dau e (pack tot ve 
B Baer. Daer om hoe hiet Dawid inden geeft hem heer || 
B fea de Die heer heeft geſeyt minen heer fit an mine |f t 
| | | A hat ter tijt toe / dat ick (af fetten uwen vianden t 

TEM 
0 


een voetſtamel dender woetẽ: Daer om ft fb Setz | 
TERI Pſal. ve Dawid hem een n noemt hoe iſſet zijnen foen? £n 
nut nie mãt. mocht hem. yet antwoꝛden. Eñ niemant vet 
hoer heeft geduruë vã dien dach he pet meer veage * 


m 


q Dat. vxiiſ. Lapittek ` d | 
| 1 li i b: v Bee toten ſcarẽ ende tot 
- LUE Osoriodeufegarde J. die flocfvaToy(i Wi 
T Luemf ſittẽ die ſcriſt geleerden ch Garten daer om al dat z) 

DM Mar. ia b v gebiedẽ te Houden. fout dat / eñ doettet / mer na hoer 
| | wertkẽ / en veilt niet doen. Wãt sy ſeggẽt en en doent 


— 


| | Lucezo.f niet. Wãt zij bindẽ te fame grote fafte eñ ſeraer om a 
T || trag ch legge die op die froudere der menſchẽ men 
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EVANGELIE. im. 
met facr vinger en voillen fi die niet roeren. Wat af 
Baer werrken doen ſi daer om / op dat ſi vandẽ mefren (Philacte 
geſien mogen voorde. Eñ fi verbꝛeydẽ haerPhilacte. ria) dat z 
ria. Eñ (i make groot die oome hare mantelen / ch fi bꝛiefkens 
P. garen in die hoochſte ſtede / in die maelti der in Jaer dye 
ie eerſte plaetſen in die vergaderingen: en fi woꝛden wet Moy 
garen gegroet op die merit / eñ ghenoemt vã die men ſi in geſcre 
feen Rabbi Maer ghi en wilt nyet genoemt worden uen flou, 
Rabbi. Wat een is v meeſter te voeten Chꝛiſtus. En (Rabbi) 
ghi zit al te (amen bꝛoeders. En wilt vghenẽ vader dat is mee 
noemen opter aerdẽ wat een is uve vader / die voelße fer. 
inden hemel is En voilt niet geheetẽ wore meefters Jaro.3.a 
want een iſſer v meeſter / te weten Chꝛiſtus. Dien die 
grootfle is onder v / die ſalvdienaer wore. Kn die he 
verheft die (af verootmoedicht woenen die he vers 
oel moedicht / die ſal verheuen veoꝛden. X 

T Wee v ſenſtgeleer dẽ ch Pharizeen / hypocriten 
Want ghi ſluyt dat rýr der hemelen voer die menſcẽ 
ouermits dat ghi Vaer niet in en gaet / en die daer toe 
come / die en laet ghi niet ingaen. 

Wee v ſcriftgeleer dẽ en pharizeẽ hypocritẽ de welt 
cet / die Hufen d edi woẽ / ei dat ond een ſcijnſel va lae … act a 
ge boͤde Dair õ fo ſult ghi fooacrlikert geftraft voorde fanghen 

Wee v fering en phariſeen hypotriten war ghi on 
gaet die zee eh dat laut / op dat ghi cë Jode mocht ma 

gen als But geworde is ſo maect ghi hem een foen 
des hels / tw eemael meer dan ghi zyt. 

Wee v blinde leyiſluydẽ / wat ghi ſegt. Al die gheen 
die daer ſweeert Byte tempel / dat is niet. maer die d 


Luce. 14. f 


Lucid 


vaer 
sept bi dʒ cous des teynpels / die is ſculdich. O dxes 
€ 
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fen efi blindẽ want wat is groter dat gout of Sen té 

el dien welche taout heylich maeckt- En al die geen 

breder ſweert BiSatoutaer'Sat is niet / mer al die gee 

die daer ſweeert bi die gaef die vrelche opt outaer is / die 

is ſculdich. Ol dxwaſen en JBlindersrant wat is groter 

die gaef / of dat outaer / bwelch die gaef heylich macht” 

Daer om / die Jaer ſwoeert bi dʒ outaer. die fwoeert bi 95 

ef bi al dat gee Satter op is / eñ die daer ſweert bi Wee 

el Sie fwoeert bi die / eñ bidie geẽ die Jaer in woort. Eſi 

— ex ^ Sacr foveert: bid Hemel, Sie foreert bide fioel gode 
Luren f. efi bi die geen die daer op ſit. ¶ Wee v ſcriſtgeleerdẽ 
t pharifee hypotritẽ die daer tient methaen anys 

cA camis Eñ dattet fwaerfte was van die wet / achter 
gelatẽ Kach oer del / barmherticheit / eñ tgeloef. Dit 
moeſtiẽ doẽ / eñ tander niet achterlate. & Bunde 

leitſludẽ / cleinſende ee mugge / eñ vᷣſlindẽde eẽ cameef 

Wee v ſcriſtgeleerdẽ eñ phariſeẽ hyporriten wat gi 

Lure. n. f reynicht dʒ butenſte deel des dꝛincknaeps ch des fros 
fonreynit tels mer biunẽ zijn (ij vol rouerijs ep f onmaticheyt. 
Heyt Shi blinde phariſeẽ reynicht eerft 93 binnẽ dẽ napt 
eñ frotel is / op dʒ die butẽſte Veele va See reyn mogen 
woen Wee v ſa iftgeleerdẽ ende pharifeen hy 
pocritẽ / wãt ghi fyt gelid die veitte graue die vã buss 
Goen ſcijnẽ / mer van binne zijnfe vol dode beent ei 
alle oureynichz. Alfo frijnt ghi vä bute rechuger dich 
Lut. n. g. die nẽſcẽ/ mier vá Binne fyt gi vol beuepnſthʒ et boef: 


E Wee v ferifigeleerVe eh phariſeẽ hyporrite wat L 


gitimmeert die grave der peophetẽ en eriert die gra: 
uẽ der rechuaerSige/ eh ſegget / hadden ven geweeft in 
die dagẽ vá onfe vaderẽ wien foude nz geweeft hebbẽ 
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Me 


p — e 


EVANGELIE, xxxiiſj. 
hoer geſellen in dʒ bloet der prophete. Aldus (ut qhiw 
ſeluẽ een getugenis / dʒ ghi fyt kinderen / der gene, die 
welche die pꝛopheten gedoot hebbe Eñ Zuucht ghi die 
maet uvecr vaderẽ Shi ſerpẽtẽ en geſlacht der ſlãgẽ / 
hoe fult gi ont vliedẽ Se oer del des hels? 

I Daer om / ſiet / ic ſende tot v pꝛophetẽ / eñ voiſe / eñ 


| ſrriftgeleerde / e fornmige va hoer fult ghi dodẽ / ende 


rrutẽ / eñ fommige va hoir fult ghi geeſelẽ in v (inage 
geen ghi ſultſe muolqewa die ec ftat in die and / op dz 
op v romt alle rerhuae dich bloet / welt votgeſtoert is 
op der aerdẽ / vã 9; Bloot des rechuairdigẽ Abels tot 95 
Bloot và Zacharie / des focs Barachie / die ghi dot gez 
ſlagẽ hebt tuſſrẽ Se tẽpel eñ dz outaer. Dee vraer (eg 
ghe ic v / al deſe dinge ſullen comẽ op dit geſlacht. 
Iheruſalem Jeruſalẽ / die Jaer dooiſlaet die prophe 
ten. En ſtenicht den genẽ die tot v geſonden zijn / hoe 
dicvoil heb ick wollen vergaderen v kinderen / ghelijck 
een henne vergadert Haer kuykenen onder haer vlos 
ghelen / en ghi en hebt nz ghewilt / Siet / Bure / veott 
v woeſt gelaten / want ick feg v / ghi en fult mi hier na 
niet ſien / ter tijt toe dat ghi fegt Ghebñ duft is bo: die 
Paer contine naẽ des Bere x d Dat. xx. Lapit, 
Nde I E SVS wotgegaë z de fo gine hi vandẽ 
tepel. Eñ zi diſcipulẽ zij tot he gecome.om dat 
fi hem tone oude / die timmerinafe des tempels. En 
LE SVS heeft tot haer gheſpꝛoken. En (ict ghi niet 
al deſe? Voer weer ſegghe ick v. Hier en (af den eene 
ſteen op Ben anderen nyet ghelaten woen / die niet 
hedeſtrueert en fal vooꝛden. ¶ Eñ ſutende op den 
erch van olpueten oe zijn / zijn diſcipulen heymelihe 
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ond malcanterefo fal die een 


S. MATH EVS 3 
tot FE ceromt ſeagende / eat ond vearmeer deſe Vine 


ghen geſchien ſullen ei welt teiken Sijnre toetoemſt 


weſen (allen der eyndinghe Ser voerelt. falESVS 
aut veooꝛdende heeft tot hoer gefprohen Siet / Sat wie 
mant v en verleyt / want Sacr fulle veel rome in mijne 
naem ſeggende ick ben Chriſtus / ch fi ſullen der veel 
ve le den. x į 

Eñ ghi fult Goren ootfoghewen gher uchtẽ der or 
ſogẽ/ mer fiet toe / dat ahi niet verſtoert en wort Wat 
Pet is van node dat al deſe dingen geſciẽ/ mer noch en 
ift gheen eynde. Want dat een volti; faf tegẽ dat aver 
wolk opſtaen / eñ dat een vij teghen dat ander ruck 
LH daer fulfen zijn peſtilentien / duertiſdẽ/ en aertbe⸗ 
lunge / in alle plaetſen / eñ al deſe / zn die beginſelẽ der 
dꝛoefniſſen. Vr 

Eñ dan (o fulfen fiv ſeuerẽ / in tribulatiẽ (ep fulle v 
dodẽ EA om mijnenaë (o ſuldi gehaet zij vã all me 
(re Eñ dã fo ſi site Baer veel ge ae s weeen 

t anderẽ leuierẽ / En i 

^w malcãderẽ yt 3 . E veel valſce pꝛophetẽ ſul 
topftat ef fulle daer veel glede / en wát die Boeflys 
oueruloedich gheweoꝛdẽ is. ſoe ſal die lefte vã vele rout 
weert?) E di die volſtã dich blift / ot We ee. ſal ſa 
lich wee? Eñ dit ert gelie des rijce (al die geheel we 
velt gepꝛedict w = tot à KSC voer alle me 
chen. Eñ dan fal die eyndinghe comen. 
d Hier 6 als o fic ques gruwelirhz Serplateniffes 


Dani g. g die wate Dropbeet Daniel geſeyt is ſtaẽde in die heyli 


ge plaeiſe / Die dit leſcde is die S ſta dz da die ſ dice 
34 laet v 


"n 


Hi 


^» 
| 
$ 
D 


liẽ i die bergẽ En die op Vak is / en lam itz u 


EVANGELIE. 

"ri Klum d wat vet zi huys te halen: Eñ de indẽ acker 
wd. is / en aet Sie nz ve der om Reres zi cled te Balz Wee 
U SeCetouvee) die kler dtagẽ / eñ ſogẽ diẽ dagẽeñ bid dz 
wie v vliedinghe / nz en geſcie indẽ veſter noch opdẽ ab bot 
5 Wan dan fo ſal een fo grote tribulari 25; welcke 
g gelycns gewoeeften is / vanden beginſele des werells 
tot deſen ti den toe / norh en ſal ge[rie / Eñ ten waer 
gal fake dʒ die dagen Groet ware: fo en oude alle vleyſch⸗ 
lag guet ſalich woꝛdẽ/ mer om die vytvertorẽ ( menfre) (a 

u fulfen die dagen vertoꝛt woꝛden / 
Dan veaert (afe dz yemant tot v ſeyde / Siet / hier is 
u Chriſtus of Vaer fo en wif des nz gelouẽ / voãt valſce 
Chnſſtenẽ / ei valſte pꝛopheiẽ / ſulfopſtaẽ en ſullẽ ge 
v ue grote teykenẽ / en woertepbenen. Alſo dz die wtuerre 
ren menſchẽ) in dwalige geleyt foie woꝛdẽ waert 
(im znoghelijt. Siet ic hebt v te voert geſeyt. Zoter em iff 
sel faked fy tot v ſeggẽ / Siet hi is inde woeſtine / ſo en / 


Wh woilt nz vvtgaẽ fiet hi is int heymelirſte vant huys fo Lure yt 


en wilt des n gelouẽ. Want ghelijck den blixem / vet 
ooſten comende is / eñ wort gheſien tot int voeſtẽ / alſa 
d | fal die toecoeruft vande oen des menſchen zijn / want 
| Baer dat doode lichaem weſen faf Baer ſullen de aernẽ 
ver gadert wese Ler ſtout na die tribufarie deſer da⸗ 
201 eo ſal die (oue verSonrert woꝛdẽ cn die maen en 


ſal baer licht niet geuen, En die ſterrẽ ſullen voten he Lute sre, 
mel vallen Eñ die crachten d hemelen ſullen beroert May. iz. t. 
| woeren dan ſal dat tephien des ſone des menſchẽ in Joelis 2e 


den hemel open barẽ. Eñ dan fulfen alle die geſlachtẽ 

e. | der aer dẽ weentven fi vt fien Se foen des menfreny 

A) tomede in die eebe des heynela mz macht / en grote 
| | 
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§.MATHEVS ` 
gloꝛie. Eñ hi ſal zijn engefen ſeyndẽ met een groote 
ſte mme des trompets. En fi ſullen zijn mco 
vergaderen / vanden ui winden vande opperſtẽ der 

emelen tot haer eynden. | 
° Eñ leert T van vigeboë een ghelikeniſſe e / want 
als ſinẽ tack teer js in als he bladerẽ vet geveffren 
35 fo weet ghi dat die ſomer na by is. Alſo 9 mede 
als ghi al deſe dingen ſiet / ſoe weet dattet na bl SH 
doꝛe is / voer waer ſegge ir v. Defe outheyten fa GC 
voerbi gaen ter tijt toe dat dit al ghe! fit. Hemel en 
aer de ſullen vergaẽ/ mer mij woorde en [alle niet vere 
gaẽ. Mer va dien Sage en vee fo en weet niemat: nor 
oor die engelen der hemelen. dan alfee mine vader. : 
Mer geiir alft was in die dagen van toe alfoe fa 
die toeroemft vande foen des menfren zijn wat gelsje 
ſt waren / die voer die diluuiie ware / etẽde eit Pincher 
Bouwerdeen tot houxvelijt beſtedẽde / tot dien dage 
dat Noe gegaẽ was inder archer ei Ss nyet Bekent en 
hebbẽ / voer dʒ die ifuuie gheromen wassen hoer alle 
werh genome hade / alſo (af oc die toetoemſt vã die 
ſoen des menſten 34. Dan ſullen daer twee inden ca 
Rer zin die cen wort wech genome en die arth wort 
achter gelate twelvtouwt malẽde an ee nolen / de cë 
woort wech genomẽ / eñ de aud wot gelate twein ce 
bedde / et᷑ (al mech genome woꝛdẽ / eñ dander 
daer ghelatẽ woꝛdẽ. T Hier õ fo waket. wt ghi 
nz en weet in wat vte dʒ uwe heer rome al. Eñ weet 
Sz wat waert ſabe / dz eẽ vad des huyſgeſius „ 
had / in welrke vae dz die Vief ghecomẽ fouse pee “fe 
foude hi fekerlijr gewaert hebbe. Eñ hy en fouve zijn 


a 
d 


<2 g - 
i * 


= 


de. dinis. DE. a aa ere D 


iN t wa 


EVANGELIE. 

guys niet laten dooꝛgrauen hebbe dier om fo weeft 
ghioer bereyt / wãt in die vꝛe / als ghijt niet en meynt 
* 8 fofal Sie ſoen des menſchẽ comen Wie is eë gfjetrou 
ef een cfoer ſinecht / dẽ welke die heer ouer zij huyſge · 
ſin geftelt heeft / op dʒ hi haer ſpiſe geuen ſoude / op 25 
it? Salich is de knecht / dẽ welchiẽ vie heer alfo deve 
vint / als hi comẽde is. Doerwaer voerwaerfeg ick v. 
Want hi he bout al zij goede fette ſal Én waert fa 
kee / dz dye quade knecht in 55 bert ſeggẽde waer. Nj 
"8 Heer Beet lange eer hij rotten waert fake dat hi dã be 
a gõſte zi mede knechtẽ te ſlaẽ / eñ oer te ett eñ te zinc 
WER fie mette dꝛõrlaerts / fo Lal dã die Beer des ſinechts in 
dien dach comeindE welche hi he nz woachtẽde en is 
az en in die vꝛe / inde wefrke hi dat nyet en weet. Eñ zijn 
"TE. Beer fal hẽ dey len (in toveens eis zij Deef [af hij metten 
e pot ſettẽ / daer fal frrepinge en Rner(inge der tan 

den zijn. ¶ Dat. xxv. Capittel. A 
Lt An ſaltrijt der hemelẽ gelij: worde tien maech 


=> 


Ww) gegaẽ dẽ bꝛudegõ eñ de bꝛuyt te gemoeten vyf wt 
de] E ware dwaesen vijf wys. Die dair dvvaes was 
WSI re hair lãpẽ genome hebbẽde fo haddẽ fi gee ol / met 
l Bair genome. Ner de wife Had ofp in haer vate ge 
Wit) nome nz Baer pe, En als de bꝛudegõ toefde / ſo heb 
wit Befiaftemaef geflumert e geſlapẽ Voert middẽ ind 
wit nacht iſſer eẽ roep gefriet. Siet de bꝛudegõ toẽt. Saet 
vet / hẽ te gemoet. Doe zij opgeſtaẽ al de maechden en 
u hebbẽ hart lampen bereyt. Ende die Swale hebben 
494 tote wife geſeit. Seeft õs va uwe oli wat onfe lapen 
e | worde wtgfedae Lier de vei fert hebbe geant voort: 
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Lur De 


4 dẽ de welche Baer lãpẽ genome hebbẽde / z wt ` 


$ MATHEVS 


Sheen ſins op dat ons ch v niet en ontbzeecht ‚Wier 
gaet lieuer tot dẽ ghenẽ die daer verrope / eñ roept voer 
vſeluẽ Als fi ginghe om te toepẽ / is die bruidegom ge 
cov en die daer bereyt ware Jun iugegaẽ met heter 
bꝛu loft ep die doer is gheſlotẽ / Daer naer omen die 
ander maechdẽ / ſegghẽde Veer heer doet ong op Ën 
hi antvroel dende ſprach Doerwaer (cage ick v Ick en 
t hebe v niet geket Altus foe waert swat gi en weet 
dach noch wee / I in veefrke die soen des mẽſchẽ coemẽ 


ſal x EE. 
Wat għelýr een mẽſre bure reyſ ende heeft geroes 
pen fyn Rechte en heeft hoot gegheuẽ (yn goet / Dẽ 


eene heeft hi qhegeue vyf pont / 


andere twee pont 


Een pegeli na fijn eygẽ macht / 
efi terflont is hi gereyſt Eñ die gee die vijf pont ont⸗ 
fange hadde / js wech ghegaẽ en heeft Sacr mede ghe 


erdẽ een. pont / 


comenfrapt en heeft ander vyf pont 


gheveõnẽ / Des 


ghelijcks oeck die daer. ontſfanghẽ hadde heeft twee 
ander ghewonẽ / Nler die een ontfangẽ Hade werh 
gaende / heeftet gegrauẽ inder aerdẽ / en heftet gelt 
fins heren gheboꝛghen En na fanghe tut romt die 
heer der Rnerhten en hout rekeninghe mit hoors En 
die gheen die vyf pont ontfanghen hadde / comende / 
heeft voert ghebꝛacht vijf ander pont / ſeggẽde / Leer 
vyf pont hav ghi mi ghegheuen / Siet vyf ander pot 
heb ick Sacr Bouen gewonnen / Sijn Beer ſpꝛack tot 
hem Ey goe en ghetrouwe knecht Duer weynich 
hebt ghi getrou geweeft over veel ſal ic v fette / Baet 
in die bliſchap ves heeren / Eñ die gheen die twe pot 
enifangben hade romene. (prach: Teer / twe pot 


Early European Books, Copyright O 2011 ProQuest LLC 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 


— æ¶ü—UrHk1:½̃ 


EVANGELIE. evel 
Lith d Bad afi nf ghegheuen / Siet rece ander pont / heb it 
«wl Sacr bonẽ gheveonnẽ / Sijn heer prach tot hem / Ex 
g goede eh qhetrouwe knerht / ouerwey. uch hebt giy 
igh afjetrou gheweeſt ouer veel fal irk v ſetten / Daet in 
xl Sie bly frap ves heren x En die gheen die een pont St 
ah fanghen had / romende ſpꝛach / Seer ick weiſt dan ghi 
een ſtraf man veaert / mayende daer ghi niet gheſatyt 
en hebt / eñ vergaderende / daer ghi niet gheſtroyt en 
hebt ver veruaert [gede ben irk heen ghegaen / en heb 
d pont in die aer de gheboꝛghen Diet chi hebt dat vis 
Ef fyn Beer antwoder Seve heeft Bon geſeyt / ghi oun 
de en leuye knecht / Shi wiſt dat ick maye Sacr ick nz 
gheſaept en hebbe en vergader van aer. Sacr ick met 
‚vB gheftropten hebbe. Daer om waſt van nove dal ahi 
mp gelt die banckierders gegeuen had enir romeve 
4 foude ſekerlijck ontfanghe hebbẽ dat myn was met D org 44 
veoeßer. Aldus neemt van hem dat pont / en gheeftet Lure 8. r. 
hem die tien ponsen heeft. Want al die daer heeft dyẽ Mat. iz De 
1] Kommen voorde en hi (aft oueruloedich hebbẽ / mer 
ghehaelt worde, En een onnut finecht / worpt in dye 
veterſte duyſternis. Daer faf weſen ſtreyiughe ende 
| Rnerfinghe der tan den. « 
ch Ef als die (oen des menſrhen romen fal in zijn 
gloꝛieñ al zijn Bee Hofe eughelen met hem Dan (af 
Ff ſuten / op die ſtoel zuns gloꝛien / eñ al dat volck faf 
voer hem vergadert woꝛden / eñ hi fal hair ſcey den die 
een vanden aeto gii als cen Ee der dye frape 
Fan die orken ſcheyt. Eñ die (rape (af hi (ett man 59 
rechter hant / en die bocken an die flinskerhant, Dan 


A 


* 
i 
Ww 
iy 
RW 
t 
^ 


die niet en heeff / oerl dat geen dat hi heeft / ſal va hem 
T 
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SMATHEVS. - 
(afSie ronine ſeggen / den gene die an Zijn rechterhãt 
z n fulfe.Loemt ghi gebn dide mijns vaders beſit dz 
rijc dat vbereyt is van begin des werelts. VO (ebe 
Hongeried geweeftsen ghi hebt mi geſphſt. Ick Ben 
oꝛſtich gevoeeftren ghi hebt mi Minder ghegeuen, 
Ic was gaft / eñ ghi hebt mi geherbercht. Naect / eñ 
atii hebt yu ghecleet. Lranckien ghi hebt ny gheui⸗ 
ſenteert. It was in die Bercher ep ghihebt tot mi gee 
come Dan fulfen die rechtuaer digen hem antvooote 
den / ſegghende deer wanneer hebben wy v gheſien 
hougherich / eñ hebbẽ v ghjefpijftren doꝛſtich en heb 
Ben vdꝛincken ghegeuen En wanneer hebben voi v 
gheſien een gaſthen hebben v geherbercht? oft naert 
en hebben v af) ert Oft wanneer hebben wi v ghe 
gen crãck oft in die Bercher ep zijntot v gecomẽ: Ef 
ie ronine antwoooenve / ſal haer feggen. Voerwaer 
ſegghe ick v. Alfo verde als ghýt gedaen hebt / een vã 


Sefen mijn cleynſte bꝛoederen / fo hebt gýt mý gedaẽ. 


Lure. .f. Dan ſal hiooc ſegghen .die gene die aen zijn fline 


Rerfant fullen zijn. Daet van mt gt vermaledy ge 
in dat ceveige vier dat berey% is den uuel en zij ent: 
ghelen. Want ic bin hongerich ghewoeeſt / eñ ghy en 
hebt mi gheen ſpijs afjegeuen. Ick ben doꝛſtich ghe⸗ 
weeſt / eñ ghi en hebt mí geen Dzincken gegeven, Sr 
was een gaſt. eñ ghi en hebt mi niet geherbercht. Je 
was naertien ghi en hebt mi niet gedect. Ic was crãt 
en inden Rersherren ghi en hebt mi niet gheuuſueert. 

Dan fo fulfen fi hem antwoooꝛden eis ſeggen. Heers 
waneer hebbe vei vgheſien / hongherich oft doꝛſtich / 
of een gaſt / oft naett / of crant of in een Bercher eñ en 


iin aa 


| EVANGELIE, 7) 
a hebbẽ v niet gedient: Dan faf fi MM es 
B gende. Voer waer ſegghe ic v Alſoe verde als ghijt ns 
gedaen hebt een van deſen minen minſten / ſoe hebdiſt 
my niet ghedaen. En Sele ſullen gaen in die cewighe 
weed pyn / mer die rechtuaerdighe in dat eewige leut. 
d € pim gen ie 4 BET 
(m Nde het is geſchiet / als TE SVS af efe fermo 
T } Ci: seem she fef hi zijn Siftipulen ghe⸗ nf. 
iE. feyt. Shi weet Sattet na twee daghen paeſſcen wort Sosa. 
en die ſoen des menfren wert geleuert om ghecruyſt 
te woꝛden. 
Doen zijn die pꝛinten der pꝛieſteren / eh ſchriftghe 
ſeerden / eñ die ouders des vofre vergadert gheweeft 
in die (acf des pring der pꝛieſteren / die welke genoemt 
i woorde Cayphas Eñ (i hebben een raet gehouden / op 
dat fi TE SVM doer bedꝛoch vangen en doodẽ moch , 
ten. Eñ (i ſeyden. Niet in die hoochtijt / op datter geen j 
oploep en geſchiede onder tvolck | 
En als E SVS in Bethanien wasin die melaet 
ſthen Symons hupsis tot hem gheromen een viou 
hoebbende een boſch met rofteliken (alive. Eñ fi heeftet 
wt gheſtoꝛt op zijn hooft daer hij was aen dye tafel 
ſüttende. 

4] , En die diſripufen ( dat) ſiende / hebben hem veron⸗ | 
(tl woaerSicht:feqahernde. Waer toe is Sit verlies? want Joan. 12.4 
"L1 SefefalfmorftSuervercoft worden en dẽ armen ges 
geuen. En IE SVs dat kennende heeft haer gefept. 

Dat zot ghi deſe vꝛou moeylit wãt fi heeft een goet 

| J | in | 

"olo woerckteghenmi ghevetorh. Want die armen hebt 

995 aftijt met vimaer my en hebt ghij nyet altijt. 
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| S. MATHEVS i l 
Want dat ſi deſe (alf op mij lichaem ghegotẽ heeſt 
dat heeſtſe gedaen om mi te begrauen. Doerveaerfeg 
ick v. Alſoe eener dit euangeli gepteert ſal woꝛdẽ in die ec? 
hele werelt. dan (af dit ver telt voordẽ in Baer gehoot ß 

Zue 22. a uſſe / dat deſe du ghedaen heeft. 

Mar ib Doe is werh gegaen een vatwaleuë die voelcke ges 
noemt voorde Judas Iſchariotis / totten pꝛincen der 
pueſterẽ / eñ heeft hacr geleet Wat wilt abi mi geue 
en ir faf hem v ouer fuere? En (i hebbẽ hem geloof 
xxx. ſiluere penningen. Eñ vã die tijt ſochte hi ghele⸗ 
gentheyt / op dat hi hem ouer leueren mochte. 

Voert op dẽ eerſten dach des Hoorhtyts azymoꝛum 
zijn die diſripulen tot E SVM geromẽ / ſeggẽde be 

Azymus / Vaer wildy / dat wi vberepdẽ om den pafrhen te eiẽ⸗ 

is onghe⸗ Lis hi heeft geſeyt. Gaet in die ftat tot een (ma) en 

Befemt ¶ſegt hem. Die meeſter feyt. Nun tijt is nae by by v 

bꝛoot. maer ic paeſſchen met mijn diſcpulen. En Wiere 
len hebben gedaen ghelijc als IESVS Baer beuolen 
heeſt / eñ fi hebbe tpaeſſcen bereg. 8 

E alft auont gevoe was fo fat hij an dye tafel 
met zijn. vý diſcipulen eh als (i erẽde vrarẽ heeft hij 
geleet. Voer waer feg it ween va v / ſal my verradẽ / en 

Joan. ic ſi zijn feer Breed geworden / eñ hebben een yeghes 
lyr hem beginne te ſegghẽ. Ben icht heere Eñ hi ant 
wooꝛdende heeft geſeyt. Die met mi die hant in die fro 
tel geftehen heeft / deſe ſal i verre. En die ſoen des 
menſchen gaet gelij: v hẽ geforeuë is. Mer voee dre 
menſch Soer welche die ſoen des menfreverrave wert 
Met waer fem goetrwaert dat die menſte niet ghebo 
VC en waer geweeſt. Eñ Judas / de welche HE verradẽ 
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7 


* 


EVANGELIE serie 
ME GS antveooꝛdẽde / heeft geſeyt. Bint ict nietRabbir (Rabe) 
Di heeft fom gefopt. Sh hebret gefept. dat is mee 


Ef als ſi etende veart. Seeft I ESVS tout geno: fter. 
JW. meren als hi dane geſeit hadde / heeft hi (dat) gebꝛoßẽ Mar. 4. e 
e heeſtet zijn diſcipulen gegeuten geſeyt Neẽpt ep Luc. 22. b. 
cet / dat is min lirhaen. Eñ doe hi den beker qenome Joan . c. 
en ag ant hadde. heeft But Baer gegeuẽ ſegghende. I. coꝛin. u. e 
Diꝛuus daer vot alle gader. Wãt Sit is mij bloet / twoelc 
is des nie wen teftaments / dat voer veel ( nienſchen) 
vvoꝛt et geſtoꝛt / tot vergiffenis der ſondẽ. Ef ick (eg 
| ge v / hier na en fal ic ns meer dꝛincken wt deſe vꝛucht 
es wh gaerts / tot dien dach toe / als it dat mewe met 
v deinckẽ [al int rije mijns vaders. Joa 18 e 
Eñ als ſi die qrari gheſeyt Haddẽ / zj fi wt gegaẽ op 
den Berch va Olyuetẽ Doe ſeyde! E SVS hoer Shi 
alle gaer fult gefrandalifcert vvoꝛdẽ om mine wil in 
deſe nacht. Wãt Jaer ſtaet gefrreut. Ic ſal dẽ herder Zacha. zy s 
ſlaen / en die [rape des vergaderings ſullen verſtroeyt 
TC wooden. Mer na dat ic verreſen (al veeſen foe ſal ick v 
voergaen in Galileen. Ende Petrus antwooꝛdende / 
heeft hem gefopt af oer dat ſi alle gader gefrantals 
ſeert ſouide woorde õ vVNochtãsen ſal ir nemermeerge 
ſtãdaliſeer t voorde. I E SVS ſpꝛac tothe. Doerwaer 
dꝗſeg ic v dat ghi in deſe nacht / er die Haen rraeyt / Vries 
mael mi ver fake fuft. Petrus heeft he geſeyt. Al wairt 
door vã node / dat ic net vfterue mofter ick en fal vniet 
D p ſakẽ Eñ des gelijrs hebbẽ oor alle die diſcipulen ge 
m fev. Doe is IESVS met haer gheromeop een hof / Mar rg. 
M | fr genoemt wort Dethfemancien heeft SyeSi[ri Luz e 
(po pulen geſept. Sits Dreier tijt toe dat it gae / en Di 
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SM AT HEVS. 
daer / HA als hi tot hem genome had petrũ eh die twe 
os vã zeb deus / heeft hi begonne Moeuirf en Bes 

zucht te wordẽ / Doe heeft LE SVS hoor gefept 
Mun ſiel is bedꝛoeft ter Soot toe / Blijft hier en waet 
Ket met mi Eñ een veeynich voert gegaẽ [inicio hy 


ift mogelijke (o faet vá mi gaẽ deſe Ref ck nochtans ng 
als ick wil / mer als gi Bn hi qua tot fyn diſcipulen 
tn vant hoer ſlapẽde Én e tor Peter / En moecht 


gi niet en valt in Berotinge / Die geeſt is bereyt mer 
tvleys is erandk 
Weder om andermael is hi werh gegaë ven heeft 
gebedẽ ſeggẽde / Ni vader / iſt (aec dat dele kefrk va 
mi niet en mach gat te (i dat ick hẽ Szinche fact uve 
wif geſchiẽ Eñ comede / vandt hi hoer wederom fla 
pede / Wãt foot ogẽ die ware befwoaert / En als hy 
hoer gelate 25 is hi weder om wech ghegaen / ch 
heeft ten de de mael gebedẽ ſeggẽde dat ſelf de voooꝛt 
Doe quam hi tot (im difcipule eh feyt hoot / Slaept 
M nu eñ ruft Siet die vete is gecomẽ eit die ʒoẽ des me: 
dl {che wort gefeuert in die hande der ſondarẽ / flaet op 
| | Jod. 18. a. laet ous gaz fiet hi is hier bi die mi verraet 
| y Wiarrae E als hi noch ſpꝛeleede was / Siet Judas cen van 
D Luce 22. e Die vit. is getoemen eñ mit hem een grote ſchare mit 
| ſwaerdẽ en Rufen geſondẽ weſende và die pꝛinten der 
pꝛieſterẽ cA die ouders des volte E die gheen die hë 
| verriet heeft hoer een tephe gegen / ſeggẽde / Die ick 
| Ruffen ſal die iffet Houde hem / En terſtout gaver 
| fot LESVM heeft hi gefeit / weeſt gegroet Rabbi / 
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ep fijn anſicht geualle / biddede en ſeggẽde Mý vader D 


gi niet een veze mit mi wa t Wacckt ei bidt / op dz 


EVANGELIE. vl. 
a Eñ hi heeft Be geruft Eñ Jeſus heeft He gefeit Diet 
a Waer om (yt gi Dier. Doẽ (un fi aegegaẽ / eñ hebbẽ fvoaer toe 
hoer hade geſlagẽ in Jeſuum en Hebbe he geuãghen (Sy ghers 
Ef fiet een va die ghet die met Jefu ware rootftrer: men, 
kde fyn Hat heeft fijn ſwaert votgetogẽ ren ſlaẽde Se 
Knecht des peins der pꝛieſterẽ heeft he (nh oor af ghe. 
vaal Bouwt Doe ſpꝛark Jeſus tot he Reert v ſwaert in fyn Gene g. 
vg plaets / Wãt alle die een ſwaert neme (om te ſlaẽ) die 
| 4 (ulle mette fwoaert vergaẽ Of meet gi dat ick [ nu ]n3 
ad been mach mijne vader ren hi ſal mijn geuẽ meer 
al SA xh fegione der engelen “Daer om hoe (oude dan 
¶ Die ſcriſturẽ veruult werdẽ Wat het moet alfo ghjes 
ſchieden. 
; In deſe wie heeft TE SVS gheſeyt den ſcharen / 
Si zit vet gegaẽ als tot een mooꝛdenaer met fwaers 
dẽ en ſtocke om mij te vãgẽ Dagelits fat ick bi v fere 
de indẽ tempel / eñ gi en hebt mi niet geuange / mer al 
Dit is geſchiet / op dat veruuft oude worden Sie ſrriftẽ 
der pꝛopheten. Doe / al zijn diſripulen fem ee Mar. iA. 
gheuloghen. Eñ IE SVM gheuanghen hebbever 
hebben hem ghebꝛocht tot Cappham / den prins der 
“of priefteren daer die ſriftgeſeer den en ouderen vergas 
ert waren. Eñ Petrus volchde hem nat van verre 
tot die ſael des pꝛinchen der pꝛieſteren. Eñ ingegaen 
Vveͤſende / ſadt Fy me Sie Sienacre wp Sar hi dat eynde 
fien ſoude. 
Doerr die ptincen der pꝛieſterẽ / eñ die ouders / eñ die 
heelc vergaderinge ſochtẽ tegen ES VN een valſch 
WS ARE A bet fý hem dooden fouden, ende fy 
m vonden nget alſſer oeck veel valſche ghetuyghen 


— 
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S. MATHEVS. 


(cpt. Deſe heeft gefert. Je mach te nyd make dẽ tẽpel 
| Vods en in dꝛie Sage Vie timmeren. 
o Eñ Vie prins der pzicftere opſtaende heeft hem ges 


i ftot deẽ die feptrenontveoott ghi jniestWacrom ſeggẽ vele ger 


* 


uychnis tegen v? EH I R SVS ſweech fal. 
25 die si der pꝛieſterẽ antvvooꝛdẽde heeft hem 
gheſey dr befvreer v bi dẽ leuendẽ S od dat abu ons 
ſegt / af abi ʒiſt Chꝛiſtus die foen Hore. IESVS fcit 
Mar 14. f hem Shi hebiet gelet. HY Ter nochtãs feg irw van ne 
i T of / ſuli ghi fier den foen des menſchen ſittende an d e 
reshterhant des crachte gods en comẽde in die voo 
ken des hemels. Tg 

Doe (roof e die pꝛins der pꝛieſterẽ zijns clederen⸗ fea 
" gende. Loi heeft blaſphemi geſpꝛoken. Wat behoeuẽ 
à wi daer Boue meer tupgon Siet ghi hebt ue zj blaf: 
phemie gehoost wat Sunet v: En antwootveoe Gehe 
Ben (i gefeyt. cire den oot ſcaldich. Doe hebben fiin 
synacnficht gefpogewen inven hals geſlaghen mit 
duyſten. Eñ die ander hebbe hem met platte handen 
BERK in zijn aenficht(flagen)gegeuen (eggende. Pꝛophe⸗ 
T" tert ous X fjtiffoveieifUtiev gef lege heeft. 
"N i En Petrus fats butt in die ſael / eñ eẽ dienſtmaecht 

In quam tot hem ſegghende. En ghi waert oor m3 LZ 


| deſe tegen i 
| Y griuge: 


| 
TM AM 

` VE faert ſeggende. Ick weet niet wat afi (cat. En afe 5i 
i vet gaende int pottael was heeft hem cen and dienſt 
| maerht geſien / eñ heeft geſeyt den ghene die daer wa 
ven Zn deſe was oor met ESV van Gallen. * 
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By gerome waren ſ en vorden fi nit Vier ten laetſt | 
zijn der tvoee vulfretupgen by gecone/en heb bẽ gher M mi 


Sai, 18. t. SV van Halifeen.£n hi heeftet voer faer offen vers | 


SE 
= = 3 


Sa SS nen 


| 
I 


IN Mees Vig us 
| 


Inm rg 
V 


wy 


all 


n 
` 


Gaus 


q^ 
M 


| EVANGELIE. It, 
| ee weder om verfaert met een erdt. Ic eu fes 
n menſch niet. En na een vreynich tits / zun toe ge 
gaen die daer ſtonden / ende hebben geſeyt iot Peeter 
Doerwaer ahí fut mede va haer ( ſuydẽ weãt v (ptace 
maert vopenbaer. Doe heeft hi begonne te veruloeke 
eñ te ween en dat hi den meuſch met en kende. Eñ ter 
ſtont heeft die haen gherraept. En Pieter heeft ghe 
dacht ich geweeſt des voootts ESV die hem gheſeyt 
hadde Ker die haen craeyt / (ult ghij mi dꝛiemael verſa 
ken. Eñ vetgegaen nde heeft hi kütterlijc gheſrreyt 
AA € Dat. ere. Lapittef. 
S.A Lfimozgen ghewoꝛden was. foe hebben dye 
pamren Ver pꝛieſteren / eñ die ouders des volcs ec raet 
gehouden tegens E SVM / om hem ter Soot te leue⸗ 
ren. Eñ fi hebben hem ghebonden ghebꝛocht Poncio 
Pyfato den rerhter. 

Ji ddas die hem verraden hade. ſien de doe dat hi ver 
oer delt vvas / met berou beroert finve fo heeft hy den 
pꝛinchen der pꝛieſteren en den ouderen die. xxx. pẽnin 

en ghen weder gebꝛocht ſeggẽde. Ic heb geſondicht vers 

radende dat onnoſele bloet. Eñ fi hebben gheſpꝛolen 
Wat feyt ons daer an? Siet ghij toe en die fifueren 
Boden gheworpen hebbende inde tempel. fois 
hi van daer ghegaen. En wech gaende fo heeft hihẽ 

met een (trop ver hangen. 
Die princen der pꝛieſteren genomen hebbende die 
ſilueren penninghen / hebben geſpꝛolten / ten betacmt 
met dat men Baer inden gefiblor woꝛpt. want dit een 

A Den des bloets is. En een raet ghehouden hebbende / 

ſo hebben ſi daer mede geroft een pot e acher. Actuſſi t. 
* 
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S.MATHEVS 
enn die pelgruns Sacr intebegrauë Eñ hier om is de 
fen acker genoët qewotdé Ben acher des boets / iot dẽ 
dach van huders. Eñ doe is veruolt geweeft Sot Soer 
Jeremias den pꝛopheet voerfept wae ſeggẽde Ende 
fy hebben ghenomen. xxx ſilueren penninghen: een 
focn des ghevcaerdeer den / dwelc geveaerdeert fy ghe 
coſt hebbe vanden Rindert van iſrael / eñ hebe hem 
gegheuẽ tottẽ acker des pottehackers / gelige die heer 
mi dat Beuole heeft 

ERLE SVS heeft geſtaen voor den rechter / eñ dye 
rechter heeft hen geuraerht ſegghende. Syt ghi die 
Conint der ioden. Ln 1 ESVS (ptar tot hẽ. Oh [egt 
dat. Eñ Soen hi gheactuſeert wert van den pꝛincẽ der 
pꝛieſteren / en vanden ouders / ſoe en heeft hi niet ghe 
antvwwooꝛt. Doe ſeyde Pylatus tot Dem E hooꝛdi ny 
hoe vele getugeniſſen dat ſitegen di ſegghende zyn? 
Sat ESVS en heeft hem niet geantwoostopenich 
wroostralfo dat die rechter feer vervoondert wert. 

Ea in die hoochtijt plach den rechter / den (rare vty 
te faten een ghellanghen / den eech Ben ſi wilden / ende 
hi had doe eché mercßeliſten geuangen die Barrabas 
aljenoempt was. Eñ tot haer vergadert zynde / heeft 
Dylatue gheſpꝛoſten. Welck van tween wili dat ick 
vvty fate fal Barrabas oft I ESV / die Chtiſtus ge 


noeinpt woe. Want hi wift wel dat fi hem doer ni⸗ 


dicheyt gheleuert harden. 

En hiſutende in zijn rechterſtoel foe heeft tot hem 
zijn huyſurou gheſonden ſeggende / en hebt ghi toch 
nyet te doen / met Syen rechtuaerdighen (menfrhe) ` 
want om zijnen wille fo heb it huiden inde flacp vef. ©. 


| EVANGELIE, gd 
gheleden. 
Eñ die ptinten der pꝛieſterẽ / ei ouders hebben den 


| aa seg ghemaect Sat fi Barrabam ae fou 


ewen I E SVM ſou den Pooten. Eñ dye rechter ante 
wooꝛdende [pzar tot hacr. VOcfren wildy van deſen 
tween dat irk v vey laet / eñ fy hebben gheſeyt Barras 
bam. Eñ Pilatus die heeft tot Baer geſeyt Wat ſal it 
dan E SV Soen die Chꝛiſtus ghenoempt vroꝛde / ej 
fi hebben alle tot hem geſpꝛolien faet bem ghecrupſt 
woerden; eñ die rechter heeft geſeyt wat quaeis heeft 
hi ghedaen. Eñ fi riepen te meer ſeggẽde / laet Bem ge 
cruyſt woꝛden. 

Eu Dyfatus fiende dat hi niet en pꝛofiteerde / maer 
datter meerder oploop( onder dat volt) vert foe heeft 


hi weater genomen hebbẽde / zijn handen voertvoldk 


gevraſſchen / ſeggen de Ic ben onnoſel des bloets van 
deſen rechtuaerVige. Siet ghi toe. Eñ dat geheel volt 
heeft antvvooꝛdẽde geſpꝛoßen / zun bloet fi op ous / eſt 
op ons kindere. Eñ doe heeft hi haer gelaten Batra⸗ 
Baren hi heeft TE SVM gegeeſſelt zijnde Haer ge 
feuert / om gemuyft te woorden. | 

Eñ doe fo hebbẽ die knechte des rechters Fefum ge 
nomẽ int rechthuys/en fi hebbe tot he egatert ges 
heelẽ hoop / eñ na Sat ſi hẽ outcleet haddẽ fo hebben fi 
he om gegeut eene purpurẽ mantel ei fi hebbe op zi 
Hooft gheſet een crone die van dooꝛnẽ geuforhte was 


en in zijn rechterhant een riet / eñ voer hem finielẽde / 


fo hebbe (i hem beſpot ſeggende. Weeſf gegroet Loe 
ninr derde, LA als fiin he geſpogẽ haddẽ (o hebbẽ 


fiat riet genomẽ / eñ fi floegh en syn Hooft. 
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Dier ze, 


Joa. 19. c. 


Pr 


S. MARCVS 
# na datſi hem beſpot hadden / ſo heb ben ſihem dẽ 
mantel vet getogẽ / eñ hebbe hem met zijn leere abe 
cleet / eñ fi hebbe hem van daer gelept / om dat fi fe ou 
ren fouden. WE 
E wot der flat gaende fo hebbe fi geuonder een mee 
che vander flat Cyrerẽ / die Symon genoet was / eñ 
efen hebbẽ fi daer toe gedvvongẽ om dat crays (IE. 
SV re dtagẽ᷑. Eñ ſi zijn gecomẽ int plaetſe die. Gol 
gotha genoemt is / dwoelt is die plaetſe. Caluarie / en ſi 
hebbẽ j em gegeuen te dꝛinckẽ / azijn die met galfe gee 
meughet veas / eñ doe hi dat geſmaect had / ſo en vou 
de Bot niet SsinrRen. 


D 


En na dat ſi hem gecruyſt hebbẽ / o hebbẽ ſiʒ jn cle⸗ 


Bere ghedeelt / het fot votpende / op dat volb tocht fou: BA 


de voorde dat oer den Pꝛopheet gefept is. Sy hebben 
hem ſeluen ghedeelt mijn clederen / eñ op mijn deet fo 
gore ſi dat fot geworpen. E fittenve fo hebbẽ fi Hens 
aer ghewacht / eñ Bouen zijn hooft fo hebben fy ghe 
fet fyn fake geſchꝛeuiẽ zijde. Dit ie TE SVS die sonine 
oden. Eñ Poen werden met Hem aBermuyft twe 
moerd enarẽ / die een an zijn rechterſſj de / eñ die ander 


an fyn flincker ſijde. 


Sapiẽ . En die verby ghingen (ptaken ſpijtich / ſchuddende 
ttfiv9ie Baer hoof den / ende fpraken I Sit abi die ſelue / die de 
deſtruerẽ· ſtruerende wert den tempel ep inde der den dage dien 
de. 
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weder op timmerde helpt v ſeluen / ende ſij di die ſoen 
Soods (o dimt neder vanden crupte. 

Eñ des ghelijck ſpꝛalẽ die princen der ptiefteren De 
beſpottẽde mette tb siftgeleer en mette ouders, dri 
Geeft ander geholpen / en hi en maech hem ſeluen nice 


EVANGELIE. pitt 
gelpen / is hi die Loninck van yfrahel fo laet hẽ mu va 
den eruyre never dalen / eñ wi fullen hem gelouen. Ji 
heeft in Dod betrouſt / laet hij hẽ nu verloſſen ift fake 
dat hi hem eet, Want hi heeft geſpꝛokẽ Ick ben die 
focn Gods / en ditſelue ver weten hein oerk die Moer 


denaren / die met hem ghecruyſt waren 
Ln vander fefter vꝛe / zijn duyſterhedẽ ghewooꝛdẽ op Marg. 


der geheelder aerde / tot der negenſter vie. Eñ omtret 


der negenſter vꝛe / ſo heeft LE SVS met een grote ſtẽ 
geropen ſeggende. Eli Eli lamaſabachthani. Dat is 
min Dov mijn god / voaer om hebdi mij gelaten £A 
die ſom mige vande gene die Jaer ſtonden / na dat ſi dit 
gehooꝛt hadde (ptolen Defe roept Voelpam En tere 
ſtont een van Selen lopende / na dat hi een ſpongie ge 
nomen met afijn geuolt hadde / ſo heeft hi die an een 
riet gheſteßten / en gaft hem / om dat hi dꝛiucken (oude 
Eñ die ander (paken. Latet ſtaen. Laet ons Befien of 
Helpas rome ſal om hem teverloffen. Eñ na dat LE 
SVS werom met een grote (terme geropẽ hadde 
fo heeft hi (nen geeft gegheuen. 

Eifer dat deeg des tempeld is gefroert in ree Pew 
fers van bouẽ tot beneden / eñ die aer de is beroert ende 
die ſtenen fun geſchoert en die grauen fyn gheopents 
en veel lichamẽ der heplighen die geſlapen Hade fyn 
epgeftac. Eñ vet den graue ghegaen ſijnde / na fijne 
verriſeniſſe / fofyn zij gecomen in die Beeler ftat. En 
hebben veel (menſchen ) aer gheopenbaert. 

X enturio en die gene die met hé IE SVM bewaer⸗ 
dE geſien hebbẽde die aertbeuinge cn die dinge die dair 


| gefriet ware hebbe feer geureeſt ſegge de / waerach · Mar ie 9 
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S.MATHEVS 
en volft niet vꝛeeſen Dact Been ch Boot {rapt mij bꝛos 
deren dat fi gaen in Galileen en dair (ulle fimi Den, 

Eñ na dʒ ſi vvech gegaẽ ware. Siet, ere vã dẽ 
wvachzters / zijn ind flat gecomẽ / euhebbẽ ve pꝛinten d 

prior gebootſrapt / af datter gheſtiet was En xga 
dert ſijn de metten onders cp enẽ raet gehoudẽ hebbe 
de / hebbẽ ſidẽ ridderẽ ouerulpedich gelt gegeuẽ ſeggẽ 
de. Segt dat zijn diſtipulẽ des nachts gerome fijne 
ep hem geſtolen hebbe die wile dat voi ſlapẽde warẽ. 
En ift fake dat dit geh ooꝛt voort varen rechter/ vf 
fulfent hem diets malen / ep (ulfen v vey maken. En 
als zijt ghelt genomen haddẽ / hebbe fi gedaen gelek d 
fi geleert waren. En deſe wooꝛdẽ zijn verbeeyt byden 
oden / tot den dach va huven. 

En die xi diſcipulen zijn gegaẽ in Galileẽ / op dẽ 
berch daer LE SVS hem beuofen hade / eñ na dat fi 
fé gefien hadden / hebben D hẽ an gebeden / en die ſom 

mige hebbẽ getwifelt La E SVS comẽde heeft 

tot haer geſpꝛoken ſeggende. Ni is alle macht 
gegen / inden hemelse inder aerdẽ / hier om 
gaẽde leert alle vofrfufjaer dopẽde inden 
nac des vaders / eñ des ſoẽs / ch des 
geylighẽ gheeſts. haer feeren de 
onder houdẽ / alle dat ick vx 
beuolen hebbe Eñ fiet 
ic ben by valle dagẽ 
totter voleyndinge 
der werelt. x 
¶ Drier is voleynt Sinte Matheus Kuâgelfe 
Mier na volrht Sinte Marcus Kuangelie, 


ETE S —ä—— 
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EVANGELIE, gie 
T ¶ Dat cerfte Capittel. N 
yy PEER — s 
At beginlel des 
32 nS. Wl evangelie 1 ESV chriſti 17 65 
bens / als geſcreuen is inden e, as 
propje | bis 
EE N Siet ic (ere mine bode / voer PSS pheet > 
WET ly anfen die welche (af Bercy- Mala a. 
ox n 5 Fe te Eſa. 40. 
| Ve uwen werk voer v. Een fte 
dine die daer roepẽde is inh woeftine bereyt den werh Ma. a 
des heeren / maect recht zijn toepaden. 
Joannes doopte inder Lene der bur Joop 
" Mefdes peniteniis / in een vergiffeniſſe der ſondẽ. Ln 
M dat geheele fant va Juden / eñ oer die van Jerufalem 
l gingen vet tot hem / eñ worden alle gader van he ghe 
doopt / in die vloet vanden ioanen / belidẽde hare fore 


Vy 4 


y 
den. Joannes die was ghjerfeet met dat Haer des Las 
1 Ameeldren een leren goꝛdel om zijn lendẽ / eñ at fptince 
hanen / eñ wilen honich / eñ pꝛedicte ſeggẽde. Die (elf 
de is ghecomen nami die welche ftarrker is dan icky 
" $ wiens riem zujnder ſroenẽ / ic neder bugende / die niet 
H 1 PBequaem en bẽ te ontbindẽ Ic fekerlyr heb e gedoept Nah, 
inden veater / mer die ſal v Sopen inde heyligẽ geeſt. x "ds ie 
| En hetis geſchiet in dien daghen / dat IESVS van Ed A4 
| Nazareth in Dalifeen quam / eñ is gedoopt va Joan 
ne inder ioꝛdanẽ. En ter ſtont / doẽ hi op clam vete wa 
| ter fach hi dat die hemelen ſopgheſpleten worden / eñ + geopent 
den gheeft ghjelijr een due / dalende eñ bliuendeop , ged. 
em. En daer is een flonme gemaert vã die hemelen Luce 8 


A | 355i zijt mi liene ſone / indẽ welthe mi wel behaecht. Mat.. a 
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$.MARCVS 
Eñ ter flont Heef hem die geeft in die woeftijne eñ 


was al daer in die woeſtine . xl daghen / eñ. xl. nachtẽ 


Mat. . a ef voort getempteert vandẽ boſen viant, eh was Sacr 
Luce. . a metten voilden dieren / eñ die engelen dien den hem. 

Na dien da Joannes geuanghen wasis E SVS 
aljeromen in Sallleen / predikte dat euangelium des 
rire gods / ſegghende. Die it is veruolt en dat rijdt 

Arini.. d. gods naect en anſtaet. tocht feet wefen vá v hoeſheyt 
en gheloeft dat euangeliy. 
Tea verby tot hi wandelde by dat meer van Salileen / heeft 
gaende. hi gheſien Symonẽ en Andꝛeam fine Boever ſcieten 
de haer netten inder seerwat fs waren viſſters / en TE. 
Mat. Ac SVS ſpꝛat toe haer. Volcht mi / eñ it (of Voer dat ghi 
Lures. d. worden ſult / viſſrers der menſchen. Eñ ter font: ach 
terlatende haer nettẽ fyn hem na gheuolcht. 

f£; vooꝛt ghegaen wefende een wepnich van acre 
heeft hi geſien Jacobum Zebedeus foen eh Joanne 
fine bꝛoeder / die welche oer ſelue inden (repe verBoette 
Baer netten / eñ ter [tont heeft ife geroepe. En fi las 
tende Baren vader Zebedeo / int (rip mette Dun lingẽ⸗ 
zijn hem na gherolcht. k 

En gingen in apferauneii ter font opten fab 
both inqaenderins die ſpnagoghe heeft hi gheleertieit 

hebben hem verorovert va zijnre leeringe- Want N 

Mat. x. d. was leerẽde / als macht hebbedereh nz gelige die fori 
Luce. 4. f. geleerde di LA daer was in aer der fpnagogen een 
man Befeten met eent oureynẽ Gecken heeft gheroe 

pen ſeggende. [315] LE SV Daareng eat dint is 08 

met v? Sidy geromtom ons fe verdoeme: Ic ken vr 


vie ghi fit ſeferlijc ( ghi zyt) die heplich gods. Ende 
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EVANGELIE, E 
e E xs heeft fem heſtraft ſeggẽde Soh fillen 
inii gaet vet va Selen mike En na dien die onrepne geeft 
aß erm verſroert hade / eñ oet met groter ſtemmẽ geroe 
en hadde / is hi va hem vetgegaen. e alle gaver hebe 
heuſſe he verxxõdert alfo datſe on’ malranderẽ vꝛaech 
sale ſegghende. Wat is dat? wat nieuwer ker is Defer 
xoyit met machte hi oer gebiet die onreyne gheeften 
an zun hem ghehooꝛſaem. Ter ſtont is (yn fame verit 
per tteyt / in dat heele fant Satter ront om lach / onurẽt 
„Ballen. 
Ef oã ftondeanrvotgaengewter ſynagogen / zijn 
nafs gheromẽ / in Symons en Andreas guys met Jaro Lure. 4.9 
bo eñ Joanne: Simons veijfs moeder / lach ſiec te bed Mat g, 
de / vafde kooꝛts / cp ter font ſeyden fy hem van haer 
Eñ tot haer gaende / eñ anvattẽde haer ant / heeft hi 
ſe opgeboert / eñ ter ftont heeft haer die koorts gelatẽ 
ef andiende haer, 
Des auonts na dien die ſonne onderghega en was / Luce. 4 8 
bꝛochtenſe tot hem alle ſiecke menſten / ch oer die van 
den Sumefer ghequelt worden. En die hele ſtadt was 
vergadert voer die doꝛe / ende vele die Sacr fif waren 
mei verſceyden fierten heeft hij gheſont ghemaect 
ef vele Sumefen vetghewoꝛpẽ / en en gehengde nz dye 
du elen te ſpꝛeßen / dat (i Bem kenden. 
Ef des morgens doẽ hi opgeſtaẽ veas / noch af Sup 
ſter weſende / is gi vergegaenven[ LE SVS] ghint in 
ie wwoeſtine / eñ al Vaer Bat hi / ende Symon is hem 
i nae gheuolcht / met den ghenen die met hein waren, 
Ex de doen fy hem gheuonden hadden [psaRenfe tot 
hem Alle dcs foeshen{e v. 


—. 
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8. MARCVS 


pen eit ſte den op dat it daer pꝛediſtẽ mach / vãt daer 
ghecomẽ om ben icfvotgegaen. Eñ hi pꝛedicte in Baer ſynago⸗ 
ghen / eñ int heele lant van Galileen / ende vetvcotpt | 
dye duuelen. 
Mat. 8. a. ¶ Een malaetſh mẽſce is tot hem gerome be hers 
Luce. gc teliken biddende / en op zijn kupenſ voer hem ] vallen · 
de / ſpꝛftende tot hem. In dien ghi wilt / moechdi mi fis 
weren. I E SVS ontfermede zijus / wiſteßeẽde 25 hans 
heeft hem gheraert / eñ ſpꝛac tot hem. It voil weeſt fis 
LAM uer. Eñ na dien hi dit gefpzoken heeft / ter ſtont foe is 
die malaetſcheyt va hem gheſceyden ep is gheſuuert 


| 
| | ſeggende hem. Siet toe dat ghijt niemat en ſegt / mer 
LE gaet eñ toent v ſeluen den pꝛins der pꝛieſteren / en 
Eh offert voer v ſiuuermakinge / tgheen dat Moyſes ghe 
U boden heeft haer in een getuychniſſe. Wtgaende foe 
Mi Ir heefthi veel geleert eñ gods veoert eh ſermoẽ vet ver 
TELS condicht. Ja dat LESVS niet en mochte openbaerlijs 
f | 11 ken comen inder ſtadt/ mer bleef buten in die voeftije 

TM 


n nech van allen weghenquamefe Baer tot He. & 
He) mE ¶ Dat. jj. Lapittel. 
| | Nde na een weynich dagen / ſo is IESVS wee 


. EF EED EE 


hooꝛt Vat hi in cen huys woas / ende ter ſtont y daer 
veel menſchen vergadert / ia alfo vele / als dat die plaet 
fen daer outrent d doꝛen / haer alte hants itz en morht 
Nreooꝛt begripen / eñ preerte haer feen ſermoen / eñ quamẽ tot 
Luce q d. hem / bꝛengende een vergichtich ( mẽſche) die welcke / 
Mat. p. a. vá vier (fu den) ghedꝛogen worde. En na dien ſi hem 
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Eñ hi forac tot haer Lact ons goë in deſe naeſte dos 


e 
— — e 


| Eñ hem gedꝛeycht hebbende / heeft hem laten gaens Mei 


ik 


— 


mec pU de 


; 


der om geromen in Capharnauum / eñ het is ge — 


EVANGELIE xlvñ 
nh get naken en mochten / ouermits die groote frare foe 
eb benſe entfert dat dach ſ der huſen] in wler hi was 
a tbedde neder gelaten ſ met cooꝛden oer oer grae 
mee en dach / in welchen bedde die vergichtighe rufteve. 

Mer ua dien E SVS geſien hadde / geloef der geen 
ohe die hem dꝛoegen / ſpꝛar hi totten vergichtigẽ Sone 
g ſondẽ vroꝛdẽ vvergheuen. 

Al daer waren oer ommige vanden ſrriftgeleerden 
ttende ch denkende in hare hertẽ. Wat / hoe fpicert 
heſe aldus blafphemi: Wie mach vergeuen die ſondẽ 
han alleen God: Enter ſtont na dien E SVS beker 
adde / wot fine geeft dat fs alſoe in Baer felue dochten / 
pꝛac hi tot Haer. Waer om denct ghideſe diughen in 
wen herten: Welt van beyden jis lichter te ſeggen 
den vergichtigen vergheut moeten vooꝛdẽ v forten? 
ft te ſegghen / fact op en neemt vbedde / eñ wandelt 
enen Ner op dat afi mocht wet Sat die ſone des Joa g. b 
¶mẽſchen heeft die macht om te dgheuen die onderop 
ter aerden (pac hi totiẽ vergichtichdẽ. Ic feg v / ſtaet 
op /eũ neemt v bedde / ende gaet werk in uvren huyfer 
Ef ter ſtont is hij op gheſtaen / en werhnemeve zijn 
bbedde / is hi etgegaen in teghen ve oordicheyt va Beim 
allen / ia als dat fi hem alle gader feer verwonderden / 
ende gauen gode glotie ſegghende. Nie an hebben wi 
ſulcs gheſien. 
oi sk ÉAIESVS is ander werf vet ghegaen totter 
zee / eñ alle die groote (rare quam tot hem / eñ hi leerde 
ſe. Eñ doen Jefus voerby gint / heeft hi gefien Leu 
een (oen van Alphei / ſittende opten toben ſpꝛac tot he 
¶Volcht mi nae. Eñ hi opſtaẽde / is hem nagheuolcht 


dh 
P 1 
A 
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| S. MAREVS, 
En this geſchlet doen hiwaaweerfrapperte int e dag 
| | Leu dat ter cork vecfpublicant eñ ſondige mẽſchẽ jov 
i i D fiat o.b gader waren werfrappeve mit E SV eñ fyn diſſ / 
e ot f pule Wãt Vaer warever vele die hẽ na gheuolrijt ve 
e ST ren BH na diẽ gheſiẽ haddẽ die firifte geleerdẽ ch pigri 
risen he [pý fe nemẽde mitte publicanẽ ch fondare a 
taer $ (pzake (i tot fijne eifripule ſegghẽde) / Wat ie Sonjer 
eet es See dat / als dat hi eet ep dꝛiuckt / mit publicane en font to 
ker vmee: IE S Sat Hotene / ſprac hi tot Baer. Die gefd ne 
éi fijn en befocue temedirg meefter niet / mer die ʒier z Mri 
| ck en bin niet geromtom te roepẽ rechtuaerdighe 
mer ſondighe [ menſchẽ tot penitẽtit x% | 
Die diſcipulẽ Joã nis / eñ der pharizeen / die vaſten e 
Nute sie romen(tot I ESVIM) ende ſegghen hem. Vaer on 
Mat ob vaſten die diſcipulen Joannis eũ der phariseenen d 
9^? diſcipulen en vaften niet. LE SVS ſpꝛac tot haer. 3 d! 
DG Eu, Betamelic dat die lun derẽ ege ſlaepcamerẽ e 
gheale bꝛulofts f inde welde die hꝛudeghom / mit Booz i 
fonen moghen vaften 7 Alſo langhe / alſe den bud 
ghom bí foot hebben / en moghen finiet vaſten Men 
ie daghen sem romen / wanneer die bruydeghon 
van haer ghenomen ſal werden / eñ dan in dien Saghe ik: 
fullen fi vaſten. "p 
in ¶ Wãt niemanten nacpt een fap van ruych laſen 
hi a aen een oudt cleet / anders ſoe of haelt dye npeuwe la 
tſtoppen vanden ouden / en voort quader (cote erk 
mede niemant en ſtoꝛt mofivein in oude vare Wãt 
anders fo doet die moftoeijn die vaten Berften eft die 
Lure Ga wijn voort gheſtott en die vaten vergaen mer softie 
Nat te. a wijn fal ghedaen voorde in nicuvec vaten 


I. roꝛin LE 
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| 4 N so > e 
Ende fet geuielafs Sat LESVS opté ſabbotß circ 
i doert roten ende fijn Sifrpuk S er 
| troten ende fijn difnpu en / begonden onder wee 
T gen die Roten aren ofte plocken / eñ die Pharizeen fey 
den heyn Siet / waer om Been opten ſabboth / dat nz 
ien betacmt.1 E SVS fpzartot hoer. £n hebdy iet ge 
feſen wat Darud dede / doen hi nvot hadde / ch hi Bon: 


noii — Pues wages die ghene die met hem waren, hoe r. reg zr. À 
M 


M ` Go is / int hur s Gods onder dẽ pꝛius Per 

ni pticjteren Abiathar / eñ aca’, heeft / die af MT 
Fa eee gegeten heft Sie ghoffirSe 
f Eme € HIE yant en betaeynt te eien / dan al 
idi P vie pꝛieſteren/ e geeftfe oer gegeuen / den genen 
be "mg Dem ge Eñ hy ſepde haer. Den ſabboth 
h as BHemaert om den, heuſche / niet di Beow Rz 
„ͤ TV 
Ys — die [oen des menſten / is die heer 
„oek des ſabbot hs. 


n 
(iN 


" Hash Dat. in. Capittel. 
willl Live hi is veder om in ghegae / in die ſyna go⸗ Nat. ra 
T ge / en adaer veas een sag hebbẽde een eos: 


Wi rede bati ei S. ſcriftgeleerdẽ) warhte ef hihẽ oer ge 
"va font (ou de nes, inven fabbot fy, op dat (n hem ſoudẽ 
n 5 ie beuldighen. LATE SVS ſpꝛar tottẽ many 
sid e aer 2 die verBosreVe fant. Staet op int wis 
del. En Biss totten ( ſcriftgeleerdẽ) Wat betaernt 
A8 3 goet te Soer, opten fabboth oft quaet te 
„al Ges elf ge ch eſont te maken ofteSos 
d 2 Ben fi. £h nac Sien Bok ouer gefiers 
Now ooꝛuichext / mededoghen hebbende / vã die 
"ifi lintPeyt haerder herten ear hij totten man. 
c * Wij ſtackſe wt / ende zijn hant is 
en weder gefont gemaen als die ander was] 
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EVANGELIE xlvig 


tegẽs he hoe datſe fe for 


eñ een groote menichte 


meach van ouer 


menſchen [Sie welcken 


hem ſagen / vielen hem 


| Mat g. d. Biveouderein ſi zijn tot 


Geeft haer wtfepnven om te pꝛedi 


— — ä — 
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— x ~ — , - ES Q L 0 
uolcht / eñ va Sjuvecn/e va Voierufafenven GR E 
die Jordan / eñ van die ontrent Ty 
bi rum ei Sidonẽ voendereen, ouer grote menichteſ vay ii: 


dingen Vie hi gedaen hade tot hen gecomẽ jk; 1 
Lin geboot ſinẽ diſcpulẽ / als det Hem t[reephe diene 
| oude ouermits die groote mem hte / datſe hem nz en 
Hi ër Berta VO ât vele had da gefont gemaectijk. 
iM 1 ia / als datſe hers ouer liepẽ / on Knee, l 
1 bedꝛuct oft benaut woorde. Ei als de onreyne gee 


Ghi sut Vie fone Goods. En naerſte Ren a | 
hi haer datſe hem niet openbaer mahé c fouve. 


Late. 4. db Eñhiis gerlommẽ inde berch / en rip tot hẽ die 


8. MACVVS, i 
Mal. A8. Die Pharizeen wtgegaen weſende / hebben ter fak ve 


Luca b. te fame mei die van erodes familierract gehoren b^ 


dẽ mogẽ dodẽ. Mer I ESV S 


„eee c Dat meer 
met fine difripufers week van daer / na dat meer tor 


van Balileen is hem na ge] 


ac dien fi ghehoott haddẽ die 


te voeten / eſmepen ſeggende os. 


hem gecome. Én beft geſci Bes 


als datter (oude woeſen. xi. nz hem / om dat ife foude As 


flen / ende ldatſe hebben {aden I" 


[i macht gee macht om te gheneſen die ſiecten / ade vet te Wa 
mI gheven. die Juuefen En heeft Symon ingheſet / die nami ^s 
NM ius / eſi Jatob Zebedeus ſoen / eñ Joannem Jacol 
bꝛoeder / heeft hi ingheſet die namen Boonarge hi 
welch gheſeyt is / kinderen des donders ef Andzear ad 
mat io a efi Diilippum et Éorthofomeunv en ois b. 
"Luce. G. t. €f Thome Jarobum Alpheus focwen ha of dy; 
ch Symonem van Cananeen / en 2463 Iſrariote 


EVANGELIE, 
gol die welche hem verraden heeft. Xx 


Ef (im gheromenin een huys / eñ Vaer is weder 
9 


g om verga 


eli. 


dert een grote fraer.alfo datſe geen veylichz 


z en haddẽ om wat bꝛoots te eten. LA nac dien xhooꝛt 
hadden Sie welche hẽ toe hoerde( of van finen maech 
Kil Raf waren) ʒijnſe votgegaen om hem te vange Wat 
4M fi ſeydẽ / als dat hi raſen de Sof ghewoꝛdẽ was, Eñ die 


E {rrifigefcerde Pie van Hieruſalem neder 


getomẽ wa 


N ren / ſeyden. Vi heeft in hem Befzebubrende doer den 


| 1 Ee oen od d inn rc 


toe gefptoken in parabolen. 


wt. Eñ nae 


ien dat hi Baer tot hem geroepe hadde / heeft hi hair 


Doe mach Sen eenẽ duuel / den anderen vetecotpen 
A En ift fake Lat een vijergedeeft is tegens hem ſeluen 
|| foen mach dat rick niet bliuen taen. Eñ in dien een 


fl Buys gedeelt is / eghens hem ſeluen / ſo 


en mach dat 


| gd huys niet bliuen flaen. Bn in dien die Suprelop flaet Lur. rr. 5. 


/ 41 tegens hem ſeluen / eñ geSecft is / ſoe en mach hy niet Mat ra. 


ſtaen / maer hi Beeler eynde. Daer en mach niemant 


4 Beroue/Sie vaten van eene ſtarckẽ / ingae⸗ 


ds 


ide in fynen 


huyſe / ten ſi dat hi eerft gebonden heeſt / den ſlercken / 
ef dan ſo ſal hi mogen berouen zijn huys 
Ic ſeg v voer waer. Alle (onde en ſcoffierige wooꝛdẽ Zur, 12. b. 


` Saer fi pemiãt mede aefroffiert hebbe ſullen vergeuẽ 
vg wooden Bé finderẽ der mefren. Mer fo voie ſcoffieric⸗ 


e heyt ſpꝛeect inde heyligen geeſt / en heeft gee vergiffe 


pe inder ewirhs mer is ſculdich dz eevighe oerdef 


Ké Doe [prake fi/fi heeft in hem / eenẽ onrey 


44 


ne geeft. 


A Sun moeders ep bꝛoeders quameen bien (den 


A huiſe)ſtaende. hebbenſe een tot he geſonden / die hen 
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Nat. 12. f. 
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— EE ars 
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—— 


- 
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S. MARCVS SÉ 

wotroepen foudereh die frare ſadt bi hem / eñ ſepdẽ hem 

Siet / v moeder en bꝛoeders / daer buten ſtaende / bege 

ren v. Zog heeft haer gheautveooꝛt ſeggende. Wie is 

mijn moeren mij brodere Eñ als hi / ouergeſien 
iq 
Dys Lag Siet mijn moeder eft broeders, Want die ghene / die 
waren ¶ daer doet / die wille Doder die is mij bꝛoeder / eñ mijn 
Luce. g. t. ſuſter / ende mijn moeder. 
Mat. 17. d. PE ¶ Dat ii Capittel. M 

g ide hi heeft weder om beginne te feere, Bier 

Lure ga. AA Auth een grote ſcare/is bi hẽ fgasert/ía afs dz 
Mat n. a. hi gegaen heeft / in cen ſcip / en glo inder geeen die 
Luce. g. a geljecf (rare; was opt lant / bi die zeg en de leer de hoer 
reel doer parabolẽ / en iu ſe leeringe ſpꝛack hi tot hoer / 
Doert toe Siet / een (ayer gine vot om te ſapen / eñ het 
geboerde onder tſayẽ / dattet ſommich fact viel bij den 
wech / eñ die vogelẽ des hemels, fyn getomen / en heb 
bẽ dat op gegeiẽ. Dat ander is geuallẽ / op ſteẽroet (en 
Baert niet veel aer dẽ en hadde / eñ het is terſtont opge⸗ 
gaen / vantet geen hoorhs van aerden en hadde. Mer 
Soen die fonne op eas / iſt van Bette ver dotret / wantet 
geen vrottel en hadde. Eñ dat ander ( ſaet is geuallen 
in die dooꝛne / eñ die dootnẽ fijn opgewaſſthẽ / eñ heb⸗ 
Bent vernielt / eñ en heeft geen vꝛucht gegen. En dat 
ander (ſaet) is geuallen / in goede aerde / en heeft gege 


Basel (inm diſcipulen / ſittende ront om hem / ſptack hi 


wen vꝛlicht / opgaẽde en vvaſſende / e een bꝛacht voert 


xx eñ een. lx. e een. on dert. ende ſeyde [tot hoer die 

aer heeft ooꝛen / om te Dozen die hoot. 

Eñ na dat hi / alleen ghevvoꝛden was, hebbẽ die ges 
ne die eiten. xi. onurent hem warẽ / hem gevtaecht / 
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EVANGELIE, L 


van die parabole / eñ ſeyde haer. Zoet is v gegeuë om 
te kennen die verbotgenheyt des rijcke Sods / mer e 


ghenẽ die buyten zi / geſchien alle dingẽ / Socr parabo Joan. GË 
len / op dat [i ſiende / ſien mogẽ / eñ niet befrouvee.ch ho Eſay. 6.1, 
rende / hoꝛen moghen ep niet verſtaen. Op dat ſi niet Actu 28. f. 


incenighetyt / en woten Befeert. cit alfo hoer ſonden 
wordẽ vergeuẽ En hi heeft tot hoer gefpzoken weet 


gly deſe parabel niet / ende hoe ſuldij alle parabolen 


ennen? 

Die (ayer fayt een ſermoen / mer Sefermenfehen zíjn 
vanen welcken / ſommige worden ghenoet de vlerk 
by den wech in welche Hfermoen wost gheſaeyt / ende 
na dat fut hebbe gehoott / ſo romt terſtõt Sathanas, 
ende trect van hoer tſermoẽ / datter geſaeyt is / in hoer 
herte. Ende des ghelýrk fijn ſounnighe / die daer ont « 
fanghen / dat ſermoen / in een ſteenachtighe aertryke 
die welche waneer fi hozen tſer moen ter flont ort fan 
ghen fry dat ( ſaet) met blijſchap / ende fien hebbe geen 
woꝛtel in haer ( ſelfs ) mer fn zin týtelýrken daer na 
wanneer daer op comt Suck of veruolghinge / om dẽ 
ſermoen ter ſtout / woꝛden fy ver ſtoert / ende ſommich 


7+ Q © * Lei — - e - a P 
4 nder die Ss fact ontfagein doe rnẽ / deſe zi die gene 


ie dat fermoen fore en die ſorchuoudicheyden Sefer 
werelt / eñ dat bedꝛoch der rijtdõmẽ / eñ die begheerlijt 
heydẽ / van ander dingen / iugaẽde tot hoer / ver fore 
dat ſermoen / eñ twost onvꝛuchtbaer gemaett / eñ fom 
mich fynder die dat fact hebben ont faugẽ in een goe⸗ 
de aertrijck die welche Bose dẽ ſer moẽ ef ontfangen? 
ch bꝛẽge vꝛucht voert / alſo Satter fommich gyeyn an 
Brengt . xxx. uiii / ſommich. x. eñ (ommirf) Bonert 
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S. MARCVS i 

Ei hij ſeyde hoer. Wort een lichter ontfteRen om fe 
ſettẽ onder een(rotenmact/of order een bedde⸗ wott 
die lichter niet ontftekê om dat mẽ die fal ftelfen op ee 
candelaer? VO ant daer is / niet (o hepmelick dʒ niet faf 
woorden gheopenbaert / noch ten is niet verboꝛgẽ ghe 
{Ss et (al woeeft fmer op dattet mach comen int eeneg 
vcícoott heeft / om te hoꝛen / die hoert / en hi ſexde hoer 
I Siet toe wat ghy hoert / met wat maet gi meet 
Luce. G. f. ſullen ander (menſchẽ v meetenien v die daer Hoze] 
Mat. 7. a. (af wooꝛden toegeworperwant die Bert veoꝛdẽ ges 
gheuen / eñ die Vaer niet en heeft / oeck dat Du heeft fal 

em veoꝛden benomen. | 
Eñ hi (eye. Aflo is dat ride Hw) adi ckals een 
Mat e 5. Menſce / die daer werpt fact in die aer de / ef flaept EA 
Luce. g. c opſtaende / nacht en Sach, ſo groeyt dat ſaet e ruſtõ 
TEE) hoech / daer hit nz en weet / xc die aei: bꝛect vtucht 
wert / vet haer (cfue. Eerſt foof Saer na die oger, Sacr 
na dat volmaerte koten /in die adersmer als die viucht 
voert ghebꝛocht is / terſtont / ſenddt hij / den ſicht Sacr in 

want den oept teghenwoordirh is / N Eñ hy ſeyde 
Waer bij ſullẽ voi gelijckenẽ/ dat ryck gover of met 
wat gelujckeniſſen / fulfen wyt ghelýrkenen? (Lrigch 
Mat. iz. d. gore die gelijc een moſtaertſaet Aecfr gefocyt weſen 
Luce. iʒ d. de / inder aerdẽ / minder is dã alle fader die daer fyn ind 
aerden. LA na dattet geſaeyt is / fo rijftet op / eñ voort 
groet / bouen alle eruyt En maeckt grote telgerẽ / alſo 
dat die vogelen des hemels / moghẽ neſtelen onen fy 
bederfef. 

Eñ hij (ptack tot hoer zijn ſermoen met veefealfuls 
he qhelyckenifferw na dat fi mochten hoꝛen / mer for 
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EVANGELIE. 


| greligckeniffe en ſpꝛack hi hoer niet. Ner alleen Suten 


pow hi alle dick zijn Sifripulen. Eñ B ý heeft 


hoer in dien dach geleet: veaneert aust gewot 


die ſraer / nemẽ fi hemop / alſo als hij was int frip en 
daer waren ner ander ſcheepfens met hem. 

En daer rit op een grote ſtoꝛm vA veint / eñ die gol 
He vielen int ſrip / alſo dattet frip veruolt woe. En hi 
was int achterfte vant ſchip ſlapẽde op een oercuſſen 
En fy werkte hem en ſeggẽ. Neeſteriſt vrot gheen 
ſoꝛghe / dat vci vergaenz Eñ gewerkt, weſende / heeft 
hi geboden dẽ wint eñ heeft geſeyt / dye zee. Swýrht 
weeft ſtom / eñ die wint heeft geruften Saer is gewot 
den / een grote ſtilheit. # hij heeft hoer geſeit. Waer 
om fyt ghi adus beureeſt. Zoe comtet dat ghi gheen 
Betrouwoe en hebt! En fy hebben gheureeft met een 
grote vꝛeeſe / eñ ſeydẽ onder hem ſeluẽ. Wie is dit / dat 
die voint ende die zee hem gehoerſae m fijn? 


¶ Dat vijfſte. Capittel. A 


EI de na ſij geuarẽ ware ouer die zee / in dat riick Lure. 8. d. 


Sadarenotum ch na dat hij eet den ſtepe was 
ghegaen / is hem ter ftont te moet gea? / vet dẽ gra 
uen / een menſche/ die daer waa ghequelt met cen one 
reyn geeſt. die welcke Bast fyn woninge inde grauen: 
en niemant mocht hem met eenige ketene Bine Naer 
on warnt wanneer dat hy dicwil mz Boyen ef Retent 
gebonden was ( nochtaus ware van hem die ketenẽ 

Befroert eñ die Boyen ghebꝛoken / eñ niemant motht 
jor betemmenen hij vras altijt darh eñ nacht insg 
erghen ch inden grauen roepende ende quetſen de Be 
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eS Se 


dẽ was Jue eg 
Laet ong ouer gaen ant ander ouer. En arhterfareve Mat " 6 


= — ES 


g. MARCVS : 
feluen met ſteenẽ. Eñ wanneer Ki ſach TE SVM va 
verts / heeft hi gelopen / eñ hem augebedẽ en roeper 
de / met een grote flemme / heeft hi geſeyt. Wat is my 
met v E SV ſone des opperſten gods Je apes 
by god dat ghi mí niet en pijntrwant Pi ër jaa 
onrepne geeſt / gaet wt vanden menſte. En hi vꝛaech 
de hem. Wat is v naem. En hi heeft geantwoott feg 


(Legio) gende hem. Myn naem itz Legio / wat vei veel 30 / en 

is eẽ getal Eu heeft hem veel ghebeden/ op dat hi hem niet en fou 
= d Y ; — à a ete 

võ. 6666. de ſeyndẽ / vet den ry ck. Eñ daer woas / bi die berge een 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 


roote Sevan verftene weydende. En alle die du 
eu / baden hem / ſegghende. Seynt ons indẽ werke 
nen / op dat wi moghen in hoer gaen. Ende IE SVS 
heeft faerat ter ſtont toe Welten vie H we 
de ghedꝛeuen / doer een ſneuelende ftoatinge in e seer 
H fi waren by twoeemaef ufi entre fijn altema: Ard 
ſmnooꝛt inde zee / ens viefe hoeden sn gewoeſten / en ^ ` 
Bent ghebootſchapt torte ſtadt / en totten eren 7 
fi zijn vot gegaen / om te [ien wattet wag oe was 
ahe(chiet En fi romen tot Jheſum / en fien en dei 
die validen diulel was qequelt/fittendeen gecleet w ^ 
ſende / ende gefont van f erten See daer hade DEA f 
een Legioen ere fi hebben gheureeſt. Ende fn jd. 
Be Beflaen hem te bi dẽ / dat hi ſoude gaen van hozen 
faetfen i 
$2,Seveanneer hi in ghegaen wasin een ſchip 
heeft hem ghebeden / dye daer hadde afjeveeeft vande 


— Een 


diulelbeuauighen / dat hij [ouve weſen by hem. Maer Pt 
IESVS heeft fem niet toe ghelaten / mer heeft fen is 
gheſeyt. Saet in din huis / toiten uwen / eñ boerſcapt hs 


EVANGELIE, ly 
aer / hoe groote diughen dye Beer v heeft gedaen / en 
dat hij uvecr ontfermt heeft Eñ hi is werk ghegaen 
ende heeft beſtaen te tondighen / inde thien ſiedẽ hoe 

grote maken Jeſus hem hadde gedaen ep alle vers 
vonder den fi her Jk 
Es als Iheſus weder om ouer gheuaren hade 
met een ſchip / aen tander oeuer / ſoe is ghetomen een 
grote ſchare(vofts)tot hem / ende was by die zee. EA 
l ſiet daer is gheromen een vanden pꝛinchen der fp: 
nagoghen / ghjenaempt Jaierus / eñ afs hij hem farh 
ie hy neder gheuallen tot fynen voeten / ende hij Bast 
hem feer ſegghende. Mijn dochterken is inden veter 
ten / ick bid v / dat ghij toemt / en legt v fant op Boer 
¶ dep dat ſi mach weſen geſont / eñ leuen ep hij is wech 
ſghegaen met hem ch een grote ſchare volrhde fem 
ef ver dꝛonghen hem. 

Ende een vtou die daer hadde gheweeft gequelt 
met den vloer des hloets / walef iaren laut / ende had 
veel gheleden / vã veel medicijn meeſters / ende hadde 
verteert / al Baer goets ende norhtaus gheen Gulp en 
hadde gheuoelt / maer meer tot quader was getomen 
; pxvanneer fy hoerde van E SV is fy gheromen inde 
ſchare van achteren / ende heeft gheraeclit / zijn cleet / 
VC" vant fy ſexde / iſt ſaecke / dat ick fyn cleederen raesher 
4 isk ſal weſen gheſont / ende ter ſtont / is dye fonteyne 

eers bloets verdꝛoecht / ende fi heeft geuecht inden 
glichae m dat fij was geneſen van die geeſſel 

Ende! E SVS eene ter flont in hem I 

v!" Batter een groete cracht was van hem gegaẽ keeren 


¶ eem rege ſcharen ſerde g/ wie heeft gheraeckt 
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Mat. . c. 


Mat. or, 
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§, MARCVS 
mijn cleederent Eh fyn diſcipulen ſeyden hem. Shy 
fiet die (rare [af om en om |v bedꝛin gede / eñ ahi fegt 
wie heeft mi geraert? En hi farh toe / op dat hý (ouve 
fien de ghene / die dat had gedaen En de vrou vꝛeeſen· 
Seren beuende / hennende / dat in haer gheſciet veas / is 
gecomen /e is hem te voet gheuallen / en heeft hem 
geſeyt / die heefe waer hext. E hi heeft haer gheſept / 
Dochter v gheloof heeft vgheſont gemaett / gaet nig 


vꝛeden / eñ weeft geneſen va v geeſſel. 


pon Petrus Jarobus / ende Joannes Jacobus 
CINE hi is gecomen int Bure vanden pꝛiuche 
des ſynagoge. En hi fiet een beroerẽde ſcaer ſrreyen⸗ 
de / en voeenende / ſeer / en ingaende / heeft hi hoer ghe⸗ 
ſept / voat foopt obt dus ouer een / ent fr ereptiDefe ae 
maghet is niet gheſtoꝛuen / mer fi ee fi hebbe 
he begect. Mer na dat hi haer allen vet hadde ghedten 
lien / neemt hi tot he dye vader ei moeder des ionghe 
maechts / en dẽ ghene die met haer vearen / ei hy gaet 
in / daer die jonghe maerht was liggende⸗ en nemẽde 
die ionghe maetht byder hant / heeft hij haer gheſeyt 
Tabitha cumi/ welt is te ppſtac / r [eg v ionge maer t 
sot op. En ter font heeft op gereſen d je wonghe * 
get / en fi vrandelde / wãt fi was. p. aer out. En ſi h 


! 

I 

Die verf dʒ hi noch (ptarizy gerome Sie dienaers) D 
vanen prinre des fpnagogeNie daer ſeydẽ vdochter 
is gheſtoꝛuen / wat wilt ghy voott meer den meeten 
moyen. Als I E SVS hadde gh ehoert die vooerdẽ / dye 
Sacr vvoꝛden geſpꝛoßken / heeft hi geſeyt / retten pꝛius 
des [crar ann wilt niet vꝛeeſen / mer ghelooft alleẽ 


i heeft niet toe gelatẽ / dat hem yemãt ſoiide vol 


0 
$n 
/ 

f 

| 


Ri 
ep 


EVANGELIE, li. 
ben GE verwõdert met grote verwwonderinge. E ý 
heeft haer groteliken gebodẽ dattet niemat weten en 
o p Dr heeft gheboden / dat men haer ghjeuë foue 
de / dxoelt fi ſoude eren. ¶ Dat. vi. Capittel. 
j ; Live hi is wt gegaẽ van daer / eñ is getomẽ in 
m" Syn lantſcap / eñ zj Si(cipufen volgen hem En 
ſo alſt was fab otf heeft hi begonnẽ te leeren in hair Mat. . 
ſynagoge. Eñ veel menfre hooꝛẽde / hebbẽ ver voõdert 
van fyn leeringhe ſeggẽde / van waer zh Selen deſe 
Nin en gecomen wat voijfhept is dit / de Be is ghe · 
m Boos fuftfe crachtẽ wvoꝛdẽ Boer hem gexoꝛocht; 


Js dit nier die timmermãreen fot va Maria: de bꝛoe 
der van Sarobus; ch va Joſe / vã Juda / eñ và Simõ / Luce. 4. d. 
ef zun. zin ſuſteren niet met onsen fi woꝛdẽ gefran Joã. AE 
¶ialiſeert Voer hem. Eñ E SVS ſeyde fer. Een pros en. G. e 
phheet en is niet verſmaet. dã in sins vaders laut. EA 
onder zijn magen e y huyſgeſin. En hi en mocht 
¶ aer geen cracht ot San voeynich crancke/ouermits 
¶ doplegghẽ zoue hant / heeft hi gefont gemaect. Eñ 
rt 3 hi verwoonderde om haer ongeloof. Xx 
"E Eh hi wandelde doer die omleggẽde doꝛpẽ / ſeerende 
Es hiriep tot hem die. vg eñ heeft Baer begonnẽ vet Lure. 6. c. 
te ſeynden / by tvveen / en bi gaf haer macht teghen die Mat. 10a 
we Monrepne geeſtẽ / eñ heeft haer gebodẽ / dat fi niet neme Mar.. c 
gen foude in die werk San alleen een ryſe / gheen male. 
geen brot / noch gelt. in hair goꝛdel uer gefcoept ws Lu. 0. a 
1 Afofensen niet gfjerfeet weſen met txvee rocken. Eñ hi 
R ſerde haer. Soe waer dat ghi in een Buys gaet / Blijft 
„7 daen tot dat ghi Vaer vet gaet. Eñ fo wie v niet en ont 
" fantt/ noch v en hoort, Wi gaende va daer / fo finijt of 
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SMARCVS. 


at onder v voet? is / hoos tot een ghetugeniſ 


fe ( oooꝛ waer ſeg it v voerdzachlijk 


«e wefese Zove 


Mite of gomotrijtẽ inde dach des oerdels / dã die fave ] 
E vet gegaẽ finde / pꝛedictẽ fi dat fi he beterẽ ou 
dẽ / eñ woꝛpẽ veel Suucle vet / eñ fi ſalf dẽ met oli veel 


cranckẽ en maertefe gefont 

En die roninck herodes heeft gh 
naem was bekat ghevoeꝛdẽ D v 
welche daer doepte / is verreſen vãdẽ oven Eñ daer 
om werde crachiẽ in hẽ. Die an 
as en die ander ſeydẽ Lis een pꝛopheet of als een vet 
den pꝛophetẽ En na Sattet herodes gehoort hadde ſo 
Geeft hi ghefept Dit is die Johannes die welche ick 
thooft of geſnedẽ hebe hiis werrefen vanden doden 
sk Want die ſelf de herodes gheſonden hebbende 
Kechter hadden die haut in Joaunẽ gheſlaghẽ / en 
had hẽ in die Kercfer ghebondẽ / om herodias die huis 
vtou ſijus bꝛoeders / philippi / want hi hadde hoer ge 
trout [tot ec wijf] Want Joannes ſeyde Herodi. Le 
Bctaemt v niet te hebbẽ dat vorf Sijs broeders Ende 
Serodias / leyde hem lage ren woonde hem doden eH 
en mocht niet swat Voerodes ontſarh Joanne / wetẽ⸗ 
ji was een rechtuaerdich ea heplich má ven hi 
nam hem veaer / en a 


der feyle / Lis. Yoel 


ehooꝛt ( wãt fn G 
eyde Die Joãnes de TY 


fs hi hem ghehooꝛt hatte ſo de 


de Hi veel en hove Bem gaerne 

En als een bequamen dach ghecomen veas wan 
meer Herodes va fyn gheboerte / een auontmael maec⸗ 
te den ouerſten ep hoofllu den / eñ pꝛincipaelſte van 
golilea Ende als die dochter và die felf de erodias 
in gecomen was / eñ gedanſt herder en als dat Mero. 
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EVANGELIE. 
boil Heh die daer te ſanmẽ / an die tafel faten Behaerht hade 
o heeft die Coninc tot dat maechdeſten gefeyt. Be 
weert van mi / wat ghi voilt / eñ it (aft vgheuen / ende 
heeft haer gheſwooꝛen / alſo wat ghi van mi beghe 
t ſult / ſal ick e gheuen tot die helft mijne rico. 
E fi vetaegaen zijnde heeft tot Baer moch geſeyt / 
at ſal ir Beeren En fi heeft geſeyt. Thooſt va oa 
uns Baptiſta En ter tout haeſtelijt ingegaen zijnde 
u ttẽ ronin heeft begeert / ſeggẽde / jc wil dz ghi mi ter 
t gheeſt / nde platteel / thooft va Joãnes Baptifta. 
Ende die Koning dꝛoeuich woeſende / om dẽ geſwo⸗ 
n eedt / eñ die geen die Vaer te [amen ande tafel faten 
heeft haer niet vollen verwoꝛpen. Eñ de Lonine 
Ay flont X bupel geſondẽ hebbẽde / heeft gebore zijn 
Not Vaer in gebꝛocht te vooꝛdẽ ep hi is Been gegaẽ 
heeft he onthooſt / inde kerrkerren heeft zijn hoo 
de platteel gebrocht / eñ heftet dʒ maechdeſtẽ gege 
ten dat maechdeke heeftet Baer moe ghegheuen. 
"eech 37 diſipulen gehooꝛt hebbẽde 25 getomẽ / eñ 
` "ebbe tdoode lichaem genomeren int graf gheleyt. de 
"Ak En Ve apoſtolẽ zj tot Jeſum xᷣgadert / eñ hebbẽt 
kal gebootfrapt 42 fi gedaẽ haddẽ ep dz fh gheleert 
a ddẽ. En hi (eye haer roet [afi alleẽ Jan deen fy Yer 
i eẽ Platen plaets / cp ruft een weynich / voãt dair wa 
een veel die daer quame ch gingen / eñ fi en ware niet 
i ich / om voetfef te neme. Lint hi is te ſcheep gegaen 
ot die pfaten plaets / an deen fide EA deſe frare hebbe 
¶ aer fie woech gaẽ / eñ veel hebbe he qekent. En vet als 
en ſtedẽ 24 (e ouer wech te voet dairwaerts gelopẽ es 
j wer hem daer gherome [en (un te ſamen tot jon 
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fbedꝛoeuit 


Tfi zin 


d. 


EE? 


Lee = Ve mer 
E — — 


— 
. — 


SMARCVS. i 
ghecomẽ] Eñ IE SVs vet ghegaẽ (ae heeft e 
Mat . o d grote frare gheſiẽ ch is beroert / met barmhartiche 
teghẽ Baer / want fi warë als frape ghee herder hel 
bee / Eñ begonſt hoot veel te fere > 
Eh als nu veel vande dach verby ghegaẽ was / 
fyn fyn diſcipulen / tot hen geromê: ſegghẽde De 
plaets is verlaten en veeltijts is tehãts verfope fal $e 
od. G. a Booz dat fi gaẽ / tot die omlegghẽde woninghe / enn 
Ma 14 a dotpẽ / om hoot bꝛoet te roepe [ want fi en hebbẽ niet 
Luc. p. b dat fiere en hi aut vooordẽde heeft hoot geſeyt. See 
ghi hooꝛ Sat fi eten: Kis fi hebbe hem gheſeyt / ſulli 
vel gaten copẽ om tvoehondert penninghe boot / 
gheuen hoor dat fi cten "En hy ſeyde hoor Moe ve 
bꝛoden hebt ghy / gaet ep beſietet En als fut afevo 
ten hebben / ſeyden fiviue en twe viſſthẽ / Eñ hi Beo 
Boot gheboden / dat fy foot allen fouden oen fitten toh 
by warſcappen gedeelt / int groene gras / ende ſi ſi B). 
gheſeten in die groente ghedeelt bi hond erden reni 
ighen 
225 als ESVS die wijf bꝛoden ende twe x T 
ghenomen hadde / ophuerende fyn oghen totten u: 
mel / heeft ghebenedijt ren ett die bꝛoodẽ ghebꝛo 
en (ijn diſripulen ghegheuen / dat fife hoot voer egg 
fouden ven die twee viſſcẽ / heeft hij Hoos allen ghede e 
En fy hebben alle gaer ghegheten ren fyn ver fadni 
En fy hebben op ghenomen tweafef volle cotuen / mh)" 
die bꝛocken / ende van die viffren / Ende die daer gh)p v: 
gheten hadden / die waren omtret vijf Su fent mann 
Ende terſtont heeft IH E SVS ſijn diſripu ` 
gevonden meen ſcip te dimmen / op Sat ſi v 


ve 4 =— ba = 5 


— 


* 
T 
I 
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EVANGELIE lv, 
ban em ouer die see ſouden varen in Betſayda tot dat hi 
ie . verliet E na dat hij hoer verlaten adde 
s hi op enen berch ghegaen om te biSSen T $25 afs 
th auont gfjeromen was doe was dat frip int miel 
an die zee / eñ hi alleen opt Date e heeft hoer geſien 
g ubey dende int roepen want die wint was Bem con: 
grati Eñ omtrent die vier de wake ſuachts nie hi tot 
aer geromervoandelende op die zee. ep hi woude hair 


, Eisen Eñ als fi hem gheſien hebben wandelen⸗ 
eop die zee / meenden fi dattet een ſrhimme waer LA 
hebben fter geroepẽ. want fi hem alle ſagen / e zijn 


emm 


erſtooꝛt geveecft. Eñ ter ftont heeft hi met hair ghe 
spoken heeft Baer geſeyt. Betroutick bent / weeft 
let veruacrt. En hi is tot haer int frip gecfomme: cft 
le wint heeft gheruſt. Eñ fi hebben Bem veter matẽ 
der verureemt / eñ verwon dert / voaut fien haddẽ niet 
ſerſtaen vande hꝛoodẽ: vãt haer Bert woas verblint. 
| d Eñ nadien datſe ouer gheuaren waren, zin fi gero 
| A hw oc We zun indie joue gerome 
m. repe gegaen waren:ter ftont hebbe 
" hem ghekent. £i lopende doer alle dat orf, egghen 
Ne fant hebben fi begonnen die ficken in dye bedden 
ente dtagenreñ als fi gehooꝛt hebbẽ dat hi Jaer was 
vis alfo waer dat hi ingegaen wasn doꝛpen oft in fte 
NN xoſt in woningen.in ſtraten: lepden ſi die traucken 
an baden Bem datſe ten minſten die (ome va zijn feet 
" gMerbte raken:en (o veel aller hem raecte:zijn gefong 


gherrorden. xk 
j Gate Capittel. 
e daer come te fame tot hem dye Pharizeen 


* 
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Hiatra9 


S.MARCVS. ` 
efi (ommige vandẽ ſeriftgeleerde / die welche va 
ruſalem gheromen waren en als fif gheſien haddeſe s 
pese van zijn ifripufenumet ghemeen handen 
at is onghewaſſren dat broot eter. So melde fi ha 
want die phariſeen ch alle ioden / en nemen gee ſpiſ 
of (ien waſſchen iroi hoer Pande houdẽde die mer: 
tinghen / van haer ouders/eñ varie merrt Ccome di un 
en eten ſi niet dan als fi ghewaſſcen zijn. En veel al 
der (inſettiughen) ser dieſe angenome hebben e 
houlden / te voeten die deinckvatẽ te veaſſchen / eñ en 
ſen / eñ latoenẽ vaten / eñ tafelen. 
Daer na vragen hem die phariſeen / eñ ſcriftghele n 
Mat. 15. a de / waer om en wandelen v diſcipulen niet / na die nitas 
ner / van onſe ouders ingheſet mag eten met ong 
vraſſchen handen dhꝛoot. En hi antweooꝛdende / he 
Efay209 Baer gheſeyt. Wel heeft Eſayas van v fjporriten diih 
pꝛopheteert / als Sacr ghefereuen ſtaet. Dit vofcht e 
mi metten lippen / mer hoer hert is verde van mi. 23. 
tevergeefs ceren ſi mifecrende ſeeringhen / gebod 
der menſchen / vãt achterlatende tgebot goods /e 
gh / inſettinghen der menſchen. Dat wal] chend 
croeſen / ende dtincvaten / ende ander Defer ghelijc de i 
hi vele: 
Eñ hi ſeyde hoer Well Dn )vervcotpt ghi gods 
Exo. ꝛ0. bh bodt / op dat gh) v inſettiughe Houdt. Want Moyil 
Deut. çb. heeft ghefept.Lert v vader cit v moeren die vaß 
oft moeder / pmaledijt/ Lact heim die Voot ſteruẽ. LIES, 


LIII AD aw 
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! EVANGELIE lyf 
hi ſegt / ſt dat een menſch feyt tot vader / oft moeders 
Cotbam dat is / watghifte van mi is / die ſaltot uwen 
sy DoF Ht omen / eñ bejafiuen dat en ghehengt ghi niet 
hat hi zin vader / ende zijn moeder yet Soet. Ende oft 

gnaect / te niet Gods vooort doer v inſettinge / dye af ý 
opgheſet hebt / eñ deſer ghelijt Joet ghi vele. 1 
Ende na dat hi alle die ſchare tot hem gheroepen 
adde / ſeyde hi hoer. roost mi alle gader / eñ verftact: 
¶ Aiet en (ler Buyten den meuſch / in hem gaende / dat 
em mach beſinettẽ / mer die vandẽ mefrhe voott gaẽ 
n die den menfchebefmetten Pt dat yemant heeft 
poten om te hooꝛen / die hoor. En als hi in een Huyg 
¶ Hegaen veas / verſreyden van die fraren fo hebbe he 
n diſcipulen gheuraecht / van dye ghelijckenuſſe / eñ 
i ſeyde haer / zijt ghi noch ſonder verſlaut? En vere 
Moet ghi noch niet: dat ab dat van Buyten inden men 
che gaet / en mach hem niet beſmetten / want të gaet 
n zijn herte niet maer inden buyck / eñ tgaet wt Voer 
e natuerlyſcken camerghanch / reynighende alle dye 
KL 
Ende hi feyde dat vanden menſche votgaet / dat 
DefmetSen menſch. Want vaude binuenſte va thert 
er menſthen / comen voott / quate ghe dachten euer, 
pelen oncuyſſyeyden / doorſlaghen diefte⸗ ghieriche 
" en / ſchalcheyt / en bedꝛoch / oureynicheyt / quaet oer 
piſticheyt / houaer dicheyt / dweaeſhheyt. Alle deſe qua- 
e romen van binnen / en befmetten die menſch. 
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S.M ARCVS. Ti j 
HK Ed opſtaende vã daer is hi ghegaen in die eyni: 
den vá Tytuis eñ Sy don / ende in een huys ghegaen 
zijn de: wooude hi dattet niemant en veiſt: en ^ mod e 
niet heymelijt wefen wat een vꝛoltvꝛpens EL N 
Mat. ic. c. hadde een onrepne gheeſt ter ſtont als fy va fem gue 
hoert heefttis fi gecomezen is hem tevoet gheuallen 
want het was een grienp verf vande gheſlachte Sy 
ropfjeniffa:eit fi badt hem dat hi den dupuel foude vs 
Li worpen van haer dochter. EN LE SVS ſeyde haen 
AN Lact die Rindert cerft verſaet worten:wat ten is nie 
1 eerlijchete neme dbroot der ſiindererneñ woꝛpen votos 
Ab f foren. die f hondekens. E fi heeft gheantwoott:en feyt hay 
1144 Lie waer Beer want die hondeRens eten oer onder d 
n tafel / van die Brocken der hinderen. En Hy feyde hae 
| Om deſe reden / gaet ⸗ die Suuel is wt v dochter gege? 
Eñ als (i gegaen woas / in haer ret ID dat de $. 
duyuel votghegaen wagenvedie dochter ugghend 
opt bedde. | — 9 
i En voeder om wt gegaen ij de / van die ey 
tie bt gie van Tytus fe Spdon / is hi ghetomẽ tot die zee va 
wait doer Salileen / doer die middel eynden vanden tien ſteden 
sc PR a ſibꝛenghen hem een douef gebꝛeck hebbẽde in fy) v 
Ten flome tongheren bitten hem / dat hi hem die hant op leyd 
eñ als hi hem genomen hadde/an deen ſide va die fix 
re heeft (npn vinger in zijn oer geftekewen wrt {pouty | 
de / heeft hi zijn tonghe gheraect/ en opſien de nade 
14 mel heeft hiverſucht/ en Bem gefept Ephphata⸗ Vans, 
Hite is / vott op gedaen / eñ ter flont zijn zijn ooie op BIN 5 
| daen / eñ die bant zijns tonge / is los gewoꝛden / en Fa 


Geeft te recht geſpꝛoken / en heeft hacr gheboden / x 


md m 
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vie nlemant ſeggẽ en foudenti Ter Boe Byt hoer meer 
hageboet / ſo veel te meer verbseden ſijt / en verureeniden 
unt ern Bouen maten / ſeggende. di heeft alle dingẽ wef 


EVANGELIE, [eff 


wol daen / den douen Voet hi hoꝛen / eñ Vers flomme (pte: 


ven ke ¶ Dat. vñſTapittel. g 
Y eg DÉI Ss $ 2 wur Sg 
dien daghen / alſſer een (eer grote ſchare wag Mat. g. d 


el] ek niet en haddẽ dat ſi aten. Eñ als TE SVS fijn 


a ſeipꝛilen tot hem geroepen hadde / ſeyde hi hair. Ni 
u fernt ouer die ſcaren / veant ſi nv dꝛie daghẽ by my 
d ‘ v 


Neg - d S T 2 . 
alihuen / ei en hebben niet / das fi eten / eñ faet ick hoer 


och terẽthuys ( gaen ) fi fullen ontbꝛeltẽ in die woech / 
(vivant ſonumighe van hoer zijn van verde ghetomen / 
ß sin Sifripufen hebben hem gheautvcooꝛt. Van 

yesaer faf verant Xefe hier moghen verſaden met bꝛo⸗ 
en inde woeftiner En hi heeft Baer geuraecht. doe 
wee bꝛoo den hebt ghi. Eñ fi hebben geſeyt / ſeuen EN 

M heeft die ſcaren gheboden te fitten op daer de. Ende 

lie ſeuen bꝛoodẽ genome hebbende / als hij ghedantt 

ý dader heeft hiſe ghebtokewen zijn Sifripufen ghege 
en / dat fife voer fouders ſegghen / eñ fi hebbẽſe die fra- 


en voer gheleyt / eñ fi haddẽ voepnich viſſen / eñ als hi 


, D fei y Oe 3 s e d 
hebenediſt hadde / heeft hi gheboden deſe oer woot te 


d egghen. Ende ſi hebben ghegheten / eñ zijn verſaet. 


n hebben op ghenomen ſeuen koꝛuen / van die bꝛor 


fen / die daer ouer ghebleuen waren. HA die daer ghe 
Hheten hadden / waren Bina vier duſent Eñ hij heeft 


oer ghelaten. % 


j i Enter ftont int frip gegaẽ fire met fyn diſcipulẽ / Nat 16 4 


hi gecomẽ / in die deelen vñ Dalꝛnauu ha Eñ die Zoé 2. d. 


harizeen 5n vet gegar / eñ hebbe begonne ie diſpi⸗ 
| "E 
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S. MARCVS 
feren met Bers, faker van hens een teyken wt N 
Heuchler fen. Eñ̃ als hy ver fucks halb. 
in zin geeſt heeft! hi gheſeyt. Waer om foect dit gi. 
| ſlacht cen teyken. Doerwaer ſeg ic vi dit geſlacht 
T fof gheen teyken gegeuen wo se. f hoer abla 

1 hebbende is hi voeder om int (chip ghegaew CH op 
varende is bt Y een gegaen. 

Eñ fi hebben vergheten bꝛooden te nemeren en 
Au. dan een Hepat / haddẽ efi met: hoer int ſchip. En Bu bet 
H 8 Ten d haer geboden fe ggende. Siet toe / wacht v vange w 
| Wiat16.b fem der Phar Den Eñ van Merodes SecfTon. EA 

Sifputeers den onder hoer ſegghende / vo en hebbegij 
bꝛooden. En als TE SVS Sat wift feyt hi Hoer OOM 

diſputeert abis dat ghi geen bꝛoden en hebt / mern g 
ner niet / eñ verſtaet ahi niet? hebt ghi noch v bet 
verb! blintzogenbebberideren fit gh nien en ote e 
Dalm. bende / en hooꝛt ghi niet / eñ gie gedeuct niet / als 
Zar. G. e. v 1f bꝛoden ghebsohen had dde tot of? Ve, 
tijg. hoe veel foꝛiien met bz fag hebt ghi op ghenom 
Si ſegghẽ hem. ph. En als fenen (bꝛodẽ ghebꝛoll 
| waren onder vier Sufnt/f oe veel anden met bad 
Ben vant ouer b! if hebt oh jiep genomen? Éf fi bet, 
ben go opte ſeuen En hi heeft haergeſeyt Hoe coe 

get dat abi niet en ve rfiact? 

je En his geromẽ tot Bethſapd ya Eñ ſibꝛeng 

tot hẽ een blunde / eñ bidden hem Sat hi Be raerte. GR 
genome € hebbe? e des blinde hant Heft f hi hẽ wt gia, 

feyt buten dẽ doꝛp ea als hiin zij oge geſpogẽ had 
eh die hant op h Re (e opt fe eft bp he geuraer ofii = 


pet ſach. En igeſ hit ontfange EMEN D 
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| EVANGELIE, vit. 
Mie menſcen want ic fie hoer wan delende / als Boome, 
Baer na heeft hi weder om zijn hant op ſijn ogen ge 
feyt / e heeft hem tgeſicht weder Soen ont fangen / eñ 
p is wel geftelt gewooꝛden / eñ hi ſachſe alle gad claer 
ie En hi heeft hem ghelaten in zijn huys x ſeggen 
- de. S haet inden doꝛp met / ende en [egter inden dotpe 
nie mant. >k 
`N EIE SVS is in gegaen / eñ zin diſripulen / in die 
f docpen van Ceſaree / die toegenaemt is / Philippi En 
den werh heeft hi zun diſapulen geuraecht / ſeggẽ⸗ 
! de hoer. W te ſeggen de mẽſcẽ dat ic ben. E (i hebbe 
Feat woot. Joãnes Baptifta. En die ander Selyas 
Weder om die and een và igetal der pꝛophelẽ En Dt 
R ſext hoer. Ner wie feat ghi / dat ir be Eñ Petrus ant 
wooꝛdẽde / feyt h. Shi ziſt die Chꝛiſtus. En hi heeft 
hoer gedteycht Bz fi niemãt van hem ſeggẽ en ſoudẽ 
En hi heeft hoer beginnt ie leeren / dattet va node 
vas / die fone des menfren veel te lý den / eft verſinaet 
te vroꝛden / vauiden ou eren ef opperfte pꝛieſteren / e 
ſcriſt geleer dẽ eñ gedoot te woꝛden / eñ na dꝛie daghẽ 
te verriſen. En hi ſpꝛac tot hoer die reden openbaerlir 
Eñ Petrus greep heren begouſt hem te ſtraffen / eñ 
wijkomgekgert weſende / eñ zi diſcipulen angefien heb 
0 ende heeft Petrum geftraft ſegghẽde. Daet achter 
en Sathanas / want ghi en ſinaect niet dat gorlyr is 
ner dat menſcheluſc is. 
Ende als hi die frare te famen met zijn diſcipuſeu / 
tot hem gheroepen hadde / heeft hi hoer gheſeyt. Soe 
wie dat my nae volghen wile verſaeck Hem feluen 
ende neempt zijn cus / ende volrht ny nae, 
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Mat.. 
Luc. . a 


Lure o. r. 
Mat ro 


s, MARCVS | 
Want wie fijn zief [af vcilfen befjouSer(af die liefern 
Mer wie ſijn siel ſal verlieſen om mijn of omt Luann 
gelijs wille / die falfe behoudẽ. Want wat fout een mẽ 
ſche batenrwoert dat hi alle die werelt vonne / enn 3 n'i 
Luen. b, zele fese dede: Of wat faf een menſche geuê daer hi 
fijn ʒiel mede foft Want fo voie hem mirre of mijn 
me (chamen ſal fh dit ouerſpelighe / ende for 
ige gheſlach / die fone des menſchen falzijnre oeck 
ſchamẽ / als hi come faf met die heylighe Engelen in 
Mat. 16. d die gloꝛie zijnd vaders. 
¶ Dat. ix. Capittel. 
Nde hi ſeyde hoer Doerveaer ſegge ick daer zig 
Lute . d ſonmighe / onder die geen die hier ſtaen / die den 
Mat 17. a Boot niet maken en ſullen / ter tft toe dat fi fien ſullen / 
Patter rijcke Dove ghecomẽ is met tracht. 3 
En na ſes daghen / heeft E SVS tot hem genome 
Petrum Socobum en Joannem, eñ leyde hoer alfe ts 
[an deen ſij de Jop een hogẽ berch / eñ hij is verandert 
| voer hoer / ch fijn rlederẽ fyn blinckẽde gheweoꝛdẽ / eH 
| feer({roen wit? als die ſuee / ſo wit / als geen voller op 
aer den maken en math. Ende daer is van hoer geſien 
Delias met Moſes. Ende fu ſpꝛaken te famen / met 
IE SV. Eñ Petrus antwoordende / ſeyt I E SV Rabat 
(Kab bi) bi dier is ons goet te weſen / laet ons Vie tabernatu. 
dat is mee leu maken v een / ende ET loft een / ende Selie een / cd 
a fier hij en weiſt niet / xeat hi ſeyde / want fý waren veruaer 
il ouermits vꝛeſe. Ende daer is een wolcke gherom 
s Wi die welrke hoer om(rf) eemve. Eñ Saer is cen (tem vo 
1 den veolcke ghecomen / ſeggende. Dit is mijn fiene foe T 
"AW M Mat. 1b Toontf Q , --Q e, 
| | zent fon. Ende ter ſtont als fy rontom gheſiẽ hang 


— 


— ES Si 
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EVANGELIE, 
den / en hebben fi niemant meer geſien / dan alleen I He 


4 SVM met hoer. 


Woert als fy van den berch clommẽ / heeft Boer I B 
SVS geboven dat fyt nie mant ſeggen fouten, tgeen 
dat fy geſien hadden(eer) dan als die zoen des on che 
vanden doodẽ opgeſtaen waer, HA dit vooert hebben 
fy bi hoer ghehoudẽ / diſputerende onder hoer. wat Sat 
waer fdat hy gefept hadde, vandẽ dooden opteſtaen / fals ge x 
en [i vꝛachden hem / ſeggende. Wat iſt dat die frhzi ft- de 4 930 
geleerden ſeggen. Dat Helpas eerſt comen moetten o 
Hi ant wooꝛdende / heeft hij hoer geleet Lis waer / als 
Helpas eerft romen faf ſo bꝛengt hy alle d int op zijn 
elen ghefs scherven szale Jaer ghefrreuen is van die 


foen des menſchen / dat hi veel lyden moet e" maet 


9 RU z 
werden. Ner ick ſegge e dat Joefpas geromen is / eñ 


n Soen 
opgeſtaen 
waer 


J op 5 aC ^ ) Co > E | 
fi hebben hem gedaen / af / dat i ghewilt hebben / alſer í 


van hem gheſchꝛeuen vas. 


Eñ als Bi geromen veas tot zijn diſcipulen / heeft gi H 
chꝛift geleerdẽ j 


een grote fraerom hoer geſien / en die 
mit hoer diſpruerende. LA ter flont als alle die ſchaer 
fien H aile, ſo Beef ^ A T e 
fem gejen Hadde / ſo heeft zy vervoovert cri gevꝛeeſt 
` 1 > 2p e ech p 
en tot hem lopende / hebben zu hem gegroetet. En hi 
heeft die ſchꝛiftgeleerden gheuracht. Wat diſpiueert 
ghi onder v. 
Ende een vet den frare ant voooꝛdende / heeft ges ' 


ſept. Meeſter. Ick heb mijn zoen welck heeft cen ſtõ ure, o. f 


me geeſt toi v ghebꝛocht / ende ſo voaneeer dat hi Bem Mat. i. c 
met fyn tanden / ende verdoet, Ende wk hebt v det 


i pulen geleet dat fi gen La Be vetererpoverse fy en 
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| 
4 
H 
^ 


S. MARCVS 
Gebben niet ghemogen. 


Eñ hi antevooꝛdende / heeft hem geſeyt. O onafefo Sr 


uige geſlacht / hoe lange fal ic by vblinen? hoe lange 
(oliv Wen? Bꝛengt hem tot mich fi hebben hem 
tot hem gebtorht. En ale hi van hem gefien vras / ter 
ſtont verſcoerde hem die geeſt / e never gevallen zij 
de op daerde / worde hi geveentelt (cuymen e. En Lif 
heeft syn vader gheuraecht / hoe veel ry s iſſet (gele⸗ 
den) dat hem dit geboert is : En hi heeft geſept. Dan 
hints (bien op )en dicxeil vooꝛpt hi hem int viersen int 
veater / on hem te vel deruen. Och eeſt dat ghy wean 
moecht. Loempt ons te hulpe / ontfer nt onfer. Ende 
LE SVS heeft he · n gheſeyt Noechdi dat gouen ve 


gefouende is alfedinek moghelijck. Eñ ter flont ſeer 


luyde roepende die vader des kints / heeſt met trauen 


gefept. It geloef heer Loemt nijn ongeloef te hulp, Ë | 
En als IESVS geſien had / dat die ſchare te amena 
aen liepen / ſoe heeft hi geboden den onrepnen gheeft * 
ſeggende hem. Oby ſtomme eh doue geeſt / i ghebie | 
dev / gaet wt va hẽ / en en toemt hier namaele in hẽ nz 
E als die geeft geroepen hadde / eñ he feer verlroerk iv 
haddde / ſo is Bi vet gegaen van hem / en hy is gewot 
den als een oce, alſo Darter veel ſeyden. Yi is doo 
LF als Jeſus zijn hant genome hadde / heeft hem opa 
gererht / en hi is op geſtaen. m 
KA als hi in een huys ghegaen was fo vꝛaechden d 
hem zijn diſcipulẽ an deen [iv e(alfeers) Waer om en 
mochten vei hem niet wtororper Eñ hi hee Baer ger 


Mat. ry d ſeyt. Dit geſlacht en mach met gheen Birch vot gaen 
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dan Socr bidden eñ vaſten. K 


OEL fp 
1 dM ftf wan? aer gi jegaen 29 1) e/ Hebbe nfl gereyft 
doer Balifeewen hi voorde met dattet yenit veiller 
WC vant bn KE va: uleni ſeide hoer. Die ſoen 


des menfchen wer di ge cfeuert in die handen d mẽſtẽ / 
een alie eso eren gevoot ye (at P jn te Verde Soch 
Mverrifen.L£i ſi veiſtẽ twooꝛt niet wat hi gefeyt h jag 
e I fient[age hẽ te vꝛaghẽ. € En hi is tot Laper 
naũ geome en als hi in Huys gerome was, heeft hy 
di Boer gersracrht Dar diſ puteerde gy ond vide werh? 
BE fi hebbẽ gefveeae Wa. ſi haddẽ t gediſpute ert ond 
f voege, voie va Harr die meeſte waer Eñ als hi geſetẽ 
T | fader heeft f hi de. vu tot he geros pe en A arit hoer ge⸗ 
Ip. Iſt dʒ yem it de eerſte wil voeſen / die faf dye alder 
ret {te welervefialf r mere dienaer. En ce int neme 
! de heeft hit gefer int niddel và haer nate biking d 
tt gems thae Recht hi hoer geſeyt. So wie dat 
een va ſod anige kinder t outfangẽ > falin mine naer die 
l ontfanct mien wie mi ontfanci/ die ontfanrt ni mijn 
mer dẽ gene die m geſondẽ heeft. x T Eñ Joe Mis 
OE nes autwoooꝛde her fe ggevermeefter, (ett hebbe geſien 
een ( menſch ) in uwoe nae die duuelen vot woꝛpẽ / ef bif 
en volrbt ons met / eñ voi hebber Dé HHovel Vaer õ wat 
hi ons niet en volch ! En Jeſus heeft geſeyt En ver 
biet hem met / voant Daer is nenat, dye voelcke/ ſt dat 
hi Soer minen naem tracht doet / gh eringe mach qua 
bye và mi (peters want die niet tegen ons en is die is 
voer ons. Want foe voie dat vre dꝛiucken gheeſt in 
mijnen nem een rop waters o n dat hij Chꝛiſto toe 
" Beijoos ER Fa rone gheenſins ſal h zun 
len verliefen, 
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Mar. 8.9. 


€H.IO.€ 


Nat. 18.4 
Luce. o 


Luce. a. f 


S. MARC VS 
Mat. 18. a Lh fo voie ſcandaliſeren ſal een vã deſe rleyne die trs wi! 
Lure i a mijn betrouw waer hem beter dat een molenſteen pee 
aen zijn hals ghedaẽ voorderen dat hi) gevooꝛpẽ wos pi 
de inde zee. Kin iſt dat v fant v ſcandaliſeert/ ſuiſtſe ofr 3 
Lis v beter met een hant toftet leuen te gaen: dã tee 
handen hebbẽde / te gaen in die helle / int vier / dat nin Qe 
mermeer vet ghedaen mach worden / dair hoer voorn im 
Mat. 8.6 niet en terftreñ tvier en wert niet wt gheat. En iſt 
2 Q Bn Aal ide 8 e eebe PUT 
ebe, ` dat v voct v ſchandaliſeert / ſuſjt hem of want tis v be 
E ſa G6. g ter dat ghi gaet crepel int leuen / dan twee voeten heb feni 
Eze. a0. g. bende / ſout worden ghewoꝛpen in die hela vier / dat 
niet vet ghedaen mar?) veoꝛden / doer haer veotin nyet k 
en ſterft / eñ tvier niet vet ghedaen en veert. En ift dat 
vooch v ſcandaliſeen / doetel vet. Lis w beter: dat 907 ^ 
met een ooch gaet int rye Gods / dan twee ogen he r 
bende fouds woten ghevoorpen int helſche vier daer Mv 
hoer worm niet en ſterft / ende tvier nget vot ghedaen E 
en vert. ok E 
WAt alleſ menfef al metten vier gefouten woꝛdẽ / 
Mat. G. f. eñ alle offerhande ſal met fout e eee N 
Lur. 14. J is een goet Vine mer veaert faer Xattet fout mie four t (8 
en woaerrvoaer mede (aft ghi dat doen make. Hoedt in 
v ſeluen foutief hebt vꝛede onder v. 
¶ Dat. x. Caputel cb | 
Nde als hi van daer opgheſtaen voas / is hi ges 9) 
comenindye eynden van Seen; doen tlant di 
bovefr ouer die Jvꝛdaen is / en die ſcaren rome wed om 
tot hem ep hi leerde hoer voeder ale hi plach. Eñ dye ` 
Phariſeen toeromenderveaerhve he. Iſt geoorloft 
een man een ed" verfaetztempterenve hem. En jy sd 
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EVANGELIE, vl 
hahe ess oꝛdẽde heeft Baer geſeyt / wat heeft v Moyſes 
gu ſcheboden En (i hebben gheſept. Moyſes geheugde 
«vellent ſcheytbꝛief te ſrriuiẽ / eũ te laten. En IESVS ant 
„Moootderde heeft haer gheſeyt / om die hertheyt uwer 
ierten / heeft hu v dit ghebodt geſcreuen. Mer van tbe 
u hinſel des ſcheppings / heeft haer God man en vrou 
ze maect. Daer om [af een enſch zijn vader ef moes 
her laten / eñ fal fyn wyf anhanghen. Eñ twee fullen 
en vleeſch woꝛden / daer am en lijnt nu geë twe 
ner een vleeſch Daer om fact die menſch niet ſcey 
Hen / dat God t(ame geuoecht heeft. > 
¶ fiin Buys hebbe zijn diſcipulen voeder o / va dat 
elf de er en hi feyt hoer. So wie zijn vef f ver 
gerhit / eñ een ander trouvoct / die Beet ouerfpef tegen 
Haer. En iſt dat een veri f hoer mã verſimaet / eñ een an 
Her trowveet/fi Sort ouerſpel. 
Eñ fi hebben kinderen tot hem gebtocht / op dat hife 
WE Wake foute. Ende die diſtipulen ſtraften die gheen die 
Hoer kinderen) by bꝛochtẽ. Eñ alſt TE SVS gefien 
adde / is hi veron waer dicht / ende heeft hoer gheſeyt / 
engt / dat die kindere tot mi combien verbietet hoer 
nel / voant alſo danighen hooꝛtet ryrk Goods. Doere 
Iwaer ſegge ic v. Die trýr Gods niet enontfangt als 
een Rint die faf Sacr gheenſius in gaen. Ende als hij 
haer in die armen genome (en die handen op hoer ge 
A" depts hadde / fo heeft Bi hoer gebenedit. | 
N d Lis afs hi vet ghinckin den wech / [oc is hem een te 
“gemoet gelopen ep heeft hey zijn Eugen geboghen / 
en vꝛaechde hem. Doede meeſter / wat (af ick doen / op 
(^ dat ic dat ecveigBe kuen Defitten mach? EN IE SVS 
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Mat. 19 a 
ese. 

Det. 4. a 
Ephes. g 
L. coꝛin 6. b 


Gene. S 


Luce. 10. 


Mato. b 
Luce. Ge 


(gebñdiẽ) 
is wel ſpꝛe 
fen. 


Wat10.5 


e ei — 
— Es — — - 
VER ER. 


— 


AE am 
— EE — — 


Mat. 9. d Siet / voi hebben alle Vinck ac hjterghelaten / ende zun 
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S MARCVS. 
Beeft hem geſeyt / voaer om noemt ay mi goct:niemat Bue 
r. is goet / dan een / te weten / Sod Ghi kent die gebodẽ eo 
(wel) En doet gheen ouerſpel / en ſlaet niet Voot: ers Mvr 
ſteeli net / en ſegdt geen walſch getuych / en bedꝛiecht 
niet / ert vader en moeder. En ant vrooꝛdenide heeft bt 29 
hem geſeyt Meeſter / al deſe heb ick van mijn iones He 
gehouden. Ende ] E SVS hem gengheſien hebbẽder Me 
heeft hem lief gehadt / en heeft hein geſeyt. Een ont⸗ 
bzerfit v. Gaet Been: vertoopt altgeen dat afi hebt / e 
gheeft den armen / eñ ghi ſult een frat inde he mel heb 2. 
Benen romt volcht mu [true (op vſchor deren) ges 
nomen hebbende} Ende hi dꝛoeuich voeſende om die 
reden / is hij Szoeuich werh gegaen. Want hy hade 
veelrijckdoummen 

Ende als E SVS ront outaheſien hadde / ſo ſ yt H 
fyn diſripulen / hoe fwcacriicke fulle die geen / die gheſt M 
hebben / int rijck Gods gaen. Eñ die Vifnipulen vers N 
veonderden van zijn won dẽ. Ln E SVS vrederom i 
ant voooꝛdende / ſeyt hoer / Kinderẽ / Roche er ift hoer v. 
die betrouwen hebbẽ / int ghelt / trijcSods in te gate dl 
Lichtelijcker deen cabel/ Voer een naeldẽ occ te gae Mi, 
dan den ryrken int rijck Dove te gaen. Ende ſi syn wh, 
Boué maten verwondert, ſeggẽde onder maltan dem 
Wie mach aer oerk fafich voeſen; Ende] E SVS he sn 
aenghefier hebbende ſeydt. Bij den menſtẽ iſt onmo⸗ 
gelych niet bi God want alle dingen zijn moghelick Me 
bi) Bod. 

Erde Petrus heeft beghinnen te ſeggen (tot) hem 


EVA NEELIE, Ie) 
vgß volcht. Ende ] E SVS antvreoꝛdende heeft qe 
GE Ick (ca v voer waer. Niemãt ers die achter laet 
cen Huys, of broeder & of ſuſters / of vader of modem 
ef veut of kinde ren / of ackeren / om mijn / ende om De 
pese wille die niet en D ent fange in deſe tyi f jons 
Sertuont, Buy fen: en bꝛoeder Sen ſuſters / eñ meters 
en funderen / eñ ackers/ met veruolginghe⸗ ende jn die 


foeromerve ity teevoige f euen. En de veel die de erſte 


t blen vie laerfle zyn, ende die laetfte de eerſte / eñ 


fiwa: en inden werh tot pern ſalem opclunmende / 
ende l E SVS ain: hoer voer / erve fi ware veruaerte 
p Dvofger de eck den fi. 

E ale Jeſus weer om die tvraelf tot he genomen 
"dn Geeft! hi hoer beginnẽ te og en / dat Rem toe 
romen ſoride. S iet wi cli op tot yeruſalẽ / ende 
die ſoen des mẽſchen faf den Pꝛiucẽ der pꝛieſterẽ ende 
ſcriftgeleerden eii oudersgeleuert veoꝛden / eñ fi fuf 
fen hen ververtelen totter doot / ende fi fallen hemd dẽ 
heydenen ouerleueren / ende ſullen hem beſpotten / cft 
fulfers f hem geeſſel len / en fitter ini Bem fpuveen ef 
DH hem dodeneñ ten derdẽ dach fal 5 py verri fen, 

Ens de daer romen tot hem. x Serben ene Joan: 
nes / Zeb og denen / ſeggende. Meeſter. Wi wille 
dat ghy ons Voet fo wat wy eben lr Ende 
f d hoer gheſerdt. Wat wilt ghy dat ick v Yoe? 
Ende (oes ben gn Sheeft on di ei oh ire 


in v gloꝛie / die eer Laer vrerfter han dt / ende de ander 
Ce 


x gen y flinckerhar if. Ende Jefus heeft hoer gh jefegt 


Diy en weet niet wat abu begheert. 
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Luce. E 


Mat 20. 


Lure. 18. 


Mat. 205 


— = — = — 2 om "1 
— — HR —— EE — — 


E T RS PE 


r 


— 


$1143209 


S. MARCVS 
e 951 den Sanc tincke dye it dinee met Y k 
Boop Ja? doopt woꝛdẽ daer mede ic gedoopt worded 

ia bien geleet. Wi mogen En IE SVS heeft | 
Boo geſeyt daal ſult den dꝛaut dꝛiucke / die ic dein 
en mette doopſel gedoopt woꝛdẽ / daer it mede gedoopt 
wote, Meran die rechterhãt / of aen die ſunckerhat 
te fitterwen behooꝛt mi niet vie geuen mer [tal haer « 
ghebozen [Pie t Berept is. 

SC ſt die x. gehoert hadde, hebbe fibeghinnente ii 
veronwaer digen van Jacob e line En als hair 
E Sg tot hem geroepẽ E hadde / ſeyde hi hoer. Shi M" 
weet (wel dat / die den heye ne ſchinen te ghebieder n 
die gebben geerſtappie tegen haer. En die; groot van 
haer a ac Ba ic tegen h aer (lide ) macht d 
Mer oer aft onde niet voeſenl Ner fo wie vet vv groot q 
(af willen onder vwerden / die faf v die naer veeſen. EA 
fo wie vet v (af willẽ die eerſte weſen / die faf alder iõ 3 

f fen iver Wee Ye ſoen des me nfserwie niet 
gecomen / op dat mẽ hem dienen ou” de / ner op dat hij 
fe If dienen (oude eñ dat hi foude fijn fief geuen tot een 
verloſſin ge voer veel (wienfren) 


Mat. 209 En ſi comen te Dierico. En als hi vet die ſtadt die d 
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richo git / eñ zijn diſcipulen / en een grote ſchare. ſe foed 
Wt die eng e Bartimeus Limeus oen by den werh B 
5 ende. Eñ als hi gehooꝛt had dattet LE SVS van 
Naz aede hi begonnẽ te roepẽ / en tefegge a: 
Dauids foen LE SVontfermt mynre Ën veel flrafs r 
ten hem / op Sat hi fæyghen ſoude. En hi riep veel te 
meer Dauids (oen ontfermt t mijns Ende 1E SVS 


heeft geſtaen / eñ heeft geboden / dat hi geroepen fouet 


EVANGELIE et 
aa e vvoꝛden. Eñ fy roepen den blinde / ſegghende Hern 
¶ Weeſt wel ghemoet / ſtaet op / hi roept v. Ln als hij 
Mijn mantel wech ghewoꝛpen hadde / ſoe is hi op ebe: 
gen / eñ is tot 1 ESVM ghecomẽ. Ln IE SVS ant 
ag peooꝛdẽde / ſept hẽ Wat wildy dat it v doer eñ die blin⸗ 

Ne heeft hem geſeyt abboni dat ic tgeſicht outſaugẽ Raß bon 

mach En I ES Vs heeft hem geſeyt. Daet heen v ge dat is mee 

Woef heeft v gheſont gemaertsen ter ſtont heeft hi tae fler 
icht ontfangẽ / en hi volchde LE SVM in die wech. 
i N - Dat. oi. Capittel. 

4 Lie als fy Dierufalem nakentotBethphage ator 
en Bethanien / by den olyuen berch / ſo ſeynde hi twee Jure. 16e 
„mean zijn diſcipulen vrt / eñ ſeyde hoer. Daet heen int Joa, 12, f 
dorp / dat tegen vis / eñ ter ftont Jaer ingaẽde / (ult ghi 

«teen ionge gebonden vinden / daer geen menſch op ge: 
al ſeten heeft / outbintet en Brengtet hier / En ifl dat vye 
i mant ſeyde Wa er om Voet ahi dat; Segghet / dat die 
L ET te doẽ heeft / eñ ter flot fal hi hẽ Berveaert fers 
en Eñ die diſcipulen zijn Been gegaen / eñ fi hebben 
„gewonden een ionge bi een Wer gebondẽ / in een twee 
werben fi ontbindẽ hem. Eñ ommige van dye geen 
die Saer ſtondẽ / ſeyden hoer. Wat Soet ghi die ionghe 
onubindende? En fi hebben Baer geſeyt / gelikervens 
als IE SVS haer gebodẽ hadde / ende fi ghehengdent 
v hoer. Eñ fi hebbẽ die ionge tot E SVNgebꝛocht / eh 
hebbẽ Baer cleederen daer op gewoꝛpen / eñ hiis daer 
op geſeten Én veel hebbẽ Baer cleederẽ inde werf ge 

d ſpꝛeyt. En Sie ander ſuedẽ tarken va dye boomẽ / ende 

pꝛexdenſe nde wech. Eñ die daer voor gingen eñ dye 

* Baer nae volehden / dpe ricpen ſegghende Voos anna 


ve 
Aw 
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8. M ARCVS ` z 
( Wos an gebendijt(is hi) de daer tõt inde nae des herẽ Gebot 
na) dat is nedyt dattet rije rot inden nae des here ons verg 
maert 68 Dauh Mos anna int alder hoochſte ; 

d ſalich Eñ die heer is te Jeri ſalẽ CH inse tempef germ. 

#7 als Bit a ront 6 gefie had / en twag nu auots ty i w 

Ar fois hi met fyn xi. te Bethanië gegaẽ En daechs i 

Saer a£ als hi wt Bethaniẽ gegaẽ was fo heeft bi ge ; i 

Mat ab Hõg ert / en als hi een vigeboe và verre geſiẽ B i 

Sere hebbẽde fo qua hi om tefie of Biveat in foot vine’ IN 

(oude / eñ als By tot haer gecomẽ was heeft hi niet Ae, 


y As p po dT d " uc. f De ZS a" Lo 
bᷣladerẽ geuõdẽ wat het en wag vet viae tijt nie: En E 


y^ ) * SEET, Biet EN ) " 
antwooordedve heeft LE SVS dẽ vigheboom gheſeyt⸗ n 
Dier na moet Hiemat vot v vꝛucht cte inder eeeirjeyf 
Eñ (un diſcipulẽ hooꝛdẽt 


En fy romtte dieruſalẽ eñ IE SVS inde tempe | 
gegaẽ fyne heeft hi beginne vet te worpe / die gf cem 
85 Jaer verrofte / eñ coftẽ inse tepel / eñ die tafelẽ der 
wiſſelarẽ en dye ſtoefen der duyuen verroperés heeft 
Biom gekeert / eñ hi en heeft niet gehẽget dat pema 
ten vat Soot dẽ tempel dꝛoech / En hi leerde ſegghen 
de foot / Iſt niet gheſcreuẽ Nn huys fal alle hepa 
Sent een Buys des Hides ghenoemt voorde mer gi 
hebbet ghemaeckt / cen ſpelunck der mooꝛdenarẽ | 
E die ſcriſtgheleerde ren prinren der prieſteren 
hebbent ghehooꝛt efi fi ſochtẽ / hoe datſe hem ſouden | 
"ES want fi vꝛeeſ den he(om wat die heele rare fin T 
fere verveonderde i Eñ alſt nu auout was / o is IHK 
SVS vet Sie ſtadt ghegaẽ / eh ſmoꝛghẽs verbi gaẽde / 
hebbẽ ſi dẽ vigheboom gheſiẽ Son ghewooꝛdẽ tot die 


- 


| | vroetel toe. Én Petrus gedacht hebbẽde / ſext he Rab 


as — 


7 
n 
^ 
D 


BW 
2 


— E xTM 


pu 
E 


p — 


== 
= meer 


= 


Lute. ro. f 
Eaſa. có.r 


at 
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| 
` 


Mixa:r feg ic v dat fovefetor deſen berch ſegghen Mat zr. 
ert werk genomẽ / eñ in de zee gewetpt/eii hi in Soar 45 
t iz en twoifelde / mer gheloef de / dattet gheſcien 

lt hi ſeyt / hem fal geſchien al wat hi ſeggẽ fal! x 


EVANGELIE boli. 
t die vigebos die ghi tufoert hebt / is dotre ghee 
vd Eh Jeſus ãtvoooꝛdẽde ſeyt hoir. Betrout god 


rom ſeg ic wal wat ghi bidẽde begeert: geloeft 


ut outfautt / eñ tſal vweſen. Eñ als ghi ftae (ult 
A e vgeeft ifi dat ghi yet tegẽs yemãt hebhet op 
/ die in die hemelẽ is v uvee miſ daden pge Nat. . f 
ed; ght niet en vergeeft (0 en fal v dad 

idẽ hemel is v uwe ſondẽ corn; uͤgeuen 


"Mf come web om te Dierufale en als hi weãdelde 
gepel come tot Be Be pꝛinten d ptiefterẽ:eñ ferift 


BENE ch ou ders ep ſegghẽ hẽ Wt wat auictoꝛiteyt 


zg deſe dingẽ / eñ vete heeft v deſe auctoꝛiteyt ges Nad zr. f. 
hen / dat ghi deſe dinge doet? Eñ Jefus atwood Lute. 204 
heft hoer geſeyt. Ir fal va voer wat vꝛagẽ / eñ ant 


t mien ie ſal e dã)ſeggẽ / vet wat auctotiteyt dz 


e dingen doe. Ldoopſel van Joannes / oft wre he 
¶xas of voten menfren Antwoor m. En ſidorh 
y hem ſeluen ) ſeggende. Iſt dat wi (cage voten 


NL UIS fof hi feggen Waer om en hebt gy he dan 


wt lligeloefte #G hadden fi gefeyt wt den menſcen fi 
den twolck Want fi alle gader hielden dat Joan 
een pꝛopheet geveceft hadde. En aut voooꝛdende / 


Men ſi tot E SVM. Wi wetent niet Eñ antveoer 


Me feyt Jefus tot Haer E ir fal voet niet ſeggen 
"levat auictoꝛitept / ir deſe dingen doe. 


¶ Dat. vy. Capittel 
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Lure 205 ¶ de hi heeft Boot beginnen te (pteke door 


8. MARCVS, 


| Bole Ben mẽſche heeft een woijngaert ahh 
eñ hi heeft daer e£ heyning om getupnt eñ heef eer: 
een put ghegrauen ven heeft Jaer een tooten gel 
mert eff hadſe den Boulute verhuert en is in vier 
landẽ va Buys gereyſt Eñ alf bequaẽ tijt s 
hi een knecht toue bouluydẽ gheſondẽ op dat hi 
die vꝛucht des veifngaerte ontfange (oude va die 
luydẽ En ſihebbẽ hem aenghegreepẽ( en) abeft 
eft ledich weder om gheſonde En weder om hee 
tot Root een ander Rnecht gheſondẽ Eñ die als ih 
mit ſteenẽ ghewoꝛpẽ haddẽ ſo] hebbẽſiſ hem] tz 
ſghemottelt eñ met ſrande weder om gheſondẽ tan 
hi heeft weder om / een ander gheſondẽ en die h 
fi ghedoot / eñ veel ander / deſe ſlaen de eh die (an 
dodẽde LA als hi noch fijn eenen leuen zoen Han 
fo heeft hi Bé oor te laetſten tot hoot geſondẽ fegis: 
Si ſullen mijn zoen ontſien Vier die ackerfuven (itt. 
onder hoot (luyden). Dit is die erfghenaem roti. 
faet ons hem doden sen dat erf ſalous toe hozen Hi: 
fi hebben hé genomen (eh) ghedoot voten geg 
gewotpe Wat ſal dan de heer des verjngoerte doi 
faf comen enverderue die bolluydẽ ep (af fijne vina 
gaert anderen gheue Of hebt ghi Xefe ſchrift nien 


fefen? Die ſteen den welcken verveotpen dye gx 


D 117 die timmerden efc is een hooft der Bouche gevel, 
Mat 21.9 den / dit is van den heere ghedaen /ende tis von 
Luce. c lick in onſen oghen En fi ſochten hem te vaughe 
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wreef den den fraer want ſi wiſtẽ dat hi die parabi 


gben Boet gheſeyt hadde En als ſi he ghelatẽ han 


EVANGELIE. low 

te fo zijn fi wech ghegaen. 

a en fy ſeonden tot hem ſommighe voten phariſeen 
M Herovianey op dat ſi hẽ vangen foude in zijn vooer⸗ 
woe den. En als fi he gheſiẽ hadde, ſeggẽ fi fen. Meeſtey 
vi weten dat ahi v varachtich ten en vꝛeeſt niemãt 

want afin en fier dye perſoen der meuſchen niet aen 
mer met die waerheit / leert ghi die wech Bods / iſt be 

hoerlyck dat den Keyſer tribupt gegheuen wordt of 
A [nier |: ſallen veſſtſ tgeuen of] niet geuen: Eß hi vee⸗ 
ten de hoer beueynſtheit / beeft hoer geſeyt Wat femp 
ws teert gfi mi-bzent mij een pening dat ickſe ſien mach 

SAL hebbenſe gebꝛocht / en hi feyt hoer / wiens is dit 
belt / eñ opfirifizen fi hebben he gefept / des Refers 

H Ende!] E SVS ant veooꝛdẽde / heeft hoer geſeyt / geeft 
den Reyſer dat den Rey ſeyr toeßehooꝛt / ende Sod / dz 

[o9 toebehoott / ende fi hebben verwondert / van hẽ 
Ende die Sadureen coinẽ tot hein / die Daer feque 
datter geen verrifenis en is / eñ fi hebbe he geuraecht 
ſeggende. Meeſter/ Mofes heeft ons geſtreuen. Iſt 

"ma faerk dz pemats bꝛoeder fterf et een vers fachter laet 

UA geen fun dert en laet / dat zijn bꝛoedey / sijn wij fries 
He ſoude / eñ verwerkt zin bꝛoeder fact. Dace hebben 

^ wij.broeders gewoeeſt / en die eer fte heeft een wf ghe⸗ 
jp teme ei die ſteruende / en heeft geen fact gelatẽ / Die 
trxxede heeft haer occ genomiẽ / eñ is geſtotuen / eñ hi 

d beeft oerk geen fact gelatẽ / eñ des helie die derde / cfi 

: Olle) die. en hebbe Baer genomté / en en hebbe geẽ ſaet 

10 gelatẽ Ten laetſtẽ va allen / is dz von foetk geſſotuen / 

ger or in die driſenis als fi verriſen ſullẽ wiens va 

hoer ſal dz wyl wel wat (die). vij. hebbẽ hann (tot ee) 
(A 


d 
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Mat. 22. b 


Luc. zg 


Rom iz. b. 


Mat ze 


Luc. 20. e 


f 
| 
. 


€ 
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S. MARCVS 
wei ge! adt / eſi IE SVS at voooꝛ dende heeft! hoer ge We 
feyt. En dvoaelt ghi Sacr om niet / om v dat gi die ſcriſtẽ D 

wiet en weet / noch die tracht Doors? wat als fi vade 20 
doodẽ ſullen opſtaen / (o en huwe liken fi niet moed en 
woorden te hrewelick gegewe mer fizýn als Engelen 
gods ie in die hemele 28. Mer waden Soot fs (ive B 
werkt voerden, hebt ay niet geleſen / in Moiſes boeck 
6 hoe dat $509 tot hem Hoch Soern geſpꝛo e heeft. 


"e ch ben die Abrahams Doven Zoo God / en E 
rohs God / daer en is gen EE Ser dodẽ / mer ee Bod 
der (euer Daer om dwoaelt ghi (eer 
3 ex als een vande fer giga ver aen ës? woas 
Mat. 22 


CH hoer gefjoott h has de oifput tercnderen (a ls hi geſiẽ 
hadde d at hi hoe ral veel gljeantwoott 7 hadde / ſo erf 
i die geuraecht. Wat iſt ptinrip een gebod vA N f 
ALE ‚SVS Heft hen geãtveooꝛt N. guer fle vã all len I 
is (dit) hoot yfraye ef Die heer onfe God / is WR ` H 
£p. gr bt den heer v God fief hebbẽ / vet v ge epee ei 
Perte: en wt vi geheelez icfe / divers affe anti d 
Ae; dat is tmeefte gebodt End ei, 


Dei. Ga 
Zog a? 
Boma be 


en wt v gebe each 


di 


pwe: deſer gelijck is dit Bhi fult v naeſtẽ lief aw l 
Wer vi efe 

als v felucBaer en is geen mat / meerder gebot d dan 
deſe. 


A rriſtgeleerde heeft f hein geſeyt meeſter off), 
F cht in die waer Heit we ef ae Leden en Se is / ei 
. men dat / Ge lief 
da ier a fond der hen wen de 


, 


ebbe wt ge eelder herte. en vet g eheelder weg: ` 
vet ocbecher ez? en vet geheelder crachtẽ / eñ ief te 
he Sich en naeſtẽ als h on fefa her is dan alle hee 


gebrande offer ande eñ ſacrifici. Ende als LE SVS 


EVANGELIE. fev? 


ll farh dat Bi ves) ſſelick geantvroost hadde / heeft hi bem 


"Il geleet. Obi (ut niet verde van tryrke Gods ende nie 

mant en doerſte hem Sacr nae meer vtaghen. 
Zu IE SVS antveoottense/fcyt hoer / leerẽde in dẽ Li Tat.22.9 

ol tempel. ove ſeggẽ die ſc iftgeleerdẽ / dat Criſtus Da Palio. 


i auds zoen is; Wat Dau ſelf/ ingeblaſen voeſende va 


vl 51 1 1 t 2 fout Die Goo e 7 
den heyligen geeſt heeft gefeyt Die Heer heeflgeſeyt 


| 3i fot my heer fit ACh mun rechten Bant fer tut toe dat ic 
BD fetten ſal / uwe viande tot een voetbank u wer vociẽ 


i Daer om/noenit hem Dad ſelf ec Beer: ep hoe iſſet 


35 foen: Eñ die grote ſtare / hoer de hem gaven. Luc. 14.5 
Lin hi ſeyde hoer in fyn leeringhe Wacht ( v) woer Mat. 25.5 

die ſcriftgeleerdẽ / die Vaer gaerne inlanahe cledeyen 

ve.uideren / ende gaerne ghegroet fijn op die narrcten 


e 


endeſlief hebben) die cerfie floelen in die Synagogen 


` fd ke "w^ * H E * 
ende dat voer fitten in dye auorit malen / dye welche fonder Be 


^ ` Q Qio A y 7 ^ d 2 , 
(dan oh la den die hupfen der weluwen fendt onder decſel van 
^n Betere grote ghebeden maken, deſe fuften meerder lage gebe 
ver domenis outſanghen den 


Ende als ESV teafen ouer die offer Rift ſat / ſoe 


WA TEMP OF 
heeft hi gefiedat die frare gelt wotpen in die offer ift 


as. D , 25 4 yp N ` 
et veel riche voorpen veel Ede daer is een arme wes 
dude ghecomẽ / en heeft. sinite dz is een quat asf 
ghewooꝛpe y 
y PT A e - " - - ` 
4 Eh als hi zi diſcipulẽ tot hẽ geropen hadde ſeyt hij 


hoer Ic fea v voerycaer Bai deſe armere Tuwe meer 
" MBercorpe heeft dan al die in Sofferafl geveoꝛpẽ heb⸗ 
Fc? L ec - 


eat fi al geveoꝛpẽ BeBBE van tracen dat hoer ouer 


das / ner deſe Beefl/vet hoer armoeal tacen Vat fy 


| 


vie A CQ — ) J 
bhadde gewoꝛpẽ al haer gebede wol druft. 
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S. MARCVS 


q Dat. piy. c apittef. 
ard. ^ 1 iJ : 
«Jess 9 e als hi voten tempel gine ſeyde hem een và i 


zijn diſepulen. Neeſter Jet hoedanige eng 
Ku en Hoevanighetimmeragie En IE SVS antwooive 
Hp de / heeft hen geſeyt Siet ghi deſe grote timmeragied 
1 die cen Teen en [al op die ander niet ghelaten weren 
die niet vetgeroyt ſal voꝛden. A: 
E als hi op dẽ olijf Berch ſadt / recht tegen ve temz 
| pefoucr fo vꝛaechden hem Petrus / Jacobus, Joans 
1 nes / eñ Andꝛeas heymeliken. Segt ondrvvanneer fuf 
i fen deſe dingen geſchien / eñ wat tephen ifJer: dat alle 
deſe volbꝛocht fullen voten” Ln LE SVS antveoot: 
| dẽde hoer / heeft begonne te ſeggẽ Siet / dat vnxemãt 
en bedꝛiecht. Want veel fulfen daer comencin wine 
naem / ſeggende. Ic ben Cheiſtus / en ſi fulfender vecf 
bedꝛieghen E de 
Eñ als ghi hoott oerloghen en geruchten vaoerlo 
I" gen / en wert niet verſtooꝛt / voant het moet (alſo) ghe i 
i ſchien / mer tis noch gheen eynde. Wa (Sat een) vole 
| faltegfen(tander)volt opſtaen en dat een) rj ck te⸗ 
ghen dat ander )riſck. Eñ Vaer fulfen ltz ngen 
wefen in alle plaetſen / eñ daer fulfers duertij dẽ eis ver 
ſtoꝛingẽ wefen dit zijn die beginſelen d dꝛoeuuichedẽ. 


Joa 16. a Mer wacht v gh xeãt fi ſallen v feueren in de raden 


Mat. G. c ef in die ſynagogen / ghi ſult gheſlaghen ae 
voer dye Toner den rechteren ef Loningen {ult 95 "o ^ 
titaen wooꝛden / om mine veil / hoer tot een get Feen " | 
alle heydenẽ / moetet euangeli eerſt gepꝛedict wer den 
Ef wanneer fiv leyden ſullen / leuerende / en beer. 


viet te voten / at ghi (eggen ſult / noch en peynſt nie 
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mm 
ANN 


` 
bs. 
EI 


` 9 


— 2 


IS 


1 


MM 


EVANGELIE, lov 
E" fowatv af egenen fal woorden in die vaer fpptzerke 
dat / wat ghi en HE niet die daer fpzeert, mer dye heyli 
ge geeft. En de (een) broser fal dẽ (andere) bꝛoeder 
inden Voor leueren / eñ de vader den foci. ep die kinde⸗ 
ren fulfen teghen haer ouders opſtaen / eñ fuller Rois 
en doot aen doen. En ghi fult beaet voerde van alle 
Lmentrbeu om mine naem. Mer diet volherden (af 
boften eynden Ve faf ſalich weſen. ; | 
"Ff Dort als abi fien fult die grouwoeligckhept des 
verlatenis ſtaende dact fy met en ſoudel va wele 
die pꝛopßeet Daniel of gheſeyt is diet leſen fal die 
( fier dat hi dat) verſtaet. Die dan in Ji deen weſen ful 
len die vlien totten bergen Ner die inden Sack wefen 
fal faes hi niet neder cle int huys. eñ faet hem ng 
Inga om pet vet zijn huys te nemen. Eñ die inden 
acker weſen faf laer Bi niet voeder Beren tot die Binge 
die achter rugge gefate heeft / on te neme xn mã⸗ 
k tel. Ef wee den beururfite eñ ſogenden in dien dagen 
4 er bis vat vyl je nge niet en ge friet in die vei miep, 
Var die dagen fullen ſodanige verdsje 


a bet woeſen / hoe. 


* 


, { 


Xx 


x danirh va theginſel der geſrapen dingen die Hod ae 

ſchapen hee Le Sefer ijt eines g ewerfl on 2 
| y Ak H jewoceſte jcej 
"Horb wefen fal Eñ ten waer faeck dar die Beer die da⸗ 
gen verroꝛt hadde / alfe vleys en ſoude niet ſalich qhe 
i woen hebben. Mer om die vetuerrotẽ / die hi veitiér 
roten heeft ſo heeft h die dagen vertoꝛt. is 
En dã als v yemãt legge (af Siet / hier is Chꝛiſtus 


v. (ot A a D - dÉ 3 
Siet daer is Bien geloeftet niet Dacr ſullen opftaen 


JM walfche Chꝛiſti/ eñ valſche pꝛopheten Eñ fi ſullen tey 


T. voe Heg 1 
d Rene eñ woerteykenẽ Soen om te bedꝛiegen / waert mo 
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S. MARCVY 
gelt oec dye vetuertoꝛen. TT Ter wacht ghil( v)ſtet / ick 
hebt vte voor alte mael gheſept x 1 Le 

Luce ` Doct in die daghẽ Gade n , : | 
| Wiat.24 f ver donclert voorde eh we Gen PALLA 4 
1. Le  mictgeue:en die ſterrẽ des hemels fulfen never v 4 
Joel. 2. * 
3 


- 
7 


„ 
| ei die crarhtẽ die in die he melẽ fijn (ulle feer bevoeghẽ 
à wordẽ Eñ da (ulle ſi die foe des mẽſcẽ fie /in die veoldké 
n romede ms grote macht eñ afotie en dã ſal hi ſij enge 
| le ſeyndẽ sen (af 25 vetuercoze vᷣgaderẽ wa die vier vin 
H 7 é z : 
| dẽ vat opperfle des aerdẽ hotter opperſte des hemels 
| Ab, en hlasere at £2ov tont fal Pi 
| tach teer wefen ſal / eñ bladerẽ woos baenghen fa! s | 
H weeet ghi dat die former na big Alſo mede als wancer 
l F - ‘ jæ 0 "XP. V» 2" A 
|! ghi fiet dat deſe dinghẽ gheſriẽ fo weet dattet na b 
^ » rd 4 3 3 \ re] u H Ke 
in die Voir is. Vooꝛvoaer ſegghe ick o dit gheſlacht en f 
Hi e es E dé ^g Q* * " | 
A {af niet verbi gaẽ tot vat alle Sefe geſchiet fyn Joemel ls: 
| A aer de ſullẽ verbigaẽ / mer mij veootve fullé niet ver m 
in EM aer de ſullẽ verb dy Kë i paha t 
| | | bigat mer va dic var en tut / en weet Timm 
jy i Q ‘ar J - 2 ? 
[| die enghelen die inden Herne! fyn / noch die zoon ſe CA 
een die vader | 
mer alleen vic VAVE 
D , EN 3 ^ p 4 ae M. 
Wacht (e)voaerft e&t Bist want peer » | 
à «f^ A > 4 E * ` um 
Mat ꝛñ. a wanneer dattet tiit is. Delyck een dr die welche | 
afs hi fijn hnys gelatẽ heeft in een vꝛeet land vaert / 
cfs heeft (yn Rechte zijn goet gegeuen en ce pegelig ib 
oor Adv «P5 : ; 25 
z jn wercken heeft den poottier gheboden / dat hi ven 
2 ſoude. Daer 6 waert wat ghi niet en weet Walt e 


t 
# leert een qheliReniffe vãdẽ vigheboom Ae E gu: 
& 


V Ve bm 


meere Beer vande huys come fal(tfauonts aet / oft 
in die xder nacht / of in die haẽgecraey/ of in die mot 
geſtẽt / op dʒ / of hionuerſiene quatro met en vint flats. 


s Aë OT Lr sé MF ` 1€. Le — À 
pende Eñ dat it v ſegge / dat ſegge ic alle Onenſchen; 


— ~ — 
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EVANGELIE. boviif 
Oaet k ¶ Dat. vi. Lapitt tel. ce : 
Nde twas paeſſeẽ en died aghẽ des hoochtijts 
atimotum(Sie ware) na twee da ge toetomede 
En die opperfle pꝛieſters ch ſcriftgheleerden forte; 
hoe dat {ihe met bedꝛoch vangẽ eñ 1 Yolen fons. Eñ ſi 
ex dẽ niet op den feeſldach op datter geen oploop en 
geſchiet onder tvolt. En als Bite Bethanien vas / in 
Symõd die lepꝛoſen huys. Eñ als br an die tafel) ge⸗ 
ſeten was / ſoe (ler ce vou gecomẽ hebbẽde een buſch 
net )ongheualſchte coſtelike eee 
die Bulch c gebroke was, fo} heeft Mis  wfgegotenop 
thooft. En Sacr waren ommigeS die hoer veronwaer 
diehdẽ bi He chen ſexdẽ Waertoe is d it verlies des 
E. wat dit hadd de v eof qe voerde, meer dan o 
tie hõdert pernin, ge 4 Ve arme tet jegeue worden, 
Sn fi grimdẽ tegẽ haer. € T 'TESVS heeſt o efept 
later ji oer foerwacr om z ziſt gh ji hoir oeyliſreſi 
een goet wert tege mige vei oft. T 
ghi alie oA € meter dz ghi weilt / fo moer! ht 
ghi f Hoer veel | Soenrmermi en Bebe afi alt t niet. De 
| heeft ges AI emo: gief beef voorge 
Mon nm» s 2 ſaluen in die b egrauinge. Doers 
waer (eg irv. S So waer eene gepꝛedirt fal wers 
| den in die heele werel Saar) fa oer dat d eſe o 
ae vertelt voerde in Hare ghehe ooch nis 
Eñ Ju das Iſcario iotes / een vãdẽ tvoafeuc is tottẽ o 
derſtẽ pꝛieſterẽ seats he hoer te leuerẽ. Als fi dz ge 
j joost hadden z lee ren éi CH hebben bee 
zelt dat fi iem gelt geuen foen. Eñ hi ſocht / hoe 
lar hi hem Bequameluc leueren 2 de. 


vo) 


«SES 


joe 
gfe 
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Mat. t a 
Tasimosia 
dat is als 
ſiongedes 
(emt bꝛoet 
aten. 


Luce. 22.4 


wy N 


g. MARC Vs 
| £u ot den eer! ſten dach des hoe f! gtiſts atimotfiolé 

130 Cat gë fo ſeggen hem 3i diſcipulẽ voger 
| i d e 


weilt 901dat vei gaen eft bereßdẽ / of dat gh Tpaeſſcẽ 
moerht eten En hi ſend € vet twee var A zijn viſupulen 


een menſched dꝛagẽde een supe waters / volth t fem 
| en waer dat hi ingaen | fal ſeggetd ES va des Burfqes 
| ing Die Meeſter feptiveaer is mW He RSC? waer 
ſalit paef]re me t mý diſcipulẽ eter GP i ſal v tonen 
din ec grote zael/ g "[p£eyt be: eyt Ber: yt ons Sacre ny 
| n Şifripuler 24 wtgegac wen in die fiat gee omẽ⸗ ende fi 
il febbet geuonven aeu al 6 hi hoer ge [evt hadde / H 
Hi [45 hebben Lpae Teh en bereyt. 

li Sat Hu auont woas / fois Dr met Stoa: fue ge 


SVS geſeyt. Doerwaer 97 770 v. Een vico fal mi vers 
rave die n3 mi eet / eñ fs hebbe ebeginne dꝛoeruich te we 


der ben icht] Eñ hiantvooordede heeft hoer gheſeyt 


en die foen des mefre gact alfo vä bë gefereusiot ee 
wee ve HI ẽſche v Soer welcke / d die (ees milj verre 


0 
WET, 
Wiai16.« Bas GEEN 


de / ſo Bet oe oer gegeliẽ / ei fi h Sbe alle gader 
Vaer vet gedꝛontcheẽ / eñ hi heeft hoer gefept. D Dit is mij 
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41 eñ feyt hoer. Daet ind die ſtadt / eñ v ff te gemoet rome | 


rome En als filter tafel faten, eit aten fo heeft! Has 


17 i | ſen / eñ elck bif on tot hete feage. 2 Ben iet? | eit ce an 
| 


Een iſtvã ven tvvacf fue die met mi ſopt in die pu 


"i et waer he goet / veaert dz die me[rc nie geboꝛẽ 


En zd ſi ate en heeft IESVS tbꝛoet genome eñ i als 


AO). OD. : pe | 
Sa Mit : hi ges dauckt f Bav < heeft h dat) gebe oke TIT hoe f ane 
"ra "e que. er geſey eyt Nempt eh eetet d z is m leit JACM. En 

N. 22. 


als s hydẽ dꝛiuchnap genome have dele) gedauclit jag | 


tA 


EVANGELIE. lxle 
Boet des niews teſtamẽts / welck voer v vel aefloost 
wert. Doerwacr feg ick v Ick en fof hier na / van dien 
vturbt des voijngaerts niet dꝛinckẽ tot dien dach toe 
afs ir dat nieu dꝛiutſten ſal int rijcke Goods / Eñ als 
lifof gheſeyt hadden / zijn fi inden oliuen Berch gegaẽ 
En 1E SVS feyt hoer. Alle gader fult ahi geſcanda 
Heer? werden / om minen voil in deſe nacht LO at Saer 
ſtaet gefereuen. It ſal den herder ſlaen / eñ die ſrapen 
fullen verftroept woꝛden / maer na dat ick opſtaen faf 
o ſal ic vvoergaen in Galileen En petrus ſeyde Bem 
bt al) niet ( geſrandaliſeert werden al veaert oer dat 
alle gaver gefrandalifeert woorden. LA I ESVS feit 
hem. Doerwaer feg ic v. Dat huiden in Sele nacht / eer 
die haen tw eemael rrayen fab fo (ufi ghi mi duemael 
ver ſaken Eñ hi ſeyde noch flercker. Ja / al waert faer 
Vat ic met v ſteruen moſte / fo ſal ic v niet verſaken Ef 
Halo ſeyden ſi oeck alle gader. | 
E Xen (i comenin cen plaets / welts naem is Set ſerna 
len hi feyt zijn diſcipulen. Sidt Hier tot dat icſ werk 
gegaen zijnde biden faf. LA Bit neemtDetrunven 
i Sarobumen Joannem met hem. Eñ hi heeft Begin 
Hen te vꝛeeſen / en Beant te worden. ER By feyt Beer 
Mon fief woꝛt dꝛoeuich totter Soot toc; bly ft hier eñ 
E cen een wepnich vooꝛtgegaen ʒunde / is 
neden geuallen in die aerde / eñ Hi heeft gebeden / op 
at oft moghelujt wae / die vte van hem gaen ſoude. 
J E hi ſeyde Abba uin vader /alle dingen zijn v mo⸗ 
ebben Leens deſe nap van wii. Nochtaus niet wat 
t vil mer vat ghi (wilt EA Bn is gecomẽ / eñ heeft 


r “lane Q > d . ef, - 
joe ſlapende geuonden / ende hry feyt Petro. Simon 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 
227 G 14 


(q eſcãda⸗ 
heers) ii 
Farghe⸗ t 

worde vet 


yemanis 


woott of 
veerrk 


5 o id 
OM VASE 


Nat. 1d. a 


(Abba) dz 
18 varer, 


Luce 2ꝛ e. 


LS SMARCVS. E 
i^. flaeptafiif? mocht ghi niet een vie wofenveaerft dd Kan) 
bidt. op dat ghi niet en roemt in berotinge. Dye geeſt 
is wel hereyt / mer tvleeſch is rand En weder on. bens 
wech ghegoen zijnde / badt Hiren fepde die ſelf de vooot atis 
den. En weder qeromen zijn de. heeft hi hoer web om 

ſlapende gevonden: want hoer eget woare beſvoaert / 
efi fi en woiften niet / wat fy hem fonden antwoooꝛdert in 
En hi is iẽ derde maet gecomẽ / eñ feyt hoer. Slaepk 
hier nach ruiter, Met in genoech / die vete is geo y 
Siet die foen des mere wert geleuert inse handen We hio 
ſondarẽ Staet op / lact ons gaen Siei die mi ppraet die 


wi d 


naket. En ter flont als hi noch ſpꝛac fo toẽt Indas 
die veefr was een vande twaleuiẽ / ejt een groote care 
Joã. 18. a. met hem / met foraerven e ſtocken ( geſonden) vands 
Mat. 26. e opperſten pꝛieſteren / en ſrriftgheleer den en ouvert 
Luce. ac e. En die geen die hem verriet / had hoer een gemee 
ken gegeuen ſeggende. So woien dat ic nif en ey. | 
iſt / vanget hem en feyt hems booſſelick wech. En ae 
hi gecomen wagter [Tonf coempt hi tot hem en fetih 
Pem Rabbi Rabbi Jen hi heeft hem gecuſt En ſihek 
CA" ben hoer handen in hem geſleghen / en hebben he ge 
dz is lieue uanghen Eñ een va die daer bi ſtondẽ / als hi tſeaen 
mieefter. vetghetoghen hadde / heeft hi des opperſten oda n 
Rnecht geflegen / eũ heeft hems Sat oer of geſneden. 
En ID SVS anteroowere heeft hoer gefept. Bh 
zijt vetafegaen met fvoaerden en Dechen als tot cone 
mooꝛdenaer / om riti te vange Ir was Vaaheling: by wy 
inden tempel feerenderen ghi en hebt mi niet geuan 
g Mer deſe dingen geſcieden jop dat die (mifen e 
uoft mogen worden En ale D Gem gelaten hadden 
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EVANGELIE. lex 
Agiffaffe geulod en. En eenrehande foncelinemet line 
uM gerfectiop zijn naerte (0 ie volchde hẽ veh dye 
Y n nae ins a€ he. En ale hi tlinde dee gelaten 
de / is hi naert van hoer geulove. 
En (i hebbẽ LE SVM tortë opperſtẽ pꝛieſter ghe⸗ 
ocht E daer quame met be te fame alle de hooch 
e pꝛieſter / c oi ders eñ ſcriftgeleerdẽ En pare 
y prise b em và verre tot dz hi gheromen was / in dye 
T „ perſten pzie flere / en hi wras (ineen ſamẽ 
et die dienaers / eñ warmde (Be) egen? tlicht. 
Mer die hoochſte ptieſters ch die ghehe len raet 
RE qeuyr (hs nis tegẽ Jeſum/or d heter? voot te leue 
eñ fien vondẽ g een. Want veel Harve valſce g (etu 
genis tege he geſeyt / cd daer en wart geẽ getuych· 
\ Iſſen Bea uae t genoerfy En fommige f ſtonde daer op, 
Aſerdẽ valfre getupehnis tege he ſeggẽde. Wi ebs 
che Boten ſeggẽ. Icſal deſen repel ie met hande ge 
„Baert is Bekeer ec and fond hande gemaert op tim 
Mere in Xie dage. En nor ý foen ware é hoer gesch 
Mfen n Bequaé geroer qe n Yeopperfte : pziefter 
ut unddel opſt ate / vꝛaechde Gefur f. gaes de En ãt⸗ 
poon ghi nz: Wat feg ge deſe tegẽ v getuy chniſſen? 
E hi force / noch en ãtwooꝛde ns. W ch heeft he 
e opperſte priefler qeuraerhtven feyt hess Sut ghi de 
att, een Peny CG osse gie nec En LE: 
8 heeft gheſeyt S ck bent / ende ghi fult Ve ſoen det 
enſchen ſien / ſittẽde / an de rechter bant des rrarhitis 
nde comende in die ve solsken des Heme! Le En als die 
bpperftep die ſter 2 slevere a elek joent m fo ns 
d eee beBocuen vog meer ghetuyghen? 


SE 
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tYlata6 fo 


Ties 


ri 


8. MARCVS 
Ghi hebt Bla(pfemi ghehooꝛt. Wat Sunckt v en s^ 
hebbe fem alle gader verooꝛdelt / dẽ Soat ſchuldicht 
wefen En fi hebbẽ ice f pus in hem rch fil a 

aenficht teverdechon en inde hals te ſlaẽ / eñ he te fe 

ge. Pꝛopheteert Eñ die dienaers Bee hem km 

: Bark ſlaghẽ ghegheuẽ 

Ein als petrus beneden in dien facf was / ſo is eerst 

wand: dienſtnaechde des opperſtẽ pi efters gerom 
en af 27 78 um ghe ſien feje warmẽde sen hen 


P 


zen gheſi Ehebbi ede /fept fi Dhi hebt oock mit LE SV 
và Nazareth geveecftz EN ji heeftet werfaect: feggens 
de. Ic en kens niet / noch en weet iz wat ghi ſegt. Ei 

hij e ve 


A jj ie vola iegaer „inder n poꝛtael/ eñ die Baen heeft ge 
l gept Pes als h s die die uſtmaecht ghefien avo 9. 
| eft eginnent eſeggenl( tot die gheey 
ie act rb "ew, Deſe is van h e En bei, 
ver fae tet aen om. Én wepnirh Vaer na ſeyden 
tro / die gheen die daer by ſtonden. Doervoacr ahi z 300% 
van hoes “ler want ahixftvoreen Bali e 
vſpꝛ aer die romt (met hem) ouer een Eñ hi heeft be 
ginnen te veruloechien en te ver ſweren (ſeggẽde) ic 
en Ren deſe menfre niet / daer ghi of ſegget. Eñ de ha 
heeft weder om gecraeyt. En Petrus heeft ghedach 
tich gewoeeft des woerts / dat LE SVS he geſeyt had 
de. Ler die hacen toveemaef rapen (al foe fult ghi myi 
tie mael verſakẽ. En hi beef begiunen te ſcreyen 
¶ Dat. Kei Lapittef 
Ne ter ſtont inden dageraert hebben een rae 
gehouden / die opperfte pꝛieſters met de order 
en Ni ig nee benden heelen raet / fo hebbe fi LEM 


en LE ^ 


Mat.. a 
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EVANGELIE hopi 


V ghebonden gebꝛocht. en Pylato geleuert. $25, 
m pfas heeft hem geuraecht. Sy tghi dye ovi 
er EER atwouꝛdẽde heeft hi geſeyt Shi ſegtet 
En die hoochſte pꝛieſters beſculdichden Beni, vá veel 
(ginge) En Dylatus heeft fem veter om geuraecht 


jMegBen v? ERIE 


is «2 2 ) e " 2 ) a 
Agende. En antwoott ghi niet fiet hoe veel getugẽ 


SVS heeft aer na niet gheant⸗ 


port alſo dat Pylatus verwonderde. 

i Eh in die hoochtiſt/ ſoe liet Pi hoer eenẽ gheuangen 
ht / ſo wien dat fi eyſchten. Eñ daer waſſer een / die 
genoemt wote Barrabas / die welcke met dẽ oploop 
aeeters geuangen had geweeſt / die Socr dẽ oploop 
en doorſtach gedaen had de Eß als die ſrare gervepẽ 
adde / heeft (iBegonne naerſtelic te bidde n / dat hi doẽ 


due / geln ckervens 


hi hoer altijt gaen hade. KA 


c ` D^ cto » ^y 
j Iflatus heeft Boe geantwooott ſeggende. Wilt gf 


at i v quijt laet / den Conint der Joven. Wãt Bi vift 
at die opperfie pziefters hem vet haticheyt geleuert 
di E En die hoochſte pꝛieſters hebbe den fcare vers 
fl oar hi hoer Darrabam lieuer quyt laten foule 
M Pylatus weber om antwooꝛdẽde / heeft hoer ghe 
kt. Wat veilt ghi dan / dat ic hem doe / dien gh Los 
nek der Jodẽ noemt Eñ fi hebben weder om geãt⸗ 
ott. Cruyſt deſen. Ende pylatus ſeyde hoer. Wat 
fn gett hi doch quaets gedaen? Eñ fihebbe noch flere: 
geroepen. Cruyſt Bem, Eñ pylatus wilfende den 
are genoerf doen / heeft hi hoer Barraban quit ge 
ten en heeft IE SVM ghegeeſſelt Boer gheleuert 
gughecruyſt te vorden, 


En die ruters hebbẽ hem Binnen in die ſael gheleyt 
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8. M ARCVS, 

tef is dat rechthuys / ende ſi roepẽ die Beck verg 
dering / eñ Sen hem een purpur aen / eñ omfette ) 
een croon van doernẽ gebꝛeyt / eñ fi hebbe he begin 
te groeten ( ſeggende) Weeſt gegroet Count deri 
den /e fi floegen fy n Hooft met een riet / eñ [pogan 
in femen als fi Bernie geboge haddẽ fo aenbal di 
(idem. Eñ als ſi hes m beſpot haddẽ f fo hebbe fy he de 
purpurwit getogen / eñ fyn epgen cle deren anc oe? 
ghen. Eñ fibt engen hem w/ ond at fi hem cruce foe 
den. 7 ſihebbẽ eenen Symon và Sprenens Mega] j 
ders eñ Rufus vader / die welcke vet den arker qua I" 
gown dat hi (ín cruys dꝛagen foute. Ln (ilg 

den hem in die Ken Dn e ae Beduyt 1% 

plaets Lafuarie. £n fi hebbe hem te dꝛincken geg 

len / voſjn met mytre gemengt mer $ hien namfe nin t 

Eñ als fi hem gecruyſt haddẽ / ſo hebbe fi Em cle 
ren gedeelt / lot op joerwepiewie wat neme ſo Pr 
de. Eñ twag Vie vꝛen e fi hebben Dem geerupft E 
dat opf ift van fijn ſaeck wag Vaer op geſcreuen. Mi 
ninr der joden. En firruyften met Ben twee moo 
naers / een an fijn rechterhant/ die ander au fn flint: 
Rerfant. En die ſcriſt is veruolt die daer ſeyt En hi 
me Ben boeſen afgereken. 

Eñ die daer verby gingen die beſpotten ern fn Di 
de hoer hoef den eh fega zende. Efi v / die welt den tẽp 
of Bzeectre in die Sa gen op timmertibehout v felis) 
ef dimt neder van den cruys. Des gelijts / die Hoora 
fle pꝛieſters / ſpottende onder hoer (luden) ſeydẽ melk 
ten ſcriftgele ner den. Ander (meni chen) heeft hi geſo 
ghemacct: be ſeluen en mach hi niet abefom mals 


‘EVANGELIE Iyyf 
a heiſtuis / de oninr van Iſrael laet hẽ nv và tuyg 
iimm eop Yat wijt fien mogen eh gelouen (he) EN 
e met hem gecruyſt waren (ptake ſpitich tegen be. 
Eñ alſt fes vier geworden was ſo funder doncker⸗ 
„Mepder op geſtaen ouer dat heele aertrijt / totter nege 
Ir vetere te negender vꝛe heeft Gefus met luder fFe 
en geroepen ſeggende. Eloy Eloy lama fabarhtha 
dat is Supt mijn God / mij God / eaer om Hebt 
hi ni ghelaten :; En alſt fommige van die Jaer bi fto 
By gehoott haddẽ / ſo ſeyden fi. Siet hi roept eliam 
n Vaer iffer een toe gelopẽ eñ als hi een ſpongie m 
Vn genolt / eñ op een riet geſet hadde / ſo heeft hi he 
„dineke gegeuẽ ſeggẽde our laet ons Den: of Jely 
s co mẽ falom he of te Soen 
TER Jefus met een groote fter luydende / heeft hy 
e geeft gegeuen. En icleet des tepels is geſtoert an 
eee deelen / vant opperfte tottet nederſte. En als LE 
ano die recht tege he ouer ſtont / gheſien hadde / dat 
¶ [halfo met ce roep die geeft gegen adde / ſo heeft Eu 
fep. Voerxcaer / deſe wuël vas die ſoen Gods. En 
ger ware oer vtollwẽ / van verre beſiende / onder wef 
Deag Naria Magdalena en Maria des tleynen 
Heobs / eñ die moe der van Joſe. Salome / die welcke 
(Mouwen) doe hi in Galileen vras / hem nageuolcht 
gedient haddẽ / eñ veel meer ander vrouwe) die te 
"amen met hem te ieruſalem gerlomme waren. 
En als dẽ aust nv gecomẽ was wat het was para 
eue de welle voerde ſaßoth cott / ſo is gecomẽ Joſeph 
eſpꝛotẽ vet die ftat Arimathea ce eerlic raetſheer / die 
ni foech dat rijk Doods verwachtende was / eñ als 
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Mat. zy f 


Mat z .f 


(cẽtturio) 

is eẽ hoeft 
ma và he 
dert knerg 
ten 


— 


PECES A 


— 


da. EE 
mare 


Ee er 


ae 


il 


— 


S. MARCVS. 
hieen moet genomen hadde / ois k hi tot pilatum in 
gaen / eñ í heeft van pa m begeert tlichaem(vã)l ES 
Eg pylatus ver wonder de hen / of hij no gheſtou⸗ 
waer / eñ als hi Centurio / tot hem gerocpen hadde 
heeft hi hem ang aecht of hi ouer fanghe gellen 
waer. E als hi dat ghevoeten heeft vanent n 
heeft hitlichaen Jofeph gegeuẽ Ef hi heeft cen pa 
de cleet geroften De hem of genome zujnde / in E? 
linden et gewonde. Eñ hi heeft gem int araf twa 
vet ecn ften gefjowuSen wag, Ke ftn f i Becftzzs 
ſteen aen die ed des grafs ry x E 
ria Magdalene / ep Maria Joſe / die Be ſaghen va 
hi giek t veerde. ¶ Dat.ovi. Lapittef, ROG 
Ne als den fabboth verBie gegaen was fo fy f 
fiat 28a Ben Maria diene Maria Jacobi, 
Joã. 20. a. Salome. toſtelike cruden gevftiep? dat f come fout 
Luse24d of f hem falisen ſoude. En inden eerften Sageraert 
eerſten dede ver ſabhathen fo comen di tottẽ gra 
als nv de fonne op gegaen voas / en fey den tot malen 
Vere Wie (of one den fteen van de doer des grafs y 
telen ! Eñ als fs om gheſien f hadden / ſo fien fide fle 
of gevoenteli/wat fi was feer groot. En ^ graf gii 
garn z de geben fig eſien een jougelint acn Jere ai 
ter fiv e ſittende met een fang wit Blinckent cleet gh. t 
feet zijn deren fi zijn veruaert ghewoꝛden. 
Eñ hi [psactot hoer. En vteeſt niet. Di foeckt I 
SVM. van Hazarethj / die gherrupft is geed] 4 
is op ge I 2 en is hier niet Ser die plaete Sa 
hem gheleyt! have enter gact heen / ſegt zijn I i? 
Bue Petro / dz die E S VS) v voergact in Sal 


-2 
L^ ane 


- 


— 
-~ 


sas 


Vo 
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EVANGELIE. lewis. 
$i Baer fuft ghi hem ſien / als hiv geſeyt heeft. & Bn 
wech gaende/ zun fi haeſtelick vande graue gheuloẽ 


` — ~ p ) ) ac - d ES ~ — 

vat vꝛees en verſcricheit / haddẽ hoer beuange) en ſi 
^ Á ex , " "a — Pi . m. 

pen ſeyde niemant yetiveat fi vtecf Sen. 

E d2 P. P QC 78 4^. SS? j Qu 
En als IESVS (morgens opgeſtaen woas / dẽ 
ęerſtẽ dach des ſabbots / fo heeft hi eerſt geopenbaert 
end egg g, uS. Edd 

Maria Magdalene / van den wefrke hi eu duuelẽ vet 

gevootpẽ fj adde. Si werk gegaẽ fi Ser/Reeftet achoe 

Deveozpe HAVE. DI werh gegae jynverHeeftet geboet 


fapt: Ve genen / die met hem ghewoeeſt haddẽ die Baer 
wing’; ) d.d „ de x 9 O — " | 
Ware huylenve en frrepende. Eñ afs fi gehooꝛt Kad: 


de / dat hi leef deren va haer geſien was foe hebben fuit 


piet gheloeft 
En na deſe / alſer tvoce va Boer wan 
velt, heeft hi ( hem in een ander ged aete geopenbaert 
Ende ſi zij werh ghegaẽ/ eñ hebber de ander gheboet 

" feapt * Eß die en hebbẽ deſe ( oeck ) niet gheloeft. 

Fb Daer nae / als die. xi. an die tafel fate fo heeft hi 
geopẽhaert / eñ heeft hoer verwoetẽ / hoer ongelvet en 
hertheyt des hertẽ om) dat ins geloeſt en haddẽ / die 


@ ds.“ 
verve gaede in 
t 


* 


Daet in alle die werelt ef pꝛedict dat Euãgel 


o behoue werde: mer die niet gelouẽ en af die fal vers 


Wiveerpenfi ſullen met niewe tong {preke die fer 
ken fulfen fi verdꝛulẽ Eñ ift faer dat fi yet dool lic ỹ Vein 
ken ſullẽ / ten faf Be nz (rave. Si ſullen haer handen op 
die fiecke leggẽ / eñ {i ſullen woel te pas weer, 


Kr 
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bs flour 
[te laefters 


5.LVCAS. 
Eñ aldus na dat die hesr hoer gefptoken hadde foe Y 
is hi ontfaughen i inden femel enhi ſidt an die 
rechterhant £ Goods. En die (d ifripufen) vet 
gegaẽ e hebbe fi alleſius gepictirt 
want die heer mede Wert ende dye 
woorden ſterckende / doer dye nac: 
uolghende teyſeenen. Æ 
¶ Hier is voleynt Sinte N Eh Euangelie. 


Die HONGO MGIC le. 


— — 
Vau s WEN TOW rs SEON ROMS VEU 


A. — 


NED ADO OS 
@ ier beghint (inte Luras uaugelie, 


Pꝛologhe of vootreden van finte Lucas 
in fyn Euangelie 
“Engefie ien Satter vefe aenge gaen om in eẽ 
te ver gad erẽ / die ver ror iginge va dien Vinge 
Thuolt 39 die onder ons ran fekere ghe ſoeue ſijn / ghelyſck ons 
hebben te Renne gegheuen die ghene diet va begins 
telf heb⸗ metere: oghent haste gheſien / eñ een deel hadde 
en gevoeeſt der dunghen die fi ver 3 fe heeft mi 
goct gedunct, als dat ic alle deſe dingen doerge 
ſo ch it hebbend / met vele . daer 
nav ihn alvei beſte L Th Beopbif e foude 
ferien op dat ahi Wo echt beken 
nen / den fekerhey yt der dingen 


die v ahetees Í waren. 
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EVANGELIE. lei 
@ Dat eerfie Capittel. 


"^w. NK 15 rodis des Loninrs va Gudea 
s MAD was cen ptiefter/qenaemt Za 
cgcarias / vanden oerdinanrie 
33 Abia. S fi zijn veijf was vande 
dochteren Raron / en haer naz 
ewas Elizabeth / Si waren 
bexde rechtuaer dich voer god / van delende in allen ge 
id Boderen rechiuactVirhmakinge des heere fonder be: 
=<) dach Eñ fi hate ghee Rintrouermite dat Élisabeth 
was oururbtbacr/ej ſi beyde ware oer wel bedaecht. 
Met is gefriet / doe Zacharias gebꝛuycte 555 ptieftere 
frap voer Bod / indẽ oꝛdinãtie funs gebuerts / na den 
ghewoente (uns pꝛieſterlics officie / dattet loth geuaf 
en is op hem / dat hi ontſtelen (oude den root / na der 
it dat hi veas ingegaẽ inde tẽpel des heere. Eñ alle 
de menichte des voles was buten Biene / inden tit 
des woieroerſis. LA die engel des herẽ / heeft he geopẽ 
Baert ſtaende aerden rechterhant vanden ointaer des 
Woieroers Eñ Zacharias fiende hẽ / oer de feer beroert 

eh een vices is gheuallen op hen 
Linde engel heeft gefeit tot he. Zacharias wilt nyet 
Veeefensvoat v gebet is verhootten Elizabeth eeeufz 
w E faf e Bare / een ſoen / eñ ghi ſult fine naem noemen Jo 
annes eſi v (al blijſchap ch vꝛuerhde fynen veel (ulle 
Vaer Blyde veeſen / vñ fine geboerte Want hi faf groot 
weſen / voer Ve Beer wes] en crachtigẽ dꝛant fal hi niet 
deine er. En hij fal noch werde veruolt mette heyligẽ 
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S.LVCAS 
geeſt / indẽ lichaem ʒijnre moeren Bi (aL ork veel Kin N 
Sere van y[racfbeReren tot hare heere en God. En gi 
(afvoer he gaen / indẽ geefte ch crachte Helie / op dz hi 
mach bekerẽ die herten der vaderẽ fen d 


D 


den zoenẽ / en dẽ 
fongehootſamen totte vꝛoetheit der rerfuaerdigher 
meuſchen / op dathi mach bereyden den heers cen vol 
maert volck. 

Bn Zacharias heeft geſeyt tottẽ Engel. Doer wat 
bew nb fal it dit bekennen want ick ben out / en mijn 
wip fis out van dagen. Die Engel ar i wooꝛdẽde / heeft 
fem gefept Ic ben Dabsich die Vaer bit geftae heb ins 
VE aenſchijn Soods / eñ ben geſondẽ / om tefpzeke tot 
viet om Sefe blide dingen / te boetſtappẽ Ef fiet het 
ſal geſchien dat ghi (ult voeſen ſtom / en gi bit nz moz 
gen fpzehe tot dien dach toein welch deſe Binge fille 
geſchien / om dat ghi niet hebt gelooft mý woervevie 
welrke ſullen werde veruultrin hoer ryt. 

Eñ dz vofd was verbeydẽde Zachariam eh hẽ ver 
weonderde / on dz hi toef Se indẽ tempel Wtgaẽde Za 
charias heeft hoer niet moge aenſpꝛe ke. En fy heb- 
ben verſtaen / dat hry een vifiven hadde geſien / indẽ tẽ· 
pef. 2% hi wenrte hoer cp Bleef ftom. Eñ tis ghefriet 1i 
doe die dagẽ zijs ambachts veruuft varẽ / is hi wech⸗ 
gegaen / ín z n fuys Nadeſen dagen heeft fyn verf 
Elizabeth enitfangeen heeft haerpboꝛgẽ vijf maẽdẽ 
ſeggẽde . Aldus heeft vu die heer gedaẽ / inve dagen in 
wech Ee hi nu heeft aengeſien / op dat hi ſoude afneme i 
mij verſmaetheit / onder den menſchen. 

Jude vi maent / is geſondẽ va Dov die Enghel 
gabꝛiel korte ſtadt / vãñ Galilea / genoẽt Nazareth / tot 


PE 


H 


een maecht geh uv teen eH an gen OHehit Joſeph 9 


EVANGELIE, lope, 


ie Mayr.. £ H 


Vaer was vase e hufeDauid, en die naem des maerhts 


was Maria En die Engel ingae at de tot baer Bee 


A ge 


ſeyt. Sit ge ee tah de heere is MS v/ Gp 


bent geben VWt/onver den vrouwen. 


Doe fs hem Haf is fi beroert geweeft vă ſijn woer ThooMe 


OO Pin 
den en Yorhte hoani ge groete dit was. Kn Sie 
geſe vt En vꝛeeſt niet N. 


hebt vercreg gracie bi God. Siet af 
— - Q 3 e ^A 
indẽ lichaẽ / ej n fult baren een foen, es 


) 
Biete LE SVM.Del fe fal veel 
genaemt de ſoen / d T al der ho 
fal heg bit den fi el 258 vaders Davide 
coninsh z ij inder eveirk 
m: iris | al voeſen ſonder eynde. 
Maria heeft geſpꝛokẽ tot ve Engel / hoe ſal dit 
p 1 € e - ^ = - "A 
Ni vat ic zekern gee ni a beken die engel ã at vooꝛd 


de heeft hae er gefept. Die heylige geeft f. 


EI 


A 


n 


ö | fo 
men inven die rrarht des alre hoech eeme 
Vaer 593 heylich / dz wt v fal voerde gebore ve 
genoẽt /d ie 2 oF gosta fies v Hic P geeft 
Bang «cf oẽ / in haer euthz;en dit is af AE rf ſeſte maet 
die welcke w eroe e geherẽ te weſen o OHHT arucfitBae wat 
geen werr fal faf by god weſen / onmoghelic. En Maria 
[oerte dienſtmaerht d es hee we Imi moet geſte⸗ 
den Hauwe vooert ER de en gelis gegaẽ van haer 
—— Maria op riſende is in d Sage | jeeft ger 


berchte / met haeſte, inde ſtede Jud 
E huyfe van Barljari las / en 


Lei 
~ 
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S. LVCAs 


van Maria foe heeft dat Rint geſpꝛongẽ in haer li 
gern. En Elizabeth is veruolt ghevvoꝛdẽ mette Berg 


gen geeft en heeft vetgeropen met grooter ſtẽ mee 
heeft geſeyt. Seb dit ſi di onder Ve veonwesen gheb 


dijt is die vaurft dis lichaẽs. S£ fi va waer roet „undi 


dat die moeh mige herẽ romt tot mi: weãt ſiet / wane 


1 


die flóne/và uer? groet / is gerometot mij oꝛẽ fo heer: 


dal Rintrouermire blijſcap / opgeſpꝛõgẽ in ing lica 
fh ſalich is / die daer heeft geloeft var die dinghẽ⸗ $y 
[haer ſvandẽ heer zijn geſeyt / ſullen verde volbtorh 
Eñ maria heeft gefept. Ni ziel / maett groot ve De 
LA mij geeft heeft veolick gewoeeſt / in Sod mi (alit 
maker & Wat hi heeft geſiẽ / opte cleinheit zhe dien 
maechts / wat fiet na Selen tiſt / ſullen mij (alirf) non 
alle gebooꝛtẽ Oht grote dingẽ / heeft Bj aen mij gda 
diedaer machtich is / eñ fine naemt is heylich. En? 
barynherticheit / is tot geflarhtech geſlachte / dẽ gen 
die hẽ vꝛeeſen. doiheeftfghegenẽ cracht / doer fint arn 
hi heeft verſtroyt die Vaer phouerdigẽ in die gar 
ten / hoere herte doi heeft den mogẽde getrorke val 


ren flocle / en heeft opgetogẽ den oet moedigẽ Den ha 
Z9 2 p i544 * vy 3 en n. 
gerẽde heeft hi put met goedẽ / eñ Ve ryrke heeft 


gelatẽ ydel Iſrael heeft omtfangẽ zij kun / op dz hi ſo 
de gedachtich woeſen / zj der barmbertichs Bely ck h; 
gefpzoke heeft tot onfen vadere Abraha en 55) fact ii 
er evoichz. EN Maria bleef bi Gaerromtret dꝛie ma 
Zen is voeder qhekeert tot harẽ hupſe. 2k 

En die tt des Darinre Elizabethjs is buuftres 
eeft gebaert een? ſoẽ / eñ haer gebuerẽ / eñ mager he 


bé gehoert / dz die Heer gebtuyet adde / grotelije zu 


ep <b 


USD 


- 
E 


EVANGELIE. lopd 

barhertichz ms haer, eñ fi hebbẽ hem verblijt met 
hae. En het is geſciet / indẽ achtẽ dach / dat (is geros 
| me om te be(nive dat kint, ep hebbe he genaemt / nae 
dẽ naẽ z js vaders, Zarharia Eñ 25 moehantveoerdE 
de / heeft geſeyt. In get wis / mer Bet fal genaẽt wer 
N Joãnes / en fi hebbe geſeyt tot haer Daer is nie mãt 
in dine maechſcap / de welrke alus genaẽt is Si dedẽ 
„Daer mee tephe 20 vad / om te wete hoe hi hẽ genat 
V hebbe woude Eñ hi eyſchẽde zij tafellẽs heeft geſcre⸗ 
He ſeggẽde. Joãnes ie fine nae En fi hebben he alle g 

w dert. En fyn mont is geopet ter ſtõt en zij tonger T 
€f ſpꝛac louẽde God. Eñ Vaer is eẽ grote vꝛeſe gegaẽ 
Bee alfe haer gebiierẽ: e Socr alle 9s ioetſche geberch 
te verde alle deſe geſchiedeniſſen geopebaert. BA ale 
le die dathooꝛdẽ / ſteldent in haer herte ſeggende. Wat 


4 Rint fal du doch veefen? eñ die Gant goods was mz he 

Ef Zacharias zijn vadis buuft mettẽ heilige geeft 

en heeft gepꝛopheteert / ſeggende. Gelooft zu dẽ heer 

god vñ Iſrael wit hi heeft geuandt ep hi heeft gedaẽ 

Ploflinge zij vole. x Ef Hi heeft ons opgerecht een 

Hore des ſalicheits / iudẽ Bufe Dauid zijs hints Dele 

hi heeft geſpꝛoſtẽ doer e mot zer heiliger prophete | 

Nieva begin hebben gevoeeft Battet fal ae[cit/Sat wi | 

(ulle Beta, werdẽ va õſen viaderen vande hande ale 

der genẽ die õs hebbe gehaet Op Ze hi ſoude gebꝛu⸗ 
| ReBarmfjerticfjs en õſenvaderẽ / eñ gedachtich (oude 

\ Wwefenizne heylige teſtamẽts En dz hi qeue oude d 

! | ge[veoze recht dʒ hi heeft gheſwooꝛẽ tot Abꝛahã onſen 

G dader / eñ ons be ſeluẽ oude geut. Op dat verf; efoft 

weſende vet VE Baie onſer viandẽ/ mogen he dienen 
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S.LVCAS 

fonder vꝛeſe. met heplicheit / eñ rer chtuaer dicheyt / vor 
hem alle die dagen ons fe Me us. Eñ ghi Rint fult vas 
den genaemt een pꝛopheet des alder T va 


gi lul voergaen Vat anf des heren / on 


vd : 


den zijn woeghen / Omte queue een woetenf \ 
ſalicheyts finen volck Boer den verlat mil e hare for 
den. Doer die le den des barnshe erticheyts ous govi 

andi hee ft/ die opgee vi 


‘ * ^C 
de foe [cene den ghenẽ die Sai 


miet veelcken ons 


: 2 
erni! E CH Rio des Voot: om! 


; yY” Q 
t Pë 4 . 
ſtierene onfen voeten / in den werk des vꝛedes. En d. 
2 ~ ag 7 1 > aot j 
kint wies Op jen Fevers e ahefterct Voer Ver ged 
p ^M 
0 


twas H (Sie WSA: i Linefol de Even dach que i / in wel 


bi vertoent JOUVE vooꝛden Diven di Irae bind 
Arata D Aruttel y 


D 
chiet in dien dagen / Daer is voti oh 


n ^ (1 
n Deeler Ai (uito „de 


VES aug: 


48 A j (1C Hat twooꝛden. Del e cet ſte 


` 


ſcher Bent jt vã Cyꝛ ꝛeruis / recht 
t alle gegaen om te beliden / ec 


Nae ^4 e ) e ; 
En Joſeph heeft opgeclonum 


r ſtadt Nazareth / tot dat Joetſcel 
A deeg ebat leen -— 


eG 
fouseb JE ve 


c 


en 
CHL ME | Maria yin getrok wf die da 


Hie f vf uch? [waer v voas. 
(1 daer waren / dat veruult fy 


Het es di jt dil iet doe 


die da ge niom te Barer EN Heft g ebaerf hare eer} 
v be ~ 0 2 . v j 
ge Bx Xen ſoen en He efti be in Voere gewoonde / en yeg 


He ned er gheley Kin etri rie overhe ee ci 


EVANGELIE, lxxvi 
aets en was voer beminde herberge, 
En daer waren Herderen die daer waerten inde CL 
We coniuchiꝛiſcke / en den waer waernemenve ſuachts 

p hoer rudde E fict die eughel des Beeren beeft By 
ger gljeftaen ende die claerhz des heeren / heeft hoer 
un geſchenen. En hebbe geureeſt / met een grote vie 
En de Engel heeft hoer gheſeyt. Wilt niet vteefen 
(Want fict ic boorfcap veen groote blijſrap. welt wer 
| lfe volt wefen ſal Wantſvis Buen geboten een be 
| jouer Lheflus die heer / inde ſtadt va Dawid. Eñ dit 
alveen teyken weſen. Shi ſult vinden een ione Rint 
n doecken gewoonte geleyt in een cribbe Eñ ter flont 
Mer gevoeeft metten engeleen menichte van een he⸗ 

Helfre nder ſrap die Jaer God loef den / eñ ſeydẽ. Glo 

defi Dod inden opperſtẽ / eñ inder aer de zij exce cia 
llen menfrent fi een goede wif R £5 het is gheſthiet / 
a den mael / dat de enghelen fijn gegaen van Baer in 
en hemel L So hebben die herders geſpꝛolẽ ond 
Haltarder. Laet ons gaen tot Bethleem / eñ fact ons 
eſien dat geen dat wi hebbẽ gehooꝛt gheſchiet te (in 
ele Sod ons heeft geopent. Eñ fi zijn Saer haeſtẽ 
¶ghecomen ep hebben geuondẽ Maria ef Joſeph 
het kindt / dat geleyt was inde bbe Als ſi dit ſagẽ 
ebe fiverrondirht va tveooꝛt dat was gheſeyt van 
k Rint En alle die ghene diet Rebbe ghehooꝛt hebbe 

oer verwondert và tgeen dat he vande herdert was 
geert. Eñ Maria õthielt alle deſe vooerdẽ ouer leg⸗ 
dein hair here. Eñ die her derẽ zij weed om gekeert 
" Mosificereee fi fouende god và alfen tgene dat fi had⸗ 
ſegehooꝛt ch gheſien alfoe alſt hoer gheſeyt was. 
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S.LVCAS. 
d Ei mae dien Sat veruolt ware Goart daghẽ opda 
me (oude Befmive dat hint is fi ijnen naem c abenoemio 
LE SVS twefrk! ji ghenoẽt veas / vã dẽ enghel / er 
inve| lichaem was om aghẽ * 

En na diẽ dat veruult ware de daghẽ Hare (utm 

niakinghe na Moiſes wet / ſo Seele stad 
fot vaierufale, op dat fi hem foude ftelle voos dẽ her 
effer gc eſchrer ie eft act / ne woes des frin Een af 
lic fer chtkẽ vpe neve den licae e Der woꝛdẽ gie 
noemt Xe heer / eñ op dat fi fos d cnp een offer ain 
de nader al Deler is inde weer de ed Pere seen paer fotftl: 
Quuen rof twoe jonghe duuen. 

En fiet Sacr was een inẽſche in Dierufalem au. 
naemt Dieet sen Sefe mefrhe wis re chtuaer dieß 
en gov overs e eſende verwoachtẽde / die vort 

tinge va Iſrahe f. En die heylige gheeſt was opf 
fu! 516 de ontfangheeen anfveoott vãdẽ heylighm 
geeft s vat ins f ou? e fie n Sen Soot reer hi hadde gelt 
Ve self des Here Lis h dk qua Voor Be geeft inde rep. | 
En doe die ouders ís ave pd bꝛochtẽ (Butt Sefun. ; 
op dat ſi doẽ (oue voor Be / na die gf gewoẽte des voet 
fo heeft Deg HOME in ſijnẽ ar me ep heeft gov gun 
fooften gheſept Heer nu faet gi vvoẽ ite 
veoott in vꝛede. LOA my oghẽ e hebbe ge ſiẽ dine (alie. 
beet. weld kat hebt bereet, /voott ačficýt vá alle fuid 
Een licht tot $ Gate? der he egenen en een glos 


wó volcy vã Sfra! anel E vin VEH af" vas er CH mon 
der ware vervoõderẽde opt ig e? datter geſeyt wert vj hn 
he En Simes heeft! haer ge nedit en heeft geſpee 


Re tot Maria fyn mosh. S ide cfe is geſet tot een 


EVAN GELIF. hepvísf. 
een vere vifing van veel(menfre in Ge geſtacht va) 
ſfrahel / eñ tot een teyken teef iugis welchen wert 
PRE E din ſelfs ſiele fal’ doergaen dat ſwoaert / 

¢ BS mogte on dert worde de gedachtẽ vet vele herte. 
En Vaer was een ptopheter ffe genaemt Anna / een 
peter Dfonochvré aefl acht va EI er. Defewas 
rome tot grote outheit / ei ^ fas Se ee met haer 
Ban (eut lacr/ean Hare ma che vo Eñ deſe was eẽ we 
"ue out / oyitrẽt. us jarẽ / de veefrfe niet en gine 
ME epe god diene de y met ni e i Inge nach st | 
Bach Dele bycomẽde i de ſelue wore eeft occ befe E 
en dẽ c heer / eß heeft g gefproke va Ke alle dẽ gent die in 
Neruſalẽ Hwa orbreve de verloffinge, GEA na den 
Bal dz fi voldaẽ haddẽ na de wet des h jere fo zij fi we⸗ 
Brom gekeert in Dalil lea in hare ftat Laz saret, En 
fint wies op, CH voorde gefterct inse geeft en Wet: 
| ph Wi wý Maen de agrarie Bove was op hẽ. e | 
BEN (i gingẽ alle iaers tot ier uſalẽ / optẽ feeſtdach H 
an paeſſiẽ d, Eñ̃ als hivas out gheveoꝛdẽ xij. ia i 
| GEO opge omg tot 7 Dierufalem; lader ghe 
des teef ſtdaechs geeynt wefende d Ge afs 
— — gingẽ / ſo fe t! Rint IESVS gebleuein des 
Bullen ci zi ju ouders en hebbẽt niet gemeet? Vier 
os hi was inf arfefrap; en CH 3 geron ie een 
‘Pachrep{erch ſochtẽ hee onder die vꝛiendẽ enon der die 
eende. En af fs ſi hem niet geuorte een h ebhẽ ayn fi 
peter om ahekeert tot? ieruiſalem / hem: ſoeckende. 
Ende het gheboerde nae den der den dach fiebBcnfe 
€ gheuonden inden tempe ſittende int mivve Ver 
Stoen, hootenve haer / ende vꝛaghende haer, 
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LVCAS 

Mer alle die gene die hem hoerdẽ / hebbẽ hem very 
dert / van ſij verftant en 3541 ant voooꝛden. ( 

Eñ hem fienve: hebbe fi feer verveovert. Eñ zij mg: 
de r fp: Ar tot hem. S Doe waer om hebt abi oné alsil. 
gedaẽ. S ein v vader en ick dꝛoeuich woeſende / hebben 
geſocht. E A hi (pzartot hoer. Wat dine ifta 90% 
fourt En wiſt ghi niet / dat ir moet voeſen in die din 
die mijns vad ers zi n: Eñ fien verftondend Af VOOG 


niet / dat woelt W hoer ſpꝛ ar En gine never mz bé 


oO 
en is gerometot U ree CH was hoer overall 
Mer zij moeder beſloet alfe deſe woorde in et e 


a x L TY 
ten.£n IE SVS wies op in vvhſhext ten out heit 
gratie By god / eñ de menſten. X * «Dati. Ca vifa 


IS en v ſtiendẽ i jare des rijcs Lyber des Zei 


H 
fers 1 p ylatus voeſende een egent d 4 
= A #7 Qa css. = 
fants va 3 deen. Ln Heroves voeſende een Houde 


— 


— 


Hoer van d ntn Galileen. Philippus fin Bag 
9 del 


ver wefenve een ruveaert vande laut Iturea en Lam 
chonitis / ei e à i pine vãdlbilenen / onder Wa 
Biſchoppen Anna en x Cayphas doe is gh eſchiet d 
woort des heeren, op Jo annem Za charia as foen i 
vooeftine. E qua Së at fant gefegen byder Jot n 
nen / pꝛediſten de Vat doopſel des pen alten s / in vergiß 
niffeder ſondẽ Als gefrreue is int BoerkSe r woerd 
Eſape des Pepe? die daer is ſeggẽde. Een [teva 
de swepẽdens inder wooeſtinẽ Ber eer dẽ werk des h 
ren / maert re cht zijn toepaden lle daf faf veruolt vof i. 
den / eñ alle berch en hoeuel / ſal ſlecht ghemaert vont 
dẽ / eñ die cromme dingen ful en verbe werde End 
ſcarpe wegen / ſullen vertreden woꝛden in flerte wim 


EVANGELIE lxxix 
$e alle meuſtẽ fulfen ſien d ie (ofi irheyt D ods * 
i" Di fptar tot den ſcharen / d die Jaer vet quam / om 
hem gedoopt te woen Ohi gheſlachten Ser fer 
ten / of der ſlaughen / wie heeft v geoefend dat ghi 
Hen fi out vande toeromenden toꝛen / daer om Soet 
| sigte vzur! ten des penitencijs / en en weilt n z he 
ane in vfefuc sie [pick u. Wi pene n Abzal ham fs d 
Be vader. Wãt ick feggt ev dat bn d machtich: i^ vA 
u ſteenen / te verwerken hams kinderen. Nv 
wirveaer fo is die PY Lgefte » gé did el der bome, 
hen orm alle boem geen goede vꝛucht maßtẽde wort 
Heſueden en int vier gewooꝛpe e 
de raven veaerhSen fem (ega gede. Wat fulfers 
Nan doen Antwoooꝛdẽde ſeyde ehi tot haer. Die vaer 
HA twoee rocken ſal deelen die niet c n heeft. En dye 
fey heeft faf des gelujcs Voen. 
ECH die  publicane quamen / om gedoopt te worden 
Aſpꝛaſte n tot hem Meeſter wa fuller Wi Yes 2 
Nat tot hoer. En wilt niet meer eyſchen. dan dat v 
Hefet is. 
Der die ruteren vꝛaechden he ſeggende. LA wat ful 
deet doen, i ſeyde haer? En wilt niemat flaen, en 
t oer niemat ghewelt d doen / en n voeeftte vꝛeden met 
ve ouder. 
Dat volcſverweachtẽde / eñ alle gader ouer Yenrken- T vermoe: 
de in Hoten herters vã Je dane / of hi mocht voeſen dende 
‘ Chꝛiſtus. J Joe es i he eeft gt jeantveoot tſeggende / 
t heim alle. Ic doep v meae met den water/mer Joan. L. c. 
er ſal come een flercerSan ic hen / viiens riem zijn Mar . a, 
yſtoenen it niet waer dich en bin te ontbindẽ / die [al Ma tz. b. 
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S. LVCAS 
v doepen met den Beyl lige geeſt / eñi met den wiers veidi 
| vleghel is in fun Dante? fal fuyueren finen vloer /e 
(af vergaderen de ter wee in [rn ſchuer ner dat caf DÉI 
hi verbꝛandẽ/ met een ers iffrelir vier. ER n veel mea 
5 vmanende / condichde h hisen č volke, * 
Lb Mat. ra a Mer Herodes ptinre van dat vierde deel des lau 
Hi Mar. o. b. van Juideen / als deele veert / van Tenge 
dias f fyns bꝛoed ers wif en van allen (wes, ` | 
a ge ^ae Mir e hi oer bouen al dit mede gheda 
9 Lin heeft gefloten aanse in Vic Rer cker. 
| | En Bet is geſe wie als al dat vole gedoopt voorde 
oek E SVS ghedoopt weſende / en biddẽde geopent 
is die hemel en die heylighe gheeſt / is neder gedaelt | 
rper in een lico, melike gedaent als een duyf op hem. E 
Mat; d een 5 geworve wt Ve hemel Ype daer fey de D 
en y. a ghi ift die / i votuercoꝛẽ ſone / in x ia mijn behal d 
Mar. Ib. En Ye IESVS begonftete woe By nae. xxx. iaer 1 
ou. Als Pi gehoude worde voot Joſephs (oc die wab 
Helis foe die was Mat hats (oen pe was Leung 
foeni was oe Genie was Jannees foe 
die was Joſe ephe foe / die wag Mathatias (oen / dye 
was Amos ſoen / die vas Yiaume are die was doek 
lýs foen die was Viagghees foen die wag Matha 
fes die was Mathathias ſoẽ die was Sonene foe 
die voas Joſechs ſoen / die was Judas ſoen / dye was 
oannes ſoen / die was Nheſes ſoen / die was Zoto 
i babels ſoen / die was Salarhiela [SEN die was Nes 
ſoen / die was EE verdie was Ad ddißs [oci I" 
was Lofane oë die was efinadame ſoen / die was PP 
ders ſoen / die was Jeſos for die was eliezers foul / 


Mat. r. a 
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EVANGELIE lxxv. 
eas Sota ſoen / die was Matthas ſoen / dye 
Leuijs ſoen / die was Simeons foe die was Ju 
Moen die was Joſephs ſoen / dye was sonam 
¶ die was eliachimis ſoẽ Be was Melechus foc 
has Lr icname ſoen / die was Mathathas foe die 
Nathans ſoen / die was Daluds foen dye vras 
Pees ſoen / die was Oheds ſoen / de was Boos (oc 
eas Sal nous ſoen / dye was Naaſous Gen Bee 
WB Aminadabs ſoen / die was Arame ſoen / dye wa 
Bons (oen die was Phares ſoen / dye was Judas 
die was Sjarobs ſoen / die was Iſaacs ſoen / dye 
Së: Abrahams ſoen / die was Tharees ſoen / die was 
"Steeg ſoẽ Vie was Saruchs ſoẽ / die was Regaus 
die was Dialers ſoen / die was ebers foer Sie 
Salees ſoen / die was Lainans ſoen Sie was Ar 
late ſoẽ die was Sems ſoen / die was Noees foc: 
vas Lamechs ſoen / die was Mathuiſale ms (oen 
‘Siwas Enochs ſoen / die was Jareths ſoen / die was 
` lalehels ſoẽ / die wag Lainas (oen Sie was E Hos 
die veas Seths ſoen / die was Adãs ſoen / die was 
Sod. ¶ Dat. ij. Capittel. 
T ESVS vof vande heyligẽ geeſt / is weder on ges Mat. . a 
. gaen vander ioꝛdanen / eñ is gebꝛocht vander hei Mar. I. B, 
Ai en )gheeſt nder woeſtijnen / en veertich daghen 
de hij ghetenipteert varden duyuel / ende Du en 
INT niet ghegheten in dien daghemende veruiolt die 
hen, daer nae heeft Hy ghehonghert. Doen ſpꝛat 
Nayuel tot hem / Iſt dat afif sit die fone Goods / 
deſen ſteen / als dat hi Boot wort Ende IH E- | 
s heeft hem gheantwoert ſegghende. | 
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S. LVC AS. 
Deut, Za. Die menfeh een faf niet leuẽ alleen inve bꝛode ey 
alle goods veoott 
EG die duuel heeft he gefeit va daer op enen ho 
ber en heeft he ghetoõt in eẽ rotte tijt alle die ridir» 
des omgandke vander aer dẽ ven nie duuel ſeyde tot 
Ich ſal v gheuen deſe g hehele macht sen hoot % 
want fi mi ghegeuen fijn eñ geeffe voeder omien 
wil. Daer om in dien abi op v k "SA voot WE 
mi aenbedet / alle de eſe ſullẽ v woeſen. LE SVS antwed! 
dede heeft he ghelept [Sathana gaet werf e ie m 
Deu.6 .5. Want daer is gheſcr eue, DESEN AAIR, 
dienen wen god CH hem alleen T eren 
En bi ede hem tot Mieruſalem sen he oft heng . 
fetopten tinne See tempels, en ſeyde tot hem E 
ghi fut die od goods wotpt v feluen van hier nee 
geboden Waert want Vaer is gheſo euen Dat hi f ghebiedẽſh 
heeft van v / ſinen enghelen als ws (iw bewar en ſulſen / 
Dfaloo Free haren handen / op dat ghi niet qu 
fen en oud vvoen voet sande flee: 1 E SVS aut 
dende / ſepdt hem. Daer is gBefptoRen Gh i en Idem: 
Derr c. fOnteren moven heer uwen god. K 251 alle rerntacielns 
gheeynt (weſende) o is die duyuel gheſcheyd Sorel 
hem / een vohltiſts. 

En ESVg doer die tracht des (Geigen oie 
is voeder om ghegaen in Ballens n die faem vahi, 
is votgegaẽ Joer alle dat fant. Eñ hi leerde in hoer 
nagogen / eñ wordt gheeert van allen menſchen 

Én hi quam te Fiert h daer hi gheuoet was / 
ghint na zijnder ghewoenten i in die eee 
ſabboth dach. EN lont op om dat hi elen fonde, E 


Mat. A9. 
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EVANGELIE. lexxi. 
erm is ghegheuẽ tbooch des pꝛophets Haier En als 
hi tboeck op gheſleghẽ hadde heeft hi gheuonden die 
plaetſe aer gheſcreuẽ was / die gheeft des here is op 
Imi daer om dat hi mi gheſalft heeft / en heeft mi ghe 
ſondẽ om te pꝛedilẽ / dẽ armen / als om dat ick ghene⸗ 
len faf die bedꝛucte và hartẽ / om te kundighe die ghe⸗ 
iaugẽ verloſſinge / eñ dẽ blinden gheſicht / om dat ick 
vet fate ſal die ghequetfte Soot verloſſi nge om te Runs 
dighẽ dat ontfancielifie iacr des heren ende DE Dac b 

des wedergheuinghe 
Es na dien hi Boeck geſlotẽ hade / heeft Bot wee 
der om ghegheuen den dienaer / e fat weder om ne: 
der Eñ die oghẽ van allen inder ſinagoghẽ / warẽ ge 
Bueftichtop he En hi begonde te ſegghẽ tot haer. Su 
den is deſe ſcriftuere veruult in vwen oten E alfe- 
it E gauenfe ghetucheniſſe van hem en verwonder 
den fem van die anghenaembeyt ſijure wooꝛdẽ. die 
Paer vct ghinghẽ wt [vie mode / en fpzakeis dit niet 

¶ Joſephs (oon. 
Ef hi ſeyde tot he. Sonder twifel (ult gi tot mi fea: 
ghẽ dit afemeen woort Medici meeſter gheneeſt v 
ſeluen T alle die dinghẽ die voi ghehoott hebbẽ dat ge 
ſchiet fyn in Laparnaum Soet oork Sie Hier int lant 
vos gebooꝛteniſſen. IE SVS ſpꝛack. Ick ſegge v voot 
waer. Seen pꝛopheet en is angenaẽ in fun eegen lat 
"E Maer inder waerheyt ſegghe ick v. Veel weduen 
waren in Iſrahel indẽ dagen Helie wanneer gheſlo⸗ 
was den hemel / dꝛie (aen en ſes maendẽ / eñ daer is 
geworden groten dieren tyt Soot thele fant / eñ tot ge 
nee van Bag / en is Voelias gheſondẽ / dan tot een vious 
LA 
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Lfay.6ra 


Joan. af 
eñ. G. e 

Mat. ij. g. 
Mar. o. a 


re. y. b. 


EUN DE S 


e 
ein 

n " at và jẽ is p B uet ME En ale Sim 
| | anne Synagoge war e deſe woord e hore ede / m vervul 
| met toernichʒ Ef 3H) tegens he op geſtaẽ en Hebbẽ ß d 
d || voter {lave gewozpe een he Abe he geleyt / tot opt hoer à 
| | | ſted des berchs / optẽ c welche haer ftat getyn niert von 
| i ö datſe h (oue va Bout ned vcoꝛpẽ. Wier 918 ven " 
| | ! de gint Voer und del wa Faer x Enh i ne never (Cp 
EU bu fopernaía een flat va Galileẽ en daer leerde hi he P 
Lu Aa | inde ſabboth E Bn (i x worider dẽ he van sin ering 
! | | i want 25 fc moe wag famen gheuoecht met mack d 

H E Bn in haer ſynagoech was een man hebbẽde cor: 


Wiat.7 9 
I 


geeſt des on ſullerẽ duuels eh riep m3 lad fleme fe n 


| Jar. Lr ^ GË 
Mar. l. t. gese 1E SV ie ene/swal he hdi m3 068 te do 

Sit ghi qerome oon te Sat Ick ke v wie g 

i ^ 
W zijt e were cht Godes. En Jeſus heeft | t 


befh aft ſeggẽde. Wott ſtõ / en gact vet wa he. Ean 
d i uud gewooꝛpẽ had den maini wis Set is hi vet 
gaen và heen is Re niet f cavelir gewoeeft. Eñ Vaer 
geworde een eech ouer hea allen: eñ fpsake met ment 
> È. ^ T 
A raneren onder femduyse lege qheve. Y Wat weert j 
dit! wat met mach ten rari gebiet hi den onſuue 
ge eſten / en fic qae vet End die faem var he Vi oꝛdt vi 
re 
Breet m allen plactfen[ront om des fantel em irem 
by Liao TE SV Sop geſtaen was vander M 
gogen / is hi ge gaen in Sy mons huys / wat = Sym 
Me. dÉ en fi hebbe hem gebedẽ voer haer. £ 1 4 CG 
^ +3; of ai * A DY e bh, acts ce 
Tz ebod den he xerfefti hitbeftre f 16 Box f eH + 
T ` envefe De 


TOE de ler i: tont D IN d 
[| 


s «€ grote roof 
ply: 6. zwegher moeder wak beuange met en | 


hae " 90 jelaten. en of 
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EVANGELIE. hopo 


) 


< 


<b 


4 
* 


— 


* 


En na dat die ſonne ondergegaẽ was. Alle dye gene 
lie fiche haddẽ va menigerley gebꝛeſiẽ / leydẽ die tot he 
En hi leggende zijn hant op een pegelic maertefe ge 
ont. Eñ die diulelen ginghen vet va veel mefreroepe 

Neen ſeggẽde. Ghi sit CHꝛiſtus die foen goods Ei 
ſtraffende en heeft hy Baer niet gehenct te ſeggẽ / dat 
ſi kendẽ hem Chꝛiſtũ te we fen. ¶ Eñ alſt dach geveot 
Be cas / is hi votgegaẽ in die ſplatẽ plaetſe ep die rare 
ſochten Dé en quamẽ daer tot heren hielden Kë / op dat 
hi vä haer ns ſceydẽ en ſoude / Se welke hi toe (paar. Ic 
moet mede oer andere ſtedẽ condigẽ / dat rýr goods e 
want daer om ben ic geſondẽ En hi pꝛedicte in die fp 
nagogen va Galileen. ¶ Dat. v Capittel. K 

d D Et is gefrietrafis dz die ſchare he feer benarde 
| om te Boote tvooozt Goods / e Hi ſtont byden 
water và Genezareth / en hi farh twee ſchepẽ ſtaen de 

Lacne cant va twater Die viſſcers ware daer wt ghe 
domme en ſpoeldẽ haer nette. Eñ als hij gegaẽ was 
inee (rip twelr Symõ toe behoerde / heeft hi he gebe⸗ 
N als dat hit een weynich vase lade ſtierẽ wooulde en 

ſittẽde (o heeft i die frare des voles geleert vete frepe. 
En na dat Pi afliet te (pte heeft hi geſpꝛokẽ tot Si 

“Me Stiertet frip int diep ep ontſlaet v mette om te và 
gen. Ën Sims aut voooꝛdẽde / (pta tot he. Meeſter 

voi alle de nacht arbeydẽde / en hebbe niet gheuaugen 
Naochtãs in v gebodt / ſal ic het net ontflac. EA als fi 
dat gedaẽ haddẽ fo hebbe fi qeuanghe een groote me 

' nichted viſſtẽ / en Boer net froerderen fi hebbẽ eent ey 

"KR gedaẽ fare mole geſellẽ / die daer ware int and frip 

als % fi come (ouderen helpẽ hoer. Eñ ſi zj gecomen 

"€t hebbẽ ſßuolt beyde (repe. Alſo datſe by na fonckers 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 
227 G 14 


flare? 


Nax. z. B, 
Mat. g. d 
Mar. 4 a 
Mat.. a 


S.LVCAS 
Dat wefr als ſien de was. Simon Peeter is Jef 

te voet geualfen feggende.D heere (rept van mi we 
| ic ben ee ſon dich menſch. Wãt een verſcrickinge ha 
Bu hem beuaughen. eñ allen die met gen waren var 
Bil wangen Ser viſſchen / die ſigheuangen er e 
E | Mat. Ar, WEB oer mede Jarobum ch Sofiane odo) 
Mar 1. B. deren / die daer waren goede geſellen van Syme. 

IE SVS ſpꝛac tot Symonem En viecft niet vant 

woott an / ſult ghi menfrhen vangen. En die (ep 
| opt fant geuoert wefenvder ei fi aftergelaten alle vi 
d gen zijn hem na gheuolcht. x VA e 
En het gheſchiede doe hi was in eender ſtadt. S 
: Baer woas een man vol melaetſheyts die welcke als 
| LE SVM gheſien hadde / is h gheuallen plat neve 
en heeft hem gebeden ſegghende Meer / in dien af 
| 


ast Si 


Mat. g. a. voili;ocrfit ghi mi ſuueren. Eñ Jefus wt fice 

Mar.. x zijn hant heeft hi hem geraert.feqgeve Sr wil wee 

geſuuert. En die melaetſhhept / is ter ſtont gek? 

vá hem. Eñ hi geboet Dem Sat hr jt nícmát ſoude fe) 

i | gen / maer (fptar)gaet en toent v[feluen js e priefte 

| | en offert voer v fuueringen. BGhelykerwije Moyſ 
gheboden heeft / haer in een ghetuychniſſe. 

| Eñ het rumoer verſpꝛexdede meer va Ben en Vé 

ſcaren quamen te ſamen / dat fy hem ſouden Hoose 

efont wote va hare fierte En hifwoende in een H 

eee melike plaets inder woeflyne ende badt. ok En f 

il is qebvert op eenẽ dach / en hi feerdere die pars 

a! ef die meefters des wers / waren ſintende / die wel 

Y aferome waren vet allen ftedenvan Dalileensen N 

i deen / eñ doieruſalem. En dye tracht des heerẽ wed 
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EVANGELTE. boppiif. 
vtt Baer tegenwoerSich / om Boer gefont te maken, 
En fiet Saer zijn gherome manne dꝛagende eenen Mat. ꝙ. a 
mnenſche in een bedde / die welrke was vergichticht. eñ Mar. z. a. 
ſochten om hem in te bꝛengen ep te leggen voer hem 
z ER niet vindende / an wat five fu hein mochten in bre 
ul gen ouermmits die ſcaer / zijn (i geclomme opt dach / eñ 
T o hem neder gelaten Boer die fatten / met Se bed: 
de int midden voer LE SV Wefrker manne gheloue 
ug ARIE SVS gefien heeft / heeft hij gefptoken tot den | 
gichtighen menſch / v fonden worden vvergeuen ENA 
die ſcriftgheleerden en Pharizeen begondẽ te deuchẽ ^ 
g ſeggende. Wie is deſe / die daer fpteert BlafpBemirwie 
mach vergeuen die ſonden / dan God alleen. | 
Md Masi E SVS Bekent heeft hoer ghedachtẽ / aut 
woedende heeft hi afefptoken tot hoer. Wat dinck i 
denct ghi in uwer herten. Welt van heyden is lichter | | 
P rft fegghen / de ſonden woꝛden di vergheuen / of te leg: Ik 
gen / ſtaet op / eñ wavelt. Mer op dat ghi moecht we ll 
ten dat die fone des menſtẽ / heeft macht inder aerden | 
ne ie onde teegeue:fptar hi totten gicht igen. Ic ſegge 
| AM ftactop.Lieemt e Beeken ep gaet in v Buys. Joy Joan. b. 
qopſtaende ter ſtont / in tegẽvoooꝛdt cheyt va haer / nam 
wech tgheen daer hi in gelegen hadde Eñ is gegaen 
in zg huys god louẽde / eñ eer (pzekenSeren groot wo 
La der beef alle gader beuanghẽ / eñ loueden Bod ef 
al i veruoft met vꝛeeſe ſeggẽde. Wi hebbe geſiẽ hue 
dongeloofliße dinghen. LA na deſen werckẽ is hi Toonder 
ver gegaen / ep heeft geſien eenẽ publicaẽ / genoẽpt Le lyde 
gab ſitten de op den tol en ſeyde be Volcht my na / ende 
Ji Je opſtaẽde ende afterlatende alle dint / is he geuolcht Mat. ob, 
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CENE z s "us C LE ` 
ae een SS — — — = — — e 5 
- — des 
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Thoer 
Hierz, b 


Mat. . b 
Mar. ⁊. c 
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$ 
S.LVCAS ; 
Hh Leui heeft hem ghemaerkt een grote weaerſcha d 
in ſijnen huſe / en daer was een grote (raer van pub 
ranen / en anderen die met haer tſamen aten. l 
Liat die ſcriftgeleerdẽ / en pfariseewmurmureengr 
teghens zijn diſcipulen feggenve. Wer om foe | 
en Stine oft met publicanenei fonvaren: IESVE 
autwooꝛdende ſeyde tot Haer. Die gheſont zijn en En 
oeuẽ den micdiryn meefter niet mar die fieri zijn. 4 
en ben niet ghecomen om te roepen die rechuager di 
mer die fondare tot penitencie, NW 
HA ſiſpꝛaſtẽ tot hem Waer om foe vefte wer 
Sifriputen Joãuis en doen grote gebedẽ / d " ge n 
ver h phariſeẽ diſripulẽ en v vi ripule eie e Vinkel | 
welckẽ hy antveooꝛde. Mochdi eech wel doen / als x 
die RinSere des bꝛulofs / vaſtẽ fullen ſo langhe vie bt i 
Seqom met Haer is? Mer Vie Vage ſullen rome vs Ch 
veaneer dye bꝛudegoyn vã haer gehaelt fal t 
dan in dien daghẽ / ſullen fivafte Én hi ſexde een ew 
like niſſe tot haer. CR Pur. 
f'iemat en fapt een flop flick va nieu faken i en da 
cleet / want ſekerlick Sat. niewe frost Got out e) ent 
flop fap vant niewe (faker jen dient den ond en (rop | 
niet Ende niemant en doet nievoe vorm in ouve vaß 
want fekerfick die niewe vot] fous ſchoꝛen die oß 
vaten / eñ hi voort votgeſtott / eñ die vaten ſullẽ egal 
Mer moeftwin ſalmẽ ghieten in nievee vate / en x 
degad wordẽſe behoudt. | 
E wiemat die oude wh af teen heeft pegha 
ter ſtont niewe mer hy ſeyt die oude is die belle, | 
@ Dat ſeſte Lapittel, 


EVANGELIE. boooitif 
L 70 , mi 
f Wehe et qe euiel als optẽ ande ore Garh, mae den Ilan 9 


:erften fabboih(® dach) dat LE SVS giuck doer Mat. . a 


E en z diſcipulẽ pl orte aren of / en ^ aten fe vetiueve 


kin Bare hande. eñ fon nmi "ge vãden ET eẽ / ſeyden | 
der Waer om Poet ghi dat niet en betaemf ge dad GC op | 
bn fal Pot) Kal E SV Sat Wos € ve ab aer. fepve en irez1 D 

lebt ay e geleſen /d dat welck Daud Seve; voe hel o 
E TM en vie gene die met he ware eva hy inghe | : 

jae is int huys des heere en nam die geoffer de bzove 

at / ei gaft o verk den gene die bi hem veare / die pip | 
leniemat en betaemt te eten dã alleen den prieftere? | 
En (erde haer Die oen des mere is ce heer aech des d 


ipbbothe wan | 
dek En het is gheſciet op enen anvere (abbot als o 

| Pas hi inginch inde * ſenagoech en feerde. Én als Saer 8 
vas een mẽſce en n rechter hant was Votre Ende 
hie ſcriſtgeleerde en phariſeẽ voachten op hein of 99 I 
perk gefont foude maken opte fabio D op vat fe TER: 
HR winden; waer van, fi hem mochtẽ bef! dige n Mie r 
gi kend ehaer des Sach te en fpzack totte eure di die daer 
Ba adde een votre ehant Staet open ſtaet int i " el ef 
dopflaende fo ſtont hi TE SVS ſpꝛack Zo fot Haer | 
[Bk flv weaghjen off ver betaemt opte ja Bhoth gott 
e doen ofte qui. aet te doen / dat Raro? bel gona of 


Se 
doden End e ouerſien hebben? de hem all en fey Hy ve 


menſche Steck eet Vijn hant, bot SV CH 
4 Eo hem voeder om gefont ¢ qhemacckt af hel j! ken 

die ouer? ats drin ie t rafarie ende [ptas 
ken tſamen onder embed roa EI E SV oen fous 
den. * 


e 
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Mar.. b 
ei. o. a 
Zou 


Mat.. a 
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S.LVCAS 

E het is geſciet / in dien dagen is hi xt gegaen in 
den Berri om te bidden cp was Saer verwachtende in 
die biddinge Goods. Eñ Went dach ghewwoꝛdẽ wagal 
heeft hi geroepẽ zijn diſripulen ep heefter. xi vet ge 
roten và hem fuse die welche hi oer ghenoemt heef 
Apoſtelen. Simonem Ve welche hi gheheetẽ heeft Pe 
trum en Aries fine bꝛoeder: Jacob eh Joanes: PHM 
lippus en Bartholomeus: Natheus ende Thomas 
Jacob Alpheus ſone / eñ Simon die Vaer pret Zelotes a 
en Judas Jacobs (oneer Judas Iſcarioth / die dair 
was die verrader. 

Eñ neder dalende met haer / ſtont hi in een paff 
van een plat velt / eñ die (rare zůjnre diſripulen ch een 
groote menichte van volskroot alle tlant van Judeen 
ende van Maritima / ende Sieruſalem eh van Tyꝛo 
eñ Sydon / gelegẽ byder zee / die welcke gerome waren 
om he te hooꝛẽ / eñ gefont te wrote va haren gebꝛelẽ 
Eñ die daer gequelt woꝛdẽ vandẽ onfuueren geeſten 
woꝛden ver gheneſen. Eñ alle die frare begeerde hem 
te raken / want een cracht wt ghinck van her Xefe alli 
gheſont maerhte. SES, i 

Eñ Bi opflaenSe zijn oghen op zijn diſcipulen ſeid 
Salich syt (obt? arme / wãt v hooꝛt toe trije Soods 
Salich zt ghy vie daer nv honghert / wat ghy ſul 
verſaet woen. Salich zijt (ghi) die daer nv ſchꝛeyt 
wat ghi full lachen. L Salich ſult (ghi) weſen vn 
neer v die menſtẽ haten eit of ſceyden ven verwiten ; 
ch verworpen uwe naẽ als quaet / om dẽ foen des wo 
fren. Verb liſt v in dien dach er veruroecht v / wat field 
y loen is groot in die Hemele. Wãt voerwaer na deſe 


EVANGELIE. læxvv 
Son f i S 
nl xiſen / deden Baer voer vaders / den ptopheten, 
Nee voerwaer wee v(ghi ) rijcke die daer hebt uwe Amos ga 
Mertroeflinge. Wee v dye daer verſaet zijt / wart ghij 
alt hongheren Wee v die daer nv lacht / veãt ahi ful 
geyen eh huylen Wee vvranneer v die menfre pin 
en Want na defer wijfenshebbe Baer voervaders ge 
"Elan den valſchen pꝛopheten. 

Mer ic ſegge v die dit hooꝛt. Hemint uwen vianden Mat. g. g. 
et goet den ghenẽ die v gehaet hebbe. Ghebene dit (gebñdiẽ) 
Hen ghenen die v ver male dien / eñ bidt voer die iet lo is goet 

entael v valſſyeyt opleggẽ. Dict den ghenẽ die v fla: ſegghen 
Ne is an uxre veaughe / oer die ander. Eñ die ghene die (vermales 
p ofheent uwen mantefen volt oec niet BehinSere, dien) is 
verb jeden te nome uwen rock Dheeft alle den ghe quaet feg- 
nen die pet van vbegheren / eñ en eyſcht oer niet wed ghen. 
anden ghenen die dat vontneenn. Ei alſoe afi wilt Tobi. 4.0, 

Nat die meſcẽ v doẽ ſullẽ / fo Boet hoer oer die deſgelijts. 

N Ef ift dat ghi bemint die vben unden / wat danch is 
o dat. Want die ſon darẽ Beminnë oer den ghenẽ Sacr 
van bemint woꝛden. E iſt dat obt wef doet dẽ afe 

ẽ die vf wel Soen. Wat Sanc is v dat. Voervraer dye flief heb: 
ondaren doen oeck dat. FA iſt dat afi leent dien / vñdẽ ben 
welchen ghi hoept weder om tontfaugen / wat Sanck 
s Want die ſon daren leenẽ den ſondaren/ datſe fou 
den des ghelijcs ontfangẽ. Sekerlijc bemint weve vy 
| anden / e doetſe goet: en leent hae / niet daer dan Be: 
gerende / en v loen ſal groot ween. 9*5 ahi fuft we 
ſſen kinderẽ des alder opperſten / want hi is goedertie 
"renouer die om daucbare en quade j 
& Daer om foe weeft Barmfjcrti-f) af cecv val 
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8. LVCAS ME 

Barmnfertich is. En wilt niet oe dels en JEN ſult ni 4 

Mat. y. a geoerdelt voorde En veift niet Woe ne en ghi e H | 

Mar. . c niet oet worde. Dergeeftien EF pge we r | 
Geeſt eft v af gegeuẽ voorde. DI fuslfers geuẽ een goes 
de / volle / toeghedtucte en ouerlopende mate in deen 
{choot Sckerlic metter | eluer mate daer ghi meve me 
tet / ſullen die ander voer mede meter, „ Cl 
Hi ſeyde haer oeck ee gelisheniffe Mach oer ee bia H 

eydẽ vallen fi niet beyde inden grachts 


B 


N ec blinden f achte 
ae DieSitripefen is Bouse fine meefter niet / mer ale 
pel {af vol maect weſen / gels jke als fyn welt: : 
wat fiet ghi eẽ rafint oghe vos bꝛoeders mer se bach 
Sieinvleygeloaheis en merrt ghi met an. En hoe 
moerht gi ſeggẽ tot uwe? bꝛoeder / bꝛoeder gehenghel 
dat ick mach votvoerpẽ traf dat in v oghe is / en en (iei i 
niet dẽ halt in voghe! Bi ypocriſt / voer pt ver eerft SQ H 
Bale vet voghe / eñ 9a ſult gi voert ſien Vat gH moerhin 
vetvoerpe traf / welt is int og he vos broeders. 
Wat het en is geen goet boert die Vaer quae vici | 
Íriat.7.c fen bꝛeutt / noch oer een quaet boem is been gende gom | 
de vꝛucht / Want een yegelit boem voott bekent vot 23 
vrucht. Noch (uen plut oer geen vighe os verni 
Noch en ſuydẽ oer ghee eune van branen, Een goer 
c menſch vet den goede ſchat né herten brengt god 
voert. Eñ een quaet menſch / wt een quave ſchat ſijn 
Be ren bꝛẽgt quaet voert Wãt de mot ſpꝛeect vot ou 
uloedichz des herten. ét 3 
Mer waer om hiet ghi mi heer eerren ghy en do 
niet dat gheen dat it v ſegghe. ! 
Soe voie tot mi com / ende hoert mijn voder den en 


ve ET KS 
Li tod 12. 
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vM 
E 
A 
La 
3 
e 
Ca 
dd 
CH 
DEE 
1 
— 
tr 
e 
> 
— 


1; at, 4014 VF ies cto elt Nia, 18 2 D 
1 1 E | ZESLU - LAE 
Moet die ick f. al X enen wien vie ar MR if, iis cn 
E. woe timpmerenve een huys die Vaer int 
"ep g bedel uen De scht. enve het fundament gheſet op 
< 
ren fren, £ ob 
geeft die tt DER ghe flog! 1 AH tH A ende "HH et 
^ ` 4 
dat miet Hiv qheu E Ww at Pe wab AAE NICHT: 
s ge af 


eromen weeen eeenen groten opuloet? 


pp den ſteen. 

Er pe^ veeg jehoert heeft ende niet ghedaen / is g 
Di een nie Bed je fynt guys ap, 
ter ger de en 2 5 fundamẽt oend 
gheſlagh en heeft / e nde ter {font iſt ned er gheuallen / 
ende d Mid ic PS huy 6 id ghewoꝛden feer a oef, 

Da KO Kapittel 
Er uae dat hi gheeyndt hadde alfe fijn woer- Wat g.a 


» , 1 
erinimert becht ON 


A den / toeljoꝛende vat volrk IÉ Du ghegha nin Benturio, 
990 
5 aa VAR A e a e 1 
Lapernaum. Ende EEN viennger wan H entfurio Merwe is ee hor 
fende begonf 


e tefleruen den welrken hi lief ha 
Mer als 2 DO f je b joert Had We van | E CN bech? hi cde kre! CH, 


fonder die ate ver Je oven tot be CH. H je bidde de VA 
p 
MS romen/enve gheſont make ' fien S ICHacr 


Ende do EK fo gheromen waren tet I E SVM baden 
2. 4 
fpf hem HAC rit ei liken ſegghe ide. Ani ift WACAN 'H vat 


ghy hem dat gheuen veilt wan t bibo mint ons vold 

ende heeft ons. ghetimmert een fy nagos He. IE SVS 

ghinck doe mei haer / ende doen hij ni jet ver de vanden 

Huyfeen was / heeft Lenturio g heſondẽ tot hem / vꝛiẽ 

den, ſe de, ers hem. Meer vel ift niet vermocyt vooꝛdẽ 
h 


n ke uas 
ICH niet waere vat 955 4 fult AEN 


LIS 
E 
S^ 
5 
2 
= 
= 
roc 


cH 
Es. vin Dac Sacre om oeck en he e ick H a ſel⸗ 
Hen niet yet waer dich aherchent om tot v te coe yen / 
d J Qu e F TRE ` 
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8. LVCAS 
mer ſegt een woert, erde myn hint fal ghefont words 
want irk ben een man / die oerk flac onder macht / heb 
bende ruyteren onder my. Ende ick ſegge deſen gaet 
ende hij gaet Ende een ander rompt: ende hy compte 


Ende mynen dienaer Voet dat / ende hy Voet dat / IEE 


8 
SVS deſe wooꝛdẽ gehooꝛt hebbẽde / heeft hy dvoõdert 
van hemen omgekeert woeſende / ſprack hi tottẽ ſcha 
rẽ die hem volchdẽ. Ic feg v / ick en heb feherlijcke niet 
geuondẽ fo grotẽ geloue in Iſrahel en wederom gesif 
come woefendein huys / die geſondẽ voaren hebbe ghe 
uõdẽ den dienaer / de daer crank geweeft was / geſont 
En daer na ift geſtiet / dathi ginch in een ftat die 
Daer hiet Naim. En veel ( van) zine diſcipulen / en det 
een grote ſtaer van volck / gingẽ met hem. Mer als hin " 
quam By die pooꝛte des ſtads / fiet (o is een enige ſoen 
van sure moeder / Daer vot gedꝛagẽ en deſe was een 
weduwve / eñ een grote ſchaer des volks, van der ſtad 
warẽ met haer / die welche / als die Heer geſiẽ hade / be 
roert weſende / met barmherticheit op haer: ſeide haer 
En wilt niet ſrreye n / eñ hi is augegaen / en heeft ge⸗ 
rackt die baer / eñ die Jaer ware dꝛagende / zj bliue Tag 
en hi (ptack. Jongelinch / ic feg v fact op. Eñ hi is we 
der om opgeſtaen / die Jaer oot ghewveeſt woas / eñ bey 
gonde te preken hi gaf hem 3 moeder, en een vie 
fe heeft hoer allen beuangen / en ſpꝛaßen Dod lof feg 
gede. Een groot pꝛopheet is opgeſtaẽ onder ons / en 
Bod heeft verſocht zijn volck A Eñ dit rumoer of 
Setz fptake / van hem / is wt gegaen Socr heel Ju deen 
en alle die landen daer omtrent. 


Eñ die diſcipulẽ Joannis / hebbẽ Joãni geboetſcapt 


— 


— 


me 


~ 


EVANGELIE boeeeg 
pan al Sefe dingen. En Joannes heeft tot hem geroz 
De twe van zijne diſtipulẽ / eñ heeftfe gheſondẽ tot LE 
SVM / ſeggẽde. Sut ghi die daer come ſal/ of xwarh⸗ 

en wi een ander / en waneer die mane gerome waren 
tot hẽ / hebbe fi gefeit Joanes Baptifta heeft os geſẽt 
got vſeggẽde Dit gi die ge die daer torromede was 
of verwarhte wi een ander In die ſelf de wee heeft hij 
der veel geſont gemaert va ſiectẽ en plagẽ vandẽ boo 
en geeſtẽ / en veel blinde heeft hi tgeſicht gegeuẽ / E 

¶ Ityrooꝛdẽde feyt haer, Gaẽde fo wedertõdicht Joãni 

die diugẽ / die gy geſiẽ / eh gehooꝛt hebt Als dz die Blin- 
¶ de ſiẽ die crepele gaẽ / die malaetſe vverdẽ geſtulert / die 


done hose die dode verriferu dẽ arme wort dz Euãgeli ( Euange 


, 


alizcert en vost 


«il Es Eñ ſalich is hi die welclie doer ming geſcã liũ) is een 
goede 


N E na diẽ die Bote Joãnis werh gegaẽ ware begs beet(rfjap 


kde hi te (pieke tottẽ frare va Joane Waer om ft ghy 
\iwtgegae ind woeftine om dz gy fie ſolde / een riet ge 
«i Boge woꝛdẽ vãdẽ winde? Mer waer om fit gy votge⸗ 
gat om te fie? eẽ mefre gerleet met (afte clederẽ: Siet 
¶ Nie daer gerleet woꝛdẽ met cierlick habijt eñ in wellu⸗ 
ui Re feue / z j in coningẽ houẽ Mer vraer om fit gy wt 
gegaẽ om te fier een pꝛopheet? It (eq v voer waer / cft 
Ameer à een pꝛopheet ( hebdi geſiẽ Sefe is Vaer và ghe 
ſcreuẽ is Siet ic fende mij Engel / voer vaenſcijn die 
welcke bereydẽ (al uwt werh voer vWãt ic ſegge v 
＋ Dat niemat ond die kindere der vrouwen, en is 
neerd pꝛopheet / dã Joanes Baptifta Nochtans die 
de mynſte is int rijcke Soods / is meerd dan hi is LA 
alle tvolcR hoꝛẽde / eñ die publitanẽ dye gedoopt ware 
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Mar.. a 
Engel) 
dz is bove 
Mala. z. a. 


— 


— LIE 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 
227 G l4 


— ͤ 


Mat. n. b. 


LU 
8. LVC AS. 

met Joannes doepſel hebbe god rechtuaer dich geße 

ten. Mer die Phariʒeen / eñ dye geleerde des wers Mas 

van hem gedoopt wefende.hebbe teghes hem ſelue 

Goods raet ver[maet. 

Mer die Heer ſeyde Die mẽſcẽ deſes geſlachtes Bi: 
voie ſal icſe doch gelikeneren wien fyn fi gdijc eis. 
gelij: dẽ kindere ſittẽde op die merct / eñ tot mag, d 
roepẽde / eñ ſeggẽde Wi hebbe v op fluyte geſpeelt g - 
ghi en hebt us gedauſt / voi hebbe v dꝛoef hz gecödich ii 
en ghi en hebt ns gefrreptiveant Joannes die dope 
is gecomẽ / noch bꝛoot etẽde noch voijn deinckede dn. 
ghi fegt. i heeft dẽ duuel in. Die foen des menſcẽ . 
geromẽ / eten de en dꝛinckẽde / eñ ghi (gt Siet Xefe nik 
fre is cen vꝛaet ch voijſuper / een vꝛient và publicani 
eñ van ſondige mẽſchẽ. Eñ die whfyeyt is rechtuge 
dich beweſen / vñ allen haren finderẽ. K 

sk Maer een vanidẽ pharizeen Bast her als dat ha 
woorde met he rome ete. Ën ingegaẽ in des ERC? i 
huys / heeft an die tafel gaen fitte Ef fiet een vrouw 
die voelt daer was inde ſtadt ec ſondaerſter. Als fi gz. 
ſtaen heeft dat E SVS was etende int huis des p 
rizees heeft fi met haer genome een marmoꝛen VIE 
van Albaſter met ſalue eh ſtaẽdeſ en ſrreyden 1 0 | 
bi 35 voetẽ / heeſt begonne met hare tranẽ te weaſſce 
zijn voetẽ / eñ mettet Baer jaers hoofts gedtoecht e 
cuſte zij voeten / ep falf deſe metter Tabuen, f 

Mer dit fienBe die Pharizeeus die he genoot Had 
fptar in he fefuen ſeggẽde Waert dat deſe eë pꝛopße 
waer, hi ſoude fekerlýr voel wete vie / eñ wat 95 vo 
een wif waer / die he n raett / want fi een ſondaerſn 


EVANGELIE lxxxviij 

EE SVS antwooz ee be Sun on / ic 

h wat dat ic v ſeggẽ wil En hi (ptar.t Meeſter fect. 

Daer ware twee ſculd 'HAf€ VA cene Reni meefi die 

n was he ſculdich vi if Eorert penniugẽ / en die an 

r v flich. Nierals T miet markt: rh en ware om te 

ahetalen, heeft! hyfe beyde erder aut eebe ude. Hier 
n feat mi wefr vã de efen faf Fem "eft eminne. Si 

Hon anfvceozves c | ſpꝛat. ick vermoede, Sat Sie pa 

enert erer Zen? Doe ſeyd 

11) tef he c. O hi hebt te recht ab eoer delt. 

En hi gekeert weſende totter vtouveẽ € ſexde tot Sy: 
non Siet ghi vcl deſe vrouwe? It ben ghetomẽ in 
hwe huyfe. en ghi en hebt niet gegeue water tot mys 

en voetẽ / mier le eft gewaffdjen mij voeten met 

aren frame, e qhevs verht met het P aer [van f haren 
oof de elapien hebt minyet gegeven eenen tus mer 
Fefe. na dien ſi hier geromê is / en he eeft niet op gehou 
en te ruffen mine voeten / ghij en hebt niet ghe Wë 

ß Hooft met vlye / mer deſe heeft geſalft mi jn voeter 
net fafue. Waer om ſegge it v. Haer woꝛdẽ veel ſon⸗ 
e wgeue wat fi veel bent heeft. mer die weynich ver 

Here veozt die ben nt weynich Sabi! pe zac fot Haer 
ec vooꝛdẽ v vergheulẽ Éa die Vaer tfamenaten 
egondẽ in hoer (clue te (p che Wie is dit / die Baer ver 
vergeeft d die fonse, mer hif (pz zar tot der eiouvec. U ges 
hoef heeft v falich gemaert / gaet met vꝛe de. 
¶ Dat. viy. Capittel. + 

Nde het is geſciet d daer na / en Ku v(Se Soer Je 

fieveen floré;p: edikedesen cõdigẽ de Dei rýrke 
Jod Suen die. RM "nid Pem/oer mede forts mige vann wer 


8 
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S. LVCAS. | 
die welthe gheſont ghemaert vvaren / va den quae 
gheeſten / en ſiecten. Als Maria die welt afjenoemttos: 
was Magdalena / van die wefrken wt gegaen wa 
ſeuen duuelen / eñ Joanna die Buyfi douwe des m 
E Bua, den ptoruratoer van Herodes en Suara, j 
efi veel ander / die wefrke hẽ dien den van Haren ttii 
Ren goe den. Æ à 

tiata Maer na dien Jaer ghecomen was een gros 

Mar. . a ſchaer / eñ vet yeghelijſten ſteden haeſteden bi he. e 
bi gfe[ptohen doer ghelyrkeniffe. oi is wt ghegg 
die daer (act [rece ghemaect hadde Jom te ſayen sik 
fact. Li onder tayen is dat ommige gheuallen bij 
wech / eñ tis vertredẽ / eñ die vogelen des hemels Him 
ben dat gegeten. En tfommige van dat is ghjevalijk 
opten ſteen / eñ opgegaen woeſende / iſt verdoꝛret / lh 
het gheen vochticheyt en hadde. Eñ tſommighen 
dat is gheuallen / tuſſchen die doernen / en die doen 

tſamen op ghewaſſen vveſende / hebben dat vernit 
Eñ tfommighe van dat / is gheuallen in goede acti 


LA op gegaen weſende / heeft het gedaẽ hondert: 


vꝛucht. Dit ſeggende heeft hi luyde geroepen Hie vk 
heeft oꝛen om te hoꝛen / die Boote. 
Mar. AR Mer zijn diſripulen vtaechden he ſegghende N 
Mat. i;. b. ghelu keniſſe is dit. Eñ hi ſpꝛac . et is vgheghein 
Eſap. G. c. om te ſtennẽ die verboꝛghentheden des ri) re Goo 
Joan. f. Maer den anderen Voer ghelijckeniſſe / op dat die pn: 
de niet en fouden ſien / eñ die hoꝛende / niet en use 
ſtaen. Ner dit is die ed is twoott g 
Mer die by SE wech zijns zijn deſe die daer hoorẽ Ws: 
, na [o roemt die welen of ncempt het veoert va hiik 
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EVANGELIE. ly fp 
op dat (i gelouẽde / niet en ſoudẽ werdẽ Belg 
Mer die opten ſteen. zj die / die welke als {yt gehoott 
He met blij ſrappẽ / ont ſa ngen dat woott. En deſe 
Webbe geen wottel die voel fe gelou wat tits / eñ 
“Maen inde tijt des beroꝛiuts. Mer dat welck geual 
is in die dooꝛnẽ/ zijn deſe die Vaer gehoott hebben / 
Maende verwoꝛcht woe va die ſoꝛchuuouidicheden 
MBH omme en welluſtichedẽ des leue ns / en en Ba. 
Noe geen viucht. Mer dat Vaer geuallẽ is in goe⸗ 
Herde / 3 deſe die Jaer in een eerbaer / eñ goet bert: 
de / ont houwẽ dat woott / e voertbicnge vꝛuchtẽ 
Frist famicheyt. > 
„loervaer niemat als hi ontftee heeft een kaerſe / Mat. gb 
Bert die met een vat / of fet die onder tbedde / er ſetſe Mar. 4. c 
en candelaer / op dat die daer omen / ſien moghen Lurrr 
Mt. Doetwaer Sacr en ig nz verboꝛgẽ / welck noch Mat. 36 
r en faf woꝛdẽ openbaer noch pet bederf; dat welt 
quen ſal zan beßzent/ eñ int opebaer come. Daer om 
fer hoe ghi toehooꝛt. Wãt fo wie daer heeft / ff ge twat ghi 
e xoidẽ Ef fo wie niet en heeft / oerl dat hi meent Boost, 
ebbe, [af van hen genome woe. Wat. ef 
H 55 moeder / eñ broeders / zijn tot he gecomen ef Mar AE 
¶ Hochiẽ niet Bi hem come ouermits die ſcarẽ/en tis Lurro9 
eboetſcapt / ei geſeyt. Dq moeder: en dij bꝛoeders Mat. 12.8 
F laẽ butẽ / eñ voilfen vſien. Die welcke aut ve ooꝛdẽ Mar. d 
d Heeft tor haer geſeyt. Ni moeder en mij broeders 
" deſe / die weelcke / rovoost goods hoꝛẽ / en dat Joen. 
Ats geboert / op eenẽ dach / dat hi geclõ men is int 
ef zi Wripule, $5 heeft tot haer geſeyt. Laet os 
y varens tottet ander veer, des ſtaenden waters / 
m A 
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Ten ſi zijn Tien (i hebbent ( ſcip i 
opgerlom hy geſlapen ef een wint ſtorm / iſſer op ghereſen 


g. LVC AS. 
ont meert / en als fi voeren heef M 


Y 


A * ‘ ^ ^o P 
ſtaende wateren fp zijn veruolt gevotSe en hebber: 


D 


Mat. g r periſtel gelede £n fot hem comende / hebbẽſe e 
Mar. . d veecktifeagenve Meeſlerſ meeſter wei vergae. £u 


Bi gewerkt woefender heeft dẽ wint cfi fonvecder gh 
bodẽ / eñ ſi hebben opgehoude ch Vaer is een DUST 
geworde En hi heeft hoer geſeyt. Waer is v gelos]. 
Hi vꝛceſende hebbe fp vervrondert/ond hoer / ſegg 
de Wie is doch dit / eat hi den veint entivcater geb 
ep fi fyn hem gehooꝛſaem #7 fish voott geuorẽ 
tet fant Sadarenoꝛũ welch is tegen Galileen ois 

Ef als hij vet dat (chip gegaen veas / opt lan { | 
is hem een man teghẽ gelopen vet der ſtadt / die de ME 
uel nv fanghe tyt hadde / cft hem en wort gheen diei 
an ghetoghen / eñ hy en Bleef in huys niet / mer in D 
graue Deſe als bp E SYM gefien hadde / eñ e? i 
is hy voer hem never geuallen / ef heeft met lader 
men gheſeyt. LE SV ſone des al der hoechſten G 
wat Sinckia my met v Ick bid v / en piynicht y 
want hy geboet den onreynẽ geeft dat hy vet den 
{che gaen ſoude / wat hi had hem Sirwil aertgeare 
ef hi xoꝛde met keten? gebondẽ eñ worde met bopi 
Bewaert. Eñ als hi die bande gebroke hatte worde 
wangen duuel in die woeſtine ghedꝛeuen 

Ende E SVS heeft hem gheuraecht / cago d 
wefrh is v naem / Ende hij heeft gheſeyt Legio. 


vd 


(Legio) vecfSuuclen waren in hem ghegaen / Ende fi pebi i 


is eẽ getal hem ghebeden / dat hry h 
va 6666, water fc gaen. En daer v 
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cer niet en fou ghebieden 
as cen a e / van veel Ve. 


EVANGELIE. yr. 
s xveyende int ghebercht / eñ ſy baden hem dat hy mar. g b. 
Ar toe faten ſoude in die ( vertkens te gaen Ende hi mat g. d 
fet hoer gehendt Daer om z j die duuelen gegat 
den meuſtce / ep zijn in die verckens gegaẽ / Eñ die 
¶ de is met eẽ deu ys int water geqaeen is Pfmoott 
N als die gene / die aer (Sie verchens )veeySe; gefien 
hen tgeen Batter geſchiet was sén fi geuforen cf 
hben Sit rumeer geboetſchapt / inde ſtadt / ende inde 
rufen, 
BEA fp zijn vetaegaenom te ſien Batter geſciet was / 
Mijn tot IE SVM gecomen / et hebben geuonden 
Womenfcf SaerSieSuucfen vetgegaẽ waren / ſittẽde 
5 Reet / e net goet verſtant / voer I E SVS voetẽ / eg 
geben gheureeſt Eñ die geen diet geſien haddẽ die 
` ben: hoer oeck geboetſchapt / in wat manire dat by 
| E geworden was / die Jaer gequeft worde vande 
hel E al die menichte vA die Sadarenẽ / hebbe he 
Bede dat hi van hoer gaen ſoude / want fy met aro. 
"Bttefe beuaughen waren Eñ als hy in een (rip ghe 
nmen wasis hi voeder om geromerveant die ma, 
die duuelen wigegaen wai c / had hem ghebeden 
hi met hem wefen mocht. Mer ] E SVS fondt fe 
ARG ſeggende Gaet voeder om in din guys. eñ vers 
al voar god v gedaen heeft / En hi is Socr die ghe 
ſtadt gegaen pꝛedicſten de / al wat TE SVS hege 
n hade. En tis gefriet als Jeſuis voeder om quar 
feet hẽ die frare ontfange / wãt fi xweachtedẽ hen 
1. gaer ¶ En fict Vaer is een man geros 
¶xwieus nač was Jaieruis / er Be hi was cen pꝛius 
d ſenagogẽ Eñ is Jefu te voet gevalle bddende he 


Wiar . e. 
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§.LVCAS. 
op % fy fone ſoude / in 300 n guys / veant Pi fas COM GE vr 


ge dochter / die bi na was twafef iaer (ot e Ta my 


Mer te weile dat fi ginghẽ fo Benaude hem die rare. 
# een vꝛoi / di den bloet gauch hadde / van ves 
iaren of / die welcke al haer fubftanrie an die medien 
meefters te roft geleit hatte eh en morht va nen; 
gefont gemaert woꝛdẽ / is achter an getreden en he 
eraerkt die ſome zijns cleets / ch ter ſtout is die vita 
des bloots opgefjoute. £n I E SVS heeft geſeyt / 
ift die mi gheraeck heeft: Eñ als (ijt alle mifJacda, 
heeft Petrus geſeit cp die met he waren. Neeſter; 
frare bezingen eñ Benauwwe w ef ghy ſegt / vvie be: 
mi geraerkt EN IE SVS heeft geſeyt pemant he u 
mi geraeckty want ick weet Satter rach ect my g 
goe is / En die vtou fiende dattet Hem) niet verbo 
en veas / is gerome af beuẽde / eñ is voer 20 voete g 
uallẽ / eñ heeft hete kenne gegeué/ voer tgeheel vor t 
om wat [aer {i hem geraccht hadde / eñ in wat mos 
ren dat fi van ſtondẽ an geſont geworde was, end 
heeft haer gefeyt Dochterſ betrout Jy gheloof heen 
gefont gemaecht / gaet met vteden E 
Als hi noch ſpꝛeßẽde was / ſo iſſer ee gerome, val 
Guys des prins des ſynagogẽ / he ſeggende / voorle 
is doot / en wilt dẽ Meeſter nz moplick wefen. En 
LE SVS dit veooꝛt gehooꝛt hadde / heeft hi geãt voc 
die vad des maechdeßẽs En wilt niet vꝛeſen gelde 
alleen / eñ fi (af geſont wefen Eñ als hi gecomen v 
int huys / ſo en heeft hi nz toegelate pemât met fae 
te gaen / dan alleẽ Petrũ eñ Jarobü en Joannemn 
die vader eñ moed des maccljs dice Li fi ſrreydẽ 


| EVANGELIE. yi. 
Ses en beweerden hacrien hi heeft geleet En weilt 
ſcrepẽdʒ maechdenẽ en is z doot / mer ſi ſlaept 
i ſibeſpottẽ hem / veetende dat fi doot was [ mer na 
hi vetgeveotpe hadde hoer al te fame ] heeft hi haer 
antl geraecktt/ eñ geropẽ / ſeggẽde. Maechdeſßẽ ſtaet 
weit Baer geeft is weder om gerouf: en is ter font 
" geſtaen HT bi geboet, Vatse haer [pss geug ouder 
n hoer ouders, hebben Baer vervꝛeent / eñ hi heeft 
ver gebodẽ / dat fyt niemant ſeggẽ en foude Satter ge 

i fiet was. d Dat. v. Capittel. A 
LY Fiseafs(TE SVS Wietwoalef tot hem geroepe 
MA hatte, heeft 55 Boer tracht eñ macht qeqeuen 
aer alle duuelen / en dat ſi die ficken gefont foude ma 


d œ J - ke D — 
ehe heeft hoer gheſonden / om dat fy ſoudẽ preken 


ick Soods / eñ die ficken gheſont maßen / en Beeft 
"M Or ba , d" 

Wl fjoer gheſept. Neeynt niet in dye wech norh roeve 
och taſſche / noch bꝛoot / noch gelt / eñ en hebt gheen 


bee rocßten / eñ in wat huys dat ghi ingaẽ ſult / blijft 


„weren gaet daer niet ver. E fo wie v niet ontfangẽ 


Anfal vol die ſtadt gaen de / ſo floot dat ſtof van v voetẽ 
2 Q A ~ ` 

teen ghetuychnis teghen hoeren wt gegaen zijn: 

hebe ſi die rafteefen om ghegaen / pe Berdi: eA 


eſont makende ouer afk 


NEA erodes Tetrarcha heeft ghefoost af dat van 


en geſchiede / ep hi twoifelde daer om datter van ſom 
ge gheſeyt worde / dat Joannes vaudẽ dodẽ verres 


Fal 


woas / eñ vãſommige ( woꝛde geſeit dat 25 efpas ge 
Menbaert hadde / ende vaude ander dat cen propheet 
Men orden op geftat was, En reroves heeft ghe 
et. Ic heb Joanne ont hooft / eñ wie is deſe / van den 


rly European Books, Copyright O 2011 ProQuest LLC 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 
227 G 14 


Taebouse 


ry 


Narr. G. b. 
ear 
Nat. ro a 


S.LVCAS E: 
veelckẽ icSufSanigeSinge hoꝛe / eñ hi ſorht hẽ te fen 
Eñ die apoſtelen weder om ghetomẽ sy ne, hebb” É 
hem vertelt al tghene dat fi gedaen haddẽ En als ete: 
hoer tot hem ghenomen fosse foie hi ghevreßen g 
deen ſyde alleen / in een verlaten plaets des ſtats eof! 
genoemt wort Beth ſai da. Alt o die fi caren dat gewel” 
hebbẽ / zijn fi hẽ na geuolcht / eñ hi heeft Beer ontfág p 
ep hi (pzar haer vantrýyr Bowen die hulp bebe: : 
den / maecte hij gefont. En den dach begonde te vale he 
| Mat. ia b Eh die tvcalcf tot he tomẽde hebbe hem geſeyt. my 
Joan. G. a die frarensop dat fi gaende / rome mogen in die o ` lt 
War, 6.5. fen en fanthupfen hier by / ef fps winde wat wi fit "UN 
| zijn in een verlaten plaets. En hy heeft tot hoer gh tin 
| feyt. Ohecft gh hoer / dat fi eten mogen Enis fje , * 
E gheſeyt. Wi hebbẽ niet meer dan vi f Bevderven ins. 
E viſſren / ten waer dat vof gaen en cope voer al dit 
n pis. Eñ daer vearẽ hy na vyf duſent gees, b; 
i | hi heeft tot zijn Sifripufen gheſeyt. Doetſe ſitten 
| 


i virftigen in elrke werfrap. E fi hebbe alfo ghedae TE 

AT en hebBenfealfe gader doen fitten. Eñ als hi dien 

Mag bꝛoden ghenome hadde / eñ die twee vifT ren ende ; P. 
ët) ooghen nade hemel geſlagẽ hadde / heeft hiſe ge abs 

ili diſt / eñ gebzoficien fyn diſcipulen gedeelt om val fte. 

fe die (rare voer legge ſoudẽ En ſi hebbẽ alle gade 

gheten en zijn verſadicht. Eñ daer is op genome ijn. 

i Patter ouer gebleuẽ wastwafef Kotuen brochen, Án. 

a Eñ het is geſchiet afs hi alleen was biddẽde / ſo n 

nu mat. 1. c. ren die Sifripule met hem / eñ hi heeft hoer ge: 

j ſeggende. Wie ſeggen die ſtaren dat ir ben. En ſi ` 

bebben gheantwootten gheſext. Joannes Bap 
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EVANGELTE. vrij 
i die ander doelpas / e die ander Sat cé pꝛopheet va: 
en ouden opgheſtaen is. bn heeft hoer gheſeyt. mare.g. d. 
¶ Ner wie (egt ghi dat ir Ber Spmõ Petrus antwoot Chiiſtus 
unde heeft geſeyt Gods Y- 61i] tus, Er hi heeft hoer dat is dye | 


» 


edꝛeycht / en geboden / dat ſij dat niemãt ſeggẽ en (ou gefalft is 
Zuch hi ſeyde. et is van node / dat die foen des men 
hen veel li den moet / eñ veracht woe: vanden ou 
ers en ptinren der pꝛieſterẽ en ſcheiftgheleerdẽ | eff 
hedoot worden Jen ten derdẽ Jaghe verrifen, 
Erde hi ſeyde tot alle gaer. Sft (acc dat pemant at. 16. d. 
na mi come wif die verſake hem ſeluẽ / e&t necmi 24H war. g. d. ' 
Jupe daghelig / eñ volrht my. Want die zue ſiel (al | 
illen Bebe den / die falfe verliefen, maer dye ſijn ſiel 
Mele (alio mine weil die ſalſe falich make Wat wat 
et een menſch al eeſt faer dat hi al de werelt veiut: 
er be fefue vᷣleſt / of Be ſelliẽ bin Seet "LU At voie he 
ne of mij wooꝛdẽ (came ſal Sie (af die ſoẽ des mc il 
Boer ſramen / als hy come ſalin zijn moghentheyt⸗ i| 
Wes waders, en der heyliger Eugelen. En ic ſegge Wu ) 
poer waer / daer fyn ſounnighe hier ſtaende / die den 
ot met (mak en ſullen / tot dat ſi dat rije Gods fie. 
Ende het is gheſchiet mae deſe woorden By nae 
t daghen / dat hi heeft tot hem ghenomẽ Petrum 
Joanne en Jacohum / eñ is op ct Bere} gerfom Maf.L4. a 
en / om te Bien. Ende als hij badt / foe is die gedaẽ marga 
(T fine aenſichjts verandert geworden / ende fyn clect | 
it blinckendel ch ſchinende]. 
Ende ſiet / twee mannen (pzaken met hem dye 
effe ware Moyſes en Iacfpaa Sie welke gefië we 
ide in die heerlichz / (ab vã dz grote wert / veclck 
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S.LVCAS 
hij volbtengen ſoude in Sieruſalem. Eñ Petrus d 
die met hem woaren / varen beſwoa ert met earch: en 


{ 


warker gewoꝛdẽ zijnderfo hebbe fi gefien zijn mog 
heyt / eñ twee manne die by hem ſtondẽ. Ln het is di 
ſchiet als fi van hem ghinghen / heeft Petrus tot IN 
SVM geſeyt. Mieeſter hier is ons goet te voeſen / l 
oné hier Xie tabernatulẽ makev een / ei Moyſi eẽ 
Helie een / niet voetende wat hi ſeyde En als hi dit 
de is een woolr getomẽ / eñ heeft hoer omſteent / eſi 
hebben gheureeſt als fi inden vol quamẽ. En da 
is een ftemme van die wofr ghetomẽ ſegghende. T 

is myn lieue ſone / hoert he. En als die ftemme gefi 
de ſo is E SVS allen geuonden / eñ fi hebbe geſg 
ghen / eñ en hebbẽ in die dagẽ nie mant pet gefept vi 
ighene dat fi geſien hadden. 

Eñ het is geſchiet daechs Jaer nae als ſij vand 
Berch romme fo is he een groote fraer tegen geloß 
En (iet een man vot de ſtare / heeft lude gheroepẽ ka 
gende. Meeſter ic bid v / anſiet mijn (oer wat Hi mim 
eenigel ſoen ) is / eñ fiet die geeft grijpt heren hi oem 
ſchielicken en hi quetſt hem en hi verfroert bet 
edere nau en gaet hi van he / hij en verſtoert hey 
EN ic heb v diſcipulen ghebedẽ / dat (v hem vetveot 
ſouden / eñ fi en hebbe niet ghemoghen. EN TE SN 
autwooerdẽde heeft gheſeyt. O onghelouighe en x 
heerde gheſlacht / hoe fanghe faf ick By v weſen / eß 
lijden / bꝛengt v foen herwwaert. En als hi noch tot 
quamipfucte hem die duuel en ſchoerde hem. ENI 
SVSheeft den onreynẽ gheeft gheboden / en tkint 
font ghemaect / eñ zijn vader weder ghegheuẽ. E 


<a 


— 


pad 


— 


28 


— 


EVANGELIE. vlg 

('wllleBBen hẽ alle verureemt va die grote voerckẽ Dove. 
Mer als fl alle gader verwonderden / van altghene 

Bat hi dede / ſo heeft hi tot zijn diſcipulẽ gefept. Moert 
hi Tint heymelißt deſe woorden. Wan het faf afe; in uwer 
chien dat die foen des menſch gheleuert ſal woꝛdẽ in herten 
e handen der menſchen. Maer ſij en verſtonden dit 
skoot niet / eñ twag vA haer verboꝛghen / dat ſi dat ng 
n verſlonden / want fi ontfaqhen hem te vꝛagẽ / van 
lat vooert. En daer is een gedachte in hoer gherome 
niwie van hoer die mcefte waer, Ende TE SVS ſiende 


Mie ghedachten van hoer hert / heeft hi een kint geno- Mat 184 
nen / eñ heefter by hem gheſet / eñ heeft hoer gheſeyt Marga. f 


So voie dit kint ontfangen faf in mine naem die ont⸗ 
Manct my / emo wie mi ontfanct / die ontfanct die ghe T 
e die xn gheſondẽ heeft. Want wie de minfle is on- 
der vallen die (af die meeſte weſen. 
Ën Joannes antwoordeve heeft geſeyt. Meeſter Maro. f. 
vei habben een geſien in uwen naem die duuelen vet is | 
Peotpe en voi hebbent hem verBoveniveat hi met ons | 
niet en vofrht. Ln I E SVS heeft tot hem gefept En 
wilt niet verbieden / want die niet tegen ons en is / die 
is voer ong. 
En het is geſchiet / als die daghen veruolt waren 
dat hij van hier ghenomẽ ſoude weoꝛden / eñ dat hij v 
aenſicht geſtelt hadde om te gaen na Mieruſale m/ foe 
heeft hi boden voer hen gheſonden / dat ſi in die ſtadt 
¶ der Samaritanẽ gae ſoridẽ / om voer he te bereydẽ / eñ 
ih ſt hebben hem niet ont fangen / veãt zijn aenſicht was 
gheſet als een die gacet na Jeruſalem. En als zijn diſ 
A cipulen Jacobus en Joannes dat gefien harde / feb: 
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S.LVCAS. 


Ben ſi gheſeyt. Deer weilt obt dat vei ſeggẽ dattet vue 


ieder daelt vãdẽ hemel eñ verſlindet Dief och og 
Helyas gedaen heeft? Maer IE SVS omgħekeert 
weſende / heeft haer Beftraft ſeggẽde. Dhi en weet ag 


van wat geefte ghi zijt / want die foen des menſchden 
is niet getomẽ om te verliefen die ſielen der menſten mY 


maeron te bevoaren. 


AMNES 


£n ſizyn van daer ghegaen na een ander ſtadt ofs 


weghen Vatter een gheſpꝛoßen heeft tot Bem. Ich faf 


v volgen (oe waer dat ghi gaet. I E SVS ſeyde tot x 


Die voſſen hebben holen / eñ die vogelen des Hemel so 


neſten maer die foen des menfren en Heeft niet waer 
hi ſoude zij Hooft mogen ruften. 

Mer hi ſpꝛar tot eenẽ andert. Volcht mi na. ftii dye 
(poar Meer fact mi toe dat it eerſt mach gaẽ eñ math 
begraue mine vader. mer IE SVS ſeyde he. Gehẽgt 
dat die dode Begraut moge haer dodẽ maer voer waer 
gaet ghi en prondicht dat ryrke Gods 


En een ander ſeide. Meer it [afe volgẽ / mer fact x 


toe dat ir eerſt ſeggẽ mach adieu tot den ghenẽ die in 

mi huys zijn. LE SVS heeft gheſpꝛoken tot he Mies 

mat en is bequaem den ry he Soods / die welcke gefla 

gen heeft 55 hant ande ploech / eñ achter waert fiet. 
¶ Dat. x. Capittel. 


Aer na deſen foe heeft die Beer Beteyfentoerk 
à tween tſeuentich ander / eñ heeft die gheſon 
den twee tſaniẽ / voer zij aẽſcyn / in allen ſtedẽ / en plaet 
ſen / daer hi noch comen foureren ſeyde tot haer. Voer n 
Mat. ꝙ d. waer den oext is veel / mer die weycluden 35 veepnic ie. 


vi 


ſlot. Mer het is gheſciet Soen fi gaende waren onder « 


EVANGELIE. veil 
en daer om (oe bidt dye Heer des oexts / ale dat hij verf : 
yrtſtoten werrluven in finer oext. Toot fende, 
. Saet henẽ Siet ic ſeynde v als Lammeren on™ 
ie wofue. En wilt niet dꝛagẽ een farche/of ee taſſre / Mar. ë $ 
och oer ſchoenen / eñ memat en fult ghi byte wegfje 
Procter Jn ſo vat Gupfe abi (uli ingacniters ecr fiers 
foe fegt Bꝛede ſi deſen Buy (eren ift ake dat Vaer is cen 
pen des vꝛeeds fo ſal woven vede ruſten op He if Hoe 
et / ſoe falfe weder oem rome tot v. Maer Bly ft inden mat. 10.5, 
ſeluen huyſe / etende eñ Seinshedert elf de dat vã haer by hoer 
ghegheuen vroꝛdt / want een verdiman is vae dich is 
zijn loen. & , 
En wilt niet gaen vã dat een Buys in dat and huys 
Bn in fo wat ſtede ghi in romten ſi v ontfangen cet 
Wie ſpiſen die v voergeſet woe en maert geſont die 
ſberſeẽ die daer (inden huyſe) i / eñ [egt haer sin v fo is 
ghenaert dat ryr Goods. Es 
Maer in fo wat ſtede ghij in coenpt / ende ſi v niet 
en ontfangen: vetgaende in haren ſtraten / ſegt oer fo 
of veiſſchen vei tſtof van uwer ſtadt / dat wefr ons an: 
deef de in v. nochtãs fo vreet dat / als dattet ryke gods 
heeft in v genaert > Ge ſegge v8; Sodomapꝰdꝛaech 
lifer wefen (af in dien dagh e / dan dier ſtadt. 
Wee di Choꝛozain / wee di Bethſai da / wat waert 
| faece dat in Tyro eñ Sy done gheſchiet varen! vye 
dachten dye in v gheſch iet zjn fouten in voerleden 
nden ſittende in een Bon rleet / eñ inder aſſche / gedaen 
g Hebbe periteric[ van haren ſonden] Docrveaer het fal 
verStaechliker vveſen Tyro eñ Sidoni int oerdel godtz 
dan v. En ghi Capernaũ / die daer opgerett zijt tor dẽ 


— 
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S.LVCAS. 


Hemel / (ult neder gedꝛuct woꝛdẽ tot inder hellen. Wie 
, 2 , — e 
v hoert / die hoert mien voie v verſmaet / dye verſaet 


mp / maer die mi ver ſimaet / ver ſimaet 


my gheſonden heeft. 


den ghenen dye 


En die tween tſeuẽtich fyn weder om ghecomen 
met bliſcappen ſeggẽ de. Meer ver die duuelen worden 
ons onder danich doer uwen naen. a hij ſpꝛack tot 


Baer. dr (ae? den duuel vallende vane 
blixem. Siet ic gheue v 


die macht te ts 


hemel als dye 
edẽ opten ferpe [ 


ten en frozpioenzven op alle die tracht des viants / e 
en fal v met (raden Nochtaus voervoaer en wilt dae 


in niet verbliden / als d 


worden nier verbly 
die hemelen. 


at dye geeſten v onderwotpen 
t v / dat e name gheſcreuen zyn in 


In die felf de vte heeft LE SVS fem verbl yt inden 
geeft ch heeft geſeyt. O vader / een Beer des hemels / 


ef des aerdes / ic belie v /als dz ghid 


eſe dingen vᷣboꝛgs 


2 - ve e e " 
hebt vandẽ vey fen eñ verſtãdigen / en hebt die geopẽ But 
6 


baert Sen octo 


edigen. Ja fekerlir vader / wantet alſo 


; 0 j s Q? - gi 
behaechlick gheweeſt is voer v. Alle Vinge zijn mi ge⸗ 
geuen van mine vader / eñ niemaát en voeet voie die ſoẽ $c 
is / dan die vader / eñ voie die vader is dan die ſone / ende E] 


Spent die fone wil Bekent maken, 


Eñ hi om ghekeert wefende tot fine diſcipulen aen N 


Mat. . b. deen ſide / heeft gheſpꝛoßtẽ A, Die ogen zijn ſalich / die 
elt Baer fien dat ghi fiet. Wãt ir ſegge v dat veel pꝛo 

Í se hebbẽ willen fien dat ghij ſiet / eñ 
bens niet gheſien / eñ Hoten dat ghi hoert / einde en 
hebbeus niet gehooꝛt 


En [iet een geleerde des wets is op geſtaen tempte 


pheten eia Loninge, 
505 
heb 


EVANGELIE rv. 

rende hem / eñ ſeggẽde. Meeſter wat ſal it doen en it 

fal beſitten dat eewige leuen. Ende hij ſeyde tot hem 

Wat is Sacr geſcreuẽ inder woet / hoe leeft ghi: En hi 
antwoorde CH ſeyde. Ghi ſult lief hebben uwen Beer 
ume God / vet v geheele herte / eñ wt v geheele ſiele / e 
wt vgheheele crachtẽ en wt vgheheele verſtant / eñ 

Boen naeſten gheliken v ſeluen. Eñ hi ſeyde he ghij 

hebt wel gheantvrooꝛt / Roet dat / eñ ghi (ult luct ier 
hi veillende hem ſeluen rechtuaerdich maken heeft 
gheſpꝛoßen tot LE SVN wie fo is doch mijn naeſte 
LE SVS fautveooꝛdende heeft geſeyt. 

Een menſche is neder gegaen vã Jeruſalem tot Je 
richo / en is gheuallen in die mooꝛdenaren / die welche 
fem oech berooft hebbe fijn cleederen / eñ hem feer ge 
wont hebbende / zijn werk gegaen / eñ hem half Soot 

ghelaten. et is gheboert als dat een pꝛieſter neder 
ghegaen is den feluen wech / eñ hem ſiende / is voerby 
p deſgelijcs een Leut / als hi ginr omtrẽt 
ie plaetſeſ na dien hi by hem gecome was ] en he ges 
fien hadde / is voerby gegaen / maer een Samaritaen 
gaen veanderende / is gecomen tot hem en hem geſiẽ 
3 hebbẽde / is beroert geweeft met barmherticheyt / En 
tot hem gaẽde / heeft verbondẽ zijn wonder floꝛtende 
Iaer in / oly froen / ei ſettende he op zijn paert / heeft 
hem gebꝛocht in die herberge / eñ heeft hem bevraert: 

l ef tſanderdaechs votgaẽde / twee pẽningẽ wt zijnder 
taſſchen genome hedbẽde / heeft ghegelen den waert 
l eh ſeyde hem / dꝛaecht ſoꝛghe voer heen al dat gheen 
dat ghi meer betoſticht / als ick voeder om gheromen 
ben / ſal ia vwed om betalen Wie doch va deſen Xien 
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S.LVCAS 
Sunet v / gheweeſt te fyn die naeſte van dien / die vel 
gheuallen was in die moerdenaren? LA Hi feySe Die 
Saer ghedaen heeft barmherticheyt in hem: Hier o 
ſpꝛar I E SVS tot he. Baetsen Sort gi des geliſcs. EF 
¶ Det is gheboert doẽ fy gingẽ als dat Hiingegae $ 
is in een cleyn ſtedeſtẽ cit ce viou genoẽt Marta heeft 
He ontfanghen / in hoer huys. E deſe had cen fufter B 
gheuoẽt Maria dielwelr oer fittende an die voeten IE 
SV heeft ghehoert fn fermoen. Mer Marta wert 
Vaer berõmert met den ghewoenliſteen Sien / die wels 
ke byſtaen de ſeyde. reer en betõmert dat v yz / dat mal 
ſuſter mi ghelatẽ heeft / dat ic ſoude alleen dienen daen 
om fegt hoer Se (i mi helpe voi BAT E SVS autwoen 
dende / ſepde hoer. Marta Marta / ghi bent ſoꝛchuou⸗ 
dich / ende wort feer verſtoert / bi veel becounmerniſſen 
mer ſeſterliken een is van noet / Maria heeft votuerto⸗ 
ven dat beſte Sec / dat welck van hoer niet ghenomen 

werdt. * ¶ Dat elfſte rapittcf. 

Vide het is gheſchiet / doen hi wos in een praet [Eiin 
om te bidden. Als hi ofghelatẽ heeft / ſoe is Jaer Woo 
een vet (une diſcipulen gheweeft / die heeft gheſpiolss 
tot Be, Seer feert ons biddẽ / ghelijch als Joannes ges 
leert heeft fynen diſcipulen. En hi ſprac tot hoer. Als 
ghibidt foe fegt Onſe] vader [ (die daer fut in die he 
melen] Doven nae moet vooꝛdẽ gheheylithjt) Drjd Wn 
Bu. 
b. 
d 


— 


2 X "Se 


moet toecomẽ TC ee? wille moet gheſchiẽ / gelycker 
eg inden Hemel foe oer inh acre) | Seeff os hudẽ 
SfeSagelijrke bꝛoet / HA vergeeft Ze onſe ſondẽ / wat 
oecß wi vergeut allen die õs ſchuldich fyn En en leyt 
ons niet in becotinghe | (mer verloſtons vat quact)] 


EVANGELIE pyi 
e Bi ſeyde tot hoer / Wie van v faf hebbe eenen 
en faf tot he gaen des mSSernacbteieh faf Bem 
Ian. Orient geeft mite fren dꝛie Brooderwoat mine 
is ghecomen tot my van (nen wech / eñ ick en 
Mier dat ic he mach voer ſetten / Ede die van bin 
Zënter dende feyt. En wilt mi niet mopelijt voe: 
Want nv is die doer gheſloten / ende mij kinderen 
Met vi inder ſlaeptamer / ick en mach niet opſtaẽ 
Mbete Eñ iſt ſaeck dat hi blpft cloppende / 
ge v hoe wel hy opſtaende hem niet en foute ge 
er om dat hy fyn vꝛient is / nochtãs fal hi opſtaẽ 
Mits (jn onſchamelheyts voillen / en falder Bem 
den foe veel als boer behouft. ; M 
"Bie ſegge v bitten v (af gegheuẽ worde: ſoect / ej Joz. 16. f. 
It vinde: clopt / en v (af ope gedaẽ worde: Want af Jaco . a 
ne die bidt / die õtfautt:eñ die ſouct / die vint: eñ die 
loppende is / ſal vooꝛden opgedaẽ: Mer wie iſſer 
vader / vande woelcken iſt dat fijn foen begheert 
Mt ſal hi hẽ eenẽ fteen qheue? Of tſieenẽ viſch / ſal 
he genen voerden viſch een ſerpent? Of iſt dat 
gheert een ey / ſal hi hem occ replien een ſtoꝛpioẽ: 
om / iſt dat ghi na dien gi quaet ſijt / weet ue kis 
de E. goce gauë/fjoe veel te meer fafv hemel: 
| Soa er gene dẽ heyligẽ geeft die he begerẽde 34. K 
MSH hi was wotwerpende eẽ duuel / en die was ſtõ 
nls hi vetacecotpe hadde Se dul / fo Heeft die fto 
¶ Heſpꝛoſeẽ / eñ die fcaren hebbẽ hẽ x woondert. Mer May.. e, 
mmige va hoer hebben gefept: Joy vetwerpt die Wat. 12.6 
Ae doer Gelzebub / dẽ price d duuelẽ En die and en. g. d. 
ende / hebben begeert van he cc teykẽ vase hemel 
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S.LVCAS "D 
Mer als hi Rene haer gedachten / heeft Do acepta ` 
tot haer Alle rýr gedeelt tegheus hem ſeluen verge 
en dat een Buys valt op dat ander / eñ in dien dat di 
uel tegens hem ſeluen gedeelt is / hoe fal zijn ite i^ 
hen blíuen ſtaen; Want ghy fegt dat it votww og 
deler Belsebub. Iſt dat ic doer dat byſtang 
Beelzebuß votwoꝛp die diyuelen / met wiens byſſ 
votwoꝛpenſe v kindere: Daer om fillen fi voeſen vant 
rechterẽ / eñ ift dat ic wtwotp die duuelen Joer die x 
gher Sods / ſo roemt voerwaer dat rijcke Dove ea 
goods) is Wanneer een flarck gewapende bewaert zijn vom 
die vracht huys alle die dingen die hi beſidt zijn in vreden. W 
Boog a dien dai is ouerromenve een ſtercker dan hi is 
hem verwint [oe ontneemt hi hem alle fyn wapen 
inde welclie dat hi betroude / eñ hi delt zijn roue, M 
welche met mi hiet en is / die is tegen mi ep die - 
mi niet en vergadert / die verſtroeyt. anneer een 
reyn geeft votgegaen is và eene mefcherfoe wan 
hi doer ver dꝛoechde plaetſen / ruſt fockederen niet v 
dende / ſept hu Ick fal weder heeren in mijn huysa h: 
Vaer ic vetgegaen bin. Eñ als hi roemt [o vint hi 
t falce met beſemen ghereynicht ej verdiert/dan gaet hi: 
neemt met hem ſeuen ander geefte die Jaert fradel i, 
Ber zijn dan hi is / eñ inghegaen weſende wonenfi mt 
daer / eñ die fact fte van dien menſche woꝛden argh 
dan fijn eerſte. i 
Lin het is gheſchiet Soen Hi deſe dingen feye. E 
viouwe van der ſcharẽ verheffende Baer ſtemme / 
de hem Dien buyck is ſalich / die vghedꝛaghen her 
en die boꝛſten die ghi gheſogen hebt. Ende hij ey 


(vingher 


EVANGEL E. cvvij. 
kilid her fekerlýr ſalich zijn ſi die Sacr Booten gods voert 
i dat bewaren. — 
Mer die ſcaren haer vermeerderẽde / heeft hi begon 
en te ſeggẽ Dit is een quaet geſlacht / cp Begeer teë 
ken / eñ Baer en fal geen teyken gegeuen woen, 
au teyfien van Jonas den pꝛopheet. Wan ghelijck 
¶ Jonas ghewoeeſt is een teyken den tliniuite. Alfo ſal 
pefen die ſoen des menfren Seren geſlachte. Die roni 
ine vant ſuydẽ ſal opſtaẽ int oer del met dẽ mann 
Sefes geſlachts / en (af Baer ver doenjẽ ee aut ſi gheco⸗ 
en is van die eynden des aertrijts dat fi Booten fou 
die wr flyeyt van Safomonsen fiet een meerder dã 
Salomon in deſe plaetſe Die manne va Lliniue fuf- 
u opſtaen int oer deel met deſen geſlachte / en ſullen 
at ver doemen / wãi fi fot penitenrien geleyt zij / Socr 
ge ptedicaeie van Jonas / eñ fict een meer der dan Jo 
as fin deſe plaetſe. 
Nie mant enontfteert een licht en fetfeint heymelic 
och onder een koten mate / aer op eene tandelaer / 
p dat die gheue die daer in romen tlicht (ien mogen / 
Dat licht was lichaẽs ift oech. Daer om fo voge fim 
«f is ſo fafoer vlichae n licht weſen. Eñ in dien dat⸗ 
e quaet js fo ſal oeck v lichaem duyſter voeſen. Daer 
mier toe / op dattet tlicht dat in v is / gheen duyſter⸗ 
len en zijn Mer iſt dat vlirhaem al Beef licht is / anz 
ebbende enighe duyſter ſtede fo falt heef licht wefen 
gelýr wanneer ec haerfewverlicht met Baer friynfcf. 
En doen hi dit ſpꝛack / heeft hem cen Phartzee 
hebeden / dat himmiddichmael met fem eren woude 
“IE SVS ingegaen weſende / hee t Hem gheſtelt 


HÄ 
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Joa. 2. d 
Mayr. g. b. 
Jone.⁊. a 
Mat. ro a 
3. e. IO. a 


para. 6a 


fis hier 
Gone; a, 


fis Hier 


Mar. A. c. 
Lues 8 fe 


ten geliſt 
een ſtſel 
Je 7» 
des lichts 
ſalt v ver⸗ 
lichten 


- E Rm 


| 
| 
| 
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an die tafel: Wier als dit gefien hadde die phjarizeen 
ug hem ver vvõdert dat hi he voort wacf niet cerft di 
veafſchẽ en heeft # die heer (park tot hem. Nu. 
phar izeẽ fyt reynigẽde die buprefte des croeſens e 
des plateels / eñ dat Binnefte vá vis vol rouer hs cit 
booſlheyts O gi dwaſe ift alfo dat die gee die gem 
heeft dat geẽ dat Buteie en heeft hi oeck niet gemd 
dz gheẽ dat binnẽ is?! Naer voerwaer dat vouerſz 
geeft in aefmiffe en fiet alle dingẽ fullev fuucr weji 

Mer wee vphar izeẽ wat gi tiende geeft va metds 
rute ch alreley warmoes eh ghi achterlaet dat oel 
efi liefte goess ſekerlijck twag meer v node / delf 
doen / eñ die niet achter te laten: 

Wee vpharizeẽ / die Maer bemint die eerfte (id 

inder ſinagogẽ / eñ die groetingen op die marrt 

Wee vl ſchriftgeleerdẽ ep pharizeẽ yporrite | vi 
gi fit als grave der doden die Jaer niet Bekent en 8 
en die mẽſchẽ fy veãdelẽde daer op / eñ en vectéé n 
Mer een vande gheleerden des wets autwooꝛden 
(psar tot hem :meefter deſe redẽ ſegghẽde fo bera” 
oor ons. En hifptar. LA we voor geleerde des vë 
veãt ahy beſwaert die mefre mit laſtẽ die ff niet Ved 
en mogen / eñ ahi (fue en antaft niet die fware pad 
met uwoeen eenẽ vinger. X 

Wee e wat ghitimmert die grauẽ der pꝛophetẽ 
v vaders hebbe die gedoot. voerwaer gi geeft get uli 
Sat ghi cõſenteert / die verde uwer vaderẽ want vi 
waer ſi hebbẽ die gedoot / mer ay timmert faer arit 
E daer om heeft die wig Heit goods gefeyt. It falii 
dẽ pꝛophetẽ tot ven apoſlelẽ / en fi ſullẽ S ootf lac var 


Lie EVANGELIE, prvi. 
" Afulfenfe veruolgen op Sat gbeepftmach woꝛdẽ dʒ 
bet van allen pꝛopheten / dat welt vet geſtott vast 
an deſen geſlachte / font dat die werek gheſtapen is 
ant bloet van Abel / tot dat bloet van Zarharias / dye 
zer ghedoot is tuſſcen dat outaerven theylige uyg, 
j Joerwaer ir [eg v. pet faf geeyſcet woorden va deſen 
heſlach te ¶ Wee v geleerde des wets. voãt abit in Mat. zz. 
genomẽ hebt die ſlotel des vvetẽſraps / gi en zijt niet 
gegaẽ en abi hebtet vᷣbodẽ dẽ gene / die dae ingige 
Ef doen hideſe Vinge tot haer ſeyde. Begonden die 
de eee de des wets en pharizeen ſrerpeliken an te leg 
erg en bedeiechlikẽ he va veel inae te vtagẽ / hem las 
en leggende / eñ begherẽde / yet te vanghen vot ſinen 
al onde waer Soer fi hen mochtẽ beſculdigẽ. 
"2 Dat Capittel. 
| de als vaer gerome veas ed ontallite menich⸗ 
dee e fe ene voe 
^ Dë heeft hi begõnẽ te fe gge tot {ine Ufrpule 
«nien eerfte ſo g wacht v ſelluẽ va dat Secfem Ser phari mat. 16. b. 
in id E" p "i wi sks? was daer en is niet be Mar.g. 5 
C ooa e en fa geopẽbaert woede, Noch oer Mat. 10.9 
j e dat welr nyet en faf bekent woe Want af 
e pr dat ghi in . gheſeyt hebt / ſullen int 
SE AE 
de binnẽ flus fal ghepꝛeect voorde, op die Baken. 
er ic ſegge v mý vꝛiendẽ en weilt nz Guacrt weſen / 
VA den ghenẽ die tlichaem dooiſlaẽ / eñ na deſe en heb 
met fe niet datſe meer Boen moghẽ. Mer ic (ale jones 
| "m wefrken ghi vꝛeeſen fult Vꝛeeſt Lem die welche 
"(Bat hi doo gheſlaghen heeft / heeſt acht te wot⸗ 
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S.LVCAS 
pen inder Belle Ic ſegge v voervcaervteeſt Selen Í n 
woꝛden niet gheroft vyf muf kens om twee penni 
genes daer en is niet cen van dien voer gode verg 


B | ten / eñ oeck woervoaer alle die Baren vos hooft z 
E I telt. Daer om en wilt niet vecefen/wrat ghi zijt wa 
` | digher dan veel muf keng. 1 
Mat. od Mer ic ſegghe v Alle die ghene die mi beleden he 
j Mar. g. d. woerden mefren Sien faf oer die foen des menfre pells 
; voer die engel gods. N LH foe wie mi [aert woe 


nẽſchen / die fal ſaert worden voer die engele gon 
Li ſo veie dair fpzeert een vroert teghen ven foeni 
meuſten / tſal hem vergeuen worde. Maer voerwene 
die Saer frofficrichept (pzeert tegen den hepligẽ g 
Nax. ;. 8 dien en falt niet vergeuen vo den. ." 
mer wanneer fi vbtengen totter ſynagoge / eis 
den Burgemeeſterẽ en rechteren / en wilt niet fond 
ſoul dich vveſen / hoe / of wat ght (ult autvrooꝛden 
| | wat afi fult ſeggen / veãt dẽ heyligen geeft fal ebe 
| | in die fs fue ve / wat v van node faf wefen te ſegge 
i | | E een vander fraren ſpꝛar tot hẽ. Meefter / ſeg 
t lꝛoeder dat hi met mi Sech die erffeniſſe. E hy 
| | de fe. Menſte / wie heeft mi gheſtelt een rechter d 
| deeler ouer v7 £A hi ſeyde tot dien Siet toe / eñ wen 
| v van gierichz. Wãt iemãts feut en is iz in ouer 
dicheyt van eenigen dingen / van tgene dat hi bet 
| Lier hi heeft aefptoken tot haer cen gfyclifieniff hir 
| aere Lene riyckinans acher heeft he voert gebe 
oueruloedige vuchteren docht in he teluërfegaf 
wat (af ir doẽ / dz ic niet en hebbe / daer ic mij eu 
in vergaderen mach? Eñ hi ſeyde Ic fal Vat doen 


Mat. 1j. 6 


— — — 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC 


Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 
227 G 14 


m^ 


E EVANGELIE. yd 
lof beeßen mijn ſtueren / en groter optimmersien 
er in ſal ick vergaderẽ alle m5 goeden / die my ghe⸗ 


V. 


laſſen zijn / eñ ick ſal ſeggen mire zielen. O ziele gy 
a bt veel goets / vergadert tot veel iaren toecomẽde) 
tb eet/ Xinek Debut e Mer god fete he O dwwaes 
R deſen nacht / ſo eyſrhen fo v siel van v.voerwaer die 


tvergadert heht / wien fulfen fi toebehoꝛen Alfo ift 


eroer heim fefe vergadert en is niet rijck voer god 


* — - " "nd - Le E 
S Lis hy ſeyde tot inen diſripulẽ Daerom ſeg ick x 


u woilt nz ſoꝛuou dich weſen / uwxer zielẽ voat ghi etẽ 
lt noch uwe lichame / wat afi antrecké ſuult Die ziel 


meerder dã de fpi feren tlichaem meerder dã teleet / 


mertt die rauenen wat ſi en ſayen niet / noch ſy en 
Haven niet / die noch kelder / noch ſrhuer en hebben / 
gos die voet haer doe veel te meer v die Yair waer 
ger zijn / dan die vogelen. 


j 4 V , — o — , - 
Mer wie và v/ mach Soer 55 ſoꝛuoudichz / toedoẽ tot 
[ire lancte eene rubýt? Daer om ſekerlic: en moech 


niet Voen dat gene / dat welch alder cleynſt is / waer 
PMP van anderẽ dingẽ ſoꝛchuoudi ch! Anmertct die 


if fien hoe fi waſſen / ſ en werke niet: noch en ſpinnen 
J Pitter ick feg v dat Solomon in al zijn glories niet 


Vetfeet en wort als een van Selen. Eñ is dat het gras 


velch Busen is in den acker / eñ morgen gheveoꝛpen 


Vt in den ouen / God alfo cfeet / hoe veel te meer! (af 


WU 17 9 22e : ` 
bijv cleden o ghy weynnich betrorwo ende: Ende en 


ut ghi niet viaghen wat ghy (ult eten / of wat ghy 


PI lt deinen. Ende en weilt niet verheuen veotSen om 
i Foech Com ſoꝛch te dꝛagen van dinghen dye bouen v 


Vin want al deſe dinghen / ſoelen dye menſchen des 
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Twerftapt 


Nat. G. e 


Mat. 6,9 


— —À — 
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Mat. 14d 


Mar. j N. 


S. LVCAS 
coeyekts / maer v vat weet dat ghi deſe behoeftich zy 
Mer ſoect lieuer dat rijrke gods / eñ (jn rechtuse ^ 
dichept / eß alle deſe dinghe / ſullen vroe ghewooꝛpe "` 
woorden O cleyne vergaderinge en wilt niet vꝛeeſen / 
want het behaechlic is uve vad / om v te geue zy 

Vercoept dat gene twelr gh beſidt / eñ geeft gehn 
ſen / berept v ſeluen ſacken / die niet out en woꝛdẽ / eto 
ſchat net ontbꝛekẽde inden hemel Sacr den Vief ß 
toe en coe mt / noch die motte en verteert / Want weiß en 
uwe frat is / daer fal oer weſen v herte. al 

cb Laet v lendenẽ zij op gefrott en die Raerfen hen 
nende in ure handen / en ghi qfjelyrSen menfa 
die Jaer verwachtende zijn Baren heer / wanneen kie 
weder om roemt vaner btulofte / op waneer BO et: 
en clopt / ter ſtont hem mogen open doen / die Buet, 
ten zijn ſalich / die welche als die heer oem / vint vil 
Rene. Ic feg v voer waer dat hi hem op (rose fi, 
ſchicken hoer om te eten / eñ Soergaeve ſal hi hoer d T 
nen E ift dat hi roemt inde anderde waerkien ifft: 
hi roemt inde derde waerk en alfo vint alich zijns 
knechten. Mer weet dat in dien die va er des Hupf * 
fina / vviſt op wai vie die dief rome ſode / voerwwaer 
(oude wake / noch hi en ſoude niet geheugt f BS : 
zijn huys doergrauẽ foude wore En hier d fo wert 
gh bereyt / wãt in wat ve ghi nieten vermoct; fal]. 
men Vie foen des menfchen. X | | 

Eñ Petrus (pear tot Ben heer fegt ghi tot one 
gelißte is / of ver tot alle gader: eñ die heer (psa Ali 
ſo is doch cen getrouwen wife hups reger dere 
boelie die Becr ſtellen mach ouer 555 huyſgeſin / op n 


EVANGELIE. — 
hoer mach geutop 7 tut / haer ghewoenlike (pis 
a Die knecht is ſalich / dien welcke als die heer toe pt 

nt alfo doende. Voerwaer it (eq e dat hi dien fal (ette 
er al dat ghene tvecfr hij Befit. Is dat fake dat dye 
„echt feyt in zijnder herten / mijn Beer vertoeft zijn 
hedertoenſt / eñ Begint te flaen die dienſtinechtẽ ef 
enſtmaechden / eñ te eten en te dꝛincktẽ / eñ dꝛontchen 
Rowen / die heer dees ſnechts faf comẽ inden dach 
die wefrken hi hem niet en wachtet / eñ in die vie in 
e wefr hi niet en weet / eñ faf hem ant weẽ kelouẽ / eñ 
n deel ſetten met den onghetrouwen. 
Wer die knerht die Vaer Bekent heeft / die wille zijns 
erẽ en he niet bereydt en heeft / noch niet gedaen en 
deeft na fine voille / ſal gegeſſelt vooꝛdẽ nz veel ſlagẽ. 
Mer die het niet gewoetẽ en heeft / eñ heeft gedaen dz 
Baer ſlagẽ waerdich was / (af gegeeſſelt worden met 
apepnicb flage · T Voer waer de welchẽ dz veel gege 
Je is / ſal veel vã he geeyſcht vvoꝛdẽ. En de veelchen fu 
Beef beuolen hebbe.fulfen meer va hem begeeren. 
Ic ben gecomẽ om ie ſenden tvier inder aerden, ef 
Beat weil ic dant ter ftont ontftche vaer. Ner it moet 
¶hedoept woꝛden met een doepſel / ende hoe haughe 
s mi ter tijt toe dat het volbꝛocht is? Neent ghy / dat 
gecomẽ fi om te (ene vꝛede ind aer der Ic (eg v nec 


er of ſrepdinge. Wat daer ſullẽ weſen hier nae vijf 


met hupse vᷣſreydẽ / dꝛie tegẽs twee / en fee tegẽs vier 
e vaß faf gefrepve woꝛdẽ / tegẽs dẽ ſoẽ en die ſoen / le 
" Bree die vader / die moe der/ tegens die dorhter / eñ dye 
Nochter tegẽs die moh Eñ des mans moed tege zij 
vn feñ des mans wy fteghen sun moeder. > 
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S.LVCAS 
| d Ei hy ſeyde tot den ſcaren / als ghi fiet op gan 
een veolke/van d je font onder gancks ter ſt lont fegis 
| at zë a OPL daer con it eenẽ regen en het SI alſo. en nals g 
fiet woa yen den fui Ae wint feat gy Bastet cen! hette ſa 
NI weſe wen het geboert. hi hypomite z ghi ront bekẽn 
| | die ghel diee des hemels, en des acrves, Mer ho 
) romt het bp; Tee: niet en Bekent: acer hi 
| waer om en oe ëch ghi oecſt wt vſe ler iet / dat vedi y 


j rechtuaer dich is? ; 


! wont als ghi g jet met uwer weder parthie / tot Ser? 7 
1 mat cd fere des ge rechts weeft naerfhie h onder wegen da 
y A E Ca 
75 : 8 ahi verloſt moecht voorde va hem op dat hij veniet by 
n.o 


| TS aturen en ſleept tottẽ rechter en die rechter vouer 
, feuere ve ftor meeſter / eñ de flor meefter wo pe vind 
ker Ber Ic feg v ghi en ſult va Yair niet vet gae ter ty 

toe gy betael as Sch fte pẽninxſiẽ. ¶ Oz eu. Zap 

+ 


Nde in die felue «(ijt ware es acr fon Sie. 
d Woo vedic l Doe Ap pend € 98 var 19 € Dal leef , 
| otia Bion prat í ss gemend jo emet haer offers 
nde. En LE SVS autwoooꝛ dẽde feye oer. Mieg 
iere 
|| 


| i ) CO Je ES CT. e i: 
| | a Vat deſe Salleeſcd bo ue al die ander De isleefre g 
! v | 


—̃— 


rea v / nee n Sotenfi fak e dat g shi mip age ba 
in uwen ſondẽ dat ghi | (ult alteſamen des gefijcs vet 

| gaen. Of ve ch die eachtiene / op die welclie SC 
| dẽ toꝛẽ in Syl, oe / "sii die qevoot / meent ghy Se 
D i geveceft 25 (ruldenare boue allen mẽſtẽ / veoneveti 
| Jerufale Ye fegri voer waert fp fake dʒ 5 ghim 
hage had va v[ove gift altfam des ge: jee vga 


h | | rb Enhi erde ef gelikeniſſe. Een hadde geplá 


weeſt zijn ſondige menih / voant [i f ful Ce gheledẽ c he 


e 
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EVANGELIE, Ci. 

amen’ vic boẽ in fine wijgaert / en hi is come ſoßten de 
hauch tẽ in haer / eñ hi en heefter nz geuondẽ Mer hy 

| geeft gefeit totte gardenper des woijgaerts. Siet het 
if die fart als dʒ i rome ſofiẽde vꝛurhtẽ in deſen vijch 
en ic en vinde geen / Bout he op / waer toe Beflact 
"eer die plaetſe; Eñ die antvvooꝛdẽde feite he Deere 
etſe noch toe oeck dit aer / tot dz ir hẽ fal hebbẽ õgra 
d eñ mis geleit / eñ dz om veurht voert te bꝛẽgẽ en in 
Fe fut nz en doet fo fult ghiſe namaels wel af houwe 
E hi leere opte fabbothe in eẽ va haer ſynagogẽ / 
f fiet Vaer was eẽ vrouwe de welke hadde eenẽ geeft 
es cracheits achtien iarẽ / e fi was vercrõpen en en 
inert geẽſins haer hooft opboeren de welke ale E 
Vs / ſach heeft Baer tot he geropẽ / en ſeyde tot bar? 
Oꝛoui. gy (ut xᷣloſt va uwer crãcheit ii by leyde zijn 
art op haer, eh ter ſtont is fi opgherecht / en louede 
d N er die prins der ſynagogen ant vo ooꝛdende eñ 
ſtoert vveſende / dat E SVS opte ſabboth geſont ge 
aect have ſeide hi der ſcarẽ Daer 25 fes dagẽ in de 
jiweke dat /nẽ wel moet arbeidẽ. Jaer om fo romt in dier 
P gbefont gemaert te werdẽ / eñ ng optẽ dach des ſab⸗ 
ots. Ner die Beer antwoooꝛdende ſpꝛat tot he Zoypo 
t En õtbint nz een pegelit va vſinẽ os of ezef wah 
nbbẽ opte ſabhoth / en leitſe ten water: E deſe doch 

er vñ Abrahã de welt die Junel gebondẽ heeft fiet ach 
en iarẽ / en waft nz va noet om otBonSe te werSe va 
een bant optẽ dach des ſabbots! Eñ doẽ Hi deſe(re⸗ 
en ſpꝛar fraen he alle 37 voe partiẽ / eñ alle tvole 
pblive He op alle die dingẽ de welke và he geſciedẽ ms 
lloꝛien. i Zaier om fepe hi Dat rie gods wien iſt 
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S. LVCAS 


Mar. At. geligerof wien (af it dat gelyr make Het is gelijc een 
Mar. ij d. moſtaertſaet / dat wefr genome hebbẽde cen mia ghen i 


voorne heeft in ſinen thuyn / en het is gewoaſſen en ge 
woorden eent groote boem / eñ die vogelen des fene 
neftelSe in fine telgẽ. 

GHA ander werf (paar hi. Datrijc gods / wien ſal ie 
dz adir miake? det is gelijt dz deeſem / twelc genome 
heb bẽde een vrouwe heeft ghemẽget indie achtẽ der 
meelis, fo lange dattet fuer geoeotdẽ is. 

Ende hij ghine Your ſteden ep floten Feerenve 
Mat. y. d. eh gqacnBe na Pierufafen toe. Én een (pear tot hen 


Peer / zijn Jaer oer weynith die falichept vertrigẽ fule vo. 


leut Eñ hi ſpꝛar tot Gaer.zyt naerſtich / om in te gae 
Soer die nauwe pot / want ic feg v / dat veel ſullen be 


geren in te gaen / eñ f en fullen niet moge. Want nat 


Tingegae Sattop gheſtaen is vie vader des huyſgheſius / cin) 
open. Eñ antwoordende fal hivſeggen. Ick en vert 


Wi hebben in v tegenvwooerdicheyt gheghetẽ / en ghe 
Stoncken cit in onfen ftraten hebt ghi geleert. En d 


Ma 253. fal fcaae[ Ic ſegge v | ick en weet niet: van waer gt ` 


ai t:gaet alle gader va mij die Vaer werrf Boefheyt. A 


aer (al weſen gefcrepsen genere der tanden / na daß 
ghi geſien fult hebben Abꝛahã Saar eñ Jacob / en abi y 
fe pꝛopheten int rij Soods / eñ vbuten ver dꝛeriẽ E 


- 


Soer gefloten heeft / eñ ghi beghint burente ſtaen en 
Matag a. an die doe te rloppen ſegghende. eer Beer doet o 


et / van eener ghi zýt Al San ſuldy beginne te (eqge. | 


VI 


win 
P 
A y 


- — ~ A 
Saer fulfen come van oeſtẽ / eh weftewen noosdertef ti: 
mat.10.®. ptt en ſullen ruſtẽ int rye Hoogen fiet daer z / 


mat 19. d. 


ie fefte/Sie welcke weſen fullen die eerſte / en Daer z 


| EVANGELIE. CH 
e eerſte Sie welche weſen ſullen die laetſte. A à 
Bok Optefeluen dach 37 tot hem gerome fommige 
ande Pharizeẽ / ſeggẽde tot Be. Daet vet / en gaet vã 
| lier/veant Herodes vif v dootſlaen Ln h fpzar tot 
jaer. Gaet en fegt dien voſſce. Siet it wooipt wt die Sus 
gelen en ic werrke gelaut Bee huiden ea moꝛgen / en 
en der den Sage ſal ict volbꝛocht woorde. Mer ic moet 
Werlir noch Gueen moꝛgen / en ouermoꝛgẽ wande 
VEwAt het en mach niet weſen / dat die pꝛopheer ergẽs 
ders flerue (af dã te Jeruſalem. Mat 23. 9 
O ddieruſalem / Sieruſaleim / die Jaer Foot ſlaet die 1 
amtepheteren ſteenicht die ghene die tot x gheſonden 
voꝛden. oe dirvoil heb ir wollen vergaderen v hinde 
ven gelikerwi Been voghel fine neſt / onder zij vloge⸗ 
een gi en hebt nyet gewilt.Siet v huys fal v woeſt 
Helaren woꝛden / want ir ſegge v / dat ghi my niet fie 
n ſalt / tot dat gecomen (af weſen die tt / vãneer bi 
Mult ſegghen. Shebenedyt is hi die Baer roémt ien 
Jeni Zeg h ceren, N Dat. viii. Capittel A 
H Live het is geſchiet als dat hi inghegaen is int 
AA Buys van eenen pꝛinſch der Pharizeen opten 
obboth om met Hem te eten / ende fp namen He waer. 
Ende fiet Vaer was een waterſuchtich menſche voer 
Hem. Ende! ESVS antwooꝛdende ſpꝛar totten ghe 
eerdẽ des wets / e den pharizeen ſeggẽde. Betaetet 
es gefont te make opten ſaß both. E (i hebbẽ gefwe 
3 Dier voerwaer hi heeft deſen tot hem genome eit 
¶ zeeft he gefont gemaect / eñ fare gae. En ãtwoooꝛdẽde 
gi Verde hi fot Baer. Wiẽs và uwe ezef of os fal geuallen 
ge in ee put eñ en (al hi Benz ter flot wthale optẽ 
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S. LVCAS 
dach des (abbots? Eñ fien ronden hem hier op nieg 
antwoooꝛden. 

Maer hi ſeyde oecktotten ghenẽ die Yair genoot van 
ren Sefe gheliſteniſſe. Aumerckende hoe dat fi verrot) 
1] die cerfte ſteden ſeggende tot haer. Als ai gend 
| e ʒijt va pemat ter bꝛuloft / en wilt niet gaen fitte in Spb 
| Mar. GB eerſte pfaetſe / wãt bi auõtuer Jaer mach een eerwoaen 


ams eee 
— —e—S a 


dig er dan ghi zijt van hem genoot weſen / en tome 
de die gene devoelcke v en he geroepẽ heeft / mocht to 
vſeggẽ Seeft deſe die pfaetfe ren als dan ſor dx begin 
bI nems groter ſraẽtẽ te nemẽ de fact fte plaetſe. mer all 
LN | Hi du genoot biſte / gaet lieuer fitten in die laetſte plael 
EUH ſe / op dʒ waneer roemt die v genovt heeft ſeggẽ mda 
i | il tot v. Duent climtop hier bouen/en afs dan ſalt v Y 
a weſen voer allen dien ghene die Vaer fame weaerſca 
TM pende zijn / veãt alfe dye hem (efen verheft, fal nevel 
Mat. z. b ggewooꝛpen vvoꝛden / eñ die hem cfue neder veotpt fd 
verheuen woorden. XK OE i 
JR KA hi ſeyde oec totten gene die he genoot Had 
Als ghij maert eẽ middichmaelof auõt mael / en voi 
n roepe v vtiendẽ / noch uwe bꝛocders noch v mag 
noch v gebuerẽfdie rij: zi / op Vs ſi niet ſomtijts vx 
Serom en deruen noden / eñ v fo betaelt mach worde 
vweldaet. Mer fekerlye als ghi cen veaerſcap mae f 
11 fo roept arme / cranckten / crep Zen blindẽ e 355 (Md 
| ſalich wefenrwant fien moghent v niet ves " om 
talen / mer tſal v woe der om hetaelt vooꝛden / inde ven 
eniffeSer rechtuaerdiger. Belk 
Als deſe redenẽ gehoort hadde / een vandẽ ghenẽ N 
Saer mede waerſcappende waren fptar tot hem. S 


.. 
- Se — 


fnoch rike 
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EVANGELIE . Zo 100 
ich is hi die daer cet Bzoot int riprk gods EG hi fev TO 
he tot hem $ Ben man had bereyt een groot auot | 
gelen heefter veel gheroepen / eñ heeft wt geſondẽ Mat 22. a MU d 
«ne recht op die wee des auontynaels / als dat hi ſeg | 
en (oude den ghenẽ die daer ghenoot vare Loemts 
pant nv alle dinghen bereet zijn. En alle gader heb⸗ 
en fi hen begonden tſamen te outſtuldigen. Die cer | | 
Apefeyve hem. It heb een Boufjuys gheroflen het is 
«iti và noot, dat ir moet vetgaen ep beſien dat. Ir bid⸗ 
ile voet mij onſtult. Eñ die ander heeft gheſept. Ick 


Jeb wijf paer offen gheroft / eñ ic gae om die te ptoeue "i 
ANE v doet my onfrult. LA een ander heeft gheſeit | I 


e niet romen. Eñ die knecht voeder om tomẽde / heeft ! 


Ge heb getrout ec Buy(urouveer en Vaer om en mach | | 
eſe dinghen abebeotfrapt finen Beer Doen die vader | 


d 
es huyſgeſins vertoernt weſende / heeft geſeyt tot fi | | TH. 
nen knechte. Gaet wt gheringhe / in ſtraten / eñ ſtegẽ i vlt) / 
es ſtadts / eñ beengt herveaerts invarmeen trancke / | | l 
Brepele eit blinde En die Knecht ſpꝛat. Seer het is ge ul il 


ſchiet als ghi gebodẽ hebt / eñ Sacr is nach plaetſe En 
Die heer ſpꝛar totten finerhte. Daet wt in weghen en | 
Fuyneen dvoingtſe in te gaen / op dat mijn Buys vers | 
Molt marh veoꝛden. Want ir ſegge v / dat nyemãt dier 
nannẽ Ne welche geroepẽ ſijn / faf (make mýn auont 
wi imal. K ¶ Maer Sacr ginghen veel ſcaren met hem 
en omahekeert voeſende heeft hi gheſeyt tot haer. So 
wie Vaer roemt tot mi eh niet en haet fyne vader / ende 
moederen Bupfurouweren finderen ep bꝛoeders / en mat. 10. d. 
ſufſterẽ ep occi zijn fiefien mach niet voefen mijn dif: Mar. g. d. 
pel Eñ (oe wie niet en Baert zijn cruys ef root. Lure. g. t, 
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S. LVC AS, 
nampen mach niet wefen mij ifripel. 
Wat wie iſſer va v / die welcke tymmerẽ voil enẽ tos 
voerwaer eerſt ſittende reket hi die rofte of hi oer heeft 
(die Vinge Wie hem va noet zi / on te volmake, op dat 
niet nae Sat hi geleyt heeft tfundamet en nz en heeft 
moge volbrengt allegader diet gofie hebben dien js 
dan mogẽ beginne te begecktẽ / ſeggende Deſe mefe 

heeft beginne te timmert en en heeftet niet moge vo 

brenge: Of foe wat Loninck reyſende om te ſtridẽ/ tes 

gens eenẽ andere tonninck / ſittende en leyt hi nz eerſt 

ouer / of hi foude moge te gemoet rome / met. x duſendẽ 
den gene die met. xx. duſendẽ teghẽ hem romt? Doers | 
waer die noth verre và Sacr voeſende en votgeſonden 
weſende die hove / begert hi die dingẽ / die tot vꝛede zin 
Daer om alſoe een vegelick va v die daer niet en plaet WI 
al twelcke hi befit en mach nz veefen mij diſcipel Dat 
fout is goet / mer voervraer / iſt dattet fout fond tracht 
is / voaer mede (af dan gefout voorde Len is niet prof 
telick in dat lant / noch in die miſſinghe mer fi veotpen 
dat dan verb Dye daer heeft oꝛen om te hoꝛẽ / och die 
Boze. 


se 


E 
t 


¶ Dat. xv. Lapittef. je 

Nde tot hem fo gingen[alfe pubficanen en ſon 

daren op datſe hem ſouden Bose. En die Phar 
zeen / eñ oeck die ſtriftgeleerde murmureerden ſeggen 

/ deſe ontfanrt die ſondaren Ende ect met haer. Men 

hi ſpꝛack tot haer deſe parabel ſeggende. Wie fo iſſen 
van v een menſche / die daer heeft hondert ſchapen / ein 
ift dat hi Saer een van dien verloten heeft / en faet hin 
die negen eft tnegentich inder woeſtinen / eñ gaet to 


EVANGELIE f ii. 
Mat vecleverfose was : ter tijt toe 93 Pit geuõdẽ heeft: 
BER als hi dan dat geuondẽ heeft ver blydẽde Bom fet 
yt op 39 ſcouderẽ / eñ thuys romende / ſoe roept hi tfa 
en zijn vꝛiẽden ch gebuerẽ ſeggende haer. Verbliſt 
met my / ant ick mi ſraep geuonden hebbe / welch 
Tecrfote was. It ſegge v dat alſoe hlijſcap wefen ſal in 
en hemel van een ſondaer / beterẽde 25 leuẽ / meer dã 
an negen en tnegetich rechtuaerdige die geen penis 
eucie en behoeuen. 
Of foe wat vrouwe iſſe heb bẽde. x pẽningẽ / iſt dz i 
irt penine plote heeft / en õtſteectſe niet een raerſe / en fom leert 
" f» ; Dë "0 
!verhtet huys eh ſoect naerfteliriter tijt toe datſe hem TM 
"Myeuóve heeft Eñ als ſi hẽ gewonde heeft / ſo roept fe fa 
int haer vꝛiẽdinnẽ ch gebuerinnẽ ſeggẽde. Derblyit v 
iz mii wat ir geuõdẽ hebbe Se pẽnĩt / die voelcke it plo 
lasse Ic feg ws alfulcke blyfrap weſen fal voer e 
Engele goods va ene fondaer 25 fene betereude > 
Bek En hi ſeyde. Een man heeft gehadt twee ſonen 
"ER die foncfte van dien fptaf tot fine vad. Vader geeft 
Ty dat deel des goedes / twefrk my toebehoert. Ende 
ip heeft haer tgoet gedeelt. Ende na niet veel dagen 
ls dye jonghe (oen alle zijn goeden tſamen verghas 
ert hadde / is hy gherepſt pelgrimagye / in ver den la 
en / ende al daer heeft hy ounuttelicken doergebtacht 
In goet leuende oncuyſſelyck Eñ na dat hy alle tſy⸗ 
e doerghebꝛacht hadde / iffer ghewoꝛden een groote 
"Fueren tijt in Seen landen. Ende hy begone gebꝛeck 
eleden ende hy is gheghaen / ende heeft hem ghe- 
; vecht by een vanden burgeren dyes fants. Ende dye 
eeft hem gheſonden in fynen bouwerijer als dat by 
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La 


8. LVCAS. j 
Bieverche hoeden ouder en hi begheerde ſinẽ buprkte m jid 
vollen vandẽ dꝛaf / metten welche die vercken gheuoet oe 
wooꝛdẽ / e nyemant en gaft hem. H 
In hem (ei oe weſende / ſeyde hy. Hoe veel is” 
uerlinge mine vaders cucruloeyen vä btoet, efid * 
ſckerlick vergae hier van honger. Ich (af opſtaen e 
fal gaen tot mine vader / en fal hem ſeggẽ. Vader ick e 
heb qhefonvirht inde hemel ch voer v icf en ben nien 
woaerdich te hietẽ v ſoen / mer Voet doch mir als ecn va 
uwen huerfinge. Eñ opſtaende is hi gecomẽ tot fint 
vader. En Boen hi orf veer vá daer was: heeft he gy a 
vader geſien / eñ hy is bewegẽ gevoeeft met barmhe ye 
ticheit / en tot hẽ lopende is geualfen he om den Hals 
ep heeft hem gecuft. Eñ ʒñ foen heeft geſpꝛoßen tor 
hen. Vader ir heb geſon dicht inden hemel ch voer x en 
ef ic en ben voertmeer niet waerdich te Bieten v ſoen n 
Maer die vad heeft gefeit tot ine dienaers / haeltghi ai: 
ringe voert dat eerfte roftelyrkfte cleet / eñ doettet bur 
gen / eñ geeft Beeene rinck aen zij Hanten ſcoenẽ aen 
finc voetẽ En Brenct hier dat ghemeſte calf eñ ſlate 
LA gegheten hebbende / laet ons verblyden / wat N T 
mý zoen wag Voot gewoeeſt / eñ is weder leuẽdich 995 
wordẽ / hi was verlotẽ / eñ is weder gevorderen zus 
onſte vtolgdk te zijn 
SC 35 Ke? Ka? was noch int echten als bës. 
quam en genaket was dẽ huyfe heeft hi gehoott ei 
heſant / en danſſpul ch heeft geroepen een van fu" ` 
ſenaers ef heeft gheuraerht wat dinghen die wan 
# die heeft hem gheſeyt. V Broeder is ghecome 
ende v vader heeft gheſlagen dat ghemeſte Ralf v 


» 3 


EVANGELIE. £ v. 
Mille permite dat hi hẽ gheſont weder out faughen heeft 
Doe is hi veronwoaer dicht geworde sen ch woure nz 
n gaẽ. Daer om is fyn vader votghegaẽ / ch bat hem 
En hi antveooꝛdende / (paci tot fynen vader. Siet al 
uus veel iarẽ diene ic v noch en bin oer noeyt ouerge⸗ 
den vghebodt Eñ noch ghi en hebt mi oeyt gege: 
& ec bock / dat ie (oude volg moge weeſen mit mijne 
eiendẽ. Mer na dat deſe v foen die welcke onnuttelire 
oe verteert heeft fyn goet mitten hoerẽ / ghetomen itz 
ts E hem geſlaghẽ dat gemeſte kalf Eñ hi ſey⸗ 
ehem Soen ghi ſijt altijt mit mý vern al dat mijn ier 
dat is oorf v Maer het was van nodẽ / om vꝛolick efi 
Ide te veeferi / want Sefe vbꝛoeder was Foot gcveecft 
ff is weder am leuen dich gheveoꝛdẽ / eñ hi was verfo 
en / eñ is voeder gheuondẽ ¶ Dat xvi. capittel· ie 
* Vide hi ſeyde oeck tot fijne diſcipulẽ. Daer was 
i een vyrk ma die welrke hadde ene rentemeefter 
Ndeſe is beſculdicht bi hẽ als een die fijn goeden vere 
ait hatte En hi heeft hem gheroept᷑ en (ptack tot 
gem. Wat hoot ick doch dit và v7 Geeſt rekeninghe 
f vrentmeeſterſcap Wãt ghi en moecht voort anng 
Meer mH goede regere Eñ doe ſpꝛat die rentemeefter 
n hẽ ſeluẽ / wat (al ick Soen sweat mij heer va mi neet 
?' i latofficie : Ick en can niet grauen / ich [rone my te 
fen. Ick weer wat ick Soen faf op dat wanneer ic 
¶ berlauẽ bin vat officie fimi veille õtfaghẽ in Bare huife 
IA Lia tame gheroepe hebbẽde een yeghelickẽ vãden 
dë tuldenaré {He heers / heeft hi geſeyt dẽ eerſten. roe 
" peek fut ghi mine heer ſruldich En die ſeyde. Sondert 
men clue En fused HE qhefert neet v BentteyRen 
e. i 
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r4 
(mamon) 
Sat i$ rýr 
dom. 


Mat. G. c. 


Mat. G. c. 


S.LVCAS. 
ei fit verngerijft gheringe vnſuch Daer na ſeyde Hite me” 
ten andert. Doe veel fit gi doch (ruldich ? Die wild TT 
ſpꝛack / hondert matt tarvee En feye Vie meet v en 
teykẽ en (erijft tarhtich Eñ die heer heeft Bee were 
de Bofen retmcefter / dat hi veyffelsgken ghedaẽ béi, 
War die kindere deſes weer lt 55 doeker dan die kin 
ré des lithts in Boot geſelſcap En ick ſegge v masii 
vvꝛiẽdẽ / vet Se onrechtuaer dighẽ Mammon op eue 
neer ghivergaẽ (yt fy vmogẽ ontfage in die ewe ig 
woenſteden. »k C 
I Die Jaer is getrou int minfte is oock getrou tiny 
grovifte Eñ die onverbjtuacrdich is int minfte AEB 
is ooch mede onrechtuaer dich int meefte Je dat fae 
dat ghi niet geweeften ſiſt getrou Inde onrechtue 
dige Manumnõ Sat waer arhtich is / xeie falt v gelen 
Ef is dat Dech dat gi niet getrou gevoeeft en fetii 
vreeinde . tveefrf vtoebehooꝛt / eie (alt v gene? CS 
Brecht en mach dienẽ twee here wat of hi fae enl à 
ten / eñ dẽ anderẽ beminnẽ / of dẽ eng anhage en de Ñ 
aere verſmadẽ Hi en moecht niet dienẽ god cia N 
mon En alle Sefe hebbe gehoott die pharizee die e. 
Ke ghierich waren / eñ befpotte hem. Eñ hi (psack tte, 
aer. hi zit die Jaer rechtuaer dich maerft v fella, 
voer den menſchen / mer god Rent v herten / want d 
ghene dat hoech is den menſchen / dat is verwoip ii 
voer god. j 1 
Die wet efi ptopheten zijn tot Joanne toe/ van di LE 
tijt of fo woꝛdt ghetondicht dat rijche Doove, ene 
pegelic doet geveelt tegẽ dʒ Mer het is lichter hen 
cf aer de voerby te gat A ten tinel des wers te val 


A EVANGELIE. £ vi. 
Boe wie zijn Buvfurouvee x laet / eñ een ander trout) 
die doet olerſpel eñ fo vore die xᷣlatẽ và hare má trout; 
Boet ouer ſpel. I Daer was een rýr man / die wefr- 
e gecleet voert met purpur en ſyde / eñ adt daghelijcs 
wellraſtelic. Mer Jaer was een bedelaer genoët Lata 
us Nie welke lach geſtrect voer zijn doe / vol Nerds 
regerende Hfaet te voorde cante criunelẽ / die daer vie 
en vande tafel des rijcke mans / eñ niemãt en gat 
T gern. 117 er die hondẽ auamen: eñ licten zó ſwerẽ. E 
get is geboert / al 8 dat die hedelae ſtarf / eñ wordt ghe 
erf vand engelen in Absahame ſchoet. S 
Maer die nijcke is oeck gheſſoꝛuen / en ig begrauen 
d, nder hellen eñ op Boerende zi oogẽſ inder hellen] 
«Hot hi was in loꝛmentẽ / ſach hi Abꝛahã van verde / ef 
Bazar in fine ſchoet / eñ hi roepete ſeyde. O vader 
lbtaham erfënnt mijrere fepnt Lazari op Sat Fi 
; vil dat veter e zs vingers teken fit beater ef vif 
erroelen mij tonghervcart ir gepinicht woe inde 


y 
e vlanmme. Nĩ ier 215:2fa heeft gheſeyt. Soẽ woeeſt ge 


achtich als dat gf vert goce ontfanghe hebt in x 
“ween Lazarus des gelijts quadẽ / ner nv foe word 
ge vertroeſt / eñ ghi woedt ghepinicht. Ende Bouen 
lle deſe (oe is vaft qhemaeckt een groote verſlindin⸗ 


He / TP : s dat die af T 
heſtuſſchen ons ende vals dat die ghene / die welke 


eillenvan hier tot v gaen / en moghen niet / noch van 
aer Eise op rlimmen, 
oen ſeyde bü: Mier on bidde icf ve vs au, An 
| hi hem fe . len Hee 
à ebbe vijf koche at Hi ' Mee vis k ose af s 
li Sar fy doch ët, c di haer wil be ient maerken 
PEF en moeten comen in deſe plaetſt / 
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SLVCAS esi et e ETT 
Ree pijler Bea forar tor Se 
fen en die pꝛophetẽ laet ſe vie hozen. se^ la; : 5 di 
vader Abꝛahã / mer indiẽ pemos ye : Ce ; „ "A i 
tot haer / fi foude haer fcuen betere. Tier ^ oc? : 
em. Sft (acke dat ſi Morſegen wi Ce T D 10 
hoꝛẽ / al waert dat gemät vande Soove prefe fi en futli 


oer niet af cfouen: X EDat.ovy Lapittel. F bis 


Aer hi fpzartot fi nedifripulen. doe en mat | 
Mat. 18. a (IK. wefen daer en moet come ſcandaliſacſe ot 
nerf, Noch tãs we den gene Socr den veelre dat fi conte T 
mar.6f. Hor oe hausse 
het is hẽ beter / al waert dat gehagen worst E 
flee om fine hals / eñ hi geveotpe woren 2 vm T 
uer Sá hi fi tot ſcãdaliſacie ee va deſen deynwa) acht b. 
ift$s vbꝛod gefondicht heeft in ege heren ft 
| en e S ft Dz hi (cue vH 
hi feet weſen heeft ydgeeftet mt b f jy a 
ine dach gheſondicht heeft in wen hy eut TE 
tegecftet eert voort inde dach tot v / ſeggẽde het is mi leerſe om 
s bet hem vergewen: UM v 
En die Apoſtelẽ hebben aefptohe tote TT 
er AM ſeyde / waert fake dat gi s 
a ab in eng tgeloue / eñ die heer [cy Md N 
ie geloue / gelije[ Heeft] cen moftaert (act; ghi (ovis I 
feyt hebbe fot deſen mocrbeye boer wo wet geroeylijn 
orar gefet inde zee D ſou de võderdanich gevreeſt BT» 
Mer wie ſoe iſſer va e hebbrnve eene knecht, ets 
of die beeſtẽ wachtenide / die dan feit tot he gecomẽe 
| E Rene ter ftont en fit en eet /e 
onde veten acher gaet fene ter] edi d 
en feyt hi niet eerſt. Maert reede vot irf marh ie? 
cott vop / eñ dient my / ter fff toe dat ir enk | 
Ly dT EAE dT ^ , W 
Loncke hebben / en nae vefen [o eet en 5 e 
Sal hi cec Vansche dien Knecht war hi gedaẽ Beef 


EVANGELIE, Seit | 
gegen die he beuolẽ waren? It mee Neen LF deſge | f 
ks ghiwáneer ghi gedaẽ hebt alle ( dingen) die v be I 
en zz / foc fegget wi zij onpzofitelite Rnerht en / voi fe tl 
bt gedaẽ / dʒ welch vor ſculdich geweeſt ʒij te Soc. xe d i 
E het is gheſciet / doen hy giuck na Hyeruſalẽ ED 
len ]Bi Soer wandelde doer tmiddẽ van amari ri 
Salleen / E als hiinginck in eeuefſteech zijn he Teafteef A 
N emoet gelopẽ x. malaetſe mane die welche geſlaẽ " i 
BBE van verderen met luyder foung gefeit. IE SV | 
Mider ontfermt Sfer. Die wefrke als hi geſiẽ heeft / | 
Ift hoer geleet. Gaet eñ Ptoent v den pꝛieſterẽ⸗ En ni 
Bis gefriet als dat fi onder tgaen gefuuertsy Mer | 
Bea dien / als hi geſien heefl dat hi ghefuuert wass At 
` eder om getomẽ met groter ſtemme / gode eer ge | 
de en is neder geuallen op 24 acnfitht voer zij voe | 
AMufeSancfenSeren deſe was ce Samaritan nge 
Ss antoooordende ſeyde. En iſſer niet x. gerey · TDaer en 
hte waer foe 34 die neghen Si en zijn met geuõ⸗ is nien li 
lu die voeder geromelsy om gode lof te geuẽ Sa deſe Tis. | | 
de. En hi ſeide tot he Staet vp / eñ gaet / vgeloof "M 
? ſt v geſont ghemaect. x i | | i 
(f. Mer gheuracht voeſende vãde phariſeẽ / wareer to in 
9 Bode trije gods / heeft hi haer geätvooost eñ geſeit maf.24.5. 
/* hit rijch goods en fal nz tomẽ met voaernenuughe / mar. 
ch ſi en ſullẽ niet ſeggẽ. Siet hier iſt / of ſiet Maer ifte 
unt fiet trick goods is binne in v: 
n hi ſpꝛar tot fine diſcipulẽ Die daghẽ fuliëcomen - 
"meer ghi begere ſuli te fien teč vande dagẽ van die tene dach 
u des mefe / en ghi en ſult hẽ niet (ien Eñ fi ſullẽ 
gghen / fiet hier (is hi) ſiet ginder( is gi) En wolter 
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S.L VCAS 
| c / noch (fife niet. Want qfelijc die blixẽ 
niet gat / noch en volchſe niet Want gjen be. pe 
bliuckẽde ſchijt vor dat een rich Jefe onder dẽ hemel 
* e d i 
is tottetangeretveefr onder den hemel is:alſo faf wes 


- die (oen des meld / n fijnen dach. Maer hi moci 
Wu) ſen die foen des mé[rfj rin lijven Sarh ae o: 
BI | eerſt veel lijdẽ / eñ verveotpe ee ^ me BF ` 
ĳ | 4 alfoet gheſchiede in di e allo ſalt oot 
| - o alfoet gheſchiede in die vage Loe ral 
H Ser b. En alſoet q^ f 


weſen in die Sage de ſoens des mẽſchẽ Star (ot 
Ke fitroude hup ſurouvweẽ / en voorde ter echtẽ ghegeuẽ 
tot dien Sage toe ine welke Loe ingegaess in die an 
| lie en gerom is die vifuuie en heeffſe af pore Da 
] afelyrks oec / alſt geſciet is in die daghẽ va Loth DI 
| 2 Are ſi dtonlaẽ / ſiroftẽ / ſi vertoftẽ (i plante [i timen 
Com! de Wer op dien dach dat Loth vetginck vet Sodom T 
| regẽdet vier en fulpGur vandẽ hemel rein Suckel al 
d Na deſe faf weſen dien dach / in die welche die foe det 
| sche opebaert wort. S | 
| 7 Jaden dach die daer is opt dack / en (jn vaten i 
j | us / en climme nyet neder om dye wer 10 CH ) 
| En die in Se acker is / en ſal des gelyrko niet SC 
| gaẽ tof het gee vat hi gelatẽ heeft Mer weeft oa 
| ch Lothe huyfureuwe: | 
' n | tYlat.169 2 vm e feet ſejn ziel te behouidẽ (al die verl 3 
Mar. g. d. fernren foe wie die verlieſt del bag bereydẽ Ar 2 d 
feqge vin dier nacht ſullẽ daer Dech cen! 5 ? 
ten ſal opghenomẽ wore en die ander fafaf er ge 


3 voc ſullen d 4 e malẽde Sí 
te veoꝛdẽ. Toe ſullen Vaer weſen tſamẽ maleve / die 


Y 


mat 24. t. ſal angenomẽ worde / eñ de Ader fal after gelatẽ vonn | 
| Tpwe mend acker deen fal angenomẽ werd J 
| eñ dãder fal achter gelate werde. En ce s | 
| de ſeggẽ (i tot he Deer waer doch voi ſpꝛac tot Hoot e 


i 
| 
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EVANGE LIE. € viif 


maer dat lichaẽ is / al Vaer ſo ſullẽ die aerne vergadert 


worse. ¶ Dat. xviij. Lapittel. 
Nde hi ſpꝛac tot haer een qhelikersiffe[ hier toe 


€ 


dienẽ de Als dat het vA node is altijt te hidden / rfeffa. c9. 
in niet] vermoeyt te veoꝛdẽ / ſegghẽde. Daer was een Top tehon 
echter / in eender ſtadt dye wel rie god H5 en vꝛeeſ de / den 
och gene me[re en ontſach. Mer Vaer was ce veedu⸗ 
e in dier ſtadt / eñ quá tot hẽ ſeggẽde DOzeert mi van 
nine weder partpẽ / eñ hi en wouret in een lauge von 
e niet doc) Mer na deſen heeft Bi geſeyt in Be fcfuen 
Hoe wel ir god niet en vꝛeeſe / noch Se mefre en ontfie 
Awehtasiwat efe weduwe mi moepelujßen is / ſal ick 
jaer voꝛeſtẽ / op dat fi t€ factfle tomeSe mí nz en be fras 
(d Bre, AEn die Peer ſpꝛac / hoert doch wat ſeyt die bofe 
J erſzter en fal god Và niet dot wrake fine votuertoteyt 
e daer wepẽde zi tot hẽ / nacht en dach / oer als hi is 
duldich ouer haere Ic ſegge v dz h geringe doe ſal 
e votaeck và haer. Boer waer die fot des meren als 
"Wf come (ab faf hi oer vindẽ gheloef inder aer dene 
E hi heeſt gefptoke tot VE ſoꝛnnugen dye Jaer 
igpetrouSen in haer ſeluen / als dat SO war en rechtuaer 
ighe / eñ verfinaders al de as dere / deſe gelijckeruſſe. 
twee menſchen zijn op geclommen ind tepel / dat fi 
i TAE foude die een was een pharizee / eñ die auder eẽ 
d Mblirac/sDie pharizeus flaense/fjecft dit ghebedẽ Bi 
ern ſeluen. O god it Vance e Sat ick niet en hen als 
nder nenſthen roueg ourerhtuaerdige ouer ſpeel 
ers / Als oerk deſe Puhlitaen / ick vaft rovee werf in 
Nie weke, Ick geue tienden van alle dat ick beſute: E 
e Dublicuen ſtaen de vä verde / en woude nz op Boere 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 
227 G 14 


\ | Mar. roc 
| mat IO. b. 
d 


Exo ꝛ0. c 
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in fine huyſe / meer dan deſe (Pharizer want alle 
' Mat.; D. hem ſeluen verheffen: (al veroetmocdicht woꝛdẽ e 
| die hem ſeluen veroetmoedicht / ſal verheuẽ voorde: 


S.L VCAS 
sm oogßen tot den hemel / maer ſloech zijn Gell 
gende. O god woeeft ghenadich mi ſondige menſch 
r(egae vAe[c is neh gerfomme gherechtuaer dic 


S 


En fi brochte tot hem / oec ionghe kindere / dat h 
raken ſoude/ woelck als dat fage die diſcipulen heb 


1 Fiat Ae die beſtraſt. Mer LE SVS / als hs Baer tot hem gf 


rocpen hadde / heeft geſeyt / gehenget dye kindere t 
mite comẽ / eñ en wilt Baer niet verbie den / want d 
rýr Goods hoert den ſulcken toe. Doerwaer ie fegi 


alle d 


* 


ee 
> 


v / ſo wie niet en ontfanct dat ry Dore ghelijck e 


flint / en (al daer niet in gaen, 


HA cen prins heeft he geuraecht ſeggẽde O goe 


* 


meeſter / wat moet it Joen dat it (af mogen vertrig 


dat eevoige feuen Mer IE SVS ſeyde fe. Waere 


fo heet ghi mi goet liemat en is goet dan god alf 


Hii en (ult met dootſlaen. Dhi en ſult ghee Viewer 
dot. Shi en ſult geen valſch getuprh nie (peeke. Le 


ghi Rent die ghebodẽ Shi en fult geen ouerſpel do 


— ^ -Q : 7 16 I 
v vader /eñj v moeder. die (pꝛinſch) ſeyde. Alle di 


Keb ic gehoude va jn jonchz of Dat wefr LES 


gehoort Hebbẽde / ſpꝛac tot he. Noch een ontbzeertt 
Derroopt al dat ghene dat ghi hebt / eñ deeltet den ⸗ 
menen ghi ſult hebbẽ eene frat inde hemel? en rof 


- 


wofcht mina Die ptinfrh vefe(redene ) gehooꝛt pu 


bẽde is mz dꝛoef hz beuangẽ / wãt hi was feer rife. 
Mer ESVS fiende hem met dꝛoef heit beuang 


~ 


— 


heeft geſeyt. Lot ſwaerlit ſullen Sie ghene) die gni 


EVAN GELIE £ t, 
TIN. ebben / ngaen int rije goods. Want het is kenen 
a ker een Kameel te gaen Voer een verh van een nace 
dan eene rijcherinte gaen int rue Boods. Eñ die dit 
ßooꝛdẽ / hebbẽ gefeit, LA wie mach ſalich woke $25 
AE SVS) ſeyde. Die welche onmogeliken zijn Bidens 
nenſcen, zijn moghelit by gode. : Mat 199 
En Petrus ſeyde. Siet wi hebbẽ alle dinghẽ after mar 10. N. 
-sdgeatenen wi zin v na gheuolrht. Die welcke (1 Ex 
Ss (cive haer. Doerwaer ic ſegge v.liemat en iſſer 
| „hie achter gelate heeft, huys/ of onders / of broeder, 
„dof. Huylurouwerof Rinvereiom dat ric Gods / die wel 
e niet ontfangẽ en (al veel meer in deſer tt / eñ in die 
AfoecomeSe werelt / dat ewige feuen, 
Mer LE SVS heeft tot he ghenome die twafef mat. ꝛ0. b. 
A (ey Se Baer. Siet wi dimmen op tot Gerufaferven mar. i0.e. 
n alle die Binge die geſrreuẽ zijn Boer dẽ pꝛopheten 
2n anden foen des menfrë ſullen veruolt worde Want 
m fal geleuert vooꝛdẽ den heydenẽ / eñ fafBefpot woꝛdẽ 
éi wi fal gegeeſſelt woꝛdenſeñ met valfren woerden 
¶xlaſtert voorde Jen (al beſpoghen worsten na darſe 
p "ien gegeeſſelt hebbẽ / ſullen fi hem dodẽ / eñ hi ſal ver 
N ſen ten der den Jaghe Eñ fi en hebbẽ net van Zeie 
erſtaen. Eñ dit wooꝛt was verbozge va haer / noch fi 
n verſtondẽ niet die woelrke daer geſeyt vordt. Lier 
get is geboert Joen hi nahede (die ſtadt) Zoieríro; dat 
gen blinde ſadt byden weghe / biddende / eñ Soc hi hoer 
af lede fraervoerby gaen, vꝛaerhde Bi wat dʒ waer Eñ 
hebbẽ gẽ gheſeyt / dat LE SVS và Nazareth aer) 
vi ‘ioe gint / eñ hi heeft geroepẽ ſeggẽde. LE SV Da 
I ue ſoen / ontfermt v m Jure. En die voer ghinghen 
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SLVCAS. —. | 
gebbẽ hem beſtraft⸗ als dat hi (ovighe (owe hy heeſt 
voer aer / veel te meer qheropeD Danivs foewont mM 
fermt v mijnre. Tier TE SVS flaenver heeft geboet P 
dat hi tot he gebracht ſoude woord En als hi henaes By 
te / heeft hi hem qeuraecht [eg zede: ws wilt et m 
tien. ic v doẽ fale En hi Geeft geſeit. O her dat ic mach 2 
fange mijn geſicht. E SVS heeft hem stief Y 
tſiet op. tOntfanct v geſ icht. D gefoof geeft v fa ich ge " sd 
LA ter ftont heeft hi ont fangẽ sy geſirht/ en Ls ch t 
gem / Gode glove en eer geuende. En al teole dit ghe / 
fiers hebbende / heeft ae * 
` Zaputel. 
Wei dinge e de Socr voandelde Hi ZYL. 
Me ingegaen weſende / d. À d 
Q5 Eñ fiet eẽ mâ genoẽt Sacheubsen Se feli 
de was een pꝛius Ser publicanẽ en (du e wab hi rite 
en begheerde ] E SVM te ſien voie vat hy wagen e 
mocht niet va die ſcare / ouer mits dat hy den as v 
ature. E voer henẽ lopẽde / is Ki opge dom inen 
wilden vých boẽ dal hy hem fien ſoulde / veant hy ſo 
de daer voerbij gaen Én Voen hy gecome was » 
plaetſen / E SVS opſiende / heeft he geleen Ww 1 
ſeyt. Zachee / haeftenve vr fo dung eer 
foe moet ic blijuẽ in v huys. Én aefterive hem / is 4 t 
neder atdóomen ch heeft hem blegdelhſck ontfang p 
En als dit alle die ſagẽ / murmurceree|e/[eqgeser al 
dat hi ingegaẽ voas / by ene fontneriter herbergt, 
Wier Zacheus ſtaende / heeft gheſpꝛoßte forten fedi | 
Siet die helft mijre goeden / geue ic den armer en ift j 
ic yemãt pet bedꝛogẽ hebbe / gene ic vicruout weder 


IE Ss ſpꝛac tos Déi huꝑdẽ is geſciet ſalichept Selz 
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EVANGELIE Cx. 
ayftrouermit s dat ſſy is een dochter và Abraha, wat Thy oer ie 
HE joen des menfrherw gjeromen 5 te foekorventefa een foen. 
ghen / dat verloren was. X 
Dye ( ſcarẽ) joꝛeude deſe( woerdẽ) xuolgende heeft 
geſpꝛoſiẽ een gelikeniſſe / ouermits dat hy by (el 
rale wagen Sat fi vermoeden te geſciẽ / als dat ter 
ont / dat rýr goods vertoent foude vorden. Daer on 
Neft hi geſeyt Een man edel va geſlachte / is gereyſt Mat. 25.5 
ee vieont lant / dat hi he (oude ontfange een rift; eñ Mar. iz. d 
ue weder rome Mer gheropẽ weſende z. puer 
/ heeft Baer gegeuiẽ x. pẽningen / eñ paar tot Baer 
Wet romafraprter int toe / dat ic rome [al Eñ 24 Bur 
es Bateve hem / eñ hebbe na he Bove vorgefonde fega 
ende Wp en willen nz dat deſe ouer õs regnere [af 
VE het is gefriet dat hy weder om quam / outfangẽ 
ebbene trick en heeft geboden / als dat zij knechtẽ 
iot hem gheroepen fouden worden: die iy tgelt gege 
en had de / dat hi foute weten hoe veel een yegelir ges 
"manfcapt hadde Mer die eerſte is gheromen ſeggẽ 
Heer ume penninck heeft vertreghen tien pennirs 
hen Eñ hi fptartot hem. Ep recht wt goede ſinecht 
meant ghy int minſte getrou gevoeeſt fmt hebt macht 
Tuer tpen ſteden. Ende die ander is gheromen / ſeggẽ 
e Heer uwe pennine heeft gewonne vijf penning 
Enc tot deſen (paar hy. En weeft ghyſeen beuaer⸗ 
er Jouer vyf ſteden. 
¶ Ende die andere quam feqahenVe. Seer fiet 
ven penninck den voelcken icf ghehemel t hebber Mat. zer 
hehadt in eenen fruptel douck / wandt ick vreeſde 
wandt ghy fyt een vyꝛeedt menſche / ghy neempt 
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Early European Books, Copyright O 2011 ProQuest LLC 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 
227 G 14 


$ LVCAS. 

Bat ahi niet 9584 en hebt / eñ ghi maeyt / dat ghi vt 
gheſaeyt en hebt. Oi ſeyde tot he. quas Mea It 
ſal voerdelen vet uveẽ monde. $5; ji voiſt voel dat it he 
cen weet mẽſce / nemẽde dat ic met ghelext en Hebbe 
en mayende / dat it nief gefacpt en oem 
en heb dy niet ghegeue 75 n gheli an die voiſſelbau 
eh ic tomẽde / oes dat feher lc weder geep ft hebben 
met wooerker. En hi heeft geſeyt tot die Saer by fton: 
den. Neeynt va hem den penninc / en gheeft E fem dien 
voelcke Jaer heeft tien penninge. En fi hebben tor Hi 

ghefept. tover hif heeft tien penninge. Want ie feggt 
o/ dat alle die gene die heeft ſal gegeuẽ € worse, Mae 
van dien die nieten Heeft en oer dat h i heeft / ſa af he o 
ghenomẽ veoꝛdẽ. ier oer | bꝛengt Heroes tot mis 
die / mine vian dẽ / de welche niet en veous ie dat ick ouer 
faer regere fouvere e dell e Soot voer mi. A A 
denẽ ) gheſe pt woefenders gine Finger [bereyve ende hẽ 
om op te CUMINe na Hi eruſalem. 

Eñ het is geſciet / doẽ hi ghenaect was tot Det pfi 
geen Bethanien Ben Berr j/ We gfjenoent ie 
olyuẽ Perd ) heeft hi votgeſe HIE tvr vee va zyn diſapt 
fen ſeggẽde. Dac t int cafteef Sat teghens vouer ley 
Int welr in gaend / ſuldi winde een ionge van een eze 
linne gebonden fi lae opt voelcke ye pemat van me 
ſch jen ge icf redi oni dar eñ Be get hier Ei 


i (o ta t the T ſeg si da at die ^a de và node Beel. 
geſondẽ veare z ijn henẽ gegaen / eñ hebben 
shee ond SED at ionghe ſtaende als hi 2 gheſey 
à 


save Eñ [1v Hg bindede dat iong her hebb be gefptokea 


IE í EVANGELIE 
a die Beren va dien tot Baer. Waer om ontbint ghi dat 


C xl. 


a onge Eñ fi hebbe gheſeyt / want die heer heeft hem 
van noot / eñ hebbent gheleyt tot I E SVM. Eñ gfe 


woꝛpen woeſen de haer cleeder 


IE SVN op gheſet. 


t opt ionghe / hebbẽder 


En hi werh gaende hebbẽſe Baer cleederẽ onderge 


ſpꝛeyt inden voege. Li als hi 


te hants nakede ant ne 


der climmen des berchs der er e menichte 


¶ der diſripulen verblydẽde / heb 


en begonden Dove te 


Pout met der )ſtenumẽ va allen dye trachtige wert 
hen / die welche fi geſien haddẽ / ſeggende. Debent 
s die Coninc die daer roemt inde naen des heerẽ / vae 
de indẽ hemel / eñ Blifrap inden hoch ſten. 
Eñ [ommige wter (raren der pharizeen / hebbe tot 
gem geſpꝛoßt. Meeſter beſtraft v diſcipulen / dẽ wefr 
ken hi gheſeyt heeft. Ic ſegghe v Waert Sat deſe fove 
when ter front (ouSe die ſteenẽ roepe. 
E En als hi genaect heeft fiende die ſtadt heeft op 
il haer gheſrreyt / ſeggende. Och of afi oer bellende / en 
N Voerwaer in Selen wwe dagheſ abi fout naerſtelijt be 
ſetghen die (dingen) die daer viene tot uwen vꝛede. 
„Maer nv zijn fi verboꝛgẽ van uvee ooghen. Wãt Sacr 
; ſullen come daghen teghens ven uwe vianden ſullẽ 
vom cingelen met een bolooerck / eñ fullen v ombefeg 
gen /eñ ſullen v an allen ranten benauveẽ / ep ſullen v 
A Bhelijc plat maken totter aerdẽ / v kinderen die in v 
In Ef fien ſullen niet faten in e den cenen ſteen op 
en anderen oluermits dat ghij niet gijefent en hebt 


¶ die tigt uwes viſiterings. 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 
227 G 14 


En ingegaẽ weſende inden tepel heeft hi begonne 


Tie fenë 
full rope 
mat. 24. a 
mar. ʒʒ. a 


Joan. 2. f 


| S.LVCAS ù 
| wot fe worpen die Sacr in waren verropende eñ rope 
de / ſeggende haer. Daer is geſcreuẽ. Wijn Guys ise 
St g. e huys des ghebeis / mer gijn hebt dat gemaert een (f 
Dope. y. B. tour der moerdenarẽ. En hi leerde daghelies inden 
pel sk Mer die prince der prieftereen die ſcriftgeles 
de begeerden hem te ver dertaẽ / eñ oer mee die regel 
des volts / eñ fl en vonde niet veatſe doen foude. LU 
altgeheele volt was geheel ſuackende / na z woer 


als zú he hoer den. € Dat.pp.Lapitt el.» 
Ne het is gefriet in een van die daghen / als KA 
— in dẽ tempel leerde tvolt / eñ Deuããgeli pꝛedich 
fo zj die pꝛinten der pꝛieſterẽ ch ſrriftgeleerdẽ/ met 
ouders te fame gecomẽ / eñ {praken tot he ſegghend 
Segt ons oer wat markt doet ghi deſe Vinger E 
wie is die ghene die v deſe macht gegeuen heeft? E 
I E SVS antwooꝛdẽde / heeft tot haer geſeyt. It (af 
ſwoert oer een f dint vꝛagẽ / eñ antveoert ghi mi. Dat doopf 
van Zoannes: waft vande hemel of vet den menfe 
Ende fi dochten onder Baer ſeggende. Iſt ſaeck d 
Wig wi ſeggẽ fallen vande hemel) [o fal hi ſegghẽ. Waer 
n en hebt ghi hem dan niet gelacht Mer ift faer dat x 
| ſeggẽ fulfen vote menſcẽ / ſa fal ons aftheefe volt ffe 
ge Wãt fi Houde vaſt / dat Joannes een pꝛopheet fi 
| Eñ fi febhe geantvooert / dat fi niet en wifte wa wae 
| Barter was. LATE SVS heeft hoer geſeyt. Noch fi 
| en ſeg voer itz / doer wat macht / dʒ ic deſe dinge doe. 
| Eñ hi heeft beginne te feqgetottes volt / deſe pan 
Mat 2c d. bel Een menſch heeft eẽ vejgaert geplant / en hee 
| Mar. Ix a ſe dẽ houluydẽ Zbuerten hi is in vꝛeẽde lande ghen 
| 77 bange tit Eñ alſt Bequaem tit woa foe heeft ee 
| inccr tot die boulupdẽ geſondẽ / op dat fi hem vans 


i 49 


Wiat.21.¢ 
Har. l. d. 
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_ EVANGELIE dé 
ag xrucht des veñgaerts geuen ſolldẽ Die welche 2u heb 
bẽgeſlagẽ / en ledich wed om geſondẽ. Eñ weder om 
heeft 5 noch cen ander Rnerht geſondẽ. E ſi hebben 
ędeſe oer geſlagẽ / eñ ſpiti cheyt andoende / ledich voeter 
enn geſondẽ. Weg om heeft hi dẽ der dẽ ver geſonden / 
c als fi hẽ gewõt haddẽ fo hebbẽ fife vet gewoꝛpen. 
Ef die heer des voijngaerts Geeft gefeptiwat ſal ick 
j Soc c fal mine lieue foe ſeyndẽ. Bi auõtuer afs fi he 
v Pe (ulle Qo fulle fs Be ont fie. De vvefrfi afs die Bauf de 
geſiẽ haddẽ fo hebbe fi ond malcẽderẽ gedacht / ſeggẽ 
de Dit is die erfaenae| roët en late voi he dodẽ / op dat 
dat erf ons mach woꝛdẽ Eñ fi hebbe he vete veñgaert 
ge woꝛpẽ / eñ geboet. Daerõ / wat ſal dan dye heer des 
JER gaerte hoer Socz doi (af romeren ver deruen Sele 
l boulderen hi faf dẽ veg gaert and (hiye) geuẽ. Als 
nu gehoert haddẽ foe hebben f geſeyt tot hẽ / dat ſi 
verre. En als hi hoer angeſiẽ heeft / ſo heeft hi geſeyt 
Wat is dan Satter gefereuë ſlael. Die flee wefrke die 
nerludẽ woꝛpẽ hebbe Defe is gevroꝛdẽ ce hooft 
Reẽ Hour. Al die gee die vallen faf op deſen ſteẽ/ die (af. Nat. 21. 9 
tr gequetſt woꝛdẽ mcr op wien die ſteen wallen fat? Mar. 12. 
éi lien fal hi in flucken wue Eñ die piíncen der pꝛieſte 
dieß ſcriſtgeleerdẽ / die ſochtẽ die fant in Bem te ſlaẽ 
i np de bar vꝛe / eñ fi hebbe rech geureeſt / ved fi veiſtẽ 
at hi Sefe gelikenis tegen hoer gheſeyt hadde. 
s En (op hem woarht er hebbe f vet gheſondẽ laech 
gers / die wefr he (fe lac vechtuaerdich beueynſen 
i er dat fi fem BeBafen fosSerín woerSenven le 
‘bere he de peintelichz en markt des ſtathouders. A 
d hebbe he geuraerbt ſeggẽde Meeſter vey wetẽ dat mat. 22. E 
hirechtelit ſegt / en leert. e gien (iet gee perſoen an mau. 12. b. 
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on. tb 


Nat ꝛ2. t 
Mar. 12. b 


-r 
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S. LVCAS 

mer ghi leert die werh Dove met die waerfs. Iſtbe 
hoerlijt dat vei dẽ Beyl er tribuyt ge ie of n3? En a 
hi hoer foefhept bekent heeft fo heeft hi tot hoer gf 
ſeyt / voat tempteert ghi mi; Toent mi ven pennind 
Wiens beelt / eñ opſcrift heeft fy ER antwooꝛde 
de / hebbẽ (i gheſept. des Keyfere. En hi heeft hoer g 
ſeyt. Daer om geeft dan den kepfer dal Te Reyfer te 
Befoert.en Bod dat Bod toebehoert. En fien Hebi 
zijn woert niet mog? flraffen/voer tvolck ef verw 
dert zijnde wa zijn antvooert ſo hebbe fi gheſweghe 
# daer zijn tot hem qherome ſommige vande S 
Suceen / die welt verſaecken / Patter een verriſenis i 
en ſi hebbẽ hem gheuraecht ſeggẽde. Meeſter Vig 
fes heeft ong gefrreuê. Sft faer dat pemanté broes 
gheſtoꝛuẽ is / cen wyf hebbẽde / eñ hi ſonder kinder 
gheſtoꝛuen weaer / dat zun bꝛoeder twyf nemẽ { Our 
en verwerken finen broeder (ret. Aldus waren daer 
uen broeders / eũ die eerſte heeft een wef ghenome 
eñ is fonder kinderen gheſtoꝛuẽ. E die tweede hed 
aer ghenomẽ en hi ia(oer)[onver kindere geſtot 
# die de de heeft haer ghenomẽ / en des gclueg e 
die ander ſeuen / eñ [i en hebbe geen kindere qghefati 
en zijn gheſtotuẽ. Eñ ten faet {te van alfcwie d z vol 
oer geſtoꝛuen. Daer om wyens ver ſalt dan woef 

in die verriſenis :? want dye ſeuen hebben haer tot e 
fi ry dende / F ) i 
wrijf gehadt. En antxvooꝛdende/ becht I E SV S De 
gheſeyt. Die kinder vA vefe werelt / die trouwe will 
en woꝛden ghetrout. Mer die geen welche die ( toer! 
mende) tijt / eñ dẽ verriſenis voten doodẽ waer dich i 
rekent fullen woꝛden / die en nemen geen velluch HOR 


K od 


te 


H 


j EVANGELIE, C pi, 
ej Um gheue te Buveelíc (vat finiet meer ſteruẽ en mogẽ. 
vt fi o ghelýr die engele En tſijn kere Gods / 
dp nien Sarret 25 — 7 80 des verrijſeniſſe Lier dat die LET 
PARE verriſſen ſoudẽ (Sat) Betoont Moyſes oer bidẽ Svo. b, UB 
ie loten boem, afs fi feyt (Dat) die heer is et God va EP 
^" IMBtafja er een Dod và. Iſaar en ee Hod va Jacob ba 
En Sod en is gee (Dod) der dodẽ mer der leuẽden 
vt alfe feue fi he LA fommige der ſrriſtgeleerdẽ ant 
Vooꝛdẽde hebbe (ij geſeyt. Meeſter gh hebt wel ge 
(ses yt / eñ fien doꝛſtẽ he niet meer yet viaghẽ 
¶ Mer hi ſeyde tot hoor. doe ſeggẽ fi dat Chriſtuis Jaz Mat. 22. a 
de, ie E 167 eñ darad ſelf feyt vint Boeck Berpfafine Mar lr. d j 
dog Die eer heeft gheſeyt mine Beer / fit aen mij rechter pfaliog | 
ei at ter tit toe dat ick (ette fal uwe viandẽ / tot een voet | 
jm ramel diner voté: Daer fo noct Dé Daud een heers 
hoe iffet fyn foon > 
ef " Ef alſt al tvolck hoofde / heeft hi ſejn diſripulẽ ghe | 
d " eyt. Wacht ( v)wãden (rf riftgheleerdẽ die der wanz 1 
m wilfen in fanghe tledert / en Beminne die groetin Mat. za. 
kt eopdẽ marckten ven die eerſte ſtoelẽ inde ſynagogẽ Mar d. it 
Sim, voor ſittẽ in die warſrappẽ. Die welrke eflinSen | 
e huyſen Ser weduen beueynſende lauge gebedẽ De 
ME ullen groter ver domeniſſe outfanghẽ 
| Dat ppi. capittel. 
1 Ene omfiere E? hi gfiefien die gheen Bie mar. GA 
TAA vaerglnften in die (tempel) kift worpen rijcke 
de laden) Lin hi heeft gheſiẽ / een arm weeuketwe mi 
HE ëch a woꝛpẽde. En hi heeft geſeyt. Vooꝛvoaer 
m. gghe ick v Dat deſe arme voeduer heeft meer geweot 
dan (ſi alle gader wt alle deſe hebbe tot gods gifte 


DA 


1 
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§.LVCAS. 


gheveotpẽ wat gee Sat hoot oueruloedith was LP tres 


Setz heeft va hooꝛ ar mode / al hoot fubftacie die fi Hids 
gheweoꝛpẽ 

Eh als fornmighe ſeydẽ vanden tempel dat ſin 
ſchone een / eñ ghiftẽ verriert was fo heeft hi gi 


mat. 24. a feyt Die dagẽ fulfen rome / indẽ welche vã tace dag 
Mat. iz. g fiet die ( een) leg op Ve (andere) flee nz gelatẽ fal wit 
Lur19.g. den die niet wt gheroyt ſal worden En (i hebben fie 
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gheuracht ſeggẽde Meeſter waneer fulle deſe Sin 
woefen Eñ wat teyfie (iffer woancer deſe dingẽ tote 
pede fyn En hi heeft geſeyt Siet toe / op dat gi i 
verleyt en eent Wãt daer falfer veel rome onder y 
ne naem / ſeggẽde / dat (i C btiflue 37 ren de tijt wal 
Vaer om en volcht hoot niet T Vooꝛt als ghi hoꝛẽ ik 
(va ) ooꝛloghẽ ch oplopẽ sen wilt niet veruaert vedi 
vrat deſe dingẽ moete [eert] gheſchien / mer te is 
font geen eynde. Doe feyle hi hoot. Dat (cen) vi 
faf teghẽ (tan der volt op ſtaẽ / eñ dat geen) rij ck tf 
(tander)rijck en grote aertheuinghe ſullen daer v i 
op alle pfaet (cn en diertijdẽ / eñ pefblenrië eñ verwijs 
niſſen / eñ grote teyhene ſullen Jaer inden hemel wit 
Mer voor al Sefe ( dinghen ) ſo ſullen fi hot ha 
in vſlaen eh ( v)veruolgẽ / leuerẽde (vin die fiat 
a en larſterẽ treckẽde (v )tottẽ ronĩgẽ / eñ rechters 
mine nae mer tſal v geboerẽ tot eẽ getuchniſſe Daf 
Bout vaſt in v ferte dat gi niet te voꝛẽ en Senrt /o 
te veranwoooꝛdẽ wat irf fal v geuẽ / een mont ci VI 
Beet / den veelcken / niet en ſullen noghẽ weder fili | 
al die gheen Siew teghen veefen fulfen En ghi ful 
feuert woꝛdẽ / oeck van vouders / eñ bꝛoeders / eñ i 


o? . . „EVANGELIE. £ viis. 
191 Ren / ei viendẽ:eñ ſallen den ſommigẽ vot ede doc 
den Zeen E ghi ult (vA) alle menſchen behaet wot 
"ed hen om min naemen cen acr vrt o hooft en gater tin v log 
"et verforent Beſit v ſiefen / doer v lý dſaemheyt. sk Gent i 
CH T Eñ als ghi fien full dat Loieruſalen omgerin: ſuldi v fel 
ge i t werd} vande Beerfraren Dan fult ghi weten / dat beſitten i 
per verlatenis aen ſtaet. Die dan in Judea zijn / die 
Wien Mien totten berghen / eñ die int mi Sen ( van Jeruſalẽ 
D n die gaen werk / eñ die inde landen (zan) die gaen 
er niet in / want dit zijn die daghen des wiaeckso 
Malte al volbracht wel de Batter geſrreuen ſtaet Wier 
i bee den Rint dꝛaghenden / eñj die metten boꝛſt voeden 
u dien dagh en. Want Daer Deen groote tribulatie⸗ 
ß paer de weſen ende toernic hept in dit volck. Ende 
jut j fulfers int frarp van tfsvacrt vallen / zu fulfen geuÂ 
de en gheleyt wore in alle natien. Li Jerufalem fal 
h e voeten getredẽ voorde / van den heydenen / tot dat 
enden der heydenẽ veruolt worse mos 
ME Ene daer fullen tepRenen wefenin die zon / ts 5 
| * e Teen ende inder aee bangicheyt der KE Hd 
i enter, nſtroeſtichz / eñ die zee eg vloet fal feer Ka ie 
d Vence die menfcf en fullen verSveinen Ben des 
i / ente verwarh tinghe der dinghen die de S M 
ue werelt ouer comen fallen xe Want die rrachtẽ VE ws 
P d Jemelem dat Bewegen voorde £7 dan fulle zij (s 
Si: 5 Sen : 
i Es E cẽ ſien in een vvolck met macht: en 
En als deſe din gẽ beginne te gheſcien / ſo ſiet op/eñ 
d à v Hoof den op / vant v verloffinge is na bi. Eñ hi 
Ne hoer eẽ gelitenis S efict dẽ vigeboẽ / eñ alle Dome 
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M S.LVCAS | 
pn als ſi vu Rnoppe voertbꝛengẽ dit fiere weed gief: 
T v felue / dat nu die fomer aenſtaet. Alſo ay weg el 
deſe dingẽ fiet gheſcien / fo ſult ghy e jas tit 
i Goods na by is Doerwaer ir fegge vISefe ontheit T yu 
Lot ghe⸗ fal niet verby gaen: eer dat al deſe dinge geſtiet ſulle , 
flat woefen. Pemelende acrde ſullen verghaen / mer i e 
woorde fullen niet vergaen. * RM 
Eñ warht vopSatTfot eniger it vherten niiki: 
Thy auon⸗ Befwaert en vroꝛdẽ met gulſicheyt / en dꝛonckẽſcape ja 
2 8 Socr ſorchuoildichedẽ va dit lene en dat diẽ dach ö us 
ens v niet ouer ( dẽ hals roempt want als een firi n. 
foe (af fp ouer rome op alle die Saer fitten opt sod] ` 
des geheelen aertrijts. Al dus fo waerkt alíetut AP. 
de / op Sat gy af Sefe dingẽ ontulien mocht die dae for 
comede zi en flac(morht woer dẽ zoen des mere, 5 
Ef des dachs / ſo leerde hi inden tẽpel/ mer ſnachs ! à 
gaende / fo teerde hi inve berch⸗ » genot woort . 
olxuẽ( berch) En al tvolc qua inven dageraet tot 
op dat fife inden tempel hooꝛen fouden. 
¶ Dat. pph. Capittel K 


Az imoti Ne die hoech tijt và azimotũ ſtõt aë dye ven. 
is alfme Re Paeſchẽ Beet, En die pꝛintẽ der prieſtere! 
onghe dee ſcriftgeleerdẽ⸗ ſochtẽ hoe ſi hem doden ouder wari 
fent bꝛoet greefden tvolck . 

av En Sathanas is gegaen in Suva. welcke byne 


r EE e — ak —— 


e ENT ege = eii 
mat. 26.a. was Yrariotes Sie daer vá tgetael der too 1 
HOVI4.A. a fiie werh gegat ef heeft geſpꝛoßẽ ms ve DEI 
` AE en Bt c hoe dat hi he hoer fita. 
Joan. f. der ziefter ch burgemeeſterẽ hoe dat Pi f 
ag g xblit geweeſt eh fi hebbe ce cõ 
de leuerẽ. En [155 &blíjt gevree 5 ous £7 Bi Roehl 
giemacct Sat fi hem ghell gene ſoude. EN | 


= — 
— SS Se SS 
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unn a EVANGELIE fv, 
joer Beef ci hi fort bequaẽhept / op dat hi hẽ fou 
hoer leuerẽ ſonder ſrare 

E die dach va azimoꝛũ is gecomẽ / in woelchẽ het va 


de was / dattet D ache oudeveordE 
e was / dattet D aeſchẽ geoffert ſoudewooꝛdẽ $25 hi 


eff geſondẽ Petrũ en Joãnẽ ſeggẽde / EN Bereet 
Cpaeſchẽ / op 95 wort ete moge Ei fi hebbẽ T ghe 
eder veil si dat veut Berepder E hi heeft tot oh 
feit Siet / als ghi in die ftat rot; ſo fal v tegemoet ro 
tee meſche / dꝛagẽde een aerVe vat wafer s volcht be 
thuys Vaer hi in gaet / eñ ghi ſult dẽ vad des rasche 
d fegge. Die meefter feyt v waer is dye gerberch⸗ 
er ic Tpaeſchẽ met mn diſcipulẽ eten mach? £5 hy 
ptoten een grote eet ʒael geplaueyt / bereytet daer 
(A gate fo hebbe fyt gewonde, gheliker wos als Pi 
st manasa fe Epig 
wh Ae fit was / fo is Diaen tafel geſetẽ / eñ 
v Apoſtelen met hem. | 
hi heeft hoer gefeit. Net p langẽ heb ic begeert 
epaeſcẽ ms v te etẽ / eer dz it lde / vt ir ſeg v nade⸗ 
t en fal ir hier of ns eten ter tit toes dat tet veruoli 
Ander int rýrke gods. Eñ als hi dẽ cop genome Bags 
fo heeft Bi gedact en geſeyt Neẽt dat / eñ Seeler on 
v xwxãt ir feg v dz ic niet Since en fal vá die vtucht 
T Wijgaerts tot Vattet rijcke goods roemt. ^ 
f. Jeer gegeuerfeg gede. Dat is mij lich (eo ne 
n dz voer v gegeue wort doet dit / in mare qeHoerh 
8 gelle wort doet dit / nre gehoech mat. 26. e 
| e deſgelges n hi) oer die croes / na dat hi tauont- mar. 14. c 
| hef gegetẽ had ſeggẽde. Deſen sanc ift niewe tefta 8 
n ouermits my bloot dz voer v wigeſtott wort. Tal voeë 
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S. LVCAS | N 

Nochtãs / ſiet die hã mie ravers: i met wii ind 

tafel. Eñ die ſoẽ des menfre gaet na dattet và he UE 
ſtict ids mer wee diẽ menſch / Voer welt hi frost wer 
En fi hebbẽ beginnẽ te vtagẽ ond hoer ſeluiẽ / vye v 
hoer datt et voaer die dat doẽ fore, 

En daer is een twift ond hoer gefriet. Wye d. 
wat zc d. va Beer die meefte foule ſchinẽ te weſen. En hy heen 
mario. f. hoer geſeyt Die roninge der geydenẽ. die hebbe hee 

ſcappi ouer Haer, en die geen die macht ouer hoer h. 

bẽ / dye woꝛdẽ goetdadige Berg ghenoemt. Mer af 

iet alſo / mer die meer der onder v is / laet hem worde 

tecergan als die ioneſte / eñ die de fopperſte is als die daer k- 

er Wat wic is meerdere oen tafel Prof die Saer die 
Iſt nz die aen tafel fit? Mer it ben int middel väva 

die daer dient / eñ ghi fyt die met m geb leuẽ f Wtrin ma 
tentaciẽ E ich berey v gheliker vo js als mijn vad T 

min trijſckberept heeft. op datghi moecht ete ef Sei l 

Renvaen die tafel in min tijck en fitten op die ſtoel IT 
mat 19. d. oerdelẽde die. ett geſlachtẽ van back Eñ die ji - 

d heeft gefept tot Bymon / pmo ſymõ / ſiet Satß 
nas heeft v begheert / om te fiften als tarwe: Mere 
heb voer v gebedẽ / op dat v geloof niet en onftert. CR 
als ghi bekeert ſijt / ſo ftarcht v bꝛoeders. En hy be ¢ 
hem gheſeyt. Deer ick ben met vbereyt inden car 
ef in den dot te gaen. Ef hi heeft gefept Je ſegg : 

Petre / die haenen (af huxdẽ niet rapen, eer dat gno. 

dꝛie mael xſaerkt hebt / m te kennen. | 

mof. 268. Kin hy heeft hoer gefeyt Als ick v geſeynt ais T | 
| Ser fanpherv eñ taſhe / eh ſcoenẽ / heeft v pet gevon. 


z~ 


DW , EVANGELIE. Cxvl 
E (p hebbẽ gheſeyt. Niet. Daer om heeft hy hoer ge 
ſeyt. Mer nu / die nu ee Dese heeft ie neemtet (voer 
gen deſgelgeys verk een taſche / eñ die geen en heeft, 
Me verroept zijn rocken roep een fwoaert. want ir ſeg 
W dattet geen datter gheſcreuẽ ſtaet / dat moet noch in 
nu volbꝛocht worden. LA met den boſen is hi ghere⸗ Eſay. . 
bent: xyani die dinghen die van mi (geſtreuen) zijn die Pd 
hebben een eynde. En fi hebben geleet Seer fiet hier 
ve fovaerden. Eñ hi heeft hoer gefeit $ is genoch 3. 
En vetgegaẽ zůnde / ſo qinr hi als hi egen 
| geg 3yr 6 (ALB hi gevoe wagy 
Motteoliyf berch / ep die diſtipulen zijn he oer geuolcht 
Ef als hi tottẽ plaers qherome was / ſo heeft hi hoer 
geſeyt / Bir, op dz ap ns in en gaet in berotínge Eñ hi 
ET PA Hoer gefrepSe Me / ontrent((o verre) alfinemet ce 
n^ tee Woꝛpẽ ſoude / eñ 37 Knien gebogẽ hebbẽde / ſo bad 
p T leggende. Vader / iſt [necs ahi eet, fo neet deſen 
anch van mi. Mer nochtans niet mine weil / mer dẽ elk 
deen moet gheſtien. Eñ een Eughel voten Bemef 
ml jeeft hem geopenbaert / ſtertkende hem Eñ beuaugẽ 
n Inde met baugicheit / fo badt hi( noch) langer £a T] 
"d Bet was als dꝛoppelen bloets / inde aer de lopende⸗ 
éi Ende als hy vander bedinghe⸗ op gheſtaen wag, ena 
tot zan diſapulen aBecomen was fo heeft hy hoer 
"T heuonden ſlapende / ouermits dꝛoeuicheyt. Ende hi 
heeft hoer gheſeyt / Wat ſlaept ghyr. Staet op / Bids 
„er dat ghy niet in en gaet in hecoꝛinge. 
" "En als hy noch ſpꝛat. Siet / een frare ( is geromeyen 
en dye Judas genoẽt was / die gint hoer voers en hi mat. ꝛ8. e. 
4 BDIIESV geremeo hem te cuſſen / eñ Jefus heeft SEN 4. €. 
eA. 1g. e 
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S.LVCAS 
E 2 
hem gheſeyt. Juda / verraet ghy den foen des menſiß 
met ee rule En die ontrent hem ware (ieder Satter 


R G WW fn e oo 
aefien hadde / ſittende tegen ti ht(eñ als fy de oog 
op hem geſlagẽ had 


oer met hem Ei 


D 
) í " ~ GA Ty 7 UA p^ 1 si? 
heeft geſeyt. O menſch / ic en ben niet. En alſt een 
geleden voas / bi na van een vꝛe / ſo ſtercte dat eẽ anden 
ian, ſeggẽde. Voer waer deſe was oer met He wath 


is oer een Balileeſch má) En Petrus heeft gheſey 


: EVANGELIE. E ve 
TT hi noch fac ſo heeft die haen gecraeyt. Eñ dye 
un eeromgeßeert zynde/ heeft hi Petrum angeſien ERA 
etrus heeft gedacht / op twoert des heerẽ Bee dat hi 
em geſeyt hadde, cer die haen rraeyen ſal / ſo ful a j 
deemael verfaken. Eñ Petrus wt gegaen zijnde 
eft hi bitterlic gheſchꝛeyt. MA 
An die mannẽ die IE SVM hielden / die PefpotteSe 
flat&eeis af e fi he ront om gedert haddẽ / fo ſloegẽ 
3 aenſicht/eñ fi hebbe hem geuraecht ſegghende 
zopheteert / wie is die geen die v geſlagẽ p eefi: ES 
mt Heer anders, ſeyden fetfrimpense tege hem. TBlafpfes 
Ef alf dach gevootden is / ſo zij te fame gecomẽ die merende 
l E des vol (8; CH die princen Yer pieſterẽ/ e ſrrift 
rd EU hebbe Dem in hozen raet aljcBsorfit fea» 
de. Sg gif niet vie Chꝛiſtus: ſegtet ons E hi 
mo hoer gheſeyt. Iſt ſaec dat ict v ſeggẽ ſal / ghi en 
t mi niet ghelouen. BA al iſt dat ie etat fal Big 
fel mi niet autwoerden / noch quit faten, e 
d nefe tit / fal die foen des menſtẽ⸗ wefen, ſirtende aẽ 
rechterhãt des trachts Gods. $27, fi hebbẽ alle ga 
gheſeyt. Sit ghi dan die foen Boods⸗ die wefrke 
j? kft gefept. Ghi ſegt / Sat irket Ben. Eñ fi BeBEë ghe 
Ir Wat begh ere wi meer Getuyrhs-voat wi eb bet 
lle ver zijn mont gehoert. Dat xxiij. Lapit 
Live hoer heele menichte opſtaende / heeft hen 
d gebrocht tot Pylatum. Ef ſi hebbẽ hem begin 2 
te beſculdigẽ ſeggẽde. Wi hebbe deſe geuondẽ ver dos d 
dende ftvolck ej verbiedende / den Reyſer eifreg ei me = 
o ele sien i Chꝛiſus een Coninc was, "die 
éi heeft hem geuraecht / ſeggẽde Sit ghi ſalſt is. 


mat zr q 
Mar iq a 
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S.LVCAS. 
die Lonin der Jode nt E hij antwooꝛdẽde he Bech 
geſeyt. Ohi ſegtet. E Pylatus heeft gefeyf tot Sen 
ptincen der prieftereien ven (caren, Ic en vinde geen 
(cuft in deſen menſche. En fi woorden fterr (ropenive) 
eggene. Jo heeft beroert dat vole feereve Socr heel 
ES" begounẽ hhebbẽde va Dalilee tot deſe plactd 
foe. (EA als pylatus foe c ſeggẽ vá Salileẽ / fo 
heeft hi gheuraecht / oft cen Galileeſch menſch wag 
Li als hs dat wer nomẽ heeft / dʒ hi behoerde tot Vo 
rodes heerlicheyt / fo heeft hi hem tot Herodem ghe 
ſonden / de wefrke (elf mede te Pierufalê was / op dy 
tijt. L als eres TE SVM gheſien heeft {oie he 
feer verblijt ageveeeft/want hi ny langhe ty feer ve 
laughet hadde / om hem te [Ien/veant hi veel van hen 
hoer de / en hi hoepte / dat hij fien ſoude eenich tephet 
van he geſchien. Eñ hs heeft hẽ gheuraecht, met vet 
woe den. Mer hi en antwooerde Be niet En die print 


A | f ſtantach der pꝛieſterẽ / eñ feriftgeteerde ſtondẽ Bet (cerpelic be 


ſculdigẽde. En Herodes heeft he verſmaet / met zi 
heerſtarẽ / eñ als hi he beſpot hadde / heeft hi hem ee 
{Blinckent cleet aengedaen hebbende voeder tot pyl 
tum gheſondẽ. En op den (elf den dach / ſo zi pylatu 
en Herodes onder hoer vꝛienden ghewoꝛdẽ / voãt Val 
te voten viantſtap tuffi e hoer gh eweeſt hadde. 

Eg als pylatus tot hem geroepẽ hadde / ie prince 
der pꝛieſterẽ / en woetmeeſters / eñ tvolrifo heeft hi te 
hoer gheſeyt. Ghi hebt mi Vefe menſch gebꝛocht / al 

f 


f 

F 

J 
| 

t 


e 4 
cen die tvolt verkeer eve is / eñ ſiet. ir in v tegenvooot 
Beet vꝛagẽde / en vinde genf if daet in deſe menfe! 
Jaer ghi he of beſculdicht / noch dderode 
van tgeen daer ghi he of beſculdicht / no 


| EVANGELIE É vi. 
Wil mietreeat ic v tot hem geſondẽ heb / eñ ſiet / hem is niet 
gu geſchiet / dat den Voet waer dich is. Daer om ſal ick hẽ 
ag gheroꝛrigeert / quit faten, 
Eñ twas hem van node / dat hy hoer een quijt liet / 
srt. indie hoechtijt. Eñ daer om heeft die heele fraer fide 
a geroepen / ſeggẽde. Doet deſe wech / en fact ons Bar: Mat. 275 
ga vabam quit / die welke was om een oploep / dat in die Joan. 18g 
ſtadt gemaect was / eñ een doetſlach / in dẽ Rercer ge⸗ 
Worpe . 
En pplatus heeft weder om tot hoer gefptoke / wil 
oo feel E SVM quijt faten. Ende f riepen ſeggende. 
ial Erupft hem Crupſt hem. Ende hij heeft ten der den 
of Maeltot hoer gheſeyt. Wat heeft deſe doch quaets ge 
i Saenz Ick en vinde geen f Booftfruft in hem Saer om fſaeck des 
al ich hem ghecaſtijt quijt faten. Ende fi aenhieuen / doots 
met bier [temmewey[rfenSeSat hi gherruyſt fou | 
d de woꝛden / eñ Boer ftenimen [en der opperſter pꝛieſte 
ren lxeoꝛden flercher. Ende pylatus heeft gheooꝛdelt 
diatter geſchien ſoude dat ſieyſchten. En hi heeft hoer 
M i gelaten den ghenen die om den oploep / eñ doet 
| ch / n SyeRerdker ghewoꝛpen vas / den welcken fi Janiga 
gheeyſcht haddẽ Taer IE SVM heeft hi tot haren 
"ig Wilfeouer gheleuert. 
Ln als (i hem wech leyden fo hebben fi ghegrepen jl 
pf eenen Symon van Syꝛenen / comẽde vetet velt eñ fi d 
hebbẽ hem teruys opgeleyt / om dat hi dat achter IE d 
SVM dꝛaghen foude. 
Ende hem volchde een groote ſchare van volcke / eñ i 
Van vrouwen/ die weenden ende beſchꝛeyden Hem: li 


Ug SALESVS tot hoer gekeert zijnverheeft hi geleet 


+ 
d 
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S. LVCAS 

Dochteren van Voleru(afen en veift niet ſcreyen op 
mips mer (crept op v ſeluen / eñ op v kindere. Wãt ſiet⸗ 
daer fulle dagẽ comẽ / in welchen fi ſegghẽ ſullen Sa 
lich 34 die onuruchtbare / eñ die lichamẽ die niet voert 
gebꝛocht en hebber en die boꝛſten die niet geſoecht en 
hebben. Dan fuller fi beginne te ſeggen tot dẽ bergẽ 
vaft op ongien tot den houelen / bedect ons. Want ift 
faerk dat ſi dit doen / in een f vochtich hout / wat ſalder 
geſchien / in een dotre( Hout)? 


i T ſcalcken Eñ daer worden noch tvoee ander fmiſ dadige / mek 


hem geleyt / on dat (i gedoet ſoudẽ voorde. Ei na dat 
A A 


Lafuaria fi gecome zijn in een plaets / die genoemt voorr Calua 


paren 


EE a A — 


| tende 


naren 
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9 ; LSD a «=S FO - 
var IB een ria / daer hebbẽ fi heni gecruyſt / En die f miſ dadige ve 
Q > st - M ) e d 1 pd E ) af 
doetſhoeft cert an die rechterhãt / den andert an die ſlinckerhãt⸗ 
` aM e 7 Jas " 1 e gd k T Pu — - 
Tmverve: #GIE SVS fepde. Vader / vergeeftet Baeriveat fi we 


` -" CH ab ~ e D 4 - á 62 
ten niet / wat fi Soen Eñ zijn rfeedere deelende / Hebbe 


ſitlot ghewoꝛpen. Én tvolck ſtont fbeſcouwoende / eff 
ſverwach die pꝛinten beſpotteden hem / met hoer ſegghẽde. Tog 


heeft ander ( menſten ) geſont gemaert. Laet hy hem 
ſellien helpen / is hi anders die Chꝛiſtus Vie ſelf de vt 
uercoten. Doods. En die ruters romede Befpotten He 
oer / eñ hem azin geuẽde / eñ ſeggẽde. Iſt faer dat ghy 
zijt die Lonine d joven maert v(ſeluẽ ) geſont. Eñ dat 
opſcriſt was op hem geſcreuẽ / met Brierſche / eñ La 
tijuſte / eñ Mebꝛeeuſte letterẽ Dit is die ronine d iove 


Sos "dez eg Ma e 2: ien 
Tmoerves BEG een vñ die fi dadige / die daer hingen / (ptar ſpi 


teken tegen hem / ſeggẽ de. If ſaec dat ghi Chꝛiſtus 
zit fo behout v ſeluen en ons mede. Mer die and ant 
wooꝛdẽde / heeft he geftraft / ſegghẽde. En vtecft ghy 
oek Dod niet / daer ghij in die ſelf de pijn syt en wy 


EVANGELIE £ vip: 
veo feker woel te recht / wãt vos loen na onfe werrkeontfan | 
To gen. Ner deſe heeft niet quaets gedaen. Eñ hi ſey de ih 
tot IE SVM. Seer gedentt doch ynjure / als ghy in ull 
v rc comen ſult. Eñ E SVS heeft he geſeyt. Deen EA) 
waer feg it v oude fuft gi mz mi weſen int paratis, Hi 
En het was bi na die ſeſte vꝛe / eñ Suyflerniffen E | M 
a der geworden opt heele aertrijritotter negender vie, id AR MA 
Ef die fon is ver donckert ghevvoꝛdẽ / eñ trfcet des të- Aes P 
pels is tẽ Bafuen gefroert Eñ als TE SVS met gro: | H 
ter femme geroepe hadde fo heeft hi geſeyt Vader in 
Sine handen beueel it minen geeft. Eñ als hi dit afe: PM | 
ſept hadde / fo heeft hi den geeſt gegeuen DE i 16 
En als fenturio gheſien hadde / Batter, gheboert is Ra 14 
V biet Hi Sod geglouficeertfeggede Warachtich 
deſe mẽſche was rechtuaerdich. En al die ſraren / dye 
ghecomẽ waren, tot Xefe beſcouwoinge / eñ gheſiẽ ha- 
den die dingen / die Vaer gefi cien dye ginghen weder 
om ſlaende voer hoer boꝛſten. Eñ al zijn; vꝛiendẽ / ei 
Bie vrouwe / die hen geuolcht waren và Balifea ſton 
Ben vá verre deſe dingen fiere. 
Ef ſiet / een man ghenaemt Jofeph die dact was 
erurio/ lwelt was een Doet maen rechtuaerdich/ 
"A ch en hadde niet geronfenteert in Boten taet / eñ daet 
en) hi vras geſpꝛotẽ và Arimatheareen Goetfre ſtat 
je welke oer mede ver vrachtede dat ryke Bove. De 
$ feig tot Dylatum gegaen / en eyſchte E SVS lichaẽ 
(E dat of genome hebbẽde / heeft bot in eẽ linde deet 
bewonderen heftet geleyt int graf welt in een flee 
et gehoute was / in welt noch noeyt vermat gelegen | 
VA Bae Sco ER twas den dach van Parafreue ende dye parafceut j| 
is dẽ dach p 


Lenturio 
is eẽ rap 
teyn val: 
knechten · 


Derutie 

is eẽ rapis 
teyn vã. x. 
knechten. 
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| 
| 
| 
| 
| 
| 


§.LVCAS 
BesBerept ſabbolß began te (chine Eñ die vrouwe die geuofdfd a 
ſelsdatmẽ waren(eis met hem va Dalilea qherome waren / die 
totter ¶ hebben tgraf geſien / eñ hoe 25 lichaẽ gelept was. E 
hoechtijt weder om gheromẽ zijnde fo hebbe (i roftelshe mde 
behouf de. en fafue bereyt / eñ op den ſabboth hebbẽ (if geruſt / na 


1 geſwegẽ dat ghebodt. ¶ Dat. zeg. Capittel. A 
ſmoꝛgẽs “Lie op een wanden ſabbathen inden diepẽ da 
eervꝛoech geraert. ſo ʒijnſe totiẽ graue gecomẽ / brengen 


oã 20. a. de die erue die fi bereet haddẽſ ep ſommige mz hoer 
Mat 28 a En fi hebbe geuondẽ den ſteen van tgraf gewentell 
mar. 16. a. Eñ ingegaen zijnde / eñ hebhẽſe tlichaem des heeren 
IE SV niet gheuondẽ. En het is geſchiet / als fi dae 
om ðᷣſlagẽ ware van herte. Siet / woe manne hebb es 
hi hoer geſtaẽ / in blinckende feederen. Eñ als fy ven 
uaert vcarẽ / eñ taenſicht na die aerVe ſloegẽ / fo jf d 
fi tot hoer gefeptiveat fourt ghi / dẽ leuende met den ds 
den hi en is hier niet / hi is verreſen. Gedenct hoe dag 
hi v geſeyt heeft / doe hi noch in Galileẽ veas; ſeggẽ dt 
Dattet van node ſoude wefen dz die foe des menſten 
geleuert oude vroꝛdẽ / in die hande Ver ſondarẽ / eñ ge 
cruyſt vooꝛdẽ / eñ ten derdẽ dach verriſen. Eñ (i hebbek: 
zij voerde gedachtich gewoeeſt. ¶ En wed om gegat Ri; 
zijnde van tgraf fo hebbe fi al deſe geboetſcapt die el 
¶ diſcipulẽ) eñ alle dẽ anderẽ Eñ het was ¶Naria mag 
dafena / ei Joauna / eñ Maria Jarobir en dye ander 
die met hoer ware / die woelcke deſe diugẽ tottẽ apoſſt 
len ſeydẽ Eñ hoer vooerde ſchenẽ bi hoer te weſen als 
ydele clappagie / eñ fi hebbe hoer oer nz geloeft Eñ pe 
ned bor- tris opſtaende / is tottẽ graue ghelopẽ / eñ T toeſiende 
kende heeft hi geſien die linde lakenealfeë liggẽde / eñ hij is 
wech gegaẽ wonderẽde in he ſeluen / tgheen dale 
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i , — pe Q7 D-D ) F 
niet kenne en ſoridẽ Ei hi heeft tot hoer geſeyt / wat 


Hal Vaer geſchiet is / in deſe daghen weliſeẽ hi act; 
en: welthe Bi geſe 
heeft Ware Fa ebe 
| E fi hebbẽ hẽ gefeptioanT ESV và Nazareth / die 
velrke was 2 man en prophet / machtich in verre 
e en woer de / voer Bod / en altvolck / eñ hoe die op⸗ 
id pet pꝛieſters / eñ onſe painrë he geleuert hebbẽ tot 


"Webbe. Eñ hier en bouë of hudẽ Se de den dach / dat 

eſe gefriet z j. mer ſommige vrouwe wt õs die hebbe 

"(me verbaeft gemaert/Sie wefrhetin dẽ Sage aert gez Troost 
PME sy totte graue eñ als ſitlichaẽ nyet geuondẽ en licht ghe⸗ 


Nengelẽ geſiẽ hebbẽ / die welske ſeyden dz hi leeft En 
unge va die mz ons warẽ / z heen gegat totte gra 
den fi hebbẽt alfo gheuonden / ghelijch als die vrou 
E geſeyt haddẽ/ ner Been hebbe TL 


d 


| EVANGELIE Lew, 

5 E was d Ss fiet twe va hoer ghingen op 
Lie [elf dẽ dach tot een rafteefitvecfr lach va oeruſa⸗ 
4 Ion cen fpariva.ly.flaviet(en twas genoti # mus f ſtadiſ is 
Ef fi [prake tſaniẽ và alle deſe dingẽ die daer geboert twee Bor 

j waren. Eß het is geſchiet als ſt(aldus fame Daf? dert voed 

117 diſputeerdẽ Sat TE SVS aencomẽde/giut Hamen Mar Ge 
imet hoer mer hoer oogen woꝛden gehoude dat fy 5e Mat : "e 


f 


" eden zijn Vit die ghi tot malranver verhaelt af gaen 
de / eñ ghizýt dꝛoe lch: Eñ een genoemt Cleophas/ 
ant vroerdende / heeft Bem geſeyt. Sixt ghi allten van 
buten (gherome)in Dier ufalemven en weet ghi niet 


| eR vofingeSea dots / eñ fi hebbe he ghecruyſt. EG 
D 4) Di " — e" d ` ^ 
vi hoeptẽ / dat hi vvas / die gheẽ / die Iſrael ploft foude 


ade 74 (© PASE joer ce ope 
adde fo zi figerome ſeggẽde Ds fi oer ce opebaring weeft 5n 


j 5 met gefië Eñ hi 
Heeft tot haer geſeyt. Odwaſen ej trage và herio 


gelouẽ in altgeẽ dz die pꝛophetẽ gefpioken hebbe, 
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8. LVC AS. | 
En veaft niet van node / dat Chꝛiſtus dit lyden fouden tote 
eh alfa in zijn aloti gaen: En hi heeft begonne van 
Moyſes / en alle pꝛopheten / cp bedupde hoer in allt 
die frriften Sie dingen die van hem waren. E fi ee? T 
afjenaket bi den caſteel Vaer sy toe gingen / en hy bee yi) 
ueynf de hem verder te gaen. Eñ sy hebben hem ghir 
Swongen ſeggende. lift bi ons herr wat het gae 
ten auont / eñ den dach is gedaelt. En hi is in gegae n. 
[om te bling met hoer 3 
bi Eñ het is geſchiet / als hi met hoer ſadt / ſo heeft Dr 
| tbꝛoot genomen / eñ gebenedytien gebꝛoßen / en gaf 
1 d hoer. Eñ hoer oogen 34 geopent / eñ zj hebbe he ain: 


— 


Renter hi is verSweene van hoer geſicht. En ap hel 
| Ben gefept onder hoer. En Brande onfe hert nz in on 
| Jo doe hi ons ſpꝛat in den voech / eñ opẽde ong in die ferin 
ten: ZA op die (elf de vee opſtaen de / zin 20 weder on 
ghegaen tot Soieruſalem ep 3 hebben gheuonden 
vergadert die elue / eñ die met hoer waren ſegghen . 
Die heer is warachtich verreſen / eñ hi heeft Sym 
ni gheopenbaert. Eñ zj vertelden die dingen die g) 
TM ſchiet waren in den vvech / eñ hoe dat hy hoer bebe 
Hi d veoꝛde / votet Bzehen des bꝛoots. 

y | Faroe. ¶ LA als zy dit preken; fo heeft LE SVS ſelf ghp | 
il ſtaen int middel va hoeren feyt hoer. Vꝛede Gý metum 
| v. Eñ sy verbaeſt en veruaert zijndermeenders ſi/ eel 

Ho geeft te ſien Eñ hi heeft hoer ghefept waer om z 

Ak DE ghi verſtoert / eñ( waer om) op rlimmeSie gedachte 
n inv herten- Siet myn handen eh mijn voetẽ / veãt 
| bent ſelf dan delt my ep beſiet / want een gheeſtle 
heeft vleyſch / noch beenẽ / als ghi fictis ir hebbe es s 
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„„ EVANGELIE. £ vij JU 
d afs hidit gefept hade /fo heeft By Boot getoẽt Banse . 
ga en voetẽ En als fi noch niet en gheloef dẽ oa blůſcap / | Ii 
e verwonderde, fo heeft hi hooꝛ gheſeyt. Hebt al» Wu 
a, hier wat teeter EG ſi hebbẽ hẽ geboet; een bies | | 
en ghebꝛaden viſch / en wat van honich raté Ea fj | 
d heftet genomẽ / ef gegetẽ voer hoer aengeſicht. à 1] | 
En hi heeft tot hoer geſeyt. Dit zi die woerden Ye | dI 
MURTY ghefptohe heb / doe ir noch mety was. Dat: M. 
let van node [oude weſen / dat alle Sine veruof 
TT word en / die van mi gheſcreuen 25; in die wet Moyſi/ 
r in die) pꝛopheten / eñ pſal nen. Doe heeft By Pes 
i Thert gijeopent/op dat fi die ſcriſten verſtaen ſouden den firs 
wat ER heeft hoer ghefeyt. Aldus flatet ahelrreusen alfo 
Molt Lhziftus lijden / eß verriſen ien der den dach / ef 
"or moſt)penitentie in finen naem, gepꝛedict wot Mrt. 17a 
den en qußtſceldinge der ſondẽ / onder alle menſcẽ * x | 
" Nunẽde va dricrufaferss, Eñ ghizi ghetugẽ ier ES | 
y 4 P ws Hp gn ſeynde die beloffeniffe igne va- | li li 
P v. En ſidt ghij in die ſtadt v 1 


7 » GOT i 
It ſoridẽ 1 


Nen e, Sez 
yi bot dat v wott aengedaen die sen n Em jen 
Es hi heeft hoer buten gheleyt tot in Betfjanien | l 
e als hi zi handẽ or hoech geheue had fo heeft hy | ! 
E gebened Lin het is gefriet Soe hi hoer gebene Debend | | 
| | oif fois 7 vA hoer gegaen en hi. worde geupert in en is wef | 

emel En als fi hẽ aughebedẽ haddẽ / zun fi wech (pzeken, 

em gegaen te Voierufalem/met grooter bli: 
frap ch ſij ware afi t indẽ tẽpel God fo 
j Mende eh geßenediden de. Amen, 

5 Mier is voleynt Sinte Lucas Euangelie. 
ier na volcht Sinte Joannes Luangelie, 


A * 
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110 SIOANNES 
Vd ¶ Dat eerfte apittef. I. 
f^t begifel wa 

L tovoertren twooert was bi 
ei Sod was dz veoert / dit v ß 
in tbeginſelby God. Alle / 
gt zn doer hem gemaert Speo 

ſonder hem en iſſer nyet gg 
maert (va al) datter gheme m 
is In He was tleuẽ. Eñ seut was flicht Ser menjek 
entlicht ſchijnt in die duyſterniſſen / e die Jury fref es. 
fen en hebbent niet begrepẽ. 

Daer was een menſch van Hod gheſonden/ ei e 
tin een ` naem was Joannes Deſe is gerometom fe Ee, | 
gen / om van tlicht te getuygẽ op dat alfe mẽſchẽ dx 
He qhefout ſou de. oi en was dat fefue licht nyet ne 
(Hias geſondẽ) dat hi getuyghẽ ſouide van dz Ti 7 
Dat licht ooas cen veararhtich licht / twelt verlies … 
alle menſch die daer inde werelt cott Loras in die 
elt / en die veereft is Boer hen ghemaect / eñ die vella ` 
en heeft hem niet gekent. ij is in 3h eygen gerol 
en die zijne en hebbe he niet ontfanghe. Mer foe is 
alſſer Go ontfangẽ hebb / die heeft hi macht ged f 
uen / dat fi moge Dove kindere voorde (te vetẽ xi 

ne die in fine naem geloeft hebben / die wefrke nien 
den bloeden / noch vet wille des vleyſch / noch vet da 
des aut / mer vet Dov geboren zin. 
Ef dit woert is vleyſch ghewoꝛden ch heeft o 
Mat 19 ons ghewoentren wi hebbe 555 glotie gefen een 
Luce. j. e. je als van een enighen geboꝛen des vaders / voles 
gracie en warachtichext. 


= 
> 
^ 
Y. 
» 
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1 EVANGELIE. Leri M 
d Joannes getuyget Vaer of eH roept, Ge | Ii 
vi Dit was hi Jaer ic eof ſeyde / die welcke al volgede Bi Mari. a | 

sull Mil norftart voer mi gecomen is / want hi was eer 25 ie 
dan ic. El van zin volheyt hebben wi alfè gader ont 0 
langen / eñ gra om gratiWãt die wet is Socr Mo A THEM 
v. fen ghegeuen. Dye grari ende waerheyt is Joer TE: MEM 
SV Cheiſtum fop gegaentliemant en heefter opt Taefrfjiet PLU 
4 D9 geſien / dye enige geboten ſoen / die daer is in dye Lure ; 
i ſchoet des vaders / die heeſtet vertelt. E dis Mtge 117 e 
tuychnis va Joaunes / als de Joen Pꝛieſter Se Le TA 
ten gheſonden hebbe van Sieruſalem tothe om 
m hem tevtaghen veie zijt oft Ende hi heeftet beledẽ 
enz bfaert ep hi heeft beledẽ (ſegghe nde) Ic en Be 
E AH niet. En fi hebbe hẽ gheuraecht / wat Sanz 
m. grab helpas: En Bi feyt. Ic en Bent nz Sit gy 
hl " peop heet, En hi heeft geátveocrt Heen. Daer om ill 
"d jbbe fy fem gefept. Wie zijt ghir op dat wi een ant: D 
ert geue mogẽ Pen ghene die ons gefonde hebber hut 
Cu P fegt ghi va v ſeluenc hi heeft geſeyt. Ich ben een 
da on die daer roupt in die woeſtenie / bereyt den wech 
M geerẽ / als Eſapas die pꝛopheet gheſeyt heeft. 
Cu Eñ die geſondẽ ware / die ware vete pharizeẽ Eñ fy 
e Eben he geuraerbt eh geſeyt Waer õ fo doept ghy 
den zijt ghi Chꝛiſtus Wie noch Vocfpasnorf) Pao: 
A het? Johnes heeft hoir geãtwoert ſeggẽde Ic doep 
ab water mer hi ſtaet middẽ ond e die gy nz en kent 
: zie die geẽ die welcke / al volchde hi na mi nochtãs 
u geromt is. vite ic nz waer dich en berte onthi 
ide Bant và zi [ee De e diughẽ zij in Bethabara 
eſchiet ouer die Joꝛdaẽ ger Joannes doepte. x 


= 


md 
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mats. 
mar. lb. 
Luce .. N 
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SIOANNES 
Daechs daer an / fiet Joannes TE SVM tothe 
comender en heeft gefeyt. Siet dit is dat fam Boo% 
tweleh die ſon den Ser werelt werh nectit is die geen 
daer it vof ſeyde. Daer is een mana my geromen / die 
voer my gerome is / veant hi was eer dã ich en it en ie 
de he niet / mer op dat hi in yſtael opẽbaer mach wot c. 
den / daer om Ben ic getomẽ / dopende int water, mi 
En Joãnes heeft getuycht ſeggẽde wat ir heb ge 
fien dẽ geeft in die gedaẽt wa een Yune ned dale nde vA 
den hemel? ep hi heeft op fem gebleuen / en ic en had 
hey niet gekent / wer die my geſondẽ heeft om te de 
pen int veater / die heeft mi gefeyt Op wien dat ghi se 
geeft ned dalende fien fult) enop hem bliuende / dat is 
die gene die daer doopt / met den Heyligen geeft. En 
hebt geſiẽ / eñ hebt getuycht / dz du die zoẽ Goode is x 


Daechs Vaer an / ftont Joannes voeder ow cit twee 
vet zijn diſcipulen / ende ſiende LE SVIM veanderende 
fo feyt hy. Siet / dat lam Goods. Ende twe diſcipuſfen 
hoerdent hem ſeggen. Eñ fy zijn E SVM gerolcht 
LALESVS omgekeert zijnde / eñ ſiende hoer fe vol⸗ 
gende / ſo feyt hy hoer Wat foert obt: De welche heb 
ben geſeyt. Rabbi dat gefept ievalfl dduaſt is / meeſter 
Waer woent afi? Dy feyt hoer. Coen / en ſiettet. Si 
z j gheromen / en hebben gheſien waer hi bleef/ endeſ 
zijn by hem ghebleuen dien dach / ende het wag by na 
tien ven , 

Audꝛeas eẽ bꝛoed wA Symon Petrus veaffer een warn 
dẽ twee diet va Joane gehooꝛt hater eh he geuolcht 
waren. Deſe( Andreas) heeft Simone zijnen bꝛoch te 
eerſtẽ geuondẽ / eñ feyt he. Wi hebbe geuondẽ Meſſ se 


EVANGELIE. X o 
dywele is / alſt verduift is die geſalf de. Ef hi heeft he 
fet LE SVM geleyt Jeſus he aẽgeſien hebbẽde/ heeft 

geſeyt. Shi (yt Syms een zoen van Jona. Shy fult 


d 


Ghenoet woꝛdẽ Cephas / resch luxdt / alſt geff is 


Teen Teen, 

Daechs daer an / Beef! Jeſus wilen gaẽ in Galileẽ 
j En hi heeft Philippum geuonSenven feyt he. Volcht 
Dun, Eñ Philippus was và Beth ſaida / de ftadt, Sacr 
Andreas eñ Dieter (vet waren) En Philippus heeft 
Igeuove Nathanael. en feyt hen. YO hebbe geuondẽ 
Jeſium va Nazareth Jo ephe (oë Dave welthe Moi 
fes in Vie wet geſcreuẽ heeft eũ die prophete, Eñ Na 
thanaef heeft hem geleet. Mach van Nazareth wat 

goeté rome Philippus feit he. Coemt en fietets 
Jefiis heeft geſiẽ Nathanael comẽde tot he eñ hi 
ett v he. Siet / een warachtich Iſrahelijt / in welckẽ 
gheẽ bedꝛoch en is Nathanael feit he. Waer of kengi 
ni: Jefus heeft geãtvooott / en heeft He gefeit Eer dz 


Philppus v riep, als ghi onder evi jchboẽ waert/fo 


Nach ir v. Nathanael heeft h geautwoooꝛt en feit. Rab 


| 5. Shi ſijt die foen Goods Shi (ut die Coninr và 3f 


"rafel: Jefus heeft geãtwoott / eñ he gefeit. Wãt ick v 
geſeyt hebbe / dat ic v farh ond den vi geboẽ fo gelooft 

ghi. Ohi fult meerder dingẽ dan deſe ſiẽ eñ hi ſeyt he 
Voerveaer voerwaer ſegge ick el Bier nae IP ghi dẽ 

ghemelopen ſien / eñ die Engelen Goods opclummen 

de en oftlimmẽde / op die foen des men ſchen. 

(E ¶ Dat twede Capittel. si 

f "q Live des derdẽ darhjs / is daer Drufofl gehouden 


te Cana in Salileẽ / eñ Jeſus moeh was daer / 
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SIOANNES 
voert oet is E SVS eñ z diſtipulẽ geropẽ tot de bu 
loft. Eñ na datter wyn gebꝛeck was fo feyt die noed 
IE SV tot he Sij en hebbe geen wyw TE SVS fy B, 
hoer. O01 frovat is mi met v(gemec)? mij vte is uer © 
niet getomẽ Eñ zij moeder feyt dẽ dienaers. So wat WP ^ 
Hiv ſeyt / doet dat. Eñ Vaer ware fes ſtenẽ rruyke ghge 

et. na die manier der reyniginge der Jodẽ / eltk twee off 
Kë mate houdende. ] 

Eñ IE SVS feyt hoer. Volt die crupfen met water T" 
Ki (i hebbẽſe tot Bouen toe gheuolt Eñ hy feyt hoer B 
ſchenckt no eñ bꝛenctet dẽ opperfte tafelmeeſter / ei fi 7^ 
hebbenſe ghebꝛocht. En na dien / dat die gaftmeeften PT” 

gepꝛoeft hadde / dz water: in verf andert weſeyide ef 
niet en weiſt / vã waẽ dattet was / mer die diengers dye p 
twater geput haddẽ wiſtent. So roupt hi dẽ bꝛudeg De 
ch feyt he. Alle menſch fet int beginſel goede wohne 
als fi dꝛõcken gewoꝛdẽ See hi) dat arger is: Sin 
hebt dẽ goedẽ veyjn ghehoudẽ tot nv toe. | 

Dit beginſel der teykenẽ / heeft LE SVS gedaen te Ve 
Cana / in Balileẽ / eñ heeft openbaer gemaert zij go 
rie, Eñ zj diſapulen hebbẽ in He gheloeſt. x 
ier nae is hi neder getlonynẽ in Capernaũ / en i | 
moederen zij bꝛoeders / eñ zijn diſtipulen Eñ hebb 
daer niet veel daghen gebleuen. "3 

I. Ei Iie Dorf fie Ser Jod wens na Bi LEA SE 
is opgeclõmẽ te Serufalt en Heeft geuondẽ in dẽ ke ph. 
pel / die gene die proftẽ oſſen. eñ ſcapẽ / eñ Suuer eñ vf 
ſelaers ſittẽde. Eñ als hi ce geeſſel gemaect hadde vag 


mat. a ¶loerdẽ / ſo heeft hiſe al vett tepel gevootpe te famefrfj Why) 


ig. g pẽ eñ offeren tgelt der wiffelaere heeft hi votgeſtesß 
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EVANGELIE. £ poii 
tfi heeft die tafelẽ omaeveospe / eñ tot die geẽ die Nace 
g E" dotoften. heeft hi geſeyt / bꝛenti dit và hier / en en 
weil niet make dat huys mijns vaders, een Puys des 
, Wemá[rape „Ln zij diſtipulẽ 25 gedachtich gewoꝛden 
; Matter gheſcreuẽ was. Die toernighe lieft Syne huys 
' i heeft mi gegheten. mat. 18 a 
A Daer om hebbẽ he Sie Jodẽ qeantveoost eſigeſept. ei. g. We 
"et tepke toẽt oft õs / d ghi dit Seet Jeſus heeft ge 20.b. 
ant woooꝛt en eytt Ders e | E toad 
ereecht en heeft gefeyrt Ver derft deſe tempel /eñ in fontbint. 
ui Sie dagẽ falir he oprechtẽ· daer om hebbẽ die Jodẽ ge ; 
my Ept In plvi iaer is deſen tẽpel gherimert / eñ fult ob 
¶ N oprechtẽ in dꝛie dagẽ : Ner hi ſpꝛac vã den tempel 
TM Js lichaẽs. Daer om als hi preſen was vanden Soot 
3) zijn diſripulẽ gedachtich geworde, dz hi dit hoer 
“N je T Bagger ep fi hebbẽ gelocft die ſcniſtuer / cn die re 
len 
D 


= 


en Vie Jeſus gheſpꝛoßen have, 
bvoert als hi was te peruſalẽ / te Paeſſchen in die 
oerhtht / (o hebbẽ daer veel geloeft in fine nae / ſien de 
e texkenẽ die hi dede. Mer Jeſus en heeft hem felué 
oer nz geloeff overmits % hiſe al kene / eñ n vñ o 
ween hadde / dz yemãt getuychnis foude geuẽ van die 
nẽſrh. Wãt hi voifl wat in die menſch was 
d ¶ Dat. ij. Capittel. A 
Nde daer was een menſch vor phariſeen / ge 
. noemt Nicodemus / een pꝛinſch der Joden deſe 
s gecomen tot Zen. inden nacht / eñ heeft Bem ge⸗ 
ert. Rabbi wei wetẽ dat ghi van Bod ghecomen iit 
en meefter. Want nyemant en mach Sele teyke nen 
oen / die ghy doet / ten waer faecke dat God met hem 
Laer. Jeſus heeft gheantwwoot / ende ſpꝛach tot fen 


— n3 


~ 
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$. wai NES 


Doerwaer voerwaer feg ir viten fi faer vat pina 
Taheboten word Bone, Du en mach niet ſien / dat 
ryke Goods. Nyro Venus feyt tot hem. Hoe mach es 


menſch / als hi out is / geboten vooꝛdẽr mach hij gaen 


ge 
weder ver athe k ziſus moeders; cn gheboꝛen 


ge antvooert. Doerwaer voer 


gaen ntr ril ie Goods. 8 ech en is vett v lr 
dat is vleyſch Patter gheboꝛen is voten gheeſt / dat is 
ge eft. En wilt niet verwondere dat ir "v gef eyt hebber 
ghi moet we der om gheboꝛen voorde [van Bouen] 
Die geeft? die blaeſt aer hi voil / eñ ghi hoert zij fem 
mer gl hie en wee niet va waer dat hi roemt of waer 3 
hig net. 2 oer: al die . die wile geel ſt geboꝛen is. 
Hicode mus he jeeft c gheantwoert/e en fptar fof he. In 
wat manege ef dingẽ gelehen? IESVS 
jeeft gheantvooert eh ſpꝛack tot Het n. Sit ghif deſe 
meefter van Iſtael e ende en weet dit niet -Voervoaer 
voervoaer feg ic v Dat voi voeten / dat {pecker vei en dz 
vei fen dat ghetuygen wien onfe getuychnis en ont 
fanct ghi eua faerk dat Ti vaertſce dingen gheſeit 
7 1e oeft fe niet, ho e ſoudet ghi ghelouen 
Waert ſaer Nie X hemelſche Sine gen fe 2 e? Eñ nies 
Ob pc 955 domm ns hemel dan die Back 
2 Sia o etd) nẽ is ve vanden hemel die foen des men 
en / welrke daer is inden Benef. En gelijc als Moy 
2 woe ijn alfo mod 
verh enen worden T ei Pra menfrhen/op dat al die 


geen die in hem eee ue ee 


Ge er heuen h 


EVANGELIE. See 


ghe leuen hebben mach. X 


Want alfo lief heeft God die weyelt gehadt dat 
hi sin enige geboten foen gegeuẽ h eeft / op dat al die 
geen die in hem geloeft niet en vergaet / mer hebben 


mach dat eewige leuen / wãt Bod en heeft niet geſon 


den zijn enighe (oen in die werelt / om dat hi die werkt 
foue verdoemen / mer op dat die werelt Foer Ke ſoude 


Mehoud[en voorde Die in hem geloeft / die en voort wick 
ver doemtimer die niet en geloeft / die is nv ver doenut / 


worpen, F Doert fo iſſer een vꝛaech voert gerome: 


Y 
Ir 
WA 


want hi niet geloeft en heeft indẽ naeyn des enighen 
gljcboten ſoen Soods. Eñ dit is die ver doe mens dat 
dat licht in die werelt gerome is / eñ die menfre hebbẽ 
meer lief gehadt die duyſteynis / dã Sat licht / wat hoer 
werke ware quaet. Wat af die geen die quaet doet / 


ie haet dat licht / eñ en coemt bi tlicht niet / op dat zijn 


merche niet gheſtraft en wooꝛdẽ. Maer die dae die woa 
nchticheyt volbꝛengt. die roempt bi tlicht / op dat zijn 


 werrhe openBaer woꝛdẽ wit fi doer god gedaẽ zi. K 
Dier nais IE SVS gerome es zin diſcipulen / int 


Kant van Judea eh woen dẽ daer wel haer / eñ Soepter 


En Joannes doepte oet / in Ennon by Salim / veant 
Baer veel waters was, en fiquameen vooꝛdẽ gedoept 
Want Joannes en was noch niet, in die Rercher ghe 


yt Joannes diſcipulen met die Jodẽ / vã die reynigin 


Je ei ſi zj gecomen tot Joannemven hebbe he gefeit 
T Kabbi/Sie met v was ouer die Joꝛdaen / de wefrke obt 


getupchnis gegeue hebt / fer deſe doept / eñ fi comen 


"ed tot hem Joannes heeft 
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8. IOANNES 

voten feme qheqheue wert Dhjizijt feluer gfjefuys 

ghen dat ick gheſeyt hebbe Ich en ben Cheiſtus met 
mer ic ben woor hem gheſonden. Die die bꝛuyt heeft 
die is die bꝛuydegom / en die vꝛient des bꝛupde goms 
die daer ſtaet ep hooꝛt hem / die verblyt hem met Y) 

ſrap / om die [tem des bꝛuydegoms Daer om is deſe 
mý blijſcap veruolt: hi moet vvaſſchẽ / eñ ick moet ver 

mindert voerdẽ 

Die van bouen roemt: dye is Boun al. Die van 
Rom ai. a die aerde is ghetomen / die is aeriſch sen ſpꝛeeckt van 
die aer de Die vanden Hemel roempt, dye is bouen al. 
Ende dat hij gheſien heeft ende ghehoott heeft dat 
betuycht hi / en zijn getuchniffe en ontfanrt niemãt 
Die zijn getrchniſſe ontfangẽ heeft dye heeft beue 

Nat. 11.9. ſticht dat god vvrarachtich is Want die gheẽ die Dov 

1urero9 gheſent heeft die ſpꝛeerkt Goods wooꝛden Wãt gov 
Joan. g. b. en gheeft Sefe en gheeſt niet bi een maet Die vader 

heeft lief den foen ende heftet atin zijn Dat gheghe 

uen Die in den zoen ghelooft die heeft dat evoighe le 

uen maer die den zoen niet en gelooft die ſaldat feuern 

niet ſien / mer die tooꝛnichept gods blyftop hem 


¶ Dat. ij. Capittel. 
"Wy Her om na dien dat Vie heer woiſt dat Sie Pharia 
(en gehooꝛt hadden Dat Jefus meer Sepp? 
len macrkte en doopte dan Joannes / al voaft faerke 
dat Jefus felue niet en doopte, mer zijn diſcipulẽ/ o. 
heeft hi Judeam ghelaten. Ende is weder om ghe 
gaen in Salileam · ende hi moſt gaen doo: Sam 


EVANGELIE, £ pyvi 
en. Daer om quam hi ineen ſtadt van Samariar | 
Die Sichar Bier Bi Sat erf twelrk Jacob Jofeph zijn i i 
en ghegheuẽ Geeft eñ Jaer was Jacobs fonteyrs i 
us Jeſus vermoept 48e vãden wech / ſadt hi ſoe 

p die fonteyn ontrẽt te fes vien. 
(vea Ende een Samaritaenſrhe vꝛou is ghetomen om 
ater te puttẽ / eñ Jeſus feyt hoer / geeft mi dꝛiuckẽ⸗ 
ant zijn Sifripufen waren in die ſtadt ghegaen/ om 
ß te copen. Daer om feyt tot hem / deſe Samaris 
k genſche vtou. oe coemtet dat ghi cen Jode weſen 
ea udꝛincken van my begheert / die welke een Samas 
n tgenſche vtou ben Want die Joden hebben gheen 
hemeenſchap met dye Samaritanen. Iheſus heeft 
e geantwoert / ende ſpꝛack tot hoer. Vaert ſaeck dat 
äi Gij wif die gaue Soods / wie dat is die vfeyt geeft 
d pinken) ghy (oudt btauontuer van fer Be: 
à Tjeert hebben, ende hy ſoude v ghegheuen hebben le 
dich water. Die eto ſeyde hem. Heere ghi hebt 
et daer ghij mede putten moecht / eñ die put is diep 
dauer om van waen hebt ghi dat leuendighe waters 
t ghij meerder dan onfe vader Jacob / welrke ons 
e put ghegheuen heeft / eñ hij Beefter wt ghedꝛontc⸗ 
n / ch zij funderen / eñ Beeften? Jefus heeft gheant⸗ 
vort en heeft hoer geleet Alle dye gheen, dye Jaer d 
nickt vet dit water / die ſal weder om doꝛſten / mer die WIN 
¶ er deinckt vet dat water Bat ick hem gheuen ſal die Ip 
ws faf niet Sozften in der eweich eet Mer dat water dat 
hen gheuen faf dat faf woꝛden in Bon een forts i 
en des ſpꝛinghenden waters, in dat ewighe leuen / 
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$. IOANNES 
3Dievtou ſeyde f Ben Heer, gheeft misit veater / opt 
ir i iet en doꝛſte eit niet en rome hier o om te putten. 
SVS feyt haer. Gaet roept v man / eñ coenit hier. i 
| viou de ft geantwooertren fptar[tot hem 3r en lh 
OW geen man. T EE SVB [epe pote Ohi hebt wel gel 
| sane tiren heb gheenẽ man wát ghi hebt vyf maß 


E. 


» gehadt / eñ di e abi nv heßt / en is v man nyet: dat he 
ghi warachtich geſept. 

jl Die vꝛou ſeyde hem. Meer it ſie d vat gii ee ptopht 

4 sit. Onfe vaders / hebhẽ in deſe bereh aenghebever 


ghi ſegt / dat te Jer val em die plaets is Vaere mi 
aenbidden. Je eſus ſeyde hoer. Otou ghelyeftmi / die 
; Tal come 1Siecoomtivoareer ghi noch hier in deſen Berch / n 
te Dierufafem dẽ vader aenbidden s futt. Shi aert 
dat ghi niet en Rent / wii aenbiddẽ dat wi kenne volk 
) Haf rome die ſalichext is vot den Jod en. Mer die viel roe mtt 
| is nw al thans wâneer die warachtighe aenbide 
d | plotse den den vader / indẽ pat en warach it 
dM | heyt / veant die vad er foetanige fourt die hem aenl⸗ 
| dẽ Sod is een geeftien die hem res ba ‚moete Hii 
se geeft eh voarachtic heyt aenbidd 
Die viou feyt hem. It weet dat me as comen & 
A | die welrke C haiftus hiet. Daer om als die coe inpt / 
p lden alle dingen vertondigẽ. Jefus ſeyde Hoes 
| | bent / die vfpreeck £i ter lont 25 zijn diſcipulen di 
| romew eñ ſi verwonderden hoer / dat hij met die va 
fpżar: norhtanó niemát en heeft gefept: wat vtact 
| Wi Treat ghi of fwaer on ſpꝛeect ghi met hoer. Daer om hek 
€ NL die vꝛou Boer bornkan achter gelaten / eñ is gheg⸗ 
| in die ſtadt / eñ ſexde den volt Coen / e flet e meh 
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EVANGELIE £ vie 
Me mnt gheſeyt heeft / al dat gheen dat ick ghedaen heb 
Of deſe niet dye Lhziflus en is! Daer 6 zijnfe ert die 
Wat gegaen / en quamen tot hem. 
dier en tuſſchen baden Bem die diſtipulen ſeggẽde 
Rabbi eet:en hi heeft hoer geſeyt. It heb ſpijs te etẽ Rabbi dat 
"Me veelrke ahi niet en kent Daer om ſeyden dye diſti⸗ is meeſter 
Palen onder maltanderẽ / heeft hem yemant wat ghe 
Kochi dat Bieten foue? Jefus ſeyde hoer. Mi (pis 
ß dat ic doe / dat geen / dat hi woil / die mi geſondẽ heeft, 
A volbꝛenge zijn werr Segt abi niet / daer zijn noch 
ener maendemſeñ den oextſſal omen: Siet it ſegghe troent 
ivil/Boert voghen op / eñ fiet die velden / want fine wit 
l totten oext / eñ die Jaer maept die ontfanckt ken: 
uf vergadert zijn vtucht int ewige leuen / op dat dye 
ger ſaeyt mede Blyde mach fynen dye daer maeyt. 
ed Dant Vaer in is dat veoert veaer / dattet een ander is / 
e Vaer ſaeyt / eñ ec ander die daer maept. Ic heb v ge 
xn om te mayen dat ghij nz bearbeyt en hebt / and 
abeunt bearbeyt / eñ ghij zijt in hoꝛẽ arbeyt gegaen 
MEH vet die fbadt hebbender veel va die Samaritané 
hem geloeſt / om dat woert des vꝛous / die Jaer ghe 
aueh nis was gheuiende dat hi hoer gheſeyt had af Twant hij 
at gheen / dat ſighedaen hadde. Dacromme als die my geſext 
Sa naritanen tot hen ghecomen vearen / hebben ſij heeft al dz 
gern gebeden / dat hi bi hoer blijuẽ ouderen hi is Maer ic gedaen 
ſſebleuen twee daghen. Eñ veel meer heefter geloeft hebbe 
luer mits zijn woert / eñ fi ſeyden die zent Liven ghe 
den vei niet on v woerden voil/ want wi hebben fel 
er gehoert / eñ voi voeten / Bat dit is vvarachtich die be 
euer des werelts[ Cheiſtus] M 
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S. IOANNES 
Eñ na twee dagen is hij votghegaen vã daen / eñ | 

gegaen ín Dalileen.want I E SVS hadde fefuer Bon 
| tuycht / dat een pꝛopheet in fyn fant geen eer en her 
D Lurge Daer om / als hi gerome was in Galileen / fo hebbe 
BI die Golileeſthe hem ontfangenials fiaf gefien han 
dat hi te Dierufafem in die hoechtijt ghedaen had * 
wat fi tot die hoechtijt gerome ware.Daer om is! 
SVS weder om gecomerte Cana in Galileẽ / daer h 

i van water wijn gemaert Basse. 
1 db Eh daer was een Conintxken / wiens foe fien 

i was inLapernaum / deſe als hi gehooꝛt hadde / dat SUE 

ö fus gerome was va Gudea in Galileen / fo is hi geg 
j tot heen badt hem dat hi neder (oude tlimmẽ / eñ zy 


i foe geſont make, wat hi lach en fieltoerfjde. Daer on Fr 
d Recht IESVS gefept tot hẽ / ten fi facck dat ghi teyß 

] nen en miraculen ſiet / ſo en geloeft ghij niet: dat LF 

| | niucxken ſeyde tot hem Deer climt nederveer dz m 
H foen fterft. Jeſus feyde hem. Daetv foen left. O 
1 


| | men(ch heeft gheloeft dat woert twefr Jeſus hẽ gx 
| feyt heeftren gint / eñ als hi ny neder was climmen n 
oa) zi edieknerhte tege gecomẽ / eñ hebbe geboetſeg 
"no Twat zijn dese, foen die leefl. Daer 6 heeft hi abeuraed N 
fot teef de va hoer die vꝛe / in veel hij gebetert vas / en fp hell 
| Be geſeyt. Giſterẽ te feue vꝛen / heeft hẽ die kootts gih; 
| (ate Daer om heeft die vad geweten dat / dat die vet 
was in welrke Jefus he geſeyt hadde. V [oen die lee 
Eñ hi heeft geloeft en al zijn heele huys. Dit te 
de tepken heeft Jefus weder ghedaen / na dien dat ^ 
van Dalileen in Judeen geromẽ wab. 
¶ Dat. v. Capittel 
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e ger xeelc x reit iaer crant voas Als Jeſus 
ge eñ gekent had / dz hi ne lange fiergeweeft was 
Dept hi hẽ/ wilt gi geſont woe- Die cranche heeft he 


At 


A 


AW 


op gheclommẽ te Zoierufaleren tedoierufale is 


H EVANGELIE £ veel 
erna waft die hoerbtijt d Joden / eñ Jeſus is 


Pie Pꝛobatica Piſcina die welche in Zoebzeeufch ghe⸗ 
Mot wordt Betheſ da / vf poꝛtalen hebbẽde. In deſe 
ach cen grote menichte wa ſieckẽ Dn Së crepelen / eñ 


4 E ; e = 
er ddotredẽ / wachtẽde die beroeringe des voaters / wãt 


e Engel Dove rfam neder op eere tidẽ / n die piſ⸗ 


ine / eñ N MANE ie ecrft neder gerlom 


We vras / na die berveringẽ des waters / die werde ges 
ont / vã wat fierte hi crane was Eñ een wed was 


efe ſach 


' Btantveoott. Seer it en heb geen menſch / die my ne 


engt / in die Piſcijn / als dz water beroert veott mer 
her tuſſren dat ic roem fo iſſer nv ten ander voer my 
ieder geclommen. 


N xjefue feyt Be Staet op / neẽt vbedde / eñ vrandelt / eñ 


" d trflont is die menſch gefont geworde, eñ heeft zijn Luce.c®, 
R Bee werf genomeren wandelde. Eñ twas ſabboth Mar z. b. 


dien dach / Baer om ſeyden die Jodẽ Hern / die daer ge 
ont ghemaect was / het is ſabboth / tis vniet gheoer 
deff dat bedde te Jage. Zeg heeft hoer gheantwoert 

Die geen die mi gefont heeft gemaec / die heeft my ge 


(wf ept. Kleent v bedde / eft voãdelt / daer on hebben fi he 


geuraecht. Wie is die menſch / die o geſept heeft / neet 


T 


el obedde / eñ waneh gende deſe / die gheſont ghevoot⸗ 
en wagen veift nz wie dattet was / wat Jefus was 


zen deen zyde Green ouermité Satter een ſchaer 


volcs was / in die plaeis. 
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$. IOANNES 
Daer na heeft Jeſus he in dẽ tempel gheuondẽ oon 
heeft hem gheſeyt Siet ghi (yt gheſont ghevvoꝛden 
ſondicht hier na niet meer op dat v niet erghers ene 
(hie Die menſche is wech ghegaẽ en heeft gebn 
{capt die Jodẽ / datt et Jefus veas va welke hi gef 
wag ghemaect xk Ei: daer om veruolchden die iow 
Jeſum iet ſochiẽ hem te dodẽ / wãt hi dit gedaẽ halk 
op den ſabhoth Eñ Jeſus heeft hooꝛ geantwoos 
TU vad veerrt tof deſe tijt toe / eñ ick veerch Di 
om dan / ſorhten hem die Joven meer te dodẽ veau 
niet alleen den {abbot ghebsoken hadde mer ooch de 
feyt hadde / dat finen vader Bod is Hens ſeluen £0 
helyck makende 
Aldus heeft Jeſus qheantwoott / eñ hoot heat 
Dootwaer vootveaer ſeg ick v Die zoen mach vaste 
TDA hi ſeluen niet Voet te waer dat hi VE vader wat ſaech e 
den vader de / want wat die Seet / dal (elf de doet oork die (oc ig 
fict doẽde ghelijcs wat die vader heeft die oen lief en al daß 
doet / dat vertoont hi Be / en noch meerder werke à » 
deſe / ſal hi hem vertoene / op dat ghi vmoecht verw 
deren Want ghelijck als die vader doden verwerf is 
leueridich maeckt alfo maerkt oor die foen leuẽ dichm 
hi veil Wãt die vader en ooꝛdelt nie mant / mer alle ll 
del heeft Hi ghegheuẽ den (oen op dat fi af den zo d 
ghelijck als ſi den vader eren / die den zoen niet en a 
die en eert den vader niet / die he geſondẽ heeft DI 
waer voerwoaer ſegghe ick v Die mij veoott hoott If 
ghelooft hem die mi gheſent heeft / die heeft dat dh 
ghe leuc ep hi en falin die ver doemeniſſe niet con 
t fal mer Hit is gegaen van die doot int leuen 


J EVANGELIE. Cyxi 
e Deoteraer vooꝛwaer ſegghe ick v dat die vet 


varlfome /eñ is nv safe die dodẽ hoꝛẽ ſulle n / die ſtẽme des kA 

CH „goe Gods en dieſe hore / die fulle leue /vvãt gelt die 4 ! i 1 

"v xader heeft leue in Befefue alfo heeft hi or ghegheuẽ 1 4 f vi 
ETT zoete hebbe feue in hẽ (clue ren oor heeft i Be ges gh) 
wl heue nacht te ooꝛdelẽ wat hi die zoon des me chen d d H M 


s en wilt v daer niet af verwonderen sweat die vte ſal | ii 
one in welche sal die in die graue zijn / hoꝛẽ ſullẽ za | | 
Meme sen fi ſullẽ voos comen / die goet hebbe ghedas 
de verrifersiffe des leuẽs / mer die quaet hebbe, be 

Ban rin die Hb otim verdomeniffe. > 2 
Ick en marh wet my ſeluen niet doẽ ighelye als ie I 
| Lo Hary E? = «d Seier rechtuacrich wat 

a rire ! mer Vie wil des aficee die i | 

salt aheforve beeft [te weten des vaders Vaert (aer | 

Wat ick ghetupgeniſſe gaef va mij (clu mij getuyge | 


| | 1 
"d uſſe en foude niet waer wefen een ander iſſer / die ge ll TRENT HEN 
)Mygfeniffe va mi gheeft / eñ ick weet dat zj getupch | Lët Ett: ir 
' is waer is /twelt hi ghetucht wa mi, 100 Ti 
e f Ohi hebt ge (ent tot Joãnẽ / eñ deſe heeft die waer, | d i | 
* chticheyt ghetuychisifle ghegheuẽ mer ick en ontfã d A li 
AER NET. 


v" Me ghee ghetuychniſſe va die mefehe mer Si fegge d 
SC d op dat ghi falich moecht zijn Deſe was een racrfe i 
arnende seis lichtẽde e ghi woude tot een tit toe 
[Perben in zyn licht mer ick Beb getuychuſſe dat 
E" je Man dat getuychnis và Joanie rant die 3 
| E Deng die vader ghegheuen heeft om Siete | | Fi 
qyibtengBen / die wercken die ic doe / die gheue ghe⸗ | 
| ugrhnifje và in dat die vader mi geſonde heeft E 
vader die mi gheſondey heeft / de heeft van mi ghe 
T f. 


mi 

" 

am 
l 


Am" " 
EM 
i 
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SIOAN NES. 
tuyh gheaheue en ghi hebt 3 flenoyt gefjoott noch 
hebt ghi oor zij ghedaẽte gheſien ven zij veoott en heeft by in 
wiet Bliuede Wat die hi gheſondẽ heeft / die en ghels 
uct ghi niet. 

Onder fourks die ſchriſtẽ wat ghi faet vSuncken 
dat ghi in Selen hebt dat ewige leuẽ / en die zj die Vaer 
ghetuyghẽ vá mi / Nochtans en wilt ghi niet romen 
fot i; op Sat gi dat leue moecht hebbe Ick en onfan 
ghe ghee glotie vande mẽſcen / mer ick heb v ghekent 
dat ghi die liefte Goods niet en hebt in o 
Ick bin gecomiẽ in dẽ nat ms vaders / eñ ghien onto 
fanst mij niet / iſt faficdat een ander coemt⸗ in zi erge 
naem die fult ghi onfanghẽ. doe moecht ghi gelout 
(ghi) die welcke glotie va malkaver ontfanct⸗ en de 

tis gloꝛi / die và god alle T romt: die en f: vecht ghi niet- 

En wilt niet mene, Sat ick v beſculdighẽ fal / bi S 
vader / Moyfes ift die v Befruldicht in welcken ghi 
hoopt, wat waert (aeri dat ghi Moifs ghelooft hav 

thy ouon· ghi ſoud oork Twootveaer mi ghelooft hebbẽ wat van 
tuer mi heeft hi gheſtreuẽ / mer ift ſaeck Xat ghizi béi 
niet en ghelooft / hoe fult ghi mij veootve gheloue: 
q Dat vi. rapittel. i 
È Stra is IESVS wech gegaẽ / ouer die sce vé 
Mar. G. e. N Halifee welcke is Liberiadis ep hem voli 
59 ste ſrare / wat fi ſaghẽ zij teykenẽ / die hi der 
Mat. i b de een are efr a ghe zi tepken a 
Luce. g. b. duet die gheẽ⸗ die Sacr ranch ware En IE SV 
geclomme op ene berch en ſadt daer met Si Sifeipu 
len eñ die dach des hoochtijts van der Joden pat] 
wag nakende rk Daer om als IESVS opgheboer 
had zan oghen cit gheſien had dat veel ſcharẽ tot f 
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ï EVANGELIE. £ HE 
gr per ſepde hi fot Dhifippá. Dan waer fullas T | in 
rif foot copé/op dz deſe eetẽ mogermer dit ſeyde hi hẽtẽ in 

ww Berenve want hi vviſt/ wat hi E foue. | 


| | ! 
zl 1 d 
ZA ^ l n n | ! 
piippu beeft hem geantwoert, Bꝛodẽ voer twe — 64 | | 
en ^ ert penningheen fulfen deſe niet ghenoech zijn 160% 
"op af een yeghelick een weynich ontfanct, Een van il hi 


35 diſapulen. Audteas / een Booch vá Symon Petrus U 
feye fem. over is ce Rint dat vijf garſtẽ hrodẽ heeft | | 
en tee viſſchẽ/ mer wat is dit onder (o veel Eñ Shee 
fus heeft geſeyt. Doet die nenſchẽ ſitten / eñ daer was 
veel E in die Pete daer ony (© zijn fi neer gheſe⸗ 
len hy nae int ghetal vijf duſent mannen Eh Jefus 
eeft ghenomen die bꝛoden / eñ als hi ghedan Hadde 
| EM hij dat Ln diſcipulen / eñ die di ſripulen voert] 
j E- ve 95 9 elýré oer van den viſſrhen / alſoe 
Eñ na datſe verſadicht z / ſeyt hi ʒijn di ſcipulẽ vers 
gadert die fluke / die daer ouer z op Satter nz en ver 
ie om hebbe zofe vergader EH veruoff ij. ma 
m flurkevot die vyf gerſtẽ bꝛodẽ/ welche ( Hafen 
E euergebleue ware dẽ genẽ die daer gegetẽ haddẽ 
s : P3 ig afs fi geſien haddẽ / dat Jefus ge 
NU Ba edit tephefo ſeydẽ [igit is warachtich / dye leg 
P e daer toecomẽde is in die werelt. * (Kg 
d d ei als Jefus Bekent hadde. dz fy come foude, ey 
9 eps ſi hẽ Loninc fonen maftẽ / ſoe is hij 
e ch gegae, vec om alfeë op dẽ Berch Mer na dat⸗ o | 
ei i . zijn Sifripules ned gerlome tot die 4 
; H ale fiin een ſchip gerlomme warẽ zj fi gheto⸗ í 
is Mervouer gheſcheept weſende / oi die flat Capernaũ | 
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SIOANNES. 

Eñ het wag duyſter/ nochtaus en was I E SVS niet 
bi hoer gerome En wanter een grote wint vrayde fo 
verhief he die zee. Als fy dan geuarẽ Basse 5 HA xxv. 
of xxx. ſtadiẽ / ſo ſiẽ ſi LE SVM wvãderen op die zee eit 
geuaßẽ de tottet ſchip / en fi hebbe geureeſt. En hi feit 
hoer It bent / en wilt niet viefen Daer om hebben fy 
Bem doillẽ int ſrhip nemẽ / eñ ter ſtont vas tſcip aent 
faut daer ſi na voeren | 

Daechs daer na / als die ſcare / die ouer die zee ſtont 
geſiẽ heeft Satter geen ander ſreepkẽ en was dan dat 
alfeen Baer 24 diſtipulen inghegaen ware en Vat I Es 
SVS niet met zij diſcipulen int ſceepkẽ gegaen was) 
mer zñ Sifripule alleen werh gegaen ware. jer Vaer 
551 and freephes opgerome va Tyberias/ bi die placté 
Saer fy (Boot gegetẽ hadde Tna vat vie heer gon 
hadde. Als dan die frare geſien hade dz! ESV S Saer 
niet en was / noch 34 diſcipulẽ fo 25 fi oer in die [reep 
Res gerlommerch 34 te Capernaũ gerome fourkenve 

um. E 

ex als fi Re ouer die zee geuondẽ fasse, foficfbety 
fe gefept.Kabbirvâneer {yt ghi hier geromer Jeſus 
heeft hoer geãtvxoooꝛt cft geſept. Docrveaer vo watt 
fca it v / ghi fourt mi niet om dat ghit eskene gefie hebt 
mer cm Sat afi vande bꝛodẽ gegetẽ hebt ep eff 
geweeeſt (ji. We. ht nz (pye die Fong: mer die oud? 
Bif int ewige leuẽ vefeReC pij) v tie see vee ee 
gheuen ſal / voãt Sefe heeft die vader god wefensel : 
fegelt @ Daer om heb De fi iot hẽ geſeyt. Watt Toe 
wi op dz wi goods wer che mone verde Jefus f eefi d 
Gcantveoctt/efi hoer gefeyt. Dat is goods wer du vai 


"m 7 


EVANGELIE. £ vopi. 
75 geloft in dẽgenẽ die Di geſondẽ f eeft / daer o hebbe 
0 he gefept Wat tephe Boet gi dan op dat witmoge Mar. ab, 
leren v gelount? wat werst ghi? Onſe vaders hebben ss 
Manna gegeté, in die woefkenis alfer gheſcreuẽ ſtaet 
Btoot wt€ hemel! heeft hi hoer geqeue om te ceto platz 
Daers heeft Jefus hoer geleyt/voerwaer voerwaer / 
fegir v / Moyſes en heeft v dat Bzoot vore hemel nz ge 
Bee mer mij vader fgeeft vtwwarachtige bꝛoot vande fal v fe 
hemel want het is Goods boot, tvecfr vans Hemel ze ? 
ef romtien tgeeft dat leuen de wereft. iip 
E ſeydẽ ei f en. 75 eer geeft ous / ali ijt vit 
9t. Ën Jeſus heeft hoer aefepi: Ic Ben tBzoot des 
leuẽs. Die tot mi comt die [af met hongherẽ / en die in 
mi gelocft die faf nimmermeer Sozitë Mer ir feb v ge 
fegt dat ghi mi oer gefië hebt / eñ en gefoeft niet Al daß 
m ni vader geeſt / dat fal tot mi romen die geen die 
fof mi come (al, die en werp ic niet buytẽ want ic hen 
wande hem el ghetlommẽ / om te doen / niet dat ick vel 
mer Şat hi wil die geen die mi geſondẽ heeft. E dit is 
die wil des gens die mi geſondẽ heefl te wert des va 
ens op dat ir niet en fal verliefen van al die di igẽ dye 
T m vader gegeu? heeft mer dye verwerk falinde 
Ev Vitis die lees geens die mí gelon 1 Des Wa 
dat al Vie geen die ve foen ſiet / eñ in hẽ geloeft ders. 
dat ewige feuẽ (oude hebbe, en ick (af hẽ verwerken in 


e laerſten dach. 


il 


aer om/fo murmureerdẽ die jo dẽ da e van, dat hy "9148. 
. Jr Ben dz broot de voelcke va den hen d Mar. 6.a 
gevaelt Be. En (i ſeydẽ En is dit niet Jefus Joſephs 


Pen wiens vad en moeder wig (wel kenner Hoe feyt 
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Eſay. 4-f 


Tin my ge 
focft. 


S. IOAN NES 
den Sele. Ick hen ghedaelt vanden hemel: Daer ont 
heeft Jefus gheantwoert / e hoer gheſeyt. En wilt 
niet murmureren onder v. 

"e Lliemat en mach romen tot misters fi dat die vah 
die mi gheſonden heeft / hem trecken Glen it fal hem 
ver werken in den laetſten dach. Daer ſtaet geſcreuen 
in den pꝛopheten / eñ fi fulfen alfe gader geleert weſen 
van Hod Daer oni Jal die vanden vader gehoert / e 
geleert heeft / die coernt tot mi / niet dat yemant den và 
der gheſien heeft / dan die gheen / die is van Sod / deſe 
heeft den vader gheſien. 

Doerveaer voer waer ſegge it v. Diet mi betrouwe 
die heeft dat eewige leuen. Ic bin dat broot des feud 
V vaders hebben Manna gegheten / in die woeſten 
ep (i zijn gheſtoꝛuen. Dit is dat hꝛoet / varden heme 
of tomende / op dat pemant Sacr of eten fouveren nie 
ſteruen. It ben dat leuen dich Beoet dye welcke vader 

hemel gedaelt ben. Iſt ſaech dat yemtant eten fal var 
dit bꝛoot / die fal inder eewichjept leuen. Én tbꝛoet da 
ir geuen ſal / dat is min vleyſch / welt it faf gewe voe 
tleuẽ des woerelts. . 

Daer om fo keut die Jodẽ onder hoer ſeggẽde. Hor 
mach ons deſe( menſch zijn eygen freih geuẽ o 
te eien Daer om heeft LE SVS hoer ghefeyt. Doet 
waer voer waer feg it v. LE ſi dat ghi ete (ufi mo] 
vã die (oen des menfrherven dꝛincken ſult zun bloe 
ghien ult geen fener in v hebben. Die mijn ebe 


cori. il. g. eet mijn Bet deintt / die Heeftet eewighe kuene 
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ir (af hẽ verwerken inven faetften dach. 
sk Want mijn vlexſch is warachtich ſpijs / eñ n 


EVANGELIE, E opp. 
bloet is warachtich dꝛant. Die mig vleeſch eet; en mij 
bloet Xinrt die Blo in miei ic in hen. Gelijt die fes 
Herve vader mi geſonden heeft / eñ ic om SE vader eef⸗ 
alfoe mede die mi eten ſal die (elf de ſal oer om mi feud 
Dit is dat bꝛoet / dat vanden hemel of geromis, niet 
ls v vaders Manna ghegetẽ hjebbẽ / e 25 geſtoꝛuẽ 
Die dit broot etë fal: die (af inder eevoicheyt leuen. x 

Dit heeft hi geſeyt / in die ſynagoge leerende in Lae 
Fernau. Daer om veel van zijn diſtipulen / als ſi dit 
gehoert hadden / ſo hebben fi geſeit / deſe reden is hert / 

a wie mach hem hoten- EHE SVS Bi hem fefue wes 

tende / dat zijn diſcipulẽ dair of murmureerdẽ / ſo heeft 
hi hoer af eſeyt / ſchandaliſeert e dat Wat fouet dan 

35, waert ſaer dat gy ſaecht den ſoen des mẽſcẽ daer 
wr waerté opclimẽ de aer Bí eerſt was: De geeft is (die 
geen die Vaer feuet maect / tvleyſch en Bae niet: Dye 

vooer dẽ die jc tot v ſpꝛeech / die z j / gheeſt en leuc. Mer 
a Daer zi (ommige vã v diet n3en ghelouẽ Wãt Jefus 
had và beginfef gewetẽ wie 3 nz gelouëde en waren 
A voie Dé prade ſoude. Eñ hi ſeyde Daer 3 heb ic x 
geſeyt dat nie mãt tot mi rome en nach / tẽ waer face 
dattet Reva mij vader gegeue waer. MOA dielt Jt of) 

(F^ fosa veefva syn diſcipulen và hẽ gegat [he xlatẽde 

eñ € en wãdelde niet meer met Ben Daer 6 heeft Je 
uen fus geſet / tot die vy En voilt ghi ns mede werk qae? 
Daer 8 heeft Be Simo petrus geantvooert. Heerst ot 
"wit fullen voi gaen” 385 hebt vooerden / des ewi ghen 
ſlleuens / en wy gheloeuen ende bekennen dat ghi zit Mat. 10. e 
Thꝛiſtusſ des leuenden] Soda foen. Jefus heeft he 
gdeeantwoert. En heb ick v nz twalef wt gecoꝛẽ / ef ce 


* 
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$.IOANNES 
wet vis (een) Duue: mer dat ſeyde hi van Judas Sy 
monis Sfrariotisreeart Xefe ſoude hem verrave m 
dien dat hi ee vãdẽ : veafeut wag. ¶ Dat. ep Lapit. 
Jer na verfeereTE SVS in Salileen wank 
A.B bien woude niet verheeren in Judea / wãt d 
In deſe Joden ſochten hem te doden. Eñ die hoechtijt der 
Foechtijt den ( genoenit) Scenophegia / die was na by. Daer 
maeckten hebben zijn bꝛoeders tot hem gheſept. Gaet va bi 
die joden ` ep gaet in Judeen / op dat v diſtipulen oer moge fie): 
tenten va die wercken die ghi doet / wat nie mant en Voet yet it 
foueren in heymelitke eñ hi begeert openbaer te veeſen. oft fae 
gedencke: dat ghi deſe dingẽ doet / ſo verclaert v fele die wer 
nis dat ſi Wat noch zij Bzocders en gefoef dẽ oer in hẽ niz 
wtegypte Daer om jeet) E SVS (rot hoer. Mijn tijt en 
verloſtwa noch niet. Mer v tijt is altoes berept. Dye voerelt 
ren. mack v niet haten / mer fi haet mi. want it gheef g 
tuych van hoer / dat hoer werrken quaet zn. lim 
ghi op / tot defen feeſtdach. It en clim noch n3 opit 
Sefe hoechtijt / xeãt myntyt is noch niet veruolt. E i 
als hi hoer dit gheſext hadde / ſo is hiin Galileen g 
blenen. £A als zijn bꝛoeders op geclommmẽ zijn d 
is hi oer op gherlommẽ toter hoechtit niet opebe 
mer als int heymelit. Daer om ſochten hem die io 
op die hoechiit / eñ ſeyden. Waer is die! (die ſoe v 
mirarufen doet) En Vaer was veel murmuratie ep 
die ſraren / van hem. Wãt fornmige ſeydẽ. Mi is gi 
A die ander ſeyden neen / mer hi verfeptet soh Kia 
tans en ſpꝛat nie mãt opelit va hẽ / om vrees dꝛiodẽ 
En als die halue hoochtijt verleden vas; fot 
LE SVS op afjerlopimen inde tempel en ferdes 


EVANGELIE 


Cxxxiq 


a die fosen ver wonder den hem / ſeggende. Jo oc ran deſe 
i menſch ſchꝛiſtẽ/ na dien dat Bije niet geleert en heeft? 


tv GLE SVS heeft hoer gheant wo 
s inge en is mi niet / mer des gh 


ert en gefeyt. N ij le 
enen die nu geſonden 


geeft. SIT face Sat venant verf) fine woilſonder danich 


"elen. die faf bekennt và mine 


ed 
‘ 
| 
| 


„fiil preect / die fourt zijn eygẽ gloei 


leeringeef fi wor God 


i geof ick van my ſeluen ſpꝛeerl. Die van hem ſeluen 


meer die Jaer fourt die 


¶ glotie des geens die he geſondẽ heeft / deſe is was ach 
afteren onrechticheyt en is in hẽ niet. 
En heeft Moyles v de wet niet ghegeuen / ende 


i bochtaus / niemãt van v en Soet 


die veet met dẽ werr 


? i bey Ue " : 
en je Waer om fourt ghi mite dodẽ: Die ſraer heeft 


heantvweoert/eñ gheſeyt. G fn 


7 
hebt den dupuell in 


¶ Vie ſoert vte dooden· Jefus heeft gheantwoert / eñ 


ot) hoer geſeyt. Een were heb 


vondert alle gader. Daer om heeft Moyfes vdie Bes - 


ir gedaen / eñ ghi ver 


hier] ghegheuen / niet dat fi vet Moyſes is / mer 
Nan fi Joot den vaderen( is Ende nochtãs befnijt 


hi den menſch op den ſabboth 


Iſt dat een menſche 


e beſiudinge ontfanct op den ſabboth / eñ (uochtãs) 
e wet van NMoyſi niet gebroken worttBacr om 
eronweaer dicht ghi ( vouer )x / dat it ec heel menſch 


heſont gemaect heb opten fabboth-En wilt nz oer 
elen na dat aengheſicht / maer oer delt een rech tuger 


ich oerdel Daer om ſeyden fom 
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vo 


Deut .1. t. 
! Mieroſolo 
mige van die Piero mitanc$ 
V obo mitanẽ. En is dit niet / die geen die fi foerken te do 
dn mer et hi (pteert openbaer / e ſiſeggẽ hẽ niet; 
die ptincen oer voeten voerwaer dat deſe voarach⸗ 
ch Chꝛiſtus is: mer wi kenne deſen van waen Bi is 


zijn die va 
— a 2 P 
Ke ierufale 
zijn 
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S.TOANNES. 

Mer als Chꝛiſtus rome ali foc en weet niemanty 
waen hi is. ¶ Daer om riep Jefus in den tempel f 
rereh ſeggẽde. Eh mi Rent gieh gy weet vã wae 
ick ben / eñ it en ben va my [duer niet getomẽ / mer 
is warachtich / die mi geſondẽ heeft / die welckẽ gh v 
geent en hebt. Mer ic heb he ghehient / veãt ic van f 
Beren hi heeft mi geſondẽ Daer om ſochtẽ ſi hem 
vanghen / en nie mant en heeft die hande in hem g 
ſlagen / want zi tijt en was noch niet gecomen E | 
veel van die ſchare hebben in hem geloeft. x en feptls 
Als Chꝛiſtus romen ſal / ſal hi oet meer tepken e doe 
dan Jefe de welche deſe getoent Heeft? : 

Eñ die Pharizeen hebben gehoert / dat Vie fraer de 
dingen van hem murmureerden. T En die phariz 
esi pꝛincen [Ser pꝛieſterẽ Bebé diena ers gheſonde 
pp dat (i hem vanghen ſouden. Daer om heeft Jeſi 
hoer geleet. Noch een weynich tits ben ir met wi 
ir gae tot hẽ die my geſonden heeft. Ohi {ult mi foe 
en niet vindẽ / eñ daer it ben / daer en moetht ghij wy 
come. Daer om hebbe die Goden onder hoer ghefey 
Waer ſal deſe ( menſch) gaen / dat vei hem niet vin 
en ſullen Sal hi oer gaen in die verſtroyinge der fi 
denẽ / eñ leerẽ Vie heyd ené wat reden 55) dit Pat hi fe 

ghi fult mi ſouckẽ / eñ niet vinden / en Vaer ir ben da 
moecht ghi nz come ¶ Eñ op dẽ laeiſtẽ grote da "` 
des hoechtijts / ſo flot Jeſuis / eñ riep / ſeggẽde Sft (a 
Sat pemat doꝛſtet / ſaet be tot mi comẽ / en dꝛinckẽ io 
in my geloeft / als die ſcrift ſeit loedẽ des leuendẽ n 
ters / ſullẽ vã zi lichaẽ vloepen. En dʒ ſepde hi vag 

geeſt / die M fiontfange foude dye in he geloué 


um EVANGELIE Cxxxiiij 

HK War die heylige geeft en was noch niet (gege 

Hen wat Jefus en was noch ng gegloꝛificeert Daer Blotifirer 

m veel va die ſcare als fi Xefe woerde gehoert haden / rẽ dʒ is zó 
"P fo feye fi. Dit is warachtich eẽ pꝛopheel Dye ander eer ouer 


erde / dit is Chꝛiſtus Mer fommige ſeydẽ. Sal Chei al opẽbaer 


us rome và Balifeen- En feyt die ſcrift 2/92 Chꝛi⸗ maken 
as come ſal wi 35 faet va Dauiid / eñ van Bethfeems Mich. da 
Caaſteel Saer Danid was? Daer 6 fer eẽ twedꝛacht 
uim d Vie [raer gerome/om ſinẽ wil. Eñ fommighe vet 
hoer wouldẽ he vaugẽ / eñ npenat en heefter handen 
n hẽ geflage, ¶ Daer om zijn die dienaers gerome 
olte Biſcoppẽ / ep pharizeẽ en die hebbẽ tot hoer ges 
ext. Waer om en hebt ghi he niet gebtocht! Die die⸗ 
gers hebbẽ geantwoert Noch noept en heeft mẽſch 
N Mo aefpiofie;afe deſe menſch. Daer õ hebbe die Pha 
HY Agee hoer geãtwwoert Sit gi oer mede pleyt? Meefter 
der gerat vase ptinre in he geloeft / of vote pharizees 
it Maer deſe frhaer Yie dye wet niet Bekent en hebben, 
de is ppmaledijt Nycodemuis feyt tot hoer. Die ſelf de 
welche tot he ind nacht ghecomẽ was, die welch eens 
t hoer getal Joas Oerdelt oer onfe wet een mẽſch 
Tfi ſaec / dʒ ſieerſt va he ghehoert en ghewoeten heeft 
bat hi Seet: Sy hebbe geantwoert en he gefeit. Syt 
(18ff occ een Galileeſch (mã)vnderſourt / eñ Befiet die 
triktẽ > vã Salileẽ geë pꝛopheet en is op geſtaẽ & 
en pegelijt is tot z fuys gegaé. € Capit. viij. Jk 
vk Nde Jeſus is gherepſt retten olijf berch / ende 
" met den dagheraert / is Bi weder om inde tepel Luce 21.8 
` wederomere al trolc is tot he geromẽ / eñ ſittẽde / leere — 


"(oni hoer Eñ die ſrriftgeleer dẽ en pharizeẽ / bꝛẽgẽ tot he 
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3. IOANNES 

een viouin ouerſpel geuonden / eñ afe fi hoer int vi 
den afeftefi fadvefoc ſegghen ſi hem. Meeſter Se 
vꝛou is nu geworven in ouerſpel. Eñ Moyſes hee 
ons in die wet geboden / dat ald uf ¥ danige gefteent fo 
b den worden. Daer om / wat fegt ghi?; Eñ dit ſeyden 
fenpiereme hemop dat fi i hem fouden mogen bef 
digen. En Jeſus hem (clue never buygenve fo [rre 
hi met die vingher inde aer de. Daer om als fi bleue 

tagenve/[o heeft hi Bem ſeluen op gheboert / eñ hot 

gh efc eyt. Die van v luy en Am) ee, 
eerie} den ſteen in hoer worpen. Én boat ſeluen y 
der om buyghende / fo ſcreef hi inve aer de. Eñ dit ho 
de / gingen fi elt bifonder/die een na Jander vot/vam 
ouderen beginnende / eñ Jefus is alleen Vaer geblen 
en die viou int mid dden ſtaẽd e. Eñ als Jeſus hem op. 
gheboert haelen niemant gheſien adde / dan dye 
vtou |fo heeft hi hoer gheſeyt. Vꝛou / waer zijn Vier 
beſchuldighers! heeft v niemant veroerdeli Welch 
heeft geſeyt. Nie mant heer. Eñ Je efus heeft hoer g 
ſeyt. Noch ick en verwer del vniet. Gaet / eñ hier nae 
ſondich at niet meer. 

Daer om he eeft ES fug hoer woeder om ghe e(ptoke 
ſegghende. rk Ick ben 1 Die mi 
volcht / d pe en at nyet wandelen edel 
mer hi fal tlicht des leuens hebbe. Daer om hebbe⸗ 
die Pharizeen tot hem gheſeyt. Ghij getuycht van 
fluen v ghetuych en is niet warachtich Jefus heef 
gheant woert/ eſi hoer geſeyt. Al ift dat ich abetupd 
geef van my [clueimifn getuych is voarachtich / vo 
ix weet vá waen jc gerome ben / eñ waer dat irk Heer 


EVANGELIE £ xxxv, 
imt gaermer ghi en weet niet / vã waer it toem / eñ waer it 
t een gar, S5 by oer delt na dẽ vleyſth / it en oerdel Hye 
vie nan / eñ of irk oerdel mijn oerdel is waer want ir 113 
wiee Mfeen en ben / mer ick en die vader welke my gheſon 
ß en heeft. En in uwe wet is gheſcreuen / dattet gbe- Der. 
uch van twee menſten wararhtich is. Ick ben dye 
geen die ghetuytchnis geef van mi Ebenen dye vad 
e my gheſonden heeft die gheeft ghetuych van my 
Daer om feyden fi hem waer is v vader: Jeſus heeft 
Jheantwooert. Shih en kent my niet / noch minen vas 
er Waert faer dal ghi my gekent had / ghy fout occ 
hn vader ghjekent hebben. Defe woe den heeft Je⸗ 
T > Shefptoken opten offerkift/feerende inde tempel 
en niemant en heeft hem qeuangenwat zij vie en 
vas noch niet gerom. x 
A Daer om heeft Jefus hoer weder om gheſeyt. 
i je gae / eñ ghy ſult my fockenen ghi ſult inv ſondẽ 
exuen / Daer ic gae daer en moecht ghy ns comen, 
aer om ſeyden die Joden. Sal hij hem fefiuen Pode, 
sant hy ſeyt Jaer ick gae / daer en moecht ghi niet ce 
en En hy ſeyde hoer. Gh zijt van beneden / ir Be 
an Bouen. Ohh zijt van deſe werelt, Ick en ben van 
Mé efe werelt yet. Daer om heb ick v gheſeyt / dat ghif 
luxe ſonden fterue fuh. Want iſt ſaech dat ghij ng 
HR ghefoeft dat irt hen fo fult ghij in v ſondẽ ſteruen 
» Maer om feySen ſij hem. Wie zijt ghy? En Jeſus 
t hoer. TInt cer flertevelch ic medel tot) v ſpꝛeer Ic fdbeginſel 
ch veel dat ic van vmach ſegghen en oerdelen maer. die oer niz ha 
emy gheſeynt heeft dye is warachtich / eñ ic fpteerk v fpteer i 
dye werelt dat ick van hem ghehoert hebbe, Si en | 


= — 
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S.IOAN NES. 
Rebbe nz gewete 85 Hithoer vãdẽ vad gefptoke had 


vadnorde Daer om heeft LE SVS hoer geſeyt. Als ghi dẽ z 


des mẽſchẽ pp heuen hebt / dan fult ghy kenne Vat ie 
ben / en dat ic vet mi ſeluẽ niet en doe / mer alſoe als y 
mij vader geleert heeft / dat fpreerk ic En die mi gef 
Sé heeft / die is met mi. Die en heeft mi ns alfee gelat 
wat ic doe altijt / dat he behaechlic is. ok Doe Bit 
ſeyde. ſo hebbever veel in hem qeloeft. 

¶ Daer om ſeyde E SVS totte Jode, die in hee 
foeft haddẽ Iſt ſaeck dat ghi Bline fult in mij vooerd 
fo fyt ghy voaerachtich mi diſcipulen / en ghi ſult d 
waerheit keneen die waerheit fafo vti make. Sy hi 
Ben he geãtvooert. Wi zi tſaet van Abꝛahã / noch 
hebbẽ nye pemat gedient. oe feat ghi / ghi (ult vi 
ghemaecht woꝛden d. ] 
IESVS heeft hoer geãtwooert. Doerwaer voerwa 
feg ic v. Dat alle die ſonde doet / die is een knecht var 
ſonde. Mer dye ſinecht en bly ft niet eewelich int hu 
mer die foen blijfter ewelic. Daer om ift ſaeck dʒ vd 
foen vtij maeckt: fo fyt ghi warachtich vtij. Ick we 
dat ghi Abꝛahams faet fyt: mer ghi fourt mi o ted 
den / want mijn vooert fen heeft in v geen plaets. Sj 
ſpꝛeet / dʒ gee dat ic bi mine vad gheſiẽ hebbe / eñ gf 
doet / dat ghi by uwen vader gefien hebt. 

Si hebbẽ he geãtwoert / eñ gefeit. Ouſe vad is Abt 
ham. Jeſus feyt hoer. Waert (aec dz ahí Abꝛaham 
kindere waert / ghi ſoudt Abꝛahãs werke doen / Ne 
nv ſoect ghimi om te dodẽ / een mẽſch die v die waer 
geſeyt heb die wefr ic và god gehoert heb / dat en hee 
Abꝛahã niet gedaẽ / ghi doet die wercke van v vader. 


| .. EVANGELIE £ xxxvi 
vien Mus hebbẽ fi fern gheſeyt Wg en ſijn vet Fin 
aſtaer dien geboꝛen / voi hebbẽ eene vader te weten) 1% 
Bod. Jefus heeft hoer gefept. Waert ſaech dat god v mU 
der waer voervwraer ghi fout my lief hebben / want V RU 
(l ben vet Dod voertghegaen eh ghetomen / want ie Wu 
WBen van mi ſeluen vict ghecomens mer hi heeft mij 
heſent. Waer om en Bert ghi mijn ſpꝛaeck niet wãt 
Si moecht mij woerdẽ niet Poten, 
st Bi fijt vot den vader / welt den duyuel is / eñ die Bes 
erte van v vader wilt ghi volbꝛenghẽ · Loi was een 
Vvolſlager int beginſel/ en in die waerhept en heeft hi 1. Sok s. b 
Het geſtaen / veãt die ear Bert en is in he niet Als by 
»getacf ſpꝛeeckt / ſo (pseecf hi vot zijn ſelfs vat hy is 
ogẽachtich / eñ die vader des fogetacls. Ner ir ouers 
es Ss ie vdie waerheys ſegge / en geloeft ghi mi niet 
W Wie van e foet flraft my van fonen ?: Mer iſt Sal my 
nerk dat ick v die vraerheit ſegge / waer om en gefoeft ſtraffen 
hi my nz. Die wt god ie die hoert goods wever dẽ xk Ob 
vd * en hoert ghi die nyet want ghij vet god 
bet en fut. 
ha Daer om hebbẽ die Jove geantwoert eji ſeydẽ her 
degge vel nz wel dat ghi een Samaritaẽ (ijt; ep den 
Boe heeft geatwoert. It en heb dẽ 
on nyet: mer ^ eer m pa vader / ende ghy hebt 
^ | leneer aenghedaen. Ick en (oec mijn glorie ni 
Jiſſer yefe beek eñ Lä f. f „„ 
; perwoaer voerwaer ſegghe ick w ift ſaeck dz 
mant mijn woerden bewaert / dye en fal dẽ Soot n 
M inder eewicheyt. Daer om hebbe hem die Jode 


tet? Ny Bekennen wig Sat gijp den Suyud hebt, 
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S.IOAN NES. 
Abrahan is gheſtoꝛuẽ / eñ dye prophete en ghy ſeg 
waer t (aec dat yemant mijn voerden beveaerde/ di hd 
en (al niet (maken den doot inder eeweicheyt / zt af 
meer der dan onfe vader Abzaham die geſtoꝛuen is / en 
die pꝛopheten zijn gheſtoꝛuen / wie maert ghi v bës 
Jeſus heeft gheantvvoert. Sft ſaeck dat ic mp feli 
gloꝛiſiceer / ſoe is mijn glotie nyet / mijn vader ift dy 
welche mý gloꝛiſiceert / die ghy feat v Bod te weſen 
efitnorhtans en hebt ghij hem niet gekent mer id 
heb hem qhekentren waert ſaeck dat irk ſeyde dat id 
hem niet gekent en hadde foe ſoude ick ghelijc gh 
weſen loghenachtich/ mer it heb hem qhekentien gii 
wooert Deveaer ick, Abꝛaham v vader / heeft He verb 
op dat hy fien (oude mijnen darh / hi heeftſe gheſien 
en is verblijt gheweeſl. Daer om hebben dye Joven, 
tot hem gheſeyt. Gh en hebt noch geen wi flick gz 
ep hebt ghy Abꝛaham gheſien? Jeſus heeft hoer g 
feyt. Voer waer voervoaer feg ic v / Keer Abꝛahamſg 
Bozen ] worde / foe ben i. Daer om namen fy (eene! 
om op hem te woꝛpen / eñ Jeſus heeft hem (clue ven 
boꝛghen / eñ is voten tempel ghegaen. x 
¶ Dat. iv. Capittel. d 
Me Jheſus voerby gaende / heeft gheſien ett 
menſch blint voeſende van zijn gheboerten of 
en zijn diſripulen hebben hem gheuraechtſ ſeggee 
Rabbi: wie heefter geſondicht. deſe of zijn ouders on 
dat hij Blint geboꝛẽ is. Jeſus heeft geantwoert/ not 
deſe / noch zijn ouders: mer op dat die wercken Dovew 
in hem geopenbaert foudé worden, Ic moet werte, 
sin wercken / die my geſondẽ heeft / ſo lange alſt dan 


us BS Za 


cM — 


CD e 


JS EVANGELIE. L verw. 
id. fe di nacht die cõt / als niemat werke en mach Alf fo lã 
ge als ick in die werlt ben / ſo Be ic een licht des werltg 
Als hi dit gheſeyt had fo heeft hi gheſpoghẽ opter 
"orange, ei heeft flýr ghemaect wt dat [pekel en heeft 
d, Sat flyjch gheſmeert op die oghẽ des Blinder ef ſpꝛacke 
ot he. Saet, en waft vin die Piſcujn Sifoe twelck fo 
ai veel beduuyt als gheſent Daer om heeft hi ghegaẽ eñ 
d Bhewal]che eñ is gherome ſiende Aldus zijn gebue⸗ 
a eñ die te vore he gheſiẽ have, wat hieen bedelaer 
eas fo ſepdẽ (i Is du niet deſe / die Jaer fat en Bat? die 
‘out fommige ſeyden Yi iſt Weder om ander gheẽlins / 
mer hiis ben: ghelijck Mer hi ſeyde / ick bent Daer 
om ſeydẽ fi he oe zy v die oghẽ op gedaẽr Loi heeft 
ET. Bheantwoott [en gheſeyt] Die menſche die IE SVS 
$ Jiet heeft [Wyk ghemaerkt / en wi oghẽ gheſalft eñ 
"Geet mi gheſeyt Baet tot die Piſcujn Syloe/ en waft 
v eß ir be werh gegaẽ / en na dat ic Be wech gegat en 
(int gevalle fo heb ie tgeſicht gecregẽ Daer om hebbe 
hem geleet Waer ie Vier Hi fptac Ic en weers niet 
€ Si bꝛengẽ he die welke wel eer Blini geweeft had tot 
die Phariſeẽ en twag ſabbot / als Jefus flýr maerte 
n zij oghẽ op dede Daerom hebbẽ he die Phariſeen 
s xxeder om gheuraecht / hoe ber gheſicht qherre- 
gẽ had en bi heeft gefept Jos heeft mi flýr op die oghẽ 
" ghelept, eñ ic hebbe mi aeveafTrbe en ir ſie Daer om 
de ſommige vaten Phariſeen. Dele mẽſrhe en is 
z Sod niet wat Bite ſabbot niet en viert Ba die and 
16 erde hoe mach een ſondich meſche Setz tepkenẽ oer 
Es Saer was txoiſt ond Foot Wed om (eaae ſi dẽ Els 
"BIE wat fegt ghi va he war bi heeft v di ogẽ opgedaẽ⸗ 
é A 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 
227 G 14 


| 
| 


— — 


Early European Books, Copyright O 2011 ProQuest LLC 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 


SIOANNES 

Eñ hi heeft hẽ geſeyt. Si is cen propheet. — 

Maer om en hebbe die Jodẽ niet gefoeft va hẽ dat bk 
blint hadde gewoeeſt / ep igeſicht ont fangẽ hade / te 
tit toe dat fi geropẽ hebbe zijn ouders / des genen x 
tgeſicht gecrege hadde. En (i hebben hoer geuraerf 
ſeggende Is dit v ſoen / die veelcke gi fegt dat lint 
boꝛen is? Daer om hoe fiet hij nx: Sh ouders helß 
hoer geãtveoert en geſeyt. Wy wete dattet onfe foe int 
en dat hi blint gebozen is / mer hoe dz hi nv ſiet / dat end 
wete wi niet / of voie zj ogẽ opgedaẽ heeft / en wetew w 
iet / hij heeft 34 older dõ / vtaecht Het hi fal wa he felts 
(pfe Dit hebbe zij ouders geſeyt om dat ſi die Gor | 
wreef VG wat nv haddẽ die Joden te fameop gefet/da 
wart faer dat pemat befede/ he Chꝛiſtus te zj / die (or 
Be wt dẽ finagoge/gqewrorpe veoꝛdẽ Saer om hebbes m 
ouders gheſeyt / hi heeft zijn ouder dom / vraecht he. 

Daer om hebbe fi wed geroep die menſch die blinde 
gevreeft woas. cp hebbe he gefeit. Heeft God die ale"? 
wi weet / dat deſe menſch een ſondaer is. Daer õ hee 
hi hoer gheantwoert / eñ gefeyt. Of hi een ſondaer i 


hal € 


dat en weet it niet / een diut)woeet ic dat na dat ic blin 


geweef heb / no fie. Daer om hebbe (p hem weder o 


gheſeyt / wat heeft hij v gedaẽ: Joe heeft fi v die ogg; 


op gedaen: ij heeft hoer geantwoert. It hebt vn 

gefevttabien hebtet niet gehoert / waer om wilt gijn 

weder hote wilt afi oer $5 diſtipulen woten? Dae 
om Rebbe ſitot he qualifie gefptoRe ep gheſeyt / oer 
ahisi diſapel / vei zijn Moyſes diſcipulen / wy wete 
dat Sod tot Moyſen gefpioken heeft / mer wi weit 
niet / van vraen dat deſe is. 


di Die menſch heeft geantwoert / e hoer geſeyt. Wat 
N Sacr I is wat wonder lig dz ghy nz en weet và wae 
Dat hi ieren nochiãs hee him oogẽ op gedaen / ve 
vd weren dat Hod die ſondarẽ H5 en hoert / mer iſt (sek 
M E Doods dienaer is / eñ 35 wil gehoerſaem 
Lis die hoert hi. Ten is van ibeginſel des werelis niet 
gehoert / dat Seu äi op heeft gedaẽ / die oogen des ghe 
ne / die blint gebore is. Toet en waer faer deſe en vaer 
van Dod hi en (oude niet hebbẽ mogen dot. Si heb⸗ 
í Ben geantvcocrt ep hẽ geſeyt. Gh zijt heel in ſonden 
is geboꝛẽ / en leert ghiõs tg; fi hebbẽ he Bure gewoꝛpẽ 
AE Jefus heeft gehoert dat fi he Buyte gewoꝛpẽ haddẽ 
io en als hi hem geuondẽ hadde / ſptat hi tot he Defoeft 
OE ghi inden (oen Boots hi heeft gbeantveoertr en ge 
da ept. Wie iffet Beer ep dat ick in he gelouẽ mark. E 
Ess heeft He geſeyt / eñ ghi hebt he geſien / eñ die 
net v ſpꝛeert / die iffet. En hi ſexde. Seer ir geloef / eñ 
id ieder vallende heeft hi be anghebeden x EN IE- 
Vs heeft Be geſeyt. Lotte oerdel Beir in Sele veercf t 
Jeromẽ op dz / die Hz en fie fien moge en dye fie blint 
d vordẽ En [ommige vande Phaꝛizeen die m; be vea- 
d hebbẽ dit gehoert / e he gefept. Syn wi oer blint? 
T. Jefus heeft 7 oer geſeyt. Waert (aer dz qi blint waert 
' hi en [out gee ſonde hebbẽ ner ny fegt ghi/ wi ficu 
ji d der om fo blijft y ſonde. € Dat. x. Tapitiel. + 
nl ‘beter ir v / die ns in en gaet / 
oer die doe / in die ſraeps oy / mer dimt ander 
us indie is een Nefret eet denaer / yer die doer die 
e coemt / is die her der van die ſchapen. Defen Soet 
"Bertier op/ende dye ſchapen hooters zin flemme 
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SIOANNES 


) 


fi hi roept sh eygen hapë / bi nomen en leytſe wtr 
Eñ als hi zi eygẽ (rope wt gheſondẽ heeft ‚fo gact hy 
voer hoersen die (rape volgen he vcantfe zy ftem ghe 
Bent Hebbẽ Mer eë vreemde en (ulle fi niet volgẽ / mer 
i fullen vá he elen. vat fi die ftem Ser vice nde nz ge⸗ 
Rent en hebbe. Deſe bifpzacch heeft IESVS hoer ge⸗ 
feet mer fien hebbe niet geweten wattet wasitgeen 
dat hy(tot hoer (pack. k i 
Daer om heeft IE SVS hoer veeder õ geſeyt. Doer Be 
waervoerwaer feg it v. It ben die doer va die (rapen? 
fo veel alſerſ voer mi ]aferomen zi / dat zijn dieuen el 
moerdenaers, mer die frape en hebben hoer niet ghes 
hoert. It bẽ die Foer. Iſt faerk Patter yemátSoer miin 
gaẽ fal die fal befouve si’ eh hi ſal ingaẽ / eñ wigan 
en hi fal weye vinde. Len viel en coempt niet / dan op 
dat hij mach ſtelẽ / eñ doden / eñ ver deruẽ. Sr ben gecon 
t / op datſi tleuen hebben mogheẽ / en one uloedigher 
hebben ſouden. N 
I Ic bẽ die goede harder. Le goet han der die f geeft 6 | 
ap ziel voer Sie (rape. Mer een huperlint / en die gee n 
har der en is / voien die (rope niet eygẽ en zin / die ſiet dẽ 
wolf comẽde / eñ hi plaet die ſtcapẽ / eñ vliet ef die wolf 
erupt en verſtroyt die frape. Mer die Puyerlinr vliet. 
watel ce huyerlint is / en hien heeft gee ſorch voer die 
rape. Ic be die goede ſjarder / eñ ir hen mij ſrapẽ / enn 
Be vã die ine beet Als mi Së vat kent / alſoe ke it oel 
den valve ic fet mij ziel voer die (rape. His ic heb ar 
frapen die niet ver deſe ſraeps koy en zij / en die moet f 
oer mede bybꝛenghẽ / en fijfulters mij feme hoten / tk 
tfal eẽ (racpeoy/ en een harder veoꝛdẽ. 


EVANGELIE. v 
Daer om heeft mi die vad lief / veat ie in ziel fet (và 


ag Een op dat irfe voed om nené mach. Liemat en neetfe 


van mi mer ic ſetſe va mi ſeluẽ / voãt ic heb macht hoer 
te leggẽ / en ic heb macht hoer weder om te neme Dat 
gebot heb ic van mij vader ontfange. Daer is weh oy 
een teoiſt gewerdẽ onder die Joden / on deſe woerden, 
Want veel wt hoer fuySe (eye, Zoe heeft den duyuel 
(in)ein hi raeſt / wat hoert ghi Bez Die ander ſeydẽ / de 
d E en zijn nz van eẽ die den duuel heeft. Mach 
e duyuel opdoen die oghẽ vande BlinSer, 

"b Ën het was ferrlwoijughe te Jeruſalem en 
twas vointer / eñ Jefius wandelYe indẽ tẽpel / in Salo 
„Emoe poztael Daer 9 hebbe hem die Joden õbeſingelt 
ti feie hem. doe lage hanct ghi onfe fief(in tveifel y 
3i ſaeck dz ghi Chꝛiſtus fyt. fegtet ons opcbaer. de 

us heeft hoer geantvooert. Ir hebt v gheſeyt / eñ ghi 
| A geloeftet niet. Die werrke die ick doe Voer die aem 
ns vers deſe geue getuych nis van mi Ney ghi 
1" geloeft niet / want ghi nz en fyt van mij (rape, ghe 
| Ren iry fepe] mm I ſcapẽ hote mijn ftem en ick ken 
loeren fi volge mi eñ ic geue hoer tevoighe leuc Eñ 
ilen fulle niet Hgaen ind eveicheyt / eñ nie mant en fal 
vet mij hant grypẽf Mijn vader dieſe mi ghegeuen 


o eft / die is die mele van alle; ep niemant machſe ne TSatfe my 
4 E" ms vavers hant. Ic eñ die vader zijn een. die vader, 
acr om hebbẽ die Jodel weerom] flene genome ghegeuen 


— 


Eat be eng ſoudẽ Jefus heeft hoer geatwoert heeft dʒ is 
ſe heb v veel goede wercke getoër vet mine vader / om dat. 


velr Ca al die werckẽ ftenicht ghi mi. Die Jode heb 
en Be geantwoost ſegghẽde Din cen goet werck en 
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S. IOANNES 
, sr "PTT. » PEN - ^D E e 9 N 
ſtenigẽ vel v met / mer om die blaſphe m / eñ veat afly N 
(clue God maert/ na dien dat gi een mẽſch fyt Jeſus 
heeft hoer geantvooott Stater niet geſtreuẽ in v voel 
- «eJ T) 5 » me DY. P c Q7," B 0 TT, 
pfal.ig. ick heb gefept.Dhi (ut Dover Sft ſaerſt dz hi hoer go 


i 4 — € - a - ^ sif ` 
OMM Tahy fegt St qenoet heeft torte welke twooert Goods gefrict is 
| vãdẽ ghe: en die (rift en mark niet wloze gaen van he / die geen 


pa 


j nen die de die de vadergheheplicht heeft / en geſondẽ heeft in dye 
| ax gehei werelt. Dy fegt dat ic blaſphemeer/ 6 dat ir gefeit hen 
| licht en in Icben Goods (oz ift faer dat ic niet en doe die werchele 
- Viewerelt js vaders, ſo en wif miniet gefoue Mier ift dat in 


geſonden fe doe / eñ ghi mi niet en geloeſt / geloeft die werrkerop 
heeft wat dat oft moecht fenen en gelout 93 die vader in mi it 
ghy blaf: en ich in hein. & 
phemcert Daer om ſochtẽ fi he [voeder om te vaugẽ / eñ hij is 
vet hoer Bande gegaen / eñ is voeder om gegaẽ ouer de 
Joꝛdane / in die plaets Jaer Joãnues eerſt was dopen 
de / eñ hi is daer gebleuẽ LA veel fyner tos he ghet 
meren ſeydẽ Joanes en toẽde doch geëteyke. Meral 
(get dat Joannes va deſe ( menſch) gheſept heeft / da 
Me was voaer / eñ veel geloeftdẽ Vaer in hem. 
` TE ¶ Dat. xi. Capittel. K 
) H Nde cen wafer ſieck genoemt Lazarus va DA 
UM | et thanien / van trafteel/van Maria en Martha. 
| [55 ſuſte. haer fufter Eñ Maria was die gee die ve heer geſalf! 
dei heeft met falfien gedꝛoechtheeff 34 voete, met hoꝛen 
haer. wiens broeder Lazarus ſieck was Daer o heb: 
ben zijn ſuſters tot hem(te weten LE SVM )aeforsi 
ſeggen de. Seer / ſiet / die ghi lief hebt / die is leck Ende 
| LE SVS(%at) hoꝛende / heeft gefept Deſe fien en id 
| niet totter Beet, Mer om die glosi Goods / op dat det 
| 


me — — —— — — — 
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EVANGELIE. Cl 
i deen goods Jaer Voer gloꝛiſiceert mach voorde Ende | 
HE SVS hav Martha hefien hoer ſuſter Maria en "i 
Lazarũ Daer Sale hi gehoert heeft dz hi fier was fo 
s hi doe tertijt in die felf de plaets qebleue twee dage hb 
49 En Sacr na feyt De dẽ diſcipulẽ Lact ons weder ons 660 
den in Judea. Die diſcipulen ſeggẽ hem Rabbi dye RI 
Jodẽ forte v nv te ſtenigẽ / eñ gaet ghi weder 5 Vaer 11 
gert: Jeſus heeft gheantwoert En zer niet. xij. | engl 
t vande dach: (aerk dat vermár inde dach wãdeft „ | | 
die en ſtoet( hen) niet / want hy tlicht van deſe werelt l 
Miet Mer iſt dz yemãt wãdelt in de nacht / die ſtoet Be HR || 
Pant het licht en is niet in he Dit feyt hi Eñ daer na Ia 
ext By hoer: Lazarus onfe vzient; dye ſlaept / yer ic k qa 
gat op dat ick hem vanden flaep werken mach / Jaer anh || 
un hebben zin diſtipulen gefeyt Seer / iſt faer dat hy ibo HM 
laept/ſo (a hi gheſont weſen Mer Jeſu had van 35 | 
bot gheſeyt. En fi hebben ghemeent dat j vanden 
hept des wacrks feye Daer o bechter Jheſus hoer WEE 
"7 Moe opelick gheſeyt. Lazarus is Boot: e de it verblide n TIR. | 
np om e dat it Vaer niet gheweeſt en heb / op Sat ghy 10 db, 
MS, 
| 


H 
A 


Jhelouen maecht Mer laet ons tot hem gaen Daer H 
Pheeſt Chomas die genot̃t wort dydimus toten me dxdimus. 1 
Ww Mifipufen gheſeyt / Laet ons mede gaen op dat wy is eẽ twee | 

net hem ſteruen. fins, Di 
Kei. Aldus is Jefus gerom? ep hi heeft be geuondẽ / nv N 
ier daghẽ int graft (gefege) hebbẽde. En Bethania i Hd 
das bi Jerufale bi na ontrent. xv. ſtadiẽ Eñ veel van 
Nl die Jode ware gecome tor Marthã eñ Mariã op dz 
hoer oude troefte va hoer broeder Daer 6 als Mar 
ha gehoert heeſt / dat Jeſus gerome woas / ſoe is fp Bé 
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|»  . S&IOANNES 
te ghemoet gelopen. Mer Maria die ſadt in huys. 

Daer om heeft Martha tot LE SVM geſeyt. Seer 
waert faerk dz ghi hier geweeſt hadde / mijn bꝛoed en 
hadde niet gheſlotuẽ gewoeeſt. Ner nv weet ic oer dz 
alfo wat ghi van Hod begheren fult dat (al Bod y 
afjeue I E SVS feyt tot hoer. D bꝛoeder faf op ſtaen 
Martha feyt hem. Sc weet dat hi op ſtaen ſal in dye 
verriſeniſſe / inden laetſtẽ dach. I E SVS feyt Boer M 
Ben die verriſenis / eñ Sat leuen / die in my gheloeft. Ja 
al veaert oer (aec dat hi Boot voaer / fo fal hij feuerueft 
al die geẽ die dair leeft ep gelocftin n / die en fal niet 
ſteruen inder eeweicheyt. Gheloeft ghidat? Sy ſeyde 
hem. Ja it heer. It geloef / dz ghi sot Chꝛiſtus die foe 
Dood / die voefrhe in die voerelt rome (oude, J 

Eñ als ſi dit gheſeyt hadde / ſoe is fi wech ghegaen 
et heeft Maria hoer ſuſter gheroepen heymelic fege 
ghende Die meefter is hier / eñ hirvept e Als deſe dat 
gehoert heeft / ſtont fy haeſtelic op / eñ quam tot hem 
en IE SVS en was noch nz gerome int rafteef / met 
hi was noch in de plaets Jaer he Martha te gemoet 
gheromen woas. Daer om die Joven die met hoer int 
Buys woarẽ / eñ troeſtẽ hoer. Als fy geſien haddẽ Ma⸗ 
ria / dat fp hae ſteliſckẽ op geſtaen wabren wtgegae 
ſo zi fi hoer geuolcht / ſeggẽ de / ſi gaet tette graue om 
Paer te ſcreyen. 

Daer õ als Maria Sacr gheromẽ was daer Jeſus 
was / ſiende hẽ / is fi geuallen tot 37 voerër eñ fepve he 
Deer / had ghy hier geweeſt / mj broeder en waern 
geflotué Daer õ als TE SVS hoer ſach ſcreyende / ei 
die Joden ſrreyen de die ms hoer war heeft hi hẽ in 


toegeeft verbten 
tyt. Waer he 
n ſietet. ef, 

Q 


Moden geſeyt Siet, hoe lief had 
an hoer hebbẽ gh 
es blinden op qe 
n ſtarf -Daer 


ende / quam h 


GIA een ſteen ve 


I SJefuse die fey 


lifter vã die geẽ die 
Int nx wvant hij is vier d 


Hoer. 
hij (ou Set die 


n ſteen werf genomẽſ van die plaets / dae 

e geſtoꝛuen was / gefept was, En 
ſoogen om Boek heeft hi geſeyt. 
ant ghi my gehoert hebt. 

t hoert. Ner om die 


geſeyt / op dz 


En als hi dit 


n grote flem, L 
Ime Xie Vaer gef 
let banden gebonden / e 


kä 
et een Pour. 


s gat Daer o 


Nariam ep geſien h 


bben in Bem 


ech gegaen totter 
pat Iheſus ged 


(en hee 


bt gi hẽ 


as Vaer op gheleyt 
t. Neempt 


da er doo 


eb ir v niet geſeyt / waert ſaer d 


gloꝛi Goods fien- 


o 
E 
geſeyt hadde / 


Jeſiis ſeyde 
n veel va die 
adde dat 


geloeft. x 225; ſom 


aen hadde. 


LC 
Books, Copyright O 2011 ProQuest L 
ad gm e 1 5 Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 


Images reproduced by courtesy of 
227 G l4 


aʒzare roemt voert Éf 
lotue veag/BebbeSe hanve 


Phartzeen / eñ 


EVANGELIE. 
ft hem ſeluen geſtoert / e 
gely Si feq 
s heeft gheſcreyt. D 
hi hem. En 
leet En moecht Sei 
gedaen heeft / niet doen 
om. Jeſus weder om in hẽ fefu 
itottet graf en het was een (peforcks 


dat 


Daer om 


£ yli 
ñ ghe 


ge he. Seer / coẽt 
aer om hebben d 


y 


fommige 


e die de oogen 


de 


ſe oer Hz 
€ bꝛem⸗ 


den fleen wech. Martha die 
Voot was / ſeyde he. Seer / hi 
aghen (out) efus ſeyde 
at ghi geloef de 


hebben ſi 


r Yie geen 
Jefus ophoꝛẽde 
Vader ir dauck v, 
en ir wiftet dat ghi my al 
fracr / die daer om ſtaet foe heb 
fi gelouẽ dz ghi my geſeynt hebt. 

ſo heeft hi gheroept met 
hiis voert ge 


en voetẽ 


34 aenficht was verbondẽ 
hoer. Ontb int her en Det 
Jodẽ die gherome waren 


Jefus gedaẽ hadde 
mige van hoer zijn 


hebben 


hoer ghe 


SIOAN NES 


W1at.26.4 ¶ Diere m/ hebbẽ die Biſſroppẽ / eñ ep, een 


raet vᷣgadert / eũ ſpꝛakẽ Wat doẽ voi; Wãt deſe mẽſch 
Boer veel teykenẽ. Iſt faer dat voi he aldus fate; (i ſullẽ 
alle ger in he gelouẽ n die Romeynẽ ſullen come 
ci ſullen onſe plaets en volt nemẽ En een va hoer ge 
noemt Cayphas als hij Biſſchop was va dat Faer 
heeft hi hoer geſeyt. Ohi en weet niet met allen. noch 
ghi en ouerdẽct 13/93 ons pzofitelijs is / dz ce menſch 
flerft voert volt / eñ dattet geheel volch nz en vergaet. 
Dit en heeft hi van hem ſeluen niet geſeyt. Mer als 
gi Biſſrop was va dat iaer / ſo heeft hi gepꝛopheteert 
Sat Jeſus ſteruen (ouSe voert volt / eñ nz alleen voert. 
volckẽ / aer op dat hi die kinderen Doods die daer ver 
ſt/oeyt waren / in cen vergaderẽ ſoude. Daer om van 
dien dach hielden fy raet met malcanderen / op dat z 
hem doodẽ ſoudẽ. ¶ Eñ hier om en wandelde Jefus 
nv niet open baer onder die Joden / mer hi is wech ge 
gaen / in een laut / by die vooeſteni / in een ſtadt / die ghe 
heeten is Effraim / eñ Saer verkeerde hi / met 35 Sif ds 
pulen. En der Joven paeſſchẽ was nakeveren veel 
votet lant zijn der op gheclommẽ te Voieru(alem voer 


f Gepligen paeſſcen / op dat fi he fefuen foutefreprigedlsus fork ! 
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tẽ ſy Jeſum / eñ (prakt onder malcander inden tempel 
ſtaende. Want Yunet v dʒ hij nz gecomẽ en is totter 
feeſtdach; En die Biſſroppen ep pharizeen / hadden 
cen gebodt gegeuẽ / dat / waert faer dat yemát gewete 
een hi woas / dat bot ſoude te kenne gheuiẽ / op 
dat fi hem mochtẽ vange. ¶ Dat. pý. Capit. 

Aer om voer die fes dagen des paeſſchẽs / is Je 
D fus geromein Bethanien / Vaer Lazarus ghe⸗ 


"^ V 
| 


voetẽ qefalft; ch heeft zijn voeten met heer haer ghe 


Judas Symonis 
en oude. Waer om en is deſe (alf nz werroft om dꝛie 


TI 


EVANGELIE. £ yl 


1. 
2d flótut wins welche hi Revert hadde [vand Soot] on 


VT 


E. hẽ Vaer cen auGtmaef gemaertsen Martha diẽ 
e Mer Laang was c€ và tafjetal, die daer an tafel 
war ſittẽ de met hẽ Aldus heeft Maria genome een 
pent ongeualfte roftefike a Bug ſalf/ en heeft Jeſus 

iat. 26.4 
Woerft En dat Bure is puult gewoeeſt / van dẽ roork E a a ^ 
Bes ſalfs Daer om ſeyt een van 3 Vifripule(tewet®) / 

3 rariotes / die hem noch) werra 


jondert penningẽ / eñ Sen armen gegeuen? Mer dit 


heeft hi geſeyt / niet dat hi ſoꝛch voer dẽ armen hadde/ 


ner want hi een Vief woas / eñ die Boers harde. efi hif 
ꝛoech tgeen Satter ghegeuen voorde. Daer ons heeft 


lus geleet. Hehengtet hoer fſi heftet bevvaert tot Top dat fif 


en dach và mi BegrauingeDie arme bebt ghialtijt z beware 


bet v. Mer my en hebt ghi altijt niet. 

wll ug heeft een grote ſtaer der Joden gewete dz hi 
ee woas / eñ fi zij geromẽ / nz om Jeſinm alleen / mer 

p dat fi Lazarum fien (oude Rien Hi vanden dodẽ ver 

ven hadde. Daer om hielen dye paincen Ser pꝛieſte⸗ 

en raet. dat fp Lazarum oerk (ouden Joen. Water 
el on fijnen wilfe van den Joden ſcheyden / eñ ghe⸗ 
ef den in Iheſum. 

Là ¶ Des anderen daechs als die groote ſchaer die 
' Motten hoechtit ghecomen was / ghehoert hadde dat 
j ęeſus te Pierufafem quaã/ ſo hebbe fi genome tacken 

alu pafinboomeref fi 55 he te gemoet gecomẽ / eñ rie 

t Pos anna / gebit is hi) die Jaer roemt inde nae 

s beeren die welche is een) oni va Iſrael. Eñ 
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mark 


Lurro.e. 
Mat ar. As 


Mar. u.a 


SIOAN NES 
Cafe y Jeſus eenteselinne gecregẽ hadde / foe heeft h 
Saer op gheſetẽ / ge dij: Baer gef eben flat £ Shi doc d 
N Eſa. 62. d ter va Drom en wilt niet vꝛeeſen fiet v Lonine roetd 
Nul Dacha. Gb ſttende op een ionge ezellinne. Eñ dit en hebben dy 
l Lat. 21.0. diſcipulen ten cerfte met verſtaen / maer wanneer J 
CUM fus gegloꝛificeert gevoeeftib Noe aa en fY ghedach 


U 
Q 


) tich geet dat dit và hem ghefrreuë woas / eñ dat fi 

| hem dit gedae en hadd 

) Daer om gaf viefrare g AE met hẽ wat 

| doe hy T Lazarum vande qraue geroepe heeft / en hen 
| wande Jove veyvoecte / eñ Daer om is hem dye frharet 
gemoet gecomerwant fp gehoert hadden: dat hy SE, 
eeben gedaen hade. Daeror n hebbes die ose order, 
malrand geſeyt. Ghi fiet dat ghi nz en vordert; Siet 
Vie heele werelt id hem na gegaen. 

Ef Saer waren ſonnnige Brierken / vanden genen 
die te rierufale op gerlomme veartrom ac te bigger? 
Vie hoer! htt. Zus z d efe € gecomen tor Dilippum Tm 
die welche was va Beth far da x Salilee / eñ fi bave be. 
ſeggende Meer wy willen Jeſuum fien. Phifippue ii t 
gecomẽ en Ze et Andꝛeam / voeder v" Andꝛeas end 
| Philippus fe; ai ía nt Jef. En Jeſus f ak hoer geãt 
| yrorit fe som ve. Die vꝛe is: ge comen / dat die foen der 


Ted 


— — — E 


menfre gegfozif: ceert NC orde. 
Voerwaer voer waer fegir v. Ten ft i (aec Sattel 
greyn vant coꝛẽ / ider aerve qeveozpe / geſtoꝛuẽ waer. 


i 2 if $16.9 foblyftet a Alfee n. t] Ter ift (aer Vattet gheſtoꝛuen is / ſo y 


2 ae bꝛengtet veel vꝛuchts. Dye zijn fief lief heeft / die falfo 


42 7" © 


— verliefen. BA die zij fiel haet in dele voercft/Sie ſalſe be 
Ag. A. warẽ int cewige fewer. ET ſaeck dat mi pemant dien 


- — À — 
i — — P 
e: 
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EVANGELIE £ yli 
al je volge mi. Ef daer ic ben / Sacr ſal ws Sienaer oerk - 
| xeſen. Sfi ſaeck dat verant un diene ſal die vader fal mijn | 
ern eeren. ok Kivis mijn fiel verftoert. Eñ wat ſal ic L 
eggen ; Vader Befout mi vet deſe vee. er daer om he D 
ein deſe vie gerome. Dah vercfaert uve nae Daer o i 
ͤſſer een ſtem vet den hemel getomẽ ( ſeggẽde) Ic eb I 
ern verrlaert / eñ fal hem weder om verclaren, Daer 
Im die frare die Jaer flont eñ gehoert hadde / ſeydẽ Sat 
n er een donderſlach geſchiet was. Die ander ſeydẽ ee 
gel heeft tot Dë geſpꝛokẽ Jeſus heeft gheantveoert 
nde gheſeyt. Deſe ſtem is gecomen / niet om mijnen 
weil) aer om v. l 
AW Ny ie dat oerdel van deſe weerelt; no ſal die prins va | 
lefe werelt vet geweorpe vorderen ift faer dat irverfe | 
pen veoꝛde / vander aerde / ſo ſal icſefal tot mi ſeluẽ trer + alle din IE 
en. E dit feySe Dot ge Renne afeude met wat Foot Per d 
at hý flerue (oude Die fraer heeft Be, geantwoert ant | Tl 
e hebbe gehoert wt die wet Pat Chꝛiſtuus bl ft ine i Hh 
sir eeweicheyt / eñ hoe feat ghi / die ſoen des menſchen | i 
Moet verfjeuë woꝛdẽ: Wie is Sefe ſoen des menfcen? 
Maer em heeft Jeſus hoer geſeyt. Noch tot een coste | 
t toe / is dat licht met v/ wandelt te wile dat ghi licht i 
bt op dat die duyſterniſſe v niet en beuangẽ ch dye 
wandelt in duyſternis / dye en weet niet waer dat hy 
smet Xle ghi licht hebt / ſo gefoeft in tlicht / op dat ghi 
Andere des lichts zijt. 
1 Dit heeft Jeſus geſptoßlen / e werh gegaen zijnde 
et hý hem verborgen voer Boer. Én nae dien dz 
lee veel leykenen ghedaen hadde voer oer ſoe en | 
4 tbbén 20 in hem niet gheloeft. Op dattet woert van 
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N 
a & fagga, 


b 
$ 
i 
| 


Luce. g. 5. 
Mar. 4.6. 
E Eſap. G. c. 
l | eiua. f. 


H t bewaert 
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8. JOANNES 

Eſayas die ptopheet veruolt voordertwoef: hi geſpte 
Ren heeft. Deer wie heeft onfe woerVe gefocft? en d 
arm ode voie is die geopẽbaert. Daer om en mor 
ten fi niet gefouen.wat die pꝛopheet heeft weder or 
geſeyt / hij heeft hoer oogen verblint / en hoer hert ve 
hert / op dat ſi niet en fien met BE ogen / eñ mettet her 
en verſtaen / eñ veoꝛden om geleert / eũ ir hoer gefon 
make. Dit heeft Eſayas gheſpꝛoßen / als hi zij glot 
geſien heeft / en va Bem gheſpꝛoßen heeft. Nochtan 
veel oer vet den pꝛinten / hebben in hem geloeft/ mae 
om die Pharizeen en beleden zijt n / op dat fy wt dy 
frnagoge H5 geveotpen en (outer veoꝛdẽ / voãt fi mee 
ief kis a glotie der menfrhen dan die gl 


rie Goods ¶ E TE SVS heeft geroepẽ eñ gheſey N 


Die gefoeft in my / die en gefoeft in my niet: maer Hii, 


efocft in die geen die mi geſeynt heeft / eñ die my fie 
Se fiet den gene die my geſeynt heeft T Ir een if 


vveſende / ben in die werelt geromẽ / op dat al dye geer m. 


die in my geloeft / niet en Blyft in duyſterniſſe. Eñ if 
faerk dat yemãt gehoert heeft mij woerdẽ / eñ niet e 
tgheloeft ic en veroerdel hem iz / want it en ben nye 


geromẽ op dat ir die werelt oerdelen [ouder mer opd 


ic die werelt Behoud ſoude. Die mi verwerpt / eñ mi 


D 


woerden niet en ontfangt dye heeft die hem oerdele ` 
fal Dat woert dat ir gefptoke heb / dat faf BcoerSelens: 
in den laetſten dach wat ir en Heb vet mi ſeluẽ ng ge 


{ptoken. mer die vader die mi gheſeynt heeft die Hef» 


mi een gebot gegeuë wat ie ſeggen (alien ſpꝛeken fan. 
En ic weet dat zij gebot / dat eeveighe feuê is. Daer ` 


dat ic ſpꝛeeck / dat ſpꝛeer it ſo / gelijke alſt mi die vag 


— ni fept heeft k 4 Dat. in. Lapit A | 1 % 
TT a Lie voer die hoechtijt và Gate, wetẽde ! E i j | | | 


Wës ` SVS dat zij vete geromt was Sat Bi aaz € WW i 
Lab de we efe wereltitotten vader. Als hi Sie sj lef an go Wu 
nie de ghehadt / die in die veerelt waren totte I 
sie! Geeft hi Hoer lief gchar, Eñ alft maeltijt geveosSer 
Was, doe die duyuel no int bert vA Judas Symonis 
Daarioths geſent hadde / als dat By He verrase (oude 
“IE SVS wetende dat die vader alle d i Rat 
„te Btgeue hadde / eñ dat Bí vandẽ vader vot gegaen was 
en » Dov gaen fouSe/fo is hi op geſtaen vant auct 
d ch lexde sijn cleeder neder / eñ afa hij een linden 
duct genome hadde/ o heeft hi Be ſeluen gheſchoꝛ 
en daer na Heeft hi water f Ge beg Be 
d heeft n een becken gedaen / eñ Be 
| fie te waſſren die voeten der diſcipulen / eñ te dꝛogẽ 
eiue die lindẽ douck Jaer hi mede geſroꝛt was / fo qua 
ot Symon Petrus. 1 
d Er petrus ſepde hem. oeerrvoaft ghi mi die voeter 
% SVS heeft geantvevert.eíi Pe geſeyt. Dat ick doe 
wi d weet gi nv ^ ga gý fultet hier namaels wete 
g derrus fepe Be Shi en full mij voetẽ us waſſrh 
ider eeweicheyt. E SVS f ij A 
erge) E VS heeft hem geantwoert. Iſt 
in vat ic v niet eis waſch / gi en hebt aec Deel m3 my 
2 
uir g heeft H$ vã i Mer x^ sin gemelde pie 
„ hat oet dã 9: hi die voete waſcht/ mer hi is 
N^ cdi 92 3 jt oe H5 al wat hi voift vict 
E Kati € (oude. Daer om heeft hi gefeit 
A ME j Io al ren Daer ó als hi hoer voete gewaſ⸗ 
en 39 clederẽ genome ci act tafel geſetẽ was 


oftet eynde toe / 


inch hẽ in zi bat It 
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S. JOANNES 
fo heeft hij hoer weerom gheſeyt. Weet ob wat i 
v gedaen hebber Shij noemt mi meeſter/ en Heeren 
ghi fegt wel / want ir bent Daer om ift facch dat icky 
woeten gevraſſten hebbe / die heersen meeſter ben 
syt ghy oer ſchuldich mafrarver die een des anderen 
voeten te wafjren. Want ick heb v cen exempel geg 
uen / op dat ghelijkerweijs ic v ghedaen hebbe, ghi fo 
miede doen fout. Doerwaer voerwaer ſegge ic v di 
finerfit en is niet meer der / dan zj heer noch cen bod 
en is niet meerder / dan die fon geſon den heeft. 
Iſt ſaeck dat ghi dit weet / ſo zijt gha ſalich / ſt (aec 
dat obt dat Voen fult. Ic en ſpꝛeeck niet van v allen. 
weeet wie dat it vetuercott fj ebbe Mer op dat de ferif 
veruoft wore. Die bꝛoot m$ mi cet die heeft zi Piel 
Pſal. 40 tegen mi op geheuen. Ic fegghet v nv/ecr dattet gf 
ſchiet / op dat / alſt gheſchhet is / fy ghefouen moei 
Luce. io. c dat ict ben. Voerwaer voerxraer ſeg ick e die vaer et 
fangt / wie dat ick ſeynden ſal die out faut mi. En d 
y ontfanct / die outfanct hen / die mi geſondẽ heeft, 
Als Jefus dit gheſeyt adde / ſoe is hi verſtoert gf 
weeft inden geeſt / eñ hi heeftet ghetuycht eñ ajda 
Plat 26.c Voerwaer voerwaer ſeg it v dat een vau v e 
War B raden. Daer om fagen die diſcipulen maltan der ach 
twoifelẽde / va wien dat hij ſeyde. En daer waſſer ee 
van Jefus diſcipulen / ruſtende in zijn ſroet / te voete 
die / de voelcke Jefus lief hadde Daer om heeft Sim 
fen hege: Petrus Sese geveynrt 193 hi vtage ouve/velef k 
ſeit / voie iſt Sacr hiof (ptar. Zug als deſe op die bosft ec E 
wan welsh fo ſeyde hij Hem. Deer wie iff. Jeſias 2 1 2 
hy feyt ift die ick dit gedoepte bꝛoot reyke faen als hiibꝛs 


" C EVANGELIE. £ vlv. 
| Btvoopt has / foe heeft bijt gegeuẽ Judas Spmonis 
n tioti en na die bꝛock doe is Satanas in he gegaẽ 
e Daer om ſeyde E SVS hẽ Dat ghi doet / dat Soet 
ftelick eñ dit en verflont níemat, và die daer fitten 
e Wares waer om dat hi hẽ dit gheſeyt heeft Wãt die 
mmige meee, ouermits dat Judas dẽ hu del had 
| dat TE SVS fe gheſeyt hadde⸗ roept/Sat gh KR 
„onb và nove éi torte feeſtdach/ OF dat fiSen he 
28 T m oude. Daer omy als hi die bꝛock ontfan gẽ 
D it 5i ter flot vvtgegaẽ eñ twas nacht. Daer Ofotifices 
is die (oen Seo ge ele e egen re 
je geglozificeert. Iſt faer Sat Sod geal 1 RS € 
Bove ffo faf Bed Beien he eenden tete fem, nak 
regat otis eitr nei 
E prece und een weynich tité bẽ ick ouer of e 
eb d jr — E ce 1 . 70 72 
„ atre 93! met romen Alſo ten it ſege 
hie v Hv oor Éen nien ghebot geef ie v/ on Sat ap; " 
p” Eo lief bebt, sri v lef: ns eb, daß 4 s 
: cv ber lief voilt hebbe Daer in fullen alle Mit. z 
| €) Renten, dat ahi mij diſcipulẽ zat, ift faeck Sat ghi 
| ef de heßt onder malrader / Simon Petrus ſeyde Ge 
deer waer gact ghi? Jeſus heeft geantwooꝛt Daey 
| gaen nd ghinv niet volghẽ/ mer ghi (ult pas 
| Kr ge Petrus fept tot! he Heer waer om en 
vu nz volgẽ i ſal nin fief woot vſettẽ / Jeſus 
| 8 ied es mi ſettẽ? Duet - 
i i die hae en ict erecye: 7 
oe dat ghi mi Ssicnsael fel SE 1 Lun à 


— 


f.i 
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m 
du 
| 
| 


SIOANNES. m | 

| ¶ Dat. xiiij. Casittel 

; | de Jeſus Beet 34 diſcipulẽ gefeyt Én faet M 

e fert niet &floert werdẽ / geloeft ghi in Sod/ſe 

geloeft oer in m. Ju mis vaders huys 34 veel won 
Beveaert facckVattet anders weaersir oust v geſey 


E ie of. 5 4*5 ifl ſaecd 
B hebbẽ Ic ga om die plaets vte bereydẽ E ifl ber? 
| ic werf gaẽ ſal om v die plaets te bereydẽ / i ſal weve 

| yee > ef 2 — Q Do T 
i om comeren ſal v tot mi feluenemeop dat ghi ocz 
moecht / daer it ben Lin waer it gae / dat weet gljel 
| Die werh weet ghi 


Thomas feyt tot hedreer wei en wete niet watt af 
| gaet / eñ hoe moge S dẽ wech weete” Jefus (cyve b 


Ic ben die wech [ch Nie veaerheit / e rleue KHieman 
| En cott tottẽ vader / dan Foer mi Waert ſe aeck dat ghi 
mi gekent had / voer waer ghi ouer mij vader oel ge 
| kent hebbe. Eñ nv Rent ghi he en ghi hebt he ole? 
j Philippus fepde he. Heer toet ds den ea ey 
Di | is ong ghenoerh IESVS ſeyde hem Dus lange tk A 


i Be ic met wen en hebt ghi minoch n gekẽt : Philipp, 
WG AT tiet dye ` Sie mitaefien heeft / die heeft mý vader gheſiẽ / eñ ^ " 
| e ſiet oec. fegt ghi / toent ons den vader En geloeft ghi niet 
b i; ic i den vader ben / eñ die vader in mi ie? Die woe 
| die icke tot v ſpꝛeech / die en (pseecf ic van mi ſeluẽ ES. 
| mer die vader in mi bliuende / die doet die wan bh 
{EK ghe: loeſt mi dat ic in den vader ben, en die vader in mi l 
ſoeft ghy Of om deſe werrken ſelf gheloeſtſym] WS 
Ai | niet Voervraer voerwaer ſegge it v Vic in mi ge ei . 
Bn werckẽ die ic doe / die ſal hi ver doẽ en meer ver dam 
| | marre ſal hi doen eat ic gae totte valk En wat ghy e ? 
| mtie in mind nme dat ſal ic doen / op Das die vader gheglo 
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EVANGELIE 
; hs d IE. Cxlvi. 
e on wert Ronee ſoen Iſt Der dat ghi wat BS) So 
u mine naem / dat (al ir dot. * 1 25 
E Sit dat ghi mi lief Kebt,fo 
E It ſal den vader hidden / 07 hij fal v een and 
* fy f. er ver: 
fir gut opdat by met v bluft inder ewicheyt / eẽ 
geef des wararhtirke ts / die de werelt wé Mi 
„ war Pts / die de werelt niet en na 
| hd en fiet hem niet orb fien heeft ; sa 
t SÉ )- - jen 
E ghi kent hẽ / want hi Blas ft Bi wel 95 ſal 
tod 4 Ic en ſal v gee weaſen faterie (ftot vtomẽ 
thine, wey nich / eñ die werelt ey fiet Wil nv nz / mer 
mm Í r n or ed 
vt E VNGtieleutef gý fult leue i diẽ dach fult 
p Eee IF in MH vader benen ghi in m eñ i 
a H T- - ko : . 6 
E "ne ghebodẽ Beeft eñ die Bewacety die is die 
: ce e heeft en die nti lef heeft die ſal và mq 
ee d ze e e fal hẽ lief hebben / eñ ſal hẽ 
: Dare, udas / niet die Iſcarjothz 
7 * Judas, niet die Iſtariothj Piet 
Heer / woat iſſer gheſchiet/ dat ghy v (ol 
| / af gheſchiet/ dat afp v fel 
us openbaren ſult/eñi wiet di A 
: AUR niet die werelt? E SV 
Nealitveoert en geſeyt tot fen Mi s 
d E puse mi pemant lief beeft, Bo fal mijn 
v sH “WER mijn vader fal hem lief hebbẽ/ eñ vei 
` H fof hen comen, en bi hem een woenſtat make, 
is E is liefen B si die en fal mi woerSe nret "Wf 
T at Veoert dat ghi ho is mijn nietis 
„ | c vert; en is y / 
o M woert h jn niet / mer 
A rr mij geſent heeft (te weten) des vaders, 
EE" E ír vgheſext / noch bijwblijvense, mer die 
erde welche die geylighe gheeſt is / vrelck 
Hee bie vader fener (al in minen naem Si f: lv i 
Nine leer en / end i afraid ein 
nende ſal v in cheese al gheen dat ick x 


NW. » jeſept heb. 


bewaert mij gebodẽ/ 
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ad 


a 


IOAN NES. Ne 
Dade faet ic wing vꝛede geef y v. n gelir als die wee 


velt geeft / geef ict v En lact eben Hie Hftoert wn 
noch nz vteſen. Oh hebt gehoert dat ir v Mura 
Ic goccia it coẽ tot v. Waert [aer dz ghi m lief 
o de y ſekerlic HBI Se wat ic heb v geleyt ic gas 
er ee A ege k En no he 
tottẽ vader / wat die vad meerder is dale n 
ict v geſeyt / eer datiet ge[Aet/ op dz out geloefti 
jeſchyet is. ; 
m en falir niet veel met v frehen want die 
pine des vrereltt rotten hi en hee f wiet in EH 
op dat die weerelt Renne mach / dat i iren 
en ghelijt als die vader mi een gebot ghegeuen h 
alſoe dot ick. Staet op / eñ lact 06 va hier gaen. 
¶ Dat. xv. Capittel. ＋ dee 
g Ben een vearachtige wyngacrt / ende myn v 
der is een arker man. Alle; anther die iu geen 
viurfit en diaecht / die neemt hy verl en M od 
bzenghen / die reyrucht hi / op dat hy enge? wer 
vꝛuchten voeribꝛenghe. Ny [ntc by parse 7 hi 
den die it v ghefept heb. Eft in mi ende ich in v ape 
líic een veingaert ranek gheen vꝛucht Gg v 
itengfjen van hem ſeluen/ ten fy ſaeck vat Iyin ^ 
vcimaaert Bliyft. Alſoe noch ghi oer niet ten (193 g 
inmi Blijft. : ad 
d "is kin veijngaert / ghi fyt die rauhen / die in my 
dai jc in heyn / deſe Brent veel vauchts von t wa 
fonder mien wioerfit ghi niet Soen Iſt faerke dat ye 
mant in mi niet en blut / die is vet geworpen ) g ý 
een veijngaert raduchie dor et / eñ fy kgavere d 
en weoꝛpẽſe int vieri en bernefe, ok K Iſt (acc 


dT. EVANGELIE „ 
si 95¹ in mi bliſt en mijn woerdẽ in v blijue, al Sg Ki UB 
Ga E ſalt ghi begerẽ / eñ tafe gheſtien. A iig T. 
K aer inis mj vat geglorificeert, op dz gy ouer so ME 
eevige vꝛuchjt voerthꝛẽct / ej mý diſcipulẽ * a | 
: helje Yie vader mi lief gehadt heeft, Des B rk 
v soe f. Bly fin mi lieft. Iſt faer dat gh og 
ge s * Se Gw ee e. myn beft, 4 5 
Pete Dit heb ir to ; AE na N 78 LP i 3n 
NC Be — Pi ad 


E o my gebot / dat ghi malcãde⸗ lief ſult Beb: 
Es be. a ridders heb. Meer der lieft da de⸗ ephe ga | 
ft nie mãt/ dan dat yemät 29H ziel fe j | 

VelenVen Ghi zijt mún va; geg: dl 

Bod Aen (oer Sat ghi doet Aan ` 
i^ ehieder Dier jiet ic v i | n d 
dese nae en hiet ic niet meer 
Pt / ãt eeRnecht en weet niet wat zij Beer doet 


c heb vvxꝛie n dẽ genost wãt al tgeen d 


f 
Vaf ic và mij v ui 
Q a, a n" 
ghehoert heb dat heb ir vopenbaer gemarrt. d | 


beg ; P 155 mi D Wiwerrote/ mer ir heb v xroꝛen MI 
y v gelet op dat ghi gaẽ f. — 2 Yves Hil 
" ' a ee ie e ouf: €H véur at mm ul E 
RRC vyturht Elo, gaf oak Jt Voerfe HA ed DE 
^ t bliquẽ l 9 U: Se- HE E 
qv. vi H DH fouderop dz / wat gji biddẽ⸗ TM Vi 


Ki 


We vader in mine nat d | 
it gebiede ibi sye ns ke L/0A.;.€ i 
delt v haet / ſo wet d ae ef Gebr Iſt dat die d Hi 
Daert oft? di ^ [imi eer d v ghe aer Beef. 8 
y^, io e Vit were die werelt foue lef hebbẽ dz | 
er Wat AAI va die weyelf ziet en 4%, 
boy van die vocref; „„ 
A^ Hoe, 509 d tren Barro haet v Sie we 
DES Die ed Zware det iev gh eet Lurz 
d IBuslchr Bebe s dieron M deed e a tos 
vfo fullé fi v oer tuo 9c hebbẽ iMG Matre 
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5.IOANNES | 
woert gehouden (i f ulfent v oet holde. | 
Lier al dit ſullẽ (iv doen / mine nae wat fi en fe 
1 h^ 
m at 24. a Be niet geht die mi geſondẽ heeft En waer ees g 
marab omeen hae met hoer gefptoken fo en (out fig 
onde hebbẽ / mer nv en hebben fi niet daer fi Beer [o 
Sen mee õtſculdigẽ mogen Die m haet / die haet © 
mine vader ad ic niet werde gaen onver boer? 
niemát anero gedaẽ en heeft / fo en [ouve fi geen f 
de hebben / mer no hebbẽ fi geſſẽ / en ee " 
mimer oer mijn vader Ner (dit is geboert op vati 
vooert uult [oude werden / dat in hoer wet gefertt 
ia Si hebben mi gehaet om niet. * | 
Ga is Si hebben mi gehaet om mel. ov 
m" ira dade Stroefter coẽt / die ic v vage vader leg 
al eẽ geeft des veaerheits / die vãdẽ vader wt gaeti 
tuh ghe- fal getuchnid geut vani En voert ghitfyt gee 
tuich vaw genwant ghi và tbeginfel met mi bn 
mi gene q Dat rei apit t c 
Vit heb ic tot v geſproßtẽ / op dat ahi ns geſcõ 
1 fonder (i D (cert en wert Si ſullẽ v Aë vá ae for 
$ mer die tijt ſal romeAs af die gee die vdoot 
nagoge goge / me TE We? Sens 1 
maken fal gem fateh Suche: dat hi go n A see i ! 
alle ſ v doc / ouermits dz ſi nz geket en yEDDE ven 
mat. 24 b ulle fi v doe / oli , R j e i 
en. F f mi Mer dit heb it v toe geſpꝛolẽ / op dat / SC 
eh N D ve > d 
marab Sietijt toemt / dat gh deſer ghedachtich fyt VÀ s 
Lucart gheſeyt heb. X E Sit en heb ick v niet geſeyt n 
tbeginſel / want it vas met v. m 
J En nv gac it totter genẽ / die my gheſonden | 
c niemat van vi en vꝛaecht mi wort dat ir gaent 


woant ick v dit gefept heb / ſo Geeft dtoefheit v hen 


| EVANGELIE. £ elvis 
uutimer ie ſeg v die waer Det: tis v và noede / dat $4 
gas want waert ſaer dat ie niet en ginck die Groe) 
en ſoude niet comen tot v/ mer ift dat ir gae; fo (af j B : „ 
«3 fet vſeynden / eñ als hi coemt ſo (af hi ſtraffen die LG i HH 
» relt / van onderen van dye rech tuaerdicheyt/ ep vang MEI 
CH Ao ekvan ie fonderwant fp en gheloouen inmi nief BU 
vn die rechtuaer dicheyt / want ick gac totten vaders dr 
ende hier nae en (aft abi mi niet meer fien vant oerdel f 
M Want die ptinfrh va deſe werelt is wp geoerdelt. dier ) d 
die bouen heb ick v noch veel te ſeggen maer, 0 * dr 
M meeeftet Hv nyet dꝛaghen. Maer als dye we e 
T welche een gheeft is des waer heyts / dye ſal vf leyden 
" fi - waerk t, rant hien (al niet ſpꝛeſten vien ee 
SE 
y NE is / ſal hi v verrondigen, Sie fal mi 
ji o groot maken wat Do (af d mijn Meus e KE 
ghen Al tgheen dat dye vader heeff / dat is miini d | 
om hebbe icky gheſeyt / dat Bijt van mi (af bad i 
| V xercondighen. ko ER 0 


sie i Y 
" LE d Sen weynich ende 355 en fiet mi nyet / ende ILE 
„ meen wegrende ghy ffi mp fiery want RA 
A qae fot den vader. Dacron; ſeyden l'fomimiaf 
(^ ^ 2 Hon formi 

Pan yn Bis, en onder malcanider Wat is Sat dat 


J Bron op: 

A E Avia wepnich e Thy fiet mi niet / SÉ voe» 

Vd en hei ghi fult mi ſtenſ eñ ]weant ick 
ae toi en va er; Daer õ fey Se firwat is dz / dat hi feit 

Eër" Wi en voetẽ 2. ee Aca 

rn d voete n5/veat hy ſeyt. EHI E SVs 
fs ; D dat ſij hem voor es, vꝛaghen / ende heeft 

wi f E efept van Vat vꝛaecht 355 onver malran dert 


| 
| 
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g. IOAN NES i 
dat ie geſeyt heb / een wepnirh eh ghij en fiet mi ngeh 


voeder om / een wepnich en ghi fult mi fie. Doerveaer 
voer waer (ca it v / gh [ufi ſcreyen en voeenen mer die 
woerelt fal hoer verbliden / en ghi fuft Stotuirb weeny 
mer v dꝛoefuis ſal verandert worden in blyf rap Een 
viouafs fi Baert: ſoe heeft fi dꝛoefnis / wat hoer veidi 
gerome Ln als fy thant gebaert heeft / ſo is eg ban 
gicheyts niet gevarfjti ch want ſi hoer verbied 
een menſch in die werelt gheboꝛen is. Daer om hebt 
ghi no ver Hoefnis. Ner ir A weder om ſien / eit 
ert fale verblydẽ / ñ vbliſcap/ en fal niemant vans 
meme x Bn in dien dach en (ult ghi mi niet vꝛaghen 


Zum, d Voerwaer voerwaerfegge ic v. So wat afi bith 


—— — p — 
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den vader in int naem dat fal hi v geuẽ / aldus lang 
en hebt ghi nyet begeert in minen naem . begeerten 
ghi fuf vercrighẽ / op dat v bl ſchap See fy. — 
Dit heb ic v doer parabolen geſeyt vie tijt fot rome 
dat ic v niet in parabolen en (af ſpꝛeken. mer opelij 
ſal ick van mijn vader pronvigerin dien dach. fuite 
begeerẽ in mijn naem / eñ ie en [eg v niet / dat it den x 
der hidden fal voer vät die vader (elf v lief heeft o 
dat ghi nu lief gehadt hebt / eñ gheloeft hebt / dʒ ic xa 
$593 votgegaẽ be. Ic ben gi" vande va 
Ben gerome in die werelf / wed om verlaet it die wer 
en gae totten vader Syn diſeipulen ſeggẽ he. Siet y 
fpzeect ghy opelir en ghi en feat get parabel. Uv w 3 
ten wi / dat ghi alle dinck weet / eñ ten is v niet van ia 
de dat vomát v vꝛaecht / Jaer doer gelouẽ voi dat qi NE 
God vot zijt gegaẽ. IESVS heeft he gest wor 
Liv gelocft gh ſiet die tijt genaect / eñ ie nv germs 


| EVANGELIE £ vie 

um" Bat gBi verſtroeyt ſult woꝛden / een peghelije int zun / 

eñ ii alleen fult laten / eñ lochtaus Jen be ir Hi alfeé 
want die vader is mei my. ! 

Dit heb iry gheſeyt / op dz aBiin my vꝛede hebt. In 
die werelt hebt ghi benauwinghe / maerf hebt goede 
moet ick heb die werelt verwornen. 

¶ Dat. ren. Capittel * 
"dil It heeft] E S Vs gefptokewen als Fish oogẽ 
4 op gehoert hadde ines hemel ſoe heeft hi ghe 
feyt. Vader die vꝛe js geromẽ / gloꝛificeeyt v ſoen / op $s 
vſoen v alozifireert, gelijc als gi hẽ nacht hebt gege⸗ 
uen ouer alle vleyſch / op dat hal die ghi Be gegeuen 
ebt / hoer gheeft dat eewige feuen. Eñ dit is teeri ge 
gn op dat ſivalleen Rennen, een warachtich God/ 
th Dien ghi geſon den hebt (te were) Sefum £Bsifta, 
d Bebe gegfozificeert opter aerdẽ / twerr Beb irf wol. 
Xorht/fwefr abimi gegeuen Bebt/Sat irt Voen ſoude. 
Eñ nv fo gloꝛi ficeert ny/gh vader / hy v ſeluen / met 
Me gloꝛi / die ic ghehadi hebbe / er dat deſe werelt hy x 
vas. Ic heb uwe naens gheopenbaert den menſchen 
Boeke ghi my gegeuen hebt / van de werf Si hoer⸗ 
en v toe/eñ ghi heßtſe mi gegeuen / eñ fy Bebé jn 
woerden onderfouSe Hy hebbẽ ſi bekem / dat al tgeẽ 
af ghí mi gegeuẽ hebt / vã x z . want die vooer den die 
Bi my geaeue hebt / die heb ic hoer gegeuẽ / eñ fi heb 
enfe ontfangeeg hebbe warach tich bekent / dat ick 
ux gerome beren fi hebben gheloeft/ dat ghy my 
eſondẽ hebt. ¶ Ic bid voer hoer. Ic en bid voer dye 
Lrelt nz / mer voer deſe / die ghi my gegeue hebt / woãt 
v dee Foten, Eñ alle tmijn hoert y toe / en dat uwe 
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S. JTOANNE S. d | 
hoert my toe / eñ ic bẽ gegloꝛificeert in hoer. E nv en 
ben ic nx in die werelt / en deſe zij inve woereft / eñ it coe 
tot v. & AS Meylige van Bewaert hoer voer HYPE nat 
die Gee die gi mi gegeuẽ hebt / op dʒ ſy een zin gelle 
wei occ / Als ic ms hoer veas inve werelt doe beveger 

de ic Boer in uwe nat. Die qu mi gegeuẽ hebt / die heb 
ic ßewaert / eñ niemat en iſſer vet hoer loten; dan die 
den des dlies / op dat die frrift veruolt fous woorden 
Mer nv cocm ic tot wen dit [peer ir inve veereitiop 
dat fi mij vofmaertebly [rap hebbe in hocr klug, Ich 
heb hoer gefeuert v woert en vie werelt heeft hoer ge 
haet / vant fi van die werelt niet en z gehen ir mede 
van die veerefi niet en ben. It en bid niet / dat ahi hoer 
vet de woe relt neempt / maer op dat ghy hoer beveaeri 
vant quaet. Sy en z vande werelt nz gelyke ir mede 
jrde waer viet en ben van de werelt. Maeckt hoer heylich doen 
heyt uwe waerhs. V woert is Şie waerhz. Sely l ke ghi my 
geſondẽ hebt inde werelt / alſo heb ic hoer oer in de wi 
vefi geſondẽ / eñ voer hoer fo helige ic my ſeluẽ / of 
dʒ fi oer geheylicht moge 5j Socr die waerheft. 
Mer it en bid nz voer hoer alfeen / mer oef voor dx 
geen die doer hoer veoerdẽ geloue ſallen in mir op da 
fy alle gader cen zijn moge ghelyke afs ai vad inm) 
efi ic in vop dz fi mee in ons(alfoe eens zi moge 
dat die werelt gelouẽ mach / dʒ ay mi gheſonden heb 
cis ie heb hoer gegen? die g ozi die gi mi gegen? heb 
op dz fi c zj moge gelijke vei oer et 29. Ic in Joerie 
ghi in my op dz fi volmacrt moge zi in een el op ví 
die werelt bekenne mach 35 qfi mi ghefonve hebt. e 


hoer ef gehadt hebt Dele gi moet lief gejar hel 


d EVANGELIE £t 
Daß / die ghi mi gegeuẽ hebt die willie, dat waer ick 
ken / dat aer oer met mi ʒů / op dat (y mý gloꝛie fie 
`" MogenNie ghi mi gegeuẽ hebt / weãt ghy ‘abet a e 
Vi a hebt voer Viet gefrape werlt Rerhtuacr dige vad | 
Nee werelt en heeft voer niet ghekent / mey it heb v ge 1 {teppige 
Bot eñ deſe hebbe gekent/ds gi mi geſondẽ hebt. Eñ d werelt 
ir heb hoer uwe nae behentgemaertien ic ſalſe bekent 
make op % die liefte daer gy mi mede lief gehadt hebt 
in Boer 3 nach /e ic in hoer. d Dat. poi. E "T^ 
Ls Jefus dit gefept hatte ſo is Bi wtaheqae 
JA z Vifripulen ouer dat lopẽde water va Le 
dee daer ee fuyn wasin welckẽ hi ingegaẽ is / eñ zijn 
pn, Lis Judas die hẽ verriet / die kende oer die 
plaets vrãt IE SVS Yirwil Saer ghecomẽ hadde m | 
M Vifripulen. Alus als Judas ghenomẽ hadde een Mat. 26. e | 
pop (Rnerhté ef Vienaers vanden Biſſchoppen / ep mar 14. e. 
Hartzeẽ fo is hi daer waert geromẽ / met fantaerns, Lure, 22. | 
en fackelẽ / eñ wapent Dier om. Jeſus woetẽde al tgeẽ ; | | | 
dat heyn ouer rome foutería hij voert gegae/est Bee il | e 
boer gefept. VO ier fourt ghi· Si hebbe hem gBeante ii 
Woert. Zei um va Nazareth. Jeſus (evt hoer. Ic bent | 
En Judas die He verriet / de font met hoer. Als By 
oer da geſeyt heeft / ic bent / ſo fin (i achter vvaert abe 
gacen in die aerde geuallẽ Daer o heeft hi hoer weh 
2n geuraerfit. Wien fourt ghi⸗ Lis fi hebbe gheſeyt 1 
„ um vã Nazaret h. Jeſus heeft hoer geãtwoert. Je | d 
e gefept ds ict Bé Daer o ift Joer dz abi mt fouct H 
^ d ofaet deſe wech gaẽ op dʒ Sue Oude woꝛdẽ twoert 
5 d gefept Harve. We die gheen die Shi my ghegeue 
toen heb ich niemant verloꝛen 
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| S IOANNES, 
i Aus Symon Petrusrwant hi een ſweaert had 
Dh fo heeft hi dat vet getoghen / eñ heeft den Drf]ehoy 
Rnecht geſlegen en zijn rechter oer af gefnen, £ 
die knecht was qhenaemt Malchus. Daer om hei 
«fue Petro gefept. Steert v foraert in die ſceede. 
Dfen (al ic den Yank niet dtineſten / die mi die vad 
ghegeuen heeft; Aldus die hoep( knechten ep Lap 
teyn / eñ die dienaers der Joven hebben Jeſum ger 
gen / eñ gebonden gebꝛocht alder eerſt tot Annan 
wat hi veas Cayphas ſweager / die welrke eẽ Diffei 
| | was van dat iacr. Ende Lapphas / die was die gel 
welrke den Joden een raet gegeuen hadde / dattet p 
fitelije was datter een menſch ſterft voerteofe, ` 
En Sy mon Petrus volchde Jeſum / eñ een and 
diſcipel.¶ er die diſcipel was den Diffrop Bebe? 
hy is met Jefu gegaen / in des Biſſtops (ack mer fiia 
Luce zz, f true ſtont Buyten aen die Voer. Maer om is dye anti 
|! diſripel vet gegaen / die den Biſſrop bekent veas er 
TO MN heeft die vꝛou die de poert bewaerde ghefeptien De 
Ed Detrum in gebzorfjr?ll Ses heeft die dienſtmaecht i 
EU de poert bewwaerde tot petrum geſeyt. En (ut ahi d 
niet vã die diſtipulen van deſe menſch. Zou ſeyde. J 
en bens niet. Eñ die knechten en dienaers ſtondẽ 
b welche Rofen tſamẽ gebꝛocht haddẽ / veattet rout vel 
l en fi warmen hoer. Ende perrus was oer met het 
hi ſtaende / ch voarmede Bem ſeluẽ. " 
Daer om heeft die Biſſrop Jeſum geuraecht val 
| || Mar. 14. f diſripulen / eñ van 57 feeringe. Jeſus heeft he geai 
wi 
) 
i 
] 


— — — es 
2e —— 


woert Ic heb openbaerlick in de werelt ghjefpsokds 
Ic heb atát geleert in die ſynagoge / eñ inden tem 
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will Baer al die Jodẽ * dd 
h Maer al die , int heymelick en heb 
ie niet geſpꝛoßen / Wat viactht aby my? Vꝛaecht $e 
mt ghenen diet gehoert hebben / wat ic boer gh frt heb 
wel Sie deſe wetont / wat it geſeyt hebe. Eß als Zee 
yt fus de gefprokë hadde / en van die die naers/ daes , 
" flacrSe heeft Jefus een Rinnebarflarh ghegeulẽ fe 
hende. Antw oert ghi alſo dẽ Biffrop: Jefus heeft je 
14 reen Joc galg epic fo geeft ghee 
; ych van qu aet mer heb ir wel ( gheſpꝛoßen waer 
an flaer ghi my: Eñ Annas heeft hem gebondẽ gh 
d prt tor Layphas den Biſſrop. Es 
A # E pen petrus die [lont eñ warne be Daer 
| mes ^» f seo Sit ghioerns van z diſci. 
Bie ^ Segoe geſeyt / Seen bens niet, 
, ow d Rnechte des Biſſcops / een neef des ge 
ji E tug dat oot of gehouden hadde / ſeyde hem. 
E. iet ge[ien met hem inden hof Daer 6 heeft 
E — ter flont Geeft Ehan 
Aer tl | s [o bꝛochtẽ fi Jeſun van Laypha 
E cael/eñ twas ſoꝛgens / eñ fien hebbe niet 
E" in die vierfraclop Sat fi nxet Befinet en ſoudẽ 
a E fiZpacffcer eten ſoudẽ Daer om 
‘Doe toc " hoer vet gegaëbuytë / e heeft geſeyt/ 
, e tengt ghitegen deſe menſeh. Sı hebbe 
1 2 dw fen geſeyt Waert faerk dat hi geen 
Ren om wy en fouten hem niet gefeuert 
E 95 m ſeyde hoer Dylofue. Lleemt ghy be 
fl a yae uwe wet. Daer om hebben die Jodẽ 
geſeyt. Ons en ie H5 geooꝛloft verant te doodẽ 
45 MAME veoert Jeſu veruolt ſoude woꝛden / tele hy 


A 


= 


Sa 
se 
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M S.IOAN NES. 
| geſeyt hade / te kenne gheuende / met voat doot dat 
ſteruen ſoude. 
! Daer om heeft Pylatus voeder om in gegaẽ in $ 
AE vierſcael / eñ heeft Zchun geroepẽ / eñ he geſeyt. S 
WM ghi die Conint ver Jodẽ: Jefus heeft ghjeantwoe 
E | Seat ghi dat van v ſeluen / of hebbent ander v van 
à geſeyt. Pylatuis heeft geantweoert. Ben it een Jod 
V volt eñ Biſſroppẽ die hebben v mi gheleuert. LU 
| hebt ghi gedaen? Jefus heeft geantwoert. Mynt 
1 enis van defewerelt niet. Waert ſaet dat mijn rif 
| van deſe werelt veacr.voerveacr myn dienaers (out 
(voer mijftrpden op dat ic den gode niet geleuent 
woꝛde / mer nv en is mij rýr niet van hier Aldus be 
Driatus gefept Syt abi Sá een Loninc? Jeſus he 
geantwoert. Dhi ſegtet / dat it een Loninc ben. Sit 
Daer toe geboꝛẽ / en daer toe in die werelt getomen 
dat ic die warachticheyt getuychnis (oude gevens 
| | die geen die vot die waerheyt is / die hoert mijn fien 
| | Pylatus ſeyde hem / vrat is die woaerhept? 
A T Eñ als hi dat gheſeyt hadde fo is hs veeder 6 val 
M gecomt tot die Joden / eñ ſeyde hoer. It en vinde & 
| facck in hem. Maer hei is v een ghewvoente / dat ii 
Spacſſchens cen quijt laet Daer om / wilt ghi S23 
| v quijt faet deſe Conint der Jodẽ: Sy hebbe gero 
| mat 2x. b. alie fame veeder om ſeggẽde / niet deſe / mer Darra 
| Lu. c. eñ Barrabas was een moerdenaer ¶ Capit. xi 
| IK om heeft Pylatus doe Jeſium ghenonm 
| NE | i Jen heeft hem ghegeeſſeſt cis die napters vif 
| h] al.27.€ tende een rroen van doernen / hebben fife gheſeß 
Ik zijn hoeft ende hebben hem om gedaen een pa 


—— — — 
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ee EVANGELIE £15 LATUR 
BI E arta tot hem ei frëen Weeſt ghe- Mar ig e Hil 
Hr der Joden / eñ fp gaue lieb CA 100 
| lagen LO ero r * „ 
rie hoer. Siet ir Btenge hen wButervop dat ah TIBI HI 
hen moecht / dat ir geen ſaeck in hẽ en vind EN ier 
E is Jefus wf gegaen| Buyten dꝛaghende een Soer | | | 
e rwen / en een purpure mantel en ſepde hoer. Siet 14%, 
en menſch. Daeron afs die Biſſroppen en dienaers Wu 


em gefien haddẽ riepen fi ſeggẽde Cruyſt he Lruyft 4 
| e ſeyde hoer. Licet gi heren Cruyft hem / Wi 
vat s en vinde in he geen ſaer Die Jove hebbe he qe H | 1 
freet, Wi hebbe een woet / eñ na onſe wet moet h í | | il 


tren Dr Geeft he fefue dẽ ſoen Doods gemaert 
T. Daer om als Pylatus Betz vo erdẽ gehoert hadde/ 
d teft Ki Meer geureeſt / en weder õ in die vierſcael qe 
Y zijde, ſeyde fy tot Sefum. VA waer bent gita gl 
17 eſus en heeft fe geẽ antwoert gegeue. Rus fe de ah Hy | 
P Pyfatus. En, {pteert ghi mi nz toe weet derd Mode i 
nacht heb v te rue macht heb vvty te late: Je NN ! 
heeft geãtwoert. Shi en fout geẽ macht hebbẽte | "i 
» 1 hen waert v va boue nz gegeue. Daer õ / die my 
er geleuert heeft / die heeft meerd ſonde. Eñ van 


P, Xy : bai vá 
| Herr Drfatus Gete ontſlaẽ En die Jodẽ heb TUAE; 


REPEL IB Ome aisi ge 
„ eyſer o Aldie he felue Lonine maert Sie feit 

A “4 e Rey(cr. Eñ afs pplatus deſe voerden gehoert 
e ja f of by Kat m voert gebsorht butẽ en heeft 
CH cht in ce plaets die genoet is Lythosftrae 

"maer opt YeBrecufi ch Sabbata / eñ twas parafre 
"m es paeſſcẽs ofrent te fefte vier eñ hy ſeide ge joven 
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8 JOANNES. 
Siet uw en Conint. Eñ fi riepen neemt wech meent 
wech / Cruyſt hen Pylatus ſeyde hoer. Sal ick v Co 
nine Cruyten? Die Biſſcoppen hebben geantwoer 
Wi en hebbe geen Loninc dan den Reyſer. Daer om 
heeft hi hem hoer doe gegeuemop dat hij ghecrupfi 
lode vooꝛden. ah 
En ſi hebbe Jeſum ghenomen / en hebben hem wi 
geleyt. Eñ deſe dꝛagende zij erg is wt ghegaen " 
een plaets / die genoemt wort Laluariaigh opt dot 
bꝛeeus Dofgotha daer (i hem gecruyſt hebbẽ / en m 
hem twee ander / an efche ſyde een ch Sjefum int n 
del. Eñ Pplatus heeft eent tel geſtreuem eh heefff 
geſet opt cruysen Vaer was ge[rreuen. Jefus ti 
renus een Loninck der Joden. Daer om als veel 
den deſen titel gheſien adden / want die plaets dae 
Jeſus ghecruyſt vas die was nae bp de ſtadt / ef Pt 
was gheſcreuen Webreeufrh Drieqoren Latyns 
Daer om ſeyden die Biſſcoppen der Joden tot Pyk 
tum. En weilt nz ferien Count der Joven. Mer de 
fj gefept heeft / ic ben een Coniuck der Joven, pr 
ius heeft gheantwoert Dat ick gefcreuen heb / dz he 
ic geſrreuen. Daer om / die ruyters als ſi Jefu m ghi 
eruyft hadden / hebbe fy ghenomẽ zijn cleeder e he 
Ben gemaert vier deelen / eẽ pegelijken rupter eẽ dee 
ef een rock. eñ die rock was fonder naet / van bos 
(amen geveeuen ouer al Daer om hebben ſy gfefe ^ 
onder malta der / en fact vei hem ng ſuyden mer fa 
vei lotẽ wiens datſe fy / Op dat die ſcrift veruoft (ow 
woten ſeggende Sy hebben hoer mijn cleederẽ g 


Pſal zu. deelt / eñ op mij deet hebbe ſitlot gheworpen. End 


Early European Books, Copyright O 2011 ProQuest LLC 


Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 


ur Sp 


EVANGELIE. Nf 

hebbẽ die rupters gedaen. N 
e biSat cruys L E SV, out 54 moederen zijns 
Moeders ſuſter Maria leophe / en Maria magdale⸗ 
err omals IE SVS Gijn) moeder geſiẽ hadde 
en dẽ diſcipel die h if lief hadde / daer bi ſtacde⸗ fo ſeyde 
D 34 moed, DO n Fifict dn Gen Eñ Saer na ſeyde hi dẽ 
ifripel Siet / din woh E van die vic of /h eeft hoer 


dee diſripel genomen inde finen. 


E. 
Hier MALE SVS woeiẽde / dattet al volbtorht was / 
op dat die ſchꝛift veriuilt oude women ſeyde hi m 
| eft un, was Vaer een vat gheſet volaz uns / eß fp 
jebbe een [pogie met azijn eñ yſoop qeuolt, en opfet 
ende hebe zit an zij mont geuoerfit Maer om / als 
(E SVS dẽ a3 ontfange hadde / fo heeft hi gheſeyt 
Het is veruoli $5 m3 ee gheneyeht hoeft heeft hide 
geeft gegeven. : geg 
et » Vie SoSewwáttet Parafzeue wasop Sag 
2 ACH HIE int cruys en ſoudẽ bliuẽ op den fab- 
Seit dit was een grote dach des ſabhots / Be, 
e(ip latũ gebedẽ dat Boer Bene ghebzoken ſouden 
vorderen wech ghenome worde Daerom z Vieruy 
e ebbẽ gebsofie die bene van de eerfter 
FF 
Se posi" , " ren he e he nv voot ge⸗ 
3 hem zi bene niet gebsoke / Ner een 
ters / heeft sa (ide met een fanri doerſtelkẽ / eñ 


, d 7 - 
(0 S¥ffont is Vaer wi gelope bloet eñ water. 


| D E geſiẽ heeft h eft getuychnis gegeuẽ / e 35 
i y E B waeren hi weet dz hi waer feyt op 85 
ec geloeft / want dit is geſciet / op dʒ die ſcriftaer 

T 
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S.IOANNES 


Exo . g veruolt ſoude veoꝛden. Een been en ſult afi niet het 
nũe. o. b. ken van hem Eñ wederom een ander ſchꝛiftuer fey 
Zadan r Si ſullen fien in wien fi gefteken hebbe. ` 

Wari] dier nae heeft Joſeph van Aromathia Pylatun 
Mat 27g gebeden / welt oer een diſcipel Jefu was / mer int hey 


meli. om die veers der Gove / dat hi wech oude mog 
pemen dat lichae m Jefu Eñ Pylatus heeftet toe ge 
faten. Ende UHitodennus die welche tot Jheſum eer 
(nachts was getomẽ die is geromen/baenghenve 6 
na hondert pont ghemengde myrre en aloes. Aldi 
hebben ſitlichaem Jefu genomẽ / en hebbent gewon 
den in linden Becke / et toſtelijker ſaluen / ghjelijk 
alft die manier is die Joven te begrauen. Ende in d 
plaets daer hi gecruyſt vas / daer was een hof ens 
den hof een niewe graf daer noch nyemãt ingheley 
was. 3Dacrom/om die parafreue der Joden / wanthi 
graf na bi was fo hebbe fi Jeſum vaer gheleyt. x 
¶ Dat xx. Capittel.· | 
Pten eerfte dach des ſabboths / is Maria wae 
dalena ſmoꝛgẽs doent noch Supfter was / gen 
Matag. a nc tot dat graft / en fi farh den ſteen vant graf ghen 
Mari. a we Daer om liep (ven is gecomẽ tot Symon Pein 
Luc ⁊ꝗ. a. of tot dẽ anderen diſtipel die Jeſus lief hadde eß⸗ fe 
hoer. Si hebben den heer vetet graf ghenomeich w 
en weten niet / waer fi hem geleyt hebbe. Aldus is 
trus wt gegaen / eñ dien anderen diſtipel / eñ zijn gl 
comen totter graſ / Eñ daer lieper tweet fameen die 
anderen diſcipel liep ſeer der dan Peeter / en is eer {te ^ 
romen tot 93 grafien als hi never geboet hadde / hee 
hi fien liggen die lalenẽ / nochtans en is hi daer nz 


` 
" 
LAT v 


"n 
a 


" 
m 


A, 


X E En Mara lont 5 1 
| ia rg 1 1 7 


EVANGELIE 
Mem ` 2 d -~ - £ fif 
wien gegaẽ Daer om is Symon Petrus qerame fic e 


Des volge 
jie int ach Vaer liggẽ die la 
E m fece "gen 50 fijn hooft geweefl had 
; ggenve met die fakenemer verſceydẽ g 
in een plaetfe Alduis heeft doe di de ple 
poer 18 heeft doe die ander diſcipel oer in 
Ee cke eerf} Jerome was bijt graf en hi Beef: 
^ gefie en geloeft / vet hi en Kende noch die fcriftuer 
dat Bi van Soot mofte ep ſtaẽ Daer õ zijn dye 
ſapulen weder om; gegaẽ tot Kaer (due. md 


hau tgraf ſtrey 
de neychde fi Boer i KE 
och twee en elen e t je L Hoet nt graf: CH 
thooft / eñ di J erleet met wit ſittende die een ant 
sek oth g : au an die voeten Haer ſi Jeſus li chaẽ 
N - 3 t 4 “OH wat [rre f 61 
* j : YF on 

ý feyt Boer. ej hebben minen Geer gen on en f 


de /eñ Hite int graf gega. En hi 


net niet waer ſi hen ghelept hebben. Eñ als In 


-~ 


Me 


mi & 


1: sg 
i Ic clim op tot inser 
(MDS cH uwe Sod 


i ^ Q ` 
it gheſeyt hadde / heeft fi hoer om gefertics 7 ad 


e um ſtaende / mey fi en wiſte nz dattet Zeg was: 
fus feyt hoer Deouyoe wat frreyt air wie fou dr 

e Gardenier was, fert 

Es CSC ý em werf get£ages / ſegiet E 
E dÉ ^x gel ext / eñ iek fal hen halen. Ihe 
vip eg A omigheReert zine fevr h 
oni fveelches Kiet T] feefter. IE SVS ſeyt hoer 


Mer gaet tot mijn bꝛoeders eñ fegt 
VAN EIE uwen vader, mij 
Maria Magdalene is gero. 


c Boct (rappege die + dE ſidẽ heer gefie Base 


J Boer dit gheſeyt hadde ze 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC 
produced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 
227 G 14 


Images re 


| 
| 
| 
| 


S.IOAN NES 


Lurti4.f I Daeronvalft aust veas / op dien dach / dye eẽx 


Early European Books, Copyright O 2011 ProQuest LLC 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 


den fafborf veas / eñ die doꝛẽ gefloten waren. Saer Vib 
diſripulẽ vergadert vrarẽ om die vrees der Joden. S: 
IE SVs gecome eh flont int niddel eñ feit hoer Ds 
de ſiv En als hi dit gefeyr hadde / toent hi hoer die h 
den et zijn fide Daer om als die diſcipulẽ / den fer 9 
ſien haddẽ / zi fiverblyt gevoeeſt Aldus heeft bi hoe 
weder geſeyt. Vꝛede fi vi qhelysmidye vader gheſer 
heeft fo fende it v Als hi di geleet hade, heeft hyo 
hoer geblaſen eft feye hoer Ontfanet Ve heylighe 
geeſt. Wiens ſondẽ ghs vergeeft / voꝛdẽ hoer vergh 
uc. Wiens afi hou / zj ghehouden. x E 
d E Thomas ce va twafeuc die genoẽt is Dy 
mus / en was niet met hoer / afe TE SVS qua Dat 
om hebbe hem die ander ifnipule gefept Wi hebbe 
den heer geſiẽ En hi heeft hoer geſeyt doet en fi faei 
ic en fie in zij handen dat teykẽ der nagelen, CH my 
vinger fieke in dat teiſtẽ der nagelẽ: ch mý hant fic 
in zijn ſide / ic en gefoef niet. 3 
En na acht dagẽ ware zi diſcipulẽ weder binne ch 
S£ f omae met hoer. IE SVS is gecomẽ met beflofdl 
Sore eñ heeft geſtaẽ int middel en heeft geſeyt Vte 
fý v Daer na feyt hi tot Thomas / bꝛẽct hier v vingen. 
ep fiet mijn handẽ:eñ Brengt v ant bi : eft ſteeckuſe 
mij zijde eñ en wilt niet ongheloruch wefen maer gz 
(ouic Thomas heeft geantveoort eh gefeyt tot he 
Min Beer mijn Dod. IESVS feyt he. Wat ghi vie 
gheſien hebt [Lomas Hebt abi gheloeft Salichz ' 
ſe die niet gheſien en hebben ende ghelooff hebben 
Dock verl ander teykenen heeft LESVS ghedaen 


— 


“ne e , EVANGELIE, C I 
LS egewoerdiehopt zander d fripuf PRU 
lezen iS vil ripulen / de woelrfle niet ge 
* freue en zijn in dit Bourk Mer deſe zi; eſcreuẽ 
cit! dat ghi geſoeſt dat efus g, d., el Sn geſcreuẽ op 
is ji da at Jefus is / die [oen goode / eñ op vs 
Ii gelouẽ elfjebbe moerBr dat leuc doer zinẽ Haeo 
old š q Dat vi. Capittel whe 
oe m AC e e 1 < pls 
eg" ES. "elt Jefus he m [elue weber on geope 
ww 5 i le zee Zpberiavdis Ln hi heeft hem af 
1 7725 epe ad, Daer ware te famen Sims Detrus 
$ ^ oe Didimus Bieten lathhanael woeftke 
P E Ín Galile was / eñ Zebedeus Ringereren 
Ar] Foot 55 diſcipulen Syms Det Am 
Ae gae viſſen Si € VO pee ee 
1 Si ſeggen he Wi rome oer met v Sys 
eit a E eod kont ]aecló men int ſcip /eñ van 
we ten hebbe fi niet geuagen, Eñ alft ny [mot 
es geworde was, heeft Jefus qheft : 
g ochtaus die diſcipul BBB. gheſtaen opt oever 
en en hebben niet befzent 9 
^d fus CH ͤdattet 
| ho was, Jefus ſeyde Boer. Bieren, hebt g ds 
. toeſpijſe⸗ Si hebbẽ ` 97 3 
h gs ebe gljeantvovert meen voi Eñ hi 
Pon tpt aen Vie refter ſi de want (rip dat net p 
, n fu t vindẽ: Daer 6 hebbe fi dat gewoꝛpẽ en we 
P ee en [o eu mochtẽ ſy dat niet 
Dar rom ſept die diſcipel / die Jeſus lief 
am mfe / eſus lief hadd 
he Petro Zie de heer, Jel Lus 
“Jer 6 Simõ Der. 
dof à gei Petrus afs hi hoer de dattet die Beer 
f 3 hi € rorf angedaẽ ( wat hi was naeckt) eg 
eld He geveotpe in die zeer eñ die ander diſtipu⸗ 
n. M ſrip gero me / voãt fi en ware nz verde vat 
er bi na ce. eubie / treckende d der vi 
o nad. E dat net Ser viſſen / 
1% gin f ned geclómen 25; op die ger de ſagẽ 
392 / en een vis Saee op gelepts eñ broer Fhe 
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tammer: 
kens 


SIOANNES 
fus feyt oer. oaelt van die viſſren die ghy wv gevan 
gen hebt. Spmon petrus is op gherlommeren 5 ef 
gelogen dat net opt tfant vol groter viſſren / hondert 
en lig. Eñ al waſſer fo veel (o en is dat net( nochtãs 
niet geſcoert. I ES Vs ſeyde hoer/ coe eet. finite 
mant van die diſcipulen dotſt hem vzaghen Wie zan 
oft Als fi voiſtẽ Matter die Heer was. Aus ie Jeſus 
geromẽ en ncontét bꝛoot / eñ geeftet hoer en de viſch 
des giere Dits nv die derde reyſe dat LE SVS ge 
openbaert heeft zijn diſtipulen / als hij van den doof 
ep gheſtaen was. X : 

Daer om als ſi gegheten haddẽ rk Seyt IESVS 
tot Symon petrus. Symon Joannis. Web ghi my 
lieuer dan deſe. Zos feyt hẽ / ia it heer/ ghij weet Vaf ic 
lief hebe. Poi feyt her voet mý lammerhens. do fey 
he weder om Symon Joannis hebt ghi my liefe 2 
feye hẽ / a ir Beer. Shi weet dz it vliel hebbe. oi ſey 
fem weder Voet mint ſcaepkens. oi feyt hem dee f 
demael Symon Joannis / hebt abi mi lief Petrus ss 
Seoeuirh gewoꝛdẽ om dat hi he derdemael gefept ha 
de. hebt ghi mi lief. Eñ heeft hem gheſeyt. acer gh 
woeet alle Sine ghi weet dat ic v lief hebbe IE SVS ko 
de hem / voet mijn ſcapen. 

Voer waer voerveaer feg it v/als ghi ionger vaert 
goꝛde ghi v(felue eh wan delde waer ghy wont. Al 
ghiout gewooꝛden zip ghi v hand vet ſteſten / e 
cen ander fal v binden ep leyden Vaer ghy n5 en will 

En dit heeft hi geſeyt / te Rennen gheuende met x 
oot dat hi Hod foude gloꝛifiteren / eñ als hi dit geſe TN 
hadde re feyde Bi Volcht mi Petrus omgcheert z 


EVANGELIE, £ lvi 
TN AR gheſien die diſcipel Mel E SVS lief hadde / volgẽ 
die oer int l zijn boꝛſt geruiſtet heeft / Kéi) 
«Ud! €H tper ei wes v verraet? Daer om als d m IM | 
5 etru deſe gelen hadde / ſeyt hij Jeſu. Seer / wat (al vu 3 
deſe. Jeſus feyt Ben it Sati d hi bly ft tot p ite | 
ſome / wat eet v daer acnzvolrht ghi wii. H ERIT 

Daer om is dit woert onder die beoeders wt gegaẽ⸗ 

dior die diſaipel niet en ſterft. Eñ Jefus en hadde hem 

niet gheſeyt / hi en ſterft niet / mer iſt dat ic wil dat hi 

lift, wat feyt v daer an? Dit is deſe Sift ripel die ghe⸗ 

bupch nis gheeft van deſe / ep heeft dit gheſtreuen 
Eh wi weten dat zijn getuyrhnis warachtich 
is K Eh daer is noch veel anders dat LE: 
SVS ghedaen heeft / welken waert dat 
ment al ſcreef/ i meen dat die werelt 
die bourken niet Begrip en fou 

Zen die men (oue ferijuen, M 


¶ Hier is voleynt Sinte Joannes Euangelie. 


eee | 
ORO ET 


— Wi 
Eege DM 


¶ dier ßeghinnen die voerden Ser 
c poftefen, 
Ende is tanderde Beef van finte Lucas 


ai 
wel 
^ uL Rd 
d mi 
P AI 
pnm 
Jg FAR 
ve TUNE 
y 


1. Euangelie. 
ed 
t — HOTS 
t Kee, was MÀ 
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DIE YOERCKEN 
¶ Dat eerſte Lapittel K 


WW 
D 


| 


O Theopßile / hebbẽ wi gefept 
van altgeen dat Jeſus heeft be 
B gonnen te doen / eñ te leerẽ tot 
Lien dach toe / in welche na dat 
hiden heyligen geeft ghedeelt 
(deen geboden gegeuẽ be 
de / den vetuerrote apoſtelen( dat) hi opvoaert geuoerf 
is / den welcken hi hem ſeluen leuende ghetoent heeft 
tna dat hẽ die pin aeughedaen veas / eñ dat / met veel 
bewoiſingen / als hij veertich dagen Lang van hoer ghe 
b fen wott / eñ ſpꝛeett ( met) hoer vant rijcke Soods/ CH 
vergaderẽde hoer in die felf de plaets / hoer gheboden 
heeft / dat ſi van ddieruſalem niet gaen en ſouden mer 
dat fi verxrachten fourent den beloef den des vadertz 
van den wefrkenl et hij) ghi van mi gehoert Hebt 
dat / xvant Joannes heeft alleen int water gedoopt⸗ 
mer ghi fult ghedoopt worden doer den heylige geeſl 
niet laughe na deſe daghen. 
Aug / na dien dat ſi tſanẽ gecomẽ waren / ſo vꝛaerß 
den fi hem / ſeggende Seer / bꝛengt ghi ne den frac 
ten trc( vveder op zijn ele Eñ hi heeft hoer geſeyt 
Ten behoert v niet toe / te weten dye tiden / eñ puntten 
der tiden / die veeldke die vader gheſtelt heeft in fyn ey 
gen marht / mer ahi fult tratht ontfanghen / nae dien 
dat de heylige geeſt / op v geromt is / eñ ghi. (ult in 
ghetuyghen weſen / niet alleen in Sieruſalẽ / mer del 
in gans Judeen / ende Samarienvia tottet eynde deg 


t eerſte bouck 


N 


E DER APOSTELEN £ lj: 
rr, ¶ En dit gheſeyt hebbende fois hij op ge 
hz omen / daer zit ſagen / eñ een veofr heeft hem wech 
henomen wt hoer ooghen. EG afs ſi die oogen inde 
emel hielden/ als GiGaerwaert)gBine fiet twee pia: | 
n hebben bp hoer geſtaen / gerleet met witten lee, MM 
ren / de welt ke oer gelee hebbẽ Dhi Balileefce ma dicht: 
n xwat flact ghi / ſien de na den hemel⸗ Defe Jeſus M 
van v genomen is inden Bemel/alfo fal hi( weder 
nen / geliyckerwijs als ghij h em inden femel hebt 
H gaen. 3 
ven Doe zijn fi voeder om geromete ꝓpjeruſalẽ vã den 
rh, die genoẽt wert: Oliuetũ die veels leyt và Die ~ 
ſalẽ «en wech des ſabbots Eñ als zij in gegaẽ wa. Md 
pv bat op gerfonme in die eetſael (en Waer bleu at is een 
Le (e mie ef Jarobus / ep Jones, eñ An: gäe, | 
e Wippuêr ef Thomas Bart holomeus / eg "d ge 
«t atheus, Jacobus, Alpheus zoon eñ Sins, Sefo waffen | | 
Veñ Judas Jacobs D:octer; Al deſe el fer Së een: | 
Achtel nuch en] bidden / mit die vrouwen / e | 
d Bä mower vá Sefurej mit zijn bꝛoeders | 11000 
| 10 E in dien Sager Petrus opftaende int nden a | 
Sie vifcipule, heeft fii gheſeyt(eñ die ſchare va diẽ Jer broes ht 
Ai E. E lang ina Hondert eñ tweintich) Ohi deren 
p ) severe: ee wag VA nove dat Sefe ferift 
Eu puc worde / welche die heylige geeft te 
M" ta jet : oot Dauis mont: vã Juda wefrk 
o 75 es epdifina Ser gene die Jejum ghe 
1 515 = Bi ede in onfe getal gerotë was, eH 
ge Javve een Veef vã deſen dienſt Eñ Vefe (Ju⸗ 


heeft een asker fprereghẽ wa thoon des Boefheptas Nat. 2c. a. 


TBefcten. 
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DIE — N boord 
ch gehanghẽ ʒijnde is hi int mivven ghebotſten / et 
al zijn in ghewanten zijn wt gheſtoꝛt Ende het is 
Rent gewoꝛden al die te Joierufalem wonen alfoe de 
die acker ghenoennt voorde / in hose gemeen tael Ace 
de na dat is een arker des bloets 


Dialog. Want daey ſtaet gheſreuen int boeck der pſalme 


oer aße laet zijn wooenſtat woeſt werdẽ / eh laeter memãtz x 
Ga 955 de ín woent En [aet zijn bif Boem een ander or 
pſalaog. fanghen. Daer om iſt van node datter een die tſame 

met ons een ghetuych fizinre verryfeniffe gefte 
wott vet Jefe mannen: dye met ons geronuer(te 
hebben al die tijt Jat IE SVS een gheſtadighe rot 
uerſatie des leuens] met ons ghehadt heeft beghi 
nende van Joannes doopſel tot dien dach toe in wey 
hi vã ons ghenomen is | 1 
En (i hebbẽder twe geſtelt / Jofeph die gereel! 
Barfabas die mede ghenaẽt is die rechtugerdighe t 
Mathia En als (i gebedẽ haddẽ (o hebbe fi gheſe 
Shi Beer: die welche alle herte beet toẽt wie ghi » 
Re plaeis uerroꝛẽ hebt vet deſe twe op dat hi mach versrigeltl h, ` 
van deſen diẽſt / eñ apoftelfrap Jaer Juag overtre». 
devot gevallen is / op dat hi in zijn plaets gaen fou. 
Eñ fi hebbt die loten van Hoot gege eñ Hof is gl 
ualfen op Mathiam eñ hi is mede verrote tot dat g 
tal der elf apoſtelẽ 
[Dat ij. Capittel. K 
Me als den dach van pinpfter venult wot i 
fo waren ſi alle gader eedearhtelir in die (di Mis 
plaets Ende haeſtelick iffer een ghefuyt vanden B 
mel gheſriet / gelijken van een flarshe voint romei 


mo „ DER APOSTELEN- fiiy c 14 
vom tH heeft veruoft dat geheele huys / daer ſi ſittẽde wa | bid 
A n En fi hebbẽ geſien gerlyof de tonge afely ke vier 
"8 theeft geſeten op ele van Boersen J ʒyn al veruolt 
| E dẽ geeligen geeſt / eñ fi hebbe beginne 
[pieren met andere tongen, gelijke e gh č 
lng af det te (pscen, : AA E EE 
wan ER te Jeruſalem waren Joden wonenderreligiofe 
inns lamers wt alleſ hoer Jnarien die onder den hemel zj 
lo ſdit rumoer verbꝛeet was, foe iſſer een enu Sefe ftem 
unen gheromen/ en f fé verſtoert gheweeſt / want gheſchiet 
in dat een peghelijck hoer hoerde / (peekende met 
n tael Ende fy verureen den hem ende verwonSer 
ee ſegghende onder hoer. Siet / en zijn al deſe die daer 
teken niet Salifeeſche mannen: Eh hoe hoꝛẽ ve 
en een pegheli ck in zijn tael n welche wi geboten 
ttim DartBi ep Live Elamite / ende die invvoen: Lude wt 
M rêvatliefopotamiaref, J. dea / eñ Cappadotia( v) deſe lant : 
“a th Aſia / Phꝛigia ven Phanphilia / Egipto/eñ frappen 
p^. die Veelers van Libia / dye welche ontrent Cyꝛena l 
df. "En die Romeynẽ và hutẽ / eñ die Jodẽ eñ pꝛoſeliti Pꝛoſeliti 
Fes eñ Arabes/ wi hebbe Boten hoer GE in zj die gee 
d 1 talen / grote voerde Gods. e EA fi verureenidẽ ſodẽ gebos 
ei m gader / eñ verwonderdẽ ſegghẽde ond hoer Wat ven en wa 
t doch weſen Mer die ander ſexdẽ / beſpotten de. ren mer 


wer aS i 
zn veruoft met moft, Vaer toee 


Un Petrus ſtaẽde met die xi (di ſtipulẽ) heeft 5 ſiẽ | i 
y AMjeuties heeft tot hoer dee, NIA e ai gd 
A ven alle /ghi die te Jeruiſalẽ woet / dit fult gi wetẽ/ 
Wm Eu nz v ooꝛẽ mij vvoerdẽ / wat deſe en zij niet 
een als gj ment naeden mack Sattet(eerff) 


MES 
e 


— 
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DIE WERCKEN 
die derde vie des daechs is. Mer dit is tgeen Matter ge 


Joel. 2. g. fept is doer den prop heer Joel £n tſal in die laetſte da 
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gen wefen feyt God (Sat jie votſtoꝛten ſal va minen 
geeft op alle vleeſch. En v ſonen / eñ v dochteren [ulle 
pꝛopheteren / eñ v iongelingen fullen viſioenẽ ſien / eff 
vou ders fullen dꝛomen dꝛomen / en oer op ns knerka 
ten / eñ op mijn dienſtmaechdẽ / ſal ie in dien Sage van 
mijne geeft vorſtoꝛten / eñ fi fullen pꝛopheteren enid 
fal voer teykenẽ gheuen vanden hemel Bauen en teys 
Rene inse ae rde beneden: bloet / eñ viersen voalnit van 
roork, Die fon (alin duyſternis verkeert woenen 
die maen in bloet / eer dat die groote en openbaerliſten 
dach des Heeren romen fal. Ende het fal wefen. Dat 
foe wie den naen des heeren aanroepen ſal / die fal bes 
Bowden weſen. 
kk Di manne van Iſrael / hoert Jefe vooerdẽ Pe. 
fum va Nazareth ( die Vaer vas) een mava Sod ver 
toent tot v / doer crachtẽ erde voonderlyjcheyden en tei 
Rene / die welche God doer He gedaen heeft int mel 
vavials ghi oer ſelf( wel) woeet. Defe Gefum) nis op 
gefetten raet / eñ voerwetenhz Doods: geleuert z de 
woaneer ghi( He genome had fo hebt ghi he gecrupſt 
zijnde doer die hande der boſer menſchẽ ghedodet / den 
veelcen God verweert heeft / na dat hy die pynen des 
doots ontbondẽ haddergelike alſt onmogelit was 3 
hij daer of ghehouden ſoude woꝛden. Want Dai 
feyt van he. It voerſach den Beer altijt voer mi / wan 
hi is aen my rechter haut / op dat ic niet bevoegen en 
woꝛde. Daer om is mij hert verblijt / eñ mijn tonghe 


heeft Baer verhoecht Sacr Bouen (af noch mijn vleys 


| „DER APOSTELEN £ liv, 
von fln in hope. Want ghi en fut mij zief niet verlarz 
n die helle / noch ghi en ſult niet gehengẽ / dat v heyli⸗ 

e Ederfnis [tet Shi hebt mi bekent gemaert, die he 
Den des leuẽs / ghy fult mi met Bly (cap veruullẽ wet 


. regũ 2. a. 
wen aenſichte. > patrias rk 
Ohi mãnen eñ hꝛoeders / veannt men mach vꝛi by v dat is een 


teen die Patriarch dat hi acflosue is /eñ "" bp 
sare Es zijn grafi is Biong, tot den dach va hudẽ 4 80 p 
E E ien / dat hi een Pꝛopheet wassen veiller DaS 3X. 
: „met eenen gefevozen eet ghefwose had 6 "Plo 
Wattet geſchien foute dat van die van cht zunder lẽ⸗ wei 
p. na den vlec ch £ hꝛiſtus voertrome ſoude / eñ ise : 
en op zin ſtoel Dit oer wetende / heeft hi vã dye Pisa | 
menig E htifli gheſpꝛoken / dat 35) fiel niet verle 
is in die helle / noch zijn vleeſch geen verderfnis ge 
nen heeft. Defe Jefum heeft Sod ver wett / wien 
etuygen vei alle zijn, 
Daer om Beer die rechterhant Goods verheuiẽ zijn 
eß als hi diebelofte des heyligen geeft van Se SA 
tfange hadde / fo heeft hij dat votgeſtoꝛt / welt gu Ideſe 
vie Ch oet DauN en is niet in die f d "PEN 
gerlomne mer hi ſeyt, Die heer heeft geſeyt mi he 
A D^ at myn rechier batter dat k ee baier fet Pflach. 
ap dA (tot een voet frabel9ijnre voeten. Daer om faf 
‘ P e huys va Iſrael ſekerliken voeren Bat Sod den 
ren Chꝛſtũ gemaect heeft te eegen Bel Jeſum 
cken ghi gerruyft hebt. 
als fi di gehoert haddẽ fo 55 ſi verſleghen ghe 
Co ab và Herter ſi hebbẽ geleet tot Petrum:en die 
tr Apoſtelen Wat fullen wi doẽ / ghi mannen en 
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DIE VOERCKEN 
Pioderg2? Petrus feyt hoer Doet penitẽtie van v k 
den / efi laet een pegelir vã v ghedoopt woꝛden / nde i 
nat IE SV Chziſti / tot pᷣgiffenis der ſonden gh 


fult ontfangẽ die gaef des heyligẽ geeft Want die 


loftenis is v gefrietren v fin derd / en al die geen dien 


re zi / die welche God tot hem roepẽ fal die onfe he 
is / cn met veel ander woerden heeft Dot betuycht /e 
hoer vermat ſeggende. Wort (doch) behoudẽ wt d 
fe boſe geſlacht Daer õ die gheen die zij redenẽ [g 
ne Jontfanghen hebben / die zijn ghedoopt Ende da 
zin op Zeen dach toeghetomen / omtrent dꝛye Sule 
zielen ju 
EF (i woare volherdẽde in die feringeder Apoftder 6 
in die gemeynſcap / eñ in die Btekinge des bꝛoots enn 
Binge Lis alle ziele heeft een veces gerege, en n 
weonderlichedẽ ep teykenen worden ghedaen doer 
ApofteleEA al die geloef Ve / die ware tfame geuott 


en haddẽ alle dint gemeen Ln fy vertoften hoerßp 


feffië et hoer goederen deeldẽt( hoer) alle gader 
een pegelit vá node wag Eñ dagelix eendꝛachteliſ 
den tepel volherdẽde ch doer elcke huyſe (Boot bid 
de / ſo name ſi met) malcãder (prj met bliſcap en 
pelheyt van hertẽ / Sod louende / eñ gonfi hebbẽde is 
alle volck Eñ die Beer voechde alle daghe meer tot 
vergadernis die daer ſalich (oude woerden 
¶ Dat. ij. Capittel. 

AK Y depetrus en C geen clonmien tſamen ' 
2E tempelitotter negender vie des bedingl | 
E cen mans voelde crepel was van 37 moeders i 


aem (die) worde ghedꝛaghen / welcken (iSageline fen. 


|... DER APOSTELE | | 
wero’ der die poert des tempels, die welcke ER Lä | 
Handi e [rone poos) op dat hi cen aefmig (oude begheren 
Hinde ner tempel quamen Deſe( menſch) als hij 
jeſien hadde / dat Petrus eg Joannes inden tempel 
gende waren fo bade f op dat hij een aefinis ſou⸗ | 
it ontfanghen Eñ als Petrus met Joannes hẽ aen 
| eſien hadden / fo heeft h gheſeyt. Siet ons aene 
imerckte op hoer / hopende: dat hi van hoer wat ont 
hafjen ſoude. Ende Petrus heeft gheſeyt. Syluer 
nde Jour CH T8 met mij npet/ maer dat ick hebbe/ dat 
eue ick v. Inden naem TE SV Chꝛiſti van Llaga- 
| Bio op ende wandelt / ende zijn rechter ant Ge 
T D e beeft f hem op gerecht Eñ ter fout sing 
d ^ ede 3H aenrlauwen aefferrfit; ende epfptin, 
r p^ 5 A len ete HY wandelde ande bi 
1 T ns empe 9 | 
ee acta | 
| E" po ge heeft hem wandelende cji God | | 
M gheſien ende ſi hebben hem ghekent dat Bry | 
e gheen was, die om eenaelmig gheſeten hadde / an Hi 
o E poort des tepels. Eñ ſi zj verunt van ver MEN 
' Eu ig verwonderinge opigeen dat Berm ge fii 
| E" nde afs die rrepel, die gheſont ghewot⸗ teñ als fie 
was, Petrium ej; Joãnemm aenbinch, fo is al tvolr Petra ep, 


mW se i 
T Uu ghelopewint poertaef twelr genoemt wost, Soannem 
ke ael)van Salomon ſcer verwwonderen de. faghen, 


/ 88 Petrus dit geſien hadde / ſo Beeft hi 
^ € volt. Ghi marne van Spor it peld 
j^ Bae of wat fiet ghij ons aen / alleens of wi dz 
nacht of Igo Spenichept ghedgey heers fmogẽhz 
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DIE YOERCKEN 
dat Jefe veanderder Zeg van latäin w i 
mat 27. b. Iſaat eñ Sod và Jacob Co va õſe vad M G 
Mar.ig a. I ſoẽ Jeſum gheglotifireert/ve welche ghighe P au 
Luce. 2;. c. € werfaert hebt int aenſicht va pilatus / pn il 
Jo. 18.9. 55 ghevoꝛdelt hade / hem quit ghelaten te wor 
| Mer ghi hebt dẽ heylighẽ en rechtuaerdighe verſa 
en ghi hebt gheeyſcet dat hiv een ma die cen Soff af 
gher waar vi ghjeut oude mer dẽ goe: Seele P 
hebt ghi ghedoot / Ve welckẽ Dov heeft vñ dẽ dode 
wett / wiens ghetugẽ dat wi zijn / en door tetro go: 
in zijne naem fo heeft hi Sefe (mel che) wele ghiß 
en kent zijne naem flere ghemaetct en tgheloof iat t 
door hẽ is heeft hem int aenſicht vñ v allen / deſe 
nthept gegeite 5 
Dura Messi a or) beoeders / Sat ghij dit wt oft: 
2 gedaẽ hebt / gelijke als oor v prince Mer god hee 
dann. dus veruult tgeẽ dat hy voorhundicht hadde / don 
mont vá al zijn Pꝛophetẽ in £ hriftus gepaffjtan. 
worde Maer ö latet v feet weſen / eñ wert beten 
dat v ſondẽ vet gedaẽ moge were. Kop dat / voa 
die ti den và vercoelinghe romen fullen / vant genf 
Soods / ciat hi ſeyndẽ fal den abeng ie vte von 
gepꝛedict is (te weten) Sefum Cheiſtum die var. 
moet dẽ hemel ontſangẽ / tot die tide des verniern 
van alle dingheẽ / die welcke Dov gheſpꝛoßẽ heeft y | 
ibeghinſel / S oot dẽ mont vñ alfe i. heylige pag ) 
Deut.19. c ten Moiſes heeft torte vaders gheſeyt Die de" d | 
Sod (ale cen Pꝛopheet verwerke van v De T 
mijns gele Joem (ult ghi hore (eh ſuyſterẽ ^ i 
tgbeen Sat hiv (eggen ſal Want het Goetz, 


T 


(43 


DER APOSTELEN 
T t i £ lot 
` SAP den Dtopfieet niet Boten en fart 
vtgevae faf voerde wat volt Sumer alle Pꝛophetẽ die 


MMefptoke gebbẽ vã Samuels (tijdẽ of )eñ Sacr nal fo 


a cel alſer geſpꝛoliẽ hebbe, die hebben oor deſe daghẽ 


Q » , T 3 - 
eronvicht Ghi zijt ke derẽ der Pꝛophetẽ / eñ des fef 


meté twelr God f getuycht heeſttot onfe vaderen 


| 


ggẽde tot Absaha Eni f 
ggede tot Abꝛahã En in v ſaet ſullen alle geſlachten Gen k. a 


B aer dẽ gebenedijt werde DE 
gebened ijt werde D heeft God eerſt/ na dat 


d | E = í ». 2 dal 
ke [E SVM verwerkt hadde⸗ he gefonden 


D 
"LA 
"v 


" 


AN 
dll 


[at t 


rae 
V 


^ 
M 


M 


fy 
Lei 


43 


Aud 
B 

at 

M. 

wv 

p | 

d A 


TI 7 A 
es volkeren ouders va Iſrahel sft ſaet dat wi 


Ear 
Ima 


1 
evien eg r va 5 e 
; ve ep dat een yeg elir va w he heren (oude 


zun onrechtiaerdicheyt 

TM Dat iiy. Lapittel 

{2 

E. cu f ter) tottet volc fpzake fozi foot die 

; ouergerome en die meeſters wi d 
| Ke e meeſters va den 
| t eñ die Saduceen Tqualie ermede dat fi reel 

H verrondichdE in I E SVS naem die verrýfe- 


s van dẽ dodẽ en fi Peso, ei 
en [i hebbe die Bande in Root gheſlegẽ/ 


^ti indie geuangenie gefet tot [agere daechs 

D. pes : nv s En vecf vA diẽ die tfermoen 
x he č gelooft, en taetal va die (gelys 
mannen is ghevroꝛde omtrent vi fSuyfent 


"EH bet is gefriet (anderen daechs / dat vergadert 


. (CH o ouders, en ſrriftgeleerdẽ te 
vé ea — ed ptinre Ver pꝛieſſert eñ Cay. 
Bëttel, A na ener eñ fo mensch alfer 
Bler adden 0 ge t weake En als fi Boot int misse 
draco Bebe dei s fi Doos wat cracht / ofte 
liner a dit ghedaen ? Doe petrus yeruulg 

n heyligẽ geeft heeft tot hoot geſeyt Shi 


p 
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Teefcict 


4 t 
St oewich 


wefende 


fat 21.8 


I. tt. x, a. 


med Fe 


L2 
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per 12.5 I five 
Lure. io. voer 


DIE WERCKEN 
huyden dooꝛdelt woꝛdẽ vã dat vei den ranch wei — 
goet gedaẽ heb hẽ waer Soer dz by gefont gemaect is 

fo (ive alfen dit bekeren tgefele volck van Iſrael/ dat 

die naẽ TE SV d bat va Klazar eth / veeſckẽ ghi 
gecruyſt hebt die Bod wert heeft vandẽ kee 
deſell E SV NI )ſtaet deſe hier gefont voer vc Ze 
ſus)is die ſteen / die van v timerende ver wotpẽ is Npe 
gewese is cen hooft va een Hourken in niemant an 
ders en ler ſalicheyt / wãt daer en is anders gee nag 
onder den hemel ghegeuẽ den meuſchẽ / Vaer vi in fa, 
lich moetẽ veoꝛdẽ. ¶ Mer ſiẽ de die vꝛiheit int (psc 
van Petrus eft Joannes eft als fi beuondẽ hebben 
dattet ongeleerde enſchẽ / eñ feke ware fo wonder 
den (wen kerse Beer dat ſi met] ES geweef! hatte 

en ſiende dẽ menſch ſtaende bi hoer die gefont gewoës 
den wag, fo morhte ſi daer niet tegen ſeggen mer als 

fi hoer wten raet geboden te gaen fo fptaken fi te ſa⸗ 
men onder hoer ſegghende Wat fullen vey deſe en 
fre doen: want het is openbaer / alle die te Jeruſalem 
weonente zij dat Maer is een Bekent tephe van hoer ge 
daẽ / eñ vel eu mogent niet miflaken / mer op dattet ni 
meer dbteyt en wort onder tvolt / ſaet wi hoer wa ion 
KeSteyge/ op Vat fi hier na niet en (peeke enich wẽſch cs 
in deſe nae. Eñ als fi hoer geropẽ asser fo hebbenſi ` 
gebodẽ / dat fi niet met allen (peche foude / noch leere © 
den nac valE SV. Mer Petrus en Joãnes antwoet can 
Sere hebbẽ fi tot hoer geleet. Oft recht is voer gesa 
nenficht v meer te hoten dã Sod / oer dell (ghi dat (elf) E" 
want veij en Ronnen niet ſveigen / tgeen dat vei geen 
eh gehoert hebbẽ. En fy hebbe hoer met icy ge ga 


P | dat fi hoer Tru 
4 n twolrp ilfe wa ſi alle gad Ai 

van tgeen datter geſtiet was, wat die mẽſch was 
teyken van grfon 


n quite de / #77 5 
AE En 
pꝛieſterẽ eñ ouders e ef A ai 
Boos Dee Kë q fcrt Javvewelrke als zijt ge 
BE aee Pacer [op fag Ef Dënn 
lk eer [afi (ijt Dod] die hemel eñ gerd 
ert hebt / eñ altgeen dat d e 
PORE hebt Sen dẽ óf v 
E" Gebben die heyde 
i 7 vor Der bedacht Die ronige des atriri ró 
i mes eb geſtae / eñ die pꝛiuten zin i : 
. regen den Beer eji fea Sen fine C 22 3 
9 E 3 point te [amen aferomen in de fe 
y » wen bevlighen ſoen lESVM / die ghi ge 
E c e eies amen met Pouring Dy 
E di enen. eñ tvoſc van Iſraeſ/õ te Bac 
E Sr j thv Aer / te voten gheoerdincert 
ante ek ien. En iv heer fict hoer dꝛeyghẽ 
tege er f rz op vak [net ganfen Betror. 
Re a eae 
ai vat gel eke / en wonderlich 
* gevare moge vooꝛden / Soer den nac van wt: ^ 


Boen IES VM ger ae 
3 *S VM #7 als fi gebeden hadde fois die 
Lin ware Cgatert, enve 


Pete beroert g ewordẽ / daer 
* E ꝛdẽ met den Hevliake 
e Af ſpꝛaken Doors voed o heylighẽ geef} 


dat Vaer in is / die wehke ge 
^ ONE vader / int Dan 


alle gader Put gewwoꝛd 
de met betrouwen 
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DIE WERCKEN | 
SE Bn die veelheyt der gelouigen hadden een Fed 
efi een Del En niemant en fege atter yet zy (eygẽ) 
vas / vau tgeen dat hi beſadt / mer alle Wine was joe 
ghemeen / eñ met groote cracht / gauen die apoſtelen 
ghetuych van die verriſenis des heeren 39 Cie 
Eñ grote grarie was op hoer allen / veãt Vaer en * as 
nie mant behoeftich onder hoer / want fo menich alfer 
arkeren of Buglen beſaten (die arkeren of Buyfewver 
topende / bꝛochtẽ fp die veaer de van tgheen Satter ver 
voft wagen leydent voer die apoſtelen voe En een 
wegelijr woꝛde gedeelt / na dat elck van node wae * 
Bn Joſes die vã die apoſtelen genoemt worde Bar 
nab as / dat is een foen van vertroeſtinge / een Lau] 
Cot Cypers van afeflachterals bi ecn acer hadde 
heeft hů die vercoft / eũ heftet tloen ghebꝛocßt / en ge 
fept tot die voet der apoſtelen. ¶ Dat. v. "o | 
Nde een man genaemt Ananias / metSaphira 
e zijn vri f die hade een poſſeſſi vereoft eh had. | 
de van toon werh geleyt dat zij verf eeler elt 
efi een Beel gefsorfjt heb bẽde Dech hijt voer die apes 
flefen voeten gefept. En Petrus heeft geſeyt tot} 
naniam. Anania / veaer S heeft die duuel v JA 
uolt / op dat ghi den hepligen geeft liegen ſolidt / en , 
dꝛiegẽ van tloon des alkers? En bleef {i nz erg 
wien vercoft vnde / eas ſij niet in uwe ad wl | 
em hebt qhi dit in v Hert op geſet? fo bien he d p 
fren niet geſogen mer God. En Ananias deſe w 7 A 
den hooꝛende fo heeft hi never valfenve die geeft 75 k^ 
uen Sa daer is cen groote vdees ghetome / op alle d 


geen die dit gehoert hebbẽ En di iogelingeep fav 


E Gebben ée APOSTELEN 
bi en 2 

M». as wech gedaen / en ver gh ens agh 

nbn e " geleden een wH te ontreng 

i frfiiet was / in zan wi finet wetende weattey gee 
aul wooert. Se t E M og rus heeft hoer ghe 

i. oft- Ef f Bech ah ebtg "o arker alfo Suy: de 

heeft tot hoer f dee Sa alſoe Supe Ei Petrus 

E. mdi da ! aer on hebt aBi onder v tfan 

ren PASS op Fat gi Ven geeft des heere tepte 

f grauen Ben Sie Weten van die geen die v man bea 
er ver Stage es 25 hier wer die doꝛe / eñ ſullen v 
| allen / eñ 255 nter font is fivoer zijn voeten abe 
hgegaen sr Pie geel! gegeven. En die ongelinge 
been grote vices gerome, je "OUI Eh daer 
fi palfeSie geen died ; : vea : die vergaderingesen 


£. lj 
en zijnde 


— 


* cui musl woorden weeft 
bi rihcheyde gedaen in twolck diez c 
TTL n alle gader e 9 | Wü wa⸗ 
endꝛachtelick / in Saf 
wu 8 vo 2 
der niemat van die ander doꝛſte hem bie uoi 
Ben, * d OEF Poes 
Mes E? E. SC hoer groot. 27 die veelhz va 
A def den die vermeerderde 
„ e ? eerverde van mannen 
di ien p ſi die tranche vothꝛochtẽ / op die ſtra 
a ai 5 efe in die beddẽ / e ſoetſen / op dat die (au 
KA etrus coynẽde / te minften pemat van foer 
DË moe 
reen a 


tt liggese ale 
je fiecRt/eh Sie vande itis 9 2 


J 


chene ſolide / eñ al t 3 
EE [os e ſamẽ verloſt (ou 
JM Mtword van hoer ſiectẽ Eñ daer is oe 


gte / vñ die ontrẽt liggẽde SE | 
7 Hambad iggede ſtedẽ / te Vieru 
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DIE VOERCKEN, j 

gerueft voꝛdẽ Bie welche al gefont gemacht woorden | 
fe die pꝛins der pziefteren opſtaende eñ al die mel 
hem ward / tweefs is die ferkt der Sadueẽ veruuolt 5 
de van nüirfeytics hebbẽ die handen in die apofteler 


1 


geſlegen / eñ hebbe hoer gheſet / n die gemeen geusi i, 
Benio. Mer die engel Goods heeft inve nacht op abs: 
Saen die doten vande kercker / eñ hoer wt gheleyt he 
ber de / (o heeft hi gheſeyt. Saet / en inden tempel fta 
de / ſo ſpꝛeectet volt alfe die woerden wa deſen feug, E 
als ſi dit gehoert haddẽ ſoe zijn fi inde dageraert gi 
gaen inden tempel eñ fi leer den. m 
dn die prince der pꝛieſſerẽ comede ch die met be 
waren fo hebbe ſitſamẽ gheroepen den raet. eñ aft 
oerden varie lou derẽ der kindere van Iſrael / ens 
Pe totiẽ kercker qefonve die gent die hoer vet breng | 
ſouidẽ. ZA als die diengers gecome eat EN foertl 
gheuondẽ haddẽ indẽ ge opende erker: od 
gecomen zifnder hebbe zijt geboetſcapt ſeggẽde. A 
hebben immer die Rercker gheuondẽ geſlotẽ metal 
aerſticheyt / eñ die bewaerderg buyten ſtaende : id 
die Soren. Met als wijen op gedaen Have fo hebb 
wei daer nyemat in geuondẽ. Eñ als deſe woerden 
hoert Gassel die pꝛieſterẽ Je meeſters varidẽ term 
ep die painre der pꝛieſteren / ſo tveyfelden fp van he 
veat dint dattet voorde (ouse. 

E een tot hoer romede heeft hoer geboct (capit 
gende) Siet / die mãnẽ / die ghi inve Rercker gefet i 
die zijn inde tenmpel ſtaende / eñ leerẽde volt. Dot : 
ben die tẽpel meeſters eñ dienaers heen gu 1 
hebbẽ hoer gefjach (or gewelt/wãt (i vtteſdẽty 


à DER APOSTELEN E lig 
»p dot ſi niet geſteent en foude worde. 115 als fi boer | 
f 2 SQ f. E e 12 ja 3 à | 
gehaelt Nice hebbe fi hoer gieler Ín Sen raet Li b OH | | il 
i „ Nog TN) Zä 2 2. e can 17% 
En pꝛieſterẽ heeft Boer geuraecht ſeggẽde dk % 
n T " * — H 82 n di H i | 
Di ben x v nef cers en weder om verbode Vaf TacBien% Ai Géi 
Jhi niet en ſoudt leeren in deſe nat Eg ſiet/ ghi hebt gebe lii HS 
Serufafem veruofi met vleeringeen ghi wiltet bloet J " bye * bli li 
Se a > 2 M E 2 : IN | 
A deſe meuſch / op ons bꝛeughen. "aerem DIR 
yet Ner Petrus en die apoſtelẽ antwoeydẽde / hebbẽ ge 
| A Voet i van Hove dat nẽ God meer gehoerſaẽ ise 11% 
un de meſcẽ Dov onfer vaders die heeft Jeſuyn vera du 
vert / voelchkẽ ghi ae oot hebt / hangẽ | 
* ghi gedoot hebt/ Hanged 


j : n : egen theut De 1 
Len pꝛinte / en bel ouSer weſende⸗ nl 


H un $5 2 

een Di heeft God verhe⸗ 
e bd TT ^t; * at se nc» } f 
4 RS 29 rechterfjat omte gerte penitencie Iſrael eñ IE Abt 
Beet lead Sacro el enge van tgheen is een heel 
at voi leggẽ l daer bout ſoer die heplige geeſt die God wende ) 

gn egene eeft die he gehoerfaem zijn. En afs ſi dit ge Ser | 

* ul 4 D + D Vv 4 en ) 4 aş bw k , j 

y E [poten fi ghedeeſt en gielden raet / op aiite | 
Ae TMT hoer for der: Qo08e “Oe pa e | 1 
, 5 fc IVE voove, d En een pharizeus J A ii 
ac 


sa 


Nen ract opflaense ghenaẽt fSamalicf) een dortoen 
dnm wide wet. die groot gherelent was by a rw tf dye pat 
Mie elt gebodẽ dz die apoſtelẽ een weynich buytẽ gaen | | 
VEREEN heeft tot hoer gefeyt. 959i mines Graef 

| MORE Voer vr va deſe menfre wat ghi doen ſuult woAt voer VEE DS 
; Be is gheweeſt Leas, ſegghende dat hi wat | ^i 
dots was dien welche achingẽ een getal / vã ontret | 
ee manns die welche gedoot is / eñ al die Be acfoef 
m. vᷣſtroeyt / eñ tot nz gebꝛocht. Dia deſen T fer ghe⸗ 
ia heft Judas Salileus indẽ daghẽ des belidings a "8 
et veel volcs na Be bReerten hi isvergaen eñ alfe f 


Malſer Ge gefjoerfaë geweef haddẽ die 37 fier 
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den nae, 


ER 


ften is ng 
behoerlic. 


DIE YOERCKEN. 

Eñ nv ſeg ic v ontfjvut v van deſe ẽſchen / eñ laetſe 
(gat) Want ift (acci dat Jefe raet of dit werck vot de 
menſchẽ is / ſo falt vergaẽ Lier ift faer dattet vt So? 
faro en moecht ghyt nate niet make Én fiet fees 
ghi nz BeuondE en wort te fir We tegen God / eñ efe . 
ſententi hebben alle die auder gheuolcht / eñ als ſi die 
Apoſtelẽ geropt € haddẽ / fo hebbe fil hoer gegeſel(eß) 
gh HoVe dat ſi niet fpzehen en foute in Se nae TE SV 
eñ fi E hoer quſt ghelaten. 

Eñ aldus gingẽ fi hlide e ve eanficht des 
raets want ſi woaerdich gerehet ware dat (i voert ſinẽ 
nae ſrandelicheyt aengedaẽ worde Eñ fi en hielden 
op / dagelipx in Sen tempel / eñ in elcke huyſen te lerẽ ef 
te verrondigen Sef um Lrhziftum. 

d Dat vi. 2 

N dien Sage als tgetal der Vifripule Gamer Se ſo 

dp een murmurari opgereſen / van die Drieka e 
teghẽ den ee Baer om / want haer wedu s 
veracht woꝛdẽ in dend age en dienft Eñ als die xi 
Apoſtelẽ)be euolen hadde / dat die menichte der Step 
fen bi hoer ed e fo hebben fi gefeyt Ten bes 
faerit ons niet / dat wi Goods woert verlatende / ter 
tafel dienẽ E ſouden Daer om broeders fiet ront o(na) 
wij. maunẽ vet v/v merchelie bequam hz vol vanden 
heyligẽ geeſt / eñ wyfheyt Pen welckẽ wy dit verda 
Beuelen ſullẽ eñ wi (alter ons  Becommere(in) bedin⸗ 
geen A twoert (Booda aen te dienẽ Eñ deſe woerden 
behaechden voer die gheheele menichte. Ende ſi heba 
ben wt geroten Stephani een man ae ob Betz 
vãden heyligẽ geeft eñ Philippum en Prochos e 


e TO T, ace. 5 Ge 
mm ot monemvenDarmenwen fT; laum 
mt oꝛoſplitũ van Antiochiẽ. Defe hebbe fj ü 
vil ſcht der Apoſtelẽ eñ als fi gebedẽ Bas Se 
tial 5 op hoer geleyt 
„ * ifr og wies; e Gul Ser 
| : rufa e geer menichuuldi 
' [rore itot ware den ge 
e vert Stephan en 
de wonder hese i inest dir k z ie 
M: rid 9 ke olrk Eñ da 
ge pus: "Parflaen voten euagoge/ dye en 
bi ~bertineen van Cyrenẽ vao] andꝛinẽ 
e E pliniesen van NfieNifputerende Gen Ba 
| l 4 ah " mochte Diet: reVerftacn / die wy ſheyt ch 4 
die daer (pack Doe hebben fi toe genae 
die welch ſeggẽ ſouden VO; hebb jr 
"B d vooerdẽ ſeggen tegen Mor re S 
bben fvolcf Beroertren den ouders, en den Gë , 
E de alen hebben fi Gem 9 
hen hem inden raet gebtocht / en hebben Saer val 
e tuyghẽ geftelt, welche fegge ſoridẽ Defe ihn 
gd 5 * * op te fpsefe ſpitige woe den / teghey de 
eee 
eee 
ee ae verandere diert lopfes 68 gfe 
M ou ALVE indẽ raet ſaten / hem aenfiender 
fi geſiẽ zj aen ſicht / als cen Engels aenficht 
q Dat. vn Capittel. : 


ve ef int aene 
gebede Daten ſo hebbẽ fp 


) diſcipulen 
rit en e€ groe 
n geloef geh verſaem. 


De die pꝛince der pꝛieften 

td pꝛieſterẽ heeft geſeyt Zi de⸗ 

Ling aldus gefege- En hip 2 7 TT OY ve: 
broers en vaders hoert (doch) 


f d gefevt 355i 
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DIE WARCKEN ` 
Hod der gloꝛien heeft geopenbaert onfe eat Abts 
Bun / doe hi in Meſopotantia was cer dz hi in Chat 


— CH — 3 AA D m FR, f » 

Berra ram veootscien heeft tot he geſeht er aet vet v lant ci 

AE vot v maechſtap / eñ roemt in tlant dat ic v voyſſen ſa 
"wt. ” ; AR AR suot u 

AM Doe is hi qeqae vetet fant ver Chaldeen / eñ heeft o 


^e 14 > f Q 
wooent in Charran. EI van daen / nac dat zijn vast 


geſtoꝛuẽ js / fo heeft Du hem ouer gebꝛocht in dit lan 
daer ahi nv in woent. Bn hien heeft hevaerin gee 
1 erf gegeuerja niet een voetſtap / en hi erf eie 
f Leners. Sit hem te geuen te befitiéich zijn faet na deier 
| noch geen foen en hadde. En Dos heeft alfo ghefp: 
| feat zijn fact (oude woten inwwoenders in ce xx 
Eat / eñ dat ſi dat onder eygendom bꝛengen | ek 
ualic handelen vier hondert jare En die hepvens 
fi Siene ſullen / die ſal ic oerdele heeft Dov gefeyf. £ 
Saer fuller fi votgaẽ / eñ fullen mi Sec in deſe plaat 
Eñ hi heeft he gegenen vat sten Ses bef 
n eñ deſe Abraham heeft geteelf N[aar/ en heeft he 
heſueden / den achſten dach / en Iſaar heeft geteeld 

| | cob / eñ Jacob heeft geteeft die xi. patriarckẽ. 
| EG die Patriarchen doer nie ept beroert welll 
^" Beg. y. hebben ſy Joſeph verroft in Egypti. en og 
| | inet heven hi heeft he wt genome và al zin tribula 
Í en Bi heeft heghegeue graric en veijſheyt / voer B 


A 1 


| d 45 v - A 2 3 ws 2 e 
| | Mo den Lonine va Egypte. BA Do heeft hem gi 
í 


, b WAE ATA ye 
t een ouerſte ouer Égypte CH oue aAL2H Huy 5. "m 
d | $27, daer is ce duyt tijt gecomẽ / op al tant va Ps 
8 Se BC, ERE C Sé 4 
V MI Gen. Ac tenen Cijanaan / en een groote bangichept / en 


| vaders en vonden geen (pis. En als Jacob gehe 4 
d gadde / datter rosen was in Egypten [o heeft Dy RI 
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DER APOSTELEN X lov 
aders eerftwoerf geſonden / eñ als hi hoer anServe 
eſonden hadde ſo is Jofeph van zijn bꝛoeders Bebe 
Beret Joſephs Gheflacht is Pharaoni be: 
nt geworden. Eñ als Joſeph een bode gheſondẽ 
We fo heeft Bi Jacob zjn vader tot Bem ontboden 
tal zun maech (cap tot. lxxv . ſielen. EA Jacob is ne 
geclommen in Egypte Eñ hij is qheſtoꝛuen / eñ 
ſe vaders e fi zijn ouer ghebꝛocht in Sychen / eñ 
graf geleyt / welt 2082505 gheroft Beeflomtfif 
1e aheltrvan die kun deren van Emio: ten ſoen v 
N grber. - . E. 
E als die tijt des Befoffenis na 
ſſoꝛen hadde (tot) Bahar ‘fo ift tvolr gewaffres 
es vermenichuoudicheyt in Egypiẽ / tot Vatfer een 
der Lonine op geſtaen is / die Joſeph niet gekẽt en 
TA We Defe bedꝛiegende onfe geſlacht / heeft Hif onfe 
ders gequelt / op dat ſij die ( nien geboꝛen Kinderen 
woꝛpen foudervop dat die veurhten niet leuend it 
x. efen en fouders. In die ſelf de tit is Moyles ghebo 
en heeft Doy aengenaem geweeft / die welt ahe 
WEIS Stie maendẽ in zijnd vaders Guys. Bn vet ges 
i 3 nde, heeft hem die dochter va Pharao genome, 
heeft he géuoet hoer felue tot eẽ Joen. 925 Moyſes 
“a geleer; i aleet d Egiptenarẽ / eñ hiwwas mack 
j p E E remite: Eñ als hi (out) was eë tijt 
| ow E ; ` S | ^ inve fin gecomẽ 95 hi poſoeſtẽ foude 
en verinvere van Iſrael En als Bi ghefiers 
gvatfer cent ongelijc ghedaẽ vooꝛde fo heeft hig 
d beneit als hide Egiptenaer geſlagẽ Bag 
ſo heeft Bi geeiert dẽ Jhené die onghelic bet 
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erwerf Den asd 


kee, Maer God of Se. 49. 


Exo. l. a 


Exodi. a 


i 
! 


WO omo —-— — d 


— ac Àà n 
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Exo. b. 


ide heb 
ic gheſien 


DIE WE RCKEN 
Ende hij meende, dat zijn bꝛoeders (ouden verffat 
hebben / dat Gos hoer foute ſalicheyt gheuen do 
zun hant. Mer (i en hebbent niet verſtaen Eñ tfani 
ren daechs is hi van hoer gefien Vaer fi waren hiv 
de / eñ hi heeft hoer tot eendꝛachticheyt ghebꝛocht fe 
ende. Tanne ghi zijt bꝛoeders / waer om doet gh 
mafranver feet? Mer die geen die Jaer onghelije de 
zijn naeſten / die heeft hem verdꝛeuen ſeggende. VO 
heeft ween pꝛinſch en rechter ouer ons geftelt OOI 
ghi mi dooden / ghelije gi ghiſteren den Egypteng 
ghedoot hebt; En voer dat veoert is Moyſes ged 
de / eñ js geveoꝛden een vꝛeemdelint in tlant van M 

dian / daer hy twee fone geveonnẽ heeft. 
En als veertich iaren veruolt waren fo heeft he 
gheopenbaert in die woeſtem des berchs van Syn 


d ` 


MÀ 


die engel des heere in een vierige bꝛant des rodek 


rens. En alſt Moyfes gefien heeft. ſo heeft hi hex 
wondert (van den) geſicht. Voert als hi daer bi qual 
om (Dat) te beſien / ſo is die ftem des heeren tot heg! 
ſchiet / ſeggende. Ic ben die God van uwe vadere 
God van Abꝛaham. God van Gfaarren od van 3 
cob. Eñ Moyſes verfrrict voeſende / en doꝛſtet nieta 
(Gen Zon die heer heeft hem geſeyt. Ontbint die [rhe 
nen van v voeten / voant die pfaets dair ghi in ſtaef 
is een heylige ae rde It heb geſien / ick heb afefiëfeël 
geit / die tribularie van mijn volt / dat in Egypiẽ is e 
hoer ſuichtinge heb ir ghehoert / ende ic ben neder g 
daelt / op dat irk hoer Maer vet verloſſen ſoude Ein 
coemt/ef ir [alo ſeynden in Egypten. 


Dele Moyles die fi verfaert hebben ſegghẽde. W 


DER 

eeft v geſet (tot 
A God geſonde 
e hant des en 


en roeden Cootn, 


onderlyjcheydẽ en tey 
e /eñ in die woeſteni xl ia en. D 


"née Frac 


jy Booten. 
Ditis hi die in d 
lberch va S 
en heeft dat 
de. D 
Hoerſaen voeſen 
„gekeert, met hoe 
vn. Naert ons 


en weten niet / voat de 
Ebꝛocht heeft vetet la 


F calf gemaert / in dien 


— 
é 


Mande gebzocht, 


der Banen, 


A Do heeft hen 
dÉ dy gheleuert / op Sat 
fer gefr 
huys van Iſrael Deby gi mi offerhandẽ of 


^^ Gemefs al 


D len gheoffert in. 
i ontfangen dat 
lerrẽte van v 5 
hi gemaert heb 


gele / dye hem g 


geſeyt heeft. God f 


werfen / wt vbꝛoeders/ n 


die vergad 


y ACfel Pen engel in 


APOSTELEN, 
een pzinre eñ rer 
n (tot cen pꝛ 


£.lyvf. 
hter? Defe [feq ir] 
inre en verfofTer; Boer 
heopenbaert hadde /n 
Deſe heeft hoer wt gheleyt tonẽde 
Rene in Egyptẽ en in die rode 
it is Moyſes / die dẽ 
al veen pꝛopheet 
us ghelijck dyen ſult 


eringe geweeft heeft / net 
die woefteni die hem ſpꝛack in 


naß ende met onſe vaders, die on fan 
Cuende woert ops 
en welche onfe vaders niet 


at bot ons geuen 
en hebben willen 
Mer fi hebbent verwoꝛpẽ / eñ zijn 
Herten / tot Egypten, ſeggẽde tot 
Soden Sie ons voergaen. Want 
fen Mofi geſchiet js / die ous 
nt van Egipten. En (i hebbe 
dagen / en hebbẽ dat beef; of⸗ 
ch fi verblidedẽ hoer / vant veg f 


ſeluen om ghekeert / eñ f eeft 
fi ſouden eeren die rdder ſchap 
reuen ſtaet int bour der pꝛophe 
vl. iaren / in die woeſteni: En 
Labernakel van Meloch / eñ dat 
od Rempham dat zijn) ſiguerẽ⸗ 
Hom die aen ie bidde / eñ ic faf y 


gi Amos, 
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Deut.13.¢ 


Exo. r. a 


$9 


K MÀ —À À— — 
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DIE YOFRCKEN 
kteughen votrti Babiſonien 
xo. 2c . d.  Dattabernakeldes getuygenis is geweeft dl 
tOo — fevaders in die vooefteni gheliken als thi foot gto: 
meert hadde fprekene tot Moiſen / op Vat Hyt mak 
ſoulde na die gedatte die fi gefien hadde twelrke op 
jefa dat vaderẽ die Vaer na ghetomen 34/006 met Sbefu gl 
wab Se: bꝛocht hebbe in dat Befit der heydenẽ / die Dot ds 
{uc heeft wat atfirht õſer vaderẽ torte dagẽ và Varið we 
ke grari voor God geuondẽ heeft en heef! begeert i 
Ai een taBernafef vinde mochte (voor) dẽ Dod va 
pregi, ga rob En Salomon heeft he een huys getimmerd, 
Mer die alder hoochſle en veoẽt niet in tẽpelẽ x 
Paen geniaect gelig: die Prophet feyt Die jemel 
mi ſtoel ep die aerde (is die voetſcabel va mij vols 
Wat huys (uft ghi mi timmere feyt die feer, ofw 
Eſa ss. a plaets iſſer voos mý ruft? En heeft mijn hant niet 
dit qemacrkt? 
dertneclige ef onbeſuedẽ van herten en ootẽ = 
wederfiact altijt den heylighen gheeft gelijken vy 
ders waren alfo zijt ghi mede / vete vande Prophet 
en hebben vooe waders niet veruolcht 7 Ef fi hebb 
gedoot die gheen die verſuundichdẽ van den toeton 
des rechtuaerdighẽ wiens verraders ei Soorflage 
ghi nv zijt ghevveeſt die die wet ontfanghẽ hebt: dx 
die beſcickinghe der engele ch en hebſe niet gefjou 
Eñ dit horende woꝛden frin hoot herten gheſus 
en knerften mit foot tandẽ teghen he Mer als hiv 
wanders heylighẽ geeft was (en ale hi die oghẽ in 
Hemel gefleghe hade fo heeft hi die afonc Dover 
[iei ca E SVN ſtaẽde ande rechterhant Gods x 


sie 


nannen eñ v 


, 


125 DER APOS TELEN, C. Jeiëi 
4 geſer Sid it fie die hemelen opge dad en den 
) : je $ 'j f 

P des euſchẽ ſtaende an die rechterhant Boose 
met groter Rene luyde roepende / hebbe (i h 
ten geſtopt / eñ hebben ees | Zelt 
E r g. Pet echvtarhitelírecs oueruallint 
| yi Don TACHA Dem vor de ſtat gewotpẽ hebbe 
: E 52 f hem eñ die gh etugen hebbe die cledert 
3 E bi die voeten Va een ion ghjeling gemoet Sais 

i fi ſteendẽ Stephani (veefrfe was den Peer 

opede esi ſeggẽde 4^ ’ Stf Së 
E Sgeve Heer I ESV Stfanct mi geeft 
| V 75 ogen nien heeft hi met fay Ser fleme ge 
pen Heer en rekent hoer deſe ſonde iet Eñ als Bí 


geſeyt hadde ſoe heeft hi geflapen ndë beer 


d CDat vir. Lapittef 


pei "i hadde gheconſenteert jn z j Poot, 

aj ^d der een groote veruolginghe 
155 Kë de gemeente die te ieruſaſem wag 
10 85 e gaver verflroept doer die landen va ETT 
n Damariabehaluen die apoftelen. Eñ̃ die rel, 


e Bn Gebben Sephanum beſtickt eñ hebbẽ 
geſcrey ouer hen ghenioect. Eñ Saulus 


\ roeyd ** 5 7 ll f "fe k 
! D Z di y í ds D E 9 


fingacde 
Q 
oer dye 
e ee huyſen 
` * Ze * " 7 Ma 
) p fy ve ſtroeyt ade / doerwandeldẽ(tlant) 
vende twoert Boose, 
d 4 ge ) 4s PT, el e 
A “Philippus is gheromenineen ſtadt va: 


" hariaenSe pꝛedicte f 
" 4 Hé op tgeẽ dat va DE; 
ve R Booten de / eñ ſiend 
u die onreyue gheeft 
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oer Lhtiftum Li die frare 
| ippo geſeyt worde cẽdtaclj 


Q S ) d >. 
e die feyenen die hij toende / 


en / gingen vef verl mele) 


| 
| 
| 
| 


DIE YOERCKEN 

die daer of beſeten varen roepende met fuyder ftem 

Kis veel vergichtige / eñ crepele zijn gefont geoin 

En een groote blifrap iffer in die ſtadt geſchiet. 
HA een man ghenaemt Symon / die te voren in 8i 

ſtat foarte cofte gepleerht had / e tvolt vã Saman 


A 


* - - Oo. O0: 
Zeg bet tverBvoaeft gemaect hadde / ſeggẽ de dʒ hiveat groof 


<_< a EE EE 


| 
| 
i! 
i 
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was / woelcke fi alle gaer gehoer gare van die infi 
totten meefte / ſeggende. Dit is die cracht Soods wi 
be die groote is genoemt Ln ( daer om)gaue fi heg 
hoer / want hi hoer fanghe tit / met foarte conſtẽ vi 
Beach gemaert hadde. Lier als ſy Philippo gefoel 
hadden ( welcke veas pteke / de vant rij che Dooveie 
van den naem Jeſu Chꝛiſti / fo wooden Sacr gevoop 
mann en oer vtouwen. Doe gheloef de Spmon e 
mede / Eñ als hy ghedoopt woas / fo finr hy Philipp 
acn. Eñ fiende teykenẽ en crachtẽ geſchien fo verw 
derde hy hem feer. 1 

En als die apoſtelen / die te Voierufalem ware 
gehoert hadden / dat Samaria twoert Gods onifa 
gen hadde fo hebben fi tot hoer geſonden petrumt 
Joannem. Die welrhe als fi neder getlommiẽ ware 
Hebben voer haer ghebedẽ / op dat ſi den heyligẽ gee 
ontfangen ſouden want hi noch in geen và hoer fe 
ualfen veas mer fi waren alleen ghedoopt / in den n 
ons berf ESV Chꝛiſti Doe leye ff die hander 
hoer / eñ fiomfinge dẽ heplige geeſt. 

Eñ als Symon geſien adde / dat die heplige ge 

egeuen worde / doert oplegghẽ der handen van d 
apoſtelen fo heeft hi hoer gebꝛocht gelt ſegghend 
Gheeft mi oer deſe mach / op dat / foe wie ick die han: 


G 


y n DER APOSTELEN, E loig 
e op gen fal den heyligẽ geeft ontfautt En Pein 
heeft tot he geſeyt. D acf; fi mzvtetxSe feni ur eg 
H PAS. el QJ `" "FFËITTErnië/eart gi 
gemeent hebt vie gaue Doods met gelt tetrone SA? 4 
tH hebt geen Seef ner fot t 9 o its pe. ~~ hi FBefitten 
H vr ot in deſe reden / want v Bert 


U f lo a 2 E 
n is 3 recht voer God Daer om Betert x / vay: deſe 
ive ocfhepten bidt Sod / of Bi auõtuer / x die gedach 
5 . ei 3 16, 8 ER. 
E Jerte ver geue weooꝛdet / wat ir fier dat ahi zit / in 
ale en Ditterniffe ep in ec bat des ongerethticheyte 
Ën Si non aut woooꝛdẽde / hee ept Bid ahi 8 
: Mibweoozvever heeft geſeyt Bidt gh bi 
Pheer woot sni; op Satter nic: i en cocti vat tae 
9. Vs TH Op datter niet op mi en roet: vattacs 
vs 48 dys sech vr sy v 
ghi geſeyt hebt En fi hebbẽ vo it getuycht eh ¢ 
N Eon d oil getuycht en gee 
N pe ele weder on Geromente 
Hale m, en veel ſteden der S tatni 
[Stern en veel iden der Samat d 
[pe | Damaritanen pꝛed 
Infi Teuangeli. 125 
S ` fas e Wi a r? 
l E vie enabel des fere heeft fot Philippumghe⸗ 
| 3 Es j E is d oO. 
m ſeggẽd e. Dtaet open gaet [uytwacrts forte 
erh Vie neder daelt / va di ein 
` Zo Soe f/ vã die flat va Hieruſalẽ / totten 
e à Dagan Defe is veel Ei (Philippus) opſtac⸗ 
sgi facon « enti HS I m 
i Sé heen ghegaen, en ſiet/een man een Noꝛiaen 
Nele was) Eunuchus een opperſte vá Can date die ge 
wining OTi ada. See PUMP SH 
| M nainn: Ser Nasen de welske ſſ ouer Boos gfe: c Hr 2 
d e Je, ET „ 99, thus is 
e deere Hieruiſaleyn ghero man 9 » 
Uu d AP . Q 3 : 
Een S af ri Hi quam veeder om ſittende op onbear » 
s eH las P (aiam dẽ Pꝛoph AY feros 
| c opheet. Eñ die geeft ge 
: d téte Buvee 
€ 
en 


| * Gas geſeyt Saet aenen voecht v bi de⸗ lick 
a 2 hi Ippus aen lopede, heeft hi gehoort * 
d oo : ve Deopheet las en hi heeft gheſeyt Der: 
i gbicw el) wat ghi leeft» Eñ die (ander) heeft ge Toft miye 
` S oe mach icht (verflae) se waerTofireen feyt f mant be: 
e wech hadde; Eñ fj heeft Philippũ gebidẽ wees 


y . 
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DIE YOERCKEN 
de plaets dat hi opclimmẽ fouder eh mit he fitte Eñ dat inhon 
vã die ſcrift die hi las dat was deſe Delgreen ſcaep / iks 


l 
| 
| 


27 ) : L Ar or J Q; -Q: 
) Eſay. ct hi totter Soot geleyt / en als een lam vaot die gee vie 
^W ſceert ſlom is / alſo en heeft hi zij mont niet opgevae 


C 


In zijn tleynichept is zij ooꝛrdel werh genome wie f 
EU zo geſlacht vertelle? wat 55 fcue wort vat wet 
nomen Eñ die Eunuthus antvrooꝛdende Philipp 
heeft geſeyt Ick bid v wa voie feyt die Prophet dat x 
Be ſeluẽ / of va yemát andere? E | 
En Philippus zij mont opdoẽde / en beginnen 
| vãdeſe ſcriſtuyr of heeft hi hem TE SVM geptedid 
| Eñ als fi ouerwoech woere ſo zi ſi tot een water gen 
mE LR die Lunuchus heeft geſeyt Siet (Hier is) n 
TwiebeFi ter Tocat beh dert dat ir niet gedoopt en (oue wei 
dert mige Eñ Philippus heeft geſeyt Sft facr dat ghi wi aaf 
Boopt te herte gelooft / ſo moechdi. En antveooꝛdẽde / heeft R 
wooden, gheſeyt Ick ghefoof dat IESVS Chꝛiſtus die foc * 
Sods is. En hi heeft gheboden dat die waghen gf 
houden (oue woorde En ſi zj beyde of ghegaẽ in v 
} | ter Philippus en die Eunuchus tamen en hi hee 
Mb hem ghedoopt Eñ als (i vetet water opgfjerlomm 
| waren / fo heeft Sie gheeft Hote Philippum wech 
| 1 nomen / eñ die Eunuchus en heeft hem niet meerd 
f fien hi ghint ouer zijn werh blide voeſende trice PI 
lippus is gheuonden ( in) Azotẽ /e dootgaen de / pee 
te hi alle ſteden tot dat hi quam tot Lefarcamk 
| | Dat ip. Capitiel. K 
B N Me Saulus noch (niet dan) dꝛeyghement vs. 


EE — — 


e moot blaſen de teghen die diſcipulen des ih 
en is ſotiẽ pꝛiute der peiefterë gegaẽ / en heeft beit 
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Uh utes * ( 
ge hs hë Begeert die fi bꝛenghen foude in 
- ſenagogen op / of bi enige mann 


"777 Waerte By Damaſcum. EI f 


` A 2 
licht varden Beref om 


e 


btickeler te 
2 » - > 
E gefept voer wat weilt afi d 
‘ 3 ſepde) tot hem. Staet op / c 
ale soe 
y 3 Seley woen wat vyan node is te Qos 
M rhe die zijn mie geſellen waren in dye 
2 i f 9^ 3 [lem hooꝛende / nochtãs 
d ani ſiende. Én Sau hiya ; 5 
I Hê is opgeſtaen van 
erf fue is of ander aer 
n. Pe PA farh hi niemantfYTer metter 
un vende / bꝛochten fi hem in rũ En 
3 ten fi hem in Dantaſtũ EG 
: ag » vae Sager niet ſiende / eñ en heeft Y ege⸗ 
p ghedꝛonckhen. TA SANE IO 
n da diſripel i 
| er woas een di fripef in IDomofrorerenost Aua- 
f d 8 d ee viftoen tot hem gheſeyt 
f os geſeyt. Siet. Jr ben hier fec, 
Wi ed ; | Hier ) He 
s D Deer(feySe rot Be fact op, : frac 
A genoet voorr die rechte 
i Ee T e 
s. Saul genoẽt van Ta 


rfen wãt fiet, hi bt. se 


— TD 
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ugheblixent/eñ in die aerde ge: 
ten fene ghehooꝛt / hen ſeg 


derende / 
at it doe? HF dye 
x^. 8 25 
en gaet in die ſtadt / cj; 


Iaer faf 


— 


7 


— — pi 


— — 


| 
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fvat 


DIE YOERCKEN. | : 
E Ananias heeft qeantwoert deer ir heb va ve 
(duydẽ) van deſe man gehoert / wat groter quaet hy 


heyligẽ gedaen heeft te Joyerufale. Eñ hier heeft! 


macht / vandẽ pꝛinten der pꝛieſterẽ om ie vangẽ ald 
uve nacm aenroͤpen. En die heer heeft tot fe gefey 
Gaet / wat deſe is my ce votuercoꝛẽ tinft umet; om 
dꝛaghen mine naemivoer die Ber Zog en Coninge 
fin dert van Iſrael / want ic fal he toenen hoe veeld 
hi om mine nae m liven moet. | 

Eñ Ananias is heen gegaẽ / cp int huys gherom 
en hẽ die hant opleggende / heeft hi geſert Saul bs 
der die heer die v geopẽbaert heeft inse werh vaer 
Boer quaemit / die heeft mi gefonde op dat abi tacit 


ontfange ſoudet / eñ ver uufi eet vãdẽ feyligé ge 
Eñ ter ſtont Ser van zijn oghẽ geualle gelihe re 
ben( vã viſch en hi heeft tgeficht ontfange en opfi 
de is hi gedoopt / eñ als hi fpys genomen harvey fe 
Hi gheſtarckt. ; o: 
E aufus heeft met die diſcipulen / die in Dan 
co voarẽ / een deel Jaghe geweeft Eñ ter ont: (op 
dicte hi Chriſtũ / in die ſynagoge / dat deſe was die fe 
Soods. Ln fl verwonderdẽ he alle die he boe eie 
ſeyden. En is deſe niet dye / die welrkete Voierufal 
Beuocht die geen die deſe naem aenrieper/en hi is f 
daer om gecomẽ / op dat hi hoer gehondẽ ſoude beer 
tottẽ pꝛinten der pꝛieſterenc. En Saulus woeri 
meer gheftarekt ep beſcaende die Joven, dye in ß 
mafro woenen vaſt ſeggende dz deſe is Cheiſſus 


— 


EF alſt veel dagẽ gelde was fo hebbevie Jodẽ ? 


Ber hoer eẽ raet gehouidẽ / om hete doden Mer hoer 


DER APOSTELEN £l j 
am hant 7 * c ni | 
m gui van Saulo [Tac geweeſt Eñ ſi bewaerdedde 
ret Ki dach ef naihi op dat fi hẽ dodẽ ſouden KF die 

d ipule hem neinẽde inde nacht / hebben fi hem ouer 


m 2. cori. b 
Hud ofgelatẽ / in een mande neder aten de. ) 


ge 75 a E A: oF derdes gecome was / fo poerf 
Valer nier eas de vifripuler ei fi vreſdẽ fe allé 
der niet gelouede dat hi ee diſcipel was Eñ Bar 
as Bein nem ede heeft he totte A oftele | l ede 
eeft hoer vertelt; hoe dat Bi der tiet api 55 
. j at den heer inde wech geſiẽ 
dun ihe ix ag aac "X Jade, en hoe dat hi n 
e 5 : 2 vts hadde inder haem LE SV Tafetroue 
. dij er vRerentete Mieruſalẽ „met Be: welick 
eee 8 — Ge: IE SV. En Bi (parkie 
ei ve lege vie Drierker mier fi fochten E 
| 3 alſt die broeders Hed f e Be f 
Eo. Pa veringe vꝛede / doer heel GuSeeneg | 
Wen *Oainmarien/eg fi werden c heſticht / wa | 
Dt: wan 


lende in die vree 7 
n vie vteefe Gods / en doer de vertroeflinge 


$ > ) | 
feyligen geeſt worden fi twermenichuouSieht T vernuft, / 
j En het is eh e 8 4 o . * | f 
: 9 Doer] at Petrus /als hyſe al do wa | 
ad Veeck qherome ^ 1 Jt iut CHA 
lios Si a H i&/fotfen heyligen die tot Lidde 
(e fint M. bi heeft vaer een menſch gesonden, qe 
Fa RK, Te acht jaer int Bed eligghende / welc 
MT Re Ak ^ Petrus heeft he geſeyt. Enea⸗ 
d. ` "er S £.Btflus die neto gheſont makers 
Eines FEI en vermaert v ſeluen ( tbedde gaz 
A apeten dr Hetbedde). Eñ ter ſtont 
e LS JET een ſi hebben Ber alle geſien / die tot 
enden, eñ tof Affarone Spe welche 
(eg BeReert zijn, Bere ds ES 
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DIE WERCKEN 
Eñ te Joppe was een diſripulinne / genoẽt Tabitha 
welche beduyt zijnde hiet Doꝛtas. Deſe veas vol var 


d goede werrhe, en aelmiffen dye fi gaf. En het ie ghe 
] friet in dien Sage dat fi fier wefenve flarfiveelche als 
5 : e Teenz Ec ieu GE Q. CAS ee 
; fe gevvaſſchen haddẽ hebben ſi haer op vse foe ghir 
EEH bet En als Lyddas na bí Joppe wagen die Wu 
f | len gehoert haddẽ / dat Petrus daer in veas / fo hebber 
| {ij gheſondẽ tot hem twe manne bivtenver Sat Pr 
| fen niet en liet verSzieten tot hoer te come. 
y Eñ Petrus opſlaẽde is met hoer ghetomẽ Én af 
| Bi qerome veas / fo hebbẽ ſihẽ op die ſolder geleyt / e 
| alle die veuve ſtonden ront om hem ſcreyende⸗ ci 
i tonenSe hem die rockers ep tlederen wefrke Doteh 
i snaerte[Soe fi met hoer wag] En als fiale hut en ge 
| laecht wart fo heeft Petrus met geboghẽ Eupen 9 
hedẽ / eñ gekeert zijnde totter lichaem / heeft hi gheſe 


Tabitha ſtaet op. En (i heeft hoer oghẽ opge daẽ 
als ſPetrum geſien hade / ſo becht fi wet er geeteA 
| | Petrus) hoer die hant geuende / heeft D facrepgl 
eq n recht / eñ als hi die hepligẽ en weduwe geropẽ hav 

pun fo heeft hi haer fenenvichj getoent En dʒ is behet gl 


ei worse Boer heele Joppẽ / en ved hebbe in den heerd 


H Bech | enhe 

| | | geloeft. Eñ het is geboert/ dat hi veel daghen bleef 
| TM Zoppen bi Symon den leertouweer. 

| | | ¶ Dat. v. Capittel. 


nelis Ct᷑turio / vã den frare: welke hiet die $^ 
is ec capi: liaeuſche / religioes en $599 vreeferide met al he 
tepn vA. r. vecfaelmiffen den voli geuende / eñ altijt Do n 
Voci. Se Defe Geel gfie¥or cor vifioenopsioniret 


Ade Saer was een man fe Lefareas genoet £ 
Fenturio 


- 
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PF 2 DBR APOSTELEN E loer 
wéi eges mer vã den dach / den Engel Gods fot hems 
Zen E mes ſeggende Coꝛneli / eñ hi aenſiende heen 
nel vꝛees beuangẽ / eſei | nh 
^ T 8 Oort Wat ift her; En pj toye fit. 
heeft he g ſeyt. gebeten vaelmiffen sHopgerlom ghi Beer ` 
ne totter gehoerhniffe voer God. EG ſendt we mane 
| 55 Joppe = cae Sęmonẽ die mede genoẽt wott 
etruis. DefeloReert bi Simonẽ ens f 
s i tone ene feertouveer; dye + 
en guys heeft Bier zee / deſe (af v (eaae, bos o. ade 
eis te doen Eñ als die engel v * 
E 2 Is die engel wechgegaẽ wag, die hẽ 
kar fo heeft Ji vA zj twe kinechtẽ geropê eñ een reli 
Wofen ruyter / vã die geen / die Be nahe 
(ran geen die he faenhinghẽ / den wele 
en als Bot al verteſſ hadde/ e sy abe 
| hadde / heeft hoer te Jo pen Ger „ich war? 
en ppen ge nich ware 
En daechs Sacr na / als firey (Seer bi der 
e fo is Petrus int opperſte vant huys 
I PU ontrent(e ſeſte vie Eñ als hij hongerde 
: dude hi /pYs procuden doe ſi( die (pye ereyden 
E" optrechinge des hertẽ op he geualle Eñ By 
den hemel opghedaen / eh neder rom ende tot hem 
ge een grote lin dẽ laken met die vier hour 
tſamen gh ebonden / van den Bee totter aerden 
der gelaton woꝛdẽ / in voelike ware alle vieruoetige 
E eiat nde beeſten / ende cruppende . diert 
voc des hem h daer i o 
o" Helen / des hemels, # daer is een femme 
E" sye ed op / ſlaet doot / eñ eet. Hi 
P ow jet ge opt n geẽderley wigs fcer/veat ick dat moet 
2 4 1 enreyna gegeten hebber verde zun 
t em (feyde) weder om tot hem. Dat Bo ge : 


IMS UM 
, i nicht Beet / en noempt gji dat niet gemeen, Éa 


is ten de den mael gheſchiet 


ſtadt qua 


gerlonsmen 
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DIE YOERCKEN 
2 QS P KR ss -.. 
Ad vat is voeder oim inde hemel genome. 
i 


L| 


^ e^ a 
B afs B. witolde hi gem telueiecat dat vil 
En als Petrus tvwoiſelde DI HEM ſeuse / VAL vat vitto 


was / dat hi geſien hadde / ſiet. die mannẽ die van Cot 
Helio gheſo Ade vrare gheuraecht hebhẽ de va Sim 
Puys! jebbẽ geſtaẽ voer die Voer. Én als 45 Saer eet 
vet geroepe haddẽ / ſo vꝛaechdẽ of Semon die med 
Petrus genoemt wort / daer herberch hadde. EN al 
Petrus dochte vant viſioen / ſo heeft hem die geeſt g 
ſeyt. Siet die manne fourke p. Aldus ſtaet op en cim 
ofsi gact met hoer / niet tweifelende. Daer om / wan 
ic hoer gefonde hebbe. Eñ Petrus of romenvertot d 
manne die van Lotnelio tot Bem gheſondẽ vearenfe 
heeft hi geſeyt. Siet ic be die geen die ghi fourt: We 
is dye faeck Vaer ghi om geome zijtewoefshe Rebbe 


geſeyt Lotweline X enturiorcen recbtuaervic mat 
e Sod vteeſende / eñ een goet ) ghetuyth heb ben 
và alt Joeſſche volt / dye is doer beueel vermaent ve 
den heyligẽ engel dat hi v ontbiede (oude in 35) hein 
eA woerden và v hoten. Aus heeft hi hoer in gerd 
pen zijn de / ter herberch ontfanghen. 

2i andere daechs is Petrus met hoer gereyſſi 
ſonunige vande bꝛoederẽ vá Joppe zijn he geweld 
Eß daechs Vaer an / zijn fiin Ceſaream getomen 
Cornelius vervoachtede hoer / tſanſẽ geroepen hebb 
de / zijn magen en vrienden. Eñ alſt gefriet is dat P 
trug in qua fois Coꝛnelius he te gemoet gerot? 
voer zij voete valfender heeft hi hẽ angebedẽ. Mer f 
trus heeft hẽ opgerecht ſeggẽde Staet op / en ick b 
vec een menſch. Eñ (psekade met Heis hi mghega 
en hi heefter veel geuondẽ / die daer tame gecomen 


DER APOSTELEN £ lovis 
Hen f eeft tot hoer gheſeyt. Ghy wen (wel rer 
n Jode niet gheoerloft en is gheuoecht te woꝛdẽ / of 


one tot een vꝛeendeliut. Mer God heeft wi ghe⸗ 


ent dat ir geen menfe gemeen of onreyn hieten en 
Wvt/veaer om ick ontboden zine (onder toce ghe 


men ben Aldus vꝛaech ich, ot ghi 
; 4 om wat faerk d 
» pontbodenz f E 30 


We dg » , ^ — 

N oe nelíue heeft gefeyt và nv den vierten dach 
lic tot z er vie Horhtereen te neghender vie badt 
in my huys eñ fietseen man heefter voer mi ghe⸗ 


en in een blinckent cleet / eñ he e | 
en blinckent cleet / ei heeft geſeyt. Coꝛneli/ x 


bet is verhoert / eñ v aelmiffen fyn in gehoerhnig 


i. : 2 
HOU froer BS Daer om fentfeSie te Joppe gae Tin Gods 


m Simont die mede genoemt wort Petrus. aenficht 
m ver keert inVieHuyfinge van Säemon ie Leer: d 
D die zee die welche als h í roemt;v (pee fal 
— H : ic eee tot vgheſondẽ / eñ gh hebt 

dier dal OI geromẽ zijt. Daer om zijn wi ue 

n egenwoeirh voer Dovop dat wh Hooters 

gern altgeen dat v va T God Beuofenis Idie heer 
+ La Petrus zijn mont opdoender heeft gheſeyt d 


Ex, TPR 
15 E 5 Tmette vwerrke; Satter geen aenfien van metter 
ie bi Sod en is /yner in alderley narien die god waerheyt 


PHP of, Q; og 
Meh vecituaertichept Ser Sie io hem angenaë. Boma: B 
A woert twefr Bod geſondẽ heeft den hinderen Ephe. o b 


1 pe ~ ) TUM 
frac verrondigẽde / vꝛede Soer I ESVMZf:fti f ello; 9 
Ss El 


Zeie? Seer lf 
eis die Beer van alſen Shi weet (elf wel) vã wat 


Vert ` 
| KE? faem verbtect is Soer heel Sudeervalff rus 
Ur erft op gint van Salileẽ na dat doepſel twelrk 


Sues pꝛedicte(eñ) hoe ge* LE SVN va Nazareth 
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DIE WERCK EN 

geſalft heeft met den heylighen gheeſt / eñ cracht⸗ 
welcke woandelde / weldoende / eñ gheſont makende 
die vandẽ diuuel ver dꝛuct waren / voant Dod woas mi 
hem. En woizijn getuygen va af dat hi gedaen heef 
int Joetſche lant /eñ te Hieruſale n / woelcßẽ gehang 
zijn de aent Hout fy gedoot hebben. Deſen heeft De 
verwect / ten del den dach / ende hi heeft hem vertoen 
op dat hi open baer oude woorden niet alle volck m 
den geiuygen / daer toe te vozen van Dod vetuertot 
te weten ons / die welcke te fame gegeten ch geton 
lien hebbẽ met hem mae dat hi van dẽ dodẽ verreſen 
geweeſt. T En hi heeft ons gebore dat wit dẽ vo 
pꝛediken fa Seu ep beruygen / dat hi die geen is wel 
Re van Dod gheſedt was / een rechter van leuenden 
dode n. Deſen / geuen alle die pꝛopheten gheiuych 
hi vergiffenis der fonden ontfangher (af Socr fifi 
naer / ſo wie dat in hem gelouen fal. > 

Ale Petrus noch deſe woerdẽ ſpꝛat / ſo is die Heyl fa 
geeft geuallen op al die geen die T tſermoen hoere 


Eñ deſe / die vander geſlacht der heſneden geloef x 


alfo veel alſſer met Petro gerome waren hebbe hei 
Zen Zëert dat die gaue des heyligẽ geeft oer in die 


dens gheſtott woꝛde / want (i hoer met tonghen ſo 


den ſpꝛekende eis God grootmakende, Doe heeft I 
trus gheantvooert / mach dat pemant verbieden 

Sefe met water niet gedoopt en woꝛden / die den Hey 
gen geeft ontfangen hebbe gheliſ ben als wp Ef 
heeft geboden dat (p gedoeptwoꝛden inden naem 9 
Beeren. Doe hebbe (i hem gebedẽ dat Bt Haer) fo 
mige dag en blijuen foure ¶ Dad. xi. Capitte 


DER APOSTELEN EI 
neni Ne die apoſtelẽ es bꝛoeders / die jn 34 
A rens hebbẽ gehoert Sat die heydens oer twoost 
jw doods ontfangen haddẽ E als Petrus op gerlom 
ß en voas te Hieruſalem fo diſputeer den ſi die wt dẽ 
ſfidenis waren: tegen hem ſegghende. Shi zijt in 
gaen boften manne die Pꝛepurium hebbẽ / ej; ghiy 
bt met hoer groe EE Petrus van beginſel of ver 
leide heeft hi hoer dat in oꝛdin aucie Be 
Ic was in die ſtadt oppe biddende / eñ vet my ſel⸗ 
u ghetoghen singe: hebe ich een viſſoen gelen, 
vat neder comen ghelyr een groot linse deet met 
vier Boucher, vor den Hemel neder ghefatensen tis 
MOM tot mi toe. In ec Be als jc die ooa in ſloech 
eb ic gernerct ei geſien vieruoetighe dieren des 
e eñ beeſten / e rrupende ( dier ẽ en vogelen des 
Vels En ic heb gehoert een flemme(tot mi ſeggẽ 
act op Petre / ſlaet doet/ ende ect. Nac íe ſeyde / 
Wein’ Heer; watter niet gemeens of onreyus verf 
NH mont gero is. Ea die ſtẽ heeft mi vocSer-ons 
nt woert wt den hemel dat God gereynicht heeft 
it" Pacem ghi dat niet gemeen, La Sar ie ten derden 
fel gheboert / e alsfansenift weder om inde hemel 
(^ Broch. ¶ E fiet ter ſtont ware Jaer tegen veoer⸗ 
Juden huyſe inden eech fe it veas / dꝛie manne vå 
at “Marea geſondẽ tot mi Eß die geeft hade mi geſeyt 
Ka ick met hoer gaen fouSe niet twýfelende, £n deſe 
roeders zun mi occ gheuolcht. Ende wei zijn ge 
uin thups van die man / ende deſe heeft ons ver⸗ 
| hoe dat E een Enghel tot fjnen Buet ghefien 
val Ve die by Gen gheſlaen ende gheſeyt hadve, 


Er 


eẽ was 
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ut / ſeggẽ⸗ Q 


ptepuitiũ 

is tgeẽ dat 
d ye Joden 
in die beſeu 


den is of 


(neden 


DIE WERCK EN 


Seyutſ manne vot te Joppe en ontbief Symonen I 

E < ae " à A 4 
die ymede genaemt is Petrus / die welche v dat geer 

egen ſal / waer Joer gij behoudẽ (uft voorveren al 
! yw LA wm M ^ -p = -0 CO — Aa 5 i 
MIN guys. Eñ als iet (ermocoegonne hadde / fo is die he 
H i 1. * ) E f m 21 y^ = A EO dm Lë > ) es 
! ) lige geeft vp foer gevallen e i als hy o | 
` a A €. ^ ch "ZA ^" 
in tbeginſel op ons qeuatien was. Ln voe qua m 
int hert dat die Heer geſeyt hade. oannes heeft IH 
vi d^ nei a 


| Joan. 19 water ge 


heyligen geeft. Altus, ift dat god hoer een aelsjke g 
/ . dë A ont — . 1 k LECH - py” 
uc gegeuẽ heeft / gheliſten oer ons als vei gefoeft hai) 
den inden heer LE SVM Chtiſtum / voie wag ir dor 
! 1 - AR Cis ass > MT afs fi Né Be 
die verbie die Ho? mot Ate x i derſtaen. Eß als dit ghehoer | 
den morh haddẽ fo hebbe fi gefvoegeren hebbe gov geloeft / ſeg 
te god gende. Aldus heeft god oer in die hepdens penitentie 
penitenrie verleent tottet leuen. 
iseenom Daer om die geen die verſtroeyt ware wt dye tri 
# ( > e A A CE. 4 : ax zm , 
Reeringhe farie die op geſtaen was om Steph ane willen / xx 
** D 
wan herte 


EN ft ) C ( el 
vept / mer ghi (ult gedoopt woorden doer daz 


— 


hebben ghewoandelt tot Pheniten toeren Cyprus e 
Antiochia / niemant dat weoert( goods) ſpꝛekende da j 
| Wey, alleen den Joden. Eñ fommige vet hoer ware manih 
mW va Cypꝛiis / eñ Lytene welche als fi tot Antiochi 
| gegaen waren (prakken fi toten Drierke prediken 
| | den heer TE SVM. @ die hant gods was met hoe 
ef een groot getal der gefouigen is totte heer Bekeer: | 
Eñ trumocr va deſe dinge is qerome tottẽ oote vam. 
| die verqaveringe die te Dierufalem wagen (iy hebb d 
| Barnaba gheſondẽ tot Anthiochien. Dye wefrkeal ti, 
AM uid hi gecomẽ woas / eñ die grarie goods gheſien hadde h, 


) is hi verblijt gewoeeſt / eñ ver maende hoer allen / dat 
| met een opfet des herten volſtandich ſouden god ath. 
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DER APOSTELEN. Clxvv 
T a pen het was een goet maven vol vandẽ hey⸗ 
n ON oa Oo et em ZG z 
en gyeelken gheloef. Eñ een groote ſchaer iffer 

Dy toe giesoerbt. 

^ E A. M L d M o — — 
E ar nabas is ghereyſt tot Zara em Sault 

foe tenwefrken ale hij gewonde hadde heeft Hi 

Antiochien ghebꝛocht. En het is gheboert / dat fa 

heel iger af emeenſrap haddẽ mei die veraaSerisg 


— — 
3 
| x í 


tí leerdẽ een Grote ſchate / eñ (dat) die diſcipulen fe 
Uthiochien( alder )eerſt Chaiſtianẽ geroei wodE 
En in deſe dagen zijnder van die ſtadt Zoierufaless 
pheten ouer gheromen tof Antiochien / eñ een we 
Er genaemt Agabus opſtaende / jeeft Voer de geeft 
Benne gegeuẽ ( datter een groten hougey in alle die 
Melt come ſouide / die vecfrfie gehoert is onder Llau 
$5 den Beyſer. Eñ die diſtipulen hebben op gheſet / 
Matter el vermocht hulp ie ſeynden / den. beocde⸗ 
Wie in Judeen woendẽ twe ff ſi oer gedaen hebbe 
dende totten ouders Poor die haut va Bay yabag 
ii Mauls, d Dat. xij Lanitel. "i 
b Ve (clue tijt ſloech Serodes dye handen aen 
J [ommige vander ghemeenten om die te pinigẽ 
hi dode Jatobum Joannes broe der mette ſveaer 
n ſiende dattet den Joden behaechde / ſo heeft hy 
t gegaen om Detrum oer te vangen. Eñ het vea 


|j 
` 


"Wie dagen 2lsimosum,2lls hi Bem dan oer gheuan Azimoti 
e hadde, fo leyde hi Be indẽ kere; leuerende hem Sat was 
te bewaren / vierwerf vier ruyteren / wilſende nae alfine ou 
chen hem voer den volcke vet brengen. En Pe: edeefest 
“Wi vert inden Rercker heveaent ner dat ghebet ghe Bipot St 


de voer hem tot god ſondey op Houten vander ge 
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DIE YOERCKEN 
| meente. En als Voerodes he woude voertbꝛeuge in 
ſeluer nacht fliep petrus tuſſcen tuſſren tvee mute! 
geboude ms tweketent / eñ die wachters voer die do 
BevoacrSetekercher, ain ſiet / die engel des Kerem 
BI heeft Jaer bi geſtaẽ / eñ cen licht ſceen in die woning 
E eñ ſlaende Perrum an die ſyde / ſo heeft hi hem op e 
) wert ſeggende. Stact op haeſtelijt. En die ketene vi a) 
H len of va fine hande En die engel fptar tot he. Seo rsi 
j vop / eñ Boet v frhoentaewen hi dede alfo En hi ſe ai; 
1 hem. Slaet v cleet ommeren volcht my. Eñ veigs Pe 
de volrhde hi hem / eñ hij en voiſte niet dattet voara ely) 
tich was dat doer den engel gheſtiede / mer hem Soi 
le dal hi een viſioen ſach. Als fy dan Joer die cerfTe tihi 
Poer die anderde bewaringe gegaen waren/foe (HH 
ghetomen tot die pferen poorte die inder ſtadt ley 
die welcke haer va felfs geopent is. En vetgaẽde z 
ge ſtrate doer gegaẽ / e ter flot ſceyde de engel a 
Eñ petrus tot he (cfuc gerome zijn de / heeft geh 
| | ken. Nv weet ic warachtelic dat die Becr finen eng 
heſondẽ heeft / eñ heeft mi verloſt vet die hant e 
| dis / ende vet alfe verwachtinghe des Joetſchen vale: 
Eñ als hi hem bedarht / ſo qua hi voer dat huys HS, 
| | rie der e ee ee bynaem is KS OM 
Marcus / daer der veel vergadert waren / eñ bidde ^ 
Als dan petrus aen die Sote vande pottael clopte 
gine een maecht voerom te luyſteren / geheetẽ Ny 
Eñ als fi petrus flemme lende / ſoe en dede fi die We," 
| | nz ope va bliſcappẽ/ mer binnẽ lopende heeft fi ven 
Y dicht / dz petrus ſtont voer die Sore. Li fi hebbe ge 
| bot haer, Si raeſt/ mer ſibleef Sacr by / dane alſo wt 


att geg, me 


"a 
Be 
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| DER APOSTELEN. Clxxei 
n er fi feySe Zoer is ſinen engel Eñ petrus Bleef : f 
* 4 dich cloppẽde Als ſi nv die doze open gedaẽ hod. 
vie dle hebbẽ ſihẽ geſiẽ eñ hebbe hẽ verwondert. E 
m. fi peer: een tepken hadde gedaen zij hant geroert 
Ah qoe eva fi ſcrigẽ ſouden fo heeft hi haer vertelir 
‚ak dar die Beer hen vot gefopt hadde ver den Rerrfier 
hi ſeyde. Verrõdicht dit Jatobo / eñ den hot ders 
- Hei nde is hi dtogen in een and plaetſe. 
it dan dach wott/ ſo wraſſer gheen cleyn turbatie 
NL. er die ruptereniwat Soch va Petro geſchiet fouSe 
m.s ler ederodis als hi hẽ geſocht hade / en 
Bop die BewaeSers orferuraerf t f ebbene, Hi 
Gg fife wech ſeydẽ. Eñ neder duet va Judea 
nen ſois hi daer gebleue 117 des een dep 
t op die val pto en Sidon. EG ſiquamẽ ectsacf 
E been hebbe Blaſtunn vet gemaert die des e 
s Camerier wassen begeerde vꝛede / on dat haer 
"Bei des Lonince virtalie gheuoedt voert. Hier. 
or BrafetteSacf ſadt Serodes met een Coninclic fa 
gët Wgerfeet op dẽ rechter ſtoel / ep vertoeth een reden 
meer. Lin dat volt riep hẽ toe Rat is cen Boots fic 
e n geene: menſcẽ/ mier ter flont heeft hẽ geſlagen 
„ ucl des here wat hi Soddie cere ng en hade 
wë Zeen o wt ghegheiẽ zijnde vanden wor nen / 
“N Bi den geeft ghegeuen 
"d EU Sods wícff eñ wert Pmenichfou 
Barnabas cfi paufug 3H weder geromete 
Ww < "em Baren dienſt volbꝛocht hebBedememere 
Me Per Soanneiveiens toenaen wag Marcus, 


¶ Dat vii Capitrel. 
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Me te Anthiorhien in die gemeente ware for 
Symon Vie ghenoemt voorde Niger / eñ Lucius va 
Cyꝛenen / eñ Manahen die Merodis Tetrarcha fpei 
ghenoet woas / eñ Saulus. En als fi den heer offerf 
de deden en vaſten fo heeft geſeyt die heylighe geef 


ID. 
p" 


mige pꝛopheten en leeraers Eñ Barnabas e i 


a 
TIM 


i t 


dy 


Scheydet my vet Barnabam enDaufum totte veer wih: 


Fe Jaer ichiſe toe gheroepen hebbe. Eñ als ſy qheual 
hadden ch gebeden / eñ die handen op hoer gheleyt 
hebben ſijſe laten gaen. En fi vet gheſeyndt weſen 


wanden hepligen gheeft: foe zijnfe ghetoghen tot 1 


leuciam / ent van Jaen zijn fi geſcheept in Cypꝛen. E 
als fi in Safamine waren / foe hebben fy Vaer vert 


dicht dat veoert goods inden ſynagoghen der Joe 


En fi hadden oer Joannem tot eenen dienaer. 


Eñ doerveandelt hebben de dat Eylant tot Paphs 


toe / ſo vorden fi cene touenaer een valſch pzopheets 
Jode / eleng naem was Dariefu/Vie was bi den fim 


Hower Sergio Paulo eenen verſtaudigen man Dee 
tot hem ontboden hebbende Darnabam ep Sanluri, 


begheerde te hoꝛen dat woert Goods maer die fout 


naer Elymas (want alſoe wot! finen name beduße 
veeder ftont haer begherende of te heeren dẽ flathor 
der van tgeloue. Maer Saufus die oer Paulus hiel w 


veruolt vanden 4 — gheeſt / veſtigende 55 ogen 


ep hem heeft gheſeyt. O oen des duuels vol van all 


bedꝛoch en alle ſchalcheyt / een viant va alle rechtuse 
dicheyt / en hout ghi noch niet op teverkeeren Spe w © 


H 
Ka 
Rn, 


hen des heeren die recht zijn? Ende nvfietiSye fis. 


es Beeren coonpt op wen ful Bling zit feng 


— 
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DER APOSTELEN £ ovv 
die fon fof eene tijt toer Eñ ter flont viel op he Be) 
Kerleyt ef duyſterniſſe/ eñ al om gaẽde ſocht hife die 
E ey dẽ ſoudẽ Doe heeft die ftathouter ge 
lende Vatter was geſchie e 

E UP a geſchiet verwonderende over 
Eñ als Paulus en die mit Be woare va Papho gfe 
freept ware fo zi ſi gecomẽ tot Pergen In Päphilien 
mer Joannes afſreydẽde và hẽ / is weder ops ghereyſt 
^ *oicru(ale Mer ſyals fi die landẽ dooꝛwãdeli Ga 
E ve geromë vã Perge tot Antiochiẽ in Piſidien cia 
Tél TA ingegaẽ zijn de opte (abBot dach zijn 

fi gefeten En na die leſſe der wet eñ der Dtopfieté ifo 
hebbe geſondẽ die pꝛincẽ der ſinagogẽ tot Baer: ſeggẽ 

de Shi mánt eñ bꝛoeders fer in v enige rese der ge 

naninghe totten voirke die fegt, 

^i ^s Paufus opſtaẽde / eis mitter Bant een tepRer 
dende om te fwige heeft gefprofks. Dhi manen van 
` Sfrafiel eñ ghi die god vꝛeeſt / Boost toe. Bod va Sefer 

ofc h eeft wfuerrott onfe vaderẽ eñ heeft dit vofz on 

i joech verheuen Voen fi vreemde invoer ders int e 
be Eon: waren, ei mit eenen hoghen arm heeft 
e E 3 wtghelept, chomtrent veertich iaren ts 
oes à manieren inder woeftinen verdꝛaghen 
e wih aen hebbende ſeuen narien van vofrke int 
nde vs ^v heeft fi hoot gedeelt Booz thot Baer 
be N vaer na gat hi Booz rerfterg omtrent 
A OM ert en vnftich iaren laut tot 92 pꝛopheet Sa 
el toe Eñ van Sacs acy begheerdẽ ſi tenen Konine 


€ 


god heeft Hem ghegheuen Saul den foen Cis / een 1 ye. g. a 


an van tgeſlacht erte vetrtirf) iaren fanc EG 


$4 
Y 
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DIE YOERCKEN 


treg id t. dien ofgeſet hebbẽde / heeft hi haer verwert Dauid om 


— — — — 


coninch te veeſen / va wie hi getuych geneve gefpzoke) 
heeft / Ic heb gewonde Daud ve [oe Jeſſe eenẽ má na 
mine ber te die alle mine vville ſadoen 
Wi dẽ fade vá deſen heeft God fo hi belooft hadde 

woort gebꝛocht dẽ volcke va Iſrahel den ſalich mofer 
IE SVN als Joannes tevore gepꝛedirt hadde voot 
dz aẽſicht z js ingãcs een doepſel vA penitẽtiẽ den volt 
fte và Iſrahel YT ier als Joãnes zijnen loop puole f 
ſerde hy / Wie dme det abi mite wef e Ic en ben die 
ma itz mer Det hi rt nami veiẽ ir niet voaer dich en De 
dẽ (roe zijre voete te ontbinden. š : 
¶ Shi mane en bꝛoeders / kinderẽ des geſlachts vñ 
Absahaven die ond v luyden god vteſen v is dat veooëf 
Defer ſalicheyt geſondẽ wát die te Jeruſalẽ voo de ef 
foot ptinre als (ihe niet en Ree chs Vie fleme Ser pte: 
phete (die welrke op alle fabbot he worde geleſen eh 
Be fi die ( pꝛophecie) Dë veroer Belde Sucht En gee fae 
des Foots vindẽde / hebbẽ fi begeert vã Pilato dat hi fe 
dodẽ veilde Eñ ale ſi alle dingẽ volbꝛocht haddẽ die vA 
he gheſcreuẽ ware fo hebbe fi hẽ va dat fjout genome 
en hebbe Bein een graf gefept Wier gov heeft he vers 
wert wade dodẽ die vecfrheSatter gheſiẽ is veel dagen 
fanc vandẽ genen die mit he opghetlõmen woare vat 
Solilea tot Jeruſalem die welcke zijns ghetughẽ zijn 
ßiden volche. ; 

Lawiverronighev dat God die ghelofteniſſe ie 
tottẽ vaderẽ is geſciet veruuft heeft hare fynderẽ 4 
te wett ons verwert heb hende I E SVM x gelige als 


Hebꝛte l. d oot indẽ eerſtẽ pſalm geſcreuẽ is Bi zit mij [oU bu 
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heb ic v gebaer. Mer d 


wert / dz hi voert z meer en falwoeder Reeve to vergar 
behept Sat ſeyt hi alus, Je ſal vgheuẽ gfetrouwelie 
Me genade die DauiŞ ja beloeft Daer om fict hij oeck 
hi en ſult H5 toe faten dat ec? pſal. 2 


en hin inre tijt den raet Good 
2 , Time A P - 
feft bi geflapen ej, is bi fint vaderen toe gheleyt / eñ 
leeft gheſien vergantli i 
ðeeft vandẽ dodẽ die en heeſt die ver 


e ir hane eñ Bs 
der deſen wost vercondirht ver 


wii xa allen dien vandẽ welchen afi niet en 


er ven come dat indẽ pio 

erſmaders / eji vers 
oe een Werd in uxvẽ da 
t gefouen en ſult vraert dattet vye ABa Ob 
ANT RME vertelde. C IAle die Jove dã we Sy vᷣgaderin Tals [iy we 
¶ gegaẽ verre (o Bade die heydenẽ dz ſy dẽ nauolgẽde gegae wa 

hacr die woerdẽ wilde (preken E als die ver den [oe ba 

heninge và malcãderẽ geſceydẽ was / ſo z j geuolcht den fi 
lum ep Barnaba veel Joden / eñ geeſteliſcke pio 


en welelten fi acy fptechende gheradẽ hebbe dat fiy 
e volſtãdich blinen in Doods dd, g 


t frau bi na te fame 


er optẽ nauolgẽde ſab hot 
hegele ſtadt 5 goods woer te hoꝛẽ er die Jodẽ 
rut /en weder ſeyden 


ma die ſcarẽ ſo 55 fi oust me 
Ange die va Paulo vvoꝛdẽ gefel weh ſeggẽde eil 


LC 
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| DIE YOERCKEN "e 

| blaſpßemie fprekende. Doen hebben Paulus ef os 

| nabas moet gripede geſpꝛokẽ. doet was và node / da 

| v dat woert goods eerft gefept jouve woꝛden me nv 
g dat vá v ver worpt / en ooꝛdelt v felue orveaerdid] 

een iet, ſo keerẽ wy ons totte heydens 

des ewige leuens / ſiet (o heere wy 


MID wt alſoe heeft ons die heer gebode Sie feyt). de: 
| Eſa. Ag ib v den heydenẽ tot een licht gefet op dat gh die falichs 
j | fout zi / tot dat eynde der aeren. o oil 
i Dit hoꝛẽde die heydenẽ / fo sU (e verblijt / en p 


ecoert des Herẽ / eñ woorde gelouich/ alſoe er alfer z 
ten evoighẽ leuẽ gheoꝛdineert ware En dz 1 . V 
heerẽ / wert Voer dat geheele fandt pbtept. Mer viele 
| den maerten toe die geeftelike en eerbare we 
| die ouerfte vA dier ſtadt / eñ verwerte cen duo gings 
| ghen Paulum eff Barnabam en flict Efe vot dẽ ey r 
Pare landen Mer fifi ruddẽde dat Del hoere e o 
mat 106. boer a n ghecomẽ tot Jronien faic $ éi e: 
| Luce. ꝙ. a. den veruult met blgſcappẽ / eñ met ve heyligẽ g 
| « Dat wii Lapittel, | E" 
Er het is gheſciet tot Iconiẽ / dat fi te D " 
(IK z / in een (pnagogeder Jove OR M 
| Rens alſoe / datter gefocf den ec eee Ge ` d 
| | der Joden eñ tſamẽ oec der EE ie . » 
| engefouicf) ware hebbe dwect en vera fi is « me 
tẽd heydenẽ tege die broeders. Leier o fe 5j fi e » A 
Bug fange tijtiftarchelicke weie enc we * 8 
d pe des herẽ / die getuych was geile de de e E | 
y rarien eñ pfeende dat tekent eñ wors er) e 
Y Gave Bande gefricdermer vie menichte der ke 
den hoer / eñ die ſommige hieldent metten 3e 
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fommighe metten Apoftefen, 
i i er 7 4 2 2 b ~ 
| m alfer ecoploop wag geſchiet te fam? Ser heid 
HÊ eñ der ioVE eñ oer hoer ouerſten / om f ‘af eft 
| E 7 etr hoer gPeveeft 
» ^ à * ei te enige Dit xᷣſtaende⸗ fo z fi geu lacht gl 
ed E ce. L praonie Liftere en Derbe gt l 
l n e. liggẽde / eñ daer pie ſi dat Lg 
Fuagelium, Eñ te Lyfter fat een ma tranck aen 25 f | 
Wroctet/rrepef wt zijre noed lichae,S: 53 
owe tyre moever lir ae / die noeyt ghevvan 
"el en hadde Dele hoer de Daufups ſpꝛeßẽde / die wefe Lh 
B. te 5e angefie heeft eñ ſiẽde dat Hi 95 gefoef hadde om dr 
! nv te wosverfoe (par hi wet luder flere. Staet ^ ut 
| 17 Re ee by ſpꝛong op / EH wandelde | f fir 
i ven b Se! Di 
d Bee eg gert aufus geag m 
N beue fs haer emenop, eñ ſeydẽ ml e | 
M. | ier en ſeyde in L yraoni 
| Me praeh) Die Dove 55 nVergheSack top din in | 
375 gevaente En fi hietẽ Barnaba, Jupiter eft | 
| 10 aulum Mercuriũ/õ Sat hi dat woert voerde Mer 
es pꝛieſſer die voer Baer ſtadt was / bꝛeugende iit 
len en cranſſen voer die doꝛẽ de met die fr TH 
è 4 doe / Woonde met die frBare ibl 
ferhande S ocn. | 
E i f | 
E 3 Barnabas eji pauliis dat afe TA ful 
ott TE D of; - " - on Sud eg 11 | 
Du KZ efo hebbe fi mz geſrooꝛdẽ clederẽ onder die (HÄ 
TE. A us | 
d ar gefprongënroepe en ſeggende. O Shi manner Ié 
vi er Senn efe Ringe Soe YO sj oer efie fruf | 
* ded fe gebzefienSaer ghi mese fit Befinet ver | 
| E. at ghi vá deſen yselenSinge v wilt Beke- pfalra« KÉ 
o otte leuedige Sod / die gemaert heeft he melee M 
o ak E zee / en alle die dingẽ die Sacr in zijn / die in 
f l s A ev ti den foe gelatẽ heeft alle menfréte veadelẽ 
at A8 te wegen Eh bie waer dat hi hẽ (ele (or 


Zeep 


erge 
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! 
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DIE YOERCKEN. 
tuych niet gelatẽ en heeft / als Bi ons weldadẽ was g 
uenSe vane hemels verleuẽde rege eñ vtuchbarige t 
den / puollende met ſpijs e bly {rap onfe herten. i 
dit ſeggende / en tonſte fi nauveelir dat voli bwin 
gẽ dat ſi he luyden geen offerhande en deden. A 
Mer daer quamẽ fommige Joven wa Antiochië eil 
Iconien / die veelckẽ als ſi die ſcaren bekaf hadden e 
Paula gheſtenicht haddẽ fo hebben fi he ver Vie flas 
getogen? vermoedende he doot te weſen. trier als f 
die diſtipulẽ omſingelt haddẽ fo is hiopgeſtaen en i 
die ftat gegaẽ En des andere daechs / is hi met Dar 
naba gereyſt tot Derben. Én als ſi dier ſtat Tevagi 
lie gepꝛedict haddẽ eñ veel menfre geleert / foe j five 
der gereyſt tot Lyftrany eñ Iconiẽ eñ Antior ien d 
zielen der diſtipulen weder ſterckẽde en haer pman 
de / dat ſi indẽ gheloue volſtan dich Bline wilden / etw 
wi doer veel tribulatiẽ in dat rijcke Doods moete ga 
E als (iy haer dan met ſtennnẽ Voer alle ghemeent 
siefterg geoꝛdineert haddẽ / en ghebeden Haye mi 
vaſten / fo hebbe fi hoer dẽ Heer beuolen / in wien fi gf 
focft harden. pas 

Eñ doer Piſidiã gereyſt zijnder quame bin Pãpß 
lien. Eñ als fi dat veoert gepꝛedict haddẽ tot Perger 
fo zin ſineder gedaelt in die ſtadt Attaliã / eñ van vas 
zijn (iy gheſcheept tot Antiochien / van waen dat ſi d 
genadẽ gods wart ouergeleuert tot dz worth % fiv 
brocht hebbẽ. Eñ als fi ghecomen waren en die gh 
meente vergadert hadden / hebbe fi vertelt / alle dat g 
dat god mt haer gevetorft haven dat hij ge Heyer 


|, DER APOSTELEN ` ei FM 

m Bie doe des geloefs gheopent hadde/ ef fi visae Kg 
^d Baer bi den Bilon cen langhe tut. | 

` : ¶ Dat. re Capittel. IM 

' 1 Nde fommighe ofromenSe van Judea feeen geb: a H 


t EA gereg fi dat ghi beſnedẽ wort na die i 
ih Wife van A foyfee/fo en moechdi nz ſalich ʒ j / als Daer 
eu ny geen cleyn opfoop ch twoift op gereſen veas dẽ 
Paulo ch Barnabe (o hebben ( opgefteft tegens die 
Lat Paufiss en Barnabas ef fommige anderen met 
wit Be lapdẽ op ſouden reyſen tot ieruiſalem tottẽ Apon 
s fielen leí pꝛieſterẽ om deſer vꝛagen woilfervoaer om d d 
i ſivander gemeente gefept weſende / hebben Voer afe 
M. gaen Phenicẽ en Samarien. vertelſende die Beker 
H ge ver heiden en maerte alle den bꝛoederg eẽ groote 
L rapt Ter Sé fite Jeruſalẽ quamẽ zj fi õtfangẽ ge 

e : em cn en vanden Apoftelers en vas |j 

ei pe ee en ara en verrondicht alle dat gheen fon den | | 

" me hoer gedaen hadde. Doen ſtonden Jaer | | 
o fommigfe op van die ferte der phar Ten die gelouich (ie 
if E d hevonen fegghender dattet van node was, | 

: eſniden / eñ te ghebieden dat i Moyſes wet | Hl 

1 fon en Gouden, Ende die Apoſtelen ep Siet pꝛieſteren + e 

ph amen te famen om te beraden van deſer faecken A | " 

La KI nui veel twoiſt op ſtont foe heeft 

p. os Baht pe g De[ptolien tot Boer. hy manne 

€. bit t "sa dat e van ouden daghen ons 

1 8 voten heeft dat die heydenen Soer inen 

“At weoert des Luangeliys hoeren ſouden ende 


ghelouen. Erde Dod die de herten Bekent, heeft haer 
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| getuych gegenengeverve hẽ den heyligen geeft ge 

| Leben ons oecren en heeft geen onderſceyt gemaert 

) tuſſchen ons ep hoermaven mael dat Du haer herten 
) doer tgeloef ghefunert heeft. Daer omwat femteert iss 
ghi nv Bodtiomop te fegghen een Jocke op die hal⸗ 
fen der diſcipulen / dat noch onfe vaderen · noch vei heb 


| 

i | ben mogen Jagen: Mer wi gefouen Socr die ghena 
| de ons heeren IE SV Chꝛiſti ſalich ghemaect te wot 

| Sen gelijken als fi oer Lin die geheele menirhte heeft 

1 gefwoegensen hoerdẽ Darnabam eñ Paulum / vertel⸗ 


| ende die tepkene eñ wonderlichedẽ die god Soer haer). 
Saen hade / onder die heydenẽ. 
Et als fi ftilfe ſweghen / foe heeft Jacobus gheamß 
woert ſeggende. Ohi mannen eis broeders hoert my 
Symeon heeft vertelt hoe god eerſt heeft qeuifiteertim 
om te nemé een vold vot den heydenẽ in finen nat ef 
hier mede actoꝛderen die voerden der pꝛopheten / ali 
Amos. . e geſcreuen is. Daer na wil ie weder comen / eñ fal den 
Tabernakel Dauids weder timmeren dat verualley f 
is / eñ zijn veruallinghe faf it weder op vernie den ef 
ſalt op rechten / op dat die menfren dye ouer gebleuet 
zijn den heer moge foucken / ei alle die heydenẽ dae. 
T Mijne naem ouer aen geroepen is / ſpteert die Beer di 
! | tis zun alle deſe dingen Poet Sodetzijn alle deſe zijne werk 
| woersk Bekent vander wereft aen. Daer om Befluyt ic dam 
geen onruften make den genen die vet den hepdentt 
hem tot god bekeerẽ / mer datmen hem fuyden fcil 
dat (i hem wachtẽ vande Befimerteniffen der afigover 
eñ van ontuyſhjeyt / eñ van dat ghewoꝛcht it eñ va 
Bloet. Want Moyſes Bert van voerleden ti den 


—— — nr 


| 
aM 
Wi 

| 

1 
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DER APOSTELEN £ levvi 
vot fen ſteden die geen die hem pech Een inden ſenago 
ves ſen / daer hi alle ſabboth Sage geleſen wort. 
te Doen behaechdet Se apoſtelen ej; Sen ouSen met al 
e Ever gemeente dat ſi mane vot hoer vertoë ouSen 
tani "nen tot Antiochien / met paulum eft Barnabas? 
ls) Judam metten foenaem Barſabas / e Sylam 
e e vernaemfte onder den BeocSeven , ſeyndende doer 
ven handen bꝛieuen / dit inhoudende. 
Die apoſtefen en pꝛieſteren / en bꝛoedeys / den bꝛoe⸗ dye oude 
ven dye tot Antiochien / eñ in Sytien ep in Cilicien bꝛoeders 
n / die vet den heySene Bektcert zijn Safuyt. Want 
gehoert hebben / dat ſom mige van ons vot geqaen 
nde v pſtoert hebben Joer woerdẽ uwe ſielen f war T omkeren 
baer makenŞe [gebiedende v beſueden te woords, eñ de 
oper te houde de weltke vos niet beuolen en had 
So heeftet ons / eendꝛa htelie ver gadert voeien: | 
goet gedocht / vvtuer toten manne te ſeyndẽ tot vr 
t onſen beminden Barnaba eg paufo/menfre dye 
Wer fiefen ouer gheleuert hebben voer den naen ong 
ren LE SV d Bail Daeron hebbe wh geſonden 
"aiam eñ Sp lary die v oerk dat [elf de met vooerders 
W Mrondigens fuller / want het heeft dẽ heyligẽ geeft, 
Paus goet gedocht / dat vor v niet meer. laſten op (ou 
leggen / dan deſe nootſaſteln hee dingen / als te ee, 
dat ghiv wacht van dat gheen dat den af goden 
Hoffer is / eñ van bloet / e van dat ghevvꝛocht ia, 
Jan onauſheyt / vanden welclen / ſt dat ghi vont 
It ſo fult ghi wel doen / blijft gheſont. 
Isdeſe dan wech ghelaten war / ſo zijn fy gerome 
ntiochien / eñ die enirbte verghavert weſende⸗ 


— («e 
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Tgetroeft. 


DIE YOERCKEN 
hebben ſi den bꝛief ouer geleuert / als ſy dien gheleſen 


G 


addẽ / woꝛde n fi veruoft ouermits de trooſt Mer $ e 
das en Silas / want fi oer pꝛophetẽ veare/[o hebbe figno 
met oueruloedige woerdẽ die broederẽf ver maent ei em 
geſterct. En als ſi daer een wifi: ts getoeft jasse * 
zijn fi wech faten gaen met vꝛedevanden bꝛoederẽ 8 i 
den apoſtelen. Mer het dochte Silas goet daer tebl 
uen / mer Judas is alleen gereyſt tot Terufatae 
En Paufius en Barnabas bienen wonede tot Anti 
chien / leerẽde eñ vertondighẽde oer met veel meer P) 
Seren dat vooert des heeren. | 
Mer na een deel dagen heeft gefptoke Paulus He 
Yoarnabam / laet ons no / weder om fieerẽde / onſe bee 
ders beſouchen Joer alle ſteden inden welche wei ve 4 
condicht Rebbe dat voert des heerẽ / hoe dat ſi hẽ 50% „ 
den. Mer Bernabas riet dat fi Joanne mette toen 
Marcus oer mede (ouve neme. Mer Paulus en W 
de z Sat hi bi haer geuoecht (oude woꝛdẽ / als den ( 
He die haer of was ghegaen wt pampbiliewen ma 
haer in dat veerr niet en veas gegaen Doen iffer te 
ſchen haer foe fcarpen teift geveeeft/vat die een valhs, 
den andere geſteydẽ is. Eñ dat Barnabas met hẽ " 
nende Marcum freept in Cypꝛen / mer Paulas ! 


fem verhiefenve Silan ie gereyſt ouer gegeue i ; 


€^ 


— 


- 


wande hꝛoederẽ der genade Dors. En hi Zoe hn. 
de Syriam eñ Cilitiam / die gemeentẽ ſterckẽde / E t 
biedẽ de te õderhoudẽ dpe gebode der apoti 
len eñ der ouderc. dat xvi. Lapittel 
a Ne hi is gecomẽ fot Derben eh Liſtrẽ/eñ 


daer was et diſcpel Lymotheus genet ee 


CR TN DER APOSTELE N — £in. 
o vm d m D fone die gelouirf woas /ner 35 vad 
ewas ier. Deſen qaue ec tuyth die b 
Hegere die daer ware live, oie ien : d 
lde Paulie dat hi met hen ſoude re ee 
e genome hebbẽde heeft f n Be 8 "ng 9 
en veille die in dien — xat eae Ce 
v en woarẽ/wãt fi vei 
2 ov dat zijn vader cent Bra eee crai 
(uf 1 Si Soer die ſteden gingen / ſo gauen fif erte $e 
uy E » infettingf e die gheodineertvearey mme 
qpo]telen es den ouden die te Jeruſalẽ ; 
er dat die gemeentẽ ing loue gheueſ cht wochen 
m - oueruloedich eee GR eae 
| Mer Voen fi Soer Dhtigian eñ dat lant vá Dalarié 
prepft haddẽ eñ helet ware Soe. dẽ Heyl; Ben vers 
f Ep" te [ptche in Afiaigereyft EAE S in Dni 
T d enfi Foe om fe gae in Bithyniam, eñ dẽ geeft 
et hoer niet toe. er als fi voerby Miſtann oe, 
en waren quamen fi of tot Troaden Ende pauk > 
Henbaerde een viſioen By nachte. Een man vã ma 
* Monien was Daer ſtaen de / eji hem bidde nde en ſeg⸗ 
» era weſende in Naredonien / roemt nt 
" s wai y Sheficht gheſien hadde / ter 
U Ae wei naerſtich gheweeeſt om te reyfen in 
| onien feker ghemaert zynde dat ons dye Beer 
of Broepen fave om hem laden dat Yéuangelium 
“iy diente wi dan van Twade op geboten was 
* Séi vei ref ts loops geromen fot Samotfiza 
ne des anderen daechs tot l'lapefs;eji vñ daen 
hilippis/ die welcbe dal is die hooftſtadt des las 
Macedonien een yꝛie ſtadt. 
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Thepden 
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DIE YOERCKEN 
gj wi waren (ommiaeSagen in deſe ftat verfoeu 
de. Eñ opten ſabboth dach zum vor votgegaen bupte 
der ſtadt aen die rinier / daer dat gebet plach te geſcie 
en ſutende hebben wi gefproken den vꝛoluvoẽ die Sot 
te famen gecomen waren. E cenvtouvee ghenoen 
Lydia / Dod dienẽ de / een purpur vertoepſter Ser ftd 
vanden Liathirenen heeftet ghehoert / wien’ her 
die Heer gheopent heeft / dat fi aenmersteSat gene d 
van Dabo wert gheſeyt. Als (i nv ghedoept wabi 
Baer huyſgeſin fo heeft f gebedẽ ſeggẽde. Iſt fake: 
gi mi gefouirf) hebt gerchent te wefen inden heere 
gaet in mij Dugé ch blyfteren (i heeft oe gedvoõg 
Mer het is geſchiet als voi gingen totten ghehe 
dat ond te gemoet liep een maerhYeken / hebbẽde e 
waerſeggende geeſt / die groot ghewin was geuen 
Baren heeren doer waer ſeggen. Deſe fefue volgen 
auburn en ons / riep / ſegghende. Defe menſchenz 
Fechten vanden alre hoechſten god / die v den ved 
des ſalicheyt vercondigen. En du dede ſij veel dag 
Mer Paulus dit qualijc nemenver ch hem omkeert 
de heeft hi den geeft gheſſ token. Ic gebiede v doe 
naem LE SV Ehtiſt / dz oft eet gaet van haer ER 
is vet gegaen ter ſeluer vten. 
Mer haer fere (rede dat ve hope haers pꝛofiſts wi 
vetgeuaren fo hebbe fi Paulium en Splam angel 
cft getoghẽ op die marrt tot die ouerſten / eñ ſtellen 
haer voer die Boꝛghemeeſterẽ / hebbẽ fy geſeyt. D 
menfre na den mael dat fi Joden zijn / verſtoꝛen of 
ſtadt / eñ vertondigen oꝛdinancien die voi met en HE 
ten ontfangen noch Houde om dat et Romeynẽ : 


* 
— 


DER APOSTELEN. £.leyviiy. 


Wu m & Sí [ r 
wind En die frare liep te (amen tegens hoer / en die Bot: 


ETT 


nti 


LI 


renes ſchoꝛende haer clecSerer hebben ghebo z rosin né 


daten haer met roede flaen foude. Ende als fj 


vor gee veel flagen gegeuen hadden / fo worpen fife ints 
den Rercher, ghebiedende die bewaer der des fert ker e 
dos fi Baer naerfleliRen Bewaren oue Die welche 


als hi ſulckẽ gebodt ontf 


ange hadde/ heeft haer inden 


is Binnéften Rarcher gewotpe/ eñ floot haer voete inde 
flock ¶ Mer te middernacht paufus ef Sylas bid 


dende loof den God. E die Sacr gheuanghe waren 


7 hoerden hoer. Eñ Bacftelien iſſer gefcHiet een grote 
full gertberunge / alſo dat die forSamenteSen herckers Be 
egen woen Eñ terftont fo zijn alle die doꝛen gfe 
wapent eH die bandẽ van alfen ( den geuangẽ ) ʒijn onte 
onen als dan die Bevoaer der des kerkers ontvoaert 

a geſende / farh die doꝛen des Rerckers gheopent / ſo fou 


s * dj fon fefisen mette vergetogen ſwxwaerde ghedoot 
"oM € 
3 


Wmenenvetat die geuangẽ ontlopẽ haddẽ ghe 


1 eeft. E paulus heeft met luyder flemme geroepẽ: 
gende. En Boet vſeluen niet quaets / want wi zun 


lte ſamen hier. 


En licht gheeyſcet hebbẽde ſpꝛonc hi Jaer inven ver 


gert zijnde, heeft hi paulo en Sile te voeten geuallẽ 


i Baer vet geleyt hebbẽde fptar hi. O Bere wat moet 


doen / op dat ir ſalich mach vorden Eñ (i Rebbe ge 
doßten. Geloeft ime ca IE Sie a 
s full ſalich zijn Eñ ſi hebben Bem gefproke dat 
veen des heren / ep alle den ghenẽ die in zijn huys 
" raren EN haer mede nemende in die vie des nachts 
heeft hi haer wonder ghew aſſcen / eñ hi is ter flee 
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DIE YOERCKEN | 
gedoopt met alle zi huyſgeſin. En als hy haer in 
huys gebꝛocht hadde / heeft hi hoer die tafel voer g 


Taefoutte ſet / eñ heeft hem verblyti dat hi ms alle zijn huys 
den heer de gheloeft hade. | 


A — — 


. en 


— 


¶ Ende als den dach was op ghegaen / foe be 
ben dye Boꝛghemeeſters gheſonden die boden / fe 
ghende / laet die menſchen gaen. Eñ die Rerckerwm 
fter verrondichde Paulo deſe reden ( ſegghende) R 
Botgemeeſters hebbe gheſeynt / datmẽ v loſch (ou. 
latẽ gaẽ. Daer om nv votgaende / gaet in viede. Ma 
paulus heeft hoer geſeyt. Si hebbe ons openbaerl 
geſlagen zijnde fond (ae na den mael dʒ wi Rom 
He zijn indẽ Bercher gewoꝛpen / eñ worpe fi õs nohi 
melifen vet? Hen (o niet / mer laet fi ſelfs tomẽ / en 
wot leydẽ. Eñ die Bove hebbe We Boꝛghemeeſterẽ d 
wooerde te Renne gegeug En (i zijn beureeſt gewel 
gehoert hebbẽde dattet Komepne wart en romen 
hebbe fi haer gebedẽ / eñ haer wt gebꝛocht heben 
baden fi dat fi wt der ſtadt gaen voilden / mer ghege 
sijnde vot den fiercker / hebbe (i tot Lidiam ingheg⸗ 
en die broeders geſien hebbẽde / hebben fife ghetro 
tí fi zijn ghereyſt. 

¶ Dat. vv. Capittel. 

| Er als fi doer Amphipolim eh Appofonie iih, 
\ reyſt ware quame fi tot Teſſalonicã Bair eiM 
ſynagoge was Ser Kosen Mier paufug na zijnre mt. 
woentẽ ghine tot haer inven op dꝛie gaben (pte! 
hi haer vanden (crifteopen doende / eũ voerleggen 


Lutz. g dattet van noden was Chꝛiſtum te lyden eñ vand i 
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dooden te verriſen / eñ dat hi Chriſtus IESVS wer 


DER APOSTELE 

$ DER AP. N. Y bovis 
te welcken ic paar bv verrondige. #7 G 
vt hem hebben gheloeft / eñ zijn Paulo ei Syle toe 


heuallen / eñ occ ees groote menichte vanden God 


g tuchtigẽ Jodẽ et ich ed 
turftiae Jodẽ ep H5 wepnich edele veouwen, 


nit "fo hebben fiSie ſtadt in Beroerte geſtelt / en gewch 


H 
wa) 


Ii , d , * - Ld 

E. ongelouige ſodẽ z met nidicheyt Beroert ge 

. P bet hem gHenomẽ hebbẽde (ommige Bane 
quade mannesen een menichte vergadert 353 


ende d aſonis / ſoch 
ops Beck afonie, forten fife vocr dz volck / 
Nen Eñ als fi Baer niet gheuondẽ en Haen 


togen ft Jaſonẽ / eñ ſonnnighe bꝛoederẽ tot die piin 


i ſtadt/ de. Ziel ofc 
ſtadt / pepenve Defe dye den õloop Ser aerdẽ in 


Perte geſtelt hebbẽ / zujn hier oer gecomẽ welche dz 


P 4 i 
2 Eee ontfanghen heeft ep Setz afte fame 
E infettinghen des Kepferg, ſegghende 
Mos, E (CH€ anderen ronne. Eñ fi beroer 
di. 2 die Boꝛghemeeſters der ſtadt dye dit 
1 2 E < ontfanghen hebbende ouſchult van 
add ander fo hebbẽ fi Baer faten gaen, 


¶ MNaer die bꝛoedeys hebben haeftelijcken by 


it 
j OMIM te famen met Splam vetghelaten / 
"E beam. Deſe als ſy daer gberomen ware 


D St 7 K 
"ie ghegaen in dye Sinagoge der Joden / wat 
ren vanden hoochſten gheſlachte onder dye 


gen die te L ſſalonien ve 
| e j 
alonien aren / dye daer ontfingher 


"geet met afr ; 
€ toegheneyghentheyt des Berten 


/ 


et siia en onverfourkende of deſe din⸗ 
Pos E à eghen waren, Ende voerwaer veel 
To van Baer, ende eerBare Griecſe vrou 
| ler wexnich manne Mer als die Soden van 
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Joa 18 N 
dat volck 


| DIE YOERCKEN 
| Teſſalonien Bekent hadden / dattet veoert Goods ot Mos 
tot Berrheen van paulo wercordicht was / foe sy 


) gecomen en hebben daer ove fcharen pe p 
| doẽ ter ſtont hebbẽ die bꝛoeders paulum vet g | 
"M 


m. dat Bi oude gaen als of Hi opter pe wech, pe 
‘Wali las en Timotheus zijn Vaer geb ere je pa * 
du lum gheleyden hebben hem gebꝛocht tot? theel 
| f ontfanaf hebodt aen Silam en Lim 
l ch ontfanghende een ghebe Pe 
theum dat ſi hem 3 opt alre eerft ale 
echten / fo zn fi ghereyſt. ; 
| tie a s hi +i te Athene wegder 
| finen gheeft ontfteke gheweeft in hem / doen bi lr 
was dat die ſtadt gheneycht was totten dienſt def 
goden / daer om df puteerde hij metten Joden ch j i, 
ten Goduruchtigen inder finagogen/eh op de mt: 
daghelice met den ghene Sie bí gheual tot he Zee 
Mer ſommige der Epicureen gi ok Mar o e 
| Reuen ms Geren die fommige feyve/was wi be. | 
1 nutterlapper (eggen: Eñ die andere (fpto en) j 
cit dat hi is een vercondiger / van nieve d 
| om dat hi LE SVM eh die verri enijje hem * 4 
| de. HA [i hebbẽ hem aenghetaſt en ghelept in die 
te van Mars / ſeggẽde. En mogen vei niet welt 
Ee dat is deſe nieuwe leeringhe die van v per e 
| werdt? Want ghi bꝛengt ſommighe nieuwe e 
voer onſen oten. So willen wi 94 veten weal self) 
| ghen veilfen veefen. LY Ter die van Athenẽ wé 
| die vꝛende( luydẽ) die daer verſteerdẽ / en leydẽ n 
i op toe / dan om wat nyeub te fegge of te hore. ai ` 
| EG Paulus fade opt nde der ferate vid. 


— 
— —— ͤ—— — 


= 
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DER APOSTELEN. C. lvxxv. 
un ſptark. Shi manne va Athenẽ ir fiev Bi na in alle ftue 
enn Ren wangelourh want voerbi gaende / eñ aenſiende 
i uve Soods dienſt/ fo heb icoerf geuondẽ een oufaer 
aer op geſchreuẽ ſtonde/ dẽ onbekenden Bod Daer 
un den gene die ghiomwetẽde Sut eerende / deſen ver: 
ondige ick v. Dod die gemaert heeft die veerelt / eñ al: 
dat gene dat Sacr in is / deſe na dẽ mael dat hi is een 
deer des heels eñ de aer den / ſo en voer hi niet in 
iei Tempelen die mit handẽ 35 gemaect / noch hy en voot 


^ 


er niet met meuſtẽ hande geeert⸗ enich tine hehocuẽ 
ein dien hi allen dingẽ das leuen eñ den ade m ouer al 
geuende / en Bi heeff gemaert wt een [bloet Jaffe dat 
lacht der mefren Satter ſoude wonërop$s aenficht 
er geheeler aer den / eñ heeft geftelt beſette nden / ei 
fet haer fuySe terminen Bare weningbe dat fi god 
uten fouSeof fi Hebi auentuerẽ geuotſen en vive 
ochten / hoe wel dat hi niet verde en js v een yeghe 
n onſen, veant Soer Bern leuen voir eñ worse, be 
egen en zijn wir als oer fommighe vat uw Poer 
TN fet BeBe want wi sj oer van zi gheſlachte In 
ß in wi dan vanden Soßliken geſlachte ij / ſo en fulle 
niet meene, dat Bed gelhjck is den goude of den (il 
of enen Deen die netter konſtẽ gheſteẽ is / ofte 
dinghe der n enſchen. 
e us veaer dat BeF met Sz Hyt va deſer onvoeten 
It Voer die vingerẽ heeft ghefietot noch toe / mer iw 
d dige hi dẽ mere Bat ſi alte fare op alfe plaetſen 
W bekert la BS daer p / xai hi geſtelt heeft ene dach in 
V Iwefrfe hi oefen fal dẽ omloop der aerdẽ met recht 
AMPH See dien mar / doer welke Dot beſlotẽ had 
AAL, 
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| DIE YDERCKEN „ 
de allen me(ehen geloef houtenverals hi hẽ vaudẽd 


CH a — d Q e * d a 

den verwert hadde. ¶ Wer als fi die verrifeni 

\ der dodẽ hadden gehoert / fo befpostevers he vie fomi 
A 


| te (Suc; vot fille Q 
ge / mer die fommighe feyver wi flew vBatr wes er 
! hove Alſoe is Paulus votghegaen / vet dat unddel v 
4 zi ^ * 3 o 2 3 Q 4 
| haer. Mier fommigemanne he aenhangenve hebb 


‘ A” ) ar ft " ~- M " 
du geloeft / indẽ welche oer Dyonifius genoet Cep 
| e j ott 2 
i ta was/en cen vtouvee genaẽt Damarië: en anver 
miet Haer. ¶ Dat xviij Lapittel. 


: Aer nal Paulis] geſceydẽ ech ende wa Ather 
| 0. gecomẽ tot Coꝛin hen / en hi vant eene ES 
genoẽt Aquifargebote wt Ponto / dit onlanng gerer 
was wi Italiẽ / e si Huyfurot wee Hat alla, warp 
| Piss gebedẽ hade / dat alle die Gove wt Bong reg! 
| ſouden Eñ tot deſen is hi qegac E wont hi vant 
{clue hantweercke vaar fo bleef hi bi hoer ch v 
Eñ haer Ronflc wagtenten te bꝛeyen. En 5n sfr 
teerde inder fpnagoge alle ſabboth daghen / enn be 
raet te fame den Jodẽ / eñ ve Driek. | 
Î naer: Wier als Silas eñ Timotheus ghecomẽ waren 
j ba ſtich int Macedoniẽ / fo wort Paulustbenaut inde geefs» 
M woort. den betugẽde / dat LE SVS Chiiſtus was. Mera! 
daer tegen ſeggende warten blaſphe mie (preke) E 
| heeft hi zi clederẽ vet [rus ene geſpꝛoften tot hac 
Bloot fi op v hooft. It ſal voertaen reyn totte bee 
A got Eñ vá daer treckever heeft hi gegačin ees " 
| fuys genoẽt Juſtus / die Sod dienende kee, 
! huys rakenve was die ſynagoghe Mer uin 
ouerſte der ſynagoghẽ / heeft de heer e 
zi huyevers veel vande Coꝛint he horende afle 


— oe. 


2 
ele 
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ke ke 


er die Heer fev Se ( 
Mie: die heer fey Ce ſnaechs Paulo Noer eeu geſirh⸗ 
* I ~ 


MELE wilt niet vꝛeſen / ner seer eg A € 
ſen / mer ſpꝛeert eñ en {wighet met 


Q ext A" 2d ~ 3 

Dër om dat i bi vben ef memant en ſal v aenaaen 

ny laſt te Soen / rand ick in Defer frag ^ 

i dj. Wandt in IH deſer ſtadt veel volne 

bbe Eñ hi heeft da “rele aer f y 
: Jeeſt vaer gheſeten een jaer fan; ef feg 

enen leereyide hoer Boods woost | 


er als Salf fae eq. ai a s 
a als Gallio ſtadt houder va Achaiẽ wag, fo 2 


he 


Jove ms eendꝛachtigẽ oed 
E eendꝛachtigẽ moede opgereſen tegẽ Pau 
ven hebben Ez ef Y rer 
K he ben f gebtorbt voer dẽ recht ſtoelſeggende 
Ee Fact Ven merfre tegen der wet / Bod te ert. Ner 
BDaulus nv bexeyde Se. fere 1 
oe a e KÄL den mont te opene feySe Sal 
€ Jodẽ. O ghi SoSe/veaert dattet enich Greef f) 
leBofe mif Yaet fs def fe recht Se 
ib | Vaet ware foe fouSe it v vel te recht lose 
er iſt een queſtie vaude vooerdẽ of Cen và vx 
E. dg IVE WOErve CH haie eñ va vece 
Ob epet ghi felue toe / want it geen rechter vans de 
o 1 4a "ke 8 2 . 
L^ n » 28 En 5i heeft Patr verdieuë vandẽ 
3 E Perde griechẽ alte fam aenqeuat heb 
E EU en ouerſtẽ der ſynagogẽ ſloghen (ij 
r ererhterftoelien Gallio / en achte op deſe dit 


i 


ET — d > C 
4 3 E Paulis noch daer nae vertoeuẽde veel da 
| E" doe deren avieus gefopt hebbẽde fois hi ghe 
ter . — 0 ` € A > . 
Hin Seria m/ eñ dat met Pꝛiſcilla ef Nauta hem 
i " 


* ende ge D. - Oh - 
dH Basse, bi heeft 34 hooft gefroten in fCenchise 
V ^ 227 P - 4 w^ 
hen ap een gelofte Eñ 5i 10 gero je for Ephe 
S fee! Jaer vaer gelaten mer hi ingegaen zie 
kagoghen,, diſputeerde met den Joden #2 7 ala 
Jem b dat g. er ven Joden. Ef als 
aden at hi wat meer tits Bi Boer EIS 
br zun Zeng deronfenteert, en hy maerte vx 
4 g > omg a d ve ^£. 
| Eve feageve[ Ick moet voer al die aen: 
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DER APOSTELEN OEC 
2 Zen worden ghedoopt. E N. C. I xxvi 


ag — 


— EE 


i 
| 
| 


e zf D 
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DIE YOERCKEN 
ſtaende Boechtijt houden tot Jeruſalẽ mer Jir fal woe 
der om fot vrome veilt godt Eñ is gereyftva Ephe 
ſo. Eñ als hi gecomẽ was tot Ceſariẽ / eñ op ghe gaen 
wab eñ die gemeete gegroet hadde / [o reyf Seb optet 
Antiochien / eh wat tijts Vaer otoeft hebbenve ie By 
ghereyſt doerwandelende al geheel dat lant va Dale 
thien en va phꝛigiã / fterchenve alle die diſtipulen. 
Mer tot Epheſiẽ is gecomẽ een Jove mette ngen 
Apollos / van Äfepanvzie geboꝛẽ / een welfpzekede mi 
mogende in ſcriftẽ / deſe was onder wefen inden wech 
ong herẽ / eñ bernẽde và geeſt / ſpꝛat hi en leerde naer 
ſtelickẽ dat geen dat vande heere wag, wetende alle 
dat doopſel và Joannis. Ln deſe heeft Belag valid? 
inder ſynagogen te fpecke Wie als Pꝛiſcilla en d 
fa gehoert haddẽ / ſo hebbe fi hem genomen tot be e 
gebbẽ hem den wech des here vol maecteliſter ond xe 
ſen. Mer als hi woude reyſen na Achaien ver mac 
hebbende die bꝛoeders / hebbẽ fi geſcreuẽ den difcipul 
Sat fi hem ontfange fouden. Eñ als Bo gaer gecon 
was / holp hi dẽ gene veel die Vaer geloeft hebbes 
die gracie want hi vean die Jove (eer en openbaer i 
fen / bewifende doer ſcriſtẽ dat LE SVS die GC baby 
wab. ¶ Dat. pip. Lapitte? K 
Er het is geboert als Apollo was te Lown 
8 en Paulus die bouẽſte landẽ doerwãdelt he 
bende quam tot Epheſiẽ En geuondẽ hebbende fo | 
mige diſcipulen / (pear Hi tot hoer. ebt ghi oer de 
ligen geeft ontfangẽ / na dat abi hebt gheloeft⸗ Ei 
hebbẽ geſeyt tot hẽ / mmer wi en hebbe oer mier qi 
hoert ofter ent heyligẽ geeſt is. En hi ſpꝛack tot he 


DER APOSTELEN £ lovey 
Ju wien ſijt ghi dan gedoept? EG fs hebbe gele Së 
P nes doopſel. Mer Paulus heeft geſeit. wih ) 
pannes heeft gedoopt mette doopfel Ver penitẽ i 
piekende dẽ volt vandẽ gene die toeton antes 
Eat fi [ose ghefoue dat va Chuſto! E SV is. Dit 
| chjoert hebhẽde 57 fi gedoopt inde nac des here ER 
VER als Paulus die handẽ op hoer hadde acleit, is 
rome die heylige geeftop een fi (ptaRe met tonge 
4 ae rocco En alle die mane ware Bj Ha. 3 
ier inder (pnagogeingegaen zi de / (bear hi vꝛielic 


e maende f: puterẽde eji S 
© maene lane diſputercde cji radende vande ryrke 
(ommige dhart woꝛden ef 


tende was Ha 


i Joods. * Eñ als die 
niet en geloefden / qualir ebe Be vang wech des 
von die gemeente, getredẽ ze van Be Beeft fi | 
u vifripule of geſceydẽ / dagelicx Sifuterende in ad 
E eens mans Lyrannug genoẽt Eñ dat Quer 
| [ Es alfo deal die geen die Jaer veoendẽ in Ma 
a E at woert des Here T ESV, te ſanẽ die iodẽ e 
rie cke e god dede doe die HAVE Pauling cleyne 
| Ihtighe tepkencvalfoe dat oec van fine Ee die 
et doeke cf die colliers gedꝛagẽ woꝛdẽ op dẽ et RE 
¶ die ficere ſreydẽ van haer / eis die b gets, ine 
e ¶ Eñ ommiahe N EAR 
a. ‘ | 4 ge vas e omgaende Joden 
| deer ders ware hebbe hem onSerovonde 
f i^ roept den naem des herẽ LE SV ouer die geen 
N ole geer hadde ſeggende. Wibeſwerẽ vr 
| d ane as Paulus predict eh twaren feu fone 
1 : d Eed Stere / een ouerſte der pꝛie⸗ 
die dat deden Eñ die Bofe geeſt antwoerdende⸗ 
ft ge[ptoRe. Ic kenne LE SVM ef paulum vecef 


He. d. 
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DIE ERCKEN 
| ic mer vele zyt abi ek n Vie mẽſte inve welken die bo 
geeſt vo at ſpꝛiugẽde op harr / en Bare geweldich z j 
Miri becht hi haer tefi aT g weeft alfo Sat ſi naett eis gf 
| wot liepe vet die juy[e $ En dat is opel ger gewrorve 
famčalfe Ve Jodẽ en dẽ y Sricke n die Vaer vroenden 
Epheſen eñ der is acualle op hoot alfen een reefer 
die name gove voert groot gemaert 


M gn veelder gefou T qe quame belijd ech verro D- 
| gẽde hae erke Ai veel vet oot die nut aer roi 
; {teomaeqae had dẽ / Hoc t boeke fe (ame bz ꝛegede / he 
| be die verbꝛãt in alre ere tegewoorvirhey dé CH oun 
| reket hebbeve hacr waerde heb bẽ ſi geronde Ves ge 
vy; f H Suy fent í penſungen 5 »fledi; chen wiel 
gods woott en wert qeuefticb Dit geſch set sed 
| Dale iris gheeft vo sot Marcdonit en Achalẽ woe 
bi gatte tot Vieru ſalẽ te reyſen feqahenve Nadal 
Sacr gewoeeſt hebbe fo mosi iroor Ko me ſien / mer 


— — 


(onde b jebhẽde in Maredo Hic (vee vet Te € gene die ft 

{ 

Sue Zen als d imotheum en Eraſlum ſo is hi geblz 
een gel tiſts in Aſia. 


" gan den Mer in dier tit is op gereze gene € deine oploop 
a werk des dien wee var een må genot Demetrius cen gi 
heeren [mitis die Diauen fifuere tempel aette / gaf dẽ coni 


waren geen cl yn gewin. Deſe by malranver gem 
heb bẽde / en den g ene! die WRI rcluydẽ waren van e 

gelijken din Je heeft h hi ge deelt, Bhimannen vi 
Sat ve iváve[ent hant wert gewin hebb e en ghi fich 
BI | hoott dat z alleen tot Epheſen / mer oer dat geh 

j d ſa van Aſien / deſe Paulus hee of ves ghemaen 

| b echt of gekeert cen grote (care feggever Sali CH 
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DER APOSTELEN C. xxxvig 
wt Dove en zi die met handẽ gemaert eech? Mer Get 
gren fal niet alleen perikel 37 ons / om dat ons Barwerr 
verwotpe fal vooꝛdẽ mer oeck Jatten tẽpel Diane der 

|| groter Sodiunẽ voer nz geacht fal z eft toecomede 
falsi dat oec haer mogeths vernielt fal woꝛdẽ / welche 
geheel Afien en die werelt dient. ¶ Dit gehoert hebbẽ 
Sezi f veruolt met toornicheyt / eñ hebbẽ gheroepen 
PLB. Diana der Epheſien is dreet KA die gehele 
flat is Suolt met cofuficien hebbe met et HE moet een 
oploep gedaẽ in die opẽbaer ſpeelbaen / gripẽde Saya 
ed Ariſtarchũ va Macedoniẽ Daufus gefelfen Mer 
als Paulus ingaen wilde torte volt / ey hebbent he die 
Mapulẽ n; toe gelatẽ. En ſommige oer vandẽ opper 
; ſtẽ Wt Aſien die zij veiend wars, hebbẽ tot he gefonde 
` Ge hi Be nz en wilde in die ſpeelbaen qeue En 
. die forige riepen aldus / ſommige anders / var die 
vergaderingewoas verſtoert / eñ veel v Be en voiſtẽ nz 
We vat fake dat (ite fame qerome waren. , 
En ſi heb ẽdllexan dꝛũ vander [rare votgetoghẽ / als 
hem die Joden voert ſtietẽ/ er Alexander metter hãt 
n fwiginge begerẽde / oooulde den volk beſceyl doe ny 
welk als ſi(hẽ behede ec Jode te zů fo iſſer ec fleme 
haar afle opgegaẽ roeper bi na twe vee fans. Dia 


can Eu er Epheſiẽ ( godinne is groot 


Mer als Sie (criucr die [rare gheſtilt adde / heeft hi 


geſeit Ogi wanen van Epheſiẽ / wie iſſer doch vande 


M MEAE die viet en weet / dz die fladt và Epheſiẽ is cen 
enaerſſe Diane / der groter goinne ch des heeldes 
dat ban Jupiter is of ghetomen ; Nae de mnael dan dat 
e niemãt hier tegẽ (eit fo ifl và node dz gi beſaet zijt 
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DIE YOERCKEN 
qi | en niet buoc dachtelifeen doẽ / want ghi hebt Selen 
| (chen hier voer gebzorht Se welthe en fun ) noch Re 
rouert / noch laſteraers tege uwe Oovinne. Mer 
dat Demetrius en die tonſtenaers dye met hẽ zn 
gen yonát aenfptaer hebbẽ / men Bout gemeenẽ n 
En eñ Jaer zin ſtadt houders / laet fi malcanderẽ befrhi 
| digen. H ier ift dat ghij pet van andere Singe vta 
| Sat machmein die wettelike vergaderinge | cheyv 
want het is te ſoꝛgen dat wi beſculdicht ſullen woe 
/ vanden oploop van huyden / in dien Baer gheen fait 
| en is veaer vá vei beſteyt ſoude mogen doen van del 
opfoop.En als hi deſe dingen geſeyt hade foe hek 
hi die gemeente laten gaen. ¶ Dat xx. Capitte 
Er na dat deſe beroeringe gedaen is gewi 
(ia: DaufusSieSifripulen tot he en pi 


f ^ 
` > 


inde arme nemederis hi gereyſt om te trecke in N 
cedonien. Eñ als hi die landẽ doer wandelt haddeff 
haer veel woerSen vermaent hadde / ſo is hi geroni 
in rierke En Jaer dꝛie maenve vertoeft hebben 
als hem lagen gefept waren vande Joden / doen fs 
nr Sonen wilde varen / fo heeft hi inden finne giet 
| voeder om fe eere Socr Mare doniam. En Hem it 
n | uolcht tot Aſien Sopater va Berreh en. eñ van Th 
Ma fome Ariſtarchus / eñ Setun dus / en Dayus vit 
| Benen Epmotheus mer vet Aſien Lprhirus en 
phimus. Deſe als fi voer waren ghegaen / fo feb + 
fione ghewachjt tot Troaden mer vei ſcheeptẽ of te 

| die dagen Azimotum van Philippen / eñ zijn tot fer 
| | al |! | gerom? binne vi) fvagen tot Troaden Sacr wi St 

| hebben ſeuen daghen. 


— — aM 
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Anda 


Za A 


A 


B 


DER APOSTELEN £ hoppí 
Mer op eent dach der ſabbothen / als die Sifripules 


e ſamen waren gerome om tBzoot te brelen (o heeft 


^ 


E haer gepꝛedict wilſende des anders daechs 
eyſen. En hi heeft die reden vertoghen tot inde miS 


ennacht. En Vaer ware veel Raerfen op die eet camer 
her voi vergadert waren. Mer een 
wieoemt Lurhicus ſutende in cers veynſter als 


Jonghelint ghe 
i d hij bes 
ET was m3 ene foare ſlaep / als Paufius lac was 
peſten de noch meer beſwaert met vaerfy heeft ghe⸗ 
Hallen vanden der den ſolder nederwaert / eñ is Soot 


pgheboert. Mer afs Paulus of gegaen was, heeft 


e — De 
i gelegen op hem / en h omuangende ſeyde hi. En 


lt niet ver ſtoert voorde want syn ſiele is in he En 


HR H 1 2 d A i Le 
ls hiop gegaen was en tbzoor gebzoken hadde / eit 


; eptoeft hadde / langhe te ſamen geſpꝛoken heb bẽde 
n den dageraet / ſo is hi ten faet ften ghereyſl. E ij 


kochten den Jongelint leuende / cs; 35 niet weynich 


xtrooſt gheweeſt. 


NM 7 7 b N - 
Mer wei ju tſchip ghegaen zyjnde / voerẽ nae Affon 


Y 
919 


n wi gecomen in Mitilenẽ Ei van 


' 
it 
m 


d Epheſen voerby te varẽ / op dat hi den tijt nyet en 


* 
T 


"A ede Paulũ daer ontfangẽ / wat hi alfo geoꝛdineert 
d We ouer fant den werh an nem de. En als wi tot 

u ffon te fame Jerome waren hen ontfangen hebbẽ⸗ 

E d Vaer vareve 
18 w des ^v gen dẽ dages geromẽ tegen £ fium 

í V der na 25 wi gelãt an Samum, En verz 
elende in Trogillen / ſo z wi des andert daechs ge 
mein Wieren Want Doula hadde wergenome 


De ſlijtẽ in Aſien / voãt hi haeſte / veaert Ë 
. gert hem moge 
de Pinxrer dach te Jerufalem te houden, 7 
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met Boer 

oS fn. 
ghed iff Ms 
teert 


d 

| DIE YOERCKEN 

Pä) $5 và Mileten hove feyndeve tot Ephefum ber 

| hi tot hẽ geroepen vie piel tere der gemeeten Ze gd, 
i tot hem gecomẽ waren ſeyde hij haer. Shi weet ho 

| dat ic vandeneerftendachj of / dat it in Aſien ingegae 

ben / met v alle den tijt ben gewoeeft dienẽde den heer 

met alder oet mocdirhept des hertẽ ep met] veel |t 


MI Hen en anuechtinge die mi geſchiet zi doer lagen de 
aM Joden / hoe dat ic niet gefeuwet en hebbe / dier singe 
| | die v ptofitelije ſoude mogen zun, ic en vercondich 
` wen leerde opeubaerlic / eñ in allen Gugfen betupge 
í de te famen den Joden ende Briecken / die penitent 
| tot Boden tghelooue Vat is in onſen heer IESVI 
hetdie, 
Eñ nv fictie ghebondẽ zijnde inden gecftreyfet 
i Ajerufafenniict wetende wat mi daer ghemoetenſe 
San dat die heylige gheeſt doer allen ſteden befuyr 


| ſeggen de. Dat banden eñ inbulacien te Jeruſale E 
toch ick mi aenſtaende 45. Mer mi en beroert niet Tes ijr | 
enn ech uen en is mi ſeluen niet coſtelh ken dat ic minen fo 

| s ſiel uz met vꝛoethden mach voleyndẽ / en Ve dienſt die icon 
f: Kl cofteluker fangen hebbe vanden heere LE SV om ie betuyge 
dan ny dat Euangelium ver genadẽ Soods. i i 
` ) KA nv fiet it weer dat gly alfe te fame Saer ichs 
. | gereyſt ben / pꝛediſtẽde vat ryrke Goods / mijn ang 


l ſicht niet meer fien en ſult / veaer om dat ir huxdẽ te 


ge vte getuyge neme / dat ic ſuuer ben và alle Cuvee 
m M ` wl [o d e 1 sr j p e 

bfoetiveant ir en hebbe niet onthoudẽ / dat ic v met 
| condighen veoude alle den raet Boots. Daer om 
| Mi (i teef? ^J * " A P * 
\ | maerftelijken voer vien totter geheelder ſchare / e 
il 

! 
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SW DER APOSTELEN £ et 
hisi die veclrfie v ie ferligfi geeft Biſſchoppen heeft ge- 
vem fetion te regeren die gemeente Boots, die ý net fi 
nen bloede verecotuen f eeft/veant dat weet ir dat na 
mj verſreyden onder vſware weoluen ingaen ſullen 
| P vergaderinge niet parende. Ende vet v ſullen vot 
cB Die: manne fprckenve verkeerde Singen, op dat 
ʒdiſripulen met hem verlepden moghen nae haer, 
Daer om waert ghedachrich zijnde Bat ic Beie jaren 
ant niet op geholidẽ en hebbe nacht ej “ar eenen 
"gf elýken met trant te verman€ 
Ef no bꝛoeders beuele ick v $508, eñ dat woert zijn 
eghenaden die machtich is Saer op te tiumeren / eñ 
Zeen die erfniſſe onder alle den gheheylichde n / fit 
en en gout of npemants deet en heb ick begheert / 
Ammer ghy weet wel dat mijne not dꝛuſticheden / 
DN Aver gheenre die met mi zijn deſe handen gheveon⸗ 
l en hebben Alle dinghen heb ick v ghetoent / dattet al 
ee behoerlyjcken is arbeydende die ſierken te ont fau⸗ 
hen, ende ghedach tich weſen der woerden des Beez 
E SV want hi gheſeyt heeft. Lis meer ſalich te 
eulen dan te ontfangen. 
| Ende n 95 deſe dingen gheſeyt hadde / zñ knyen 
ghende / heeft hi met hem alien ghebeden. Maer 
n groote Wweeninge iſſer op ghereſen onder hoer als 
ende rollende epDaufus hals / ſo ruften fi he dꝛoe 
i ch zijns cafre meet om die reden die hi gheſpꝛoken 
e dat fi voer, meer 55 aengeſicht niet fiers en fou 
ien fi geleyden hem tot den ſcheepe. 


@ Dat xxi. Capittel. 


Vi 


Early European Books, Copyright O 2011 ProQuest LLC 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 


227 G 14 


DIE YOERCKEN 
- Ls voi nvof gefteken waren gefreyden 300 


van hem / ſo fijn wi rechts loops ghetomẽ t 


rf 
Lu 
| 


Wo Chou / eñ des nauiolgendẽ daechs tot Rodes et 
M daen tot Pateren. Eñ gerregen hebbẽde een (chip 
AM ouer voorde varen inPheniten / daer in gherlomm 
"ELM ſijnde / hebbe wi of qhefteken.mer als ons Cypꝛen 
| BM ſtondẽ hem te tonẽ / dat ghelaten heb bende ter lufi 
M hant fijn vei geuaren in Sytiewieht zijn gjeromel 
d | Tyrus / want daer leyde vat ſchip die vꝛacht wt Er 
: Saer diſcipulen geuondẽ hebbede / fo Tun verg daer ſe 


gheeſt / dat hi niet ſoude op reyſen tot Jerufalem 
Sie Sagen ouer gebꝛocht hebbende foe syn wi bib 
de ghegaen eñ fialfe met huy[urouwen en kinei 
geleyden ons tot dat vei beten die ſtadt gegaen! 
ren CH op dat oeuer op ons knyen valfender hebben 
ebede . Eñ als voi maltandert gegroet havverfor 
mie vei in tſchip / mer ſi zij wed om gekeert totte be. 
Eß als wi die ſchipuaert volbꝛacht Gavre fo 9 
| van Tyte ghedaelt tot Ptolemaiden / en dye beoere 
m gegroet hebbẽde / ſijn wi eenen dach gebleuen bi hr 
Mer ſdaechs Sacr na zi wi die met paulo ware go 
| me fot Ceſariẽ En inghegaẽ ſijnde in Philippus 
| Wë f&uangcliften huys / dye een vanden ſeuenẽ ware 
| fyn wi gebleuen by hem. Defe ſelue hasve vierde 4 
| teren dat maechden varen / ptopheterende. Ens es 
| wei daer fecr veel dagen bleuen / ſoe it daer toe genes | 
| vot Sus een een pꝛopheet genoemt Agabus. Den 
i hi tot ous gerome woas fo nam Bi paulus goe e 
4 bindende Hens ſeluẽ handen en voeten / heeft hi get 
| 


^o ) © 0 Q 
j dagen gebleuen. Dye Paulo geſeyt hebben doerd 


— — — 


rm 
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e OPN 
(ee fT 
"T 


1 
dy 


nen die van dier ſteden vraren / dat hi niet op en (ous , 
eyſen tot Dierufafem Doen heeft Paulus gheãt 


"1 Mens Satter z die gelouich geworSen z jn / e z ale 


wi 
av 


DER APOSTELEN. ` £y 
| Dit feyt die heylige geeft. Die man wiens Sefe goꝛdel 
Dien fullen die Joden aldus binden tot Wier, fale; 
wo flfen few inder h exdenẽ handen leeren, 

As voi deſe dingen hoer den baden voi hem eñ die an 


vert en gheſeyt. Wat maer abi frrepender eñ myn 
t hedꝛoeuende : Want ir bereet ben niet alleen ghe | 
PVE fe woꝛden mier oerl te ſteruen tot Voierufatens | 
er den naem des heeren Sefer alfinent he nyet d 
tonſten outraden / ſo 35 wijs te vꝛeden geweeft ſeg — | i 
nde Die wille des heere die moet get Bien. E nae Dä" 
fen dagen pachẽde ons dingẽ / reyſ den wi op tot Je n 
fſaleni. EG Saer zij te fame met ons gerome fommi n i | 
wet Sen diſripulen van Lefarien/Brengende met be | 
man va Lypten Mnaſonẽ eenẽ oude diſcipel by 
en wei logeren ſouden. Eñ als eet ghecomiẽ waren 


i 

| 
Hieruſale m/ fo hebbẽ ons die Broeders gaern ont "E ! f 
gen mer des anderen daechs shine Paulus met A 
in tot Jarobum eH alle die t pꝛieſterẽ zij te fame f ouderen in. 
omen. En als hyſe ghegroet hadde / ſoe heeft hy 1 
er(alleSingen)BylonSerlinicf verte die God doer l | 
RvienftonVer- die heydenẽ hadde gewotocht. | 


hals zijt gehoert haddẽ fo hebbe fi den heer ghe⸗ 
tfen eñ ſeidẽ De bꝛoeder afi fict wel hoe veel duſent 


ger ſtige ach teruolgers der wet / mer ſi hebben ge⸗ 
t van v / dat ghi een ofganck leert van Moyles, 


eden Joden die onder den heydenẽ zijn fegahenve 


"PP fiSie hinderen nyet beſuyden en ſoulden / noch oeck 
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DIE YOERCKEN 

DE naSicinfettinge niet leut / wat ift dã nx: Lis gafelie 
| vá nodẽ dat die menichte ſogadert / wãt (i fulle goꝛẽ d 

| ghi gecomẽ ſijt / daer om Voet dat gene datvei v egg 

| Wi hebben wier manne/Hebbenve een afelofteerd 
BI haer / deſe tot v genome Hebbenive fiupuert v met hoe 
EA ep Poet dẽ roft ouer hem Sat fi haer hoof ve beſchere 
N eñ fi ſulleut alle weten Batter dinghẽ van ng ji die 
| van v gehoott hebbermerdat ghi wandelt oer die we 
Lorde. Mer vande genen die vande heene geloef 
: Hebben hebbe wi geſcreuẽ beſluten de / dat ſi niet var 
i Defer onderhoude foude dan dat fi hẽ wachten / vã de 
geen dat den afgoden geoffert is / en vanden bloet e 
i VASE ftickteven vande on upflys. Doe heeft Pauls 
l die mane tot hẽ genomen daechs dair na gert? 
i zj de / heeft hi met Haer inde tepel gegae/bronviges 
! die ouollíngeSer dagẽ der ſupueringe ter tuit toe / de 
| voer een yegelit vam hẽ een offerhande geoffert voot 
Mer als die ſeuẽ dagen bi na waren voleynt / ſo he 
zen die Jeden die van Afieweare dat Hefe volt oftoer 
| als (i hem inde tẽpel geſiẽ haddẽ / eñ fi hebben an her 
Wh die hande geflage roepende, Shi maunẽ van Ki 

| rott ond te hulpe. Dit is die felue menfeh Vie tegẽ de 

MEN: volt / eñ die wet / en efe plaetſe / alle meſchen / tot alfe I 
| H. plaet ſen leert. Daer en Bou heeft hi oer Driedié g 
| feit inde tẽpel / eñ heeft deſe heilige plactfe gemeend 
macct. Wãt fi hebbe geſiẽ Trphinũ van Epheſten 

die ſladt mz hẽ/ wiẽ fi gemeent hebbe I Paulus ind 
| tẽpel gefeit hadde Eñ die gheheel ſtadt is beroerti€ 
daer geſchiede een oploep des vofre. En Paula 


^ 


gelaft hebbende / ſologhen ſij hem wi den tempel 
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DER APOSTELEN. E vrij 
Ber ſtont zj die Soten gefloten. | 
Hier als fi hem ſochtẽ te doodẽ⸗ ſo iſt verton dicht Se 
Tribunus der heerſraren / dat geheele Jeruſalẽ waer 
perftoert Die ter ſtõt ruyteren ch Léturions met he 
omen heeft eñ is gelopen tot haer Ner als ſy dẽ 
Lribunus en die ruptere gefien hebbẽ / ſo hielde y fi op 
Jaufum te flak Doe trat die T ribunus toe / eji h eeft 
em geuange eit geboden dat mẽ hẽ met twee heten 
indẽ ſoll de / e hi vꝛaechde veie dʒ hi waer / eñ wat hy 
Waen hadde / mer die es riep dit onder twoferen Sas, 

at mer als hi nz ſekers Bekeune en ronfte ouermits 


X gerucht / fo heeft hi gebodẽ Sat he leyden foute d 


We feerfeger. En doen hi aen die trappẽ quar if gee 
biet dat hi gedꝛagen wost vandẽ ruterẽ/ om tgewelt 
s volrs / veãt Vaer vol chde eẽ menichte van volt roe⸗ 
de. Doet fie werh. ¶ Eñ afs Paulus inte Heerle 
beſtonde gelept te worde. ſeyde Bi tot dẽ Tribus 
lach ic nz wat tot v [pscez Die welßte) geſeit heeft 
ht gi Drie: Sit gins die Egyptenaer / die voer 
en dagẽ cent oploop gemaert heht / eñ vot gheleyt 
woeſtine / vier duyſent Heymelike mooꝛdenaerb⸗ 
| Aulus heeft gefept. Ic bẽ een Goet ſch mã / eẽ botger 
Tarſen eenre aer der flat in Cilitien / mer it bid 
berloft mite ſptellẽ tottẽ vol che. Eñ als Bo? KE toe 
Me gelate ſtaẽde Paulus op die trappẽ / ſo h ecft hi 
ter haut gewent tottẽ volck En een grote ſtilte 
r gemaect zůde/ heeft hife in Joebsecu(rer tale toe 
“poker ſeggende. ¶ Dat xxij.Capittel 
n" Pe Manne eh broe ders eñ vaders / hort n OM 
V faulldiginge / die ic ny doe bi v. Mer als fi hooꝛdẽ 
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trifunug 
is cen op: 
perfte 
booflman 
van veel 
ruferen, 
Lenturios 
nẽ dat wa 


re hoefte 


HUB VAL, ` 
ruteren 


| DIE WERCKEN | 
| dat hi mit hebꝛeuſter talen haer toe) ſpꝛac fo weë 
| fi noch filer Enhi ſeyde / it bẽ een Joer ch ma gel 


| ren tot Lerfen in Cilitiẽ / voott op gemoet in deſer fle 
) | voot sie - van anes i gie er e 
MP die vaderlicke voets een nauolgher ^ ghe d 
E | als ghi oor huydẽ alteſamẽ zit die deſen werh verw 
H licht hebBetotter Yoot toe / bin dẽde eñ ouer leueren 
| in kerkeren te famen manne ch vtolven abere 
un oeck die opperſte der pꝛieſterẽ mig tuyrh is en die gf 
: Hele oꝛdene der oulderẽ van welrke ick oor biieue ont 8 


ghen hebbende totte bꝛoederen reyſde tot amal 

om met mi te bꝛenghẽ alle die Vaer gíjeuangbewe 

tot Voierufalens op dat fi gepini cht fouden voer 

Mer het is mi geſchiet ouer wech repfende d al 

nakende bi Damafroontrent den mit vaghe / dat 

Baeftelicken een groet licht omfrheers vanden Der 

ef it ben geuallẽ inder aerdẽ / en heb ghe hooꝛt een 

memi ſegghende Saul Saul waer om guolcht : 

| mie ic heb geantveoert / wie fit abi heer- En f 

| de tot mi. Ic ben die LE SVS van deet diẽ g 

xuolcht / cn die met mi ware heb ben dat licht abel 

en zij veruaert gereeeſt / mer fi en hebbe mie 0 

die flem des geeus die met mi ſprat. E ic ſey Ce 

wat fal ic Joen? Eh die ftem feft mi gheſeyt N 
l open gaet tot Damafri/ein Vaer falv gefept w - 

1 | van al dat geen dat voer v geoꝛdineert is om te de 

4 mer als ick ouermite die rlaerheyt des lichté hv 

ſach / geleyt zijnde bier hant vandẽ gheſellen ie 
pmi waren / ben it getomẽ tot amal rit ^ 
Maer Ananias een govurur tir) man nader 


r m 2 > 


— 
yx 
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A, DER APOSTELEN É ve 
mm j «3 efen Joo tgetuych alle der Jodẽ die dae⸗ wg 
i ende ware comede fot wien Bimi 

n bi mi ſtaẽde h ] 
b »» f aeve heeft mi 
g E broeder ontfan tet gefichte £h "s abe 
o Ín [euer voze ontfangẽde/ heb he gheſiẽ. Ei Bi dé 
ęeſt geſeyt God onſer vaderẽ heeft Bereet dar ai fs 
L woille out bekenne en ſiẽ d o 9 locate 
i f elt [ie dat geen dz recht is /eñ Fore 
E s n en ſi dat geen dz recht isen hore | 
E 197808 x ME ghi Be ee getuprh ſult z 
End er vil ge die ghi geſiẽ hebt en gehooꝛt 
^ o vertoef dn Staet op ej wert ghedoept / eñ 
[rv [onveof acroepeseiSe ua eg Bere 
er het is gefriefafs ir wed gerome was tot Fe- 


e Iſinẽ nae | | 

e en badt inde tench Sagip m tli 

Gs tepel; dat ick và mi ſeluẽ op getogẽ ru 
Ew fach he fegghenŞe tot mis haeſt H li 
lieb wt drierufale, Se ase He ſt wen gaet i 

| 

| 


Ween fulle Eñ ir he i 
fulle Eñ ir heb geſeyt / Beer fi weteds ic indẽ 


GI er toech/eñ oerh f e ei Ae 
in alle fin, Qs sk. | 
ſloech ſinagogẽ die geẽ die wel M ud 


D Se des : 

E. geloof” p: Ln als dat bloet ſtephani 956 getu 
id E" ge flot iroor bí eñ cõſentierde mede in . Di 
Se en bewaarde dye clederẽ Ser geenre die hẽ do ` 


— - 
8 ——— 


TII g. > ; 
l en bi heeft gheſeyt tot mi Gaet want ick v verde 175 


tenh epdenen ſenden fal 
MIT. | LN . 
E ^ 55 tot dit vort toe fj; mit opgeße. 
EE 
Tm Hi fal fen TH ANC, Want ten is niet Bol oo: 
bee roce e riepen ef Booz dien 
een here ge ner lacht fo ahjeBoot 
ME mit geeſſelẽ BG ke ts ran ch rualvat 
T n waf Dech 9 Aebi ſoude op dat hi wetẽ foue 
bars S at ly hem fo; toe riepen. Eñ als fi hẽ 
MEN gyeborden haddẽ ſo ſeyde Paulus tot dẽ 
ch 
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DIE YOERCKEN 
Ctturio bi he flaenSetooottet voertoccene Koma 
ſchẽ menſch en onuerwefen te geeſſelen Die Letup 
dit ghehoert hebbende / is tottẽ Lribunuê ghegaẽ⸗ 
heeftet he pcondicht ſeggẽde Wat fult ghi gae Sof 
want deſe menfrh is een Romeyn 

Eñ die Eribunus romẽde tot her heeft hem gheſ 
Seat mi Sidi cé Romeyn Eñ hi heeft gefept Jaw 


tBurgher SieLriBunus Atwooste Ic heb VefeT flat mz ce o 
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fumme geroft. Eñ Paulus ſeyde En ir bet oer geht 
Maer om zi fiter ſtont van Be geſteydẽ / die he om 
bech foude: Li die Lribunus heeft oer geurecftis 
Dz hi gnome heeft dattet ce Romepn wagen dz ble 
gebondẽ hadde. Mer daerhs Vaer na veillen de veas 
ckerlir wa wat ſaecke dʒ By beſuldicht worde vari 
Lode fo heeft hi hẽ vandẽ Bande ontbondẽ / eh gelik 
die prince der pꝛieſteren en den geheele raet te ront 
Lis Paulũ voert bꝛengẽde ſtelden hem voer hoer. 
¶ Dat xxiij.Capittel. 
Er Paulus veſtigẽde 37 ogẽ op den raet Hl 
h gefeit. Ghi manne ch broeders, ic heb mens 
fer goe der cõſcientie ghevrandelt voer God / toten 
ghe toe van huysen. E die pꝛinſch der prieftere 20 
nias heeft gebodẽ den genen die Bi hem flonde daf 
fine mont flat for Se Doen heeft Paulus gefeit foit 
Shi gewitte wandt God ſal vſlaen Eñ afi fit 
delen de mi nader weten gebiet ghi my tegen die 
geſlaghen te worden: En die daer bi ſtonden heb 
gheſeyt. Spꝛeeckt ghi qualiche toe / den afre hoechſ⸗ 
pꝛieſter Goods! En Paulus heeft gefeit. Ic end 
te niet bꝛoeders datt et Ve biſſrop vas / wat daer il 


" (uli Sen opperfter Sz 
) € | M 
rk toe fpteken, PPE Tien Këe vefty met qua exo. 22. d. 


pili; a 
1 


yt ge mat 22. € 
Heth 


b ER APos: 
E Dhi e EEN E grin, 


Mer auf; e 
N e u 59 2 
B wee d Leg were de dat ee deel was vandẽ Sad 
d wepen inde hs Sg si beeft hi oucrfi, 
70 s i manne en bto > 
i n phariſe 2 e n bꝛoeders D 
j ee en eeng pharifes (c ane 
t F : ee Toe; EZ 
| j pl der Joden We ge ës ze Hope i beii 
vii eooꝛdeſt Eß ars 2,9 
1 Jeer hadde Hals hi dat 
xw T 5 Te ſſſer en twift gewoꝛden oy der die p e 
ULM eh Sadureen / oz S; der die pharifes 
| en die menichte is gedeelt aeos de 
Ww enis f e leggen Batter, gheen ver Word er 
i Hoch Enghel noch geeft. Lier errífenifTe 


D 
Cp Henle fende op. 
^ ge e vie phariſeẽ hel ſtacdeſohn 
als die ſcriftgelcerdẽ van der fe y geriet] En mige van 
oh want t eſtae ) p ^ e der p ari ECH ve e OT "o : 
WG epgeft u / fo hebben fi gheuochten J f ware ve pharife 
M 18 … ſeggende Wi en en 
en geeft ofen E e v dne chet mer ift Sat Bem twi 
“ONB Hiet + ngge ghefptoken heeftſ ſoe fae | ne weet 
Met tegen God ſtridẽ d en laet of hem, 
n als da e P 
T gede die 2555. ene pror oploop opgheſtaẽ was fots 
ede nes dʒ paulus van he gh gue: ds 
dat wi E "e hi den rutere ofte gat en hẽ te nose 
ger. Des (nachos Baere Je fe geleydẽ inden Beer fes 
Vaer aen / ſtaen de die . a 
heſeyr. Paul i e heer bi hẽ hee 
eo, P ef hebt goeden moet / want afs grt Teef 15 


te Dierf j 
lerufaler hebt ghetuycht/ alſoe moet ghioer tachtich 


| E" getuyghen, 

i ſt ny dach ghewoꝛde 

Oh SËCH was foe hebben hẽ fom- 
en / en verboden hey (c£ 


CHE ver gadert eet Sey, Jod 
eeten noch Burke en fou 


snte Paulũ 
(e E 2 sarees Pauli Root gheſlagen fate dez 
PISO V verrtich manne Sie dit Bang ge 


D 
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DIE YOERCKEN ` 

smaert haddẽ die tot die pꝛincẽ der pꝛieſterẽ ch den ot 
Be ghegaẽ hebbẽ eft gheſeit Mit beloften hebben x 
ens verbonde dat vei niet en ſullen eten / ter tijt toe d 
wi Pauli dootgeſlagẽ hebben Daer om geeft abi 
fennen dẽ Lribunus ep dẽ raet / dat hi he moꝛghẽ w 
voertleydẽ tot ons als den gheuen van veyen vel ve 
meer feherbjeite beuragẽ veillen Eñvop zijn Bereet 
te doden eer hi qhenaert. 

Naer als Paulus ſuſter oen die laghen ghehoe 
adde / ſo is hi gerome ch is ingegaẽ inden heerlege 
en heeftet Paulo pronirht. En Paulus riep een v 
Se S enturione en ſeide Leyt deſen iongeline tottẽ T 
gunus / vrãt hij heeft he wat te ſeggẽ. En die heeft 
mede genomeren heeft he ghebꝛocht fette Zvibum 
eh Ku Die gebonde Paulus heeft mi tot he rope 
gebedẽ / dat ic deſen ionghelint tot v foue leyden di 
wat te ſeggẽ heeft. | 

Eñ die Lribunus nemende he biter hant: is nz 
gevecké achtervverts / eñ heeft hem gevtaerht wat 
dat ghi hebt mi te kenne te gene- En hi heeft gheſe 
Die Jove sis eens ghewooꝛdẽ dat fi v biddẽ [ulfcws 
ghi paula motgẽ ten daghe wt veilt brengeindera 
gelij of fy wat ſekers van he vꝛaghen woude mer 
weeft haer niet te veilfer want Sacr iffer meer dan 
manne vet Baer die hem lagen feqge Sie he feluew 
Bonde heb bẽ Sat (i nerh ete noch dꝛinckẽ en fulfend 
dat fie gedoot hebben / en nv zijn fi bereyt vervat 
tende dat ghijt wilt belouen 1 

Mer die Tribunus heeft dẽ iongline faten gaeren! 
beuolẽ ſeggẽde En laenet v bi nie mt õtuallẽ dat g 


aA 


DER APOSTELEN Sec 


008 wife Renne p 
| ie hebt Feqeuen, Eñ geroepe hebb og, fer 
ee 


d Io" Ander Ce s 82 
nturione heeft ji gebt YA 
Tw ) e e f. € 5 
"tieren op dat f gaen Dec S Gei twe hovers 
CV 
: yſigers / eñ twe hondert Zancien Stane as 
der der der vꝛe des narh vageré van 
Ue Saer Pa Beregi Beeflen op dat fi 
K bo pge fere bewaem feenge mogẽ tot Felig 
et ée sir mende brie in defer man eren ^ 
» taire ) “O 
en ip gefont5s Defen man ge geseit Ptefifenty'e 
dals fi HY gedoot fouSe h Bei eege vanden So 
val omẽde mer den he i he gewotYeir Jaer oeh 
gende dattet ec eek Be fem verloſt / Bekent Reb 
d 4 eens vomeyn was. HG willende voo Zei 
Cu he g e welche fi em Refrulgicpgg GP Me 
Aut ebrocht i ^ =. „ d" IMCD ick hen 
T Bt in Gare raetwelrke ic beuonde Cp ét 
(VERE te woꝛdẽ var Sz os. AV de hebbe befruf 
Mr e E ande vtage Bare wet, sheen re iet 
i te k val de Voot of die Bande veer dich is En di 
ui aer dich is. Eñ al 
reyt 6 3 gegeue vandẽ lage die he die 7 $ 
— 5 x — TYE vi * et 
“4 Ws /o heb ic hẽ ter ſtõt geſondẽ tot v; e Wa 
A. * Jeſonde Tof v / een ge 
i hebben. oer dẽ beclagers dar fi hi v fc As 
) 99 c * EARRA 
Mgr ën vg 
Meruytere na dat Baer Beuoleweas us... 
TE é er beuole was > C) 
Iuli eB geg, o, o HOlE Was, HemerSe 
f ae EN Bi nac t ghebtorht tot Autipatriden 
het 9570 Aer na gelate hebbende die reyſigers / d 
f A Sor ^ E 187 9 
ig Be EU ſoudẽ/ ſo zij (die andere weh ackeore 
er 4 yp ! A ta d I HCACCFT 
"nb es 9,, enen B fi gerome ware tof Lef ad 
) neta bꝛief ouer eleucert den pꝛeſident / foe 
| Baie f on ' oer geſtelt voer fe Mer als die ps £9 A 
a? — LEI C 
E ME L gece gevꝛaecht wt vat lat da tfi 
p chet Hebhẽ oA dias! 
CR es hebbẽde dʒ hi vet Ciliciẽ was / ſey de Eu 
e waneer v berlagers eec hier geromë hi f. 


dh 
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B | 
ES 

H 
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ba DIE YOERCKEN. | 
d len zijn LA geboot dat men in erodis vechthuy 


i | hem beware ſoude. d ¶ Dat sp, Kapittel 
a Nde na wijf daghẽ is neder gheromevie pin 
"M Ser pꝛieſterẽ Ananias: mit den ouderen en 
Eh) tene aduotaet Lertulfue welche torte ptefiver 35 af 
E gat tege Paulũ / e&t Paula gheroepẽ hebbende he 
i Fertulfus begonne teBbefruldige | eqgeve( tot het 
| de maef dat wei in grote vꝛede leut Booz v / eñ veel din 
1 | doo: v vootfienichept ont deſen vole opterhtelie gh 


j gedaẽ woꝛdẽ dat wi alle tijt en tot allẽ plaetſen p£if 
mit alre dautbaerhʒ / alre heerlicſte Felix. Mer op 
ic v niet langer en vertocuc/ fo bid ic at ghions ni 
í weynich voooꝛdẽ hoꝛẽ wilt na dijre ee, 
f Wi hebbẽ deſen [caveluce ma gecrege / vervoerktnn 
een oploop alfe ve Jode in alle die ver en een mi 
| tte ſtendẽ {ter der ectẽ vande Naſarenẽ die oork detẽpel ghel 
i beyt heeft Tgemeë te make welche wi oor geuãgẽ 
Hi bẽde woonde na onſer wet ootdelé Mer Lifiae viet 
buyn ouerromẽde mit groter macht heeft he vst on 
bn handẽ verloſt / gebiedẽ de zijn Berlaghers tot v te roms 
| vot wien ghi ſelue onderfoekinge ghedaen hebben 
i van alfe deſen dingen beRenne moerhtva welche , 
| hem beclagen En die Jor! ſeyden oer Jaer toe / daß 
| alſo waer. Hier paulue/afs hẽ die pꝛeſident wem d 
dat hi (psefie ſoude / heeft geanttveoert. Want ie 
dat qfi in deſen volc no veel iaren een rechter zit 
| voeefl fo veil it met beter moet voer mi ſeluen verdien 


Y woerderin dien ghi BeRenne moecht datter yet n 
y 0 dagen mi en zijn dan. pr van den titof dat ic op g; 
dii vepft ben tot eruſalem om aen te biddẽ en ſien 
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E DER APOSTELEN DA 
i EZE 
l a d wi niet get onden met pemãt diſputerende inden 
T iri oploop makende onder die (Rare, noch 
nden ſxnagoghen / noch inder flatter fien moghen 
i oer éi bewifen die dingen Saer fi mi of befruldigen | | 
ul Mer dat belie ic v / dat ic n den wech / die fi een ferte Td 
m Diete;alfo diene mire vaders Bod / gelouen de alle den | 
E binge die in die wet eñ pꝛophetẽ gh jf T 
et de in 558 psopijete ghefrreuen zij hoop d 
ö E ende ie Dod welchen (Hoop) ſi oer ſelf ver wach H 
/ | Ee geſcien fal verriſeniſſe der dodẽ te ſa i 
eder rechtuaerYiger ep der õrechtuager dige / 
ick oerf ſelue naerfticf, B . 
Ce fe naerftich ben een ronſtientie altijt te 
ſchbenteghen Sod eñ teghen die mene J ce 
i Weg jen die menfrhen daer he 
) eng aen floten en mach. : ‘ 
E" Ha veel iaren ben ir toe qetome om aclmiffen 
* onder mine vofrfe ep offerhande / indẽ welche n 
> i nde (niet, | 
morali Sa efiasert indẽ tempel nief met een ſtha m d 
E met gheenen oploop /e fi ſi hebbẽ mi ange di 
k roepẽ 1 | 
v e c en ſegghende / neemt wech onte T 
: ES jer (ommige vande Joden wt Aſia / welche il 
» nove war By vtegenwooꝛdich te weſen eji te Be 
f E" hadden I! pet tegen micte ſeggen of laet deſe 
2) 5 Teggenof wat boefheyte in mi beuonden Beb AN 
in dien ick ter voer den raet ſtae / dan van deſer 
re Fennema weltRen ic onder Baer ftaenŞe ges | | 
e Ai | N p - ` y 
7 epen DebBe. Pander verrifeniffeSer doden woꝛde ic 
T E" gheoꝛdelt van v. 
Eer Peli dit aeBacrt egg 
qu Pe He Vit gehoert hebbende/ heeft Baer votſtel⸗ 
Da d'r 3JegJeuen/vaftelir wetende tghene dat tot 
T e Be wa behooꝛende / ſegghende. Als den 
PHA Pas of roempt / ſoe fal ic v faken hooꝛen. 


F 4 ll 
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DIE YOERCKE N. 
Zu hi beual den Leturio dat hi Daufum oude bewi 
ren / eñ dat hi hem (oude faten ruſtẽ / eñ dat hij niema 
van finen vꝛienden foude verbieden hem te dienenſo 
tot fente romen | 
Maer na een deel daghen / als Kelix gherome was 
met Dꝛuſilla sire huyſurouvoẽ / die een Jodinne wal 
fo heeft hi Daufum gheroepen / eñ dat gheloue Yati 
Chꝛiſtum is va hem gehoert. Mer Seen hi diſputeen 
de van der rerhtuaerdicheyt / eñ ſmaticheyt / eñ varie 
toecomendẽ oerdel fo is gelig verſcrict / en heeft geat 
woott. Daet vv ter tijt werh mer als it bequamẽ ty 
gecregen Hebbe fal ir v roepen / dat mede hopende de 
hem gelt van Paulo fonde gegeue woꝛdẽ vat hi her 
Lef ſoude makenrwaer om dat hi hem oer Sirwil 
roepende ſpꝛar met hem. Mer twee jaren om gn 
is Postius feſtus in Felig ſtede ghecomen En Feli 
woillende den Goden een vꝛientſcap beweſen / (oe heef 
hi Paulum gevangen ghelaten. 
¶ Dat. xv. Capittel. 
i Aer om Feftus dat fant ontfangen hebbend 
O. na dꝛie dagen op gherepft vander ſtadt Lef 
rien tot Zoierufalem. En die pꝛince der pꝛieſterẽ end 
die opperſte der Joden hebbẽ hem te kenne gegeue 
van Dauforen fi baden he begherẽde gonſte teghen 
hem / dat hi hem voouderoepen tot Jeruſalem lage 
jeggende dat fi hem ſoudẽ dooden inden weghe Ne 
Fefius heeft geantwoert / dat Paulis ymmer te Li 
ſarien bevoaert (oude vooꝛden / eñ dat hi cottelijck dae 


waert 6reyler i foude.Daer om (ſeyde hy vie onder 
tactic) zyn laet die te (amen met ons reyſen em 


DER APOSTELEN L evi 
m der in deſen man enige miſ daet faet fife beſculdigẽ 
e En vertoeft hebben de onder Baer meer dan fende 
gen / is hiof gereyſt tot Lefarien, #7 daerhs Jaer e 
is hi gaen ſitten op dẽ rechter ſtoel / eñ f eeft geboden 
wee damen Paulin voert foudebtengheweltkeals f j 
e doen geb ꝛocht was / ſo hebben ront orm hem Da 
die Joven die va Jeruſalem of qerome Larei? i : 
Ware faken beclagen del tegen Paulum Be fi niet Be 
| elen en conſten / want Daufus verantwooꝛde Fc; x 
"Eë / dat hi noch tegen dye wet der Jodẽ nor. ter en 
len tempel / noch tegen den kepfer yet mifSaen Bose 
Mer Feftus wvillen de by den Joden Sancf Be Ke 
eeft DaufoantwoerSae gheſeyt. Wildy o ke (en 
bt Iv gallen e daer van deſen dingen By an 2 
elt woven, Ner paulus heeft ghjefpzoken Jek fla 
oer des Reyfers rechterſtoel / daert van noden is mi 
8 Heordelt te woten. Den Joden en heb ick gheen o i 
icht gedaẽ als ghi occ beft weet, wat heb u ende 
ade gedaen / of pet dz des dots waer dich is Bezen 
en wederſegge niet te ſleruẽ/ mer iſſer niet vã Sefer 
anden wefrke fimi beclagen / ſo en mach mi emat 
an gheuen. Ick appelleer ( voer ) den Reyfer Doers 
eſtus dan met den raet hem Befpzoken hadde/ heeft 
geantvvoost. Ohi hebt ( voer) den R eyſer geappde 
3 geret den Kepfer (ult ghi gaen. N 
n als een deel da gen ouerfeden ware fo is die Los 
ir Agrippa eñ Bernice neer ereyſt tot Ceſarien 
e groete Feftum, Eñ als fi Saer veel dag jen vers 
| f den / fo heeft Reſtus den Coninrk vertelf dye (afe 


* teltd 
^ Q e 80 
uli ſeggende. Daer is een man geuangẽ ghelaren 
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DIE YOERCKEN 
wan Peliproan woelcktrals ic te Jeruſalem getomen 
woas / die pzinren der pꝛieſteren en die ouderen der Jo 
den mi te kennẽ hebbe gegeuẽ / begerende tegen hem 
ſentencie. Wien ir geantwooert hebbe. Len is der Ros 
mepne ghewoente niet oer gonſte enighen menſch . 
ouer tc gheuen dat hij fteruecer dat vie ghene vie bei 
daerht wert / z beclaghers tegenwoerdich gebere 
een pfaci fe neme om te beſter men vader mif vae. Als 
(idan hier qecomeovare/(o heb it ſonder enich vertrer 
des nauolgendẽ daechs / ſittende op den rechterſtoel⸗ 
ßeuolen den man voert te bꝛengen / van wien als dye 
beclagers geſtaen haddẽ / oe en bꝛochtẽ (i gheen mif 
daet voert van ſulcſiẽ dingen và wefrken ic vermoede 
mer fi haddẽ ſom mige vragen van haren wangelout 
tegen heren van cene Joode I E SVN wefrken Daw 
luis beueſtichde te leuen. Mer ic twifelende van del 
vꝛaghen fepe. Of Bi te Jeruſalem woude rep fervent 
Sacr van defen geoꝛdelt worde. Ner als Paulus ghi 
appelleert hadde / dat hiderkeniffe Augufti (des Mey 
fers behouve foude woꝛdẽ / fo heb ic beuolẽ dat mẽ hj 
Beware ſoude / ter tit toe dz ic he toe Beyſer ſeynder 
oude 
¶ Maer Agrippa ſeyde tot Feftum. It woud 
oer dẽ menſte( wel) hoten Si ſeyde. Moꝛgen fult gf 
hem Hozen. Eñ daechs Sacr na als Agrippa nz Do 
nice met groter pꝛonckerien qerome ware en gegat 
in dʒ raethuys mettẽ tribunẽ / eñ dẽ pꝛiuripaelſtẽ i 
nen der ſtadt / ſo is Paulus Voer Feſtus gebodt went 
gebꝛocht. En Feftus (cyde-Agrippallieue) Lorie 


eb 
cn alle ghi manne die hier te fame met ons tegewot 


„ DER APOSTELEN fr o 
ich afr fiet deſen menſche va weltlen vni alle ie 
itta meniere der Joden gebedẽ f efi [ Bey Se ] te Jeruſalẽ 
ef hier begerende eñ wepende dat hi niet langer 
n moſte leuen. Wer ick hebbe beuonden dat hy — 
es dots vvaer dich 37de hadde mif daen/ mer in dien 
i ſelue tot( den Repfer)Augufto appelfeerder foe heß 
op gheſet Bem te ſeynden. Van wien ick niet fekerg 
1hebbe dat it den Beer ſcheijuẽ mach. Waer om dat 
| fem voertghebꝛocht heb tot wen afre meeſt voer v 
Hinr Agrippa op dat ie nae die onderſoefünge heb⸗ 
n mach dat ic ſtrjue. Want het dunct mionrerht te 
eenen gebondẽ te ſeyndẽ / eñ dye miſ dadẽ daer Br 
berlaecht wert niet te Rene te gheuen, i 
E. ¶ Dat.vovi.Lapittel 
J Onippa ſepde tot Pauluun Zoet wordt v geota 
" foft voer v fefuen te (ptefe. Doe ſpꝛar Paulus 
A erger erter hant voer hem (clue Loninc Agrip 
ick achte my ſalich te 3n om dat ie mi huyden ver 
Pede ſal voer v/v allen dien dingen va welk 
de 
gen die byden d . SE — jj 
poen Joden zin. Daer om Big ic v dat af 
verduldelir Booten wilt, o, 
3 e om. Nijn leuen dat it van mijnne ioecht ghe⸗ 
t hebbe welche van beghinſel gheweeſt is onder 
in vofrk tot Jeruſalem bekennen alle dye Joden / 
u eerſt ende van beghin/ volidẽ fi Jaer getuych 
Mheuen / als dat ir nac die alre wtabefefenfle ſeckte 
er religien een Pharizeus gficfecft heb be. Ende 
oer dẽ hoop der belofteniſſen die tot onſen varg 
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DIE WERCKEN 
wan Bod is geſchiet / fo ſta it onder dat oerdel / tol we 
fen ( Hoop )onſe twalef geſlachtẽ geftadeliken nach 
en dach Dod dienẽde / hopen te rome và voelckẽ hoep 
Loninc Agrippa ick Berfaerht voꝛde vanden Joden 
waer om wort dat by v ongeloeflick geoꝛdel / dat gor 
die do den verwert? 

Eñ it meende tegen den nae I E SV van Nazaret 
veel dingen woedervechtẽde te Joen dat ic oet gedaen 
hebbe te Jeruſalem / en veel der Heyligen heb ir in Ket 
keren geſloten / van den pꝛinten der pꝛieſteren mach 
ontfangen hebbende. En als fi gedoot woorde fo gal 
ic dat vonniſſe. Eñ Soer alle ſynagogen / haer menu 
veeruen pinigẽde / bedwoanck ir haer te blafphemeren 
eñ noch meer tegẽs haer raſende / veruolchde ir fat 
per tot in vreemde ſtedẽ toe / Om welche dingen will 
als ir tot Damaſtum reyſ de met macht en ooꝛlof vel 
prinren der pꝛieſterẽ fo heb ict Lonine geſien op % 
middach inden weghe / dat mi vanden hemel een lichi 
Bouen dat ſchijnſel Ser ſonnẽ omſcheen / eñ die ghena 
die met my reyſ den. à 

Mer als wi te ſamẽ neder geualfen ware ter aad 
fo heb it gehooꝛt een (terme fpreheride tot mien 05 
gende in ebꝛeeuſter talen Saul Saul wat Zuele i 
ghi mi-Lis v hert tegen die pꝛickelen te ſpoꝛrẽ ERR 
hebbe gheſeyt Deer voie zijt ghirhi ſeyde. Ic ben IE 


nen ſal / verloſſende v vandẽ vole eñ heydenẽ daer ish 


DER APOSTELEN. "e prvi 
: "leg fepnde / dat ghi haer oogen openẽ moecht / dat 
CEET mogen worden van die Vuyflerniffe tot dat 
htich van die macht des diuels tot Hod dat ſi og 
feniffe der ſondẽ ontfangen mogen / eñ een Beel on 
à en gene die geheylicht 35 Soer tgefoef dz in miiø 
E ger om Éoninr Agrippa en heb ic niet ongeBoere 
n geweeſt die hemelſce opebaringe mer it vers 
; ihdet ten eerſten den gene die zijn tot Dama 29 
Jerufalem / eñ Boer alle dat lant — i" 
Boer den BeySene dat f penitenrie doen (oude en ig 
| : Bod bekert Been de wercken waer dich den | j ie 
Beheert waren. On Sefer faken ville hebben Sie 
den inden tempel acngetaft hebbende/ gh efor tt 
dener Dos hulpe vercregen hebbende / fo fia ie 
y Hupse ten Sage toe bet uyghende heyde cleyn till 
Not / niet anders ſeggende dan dat die pꝛop Boo. d 
 Syfes te voten geſeyt haddẽ te geſrien / of Chꝛiſtus 
rii ſouide of hi die ale eerſte wt die verriſeniſſe der 
| 4 en licht vertondigen fouSe den vol: ea de hey⸗ 
x ¶ Ner als paulus deſe dingen voer hẽ feltuers 
E^ [pac Feftus met fuyder femme. Paule ghi LM 
Die groote rlargiẽ die maken» ver ſuft. Eñ pau wil 
d "f E Ick en vafe niet alre befte Fefte mer ir fpte i 
d — nchen en ſoberheyt. Want die ih 
T van ; efen bi wien ir oer viieliken (pice ec 
2 r pee dat hem niet van deſen verborgen H 
i E T ^s gheenẽ hourk gefchiet. Befoef dy 1 
e pron den ptopheten? Ick weet dat gh yfe H 
DC a TO feyde tá Sp lum, Shy ët 
JO een wepnich dels om te woꝛdẽ een d Bag 
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DIE YOERCKEN 
euſch. En paulus feyse. 3r wenſche van Dove # 
alleen int deen Sec) mer oer int groote / niet alleen 
mer oet alle die my huyden hooꝛẽ alfovanich te vefe 
als ic ben vet genome deſe handen. Eñ dit gefpeoke 


hebbẽde / is die Conint op geſtaẽ / ei die Pꝛeſient e 
Beruite / eñ die by haer faten. Eñ als fi beſiden of af 
gaen ware / ſprakẽ fi onder malcanderẽ ſeggende © 
fe menſche en heeft niet gedaen dat den Boot of d ha 
den veaer dich is. Eñ Agrippa ſeyde Fefto. Nen ha 
de deſen menſche loſch noghen faten gaen: hotel 
Cover den Keyſer niet gheappelſeert 
¶ Dat. veer. Capittel. 
Er alft Befloten was dat wy in Italien fole 

\ den varen / ſo hebben fi Paulum en (ommig 
andere geuangen ouergeleuert den Centurio der xe 
gaderinge van Auguſto genoemt Julius Eñ te ſch 
pe gegaen zijnde in een ſchip van Adꝛamiten foe he 
ben wi of gefteken om te varẽ omtrent die plaetſen x 
Aſien / en Ariſtarchus vet Maredonien va Teſſan 
en Bleef By ons. Eñ des daechs Jaer na quame wie 
Sy don aen. Eñ Julius hielt he vtien deliken tot N 
um / eñ heeft hei toe gelaten dat Pi tot zij viene 
gaende van haer waer genome oude woorde Ef af 
wi va daen of gefteke haddẽ fo hebbẽ wiomtrentf 
pers gheuaren / on dat die winden contrarie waneh 
Ende die zee die teghen Cilitien en Pamphilien ley 
ouer ghenaren hebbende / zin wi ghecomen tot k 
ren in Lyrien. . 

Eñ daer vant Centurio een ſchip van Alexaußien 
varende in Italien en fetten ong daer in. Eñ als WI 


— |? DER APOSTELEN, C. vei 
Leia dagen lauckſamelit voeren / e TN a 
„ e nauwelir teghen 
Wong e waren / wat dye wint belertede d 
Tun wi tot Creten aen Saline 


0 "P [ ` 
ten p fe die genoemt is Soedehauẽ Sacr de ſtat Wio, 
de nae by vras Ner als wo vec] f | 30 


3 i WEB ver ſopẽ wag 
Hechlick was te varen / daer om oec dat fi voue 


it honger geleden g 
; geleven hadden / | idi 
‘ de vermaende h Ei 
ege ebemn , m WI 
Shy mannen ith fie dat deſe vaert met Bing | 
groote (rBaSe niet alleen Der vꝛachten CM 
a. r vi ende deg déi 
T Bimer (rone leuen geſchien fal. Maer Ce ru 
die gheloof Se meer den thier 7 t 
E den ſtier man eñ den pyloot 
ungen pan paulo gefept wote Eñ als di 
best en wab om ouer te vyinterẽ ſo ^ P 
weer ron 
E ghenomen van Vaer te varen ende of fif 
P puo fot Phenicen romen, om dae fe 
- Pele is een Bauen van Creta te hend 
Zellen ende noos ö d aie | 
eettvveflenveint. Ner als den sup | 


uin 9 
| E" pres ewag meenende dat fi haer voerne⸗ 
bu y ege haddẽ / en ftaken of van Aſſon ef ſreep⸗ 
Verby Treten E 


ni 
1 2 p daer Ha verhief Bem teghen Creten | 
A 5 war Wint die men Fioottooft noemt. Ei 
A ës en wint ghegrepen was / eñ niet en 
M ap al o ganen wit ſchip den wint ouer 
AaS e de in een Eylant gheuoert 3e | 
^. e H mar is / ſoe en hebben voi nauwe | 
Qu nonnen ria P chu wee ke wech af 
Late hen x erh ghenomen 
efi hulpelichedẽ onde / ſroꝛtẽde dz (rfi 
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DIE VOERCKEN . 
wreefende dat fiin Syꝛtien valfen ſoudẽ y vat 
fen gelaten hebbẽde fo voeren fi EN "dd 
groote ſtoꝛm hier en Vaer Dean bees i 
fi daechs Vaer na eenẽ votwoꝛp / eñ des der den Vaer 


» ) o1». "nop WA £ 
nu woorpen vel met onſen handen die ghereeſchap ` 
m {chips vot. Mer als in veel daghen nan P 

; suf eCourse geen rent OMVOEVEN ACH To 
k | ſterren en verſchenẽ en geen deen IN 
it 


de woas / ſo was alle hope ons fe che werd genomi 
Ha alſmen fanghe geuaft hade doe) eff pas i 
int midvel va hem ſtaende gheſeyt O RU 
| hadde van never gewoeeſt mi geed? te Aë, ers 
| van Creta of gheuaren te hebbẽ / e dat versie 
Jm | ſchade geſchut te hebben. En nv weg A 
| | goets moets veilt zijn / w ant nie wants r jag 
| | Lien ſal / dan alleen dat (chip. Want in deſen : i 
| heeft by mi geſtaen een engel nee K 
en welcken it diene / feggenve. En vreeſt niet W^ 
| Ghi moet voer Ve Beeler geftelt wove. En D | , 
heeftſe v alle gegeuen die met v wéiss 3 

| manne hebt goeden moet/wat Tf geloue Do ‚et 
alfo (al zijn als miig gehn in een Lylant mies 

votghevooꝛpen worde. - 

V Tcr ne Sat de viertiende nach t ouer die. , a 

voeeſt als voi omtrent midernarijf in Azia var n 

i waren fo ver moẽdẽ die frhipperg dat hem geren 
| vertoent havve welrhe oer dat dieploot — R 
"Mfr, wonden twintich paffen diep / en een w nn 
i geuaren / eñ weder dat dieploot gielen 90 T 

worden fi vijftien paffen. En vreeſende da 


pen pfactfen ſtoten ſoudẽ fo hebbẽ fi vier anders 


EE S EE 


& 
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DER APOSTELEN. ES 
frepe wtghewotpe ch fi begheer den Sattet dach ſol d 
boerde LT er als die fri ochtẽ PA 
EU le frippere ſochtẽ wt dz frip te vſuch 
een fide dot never ghelatẽ Have inder zee / ou een 
chineof ſi die auckers vage [repe wtrecke haddẽ wif 


e fo he | eyt dẽ Cẽ AE 
| Ki beeft Paulus geſeyt Ve Leturio eñ dẽ ruyteren, ` 
PRC fi Vat deſe int frip bliue ghi en fult niet behoudẽ mo 


te od Da * - , a 
J Bän Doe hebbẽ die ruyterẽ die touwẽ vandẽ boot 
geſnedẽ e hebbẽſe fate Seine 
E ch varh begs te woꝛdẽ vermaẽdeſe Dau Eug 
: ame CH ſpiſe ſoudẽ nee, ſeggẽde Deſe dach ig 
Hertiende dat ghi verwachtẽde nuchters Bls 
ende / vaer om dat ir x ver naen / Sat ab f dk if 
^ dat ghi ſpijs wifi 
t abi ſpoys wilt 
enge want dat hoośt tot uwer ſalicheyt / vrãt nye 
ante van v een Bare VA zynẽ Hooft vallen en fal FG 
enen Hooft valfen en fal EN 
E gel eyt hade / nemende dat Boot, heeſt hi 
gedanct in leghẽveooꝛdcheyt van hẽ allen En 
2- p ) ^Y ` à ` ; 
: bit gebsofie hadde / beſtonnde hi teen, Als ſi dan 
fe fame verblót ward fo h ben ſi oer fpisfe ontfa, 
ig A o hebben fi oer ſpijſe ontfan⸗ 
£ ge waren alte ſamẽ int fon. twe hondert cj 
po en. Eñ verſadicht z de van ſpyſe fo ontlaſtẽ 
ſcip / woꝛpende den tarwe inder zee. 


En alſt dach ende fi 
* da ende ſi , 1 
ſt dach was / en Rense ſi dat fant nimer fi voer 


n eene crommẽ Houck af jebbẽd 
P nie hourk ghewaer hebbẽde een oever 


Q je 
d per [y mechten vat frip aen dꝛiuen. LA 
n Die scc onthi genome A en/Beuolers fi he fef 

bolo. E indende Wet banden des roersr en 
E s n let op tegen Vie wint: ſo voert (i na dat 
sect aS fiin een plactfe die vã BeySe ſiden zee ge 

We waren, foe ſtier den f tſcip au tſant. E d 

verle del bleef vaft ſtaen onbewegelic ner dat adj 


Lan 
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"n ! 
" 

| 

N 

i 


— Mem A; 


DIE WERCKEN 
ise terſte Seel bꝛacß / van die cracht der fg cluen, h 
Bn den raet der ruyterẽ was Vat ſi die geuange do: 
den foude dat nie mant va haer / als hi wet cc fecómen 
| vacriontfope forte. aer die Letus iowwilleve poe 
i lá bf ouse / heeft haer vante raet Behinvertich gebo: 
| dẽ / dz die gene die ſoeẽmẽ morhte/he (elut voer wiwo 
^a pe fouden eñ te lande rafit/en die anderẽ femmigeoy 
A die boꝛderẽ / ſommige op die ſtuckẽ vand (repe. En a 
| | ſoe ift geſtiet dʒ ſi alle behouden te lande quamen. 
1 ¶ Dat. xxviſj Capittel 3 
1 | Nde als fi Strome ware fo hebbe fi beuonidẽ da 
| g tet epfát Melite gehietẽ was. En dʒ ruwe vol 
| Beveces 68 gee clepne vꝛienſcap. Eñ eẽ vier ont fiches 
HN: hebbẽde / õtfingẽ ſiõs alle õ den anflacnve rege en di 
route. Eñ als Paulus ene hoep ſpaẽderẽ verghaden 
hadde / eñ op dz vier gefeit, fo rroper ec flange vande 
Pette voert / eñ voer an 20 hat. tierale die luyse fag 
dz beeft an sire hant hangẽ / ſeidẽ fstot malraveres t 
fc mẽſch is gafelirce Soot flager, welke hoe wef hi balk 
| zee out gat is / die vetake ms en fact (cue. f£ hij fuer 
d P b die ſlãge in Ss vier; eh heen qua nʒ quaets euer mer 
| Lu meddẽ dz hi ot fieke foute vroꝛdẽ of haeſtelikẽ doot "e 
| walle E als (i lage vrachtẽde warẽ / enn fiere dz her 
nz quaets en gef ceder fof eise fi emet wanders en 
| ne eẽ gedewefn. ¶ E in dier ſeluer plaetft be 
de vethouẽ die pꝛinche des eylants ghenoel publi 
die ons õtfangẽde ter herbergẽ Stie Tage oe viierde 
d rä, beeft getoeft. Mer het gefrieve / dat die vader Publi 
B il bedde lach an die coertſe / eñ de buyrkenelZot wie pe 
| iP (ue in is gegaẽ / eñ als hi gebedẽ hatte ch die Gan ‘ 
hẽ gelei / heeft hi he geſont gemaect. Daer om du g 


| 
| 
| 
| 
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E. DER APOSTELEN E 
vx $e/fo 34 Sie a dere oer die ſiertẽ haddẽ in dẽ ert, 
gecome len fi voerde gefont gemaert/Síe oer pz gro 
^ ere ons geeert hebber en hebbẽ os al gedacdz van 
f d ) e 
by ewag als wi reyſdẽ ¶ Ner na dꝛie wader 17 
vigeuare in eë (tip va Allexãdtiẽ dz in Se eylade A 
one A MPATE dz in dẽ eylãde ouer 
: P ert had verwelk een wape hade va Caſtot e 
li. Eñ als wi gerome ware tot Spratcuſen / bf 
e vi Vaer dꝛie daghen / vã d ; in 
Es dJ VA Vaer onnarende auame wi 
^ Hegi. Eñ na enẽ dach / als wei dẽ (MYNE wint me 
E". č fo quame wij des andere dages te Duteolen 
E" pe gewonde hebbẽde/ 34 wi vA he gebe 
le bliuẽ bi haer feue dagẽ / en fort vei accuse. 
O febliue Bi he age eñ fo "fore 
ome Eñ van daẽ als di és 9 e E 
ee woon As Nebroederẽ vñ ons ghehoert 
^5 734 18 os te gemoet gecome tot Appius mart toe 
( E sm terne veel eals paulus geſiẽ have, god 
s P Ee eeft by ee bet: ouwe ghenome Mer 
u te Nome gerome woare fo heeft Cẽturio die ge 
e ouergeleuert DE penche des jeyts. Eñ tis — 
geoosfoft dz hi alleẽ Bliye foue mz enẽ ruyter hen 
a rare, Tier na dꝛie dagẽ Leeft usd , 
` ` de fon die vage heeft Paulus die ouer 
E ame geropẽ eñ als fi gerome ware ſeyde 
ie tr. Oi manne en beoeders, jr z gedaẽ hebbeve 
a v4 noch tege die ſeedẽ d ouderẽ Be gebonden 
d da € ouergefiuert indẽ hadẽ d Xomcintvocfz 
2 — De 
ol mi ond fort Dav SC mi hebben veille wer laten 
5 er ge fake des dots wasinmi. Mier doe die 
e if Vaer tege fers fo ben ir bedvoongẽ ( woer) den 
v 4 in appellere niet als of ic yet hadde⸗ my volk 
ae fe efeulige Daer om doer deſe fake heb ick vte 
d Ev at ick v fien fouSe eg aenfpreke wants 
` Fran Iſrael / ben it ms deſe Retene ombeuãgẽ 
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DIE YOERCKEN 

Eñ (i Cy Se tot hem. Wi en hebbe noch! ziee vA 
ontfangẽ van Judeẽ / noch niemant vande bꝛoederen 
'N coniẽde / heeft ons ron dicht of gefptofien pet qugels 
E wan v / mer wi willen va v hore wat ghy geuoelt / wat 
van deſer ſectẽ iſt ons Renlick / dat haer op alfen pad 
(en vveder feit wert. En als fi he ene dach geſet haddẽ 
ſo ʒijnder veel tot hẽ gecomen in Wer herberge wel 
Ren dat Bu verleyde ch betuprhve dat rijke Dover eis 
| radende hoer va LE SV wt Moyſen en die prophe 
| vandẽ morge tot den auõt. En die ſommige geloof V 
| dẽ dinghen / die van Paulo gefept woꝛdẽ / mer die for 
| ighe en geloef dent niet. | 
wre ale aaler niet cendtarhtich en . 
ſreydẽ fina dat Paulus geſeyt hadde ei, [ 
(te recht heeft die heylige geeſt aefptohe Soer far 


, 
7 


f am dẽ propheet/tot onſen vaderẽ ſeggẽde Saet fofi 
Eſap. be volck eñ ſegt. Shi ſultet mette oꝛen horten niet eft 
p eñ al ſiende ſuldiſt ſien / eñ niet Befkennervoant dat! 
| mar ATD te va deſen volehis hart / eñ mette oꝛen hebbe At 

| me lish? gehoert / eñ fi hebben hoer oghen toe gurii ` 

| EA EE dat (i niet tot enigẽ týr fien en ſoridẽ / mette oghen / G 


Boze met den oꝛẽ / CH met der perte verſtaẽ en Behe Bi; 
| Geelen ir haer geſont make mochte. Daer of v 

| ic / dʒ den heydene deſe falicheit Doove ës 

a (ullet Hore. Eñ als hi dit gefeit Rave e ginge 5 

de oot van her veel tworft onder malta dere hebben. 

| er Paulus ie.if. iare geb leuẽ inan gehuerde d 

ae en etfinrfg alle die tot he in ginge pꝛefẽcde dz: 

ge vr 


=æ ^. al , T p Qi Y 
Ee goods / eñ lerende die dinghen / die varden heer! 
eV a e tife a 

SV smet afre viii pt onuerboven, 


a — vi 


mat. iz. b. 


Early European Books, Copyright O 2011 ProQuest LLC 


Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 
227 G 14 


GOT Gry GARG OSs Cray 


— ROWS OKA ees STER POWs VONT GR 


a A — —— ‘Som ——— SÉ 


PPP 


Dat eynde der wercken vande Mpoftelen, 


Qi» di NOD ete) Ge DEEN, 


— Zu NON INO ROU Ur SOME. SRO rx 


— 
dandi — an —— d. 


— — 


E Son a 


dier ua volghen die Epiſtofen van S Sinte Pau 
s en eerſt die Epiſtel of bꝛief / die Sinte Paulus ge 
ſrruen heeft totten Romeynen. 


CoCo DIDGHGHGADY 


MEET ET V CINE dE EMS ROWS KE 


lane a 


BEADED SERINE A 


A 
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PROLOGHE 
¶ Pꝛoſoge of vooꝛreden vange Epiſtel 


Lotten Komepnen. 


AAtooꝛſaecdatpau 


d (en brief. cet (hint ghenouch Sat 
ASAT Ze Dr heeft voilfen befrriue eñ widsur: 
"OD gd er Ser veercft Chtiſtunm,alſo r(acr 
ken alſtnen nocht / eñ te leere ſekerliken / st benchi | 
en dat die wer ell doer EBtiflum ovtfanrtivcant nies 


ant en kent Chtiſtunm len fi (aec dat Kissin Benefi TI 


en kent. Eñ Sacr en is pleyn gheen Binet iſt faer dat 

h Cheiſtus Beneficien niet en kent) van welch afp 
ghen die ſonde / eñ tege Benautheyt ves conftiences 

nip begferen moccht. 

Aus bot die oerſaer des frriuinge de fe geweeft 
hebbẽ dat die Jode y hoer ſeluen toe frfizeue die wel 
| "s E verlsffingfeSoer haer rech tu aer dicheit 

die hexdenen die ſeyden dat die Joden ver 

pen earen. ouer its dat fi Chꝛiſtum niet ont fan 

nen haddẽ / eñ aldus ſertede cen vegfelyr3g rechts 
ler dicheyt voert, : 

acr on int eerſte verwoꝛpt hi alle menfefelijRe 

chtuaerdicheyt alle menſcheli ie cracht / alle mers 

jelike ve diente / eñ leert opentlýr dat alfemenfren 


dare zun en verghiffeniſſe geerigen om niet Soer 
| utu, op dat die in hem gheloeft / ſalich mach veoë 
Aor enich opfien te hebben / der menſchen vers: 


Sn goet ofte quatt 
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Pea lus gehadt beeft om te ſchꝛiuen de QUT | 


if PROLOGHE 
| Tenanderde, dat eerſte deel des beiefs(te wee w 1 
AM die acht eerſte capittefen)tracteer t die gracie / die woe imap 
| eñ de fonderen dat m cen bequame oꝛdinantie / ene TIA's 
\ oꝛatoers Manier, Sat peinripaelftes des faece is dz m. 
l gherechtuaerdicht wooꝛdẽ Voer fi gh eloef welt io Du 
m | rie wort Beuefticht met veel ar qumentenich VA voc 
die veetren die ſonde / met die qrarie tege een gehou yy 
Die cracht van deſe ſententie / dat voi gerechte: A 
dicht veoꝛdẽ oer tgeloue / is deſe / dat menſchẽ werk aa 
niet goets en Rebbe een menfrelyke tracht / niet eng 
: mach / mer wat L Chꝛiſtus gegeuen is / ſo wert die fi 
de doer hem vergeuë ift dat 909 af geloeft / eñ Bets 
fal alich te woꝛdẽ welche Betr ouwinge v ger ekent ve 
vA Sod voer rechtuaer dicheyt / ghe enopficht hebk 


, de tot eenige wercken / ſi zijn goet ofte quaet / daer g 

, iffet ſaeck dat enige conſcientie / of vfeefrhelike toen 

ghelchert »vlaflicf is/neemt ghi Chꝛiſtum voerd 
pant des ſalicheyt / ghij ſult behouden / eñ ghehulp 
woꝛden. 


Dat lefte deel des bꝛiefs trarteert dye predeſſ 
| cie / eñ roepiughe der heydenẽ. 
Th Ant eynde zijn qhefet fommighe parenefe8/da 
m is vermaniughen / die welche oꝛdineren 
tghemeen leuen. 


| GySoCoSUGaGoGe 


ni EIE 
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TOTTEN ROMEINEN, 
¶ Dat eerſte Capittel. A 


Aulus eë dienaer 
LE SV Chtiſti/ een geroepẽ Apo⸗ 
y fiel vetuercoscn tottet Luangeli 
Doodertoveleh hi Bier voermaelg 
hadde Befoeft Socr zin ptopbjeten 
Ae «818 in Dic heylige ſcheiften / vã zijn foe 
x die gheboꝛen is wt dat fact vã Da 
Winae den vleyſch / de welche Bewefen is (te weſen) den 
en Soods met macht / nae den gheeft die Jaer heylich 
aeg / daer wt dat verreſen is vãder Soot LE SVS £ fti 
is onſe heere / doer welchen wi grari verrregen hebber 
iri Yat apoftelfrapiop Sate acf oerfaem (oude wefen dz 
Befvef van finen naem onder alle heydenen / vã wefrker 
tal ghi oer zit / gheroepẽ van TE SV Cheiſto. x 
Alen die te Romen zit d liefſten Sods / den geroepẽ 
ulghen, ſi grarie esi vꝛede / van Bod den vader / eñ van 
g heere ] E SV Efe, 
ten eerſten danck ic minẽ Sod / doer TE SVM Chꝛiſtũ 
x allen ouermits dat v gheloef vertõdicht voort Socr 
i edie werelt. Want god is mijn ghetuych / voelcken ick 
ein mine geeſt / int Euangelie zijne foens / dat it fon 
e ipod uwer ghedachtich ben / in mijn gebedẽ al⸗ 
ſbiddende of m doe enighe maniere / doch / tot enighe 
5 bee mochte een ghjefucige reyſe ( doer Goods 
em fot vte comen / want ick beghere v te fen: op 
Wc irenige geeflelie gaue v mede deylen mochte waer 
Wy ir ghi ghjefterst nocht woten dat is / op dal ic een ge 
a len vertroeftinghein v vercrighen mochte Joer uwen 
dd 


zer. 5 


ee e = fp io — 


^» ww 


P ~ 
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8. P. EPISTELE. 
esi minen gheloef dat wite famen hebben. 

Voert bꝛocders / wil it dat ghi weet dat ic Siew voert 

ghenomen hebbe / te comen tot v/ mer ick Ben belet toin 
toe / op dat it oer enighe vꝛucht mocht hebbe onder vrat 
lijc onder ander heydenẽ. It ben een fi cubdenaer ge OF 
flen / eñ den Barbaren / den gheleer den eñ ongheleerd 
Aldus / ſo veelals in mis / ben ic bereyt v oer die te aß 
zit / te pꝛeken dat Euangelie. 
Want ick en ſchaem mi dat Euangelie . Chꝛiſti u 
wantet is die macht Sods / tot ſalicheyt alle die gefouke 
eerſt inden Joden / eñ occ mede den Griecken. Want 
rechnuaerdicheit Gods wot daer doer open baer / vat y 
geloef inden gheloef.Alſſer gheſertuen ſtaet. Die rets 
saci dighe (af vetet gheloef feuen, 

Want die toernicheyt Gods / vanden Benef gheoſß 
Baert vrert / tegen alle ongodlicheyt / eñ onrechtichein 
menſchen / die de waerheyt in ourechticheyt ont houte 
daer om / om dattet geen welt men van Sod bellen 
mach / is in hoer open baer; want god heeftet hoer gos 
baert / ouermits dat zijn onftenlike dingen vet die (regit 


ghe des werelts / alſmenſe doer die wercken verſtaei ß 


fien worden, Eñ oer zijn ewighe macht en govheit. i 


dat fi gheen onſchult en hebben daer om / dat / als ſi on, 


gebben Bekent ſo en hebben fi hem niet als Hod ged! s. 
en Sansbaer ghevvteſt. Mer fi zn in hoer gedachte 
ghevroꝛden / eũ haer onuerſtandich Bertie ver done 
Als fi gheloef den dat (i vos wearer / ſo zijnfe (ot gen 
den / eñ ſi hebben verandert die gloꝛie des outen 
Gods / in een gelij keniffe des Beefis niet alleen gen 


ma con ghelßyteniſſe von een ſterflick mentee aer u 


van voghe 
Daerr om 


moed gert en ged 


TOTTEN ROMEINEN. £f, 
len ch vieruoetighe eh rrupenveSícreg, 
"d heeftſe Sod ouergeleuert in die begeerliche 
enn Re harer herten / in Steynich ext / alſoe dat fi (rA8elpr haer 
wes lichamen handelden / onder malranSer, die welke (oeck) 
i waerheit verandert hebbẽ in loegen / eñ (i hebben ghe 


+ Q " " - * E 
Dt die geſtapẽ dingen / bouen den geng dieſe 


A "n = k P > Wn e ; 
stl Refrape heeft welcke gebenedijt is inder ewitheit Ame, 


Waer on 


heeft God haer ouergeleuert in franvelifie be 


d T 4 4 = E 1 k 3 
qr Eent Baer vrouwen hebben verandert den natue 


| 


iin “the gebꝛupt / in een onnatuerliken Des abeliire oeck die 
n genen ver latende dẽ natuerlike gebꝛuyck des vꝛouwes 
„if ol hettich gewoꝛdẽ in die begeer lich z và haers felfsy 
een tot den anderẽ/ mann in månen felirkeit bedtiuẽ 
Je eñ thoon alft behoerlyjck was van Baer Swalinge in 

ee jen ſeluen ontfangende. : 
AE Ln grlber eeng / als fi niet gearht en hebbẽ Sat fi 509 
jl engen / alſo heeft God haer ouergeleuert in een verkeer 
en verſtant / dat fi deden / dat niet betamelit en was) vers 


d vill sage 
hienichey 


van alle onrechtitheyt / ontuyſl eyt / loeſheyt/ 
t quaethept / vol haet eji nyt / doorſlaginghe / 


: ge risch ualir ghemaniert / oertupters/ ach 
a Mappers: Goods em ders / ſpitich / houerdich / eergie⸗ 


ry t i ch⸗ verſie 
1 lem Stuer 


ers van quade vonde, den ouderẽ ougehoot 
ſtanidich den ouerdrachtẽ niet Be Ben Be viet 


Ade ſucht der lieften niet achtende op verbin deniſſen / 


H 


bermhertich. De welehe na dien dat fi goods gerechtit⸗ 


, jee hebben, niet verſtaen en hebbẽ / dat die 
YMA Nanige dingen doen / den Soot waerdirf 55; en doẽ 


lt!" Riet alt 


| n dieſe Seen, 


n deſe dinghen / mer ronfenteren oerk den ghe 
¶ Dat tooede Lapittef, 
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5. P. EPISTELE. 
Aer om ghi niet dtfeuldich en zijt / omenſch vi 
| ghi zit / die Jaer oerdelt wat met dat ghi ene? 
der oerdelſ foe veroerdelt oft v ſeluen / want ghy die da 
oer delt / doet dat (elf de. Want vei vveten / dat Goods M 
del na die waerfept is tegen den ghenen die alſodanig 
dingen doen Denrt ghi occ o menſch / ghide welche bp 


$ 
t 
H 
J 


— — 


oer deli die ſodanige dingen doen / eñ doetet ſeluer Matis 
H ontulien (uft dat ogiSef Bode of verſmaet ghi die rijn 
j | zijnder goet heptren ver dꝛachlichz / eñ ſafticheyt / niet 

1 tende dat die goetheyt Gods / vtot beteringhe nodet⸗ 


Mer na uwe her dicheit ch Bert dat oubevvegelijt ie 
penitencie vergadert ghi v ſeluen toernicheyt inden di 
des toten / in welche open baer ſal voꝛden dat rechtuit 
dighe oerdel Bode de welche eene yegheliken (al gen 
na zijn wercken(te weten) die volherdich ſijnde int di 
doen / gloꝛie / eñ ere / eñ ontfterfli dept foerken((al bp 
uen Wat eewige ug, mer die kiyfachtich zi en die v 
; heit niet ghehoerſaem mer den onrechticheyt geli 
| gheuen / dien ſal onveaerSichept ouer tomen / ende to 

| en triBulacieren bangicheit / teghen alle menfchje fici 
T quaet doende is / eerſt in vande Joden / eñ ver der rings « 
Mer glotie / eñ eer cñ vꝛede alle die goet doende isn 
MEM ften Sen SjoSeriaroecSen Grieſten. i 
| Want Sacr en is gheen aenſien van perfonen By E 
want die ſonder wet geſondicht hebben / die fulfen ſo 
I j weet vergaen / eñ die inde wet mif daen hebben / dye in 

) doer die wet geoerdelt woorden wat niet die de wet (a) 
hort / en fijn rechtuae dich bi Sod mer die de voet man 
weerden beweiſen Sic fullen rechtuaerdich gerefient un 
SS Wãt als die heiden / die geen wet en hebbẽ (noche 


— —— — 


— ` e 
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TOTTEN ROMEYNE N. 


ey natuer doen / tgeen dat 


de wet toe behoert / de e( Hey 


e le d 42 , 
Zen geen wet hebbende / zijnſe hem ſeluen een veer die 


erbeveifen twerck des we 


ts geſchꝛeuen in Bare ferte 


) 
aa tit d P e , - OC 
ber tgetuyge van Baer ronftienric/en hare ghedachten 


seid HaltariScr heſchuldigẽde o 


ft oer ontſculdigende / in dien 


Pu arh / als Sodoerdelen ſal die verboꝛghentheden der ynt 
e cena mijn euangelie/ doe] E SVN Chꝛiſtun 


cen Siet ghi wert een Jode g 


henoemten ai verfact vo 


e peer / en ghi afoticert in God) ef? ahi Bekent die ville / 


aun god en ghi pꝛyſt grot 


e dingen / geleert sine d 
gen /g Cert Zijnde ide 
2 


a veten ghi bern due ers 
ghi bet ouwef v feluen te weſen / een leydtſman 


e blind icht die ind | 
den / een licht die ind uyſter niſſen wan delen / et on 


«wil krxeiſer der onwoet ender/ee 
a du hebbẽde een gedaente d 
tis, doer die wet Saer om 


u leer der van die onghefeere 
m 2 "^ e 

es wetenbjeptsren des waer 

ghi die leert een andere fefs 


| " : E 15 niet / ghi pꝛedirt men faf niet entre 
" Mm d P. T a Sch ouerſpe f doen (en )ghy doet 
A ttr[pefgfi veruloert die helden / e gji Beroeft Se hey⸗ 
oi * Hen. ghivie vande wet gloꝛieert⸗ ghionter rt Hoer 
ertredinge des wets, Want die na me Soods wert 
i ttwent willen veracht onder die heydenẽ / als Jaer ge⸗ 


el ſteulen flact. 


AC p Befnidinghe ptofitirh is / als ghi die wet hout 
Na oe iſt dat afi een ouertreder des wels 3 jt / x befri 
eus verandert in een onbefnid e Mos. 
rur 9 ' ſnidinghe. Daer om; waert: 
v. | 1 3 Miconfefiitinge/Si rerbtuaerSircBmafinge des 
iy 10 g: a aren Sat na de natuer She 
E: ` Zeite? et Ve wet onderhout / dat falvocrSele Sie 
en befhidinge een ouertreder zijt van die wet 
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Lai $1.4 


Ezʒe 0. a 


— — * 


S. P. EPISTE LE. 

Niet en is hi een Jode / die alleen int openbaer een dol 
is / noch int openbaer die heſuxdinghe des e 

| gheen Befnydenie; mer die int fjeymelir cen Jove hie d 

M is(warachtich) een Jode / ende die beſardinghe des fi 

| ten (dat) is cen beſuydinge. Svecfr Joer den gheeſt isn 

in die letter / welcx fof en is (oec) niet vet den meuſcẽ / n 


aes arn 


! vet god. ¶ Dat. ii. Capittel. 

' Ké? OP As N 2. 

1 At heeft dan een iode / daer hy Vie hexdens ir 

j | bouen gaet / of wat profijt is ee beſuydeniſſe 
: Veel in alle manieren. Want ten eerſtẽ (is dat / hoer 


| uolen zi die ant vooerdẽ gods. Ner waf ſt dan offer fs 
mige onghelouich gebleue z / ſal dan hoer ongeloef E 
foef goods te niet makez moet verde of 34 Sommer e 
moet warachtich weſen / mer alle mefren legenarfjns 
Alffer gheſcreuẽ ſtaet / op dat ghi rechtuaerdich (geui 
Ka den) woott in uwe woeren / eñ verwoinnet afs gfji gji 
delt voert ¶ Iſt ſake ( dã) dat onfe õgerechticheit goë 
gerechtichʒ pꝛiſet / wat fuller wi dan fegge? Is gov * 
om onrechtuaerdich / dat hi die gramſtaß op 68 been 
| Ic fpteeck naden menſche. Gheenſins Wãt hoe fata) 
We de werelt oordelen? Iſt faer / dat gods waerheit / doer 
Lal foghen te bouen gaet tot zijnver gfotienrwoaer om SE 
| | ic dã noch / als een ſondaer gheoerdelt· En hoe / en t 
| | wei niet lieuer (geliften als fi qualike va one ſeggẽle Sy 
l fommige ſeggẽ dat voijt geſeyt hebbe )quaet doe oe ) 
N | ter goet vot romen mach / weleſter verdoemenis rechen 
i | Wat iſt $47 Saen wi hoer te bout? In geender me 
AO il Pal. r wãt weite voten faken Beveefen hebben / fo wel T | 
Wi fale. (als) oet die hexdẽs ſondich tezijn. Aler ter «| * 
| bass Niem en is rechtuncr dich niet eons nie mn en [VEN 
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TOTTEN ROMEINEN. ££» 


je e s . 
L ẽ daer en iffer geen die na god fourt Alfe gadſijn ſiof ge 
eben alsefame fynfeonnut gewoꝛden / daer en iſſer gee 


e goet doet / daer en iſſer(oeck) niet een. Doer Rele is eẽ 
pen graf hare tonghe hebben fi tot bedꝛoch ghebeuyrt 


Janghen fenijn is onder hoer lippen / welcher mont vol 


¶ ban vloeke bitterheyt. Dare voets zun haeſtich tot 


foet te ſtoꝛten / Vernielinghe eñ ongheuallicheyt is in 
are wegener den wech des vredes en hebben ſi niet be 


en / ſi en hebben de vꝛeeſe gods niet voer ogen 


Wi weren (dat) Allſoe veat die voer fept (dat) ſpꝛeett 


ui tot ( den ghenen die in die wet zun op dat alfer mee) 
nt geſtopt wert / eñ dat alle die werelt, god ſruldith fe 
E 


| dz Voer die werke des werg alle vlepſch nz gerer 
ericht en wert voer 559 aẽgeſicht. Want Boer die wet 
Net allee die Boule des ſondes Wier nvis fond de wet 
d ererbjtuaerichz goovageopebacrt Betuprht zij de S oer 


D 


e et en piophete. wat die rechjtuaer dich GE? doer 


uU 


AU 


Kfoef vã 1E S Vë bottom allen / eñ op allen die gelouẽ 


Sé fe en is geen entere t/ want fi alle gaver ge 
e bhebberen behoeuẽ die gloꝛie goods. Mer ſi wer 
79m nz rechtuaerdich ghemaect oer zi gratie door Sie 


. flora S2 
derlige / voelche in I E SV £riflo is / dẽ welckẽ god voer 


| e eſtelt heeft( tot ee bfoenige Soer tgeloef 135 boer tuſſtẽ 


nde / tot een Ptoeninge 358 rerbtuaerSicheyte, 6 dye 


MO aiffenss Ser voerledẽ ſondẽ Sveeft god x dtaghẽ heeft / õ 


AIR 


, 


Au 
sa 


] d rechtuaerdicheyt / ind e tegen woerdige tif 

en LE 8 hi rechtuaer dich (ven um 
meh Makenve(alle en gheenen Vie vor den oa Set: 

DM 38V € bat is. & a " eode 

Vaer is dan die afoxiacie-Sieía vol geſlotẽ doer welke 
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Dfal.to, 


pzoue.r.4 
Lfay.c6, 
Hiala, 


tin zijn 
15 


T 
| 
i 


— ii 


— m 
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gene. 19. b 


pleut 


8. P. EPISTELE. 
wet? van SewerrkerLleen, mer doer die wet des gefoefi 


Alus fo mercken voir Sat die menſch gherethuaer dich 


woort / doer tgheloef. (onder die werchen des wets. Of 


God alleen der Joden ( Sod ) en niet mede der heyden 
(Sod ) Ja( hi is God) oet van die heydenẽ. Wãttet ( 


niet dan deen Sod is / die rechuaerVirh make fal Sen Bef 
den is votet geloef / eñ Sé onbefniding/ doer tgeloef. N 
ken voi dan die wet tot niet / doer tgeloef! dat en mock n 
weſen / mer wi veſtighen die wet. 


¶ Dat iii. Capittel. 


Aer om wat ſullen wh ſegghen / dat geuondẽ hee 
Abꝛaham onfe vader naven vleyſch⸗ want is ADT», 


gam / vo werckẽ des wets rechuaer dich geworden / 


heeft hi te gloꝛieren mer niet bí God / want wat ſeyt n 
ſrriftuer. Abꝛahã heeft $599 geloeft / eñ tis hem gereken», 


tot rechtuaerdicheit. Mer die geẽ die daer werckt die 
woott dat foen niet toegefridkt doer grarie mer Voer (rv 


Voert. die geen / die daer niet en woercht mer gefoeft in 


die daer rechuaer dich maerkt den boeſen / zj gefocf we 
hem gereket tot rechtuaerdicheit Delys als oer Dau 


detleyt die ſalich maftinge des mẽſchen / welckẽ £o 


rechtuaer dicheit toeſtickt / ſond verde. Salih: die fa 


boeſheden vergeuen zi / eñ die hoer ſondẽ be dert ze 


ſalich man die de heer geen ſonden toeſchꝛiuen en fak 
Daer om / deſe (alicfmafingeis die allee gecomeins 
Be(nitingerof ver in die onbefnidinge: Want e ſegg 
daftet geloef / ABzaha toegefcreue wast / ot rerhuuael di 
^d ta om hoe ift he toeghe(rhteuens als hin die 
Rige vas / of afs hi in die obe(ni¥ige was? Niet ind 


n 
f, aidinge mer in Siconbelnidinge, En hi heeft ontfe 


^ 


TOTTEN ROMEYNEN 


vo nd e 1 
mend hen dat tepkedes befnidingertot een ſegel van die recht. 
vine gerdicheit des geloefs / wefrRe gewoeeſt was in die onbe 


— "ene op dat hi weſen ſoude / een vader van al die een 
geh dit e daer gelouiẽde zijn doer die onbefniveniffe op 8 e 
leg echuaer dicheyt oer Baer toegeſchꝛeuẽ (oude weden 

n vader des beſnideniſſe / den gene / die welke niet alleẽ 


hoer afroemſt en hebbẽ / van die beſueden 3j / mer die oer 
e sede voetſtappẽ des geloefs / die wel cle ( geloef) 

¶ Jie onbefnidinghe ons vaders Abꝛahã geweeft heeft 
ant die Befoflenifferen is Abraham /of si fact niet e 
(tti Boer die wets dat hi een erfgenaem foude weſen es 
erelts / mer oer die rechtuaerdicheit des gefoefs, Wat 
* ſaerk dat die / die daer tot die wet hoꝛẽ / erfgenaeme Dr 
ess dat geloef te niet gewerdẽ / eñ die beloftenis / is e 
T RR gheſſiet / want Sie wet die maert toernichept, u^ 
ei Mr geen wet en is / daer en is geen ouertredin ge. Daer 
ert die erfnis gegeuen wet geloeff / als doer gratie 
E dar die Befoftenis vaft ſi allẽ ave of naromelingẽ niet 
* den die vot die wet is mer oer Sen genẽ die vet den ghe 
et. fis van Abraham, die welche is ons afve vader, gelir 
"a Wr gefcreuen flaet. Een vader van veel volry Hebi div 
utl "Jare weten tot cen exempel Soods die hi geloeft ha, 
eit weder om wert die doden / eñ noemt dat geen dat ns 
pr fee gelgcols dat geen dat is. ¶ Die welcke ( Abꝛa⸗ 
" Ategene hoep / in den hoep gefoeft heeft / dat hi eẽ vas 
f D | er (oude wefen van veel volcx na dat geen Batter ghe⸗ 
o s ; ` atb v fact weſen / gelijt die ſterrẽ des he 
Wo v gelije tlant des zees / en niet cranck weſen⸗ 
KA  geloefren feft n5 angemerct 25 ſelfs lichaẽ nw be 
us zynde/ als hi bi na Bovert iger out was / noch oes 
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Tat fem 
gene. g. d 


| 
n 
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8. P. EPISTELE. 
die beſtotucheit des hupcs Sare mer an die gefoftenif 
Soods en heeft hi nz ghetveifelt oer oghelouichsym 
fiere gewoꝛden zijde int geloef / geuẽde gfozie Bod n 
een felter onderwys Begrepen hebbende / dat die die de 
Beloeft had / ſelue machtich was / oet te geue Daer om 
hem oer toegeſchteuen tot rechuaerdichept. 4 

LA het en is niet alfee geſcreuẽ om hem / Sattet het 
geſcreuẽ vas / mer oer om ons di welckẽt toegeferen 
fal woerdẽ gelouẽde in hem / die daer wett heeft vans 
Boot LE SVM onfen heer / die gefeuert was om õſe [e 
dẽ / en verwert was om onfe rerhtuaer dicheyt. 

¶ Dat. v Lapittef. 

Mer om gerechtuae / dicht zj de wert geloef / hel 

voi vꝛede met God / oer ofen heer LE SVM EMF 
(tà. Doer welche ons oer gefriet is / dat voi mettet ge 
gebꝛacht zij gewooꝛdẽ in deſe gratie / in welrke voi ſtaẽ 
gloꝛieren onder een hoep des gloꝛie / vanden kinder 
Hooe. Lh dat niet alleẽ / mer vei gloꝛierẽ oer in ons 
pauveinge: weten de / dat Benaut heit parierie voertbti 
parienrie pꝛoeuiuge / ch ptoeuinge hoep / voert / hoep 
Befcacmt niet. Wãt die liefte Goods is votgeſtoꝛt ino 
hertẽ Moer den heyligẽ geeſt / die õs gegeuen is. 

Wat Chꝛiſtus als wi noch crane ware na gelegen 
des tite is geſtoꝛuẽ voer die Bofe ( menſchẽ) want wen 
een rechtuaerdich ( menſce)ſolide nauveelic pemant fi 
uen ouermits dat voer een goede ( menſche) bi auen 

emant (oude liden den Soot. Voert: (o pen ft Bod z l 
de hi heeft teghen ons T Dat als vei noch fontai 
waren / is Chꝛiſtus vocr õs geſtotuẽ Daer 6 veel te m" 


gererjtuag dicht weſende ny doer 37 bloet ſullen v 


m T 
hes 
rA 


"mE 
Meu 


mrs 


Y 


Bal t 
ud 
* 

wale 


^ ni 


E 
. 


T 

a*d 

* 
NT. 
, 
NL 
CT A 
P" 'x 
us. 


dr P 


Lu 


n- 


AMA 


dp Sg 
Ke ` 
— 


W 


TOTTEN KOM EINEN. j 
jouden woꝛden oer hẽ van die — SZ 
Want iffet ſaick dat voi verfoent 255 met God / doe diẽ 
vof zijns ſoens / als vel noch viande waren Weel smeer 

dent zůjnde fullen wý behou worden doer zijn leuẽ 
E niet alleen dat / mer oer gfotierende in god / doer õſen 
een IE SVM Chiſtũ. Doer welken wi nv bloes 
inge ghecreghen hebben. 

aer on gelykerwiss Socr een menfre die ſonde in die 


eerelt gecomẽ is / eñ om die (one den dot / e alſoe heeft 
ver alle meuſchẽ den Poor gegaẽ. Belse als wi alle ghe 


dicht haddẽ / wart tot die wet toe was die ſonde in die 
erelt / mer die ſonde en wort niet op geleyt / als daer geẽ 


Fer was pramer Sie Soot de heeft gheregneert van 


daun tot Noyſen toe / oer in die geẽ / die niet geſondicht 
Baden, nae die ghelickeniſſe des ouertredings / van 
Nun, weelcke een figuer dꝛacht / van des toccomende, 

Mier die ſonde en is / alſoe als die gauer vant iffet faz 
dz doer eë ſonde daer veel geſtotuẽ 55; veel te meer dye 


ie goods / en die gaue Beer die grarie Bwelrke heeft 


eweeft ce mẽſchẽ Chꝛiſti LE SV) heeft oueruloedich 
exveeſt in veel ¶ Eñ et gelýr doer een die Jaer geſon⸗ 


cht had die doot geromé was affo oer die gaue: Want 


erwaer die doe menis (is gherome) vet cen ſonde tot 
ß doemenis / mer die gaue wt veel ſonden tot die recht: 
vrtingfe Want iffet * dat Voer die ſonde van ern de 
ot gheregneert heeft Socr een verf te meer die / dye de 
teruloctirfeyt des gratie / ende des gaue der rei htuaer 
cheit ontfange fulfen regnerẽ doert leuen / alleen Chꝛi⸗ 
IE SV dat makende. 


Mus ghelij als Socr eens ( menſchẽ) ſonde dat quad 
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8. P. EPISTELE 

verbꝛeyt is in allen menſchen tot die ver doemneniſſe / a | 
oer doer eeng (menfifen ) rechtuaer dinge wort dat gc 
verbꝛeyt in allé menſthẽ tot die rechtuaerdicheyt des 
uens. Want gheliſerveijs vei Boer eens menſten ong: 
hoerſaemheit veel onaren ghewooꝛdẽ ware, Alſoe der 
eens(menſchen ) gehoerſaemheit ſullen der veel recht 
dich ghemaert woorden. 

Voert die wet is hier tuſſch en in ghetomen op dat dx 
Forde oueruloedich oude woꝛdẽ Eñ waer die (onde ov 
uloedich ghewoꝛden is / daer is die gratie veel meer or 
ufocdirh gevooꝛden / op dat ghelikervoijs die ſonde gere 
neert hadde in die doot / dat die grarie oer alſoe regnen 

dude Joer rechtuaerdicheit tot dat ewighe leuen doer 
SVM Chꝛiſtũ onſen heer. ¶ Dat. vi Lapit: 
Aer om wat fulfen wi (eaae Sulfen wei in die 

de bliuen / op dat die gracie oueruloedich woerte t 

fins Wi die de fone geſtoꝛuẽ zijn / hoe fulfen voi hier 
moghen daer in feuen d Of weet ghi niet brodd 
dat wi al die Jaer ghedoopt zijn in Cheiſtum TE SV? 
dat wi in zijn Soot ghedoopt zj! Daer om fo zijn wila 
grauẽ te (amen met hem / doer dat doepſel inden Poot 
dat ghelijkervoys Chꝛiſtus vervoert is vanden doo ey 
die gloꝛie zijnd vaders / dat wi alfo verft wandelen fou? 
in nieuheyt des leuens. Want zijn wi hem inplantus 
ghewoolden / doer die gheliſunghe zijns doots / voert sen 
zijns verriſeuis fulfen vei mede deelachtith woꝛdẽ / dʒe 
tende / dat onfen oude mẽſte met He getruyſt is / opdz 
lichaem des fondete niet gemaert mocht vooꝛden op 
wi hier na net en diẽde die fonde. Wãt die dae geſto 
is / die is gherechtuerdicht van die forse, 


ES 
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Af 


k 


wie 


Viv 


TOTTEN ROMEINEN, 
Doert ift (acc dat vei gheſtotuen zijn met Chꝛiſto/ woy 
Er gouen dat voi oec leuen ſullen met hem. Wetende dat 
(v Btiflue vert synde vader doot / nv niet meer en ſterft 


dot en heeft nv niet meer heerfcappie ouer he. Want 
thi geflotue was / dat was hi eens die fonde geſtotuc. 
ler dat hi left dat left hi god. Alſoe ghi oet / acht v (ef 
n die ſonde gheſtotuen fe zijn: eñ Sode te leuen Socr 


SVM Chziſtumſonſen heere x 


T a 


Daer om en fact die ſonde niet regneren in v flerffelye 
haemop dat ghi he gehoerſaem ſſjt / doer zijn begheer 


"Dep En en wilt oer niet voeghen v leeimaten vrape⸗ 


— axe 


te z jn des onrechtuerdicheyts / die ſonde. mer voecht 
luen tot god / gelt: als veter Soot leuende / eñ v feta 


¶ngecſit) wapens des rechugerdicheyts / god. Want 


d - = - ae — 
aS 2 IY 646 CR 


ſende en faf ouer v gheen Beerfrappíc hebbe wa ghy 


zt niet onder die voet / mer onder die gratie. 
Daer om wat ift dan Sullenwi ſondigẽ ouermits dat 


let onder die wet en zijn mer onder die grace: Beers 


I En weet ghi niet dat die ghene die gh vſeluen 


echten voeghet om ghehoerſaem te zijn / dat ghy zun 
echrẽ zu / de ghi gehoerſae m zët / het fi des ſondes tot 
"Beet of des gehoerſaemheyts tot die rethtuaerdichʒe 
gracie ſi god / dat gi geweeft hebt knnechtẽ des ſondes 


r ghi hebt gehoerſaẽ geweeſt veter Berterin die fotim 
Jeeriugs in welke ghi ghebꝛocht zijt. Voert, viwe 
eva die ſonde / zijt alii knechtẽ gewoꝛdẽ des rechtuer 
heyts. K I Ge [eg dat mefcelic is om die crãchz vos 


| vlr want gelykervers ahi ghegeuiẽ hebt v ſeermatẽ 
echtẽ / die onrepnicheit cis boeſheit / tot anderſ en and] 


(SS Doers Afp occ gheeſt e Bapu Rechte die rechte 
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8. P. BPISTELE. 
uaerdichept tot heyliehmakinge want als ghi knecht 
waert des ſondes / doe waert givty van die rerfjtuaerd 
heit Vaer om wat vtuchte hadt gi toe deſe / vã veeleie i 
vno fraemt: Want dat eyn de va deſe is die doot Mer 
B. | wry ghelaten van die ſonde/ eñ goods Rnerfren geveot 
m fire. doebt ghi vvꝛucht in feilirhmakingeen en ey 
B n dat ewige leulen / want dat loen des fondes is die doot ft 
i en gauc goods dat ewige leuẽ Voer TE SVM d bai 
onſen heere. ¶ Dat. vij. Lapittel, 
N weet ghi niet Broeders ( want die de wet en 
fptehe ic toe) dat die wet fo lage heerſcappie fd 
ouer die menfrhetot dat fi leeft. Want cen viouwe die 
man heeft / als die man leeft / ſo is ſt doer die wet an br 
A verbondẽ mer waert fake dat die man qeffotue waers 
is fi ontbonden wa die wet des mans. Aldus als Views 
leeft / ſo (affi een ouerſpeelſter gherekent worden / iffi 
fi hoer voeget by eenẽ anderen man. Mer waer die 
geſtotuen fo is fi vei vat recht des aus op dat fi qt h 
ouer(peelfter en is / waert (aeri dat fy by eenen anden 
man eener, ¶ Aldus mý broeders ghi zijt die wet dins 
| | gedodet Socr Sar licfjaem Chꝛiſti/ op dat gi een andert 
Lä gheuen fout wordervte weten dien / die varden do ders 
Tebi gheſtaen is / op dat Toy god vrucht foue doen want dn 
| | voi waren in dat vleyſch / dye begheerlicheden der font » 
| | de woefchE doer die wet zijn die groeydẽ in ons let 
| om die Boot vrucht te doen. Mer nv zij voi verloſt vanen. 
wet des Hoots hem geſtoꝛuẽ voeſende in welke vei x 
Gouden waren op dat wi Went pan Boer nieuheyt n 
eeftsren niet Joer outheyt des letters. 
Y ees was fullen vei feggen: Is die voet ſondet o 
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TOTTEN ROMEINEN. £f ip 
us Wer die fone en heb ick iet ahickent dan doe r dye 
Want begeerlicheyt en fouSe ir niet ghekent hebbe 

A MWaer (aer die wet en hade gefeit gi en fult niet bege 
n Mer die ſonde een oerfaer nemende Socr dat ghebot 
R in nivoert ghebꝛocht alle begeerlicheyt / want fon 
die poet was die ſonde doot. Eñ ick was euer de fon 
qu hier voermaels / mer als dit gebot was tomende / ſoe 
d be fore weder leuendich gewesdenmer ie ſi gheftoss 
dn En dat ghehot dat in gheſet was tot Sat leute n is ge 
eden mite weſen tot die doot / want die onde een oer 
CH auß nemende doert ghebot heeft ij bedꝛogen / eñ Jaer 
er heeftet ghedodet. dus die wet in fem ſeluen is hei 
w? Hien dat gebot is hellich cA rechtunerdich en goet. 
aer om dat goet was is dat mi die Soot ghewooꝛden⸗ 
Hheenſins/ ymmer die ſonde. Op dat die fone ſol de be 
w 4 dex id Vat veelckẽ goet was heeft fi wii voert 
déi po Yoot/op dat woten foude die fonte ouer, 
p eliker ſondighende doer dat ghehot / want wi ves 
y dat die wet geeſtelic is mer ic bẽ vfev(rclir vercoft on 


r 


exo 20. r. 
Deu. . b 


i ` E fone Want dat ic doe fen prijs ic n / want dat ick fen Ofte 
ae, doe ic niet, mer dat ie haet dat doe ic Eñ ift faer ick nyet 


TT 1 í 
d E ic ine en wif, f confenteer it die wer Sar fi 
d H dan en doe ic nv dat ns mer die (onte die in i 
(V wonende. ; FEE 
iTi Dant ic weet dat in mis dat is in mý vleyſch / geë goet 
jt EDU dat wülẽ heb it/ mer dat it goet (oude Soer 
| „ E et want it en doe niet dat goet dat ir wil 
4 yo E „ et en wil dat doe ick. Voert / iffet 
A A doe / dat gheene dat ick nyet en voifoe en 


du eim ye fonde pein my woe 
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8. P. EPISTELE. 
Daer om fo vinde it Joer die wet / dat mij woilfende go 
| doen quaet by geuoerht is / want die wet goods beharg 
mina den invoendighen menfche. Mer x fie een an 
weet in mijn eden / weder ſpannich weſende dye wet mi 
a verſtants / eñ vanghende my onder dye wet des ſonde 
M welcke in mijn leetmaten is. Ick arme menfi chewie 
E nu verloſſen van dit lichaens dat die doot ſculdich r 3 
Janr ged doer I ESVM £fsiflum onſen heer. Aldus : 
| | ſelue mettet verſtant diene ic die wet Doovermer mx 
` vleyſch die wet des ſondes. 
¶ Dat viij.Capittel ＋ E 
| O en iſſer nv geen verSomeniffe den ghenẽ dia , 
M LAEBfIoIESV geplant ʒ en gene die niet ME 
vleyſch wandelen / mer naden geeſt / voant die wet wur 
geeft des leuens / heeft mij vii ghemaert Soer IE SVE 
Lhriftumivan trecht der fonden et Zeg Soott. wantk 
die wet nyet en mochte gheuen in dat Sec Sacr fi cra 
was Soer tvleyſch / dat heeft god gegeue / als hi ʒ fi 
gheſonden hadde onder die gedaente des fondige Es 
en và Sie fonde heeft hi verdoemt die ſonde Voer tv e 
op dat die rechtuaerdicheyt des wets veruolt fou uo 
"kä: den in one / die nz nave vleyſch weandelen/ mer na g 
Want die Jaer vleyſcelijcken gba achten Sat gi i 
Bastet vleyſch toe behoert / mer die gheeſteli eier 
if (achten) dat gheen dat die geeft tocbehoert. Ca 
i ee Ze mia mer die begeerde 
P des geeſts (is) leuen en vꝛede. R. $ 
hu Dar Kë dat di Begeerlicheyt des vleyf Gem visto | 
is tegens god / want ſien voort den wet goo niet uy 
danich / want fi occ nick en mach / mer die inden ierse 


Early European Books, Copyright O 2011 ProQuest LLC 


Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 
227 G 14 


x Sue en mogen God niet bejagen. 
wn Hier ghi en zijt niet inde vleyſch / mer inde geeſt / iſt an 
Ted ers dat die geeft goods in v woent. Mer der ye mãt die 
heiſtas geeft ws en heeft Sefe en hoert he niet toe. mer 
eh BEHeflus in e for is dat lichaẽ Beet / on der ſondẽ voille 
ger die geeſtfiſt leuen / on die rechtuaerditheits willen / 
N dar die geeſt / des gens / die E SVIM van Soot ver 
een heeft in v woent:fo fal die ſelf de / die Chꝛiſtium vers 
ert heeft waden doden / oer v fterflike lichamẽ leuendichz 

bt orm 555 geeft wile die in v wonẽde ís. 

Daer broeders fo 25 wi ſculdenaers / net dẽ vleiſch 
ppdat voi naden vleyſch leut ſouden / wat ift dat afi fult 
een nae den vleyſch ſo ſuldi ſteruẽ/ mer ift dat ghi Poor 
ngeeſt / die werrke des lichae ns dodet / fo fult ghi leuẽ 


TOTTEN ROMEINEN. ffy; 


aN 


ant alfe die geen / die vandẽ geeft Goods geleyt weoꝛdẽ / 


en kinderẽ goods / want abi en hebt niet õtſaughẽ / 
H „am geeft des dienſtachtich eit weder oyn tot vreeſen / mer 
di Ifi hebt ontfanghen dẽ geeft derekiefingen der kinde 
goods / Socr welcken ven roept Abba vader. Die ſelf 
geeſt detuycht tare met onfe geeſt / dat ven gode in 
g. Sijn voi dã kindere, foe zj wi oererfgenamererf 
^ Béename goods / eñ mee erfgenamẽ van £ heiſto. x 
ben vn anders te famen vis hen op dat wi oer te (ame 
r © Met hem gegíotifireert moghen werden. 
14 Want ireen die benat heydẽ / van efe tegẽveoer 
nt miet gelýr te weſen / hi die glotie / die in co geope 
a ert fal vroꝛdẽ / want die forchuoutige wachtinge des 
Auers pweacht / op dat goods insere open baer mo- 
en wer dẽ / veant die creatuer / der xdelheyt onder gevrot⸗ 
MBit vrilleus fer om ſinert villen / die hoer onder 
B. i 
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theft 
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a — 


gel 
A 8. P. EPISTEL E. 
0 wotpen heeft op hoep. Want oerk die treater fetue,fa 
| verloſt voorde vant e dienſt der verganrlicheit/in Sie vti 
Heyt der gfosienva Doove kinderen Want vei vete 
) alle rreatuer mede ſucht / eñ te famen met ons ſteent f 
^W Sefer tijt toe. 
a SH alleẽ die (creatuer yer oerk veil ſelue die di 
ul ecr fte tucht des geeſts hebbẽ / eñ vei ſeluie / ſuchtẽ in on 
Suen / die verkieſinge der hindert goods vervrachte 
e. verloſſinge ons lichaems. & Ae War 
wei zijn Bebe Bi Soer de hoep / mer ift dat die hoep gefie 
woort (oe en iſt geenhoep. Want vat pemat fiet veaer of 
ſoude hi dat (elf de Hopen? ier iſt dat voi hopen / dat w 
niet en Den / dat xeachtẽ vei Soer la dſaemmhert. 
Des gelige oer / die gheeſt / helpt onſe crancheydẽ / va 
dat ſelfde dat vei bidden ſullẽ ſo dat behoerlijc is / en wer 
vel niet / mer die geeft fefue bidt voer ong met Stfptekeli B 
ſuchtẽ mer die ghene die de hertẽ õder ourtivecet wafi 
fin des geeſts is / vrãt na Goods ( behagẽ bit hi voer 
Geylige. xk Ner wi weetẽ / dat dẽ gene die Hod lief f 
ben / alle dingẽ hoer tſamẽ behulpelit zij int goet / te vat 
| den ghenẽ / die na dat op fet (goods) geroepẽ zj beplig 
ah De ve die hi te voꝛẽ gewete hadde / die ſelf de heeft jioerg 
| fr ict ghelije te veoꝛdẽ / dẽ beelde zus ſoẽs / op dat bo ma 
3 j die eerſte geboꝛẽ ond veel Broevere. Hier die bí tow 
| geſchict hadde / Sic felf de heeft hi oer geroeperen vie Bi 
| rope heeft / die heeft hi oer rechtuaerdich gemaect / end 
irechtuaer dich gemaect heeft Sie heeft hi oer geglo! 
E | veert. ¶ Wat fulfen wi dã hier toe feggerie god voer! 
i | erie ( is) tege ong? Die welke fine eyge ſoen nz ler 
en heeft / mer voer 66 allen heeft hi Be our geleuent 
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„ LOTTEN ROMEINEN. i 
rei matt zj / dat Biver niet m3 den ſeluẽ alle Ms 
«iot en Wie faf tegen die votuercoscen goods clachtich we 
late em Sod is / die welche rechtuaer dich maert, Wie is dye 
hene / die vertoonen fal. Chtiſtus Zeile is die geen die 
heſtoꝛuen is / in iner die oer verwert ie, die oer is totter 
* "tg Eent goods / weft oer voer ons bidt. 
Wie fafons ſcheyden vande lief de Goods? benaute 
n eyt ole Bangirkeyt / offe veruolginghe / ofte Bonge 
e naertheyi / oft Gerbe / of ſwart / gheliten alffer ghe⸗ 
keen ſtaet / om v / woꝛden vei ouer gheleuert totter Soot 
Lif leden dach / voi zijn gheacht / als ſchapen dye ter ſlacht 
wi Jerfírt sym mer in allen deſen verwinnen vey / doer dẽ 
| jenen die ons lief ghehadt heeft / want ir ben dat fekerr 
jM nerf die doot / noch tleuen / noch enghelen / noch Beer 
japie noch machten / noch aenſtaende ( dinghen noch 
"merde dinghen / noch ſterckheyt / noch hoecheyt⸗ 
| es enige ander creatuer en fal ons mogẽ 
e f | 5 E liefte Goods / welch is jn Chꝛiſto ES 
¶ Dat. iv. Capittel. 
^ be Sie waer heyt in Chꝛiſto(eñ en liege ws) 
Wi IH conſtictie my mede een getuychnis geueude⸗/ 
gi mie Deyligen geeſt / datret wi een groote Stoef heit ig 
en ſtadige finerte in +1 n herte / want ir ſelue begeert 
hbe / verbannen te zijn van Chꝛiſto / voer minen Btoes 


— 


2 


WM er de welcke ſijn minen magen na dẽ vleyſch welt 
M — Iſraeliten / den vvelrken dye wtuerkiefingke der 
deren toe behoert / ende die glotie / ende teftamenten 
» e die inſettinghe des wets / ende dye (Boots) dienſt⸗ 
"Gëtter dit Belofteniffer den welchen oer Bye 
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8. P, EPISTELE. _ 
vaders toebehotẽ / eñ die geen Sacr Lhziftug is afgheb. 
rc ua den vleyſch te ſpꝛekẽ die Saer God is / in alle te pe 
en / inder eevoicheyt Amen. 

Mer dit en ſeg ic niet / als of goods woert te niet geg 
die vet ` yoacriveant ten zij niet al Iſraelitẽ die vã pfract( gheb 
die beſui⸗ „ci / noch oers dat fi Abra hãs faet zi / ſo en z t terfi 
denis zij. geen Rindere mer doer Iſaat fal v faet genoët vertes 
gen.21.5. ie; nz die hindert des vleyf ch / die en zi niet finderẽ god 

mer die finder der belofteniſſe zun dye z gere m 
ſaet / wat dat is dat 50 der aros In deſer 

x al ic romen en Sara fal een foen hebben. 
SC) í Mer niet alfee dat / Weis oer Kebercar hadde sifang 


" - E Q > Q A Q - 
gene zc Y t ent Iſaat onſen vader: want als die kindere nod) 
« > 


geboꝛẽ en ware als ſi noch nz goets noch quaets get. = 


en haddẽ / op dattet voernemẽ Doove ſoude mogen Pl 
neger vetuerkieſinge / foe wert haer ghefeyt niet ws 
wertkẽ/ mier vet die geen / die aer wepende wag, is he 
gefeit die meerder fal dẽ minder dienẽ / gelijt alf er Ti 
uen is. Jacop heb ir ic lief gehad / mer E fou Geb ich ge 
ala. La. haetet ¶ Wat fulfen vei dan ſeggẽ / iſſer on rech 


dicheit bi god Seenſius wat hi fpeert tot ) Moypfen⸗ 
fal dtferme af wiens ic ontfer me / en ber hen 
wiens ic ferme. Daer om fo ift niet des geens / di 
ende of hopende is / mer van god die daer Ot fermen 
want die ſchꝛiftuer feyt Pharaoni, Daer fot heb itv 
veect / op dat it mij macht in v toenẽ (ous eie op val ^ 
Exo . b naem Skundiche mach veoꝛdẽ / in die gehele aer de. L 
1 om / ſo StBermt hi die hi wilen diẽ hi vvil / die hart hi j 
Daer õ / ſo ſuldi mi dan ſeggẽ. Wat Beclacht hi seis . 
vat wie ran zi wil weder ſtaen. Mer o menſch xe 


Exo q. d 


z 
= 


aw, IOTTEN ROMEYNEN. LE wij 
jie tege god wit ãtveooꝛdẽ. Sal dat wert ſeggẽ / den 
in diet gemaet heeft / waer om hebt afi yn in deſer ma 
ere gemaertz? En heeft een potteBarker gee markt dat 
vt een fuck macrt dat een vat ter eeren/en dat ander 
ter oneerë. Iſt dan dat God weillende grafrap teen 
macht bekent make, heeft voertg eBearh t met gros 
‘fachtmocdichs des (ing; die vaten des grãſraps die) 
rept( 34 totter Boot: eñ op dat iy Bekent foude maken 
ry Memme zijre gloꝛiẽ⸗ teghen die vaten der Bermber 
feit, wel ch hi bereyt hade tof z der gfosíen;voefr hi 
"geroepe jeeft / te weten Ze: niet alleẽ voten Jodẽ / mer 
rt den heydenẽ gelijc als oer Ozeas ſeyt. It (af noe 
^m vofr dat mij niet en was / mi volt / en den gener Preis 
m niet en was / die elle eii die de barmher 
niet vereregẽ en hadden / ais die de barm- 
rticheyt vercregẽ hebbt. En taf woeſen ĩ die plaet 
aer Baer gheſeyt was, ghi en zit myn volt nyet / daer 
en genoemt voerde, kinderẽ des euenden Gods. 
Jer E aias die wept twa Iſrael al waert gerald Rin 
e van Iſrael/ gelurt fant vad zee / ſo fi lis er bli 2 7 
i. Gi 3 o 8 (e fulles le oue: bli: Eſai 20 E 
19 ^ € Woe war (God is) voleyndẽde eñ ver 
bende twoertin de retftuaerSírbz want die here ſaleẽ 
ii woert inf aer de make ghelikẽ als Eſayas eerſt 
ee. waer dat die Beer va Sabaoth, Ze ghe Pay. t. 
adde ſaet wi ſoudẽ geweeft hebbe als Sodo na / eñ Saboth. 
| E foute wi gelýr geweeſt hebbe. 16 et heer 
i fulle vei dã ſeggẽ: dat die heiden / die de rechtuaer Kervan 


z niet geuolcht en hebbẽ / die hebbe rechtuaerdicheyt uch 


Kë D d 2 ` , a 
ontv 0 er dichz( meen ic) die vetet gheloef knechten 
ſrael die den wet des rechtuaerdichexis 
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S. P. EPISTELE. : 

volchde / en is niet gecome tot die voet des rechtuaerdi⸗ 

heits. Waer Sz vet fi n3 vot den geloue / mer afe vrt d. 

werckẽ des vete] (die rechtuaerdicheit foecke) wani 

hebbe gheſtotẽ an die ſteẽ des hin dernis gc alſer et 

E 38.5 (creuc is. Siet / iclegge in Sion ent ſteẽ des aenſtolen 

c een ſteen des argernis. Eñ alle die geen die daer in 
loeft / die en fal niet Befcaemt voorde. 

¶ Dat x. Lapittef. Ev 

Moers t toegeneichdẽ "ei hertẽ / en tad 

Be tot god gefrietrie voer Iſrael totter ſalichz x 

ir geue he getuych / dat fi naerſtich 34 voer god / mer ri 

na der fẽniſſe / wat fi niet wetende goods rechtuaeld 

heit / eñ ſoeckẽde hoer epgẽ rechtuaer dicheit opte vecht 

fo en zij ſi den rerhjtuaerdicheit goods niet oriver anil 

VOE De vofmaeetfeyt des wersris Chꝛiſtuis / tot reb 

aer dich mafingcalfen ghelouigen. E 

Var Moyſes ferijft va vie rethtugerdicheyt / Views 

wet is / dat die menſche Viel . (eut, th 

die rechtuaerdichen Vie vote gefoef coẽt Hie prees! ` 

En (eat niet inuwe herte wie (af opclimmẽ inde hens 


dert 6. e dat is / Chꝛiſtũ van Bout of te leydẽ⸗ of (en fegt niet) / 


al neder dalen int aſgrõt: dat is Chꝛiſtũ vande Bag | 
Tie ferif 1 te bꝛenghen. Mer feptthi Dat voert is na bio 


fuer ¶ awe mont / eñ in uwer herten. f 
Dit ift twoert des gefoefs dat voi prediker want ifai 
ghi Belijt met v mõt / den heer LE SVMven gcloeft ® 
ne herte / dat god he eveert heeft vande dodẽ / fo ſult g 


Farge lich zj ok Wãẽt metter Herten geloeft men totter sy 


Tin hẽ ge uaerdichz / mer m3 die mot gefriet die belidiunghe ten? 


cott / die (pteerktas Dei 


Eet ` liz xv de ſcriftuer Geert Alle Net hen besrouk Gime 


DL 7 
is 


30 
Lk Di 
if 


sy ah 
ET, 


(e 


` 
d 
(an 
A 
éi 


" 
"m" 
any 


ehe pprondigẽ Ye Prodigede zij goede Ninge. Mer fi en 
fi gebbẽ niet al dẽ Euãgelie gehoerſaẽ geweeft wat Eſay⸗ 
m leet, Heere / voie heeft enfe wooerdẽ gekacht: Daer om 
"Bil geloeff vetet gehoer / en tgehoer doer twoert goods 


. tegens Iſrael feyt hij. Den ghehelen 


TOTTEN ROMEYNEN. Cd xi 

iet Befraemt voerden. 
Wát daer en is get onderſreyt / des Jode oft Griechen / 
vat His (clue ec beer van alle, rijt ouer al die hẽ aenrve ~ n 
ende zij wat foc wie BE naẽ des heren aroepẽ ſal die faf geling 
Alith voorde EY Ter hoe fulle (i aenroep? / den genẽ / in wit 
ins gefoeft en hebber Of hoe fullẽ (i he gefoue và wiẽ (i 
gehoert en hebbẽ of hoe ſullẽ fi Bote fon previkar? 
p hoe (ule fi pꝛedikẽ / tẽ waer Sat fi geſondẽ woꝛdẽ gels 
ter gefreut ftaet: Moe ſchoẽ z die voetẽ / der geenre die Se 


Eſay. co 
Say. 


Tier ir feggeen hebbezijt nz ghehoert? Ja werveacr 

jaer geliapt is wt gega in alle aerirgt / eñ hoer woerdẽ PAUS: 
n die Ern edes omloeps / der aerden. 

Wier ick ſegge / en heeftet Iſrael nyet Bekent? Moyſes 

pitert eerſt. Ic faf v x wecken tot nauolginghe Beer een deut z. 
lt dat geen volck en is / Socr een dwaes volt / ſal it v Bes 


Eegen tot toernicheit / vant Eſapas / derff( na deſen en 
Ft. Ic ben geuonden van die genen die mi niet en ſochtẽ 


V (5.6; a 
Eſa 6sa 


lick) ben openbaer geveoꝛden den genen / die na mi nz 


lach / gebe icf mijn handen vetgherert totten volrk dat 
et ghelouende en is / ende min teghenfegghende(is) 
¶ Dat. xi. Lapittef. | 

Aer omme ſegghe ick heeft dan Sod zijn volck 
verſtooten? Sheenſins / want ick ben oeck een Pfal. a: 


„ Nogelnt roete fact van Abraham / des geſlachts va 


Oh, a 


Beniamin 3503 en heeft zn geb niet verworpen, 
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Tenftirf 
9 woꝛde 
na die ver 
| kiefinge 

| des qvafi 
y goods. 


D 


© 
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8. P. EPISTELE. 

dat hi te voten Bekent hadde. En weet pce 

criftuer feyt van dpelpas hoe dat hi bit ‚bi God geg 
Iſrael ſeggende. reerefi hebben v ptopfeten ghevore 
en uve outare hebben (i omgevoꝛoet / eñ ic ben alleen 
faten ghewweeſt / eñ ſilegghen laghen minen leut Na 
wat feyt hem dat goslirantwocrtz Ir heb mij ſeluen 
faten ſeuen duyſent manne / die hoer Knien nyet gebog 
en hebben ( voer) den beelde va Baal. Daer om alle? 
oer in deſer tijt / die ouerbliuinge ſſijn gheweeſt de grai 
na die wtuerkiefinghe. Mer ift Socr die gratien / ſo en 
nv niet doer die wertſien / wãt gracie dan geen gratie 
is Mer iſt vet den veerchen fo en iſt nv geen gratie / x 
tet wert en is dan gheen werr] 

Wat iſt dan; Dat Iſrael fourt: dat en heeft hi niet u 
creghen mer die votuerkiefinge heeftet vertregen / pt? 
ander zijn verblint. Deer geſcreuen ſtaet. Sod he 
haer gegeuen eenẽ geeft des herous / ogen op dat fy Hy 
fien en ſouden / eñ oꝛen / op dat (i nyet Hozen en ſouden 
ten Jaghe toe van huyden. Ende Dauid feyt oer ig 
moet Hanvert worden Boer haer in een [trick eñ tot 
gheuangenis / eñ tot een argerniſſe / eñ hoer tot een qot 
Singe. Voer ogen moeten x duyſtert woꝛden op dat fi 
enfienon buycht haren rugge altijt. 

Daer om ſeg ir hebben fi Jaer angeſtoten / op dat (ivi 
len foen- Oheenſius. Ner doer haren val / is die fal 
heyt den heydenẽ geſchiet. Daer om / op dz hi hoer toti 
uolginghe vorveerken ſoude Mer ift dat Haren val is 
rie dom des werelts / eñ hoer verminderinge is die jy 
der heydenen / hoe veef te meer / hoer Ge “ie ick ſ 


v den heydenẽ In dien (dat) ic een Apoſtel der heyden 


| TOTTEN ROMEYNEN CC pig 
etd eifo maer'ie groot mine dienſt/ of ir enichſius mochte 
e werken min viepfchrom vet haticheit te arhteruolge 
a i ſalich ſoude mogen maken die ſommige vA hoer DO är 
K hoer verwerpinge/een verfoeninge des werelts / vat 
m" (die opneminge zun (anders) dã dat leuten vete doden⸗ 
a er is die eerſte vrucht heylich ifo is die beſpꝛenginghe 
tont ItBeylicb, En is die woꝛtel heylich fo ſullen dye tachen 
Det yii zijn. 
408 Mer al iſt dat ommige tackers ghebtoken zijn / eñ ghi 
eghi een wilde oliuëboem waert / in hair zijt ingeplant 
z deelachtich gljeworde và Sie wortelen verticf ept 
of BoliuenBoems fo en gloꝛieert niet teghens die tarkers 
erift dat ghi gloꝛieert ghi en dꝛaecht Ve woꝛtel nz / mer 
ottel v. Daer om fult ghi ſeggen Pie tacken jn gee 


a Diop dat icer in geplant (oude word! Shi feat wel 


E. trengelouicfeyt zijn fi gebtoke mer doert gheloef fyt 
i ſtaẽde gebleuen. En verheft v niet / mer veel / want 


D 


t et Sod den natuerliken tacken niet EP e toe / 


| a flrengirfeit;aen dẽ gene die gheualfen simmer dye 


" | cond Sod mach hoer voeder om in enten Wãt i ſt dz 
e Ze ES meng wilden oliuenboem wt geſuedẽ 
wë i gen die natuere gheent zu in een warachtigen 
enboem Yooe vec te meer deſe / die natuerlyke n zijne 
wéi r gheent vooꝛden / in haren eyghen oliuen es 
c wil bꝛoeders / dat ghi veset deſe verboꝛgẽtheyt/ 
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j 
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S. P. EPISTEL E. 
op dat ghi bi v ſeluen niet verheuẽ en (yt van gerte / 
ter die verblintheit ceng deels Iſraeli gheſchiet is / ter 
toe dat veruollinafje der heydenẽ toe gecomẽ ear 


i oe ſoude geheel Iſrael ſalich werden / alfer gheſchten 
M lag 49.9 fact. oi fal come vet Syon die daer verloftren af heer. 
A fal die boeſhheyden van Jacob / en dit fal hem và mi een 
E n. ſtament wefensals ir wech (al nemẽ hare (orde Naß 


Euangelie( zun ſi) viandẽ om vimer nader verkiefing: 
(zijn ſi die beminde/ om den vadere, 

oz Soods gaue eft roepinghe / zijn ſodanirß Saft 

Ge niet berouwt en mogen / vt ghelikervrijs ghi oc 

voerleden ty den God onghefouich zijt qevecefl mer? 

hebt ghi barmherticheit vertregẽ doer haer ongefoeft 

fo zijn deſe oer mi ongefouich gevooꝛdẽ daer doer Sat? 

bi Barmfjerticieit hebt vereregherop dat fp occ berm 
| nicheyt ſouden moghen verweruen. Wan Dov heet ` 

alle beſloten / onder ongefouicheit / op dat Gi hoer) a 

(oude mogen ontfermen. 

O diepheyt der ric dommẽſeß der woijſlheits⸗ LA 

iffe Goods / hoe onbe gripeliken / z zij oerdelen e? 

il doergaurbaer(zůj)ſine veghen / want wie heeft des t 

m" ren fin Beentzof voie is zijn ract( man gheweeſteof © 

| bat, heeft fe mte voten wat ghegeuen / eñ tſal hem voeders 

MEER ghegheuen woen: Want vet hem ende doer Loum 

| A in hem zijn alle dinghen. Sem (y eere glosie inder e 

| Beer Amen. o i 
¶ Dat. xij. Capittel. A 
Aer om bid ic v bꝛoeders / doer Goods Darme: 
A hert op dat ghiv lichamen wilt gheen tot er 
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TOTTEN ROMEYNEN ££ ^ 


I endighe offer hande die heplich is / ende god behaech itr 


de reSeliien uve dienſt weeſende. Eñ en wilt v niet voe 
en tot die gedaent và deſer werelt / mer wordt ver maert 


an Derverniewingheuvece verſtants / op dat ghij pꝛoeuen 


pocht / vat Doods veilfe ſi dat goet is en aenghenaem / 


© Avolmaect. Want ick ſegge / doer Sie grarie / die mi ghe 


hen js/eenen pegelick die onder v verkeert; op dat niee 


inte i ver metelit va he ſeluen geuoelt / meer dan hißehoert 


wit 
Cu 
* 


7 Tote Sie ong gegeuen is / het fi pꝛophetie na die fpoꝛmie tren 


e van hem ſeluen Mer dat hi alſoe gheuoelt / 
hi matich (ven fober na dat god een vegelir gedeelt 
eeſt / den maet des geloefs. 

Want gfjeliken wi in een lichaẽ veel leden heßßẽ / mer 
lle due leden niet een wercken hebbe. Alſoe zun wy veel 
nlirfaem in Chꝛifto / ende een peghelyke n die een des 
eren lijtmaten x 

N Hier nochtans hebbende verfreySen gauen / na die 


t$ geloefs / of enen dienſt int aendienẽ / of die leert / in die 


niughe of die vermaent / in dye vermaninghe / dye daer 


elt in ſynpelheyt / die daer regiert in naerſtichert / die % 


d tfermbertich is in Dlifrappe 


¶ Lact ie liefte zijn onbeueynſt / weeft hatende 


bE Miquaet is /aenhanghende dat goet is / weeſt ghenegen 


der bꝛoederficke liefte / om malranderen lief te hebbẽ / die 
n den anderen / met cer voer gaende / niet traech in naer 


i Be arrie inden gheeft, Sentryt dienende / weeft GI 
olic : 


in hoep / verdulldich in triBularie; ſtadich int gebet 


ede deelende den nootrufticheyt den heplighen / gaern 


ger aber, 
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8. P. EPISTEL E. 
Spteect wel / vanden genen die v veruolgen / ſpꝛeect vi 
(feg skei en wilt niet qualic veenſchen. Verblijt v n 
de verblidende / ep (eret met de ſrreyend⸗ we Genen? 
met mafrander miet hoech moedich va v (efuen qeuoele 
mer maert vſeluen gelijt den oetmoedigen. * 


El plouera I En zijt niet vermetel by velsen noch en dft 
Tvoerfié niemant quaet voer quactTeocr ſichtelick bereyden de 

i de gode baerhz / nz allec voer god mer oec mede in tegen 

M dinghen. $ Bicheit van alle menſchen. Sj dattet gheſchien mach e 

) veel als in v i&Cfo (Wt)met alle menfren in vrede Kuer 


Ave 


En votaert v ſeluen met mijn alder lieffle / mer gd 
Deu aie lieuer dẽ toernirfjeit een ſtede wantter abro fis 
Die vetaer is mijn / it falt vergelden, feyt die heer. 
Daer om / iſt dat uve viant högert/ ſo pif hen 
Pivot p geeft hem dꝛant / wat iſt dat ghi dit doet fill: 
di vergaderen vier ige rofen op zijn hooft / en wert ngi 
Wonne vande quadẽ mer ver vint dat quaet met goek 
Det. pii Kapittel, 
LÊ fiel fy onderdanich den ouerſte marren 
Daer en is get macht / dan va God. En die mogi 
heydẽ die Baer zijn / die zij van god geoꝛdineert. Sue 
Ai wieder marht weder flete. vec Serflact 9 oerdinan 
| 0006. En dieſe went ven dis ſullen hem ſeluẽ een 
Leko ſanghen want die pꝛinten en ſij niet tot veel 
| dẽ ghenẽ Vie weld oewer (die )qualit doen. Wilt off 
macht niet vꝛeeſen / ſo doetet geen dat goet is / eñ ghi $ 
T | fof van hoer ontfangẽ Wit hi is een dienaer gods / x 
j goede Mer ift dat ghi doet dat quaet is / ſo vreeft war a 
| niet te vergeefs iſwwaert en dꝛaecht / wãt hy is goods d 
ch naer / een weaker tot tvernicheyt / dẽ gene die doet / cgi 


prog. à 
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TOTTENROMEINEN EL xvi. 
werven k quaet is. Waer om ifl van node onder dauich te zip j 
t alleen om den toernicheyt/ mer oec om der ronfrierie | 
vis leni wãt Saer om Bei ac ghi oec yo frattinge want fi 
goods dienaers tot fufrke dingẽ naerſtichz doẽde. | 
Heft hier om een yeghelýRe dat nẽ ſchuldich is / wien | 
d bupt(toehoert)tribuyt / die ſcattingeltoehehoert)ſcat⸗ "M | l 
ghe / dye vtees (toebehoert)vtees / die eer (toebehoert) | 
En zijt niemát pet fruldich dan dat ghi maltã⸗ | 
en lief hebt / want wie den andere lief heeft / dye heeft | 
¶ wet veruolt wat die ( wet) Shi fuli geen ouerſpel doẽ Deut. . d | 
ien ſult niet dootſlaen / ghij en fult niet ſtelen / ghij en exo. ꝛ0. a. i 
ſtgeen valſch getuych ſeggen / ghien fult niet begerẽ / Leu. b ru 
nift faer Satter een ander gebot is / dat wort cottelijck dp 
. 


Rit woot begrepen / te weten. Shi ſult uwen naefters i} 
a ebben als vſeluen. Die liefte en doet den naeſtẽ geẽ | | 
ae AR ue is een veruollinge des wets Sic liefte. m 
| Sonderlinge als wy den tijt weten dattet tijt ſi / ous im 
wanden flaep wacker te worden cant die falicheyt is 1. 
s hy nager der/ dan doe als vei gheloef den / dye nacht is | | | 

orbi gegaen mer den dach ghenaect / daer om / laet ons ni 
Wospen die wercken der duyſterniſſen / eñ fact wi ghe 
e veoꝛden / met die werke des lichte / Det voi manierlie 
andelen / als inden dach niet in bꝛaſſerie / ep dꝛoncken⸗ 
jap / niet in ſlaepramerẽ / eñ õſiuerheit / niet in Kii aet ſe 
Niuolginge/ mer wert gecleet met den heere E SVN 
ah eur A BF die ſoꝛchuolldichept des vleeſch en hebt 


mM 


— — 


ot hoer wellufticheit ¶ Dat. pi. Capittef 5 
get En ghenẽ die crap is int geloef ( dien) neempt ep; 1 
| ^ LP niet tot veroerdeljnghen der tveiſtingen / Die eene i 
eloeft / datmen däi Beien mach / mer cen ander die | 
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8. P. EPISTELE. 

traut is / die eet voarmoes / die daer eet / die fact niet bf 
den / die daer niet en eet / eñ die niet en eet / en oer delt ny 
die daer cet. Want God heeft hem op genome, Wie z 
ahi Bic van Jeene vreemde knerht oer ëch? di ſtaetof 
| vaft finen eyghen heen / immer hi fafonverhoude wos 
B op Sat hy ſtaen mach / want God is machtich te make 
dat hij ſtaet. 

Defe oer delt den dach bi den dach gheliſenẽde / mer d 
(ander ) oerdelt van ebben dach fact eene pegeliſte 3 we 
i ftant voldoen / die den dach acht / die acht hem den heen 
q [en die den dach nyet en acht / dye en acht hem den hee 
niet [Sie et / die eet den heerel te lief want hi danct Dot 
en die niet en eet; die eet niet / den heerel te lief en dan 
(oec Sod. Want niemat va ons en leeft hem felne 


Ab en niemat en flerfl(voer)fje ſeluen. wat feuen vei fo len 
i wi den heere / ſteruen vei / ſo fteruen widen here daer of 
! Feuen voi of ſteruen voyrvel Booten den heere / want Va 
| toe is Chꝛiſtus gheflotuten op gereſen / eñ voeder om 


uendich geweoꝛden / op dat hi ouer doden en leuendige⸗ 
heerſchappie ſoude hebben. 
| Mer waer om oerdefi gi v bꝛoeder? of oer ghy( flere 
P waerom verfinaet gi uwt Broeder” wat voi ſullen alf 
Je: en gheſtelt woꝛden voer die Kerhterftoef Chꝛiſſi r 
Baer gheſcreuiẽ ſtaet Ic feue fpteert die here / mijn falfe 
H ar AC hem alle kniẽ buigen / eñ alle tonge fal Dov belydẽ Dat 
om fal een pegelijt van ons Dod rekeninge gheuen va 
Bern (efen. Daer om Det ons voert meer / die eene de 
anderen niet oerdelen. 
ON YrieroeeftSat(vecl)wecrSat den broeder qeenfrar G 
| Balifarie gefept en wot en een oerſaet des vals / wan 
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TT !1 
E + 


& n E " = o en 
wan ker niet geme? en is Voer He ſeluen / dan (voer) dẽ ghe 


TELA 


vt e ben des feker Boer den Herel E SVM Ebaftum 


e daer rekent wat gemeen te weſen / dien fefie iſt ge⸗ 


diner ift dat vbꝛoeder hedꝛoeft wert /õ der ſpiſe wif 


A 


In warvelt ghi no niet na die liefte / en verderft niet met 

urefpife den gene ) voer welche Chꝛiſſus geſloꝛut is 

ger õ / en laet v goet niet der menſchẽ qualic fptekinge 

derwotpen zin VO t dat rike Books en is niet ſpijs 

Banc mer rerhtuaerdirhs eñ vꝛede / eñ vꝛoecht inden 
"Eat gheeft. Wãt ſo wie Soer deſe Chiſto dient / die is 
gangenae men vandẽ menſcẽ gepꝛeſen. 

Maer fact ong achteruolgen / dat dẽ vꝛede aengaet / ei 


ü lichticheyt Ren een tegen dẽ andert E wilt niet om 


pif wil Boods vert verderuiẽ Alle dint is reyn mer 
Nen menfrh quaet die Socr ſrandaliſatie ect. Lis goet 
P vleyſch te eten / noch oer win te dꝛincken nork yet 
Ecke bꝛoed (he) Deet ef Zar gert veott / of rank 


t debt gi gefoefz(o heßtet Bi v ſeluẽ voer god Salich 


EN 


age Be fefue niet en oerdelt / jnt geen dat hi p ſt/mer 
aer oerdelt die is doe mt / it dat hi (dat et / want hi 
et nz vet dẽ geloef Eñ wat verde gheloue niet en is 


il Ne forge, ¶ Dat xv. Capittel. 


"IA 
` 
my 


fyi 


Earl 


IK: wi die machtich zijn / zun fruldich Sie ranch 
i 1 crancher te dꝛagen / eñ niet ons ſeluẽ 
hagen, want laer ee yeafelije van ons finen naefte 

Hen nt goet tot ſtichtinge / want £hziftus en heeft 


Rl niet behaecht Auer ghelycker geſrreuen is / die Dia 6g. 


E Mn dd ep 

"Wiaet heden der genẽ die e e ſmadende vraren / die zijn 
au" <) e ` 

My gheualfen. wk Want Satter gheſcreuen ies 
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,IOTTEN ROMEINEN gc xe 


s, P. EPISTELE. 

stot onſer leeringhe geſcreuẽ op dat wei doer verdulf 
geit / eñ trooſt der ſcriftueren hoop (onde hebbe Eg . 
des verduldicheyts / eñ trooſtings die verleene v dat fel 


d te (amen onder maltanderen te gheuoelen nac LESY 
| Chꝛiſtum / op dat ghi eendeachtelic/ met enen mont g 
AM gloꝛificeert / eñ dẽ vader ons heere TE SV Zil De 
"Dap om foneempt ghi malcanderẽ op gfjehhen als Lheifh 


v op ghenomen heeft / tot goods glozie. f 
Hier dat feg ic dat E SVS Lheiftus gheweeſt iit 
Sienacr wave befnidenis voer die warachticheit good 
te beueſtigen die beloftemffe der vaderẽ. Doert(feg it 
Pſaliy. dat die heydenẽ Sod eren / voer die barm zen 
Dial, ue gheſcreuen is. Daer om fal ic v belden heere inven 
Sent/et dinen name finghen.£n weder om feyt bn) 
Blut v ahi heydenẽ met zijn volt. En weder om loof c 
here alle ghi) heydenẽ / en alle volck ooft hem tefa 
En voeder o feyt Eſaias. Dacer fal een woortel(vot) € 
zun / eñ die daer opt ſen falom tet ghebieden e hey o 
in hem ſullen die heidens hope. En god des hoeps 
vveruollen / met alle vtuechde / eñ vꝛede int ghelouen 
z ghioueruloedich mocht zi / Inve hoep / Socr die ena 
des heyligen gheeſts. , 
Want mý broeders. Ic Bent (clue cher van v dat d 
ocr ſelue vol goetheyt zijt / veruolt met alle wetenſch. 
machtich ʒujnde oer maltanderen / die een den andere 
| wermane mer nochtaus hꝛoeders fo heb it v ftoutell | 
D ahefereue eens deels / als vermanende v em der qe 
3 | de vele mi van god ghegeuen is / dair toe dat ic ee 
18 naer mach zijn van IE SV Chꝛiſto / onder den je d 
| ven dienende Teuangelie Gods / ap dat dit offer have 


Slam e. 


tregeren 
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. TOTTEN KOMEINEN. en 


HIN igent anghenaem mach ve oꝛden / geheylicht weſende 


er den hepligen geeft, Daer omi heb it dat ick afoziecp 


die a rI E SVM Lhziftumin dat geẽ dat god toebefjoert, 


anti d 
E * verf nyet (preken vet van dat gheen reeche 
tus Voer mi niet ghedaen en heeft / tot gehoerſae m 


t der heydenẽ/ met woe den eh wercken, Joer cracht 


leykenẽ / eũ wõderlicheydẽ / Roer die macht des geefts 


ds / hoe (dat) it và Hier uſalem / eñ inden landẽ Jaer 


$ add — 


) had 


AT 
n ere 


Strent ligghende / tot Illiri , 
"angeliuni Z Ett Illiricum toe / veruolt hebbe dat 
fo arbepdende int euangeli te pieSiken niet JaerEris 


s ghenoẽt was. Op dat ic niet op een anders fonda: 
t ſoude timmert mer gheliker geſcreuen is / die ge: 


n die van Bey niet verronvicht en is (die) ſulfen Be ſiẽ 


niet ghehoott en hadden / ſullent verſtaen. Waer 


i ame icoer Vicwoif behindert fi dat ictor v nyet qerome 
den Mer vv ic geen plaets meer en hebbe ín deſe lan 


PHVA veef jaren of/ een Begeerte hebbe / om tot v te co: 


So wanneer ic mine wech legghe na Spaengien 


i 
TU 


00 ¶ ſo ſal ic tot v comẽ / want ic hoep dattet ghefrhien (af 


f 5 i * - 
rYaerwaerte ming werh makenderv fien {alien van 


Su LZ et , a 
Bee gheleyt voorderift faer nochtãs dat ic cerft 
er vꝛientſcap een Secfveruoft voorde 


^ Anw repſe it te Jeruſalem / dẽ heyligen dien ẽde / wat 


Heeft goet gedocht die va Matedonen eñ 2 chayen / 


ah" deelinge te doen / ocr die ay j 
EN me heyligen / die te Fers 
d ET het heeft hem alfo goet ghedoch So fi 


“Foer ſchuldenarẽ / want ifi Sat fi hoer geeftelike goes 


| y N d gedeelt hebbẽ fo zijn (i oer jn hoer 


elite dingẽ te dienen daer õ als it dit volbꝛacht 


C. i. 
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(5.5.9, 


f 
KH 
7 
bg 


8. P. EPISTELE. 
eb / e hoer den vꝛucht ouergeſegelt / fo ſal it doer xx 
der om herein Spangen / vrt ic weet als it tot v con 
| ſal dat ic come (al met volheit van benedictien des Ei 
a gefie Chꝛiſti 
M Mer ic bid o bꝛoeders / doe onfen heer TE SVME 
D HN ſtũ / eñ doer die liefte des henligẽ geeſts / dat gi mi arb 
| dẽde helpẽ voilt / met v gebedẽ voer mi bi god / op datie 
dẽ ongelouigẽ in Judeẽ pfoft mach woꝛdẽ / eñ op dat 
f mincSicnftigie ic te Jeruſalem doen [al aengenaem 
ẽ heyligẽ / op dat ic met blu ſcappe tot v mach comẽ / de 
| die wille godsren tſamen met v vermaert mach wore 
d Eñ god des vtedes / ſi met v allen Amen. 
¶ Dat ve, Capittel. 
Q de ic beueel v Dieben onſe ſuſter / die een dien , 
ffe is / van die gemeente tot Cenchte. op dag 
Baer ontfanghen wilt in Chtifto⸗ alſoe alſt dẽ Beyligh 
Éctaemtief veilt hoer biſtaen / in allen faecken tgeen e n 
fiuwer in behoeft. Want deſe heefter veele bigeſtaen s 
erk min ſeluen. Oroctet Daifram eñ Aquila myn ees 
| | pers in Chriſto E SV) die voer mijn ſiele / hoer epa = von 
a T 55% ondergeſet hebben / den welrken ic niet alleen x 
| | comer oer alle die gemeente der heydenẽ. Des glee *» 
(groef) die vergaderinge die in Bozen huyſe is. Brot 
il Epenetum minen liefſten / die velde is die eerſte kuk 
ſvã die b van TAchaie in Cheiſto Fels Oroetet Mariamſdie i 
| gaderjge wer ons gearbeyt heeft / groet Antonium ca Junis 
i Aſien. mijn maghen / en mijn mete gheuanghen / die veld? je 
H | wernaemt zijn / onder die Apoſtelen / dit oek voer MIGE wy) 
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— , TOTTEN KOMEINEN. ff. 
"N eeft ijn in Chꝛiſto fef groet DROS 
inden Heer, groet Debanum onſen hulper in Chꝛiſto 
en Hitch Stachyn mijn lieue(viẽt) Sroet Appella in 
m JtifloBepzocfoaroetet den genen die van Ariſtobolus 
do) cel cap(z n) groetet PoeroSianen Mijnen neue / grog 
pn ee ijn van Naraſſus ghefelfrap, die gheey die 
Wei n Beer zijn groetet Thy phenan en Thryphoſam 
uir ghearbext hebben inden Kë groet den bennjnden 
Aet erſidem / die feer ghearbeyt heeft inden heer: groet Rus 
"m. nden vetuerroten inden here / eñ zin moe der en mine 
un T metet Afiyneritum Dflegontem / Berman, Patrobã/ 
w € Tlereurium,ense die bꝛoeders / die wet hoer z 
glelogum vende Julian, Plereumiente zijn ſuſtery e 
a ee die heilighen die met WE groe 
(A AMalrandermet een heyli j 3 
quA WERT gener hoe ME MES "er 
S eickbidde v bꝛoeders / op dat ghi waer nee j 
Léif leeßꝛacht ende eerghernis itr alen WA 
1 ge die gf gheleert hebt / ende wilt Baer ſcawen wat 
P p shi edes ^ Ebr Heere ESV 
„ener gaeren bupck. Eñ doer foet ſpꝛefeinghe/eßz 
p [feri eege js ferte ed drek EE 
M e SI ehoerfaem T ouer afgBeromen Daer oy 
elbe ick my felerlicen van v. Wer ick wil dat gh 


Ls fit tottet goet / ende frecht op tottet quact. Ei SCH ſſumpel iu 
a ; 


7 d SS DI 
9 Zeie coꝛtelſjck ontween treden / den Sathana 


a. der j 
Cé M weten / Die gracie ous heeren TE SV Chꝛiſtiſe 
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zn groet fharmã. 


8. P. EPISTELE. 1 

Tymotheus mij mede werrkeren Lurie! eh Jaſo à 
en Sofipater mijne neuen(Vie) groeten v. Ick Zerri Sc? 
die den Brief geſchꝛeuẽ hebbe inde here / groete v Gan A 
fein ` nien des heele ghemeentẽ veacrtigroetet v. Eraſn | 
M | veaert en die ſtadt Bentmeefter groetet v en Quartus de broek Ml] 
"M Siegehee Die gracie ons heeren E SV Chꝛiſti / moet zijns me mv py 
legemeẽ⸗ allen / Amen. m: | a 
te. FH den gene die machtich is vie veftigen mae mim ) 
Ipꝛedica⸗ Euangeliẽ en teloff van] ESVE hꝛiſto / na der open ! 
1 rie ringe des verboꝛgentheyts ( die wan eewigen t in Deny 
1 (ecegen (is / mer nv gheopenbaert (is) oerh doerd 

f chꝛiftueren der pꝛopheten / nae tbeueel des ewige 

Gods / die Bekent aemaert is / tot gehoerſaẽ⸗ 
i heyt des gheloefs / onder allen heydenen. 
den Bod die alleen wyg is / den moet 
37 doer IE SVM Chꝛiſtũ / glo 
rie in ewicheyt Amen 


¶ Deſen brief is geſonden / doer Phebe onfefufte 


Lot den Romeynen / van Cotint hen 


— — > 


Crier beghint die eerſte Epiſtel die Sinte 
Paulus gefereuen heeft / tot die van 
| | Zotinthien, 


| ¶ Dat rerſte Capitiel 


Early European Books, Copyright O 2011 ProQuest LLC 


Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 
227 G l4 


TOTTEN CORINTHEN ` £y, 
Aulusecgherope 


Apoſtel E SV Ehzifti, doer den 


k CN N 
ei ET Zo ld iS 
N EY | voilfe Goods / en Soflhenes een 


A 


bꝛoeder / der vergaderinge goods / 


ad i f e i 
vim dee tot Lozinthe is. 
k JAN 70 D 9 9 
N Den ghehepluchden Soer Chꝛi. 
ni Mine Ee NG TE SVM den gheropen heili 
i men met alle den gene die aenroepen Se nac ons 


EL d E 2 415 in alle plaetſe het zy Kote ofte onſer 
¶ Prarie en vꝛede ſi met v van Godonſen vader en d 
“CRE SV jiiffo. dios dedu. 

Je dar min? Bod aftijt voer v / vã die grarie goods die 


a degeuen is doer I E SVM Chiſtũ dat obt in alfe din 


DH 


pe 


| 


| 


T . fame zijt Soer hẽ in alfe woerden / eñ in alle Re 
T e Voer wefrken dingẽ / dʒ detuyr TE SV Chꝛiſti ge 
icht heeft geveeeft in v) alſoe dat v niet en gebꝛert in 
ge gaue / pwarhtende die opẽßaringe os here IE SV 
d vor veſtigen ſal ten eynde toe / onbeſculdicht 
a ^d E E Lal ESV Lhzifti. Sod is getrou 
wien 35i gheroepe zijt: in dat gefelfcap zijne f 
` Sve E ZC in Vat gefelfcap zijne foensy 
Pi irk bidt v Broeders, Joer den naem ons feeren IE. 
yl heit, Sar ahi alte famen tſelf de wilt ſpꝛeken / ende 
j geen twiften onder ven zijn / mer zit een gheheel 
+ D cenre herten / eñ van eenre meningen: wat 
Mabtoers, miis te kennen gegeuen van v / vandẽ ge Apolf.ce 


| d Wap Chloe / Batter twiften 25 onder v. En ich ſegge dz phe zum 


“Reen pegelick onder v feyt. Ick ben een diſcipel van name va 


lo / en eint va Gel, En ic Lephe / eñ it Chꝛiſti Apoſtelẽ 
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ga ap Pa — 


8. P. EPISTELE. 
je Chꝛiſtus ghedeelte is Paulus voer v gh errayſten 
(eg naem ghedoopi ghewoeeſt! Ic Pane g 
at ic niemant van v ghedooßt hebbe dan Criſpum en 
Bayumrop dat niemant en fegt dat ic in minen nae ger `" 
doopt hebbe. Eñ ic heb oer gedoopt Steuens huyſgg 
HM Drier en bouen weet it niet of ic iemant anders gedo ß 


E! Hebbe. 

H Want Chꝛiſtus en heeft mi niet gheſondẽ om te dh 
| mer om te prediken dat Euangelii / niet met voiſen votes 
i den / op dattet truys Lhzifti niet del gemaert en wen 


want die voerde des truys zij den gene die verloꝛẽ vs 

dẽ dvoaeſheyt / mer ons die velde ſalicheyt verrrigh g 

ift goods macht / want daer is gheſereut. Ick fal vel 

| fers die wi/feyt der vviſen / eñ vervooꝛpen dat verftasd 

| fjaa9e verſtandigẽ / waer is die wife waer is die fbeftaeleeë! 

à; Eſa 3j. c. aer is die orderſoucker deſer werelt? Heeft god rd 

| $voaes ghemaeckt Sie wijfhept deſer werelt? 

| Want na dat in die woijfljein Soods die werelt doe 
wijfheyt Sod niet Bekent en heeft foe heuet God itt. 
gedocht doer die dwaeſljeyt der ptedirarien ſalich ten 
Ken die ghelouende. Want dye Joden begeren tpk 
en die Brieken ſoucken verflept mer wi preken de 
cruyſten Chꝛiſtũ. (die welche is Ve Gove ce argher 

mer dent Drieken een ſotheyt / mer de ſeluen gherodm 

| ffeient ge (amen den Joden eñ den Brierken( preken vi) A 

| ftum goods mogentheyt en Doods wijfheit. Ware 

| | deraeſſheit goods is voifer dan die menſten / en gods e 

du | heit is flarcker dan die menſchen. 

| | Want bevederd ghi (ict v roepinafe/Vattter nxeſn 
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der hem, 


od En vor den fefuen zijt ghi in Chꝛiſto ] Es V die ons 


¶xoꝛdẽ is gf eweeſt die ve ſheit van god cj rechtuaer 


* 
mg 


Tu 


cheyt ende heplichmafeinghe ende verloſſinge. Op dat 


` w&elyck gheſtreuen is. Die gloꝛieert / die glosieert inden 


n ere, 
¶ Dat. ý. Capittel. 


j M a gt. Broeders doe ir tot v quam / en quam it niet in 
o VLA hoocheit des vooo:te of der ve heit / vertondigen 
Bodie ghetupchniſſe Soods / want iren hebbe mi npet 


" 
[Ls 
^ 


pt ghegeuẽ pet te weten onder v dan ESVM Chuſtũ 
e dien gherruyſt. E ick hebbe doer fierte efi met fot» 


k zen ende In veel vꝛeeſen met vom me ghegaen. en mijn 
deren eñ mijn pꝛedicatie en was niet in woer den der 


INi 


` enfrhelyrker wý fhert die yet verjmofterSe zijn maer 


mi venoninghe des gheeſt ende des trathts. op dat v ge: 


* 


aue nyet en fp in vwyfy t der menſchen / maer in dye 
dachte Soods. T o 


"DDoertrveitfls: fptefié voi ond die vofmaenë mer z 
e des wertifs / noch oer der ptinrt vã veje werft wel 
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. TOTTEN CORINTHEN EE vel 
a xlſen naden vleyſch / niet veel machtighen / niet veel die 
ß Melon gheſlachte gheboꝛen zijn: mer dat deraes is na 
er werelt heeft Bod vercoꝛen / op dat hi 
e xviſen. Ende die dingen die crant wa 
ef 09 vercoten / op dat hi beſchame 
e ſtarchi zijn, Ende die dinghen dye on 
erſmaet inder werelt / heeft Bog ver soten eñ dat geen 
ar niet was. op dat hij ſoude fverduyſteren die di 
e daer zijn / op Satter gheen vleyſch en foude gloꝛieren 


Beframe oude 
ren in die werelt 
n ſoude / die wele 
edel waren ende 


nghen 


— 
— — ar 


8. P. EPISTELE. 
vergaen / mer wi ſpꝛeken goods verf Heyt in verbotaetfy 
die verboꝛghen is / die god te voren gheoerdineert hade 
vocr die werelt / tot onfer gloꝛien / welcke niemat vander 


pꝛinten va deſer werelt bekent heeft. Want haddẽ f di 


IM Bekent fi en hadden den Conint der gloꝛien geerlingg 
m mul cruyſt. Mer ghelijt als gheſrreuẽ is. Dattet ooafje nie 
AM | afjefien en heeft / eñ dat oer niet ghehoert en heeft / eñ ín 
i (0.64.5. des meuſchen herteniet op qherlommeen is / dat heef 
god Berept die hem lief hebbende fijn. e 


Mer ous Beuet god geopenbaert Voer fine geeftrooan n) 
Genet gov ACOP 


die gheeft onderſouct alle dinc / oer die diepheden goode 
wat wie vanden menſtẽ weet dat geen dat des menſche 
is / dan die gheeſt des verleen / die in hem ie Alfoeoer 
die dunghen die và god fynen weet nie mant dã die geef 
goods. Mer wi en hebben niet ontfangen den geeft de 
werelis / mer den gheeſt die vot Sod is / op dat voi wete 
moghen / die dinghen die ons van Chꝛiſto ghegeuẽ (ui 
5 die wi oer ſpꝛeken niet met woeren welche die men db ` 
A wijſhheyt leert mer welcke die de heylige geeft leert ghi 
| lojckenẽde geeftelike dinge den geeftelikentiveant c finl 
JA menſche en verſtaet niet dat van die geeft goods is / vi 
| het is hem ſotticheyt / noch hien rang niet bekennt dae 
omSattet geeſteliken gheoerdelt vert / mer een gefel 
( nẽſche oer delt alle in / mer hi en wert và niemant t 


| | eſa. 40. oer delt / als geſtreuẽ is. Want wie heeft den finne de 
E. Beeren bekent?wie faf hem raet gheuen? Mer wi hebt 
den fin Lhzifti. ¶ Dat. in. Capittel. 
a |i Jl Nde it bꝛoeders en heb v niet moghen ſprelen al ès: 
ME geeftelike / mer Bet was te ſpꝛekẽ als tot vleyſa 


he menſchẽ)ghelijcmet ionge Rinverkes in € Dalle 3 
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vim Bw gBeuoct met merken niet met ſpiſe ` | 
gol gochtet norh niet / ymmer oer nv en ee 2 se lil 
ant ghi zit noch vleyſcheftjcken / wãt als in v is d | 
irwtspingetveiftl en partynge] zit ghi dan niet vley(rfelufe | 
wandelt ghi niet nae den menſche · Want als yemãt „„ 

pt. It ben Pauli eñ die and ir Apollo / fyt gh ý 9a nyet ! | 
M 


TOTTEN CORINTHEN ` geet (li 
e 
| 


leyſcheliken· ier om / wie is Paulis: wie is Apollo 

ders dan dienaers Soer den welcken ghi geloof B eB ty 

een pegelij als hem die heer ghegeuen heeft. Ir heb 

¶ geplant Apollo heeft nat ghemaert: mer god heeft dat 
T p gegeuenAldus die Vaer plantet en is niet, noe | 
die Jaer Hat maect / mer / god die waf om geeft | 
"aert: die geẽ die plant / eñ die Jaer nat maert fin een / mi 
i 


Imenfre hall 


H hrhtang faf een yegelýr zijn foen ontfangen nae finen 
„ABEpt wãt voi 555 goods mede werrkers, goods Bouwoin | 
goods tum meragie zijt ghi nader grarien goods dye LA 
satghegeue is. Als een WHE limmermeeſter heb ade " 
"ament gelept/mer een ander timmert Sacr op, 10 
x yegelij oe dat Be r ind Het 
pegelijr fiet toe/ hoe dat hij Saer op timmert / wat een I 
ber fondament en mach niemant leggen / behaluiẽ dat | 
geleit ieitveefre ie IESVS £ heiſtus Iſt ſaeck dz ye 
¶ Vr op dit forSament timmert gout ſiluer/ coſteli the | | 
1 Pre bout hoy/ ſtoppelen / een veghelirs were (af open | 
BBP woorden / vrãt den dach ſalt verrfaren, want hi inden TRE | 
| f V BUepenbaertlwerei een pegelijnp werck hoeda fſal woꝛ⸗ 
"a rA B Ee al twier pꝛoeuen. Iſt dat yemants werrk de yes | 
Ki hi daer op getimmert heeft leg" ontfangen j 
x a yemants were verbꝛant woꝛt die fal ſchade lxden/ i 
d » faf ſalich woꝛden mer fo gelij als doer tvier | 
Thvert SHI niet dat ghieen tempel goods zit / eñ die 
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S: P: —€— d 
eft goods in vwoent? Iſt dat pemant den tepel ga 
SE god fal hem vernielen. Wãt dẽ tempel So 
is heylich twelcke ghi zit. Niemant en bedriege henn 
uen / iſt Satter pemat onder v hẽ ſeluen faet dunckẽ daß 


N vore is / die verde fot in Sefer wer elt / op dz hi weis ma ese 
E | Job. g ooe gemaertrwat Sie een ue deſer werelt is (tne 
bM tie fal die gode. Wanter gheſrreuẽ is ¶ Die de vojſen vangt in hs 


enfe van cloecheyt. Lin weder om Die heer kent die ghedachtẽ / 
| | ST woifen dat ſi del zyn. Aldus en glotiere niemant inves T 
pial o ſchen / warn het hoert al vtoe / Iſt Paulus /iſt Apel) 6 
| Lephasvift die werelt . iſt dat feueift die doot / zijn i 
woe dige “ge of toecomẽde dĩgẽ / al hoertet v toeleſ 
hoert Eriſto / eñ Criſtus hoert god toe ¶ Dat. ile 
"Lio faet Ze die mefche achte als dienaars. Ch 
en beſchitkers des m ome goods / eñ voi i 
da. dz duct mẽ onder dẽ beſchitkers Batter pemat gent 
gheuondẽ wert / mer het is mivocr tminſte / dat gé 
geoerdelt werde / of va dat mnẽſcheliße oerdel. Immer 
en oer del oec mi ſeluen niet / voant ic en ken mi felue g 
dings ſchuldich / mer daer doer en bẽ ic niet gerecht / 
Mq Y^ dicht. Voert / Sie mi oerdelt is die here. Daer om VO 
) | en oerdelt niet voer dẽ tyt enich Ging / ter tijt toe dau di AN 
| ve tome / die oer verlichten fal die verboꝛgenthedẽ der ? 
i ſterniſſen / eũ falopenBare die raden der gentẽ / eñ day r 
| eert pegeliken fof zijn van Dove ` ` | 
En btoeders Vit heb ir Voer cen gelikenis tot mi EN Wl 
eñ tot Apollo getogenomuveent voilferop dat gi in 
| (ovt leerẽ dat niemát van hem feluen en geuoele bo 
| igheen datter gheſcreuẽ is / op dat ghi niet en vecrt off "s 
| Blafen die een tegen den andere] de een in des cent Bo. ` 
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"U^ TOTTEN CORINTHEN o 
von wel Rader inden anders naem wart wie Deeg) 
lada at hebt ghi / dat ghi niet en hebt omfanghen· Ende ft 
alen x dat ghyt ontfangh en hebt wat gloꝛieert gh of git 
e ontfang hen en hadt. Shi fit ny verſadicht / ghi fyt 
m. Int ghemaert fonter ons hebt ghi een rijt verwotue 
Worte loch of ghyjt verwotuẽ hadt / op dat wi te fam oer mit 

di 3 ee 

ip ant ick meen dat god ons die de alre leſte Ano 

" gheioent Geeft als die gheẽ die ter Foot e ain 
ill BANE voi zi een gaepſpel ghewoꝛden Ser werelt / eñ dẽ 

T Gefen en den menfren Wizi fot omEhziftus wille / 

EL 3 Chꝛiſtumi/ wei zë crack merghij 

er /ghi [Ut edel / mer voi verfinaet. Lot deſer tuit toe ldẽ 
d “honger en doꝛſt / eñ fijn naect / eñ werdẽ met vuyfters 
"m Bflaghers eh hebben gheen feker ſtede / ende arbeydẽ/ 
MT trie emzõſen eige Baseenvei fpzeke veel qualijc fge Ttoe Be: 
"iM wefenteituolginge lidende wage wirgelaftert wer ſpꝛo 
1 eben wirwy zijn gewoꝛden als vuylnis va deſer 

af "Fee menfrben ver woꝛpſel tot deſen dage toe. 
en irvine dit niet dat it vwil beſtamen / meric mag 

" 155 min liene Ringer wat al xeaert ſaeck Sat ghi hast 

p I tallike meefters in Chꝛiſto/ nochiãt en hebt ghi niet 
p vaderen Wart ir heb v in EBziftol ESV Sver dat Thien day 
E helium voert gebꝛocht. Aldus vermaen it v Sat eg (ent 
„b eik ers voiltzij gelijc ic Chꝛiſtus nauolgher 

" E tr fake wille heb jc v gheſonden Limotheũ 

éi D líeue foen is /eñ ghetrou inden heere die v (af inh 
dié Veerfrffe bꝛeugẽ myne wegen / dye in X Boflo Zei 
gelike lc cot allẽ plaetſen in alfe bgaderĩgen lere Die 
"Res opgeblaſen geliic of ictot v ns tomẽ en fonde 
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S. P. EPISTELE. 
Mer ie ſal eotts tot v rohen / iſt dat die Beer woil/eñ ſal: 
Rennen niet die woerde Ser geenre die op gheblafen 
| Waticro wer die cracht / want indẽ veoerde en is dat ryrke goor 
Bi piel niet / mer inde rat Bt wat wilt ghi Come it fot vei 
| men [A roede / of met lief de ch eenen geeft des ſachtmoeduhen 
¶ Dat. v. Capittel. 
AL gheheel hoo men onder v ontupſheyt /e fe 
ben onſupuerheyt dye oer onder den hepdenẽ te 
en wert ghenoempi dan pemant ſijns vaders huyſun 
woe heeft. Eñ ght zugt op gheblaſen / ep hebt niet lewer: 
ſcreyt / dat hi ghenomẽ foude veoꝛden vot dat middel W (i 
v / die voc lecke Su danigẽ fonve BeSscue heeft / want ick o 
niet tegen xvoer dich inden lichaem / mer teghenwooen 
indẽ geeſt / heb ve befloten als teghenwoerdich / dat 
gheen die du alſo Beteu heeft / indẽ name ons heren 
SV Chuſti va ote fame vergadert ʒijnde / en mine gu on 
te famen met die macht ons here LE SV Chꝛiſti / ouen e 
leuert werde den duuel tot Ve doot des vleeſch / op dat 
geeft behoud fi indẽ dage ons heeren LE SV. 
| ` Deve glotiarie is niet goet. Eu weet ghi niet dat es whi 
RM d OH tcfSefeme dat geheel deech verfuert? «e Aldies rem 
) | den oudẽ deeſem / op dat ghi een nieu deech moerbht ay 
gelijt als ghi ongedeeſe mit (yt. Want oer ons pat fin. 
ie Chꝛiſtus voer ons opgeoffert weſende. Aldus facti 
Twer{ca: thoechtit vieren / niet inden oude deeſem / noch inden 
pen en der quaetheyt eh der ſcalcheyt / mer in ongedeſen 
] bꝛodẽ / dat is / in puerheyt en woarachticheit. x 
WP c heb v geſtreuẽ Soer eenen bꝛief / dat ghi v niet vel a 
ii meen fout met dẽ ontuyſchen. Eñ niet geheef mz de 
i cuyſchen des wereltevof met dẽ gierigẽ / af ms dẽ us 


bas 


. 


— —— = 
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AR TOTTEN: CORINTHEN EE rein 
net den die naers der af godẽ / wwãt orf of ghi wet die voe 
AN ppt weaert gegaen, Ver nv heb ic v gefereucn dat qbiw 
er niet me en verſamet. Is Sacr yenát onder vale 
ben broeder ghenoemt wert / een onrupfrh menſch / of 
erich / of een dienaer der afgoden / of een quaet(pteker 
| en dꝛonckaert / of een rouer mei duf Vaniahen en wilt 
niet eten want wat gaet dat mi aen vanden ghenen 
ten 55 te oerdelen Derdelt ghi niet vanden genẽ 
Vine 357 mer die ghene die bupten fijn oerdelt die he 
Der die gheen die quaet is die veriaecht vot v feluen, 
uw "2 ¶ Dat. vi Capittel. , 
A erStaerfit pemant van v/hebbẽde cen fark mettẽ 
deren afeoerSelt te voerden onder den onrecht⸗ 
ui Agen eñ niet fieuer onder St heiligen En vocet obt 
N dat die heyligen die werelt fullen oer delen· Eñ wert 
»! werelt Soer v gheoerdelt / ſoe zijt ghi dan onveaer dich 
AU cleynſte ocrSeferz En weet abi niet dat wy dye 
helen oerdelen ſullen / niet alleen die gin ghen wefrke 
en nooidꝛuſt hooꝛenAldus hebt ghi oerdelen onder 
u dat geẽ dat die nooidꝛufticheit des leucs loehoert / 
is De verfmactfte is in vgaderinge die ſetter (toe). Je 
tot uwer ſchaemtẽ. Iſſer niemant (o wye onder x 
¶ Biet eene die oerdelẽ mach tuſſrhen finen bꝛoede / ep 
de Mer die een bꝛoeder kijft met dẽ anderẽ bꝛoedey 
" ms Sat voer den ongelouigen. 
dus HY voer waer is al gheheel ſonde in v / waut abú 
WISE BE ond ek opi en lijdt ghi ni e d 
Wi Monrechtovaerom en ontfangt ghi niet lieuer fade? 
Ke “Smer ghi doet fefue onrecht cn ſcade / eñ dat die bzoede 
Eu ghz mess das ie omnechnoy gen re 
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Se ee 


— — — 


— 


— — 


8. P. EPISTELE. 
erfniſſe des rijt gods nz erige en full Eu wilt ng d 
len / noch õtuyſche mẽſcẽ / noch dienaers d afgodẽ not 
ouerſpeelders / noch die tege der natuerẽ ontuyſhz doe 
| noch die bi Rnechthes te doẽ hebbẽ / noch dieuẽ / noch git 
M rige noch dꝛõcllaers / noch uloekere noch rouers u 
M f voer A: erfniffe des rijke goods Eutfomige wae 
E bits ghi alduſ danige / mer afi fit af gewoaffcermer gi fth 
| Lich gemaect / mer gi zijt rechtuerdich gemaert doer de 
| nae des Here Jeſu Chꝛiſti / eñ Boer dẽ geeft vã õſen ge 
Alle dingen 34 mi gheoerloft. mer alle dingẽ en ue | 
oerbaerlit. Ic heb macht alre diughẽ mer ic en ſalon >” 
niemante macht gheſtelt woorde. Die ſpiſen zj voerde # 
buyck gheoerdineert / eñ die buyrk dẽ ſpiſen / mer Sd 
$e eñ die te niet maken. Dat lichacm en hoert niet de no 
cuyſheit / mer dẽ heere: cii die heere Se lichaem. ierg 
heeft oer den Heere verwerten hi ſal ous doer zij mogi M, 
eit verwecken. L En weet ghi niet dat v lic hamm 
edẽ Chꝛiſti· Sal it dã nem ẽ die (VE Criſti e malt o 
of leden eenre hoeren: Sheenſius / Of vocet ghi nict® hi 
| Bep, die eenre hoert anhangt een lichaẽ is (met hoer) w 
dU Wl tao? ^ Lovee ſullẽder zi eẽ vleyſch mer die ſdẽ heer re ba, 
| | ieiseegeeft. d'Oloat õcuyſijʒ Alle fonde welche dier e 
655 doet is buytẽ dẽ lichaẽ mer die oncupflys Boer die is 
icht in gh eygẽ lichaẽ En vocet ghi niet dat v lichamen, 
j een tẽpel des gees die in v wonende is / te veetẽ des s 
Ge geeſts / welcliẽ gi va god hebt / eñ gien fit v ſelſon a 
| Wat gi sift oer eẽ loen geroft Dlosifireert eñ dꝛae N. 
Mi [re] god in uwoẽ lichame x eñ in uve gheeſt / de well 
ih | god toe behooꝛẽ. ¶ Dat. et Lapittel. 


reik ft — — T — 


Hert vã dien dingen daer gi mi of geſcreut hel b 
UIL Cio % me(re goet/ geẽ huyſurou an it roere o 
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||. TOTTEN CORINTHEN we 
up Se ouerſpelen te frouvet/(o fact een yeafelich ae i 
aa muwe hebben / eñ cen peghelicke Bare man Rebbe. e 
“Bian fa gene sre Huyfurouwe He (rulSige goetwll. viz 
er, des gelos oer die huyfurouwe den man. Die Buet, 
e en heeft gheen recht ouer hoer eyghen lichaem / 
r die man. Des gelijqp oer / die man en heeft zijns eps 
een lichaerns macht niet mer die huyſurouwe En ont 
a maltanderen niet / ten waer Barret geſciede vot con⸗ 
ii^ nad gelegen z des tijts / dat aiv [tot vaſtẽ Jen tot 
af? de ledige moecht / en roët voeder om te ſamẽ / op dat 
de duuel niet en tenteere 6 uwer onmaticheyts wille. 
ber dat fas ic wt toclatinge eñ niet wt gebot / wat 
me iwoye dat alfe menfrhenwarewafs ick ben / mer een 
dine dick heeft i" pan gauen van god / die een aldus / 
e T der alf ot. En ick ſegge den oughehuwvelicten / ende 
eg 3 hoer goet: ift dat fi bliuen als ick mer ont 
pi nfi hem niet; foe laetſe Bslirem want tis Beter te 
o elm ken, dan te bernẽ. ker dẽ gehuwoedẽ gebiede 


C id 1 — - > - EJ 
s Bes ^ geeft rof ms Baer te wont / lait (i he nz vᷣlatẽ 
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8. P. EPISTELE. 
Sinat / tot dienſtachticheyt niet verbonden: mer in ve 


heeſt ons god gheroepẽ want hoe weet ghij vrouwe 


ghi den man fult behoudẽ : Of hoe weet ghi man efe 
Die Puyfurouwe fuft behoude: Mer hoe dattet (een 
ghelick na dat he god ghedeelt heeft. « l 
En een yegelirkina dat hem god geroepe heeft fact: 
foewardelen.£n ſoe ſoꝛdineer irin alfen vergadering: 
Iſſer pemãt beſnedẽ geroepen: en laet jen gheen or: 
ſchuldinghe aen nemen. Iſſer penant inve obefnider 
geroepẽ / die en faet he niet beſun den. Die be[nivingel 
is niet / eñ die onbefnidinge en is niet. mer die onderho 
dinge der gebede goods. Een yegelie blifft in die roer 
ge / daer hi in geropen gewe efi heeſt Syt ghi giele 
gerocpézen acht dat niet / mer moechdi eg werd efor 
But dat lieuer / want die inden heer een knecht gen 
pen is / die is cen vei gelaten des here Des gelijnd otra 
wey gheroepen heeft gheweeſt / die is ten necht Tin 
gi fut om foen geroften wilt niet woten nechter 
ji in gheroepen ts. 
e adir maechden en heb ick geen gebot des fet 


tat ſchen. Bꝛoeders een iegelike bluse daer in bi ger 


Llochtans foe gheue ic raet als die barmherticheyt k 


fangen hebbe varden here / daer toe / dat ir getrouwen 
de zj Daer om vermoede it dit goet te vele om du⸗ 
envvoerSige Hoots veillen / want het is goet een eſe 


alſoe te woeſen. Sydi ghebonden an een huyſurouwe » 


en pect geen ofſchendinge. Sydi los vander Baba? 
WE bert geen huyfurouwe Ende ift dat afjí cen f 


vtouvee trout; ghy en hebt niet gheſondicht. nitt ` 


ten magettrouti[i en heeft niet gijefordicht. Nochte⸗ 


TOTTEN CORINTHEN EE .xxvi. 


bauuveinghe des vleyſch fulen Suf Zonge hebbẽ / mer 


iſpaxe v. 
ve Docrt ewe fea ic dat. Den tit is costieoert aens 
gheen die Buy (urouvet hebbẽ die fact sHivof fi gheen 


"eh ep die ſrreyen / als of finieren frreyden / en dye 
lid / als of ft nz en verbliden esi die ropen/als of fing 
melefatereii die Sefe vx ere ghebtuykenafe of fife met 
eßhebtuycten / voãt dat weſen deſer werelt vergaet. 
Mer ic woude dat ghij (order ſotchuoli dirheit waert 
kongehhuvvelyjtt is / die ſoꝛghet dat den heere aengaet 


dat hi den Beer fal behagen. Mer die een huyſurou 


vogbetrout heeft / is ſoꝛchuouldich van die din ghen die 
cg geugaen / hoe hi z j huyſurouvre behaghen (af. 
e twee zi ghedeelt / een veouvoe ef maghet. Die ons 


'"miliuwelurt is / die is ſorchuoudich int gheen dat den 


„arden gact/op dat fi mach zijn heplich van licBaem ef 


inf Weer om, Die ghehuvvelict is / die is ſoꝛchuou⸗ 
l geen dat des werelfs is / hoe dat fi den man beha 


mach. Mer dit ſegge ic tot uve pꝛofite / niet Sat ick 


x veen ſtric maken wilmer op dat ghi moecht vol⸗ 


In dat cerlícft en ſtadeliken is / en aenhangt den heere 


cher aftreckinghe. 
fi "Me PSs vera meent atit fynre maget qualijck 
(np E at louer Se hy licbarẽ tijt gaet / eñ alfoe gheſchien 
d n ſo faet hẽ doen vrat hi wil Bien ſondicht net. laetſe 


belicke n. Doert.foe voie in zynre herte vaft ſtaet / abe 


Wrest hebbende/ mer heeft macht syns eyghen veils 


ah othe P ER - - 
"uc Pat Befloten in sure Berten dat hi fijne macht 
Pure veil die doet wel Daer om dieſe wt geeft tere 
3 Qt 


pet (oer) well mer nochtãs dieſe niet wt en geeft die 


n 
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8. P. I. EPISTELE. 
Soet Beter. Datvoijf is gebonde aen den erhtelike ſtaet 
| flaept dz lange als Bare man leeſt / mer ift dat haer man flaept 
| is floft is ſi vey vande wet fetrouvee wie Val fe veilvalfeen($ 
à tet gfjefchiejinden heere / mer nochtans is fi ſaligher 
| datſe ſoe blijft / na mijnre meyninghe wat it meyntd 
ic oet den geeft goods hebbe. 
Hn (Dat. viý.Lapittel, 
Dert vataeen dat den afgoden op gheoffert vec 
| | weten wi dat wi alle te (amen de wetenſchap de 
i of hebben. Die veetenfrap maert opgeblafenmer del 
1 de flichtetrovat if dat pemãt fem fact Sunche dat bijw 
E | weet Bele en weet noch niet hoe datmen behoert tew 
ten Laer iffer yemant die Sod lief heuet Sefe is bels 
I van hem. 
Daer om van dat eten (Ser ſpiſen) dye den Beelden 
‘ gheoffert werden / weten voi Satter gheen beeft inder / 
relt en is / en Satter geen ander Dov en is / dan een 
hoe veel datter zijn die Soden ghenoemt woerden: hei 
inden hemel / of inder aer den / gelikerweijs alſter veels 
den zijn / eñ veel heerẽ / nothtauus wi hebben ene Hove v 
"mde veclcle die vader is / vot veien alle dingen zijn etvel in 
P en een Heere IE SVS Éhziftus/Voer wien alle Singh 
. x zin / ende voi Voer hem / mer die wetentheyt en is in al 
MET d 4 ( menſchen) niet. 
| Deel NS mer die fommighe eten met een ronfrienrie des bet 
ir | i Lat II. ſot deſer tijt toeretent ghelijck als dat den beelden ox 
fi 4 mnn offert veerdt / eñ haer tonſcientie / naeden acf fp erai n. 
H groot is (ovecri fe Beufectimer die ſpiſe en maect ont voerd 
A aehten ; vict acnghenacm wat eiẽ wi ons en Doft niet temi 
| touer, En etẽ wi niet ons en ghebscert niet 
| à; 


— 
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TOTTEN CORINTHEN ee 
T fer fiet toe / dat See uwe vzitjept in gheenre maniere 
en verergheringe fs den genen die rranck zun want iff 
bee dat verant fiet dye Saer kenniſſe hebt / dat Shy fit in 
vie die weerſcap der beelden / (af niet die ronfrienrie des gees 
e ge daer tranck ia, gheſterckt werden om te eeten dat Sen 
eser is geoffert eñ die btoeder die ranet is ſal vergaẽ 
lin uwe woetent heit om weltke Chꝛiſtus gheſtoꝛuen is. 
Eñ alfo ſondigende tegẽ die bꝛoeders / eñ wondende Baer 
viene anche ronfriencie/fo ſondicht ghi tegen Chꝛiſtũ Daer 
om ift dat die ſpyſe argert mine bꝛocd v; foe faf ick gheen 
leyſch eten inder ewicheyt / op dat ick meen btoeder ng 
Lan nverarghere. 
T ¶ Dat ix. Capittel. 
Nes ick niet een Apoſſelrben ick niet ety? hebbe ic 
, T d niet IESVM Chꝛiſtum onſen deer geſien : Sit 
E n hiet mijn werck inden Deer? Iſt dat ick den anders 
wenden Apoſtel en ben / wer feker v ben icket / want ghi fyt 
ie ſeghel⸗ mynre Apoftelfrap inden Deer / mijn ãtvvoert 
ii den gheenen die my vꝛaghen is deſe / hebben verf nyet 
nacht te eten eñ te dꝛinckẽ : hebben WH Gee macht vrou 
Ten met ons te ſeyden / ghelyjck als verk die ander Apo⸗ 
"len, ende dye bꝛoeders des deren / ende Cephas: Of 
" eb ick alleen ende Barnabas die macht met om dat te 
deen: Wie heefter opt gechꝛijcht / op zijn eygen foute 
Vie plant eenen vohhugaert, ende en eet van die vꝛuchtẽ 
iet?! OF wie voer een vergaderinghe ( vã Beeflen) eñ en 
r vande melck des vergaderin gs niet: 
Spꝛetze ich dit oer naedẽ menfchezen ſeyt occ dye wet 
A ſelde npetzecant in dye wet Moyſy gheſchꝛeuen is. 
ien fult DE oſſe dye Sacr doꝛſchet / dẽ mot nz toe bindẽ 
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Deu. 25. d 


i 


i 
l 
| 


S. P. I. EPISTEL E. 
Sotcht Sod voer die offenrof ſeyt hi dit al gefjeefomon 
du woll veau om onſen veil is dit geſchꝛeuuẽ / dat die geen 
| D ploecht / {al op hoep ploeghen. Eñ die Sacr doꝛſcht op wiv 
Bi hoep Sie faf sje hoeps deelachtich wefen. Iſt dat veg ces 
NI geeſtelike goede hebbe geſaeyt / sft groot: iſt dat vei en yon 
B B. (rfc bficSingen macyenz Sft dat die andere deſer macht 
. onder vdeelachtich swaer om niet licuer vei, | 
Mer wei en hebben deſe macht niet ghebruytt / merw 
| | l dent alle / op dat wi geen Hindernifle maken foudens den 
| Euãgelio Chꝛiſli En weet abi niet / dat die geẽ die wen 
i Rien in heylige dienſtẽ) / vander offer hande fenë? Die bi 
den outacr ſlaen / nemen te fame cen deel metten oulaer os. 
Alſoe heeſtet oer die Peer geoꝛdintert / dat fi vande Tum 
geliofoude leuen / die dat angeli vercondigen Eege | 
tans en hebbe it deſer gheen ghebꝛuytt. 
Want ic en hebbe deſe Dingen niet geſchꝛeuẽ op atte 
in u alſoe geſtien foude want het is wi goet lieu er eff 
ruẽ / dan dat peat mij gloꝛiatie ydel oude maken vat 
ift dz it dʒ Euangelũũ pꝛeecke / des en mach it nz gfotitt 
want dit noot dveingter my toe. LA wee mi iſt dat ic de 
| Euangeliũ niet pꝛedike / xeant ift dat icht willens Son fi 
| heb ick foon-merBoe icit Sweillich Sen dienſt is mi beno 
Daer om wat foon heb it dã r op dat / als it dat e 
pꝛedickee / voer niet Sat Kuangelie Chꝛiſti pteerfiers 
| op dat it mijn macht niet en miſ bꝛuycke indẽ st ágil 
Wat als ir vi ben vã allen / foe heb it mi ſeluẽ er e 
line knecht gemaestiop dat icker veel winne fore. E 
Ben geveoꝛdẽ den Joden / als eẽ Gover om dat ick die go 
LEER winnen ſoude Den gene die onver die wet 5 / of ikwa 
AMA | onder die voet: die nochtans onder die wet nut 
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wet 
ue 


TOTTEN CORINTHEN ££ ged 


ala en op Sat ít winnen ſoulde / die geen die onder die voer ayy 


"mea den genen die (ouder veer 3 / gely of it waer fond wer 
ang de wel ic niet ſonder voet en Ben(te weten) Sodt / mer 


T 
in, € 
won y 


dh 
ALD 


en onder danich den wet Chꝛiſti/ op dat it voin en ſou de 


egen Vie fonder wet z. Ic Ben gewoꝛdẽ den randen 


hen Been cranchee/ om die rrancké te winne Fr Ben een pege 


alle Wine qeveotSenop Satf ir geheet [o»miae Beljon + 


stent foude. Mer dat doe ic om dat Luangeliss voilfe om dz 


(AT 


des deelachtich ſoude mogen veoꝛden 


En vocet ghi met / dat die om SE pꝛijs 9 


pen firmer een ontfangt dẽ pꝛijs. Loop alſoe op dat ahi 


ee mige moecht. En alle die Naer flrijtis matich in alle % 


meñ daer om op dat fi een Pganchelicke croon ontfãgẽ 


egen / ner wi een ewige Aldris foop ic alfo / niet als int 


A 


II. 


" 
“RR voolrfe eis in die zee eñ ſi atẽ alteſamẽ eender le gee⸗ 
le fpiyfer eñ once alle eẽreley geeſtelizke dꝛãck wat 

dh Miftonrkè vande geeſtelikẽ Deen, die hoer nae volt de / e 


eber / ic verte alſde / niet als die f icht ſlaende / mer ick 

inge mij lichaẽ / eñ bꝛenget onder dien ſtacricheit / op 

nett niet en geſchie in enige manier& Sat als ich den an 
K gepꝛedicte heb ſelff verwerpen worde, 

j € Dat. x. Capittel. 

Mer icwil dat at voeren fult beoder, dat onſe vas 

A Vers alle ond een veofde ware ef ſy hebben alle 

ie zee gegaẽ / eñ 37 alle in Moſes gedoopt gewveeſt / 


A" eiſtuis is die freen geweeſt Mer veel van hoer en 


ft god niet ghepꝛeeſen / vant ſi zun verſleghen inder 


edelen ie, 


"m 


En deſe Binge 53 ons fot eë figuer geveeefk op Sat 


1995 Begeerlicen fou £35 na quade dings afs ſioerbe⸗ 
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S. P. I. EPISTELE. 
gheert hebbẽ / Eñ en wilt met zi dienaers der heeldẽ / ge 
lic ſommighe và hoer alfer geſcreuẽ is. Dat volt is ghe 
{ete gewoeeft dat fi ſoudẽ ett en dꝛincken / ep 37 opabeflat 
b om te fpeefen. En en lact ons niet metter onruyfhs be 
) (met werden / gelijt (ommige và haer met ontuyſlitz be 
HM (met zijn gheweeft. Eñ Saer iffer geualfen op eene vari 
| pris dup ent. Eñ en fact ons Chuſtum niet tempterer 
| als cer ſommighe vã haer ghetempteert hebber eñ zijn 
| | vanden ferpenten ghedoot. En en murmureert niet all. 
1 eec fonimighe van hoer ghemurmureert hebbẽ en zij 
hedoot vanden Soot Lager, 
Alle Sefe dinghen zijn hoer in figuere geſtiet / mer fiz 
gheſcreuẽ tot onſer vermaninghe/ inden welrken die ex 


| | en der tiẽ gerome zij. Daer om die he faet Suncken de 
i ten laetv hi ftact Sie faet ſien / dat hi niet en valt V en heeft ghee 
! Berozinge geuange dan menfrelike. er god is getro 


| die v met en fal faten Berozemv/Douen dat ghi moerhtimi 
hi faf maken met de berozinge een votganc / dat ghiſen 
dꝛaghen fult moghen k Daer om my liefſte vlet van D 
| dieſt der beelde. 
er ¶ Ick ſpꝛele als totten wifen. Oerdelt ghia 
) | ſegghe. Die vtanfiSee ghebenedynghe / die wy ghel 
| bene dye n / is die niet een gemeenſtap des bloets £rif 
| fons Bee Dat Bzoot Yateri Becken / s dat niet een gemeerfrapy 
lic haems ¶Chiſti· Wãt veel syn wor een bꝛoet / ef et li 
| gem / woãt wy werdẽ dee lachtich afte fame van een bts 
f eñ van enẽ dꝛanc Siet aen Iſrael nadẽ vfeyfrl. Die 


ren 
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en TOTTEN CORINTHEN LL xpiꝝ 
gall ferfaSe etẽ / z fi niet des outaers deelachtich⸗ j 
Duero wat feg ict Dattet Beeft wat is / of Vattet geẽ 
den beeldẽ geoffert is wat fi? Neen ir, Mer dai feg ie 
Ratet geẽ dat die heydẽs offere Sat offer’ fi die duuelẽ 
z god. En ic en wil uzdat gf Ser. Suucle gemeẽſcap 
Shi en moecht niet dẽ elt des heerẽ deinchiẽ / en den 
der druuelen. Ghi en moecht niet des tafel des heerẽ/ 
achtich weſen / en des tafel der duuelen / of willen 
lheer terghen 3h wi ſtarcker dan hi: Alle dinc is my 
eoerloſt/ m er alle diughen en zijn niet oerbaerlic. Alle 
eis mi toeghelaten / mer alle dingen en ſtichten nyet: 
Hemant en fourke dat zijn is / maer ele dat cens ande: 
anig, 
lee wat op dat vleyſchuys verroft wert dz eet / niet vta 
ende ors der couſciencien Want dye aerde is des hee 
ende haer volheyt. Mer ift dat vyemant vanden on 
ęeloouigh en uoept / ende gin daer gaen weilt / eedt alle 
ter v voer werdt gheſet / nyet vꝛaghende / om der cons 
encien. 
¶Maer iſt dat vpemant fept dat is den Beelden gheof 
toe en etet nyet / om hem / diet te Rennen heeſt ghege 
nende om der conſcientien / want die aer de is des Bee 
ende Haer volhept Die ronfrientie ſegghe it / niet die 
dee mer des anders / voant veaer om wert miin vꝛyheyt 
eoerdelt van een ander ronſtientie: want ift dat ir et 
| vad WrBaerfeyt ontfanghe / waer om werde ick dan qualic 
Aieege[ptofieniva tgheenYacr it Sanc wer (pecker 
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P/alz, 


S. P. I. EPISTELE. 

Maer omweet ghi Binet ghi / of wat ghy doet / Soetet i 
totter glotien goods / veeſt alſodanich Sat ghi qheers am 
gerniſſe en gheeft / noch den Joden / noch den rieker : 
noch den vergaderinge goods / gelige ic doer allen ding 


) allen ( menſchẽ ) behaghe / niet ſoucken de mine felfe pt 
B. fyt / mer (dat pꝛofijt)vã velen. op dat fs behouden mog 
E n werden. ¶ Dat. xi. Capittel. 


(jt mijn nauolgers / ghelijc als ic oer Lhtiftusly 5 
s nni ben ic pri fe v bꝛoe ders / dat ghi alle mi d 
gen ont Bouten die inſettingẽ Hout ghelijt it v die ou 
gheleuert hebe / mer it veil dat ghi weet dat Chꝛiſtus 
) yeghelijt maus hooft is. Dier dat hoeft der o 
die man. Eñ dat hooft Chiiſti is God. Een pegelſ t n 
die daer biddet of pꝛopheteert hebbende wat op 34 Hoo) 
| die onteert zijn Hooft. Mer alle viouveebisderte of 
[ heterende niet met ghedecten hoef Ze die onteert ja 
y hooft. Want dat is effen alfoe veel / of fy geſchotẽ want, 
want bedect een etouvec acr niet / fo laetſe oer gheſi / 
ren wooꝛden / mer ſtatet een vꝛouwoe leelit geſchoꝛẽ teg 
of cael te voeſen fo fact fi Bedert worde. . 
| Die má en fal dat hooft nz bedeckẽ maden mad dz hi 
m" goods beelt eñ glouetYier die vtouvec is c€ cere des MIO 
Want die man en io vet der vtouxoẽ niet / mer die vtov 
wot SE man. Warn die man en is niet gheſchapen om 
vꝛouvoẽ wil mer die vrouwe om des maus vrille, Da 
Tee derſel om (af een viourvet macht op dat hooft hebbẽ / m der 
len wil. Anders en is noch die man (onder die vꝛone v. 
? | noch die vrouwe fonder dẽ man inden heer. Want gel 
als die vrouwe vot dẽ man js / alſo is oer die nan oers 
d wiouwermer al vet God. 


* 
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| TOTTEN CORINTHEN f£, 
unie Oerdelt dat onder v ſeluen / oft Betamelir is dat eẽ * 
aß xeonbedert voer god bidt : Ofen leert voeck die natuer 
i lle dat nictz Botte eene ma ſchande is dan hi vlechtẽ he 
ee Lontrarie der vrouwe? een eer is / jſt Sat fi vlechtẽ he 
aß let / wãt de vlec hie voer een detſol gegeuen is, Mer ffer 
ennãt onder v die kijfachtich (syne te weſen / xy en heb 
en duſ danighen ghewoente niet / noch oer dye vergade 

/ minae Doove. s 
Nor tane dit gebiedende en prijs ie niet. dat gh i nyet 
verbetere/mer in verargete (ame roemt veãt ten cer 
en afb ghi te (ame coemt inder vergaderinge ſo hoer it 
Ater toviftingen onder v sien eens dels ghefoue ict / 
Vant Daer moeten ver Tgeveelshey Se onder e zi / op dat 
¶ e bepꝛoeft z jn / mogen open baer wos on der v. Daer 
n als ghi te fame comt op cenre plaet fer / fo en iſt y 


heoerfoff des heeren auontmael te eren / want con ve c 


die Beflaet zjn eyghen auontrsacfint eten. OO is 
ongherich / en die is dꝛonckẽ. En hebt afi geen h ax fon 
n in te etẽ ei teSzincfientz Of Kart af die vergade in 
e goods en beſchaenutſe diet niet en hebbe=weat fal ick x 
gghen⸗ Sali vpꝛiſeur hier in en pꝛiſe ic v niet. 
ant ic hebt vande here ontfangẽ / dat ic v ouer gege⸗ 
a. en hebe / dat die here E SVS in dien nacht / in weldkê 
Ww" NaH ouer gefeuert is / dat bꝛoot genome heeft. En nae dat 
¶Lancbaer ghewoeeſt hade / Beet hit gebaeken ep ghe- 
pt. leet: etet Dit is mijn lirhaem Pat voer vf gebꝛo⸗ 
(PWM wert. Doet dit in mqre gehoech nifJe. Nae der ſeluer 
reren oer dẽ kelt alſt auontmael gedaen was, ſeggẽ 
Deeſe kelr een nien teſtamẽt / is in mijn bloet. Doet dit 


menich weruẽ als gijt dein in mijnre geboeshrnfle, 
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8. P. I. EPISTELE. 

Want fo dickvoils ghi dit bꝛoot eiet / eñ van deſen Ref 
tinct foe ſult ghiden doot des heeren vertondighen to 
dat hi coe mt. Aldus voie dit bꝛoot eet / of dꝛinct vandẽ keli 

| des BeertronveaerSelien Sie fal ſruldich zijn des liehaes 
M ch des bloets des heerẽ Voert. die monfrhe pꝛoeue he (gz 
uen / eñ alfo faet hi van deſen bꝛode eren eñ dꝛintſte vñ de met 
fe kelcke / want foe wie Bastet et / ofte Stinrt on waer dell 
die eet en Binet hem ſeluẽ dat oerdel niet onderſtey dend 
dat lic hae n des heere. i 
f Daer om ziner veel tranckẽ eñ ongefonvde onder wek 
veel flaperer;veát haddẽ vert ons ſeluen gheoer delt ey 
ö en foude niet gheoer delt Hebbe gevoꝛdẽ / mer als velie y 
oerdelt wers fo wer dẽ voi vanden heere gheſtraft / opß 
| voi niet met der werelt verdoenit en werdẽ. x. Aldus my 
Í bꝛoeders als ghi te famen roemt om te eten fo verward] 
| die cet den andert. Mer iſſer pemar die honghert / die eh 
te huys / op dat ghiter ver doe meniſſe niet en vergadert 
voert dat ander fal ic beſchickẽ als it rome. 
E Dat. xij.Capittel. 
Anathe 3 Oert vande geefteliken( gauen)woil it bꝛoeders d 
| maig dz Ak wetet «c Dhi weet dat ghi heydenen zy GK 
Li die heplis weeftch totte flomme beelde wert ghi geleyf volgende 
| ge of god Waer om maecíceBefient/vat niemant Voer den ghee! 
) | op gheof Soods fpzekende feyt E SVM Anathema ch niema 
| | fert wert en mach LE SVM een beer heeiẽ dan Soer den hepligel 
| | en op ge⸗ gheeft. 
Hi | hangen oer. zijnder deelingẽ der gauen / mer daer is cen ghed 

ho | weit als en daer zijn deelingẽ der dienſtẽ / eñ een heer. Én ke 

B i tgheẽ dat deelingẽ der werrkinghen/mer een god iſſer wercken D] 
d boert is alle in alle. Die opẽbaringe des geeſts wert gegewe den 
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ri TOTTEN CORINTHEN CC. xxxi 
en gheliken Saer toe dat pꝛofuelir is. vedt deſen wert gege 
a n doer den gheeft dat woert des vonſheyts Eenen an 
dea dat woert des kunſts naden feli en geeft Bene ande 
rat gefvef Soer den ſeluẽ gheeft Eenẽ andere die ga 
nder ghefontmakingen Beer den ſeluen geeft. Eenen 
deerẽ trachten der moghentheyden Benen anderẽ dye 
opherie. Eenen anderen onderſrheydiughe der geeſtẽ 
enen anderen menigherlep (pzaKen. Benen anderen 
Minge der fpzaken. Mer al dit Seet die eenige geeſt / 
siiile felue deelende byſonderlinck eenen pegheli ken als 
weil. x 
Wan ghelujck als een lichaem is eñ veel eden Heeſt 
¶ er alle die leden eens lichaemns naden mael datſi veel z 
lichaen zue Alſoe oer CThꝛiſtuis / want doer ene geeft 
n vel alte famen in een lichaem ghedoopt / zun wi iodẽ 
esSricke knechten ofte vꝛyen / eñ alle hebbe voi eenen 
eeſt ghedꝛoncken / Want ilichaem en is niet een lidt / 
er veel (den) Waert dat die voet ſiyde / ick en ben die 
n niet / ic en ben van dat lichaem niet / en is ji daer om 
Wet wanden lich ame: £h waert dattet oer ſeyde / c en Be 
test ooge niet: ick en Ben vanden lichame niet / iſt Sacr b 
men lichame met? Waert dattet igeheele lichaen dz 
uu h waer / waer bleef Vat gehoer E waert Satter Heef 
ehoer veaer/veaer Bleef die ruykinghe? 
aer no heeft Sodt die leden gheſet / een peqhelijR 
a erlinck inden lirhaem ghelyr by geweili heeft. ier 
alle leden een lidt waren / waer bleef dat lirhaem? mer 
v znder veel leden / ende een krfjaem. Naer dat ooghe 
mach totter hant nyet ſegghen / ick en hehoeue uwer 
Net of weder õ dat Hoeft dẽ voerenvichk en behorue uwer 
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S. P. L EPISTELE. 
niet / mmer veel meer / die leden des lichaems welke ry 
fle ſchinen te weeſen / zijn die notelitſte / eñ die wp mem 
die oneerlitſte te zijn des lichaems / dien Zorn voi die me 
fte cer an / eñ die onſe oneerlicfte Boen wi oueruloe dig 
eer. voert: die ons die ſchoenſte zijn / die en behoeute mn 
Mer god heeft dat lichaem te (amen ghemengt / tos 
de ( dẽ leden) diet behoef de oueruloedigher eer / op dan 
gheen twiſt en ſi inden lichaem maer dat die leden on pi 
| | malcanderẽ / die een voer den ander? ſoꝛchuoulich fout c 
à zij Li foe daer cen lidt lijdt / ſo lden te ſamẽ alle die e 
of fo een lit wert gegloꝛificeert / (oe verblyden tefani ti 
ö alle die leden. 
| Mer ghi zijt dat lichaem Lhzifti eñ leden eend der 
Eñ die ſom mige heeft god inder vergaderinghe gef 
Opt eerſte Apoſtelen Daer na Pꝛopheiẽ. Ten der den. 
rare. Daer na die mogentheden / daer nae die gauen 
gheſout maſüinghe / behulpelichedẽ / regimentẽ / menig i 
Bande ſpꝛaßẽ wtlegginge der woerdẽ €) fi alle dp 
ſtelen: zj fi alle pꝛophetẽrzij fi alle leeraersr ʒ j ſtalle 
| genthedẽ! hebbẽ fialfe die gauen der ghjefontmafinghe 
| Spreke fi alle met talen. Lonne ſi alle beSuyvez erat. 
wh teruolcht die befte gauen. En noch veife ir v cene coſtel ** 

| | fer werh dan deſe. ¶ Dat xiij.Capittel 

I “ACYL waert dat ic (psotemet talen der menſchene⸗ 

S. A der engelenmer die liefte niet en hadde / ſo hen 
| ghewoꝛden qelije metael aBeluyt geuẽde of cen ry | 
clinckende. Eñ waert dat ir hade pꝛophetie / civeifta 
le verbotgentheden ep alle wetenthedẽ / eñ waert dati 
alle gheloue hadde / alſo dat ir bergen vanden plaet few 


ſettede / mer en heb ic die hefte niet / ſo en ben it nit Ene 


i — 
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TOTTEN CORINTHEN C Cxxxij 


u dat ie tot voediughe ( der armen) gaue al mi vocis 
gert / dat ic ouerfeuerde mij lichaem / oni ver beant te 
ud mer heb ick die liefte niet / ſo en heb ick Sacr gheen 


Det off. 


Li liefte is fami fi is vtiẽdelit / die liefte en Bent 
ie liefte entis niet ſpuntich fien wert niet opghebla Hoef niet 


en is niet verſmadende fien ſoect niet dat haer toc: kent 
ert, fien wer t niet getercht / ſi en dentt geen quaet / 


Iüverbljjt Haer niet va onrechtuaerdich eyt / mer fi ver: 


aer mit der vraerachtichz / alle dungẽ verdtaecht fiz 


Boeft zijt / al hoept zital lust zint Die lieft een egaet 
"fif dn die pꝛopheciẽ fullen Gaaen al iſt dat die tas 


lle op Bo Ben / al ifl Sat Sie weten Beer ſal vergaen 


ant eens Deef Bellens wien cens delt pꝛophete 


WET, Aimer aft comt Sat volinaert ia» foe aft vergas 


i dees is Als ircen Eint voas / fptackir afa een Biet 


delde irk als een flint / dorhte ick als cen hint mer noe 
een man ben ghewoꝛden / foe heb ir of ghedacn die 
Ilſthe dingen. Wi fien nu doer / en ſpiegel in een raet 


NM e - .. 72 wi e 
er dan (flle veg Dien) met aenſicht tot aenſicht Nu 
eh inp eeng deels / er dan fafir beflennẽ / als ir oer be 


n en Mer nu bliyft geloue / hope / liefte / deſe dei / mer 


m 
| 
ww 
I 


der meefte onder deſen / is die liefe. 
¶ Dat viii Lapittef. * 


SAPD na die liefe. Staet na gheeſteliſe( gauen) 


nochtans meer dat ghi moerht pꝛopheterẽ / want 
Hefter talen ſpteeri die en ere dẽ menfre niet / mer 
Wiwant niemant en hoertel mer inden geeſt fptecet bi 
eghen dingen. Voert die pꝛopheieert / die ſpꝛeert dẽ 
ON Hers tot ſtichrin ghe (et vermanin ge / eñ tot troefte 
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8. P. I. EPISTEUR. 
Die met talen ſpꝛeett / die ſticht he ſeluen / mer die prepl 
teert die (licht die gemeente goods. Ic wil dat ghi al 
met tale (pzeert/ nochtãs meer dat ghi pꝛopfjeteert / xx 
meer der is hi / die pꝛpheteert / dan die met talen ſpꝛeert. 
Dh | waer dz hint beduyde / op dat die bgaderinge Vaer of (fi 
M tinge gé mocht. En nu bꝛoeders / iſt dat it rome tot 
Bn fozeRende met talen / wat faf ic v baten / ten waer dat ich 
fpsakerof Socr openbaringe, of doer weichept / oftedo 
pꝛophecien ofte voer leriughe⸗ 
i Des geling ver dingẽ die ſon der fief zij; gefuyt geven 
| het fi frelmey of een Harpe: ten waer dat fiond erſceyt j 
| geluyt gaue/fjoe fontme moge bekenne dat men meth 
ſrelmey of met die harpe ſpeelt: want ift dat die blaf 
een onfeker geluyt geeft rooie faf hem tot den firive be 
den! Alſo abi mede / t€ waer Vat ghi doer die tale ec wot 
dat wat beteykenẽde is geeft: hoe falt verſtaẽ mogen 
den Satter geſeyt wert? want ghi (ult te vergeefs (pie 
Alſoe menigerfey flemme(om een gelikenis te qut 
tier inder wereltien geen van deſen ist [tons Aldus 
Tom is dat ic niet en weet die cratht des ſtems foe fal ick veer 
| nz betey⸗ zijn den ghjenen die daer ſpꝛeect / ep die Vaer ſpꝛeen ſal 
P Kencnve mi vteenit zijn. Aldus ghi oer nae den mael dat gfjinat 
| ſtige nauolgers Ser geeſten zyt / ſoe ſoeckt ſtichnged 
vergaderinge / op dat ghi te bouen gaet. 
Daer om die met talen ſpreett / die bite dat hi ma 
l duyden / want ift dat ic met talen bidde / ſo bidt mine ge 
a mer myn vo ſtãt is fonder vtuchte. Daer om wat t$ 
hi d Ick (al Been metten geeſt / eñ (af oer bitten mette 
` ll ſtant / ick faf fingen metten geeft mer osik (inge men 


| ver ſtant. 1 


me RE — — 
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wil TOTTEN CORINTHEN EE veel 
erat ift dat afi gebeneSýt inde geeſt Sie geen die ver 
l die plaetſe des ongheleerden / hoe faf hi ſeggen Ame 
ier Sancbacrheyt want hi en weet niet wat gi ſegt 
vt afi Vanckt wel te recht / mer die anSerenveert H$ 
| Whifticbticf t. Ick Sane minen godt / dat ick weer dan ghi 
met talen ſpꝛeech / Mer inder vergaderinghe weil ick 
er vijf woeren [preken met mijn verſtant / op dat ick 
den andert mach leeren San thien dupſent woerden 
Metter talen, 
IM*ocVers en zijt niet kinderen naeden finnen mer zijt 
eren an der hoeſſheyt / mer fist volmaeckt inden * 
der wet is gheſchꝛeuen / Ick fal dit volk ſpꝛeken 
Wt xerſcheydẽ talen / ende met verſcheyden lippen / ende 
ch en (ulfen fi ini foe niet Hooꝛen / ſeyt die Deer. Aldus 
N p die talen tot cen teyllen / niet den gheenen die ghe 
geen mer den onghefouigher / weder ome die pꝛophe 
unpet den oughelouighen / mer den gefouighen 
Naer omme waert dat die gf eheele verga®eringe te ſa 
qe 4 quaem/ ende ſi alteſamen met talen ſpꝛaken / en daer 
amen ongheleerden off onghelouighen/ fouSen fi 
ſegghen Sat ghi onſinnich zit? mer iſt dat gh alle 
ppheteert / eñ Saer in oemf een onghelouighe eff een 
; SebyeleerSe die wert van hem allen beſtraſt / die wert và 
(ën alfen veroerdelt / ende alſoe voerden die verboꝛghen⸗ 
ben m herten geopentbaertien alſoe vallende op z 
Nicht / (al Bi god aenbidden te Rennen gheuende dat 
d weaerachtich in vis. 
Daer om broeders wat iſt· Soe dicvvils als gh te ſa 
ỹcott / een yegelícf và v heeft fange, hi heeft lerige / hy 
ft talen / hi heeft opẽbaringe h heeft bedr dige lacter 


Early European Books, Copyright O 2011 ProQuest LLC 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 
227 G 14 


Lau 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 
227 G 14 


S. P. L EPISTELE. 
af gefrien tot ſtichtinge. Iſt datter pemãt talen (pteediti e 
laetet gefrien doer toren / ofte ten alre hoech fte doer dei. 
ch dat bí geboertẽ / eñ laetet een bedrayden. Mer iſſer ge 
oui: heduyder / fo faet he ſwigen in die vergaderinghe / en la 
ge at is hẽ zi ſeluen eñ god fpteken. 
Feriha. Lacter tover ofte Mie pꝛophetẽ (pteken ef faet die an iru 
en wort ocele Mer iſt dattet een andere daer bi fittende geopen 
neêlie Baert woꝛdt / ſoe Det die eerſte ſwoigen / want ghy moet 
de ferre. alle / die een naden anderẽ pꝛopheterẽ / op dat fralfe leeren 
genoemt mogen / eũ alle Ptroeftinge outfangẽ Ln die geeſten de 
prophetẽ / zijn den pꝛopßeten onder danich / want gode 
is niet een sneefter des beſchae mteniſſe / mer des wee 
als it in alle vergaderingẽ der heyligen leere. 
Lact wee vtouvoen ond die ppgaderiugẽ ſwoigẽ wales 
Baer nz toegelaten is dat {i moge (orbe ner dat (Don. 
gene. t darch fullen z / als oock die wet feyt. Ent ſaeck daf 
wat feer volen, laetſethuys hoer manne vrage wan 
het ſtaet den viouwen qualit / in die ver gaderinge te pt 
Ken. Is dat vooert goods van v vet geromt: of iſttot ve 
een geromtz Iſſer yemẽt die een pꝛopheet off een ger 
ſtelic man) ſcheynt te z / die bekenne wat irv (rhziue 
tet zijn gheboden des herẽ / mer iffer yemant ns Ho 
Fretet hem niet veetenD er onm broeders arbept daerte 
dat ghi pꝛopheteren moecht / eñ en pict niet mit talenn 
preken fact alle dingen eerlicken ef doer oꝛdinantſe gl 
frien onder v. Dat vv. Capittel k og 
f Oert bꝛoeders / ic make vbekẽt dat #uangelieik 
ic v geptedict heb / dat ghi oe a Debt? 
aftogch ſtaet / doer welch ghy oer die ſalicheyt gericht 
in watinaniert (ttv vertondicht hebbe / ift ſaet dz SCH 


^ 


| APT 


5 TOTTEN CORINTHEN ffewíj; 
jai ontbost ten fi dat ghi te vergeefs ghelouet hebt. 
at ic heb vinde eer Hen e ae ic ontfange 
MAME dat Chꝛiſtus geſtoꝛulẽ is voer onfe ſonden nad feri 
"maen ch dat hi begrauẽ is,en dat hi verreſen is opte der 
n dage/ nader ferifiureni Eñ dat hi gheſien is van Le 
nnd as / daer na vase twoaleiiẽ / daer na it hi geſien và meer 
a vof hondert bꝛoederẽ gelige, vande wefrken veel feug 
nu toe / eñ ſounnige ſlapẽ oec. Daer na is hi van Ja: 
“MAR Be geſien / daer nae van alle den Apoſtelen. 
a Ner ten laetſten van allen / is hiver va mi gelijck van 
HOM ver xvoꝛpelinck gheſien / veãt it ben de minſte Ber Apo 
len, die niet Bequae en Ben orti een Apoſtel geheeten te 
e TORE, Saer om dat ir die vergaderinge goods veruolcht 
; be Ner doer goods grane ben ic / dat fc ben. Eß die 
Marie die in mi gelaut is gevveeſt / en is niet (irf) ghe. 
eft K merir heb ouieruloedeliler gearbept dan fial- 
e fame mer norhtans niet ic / mer die grarie goods die 
u is. Daer om het fi off it off die ander / alſo picken al 
hebt afi oer gefoeft. 
Mer iſt dat Chiſtus gepꝛedict vrott / van Foot . 
MEn fe zi / hoe ſeggender (onmige onder v / Batter geen 
CH fenis der doden en ist vrant ifl Patter gee verrifenis 
^ MENNE en fev (oe en Chuiſtus oer niet Green. Dier (Ss 
e eiſtus niet verreſen en is / ſo is ons pꝛeditatie ydel en 
"fei oer del. LA voi voerde oerk valſche tuyghen 
ade geuondẽ / vrãt wi getuycht hebbẽ fran god / dat hi 
"Gatti verwert heeff / die hi niet verwert en heeft / iſt dat 
Noden niet en verrifenz Want ift dat die doden niet en 
A en / ſoe en is Chtiſtus oer niet verreſen / mer is Chi 
net vervelen: ſoe is v gefouc te vergheefs / noch ſijt 
he 
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6. P. I. EPISTELE. 
ghi in uve ſondẽ. Daer om oer die gheſlapen hebben in 
Chꝛiſto / die zij vergaen. Webbe vei alleen in deſen fener 
een vaſten oep in Lhtiftorfo zij wi Vie alfenvich fle van 
allen menſchen. | 
Mer nu is Cheiſtus verreſen vander doot / welche Se 
eerſte geveeeff heeft Ser geenre die ſliepen / wat nae da 
Boer een mere die doot ( ghetomẽ was foc is oerk doe 
ene menſche die verriſeniſſe der Bove, Want gelheals 
alle Soer Wam ſteruiẽ / alſoe fulfen fiver doer Chriſtũ al 
ſeleuendich gemaert woꝛdẽ / mer cen pegelir in 55 exge 
re oꝛdinantie I die eerſte Cheiſtus. Daer na die £ft 
ſtũ toe behoten / in zij torroemfterter ſtont dan dat ey 
Als hi dat rije Sodt en dẽ vader ouergeleuert heeft, wi 
neer hi tenz make fal alfe haer heerſcapie eh al fe mad | 
eñ cracht / want hi moet regnerẽ ter tijt toe / dat hi alle 
ne vianden onder ſine voeten heeft geleyt / l 
Dic leſte viant die te niet gedaẽ wert ( is) dye Books wi 
alle dingen heeft hi onder haren vocte ghevcoꝛpen HU 
als hi ſpꝛeett / dat alle dingen ( aer enger geworpen 
foe ift openbaer Satme vet nemen (a he die haer alle di 
€ heeft ondergeweoꝛpẽ Mer als hem alfe dingen on 


wwoꝛpẽ ſullen z / ſoe (al oer die foen (duer hem ortae 
pen veoꝛdẽ die he alle diugen heeft onderworpen! ep? 
tet godt alle marh 55 in allen dingẽ. : 
Anders wat ſullen wei doen / die voer den dodẽ gva 
woꝛden / iſt dat die dodẽ al Heel niet en verrifens waer o 
wel den fi oer gedoopt voer hoer? waer om 20 vel e ` 
allen tiden in perißtel Bweders ic ſterue dagelitx⸗ 
enfe gloꝛieringe welt ir heb in X. ifto deu wb 
Iſt face dat ic naden menſihe tos LK pelen met vet? 


TOTTEN CORINTHEN Cc yu | 
en gheuochtẽ hebbe / wat profijt is mirifl dat die Soen | 
k en vernifenz7 aet ons ete eñ Stincke wãt motge fter | 
D win wert niet bedꝛogẽ Quade clappiuge beru efay.22.9 | 
de marsiere wert rechtuaerdelic wacker / ende en fons D | 
ht niet rovat fommige hebbe geenkenniffe va godt / tot | 
er feaemte ſpꝛeect ir. | 
| E Geh verant ſeggẽ doe ppriſen die doden rende I 
5 ^ hoe anigẽ lichaen fulfers ſi comen: Dyoaes dat geẽ T 
^ faeyt en wert niet leuendich gemaert / tẽ fi dattet | 
12 etu ¢ y f. 9 + T , ` T r è 
gë 1 ze waer. Fn datghi faept en ſaeyt ghi niet een lich 
und P dat voer romen fal mer van Bac kotnCom een ghe | 
oa E ` 69300 fet fi van faruwe ofte ander Koerner ti | | 
"E geeft Gem een lichaẽ / als hi ghewilt heeft / eñ een yes I 
it faet zijn lichae n. a | 
All " p Zertch en is niet een vleyſch mer ec ander is | Wut 
"v eyſchs er meuſcẽ / een ander dat vleyſch der beeſten d H 
ud Er er der viſſthen / een ander der voeghelẽ. Eñ daer ö T 
nieneltche lichameen daer zj gert fre lichamẽ / mer ee | | T 


Wer gloꝛie is der femelfcBer.cen and der gert ſcher / E ẽ | | 
| Wh gletie( Go Ver ſounẽ / eit eẽ ander glotie is des maẽs / | no 

fie ander gloꝛie is der ſterrẽ want dye eẽ ſterre is vau⸗ . 
dere xo repde in glotie / alſoe is oer de erifeniffe d dodẽ ; l^ | 
wert gefayt in vᷣganclirhz het eft in Suergärlirhz | 


wert geſayt in Secreifj et iy ft in gloꝛiẽ / het wert ge⸗ 

uin racks het bijft in mogẽthz / het voert geſayt een ; | 

j Wiclichae het ve eẽ geeftelie lich ae. ¶ Daer is cere 1 

OR lichacsen der is eẽ geeſtelir icacsalfer oer geſcreuẽ At 
ee eerſte mẽſch Ada is gemaert in ce leuẽde ziel Die 

N APA inene geeft leuẽdich maliẽde / mer niet eerſt dat gene a. b. 
elite is) mer dz redelir io / daer na daß geeftelikke, xk 
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S. P. L EPISTELE. 

Die eerſte men(eheCis )aertſch vander aerden / die Së 
deſ( is) die here wave hemel / hoedanich als die aertſche 
alſodanich zijn (p oer die aeriſch zj En hoedanich die h 
melſche is / ſodanich zijn fy oer die hemels 24 En gelil 
wife voi ghedꝛaghen hebben dat beelveves aertſch en / 
foe fulfen wi ver dꝛaghen dat beelde des hemelſchẽ 

Mer dat feg ic Broeders / dat vleyſch en bloet dat erfr 


t Beach 
vanden 


fe des rýrke Goods niet verrrigen en mogen. Noth oe 


verderfenis en ontfangt geen erf des onuerderfelichei 
enz Siet / ic ſegge vverboꝛghentheyt wi en fulfen niet al 
dria flapenmorhtans fulfen vei alle verwandelt wordenin 
d Mat puntken des tijts / in een ogherblic/ doer die Laerflcht 
fovmarr ſune / vrant fi fal blaſen eñ die doden fulfen opſtaen on 
eben gauclit / eñ vei ſullen verandert werden / xeãt dit ver der 
Ee lic (lichaem moet aentrecken onuerderfelickheyt / cnt 
weten ſterffelikellichaem moet anoen ontſterffelitheyt. 
Wier als diiſ pᷣgãckelic uerganlichz heeft agedaen 
dit ]ſterflike heeft angetogẽ outſterflrhext / dan faf ve 


uult worden dat woert Satter gheſtreuen is. Die Voot 
Oſee . iz. b verſlonden in wictozien. O Soot waer is wwe prickel⸗ 


> b e ^ " , , , & 
doot helle veaer is v virtosie-Ve pꝛicfiel des dots is die (oH 


en die nogenthz des ſonde / s die wet. mer gove Bane 
ong virtotie ahegheue heeft doer onſen heere TE SV: 
Chriſtum . Aldus mijn lieue broeders weeft ſtantachti 

falle oubewoegelit / eñ altijt oueruloedich in dat vers ons h 
ren / als ghi weet dat woven arbeyt niet te vergeefs en 
inde heere. ¶ Dat. xvi. Lapittel. 


N Dest vande deylinge die den heyligen ( gheſchie 


ghelike n ie geoꝛdineert heb in die vergadering 
van Dalaricmalfo doet ghioet In een vagen ſabbath 
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Ta 


l TOTTEN CORINTHEN ge vi 
ies: folegghe een peqhelicvan vy Dem aen een fi f on 
mm lende al dat foerhaerlick is / op dat die ghiſten el gd 
ico ſchien als ir faf romen. Eñ als ic come falfo wie Bi ia 
a Be Bequacm oerdelt doer bꝛieuen / die ſal ir pd 
TT E" weldaet moghen bꝛeughẽ tot Hieruſalem. EG » 
Met van noden waer dat ir oer ſefue repſen faf fo ſullen 
et mi repfen. It wil tot v romen als ick Maredo mien 
Wer reyſe/ vet ie fal Voer Maredonjen reyſen. Ende ſal 
sal biauontueren bi v Bling, of oerk min winter Houden | 
dat ghi mi ghelexdẽ echt voaervoaerts dat ir reyſe T 
p Wat ir en wil v nv niet ter loep ſien / mer ir hoep dat ick 
een voyleyts by v fal bliuen / iſt datret die here toelaet. Ic 
el tot Epheſen Einen ten Tonpftirh ſten daghe fot; want 
is een Groote eñ crachtighe Jose op gfielaeefs veel 
1 Mer iſt dat Tymotheus coen, fiet / dat hi ſon⸗ 
vteeſe by vſi / wãt hi werckt dat werrk des Beeren: e 
| others als jr oer mede. Daer om èn laet hem niemant = 
* aen mer hebt met he vꝛede op Sat tot y mach cos 
wat ic ver wacht hem mettebroeverey # 
© Dante hꝛoeder ApolfoCovetet dat ir fes feer vermaẽt 
| et dat hi tot voue gaẽ / met Se bꝛoederẽ ea hy en 928 
d lgeel gheenẽ wil rv te gaen mer hi (al rome alſt ie ge 
Dent, weaker fkact int gefoef Boet manlike, weeft far; 
va Mf alfe dingen Bi v met lieſtẽ geſchien. | 
Mer ick bidde v broeders. Shy Kennet dat huyſgheſin 
„ lephane / Batter is die eerſte vturfite va Arhapenven dz 
, : ) i ES oe hebbe gheoer dineert den heyligẽ 
a 5 E uf igen onderdanich wilt zijn / eñ alle den 
"deme Bene die helpen eis arbeydẽ ter it verfliSe mi vanden 
toe ft Stephane / eñ Fortunatien Achaic / want dz 


nyt 
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ThE wel 
belieft 


pijnpfter 


— — 


Sees 


8. P. I. EPISTELE. 
pi Av fuySen gebsack Yat hebbe fi veruofliveat fi Bel irs 
minen geeft en dẽ uwoẽ vermaect. Aldus Befennet ſuſd 
nighen. En 
Die vergaderingfië và Afien groeten v. Aquila cii P 

cilfa met die vergaderinge die in Haren huyſe is / die gn 
ten vſeer indẽ here / bi dé welliẽ tc occ mede ghey Ge 
bercht worde. Die Broeders afte fame groete v. rg Tih 

malcãderen met eene heylighen tuſſe / mijn groef nti 


os 
Ce 


| met Pauſus hant. Iſt dat pernãt niet lief en 
heeft den here E SVM Chiſtũ die 
Marans moet 55 Anathema / Mara Atha 
Atha / dat die gratie des heeren LE SV 
is die hee Chꝛiſti / ſi met v / mj liefte 
| re is ghe fi met v allẽ in Chꝛiſto 
ö vemm IE SV Amen. 


¶ Die eer fle brief totten Lorinthen is gheſonden 
wa Philippe Soer Stephanum / en Roꝛtunatum⸗ 
Achaucum en Lhimotheum. 


AE d Drier beghint die tooede Epiſtel dye Sinte Paul 
gheſondẽ heeft tot die vA Coꝛinthien. 


¶ Dat eerſte Capittel 
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TOTTBN CORINTHEN ` éd 


Aulus cc Apoſtel 
SI ESV Lrifhi doer die voille gods 
en Broeder Tymotheus 


. Die vergaderinge goods de wef 
ref Re te Cotiut hien iste famen met 
i bs g alle heyligẽ die in heel Achaia 25 

» — Drarie ch vꝛede( Dean Hod 


n — 
en vader. en den here LE SV d Bett 
Bebndijt fi God en die vader ons Here IE SV d bitt 
welche is een vader der BarmberticheySe ef cc God va 
le vertroeſtingẽ / vertroeſtẽde ons in alle on fe tribulari 
en / daer toe / op dat voi vertrocfte mogẽ / den ghjene die in 


ge tribufacien zů / doer die ſvertyveſlinge / Jaer God kverma · 
uns ſelue ede ſvertroeſt. Wãt gheliken als die tribula : ninghe 

A8 are! e ^ Q- " 4 } ~ eh y 

ien Chꝛiſti in ons oueruloedich zy n / alſo is oer enfe ver Ie nſaent 


weſtinghe oer Cheiſtuun oueruſoedich. 
En of wi gequelt woꝛdẽ voer uwe vertroeſli nge en (a 
ithe / die welt ie inst aged fefucr tribulacit aevetorhit 
wort welche (tribulatie wri ver ldẽ / of wi trooft ontfan 
ern woer uvoe ptroeſtinge eñ falichx fois onfe hoep oct 
aft voer vina diẽ dat vei werg, dz gchbereeug g deelach 
ch sit d tribulaciẽ ſo ſuſt gi oer / des troeſtinge (delach 
ch )) Wãt hꝛoe ders wi wills dʒ gj wyeet / vñ ofc tribu 
ie die ons geboert is in Afia; want wi Bout maten Be 
vaert 34 geweeſt Bout (onſe)crachten olſoe dat wi oeck 
i ifljoopte vant leuen / aa dat wif dye fentencie des Soota 
dns ſefuen ontfange hadden op dat wi niet Betrouwe 
© SPOUSE in ons ſeluen / mer in god die de doden verwerkt, 


`" Siet leuen] die welclie ons van fo groten f Soot verloſt fperirulẽ 
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i 
(| 
` 
| 
| 


Beefksen ploft. In voien wy een vaſte hoop hebbe Sath. 
ger hiernamaels ons verfoffen fall afs abi mede Befpes 


-~ 
D 


| | | 8. P. IL EPISTELE. 
i 


I {ijt Soer tgebet voer ons. op dat wt veel perſonẽ voer ` 
p gaue die ons verkent is / doer veel menſchẽ)danchaer 
M Hi mark gefrien voer ous. 

MT Want dit is onfe gloziarie / die getuychnis van onſe to 
; | | ſcientie Ss wi ms fimpelfepidtea hertẽ / en puerhs goot 
| 


eñ niet in vfeifrcli e voy flyeit/ mer Voer die gratie good 
hebben in| die werelt gheronuerſeert. Eñ ouerulordig 
onder v / want voi en ſchꝛulen v niet anders / dan dat gf 
feeft of oer weet eñ it hope dat ghijt oer toten eynde t 
bekennen ſult / geliſterwyjs ghious mede eens Veels g 
| Rent hebt / want wy zijn v gloꝛie / ghelijkervoſjs ghioe 
Ly onſe / inden dach des Bere LE SV Chuti. En doer dit 
tai foudt trouwe wone ir wel eer tot v 3 dat fie een Su 
TAI hebbẽ die Belde veientfcap by v rrígen moecht/ eh Voer vrepſen t 
i aud de vꝛĩ Maredonien / eñ weder om van Macedonien romen 
(rap ef ir tot wen van vin Judeen ghefeyt worden. 
Soevfou Paer om als ic dit inde firs hade / heb ich erghene lic 
dereyſen uaerdicheyt gebtuyrkzof vat ie dencke⸗ dencke irk dat L 
e en vleyſche? (ner op dat by mi ia mach ia zijn / en He 
mach neen zijn / immer Dov is ghetrou / dat mijn woe 
' EU) by v niet en is geveceft ia ende ncen wat die fone goo 
li LE SVS Chꝛiſtus / die ond v doer ons gepꝛedict is do 
| 


ur Dm, es 


ame fw tot gloꝛie Joer õs. Voert die õs veſticht te for 
met vind htiftunven die one gefalft heeft / die is gow 
ene ver beſegelt heeft: eñ heeft een farreſt pennindss 


E | mien Syluanien Limotheis die en heeft niet gewe 
rh ia eñ neen / mer heeft geweeſt ia Joer hẽ / wãt alfo veel 
H d lofteniffers goods alfer zijn / die zijn Moer hẽ ia / eñ doer 
d ) if 
i 


li Tpanst 


Early European Books, Copyright 2011 ProQuest LLC 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 
227 G 14 


TOTTEN CORINTHEN  Zfyeevi 
i. yefto in onſe herten ghegeuen. Eñ ick wep ee 
euch / in mijn Del. Bart jr v ſparende / noch niet ghecomẽ 
n ben te Coꝛinthien / niet dat vor heerfrappie ouer v heb 
en vant geloefs wegen mer wi zyn helpers van v bly: 
lap / want ghi int gheloef ſtaet. : 


¶ Dat. ij. Capittel. 
M Er ick heb b bi nti fe : 
l ef loten bi mi ſeluen / dat / niet voeder 8 
T tot v met Xoefnis te romensveant ift faeke dat ic 


4 : E 5 7 Gecke dye geen dye van 
bes n dʒ fel de heb ich v geſtreuẽ op dz⸗ 
fic bi v gecomẽ hade gee soefnis neynẽ foude vot dz A 
e xdaer ic genoecht vet ſou de moetẽ neme Dit Betrouwe 
Ae Bene tot valle gader / dat mijn Blijfrappev alfen is 
a Dant vet veel tribufariesen bangicheyt des Berten, foe 
8 Bick v geſchꝛeuen Beet, veel tranen: niet op dat aby b 
vl WEE oude wode op d Rents ode Ov 
RN p^ n mer op dat ghij Rennen fout / dye 
4e Ake ie tot vouerulodiger hebbe, d 
Iſt dat ſaeck Satter pemant dꝛoeuich qhermaert heeft, 
een heeft mi niet bedzoeft mer ës Sec op dat it var 
luniet en beſwaer / alu danighẽ menfrerid deſe ſtraf 
tabe ghenoech / die van veek menen ghet is. Al 
dat ghy hem nu vveder om veelmeer ſchuldich fitte 
„ gheuen / ende fe troeſſen / op dattet in enigher manie 
, om E S5fibie dat vof Vanigen (mere Soer ouer⸗ 
E met verſlondẽ en wert. Waer on bid ic v 
N » P vie lief de in Bem flare wott / wãt daer om had ic 
s rte It v ptocuingeBefenne dude / of gh tot 
M s e ghehoerfaem ſijt eñ die af) vet vergeeft 
| nf q : ir meve. Want ift faer dat ir oer yet verge 
en ig vergheuen hebbe die heb ict om uwe 


Early European Books, Copyright O 2011 ProQuest LLC 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 


227 G 14 


En RM one 
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8. P. IL EPISTELE. 
it aengheſicht Chꝛiſti / op dat vei vant 
etẽ en ſouden woꝛden / want voi kenne 


Voert / als ic te Troaden qherome voas / ſo is mi ce dot 
op ghedaen / Soer den heer / in dat Luangelium d Rat? 
(mer dir en hadde geen ruft in mine gheeſt / om dat it L 
tum mine bꝛoeder niet en vant. Mer als it hoer gelale 
hadde / ſo ben ic in Nacedonien ghereyſt. Ei gheloefl 
god / die altoos trüunpheert doer ons in Chꝛiſto NUT. 
openbaert doer ons den roke 248 ſteunis / in allen plae 
ſen / veant voi zijn Chiſtus goede rofie (voer) god inde 
ghene die befjoude woꝛden / eñ inden ghenẽ dye verga 
Deſe een roke des doots / tot dẽ doot / mer die ander ee 
Re des leueuis / totten leuen. Eñ vele is hier toe bequaen 
want vel en zijn niet als die ommige / die dwoert goet 
werropende zijn / mer ghelijt wt puerheyt/mer gielyi 
wt God / ſpꝛeſiẽ wi voert aengeſicht Gods Voer Xcrifl 
E Dat der de Capittel 

I beghinnẽ weder om ons ſeluen te pꝛiſen xf 
A Hocuen wit fof bꝛierit tot vafa die ſonmmighe⸗ 
fof bzieuë van vr Shi zijt onfe brief inghefereue in oH 


ferte die veeldie verſtaen ch geleſen voort và alle men 


a 


duſ danighẽ betrouwe voer god / doer Chꝛiſtum / nier 8. 
wi Bequaens zij van ons feluërveat te denckiẽ / als vrt of 
Gel mer iſt dat wei tot yet Bequacin zijn / dat is wt DV 
die ons oer bequayie die naers gemaect heeft des new 


PI 


TOTTEN CORINTHEN CC. xlv 

eſta ments / niet des letters / mer des gheeſts. Want See 
letter die dodet »ner die geeft maert leuendich. 

En ift faer dat die an djeniinge des doors / jn die letter 

in ſteenẽ (tafeſen)ghemaect. in gloꝛie gheweeſt is / al ſoe 


dat die kin derẽ van Afrael die oogen niet houdẽ en moch exo. 14 8. 


ken int aenficht Moyſes / om dye gloꝛie zijns aenſichts / 
E welke vergaet / waer om en ſal niet veel te meer die andie 
ninghe des geeſts in gloꝛie weſen? Wãt is die andienin: 
ge des verdoemenis Gin )gloꝛie / veel te meer gaet in glo⸗ 
ue te bout die aendieninghe des rechtuaerdicheyts. x. 
Wanttet nyet ghegloꝛifiteert en is gheweeſt / dat in dit 
deel geafozifireert is / oer mits die oueruloedighe gloꝛie 
Want iſt tgeen dat vergact. in gloꝛien gheweeft. veel te 
emee is in gloꝛien tgeen dat blijft. 
|| Eug, wat wi auf danighen hoep hebber fo laet ons 
veel vepheyts ghebeuyken en niet ghelijt als Moyſes / 
ken decſel op z4 aẽſicht dede / op dat die infert và. Brack 
niet Befrouwe en fousetint eynde va tgeẽ Satter vergine Tin zij aẽ 
Mer hoer (inne 55 verblint. Wat tot huden toe Blo dat ſicht 
lle derſel / t leſen des outers teſtaments Eñ iderſel en 
Not niet wech ghedac / doo elt doer IE SVME hziftum 
E Pergaet. Hier tot Selen dach toe / als Moyſes E 
© woth fo iſt cleet noch op haer herten gheleyt / mer als fi 
Aten Beer Beheert 25 / ſo falt Serfel werk qhenome wor 
i wat die ficere is een geeſt / eñ waer die geeft des heers 
I baer is vꝛyheit. E ij wi alle gader / met een ondect aen 
icht / die gloꝛie des herẽ in een ſpiegel vertonẽde / voerden 
`" We Rrarivert nae dat fefise beelt van gloꝛie in gloꝛie / als eg 
den gheeſt des Beers. 
¶ Dat iii) Capittel 
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S.P.ILE PIS TELE, 
Aer om nadien dat wi deſen dienſt hebben / ghel 
(god onſer ontfer mt heeft, (o en voerde voi niet 
gher mer vei verwerpen Vie decſelen der ſchande / niet we 
Selene Soer boeſhheyt⸗ noch dwooert Doors met bedꝛot 
tracterende / mer deer opebaringhe des waerheyts on 
(cfuen ptifenve, hy alle confrienrien der menfrensin teg 
werde Doos. 
an Eñ iſt faer dat ons Euangelium norh Bedert is foes 
E i Bedert inden ghene vie vergaen / indẽ welrke / die Bod 
` ke werelt / gé finne der onghefouiger verblint Bebe 
e hoer niet fcf ijnen en (ous Zeit liebt 9 des Euangelſ 
des gloꝛie cht uſt / welche is dat beelde Goods. 

I Want voi en picker ag es n niet / mer Sen ber" 
Lhaftunl E SV Men weil (peed Vien Jon v frr 
zun )om TE SVS « veillen Wãt Hod is die ghebodẽ hee 
Den. etter licht f vet Die di⸗ y fter nis ſchijnen fous etwelrkein 
i fet ten geſchenẽ heef fi tot een verlichtinghe der Renwif 
va die glosie goods / int aenſicht LE SV Lheifti. 

Eſ̃ wei hebben Selen fiat in nerds wee op 3% 
| hoeche opt es oerte vi god (pret niet vet ons Als weii 
j alfen tinge v erdzurt woꝛdẽ / mer niet beant en verder 
wi arbeydẽ / eñ Hen worden niet ver moeyt reep lyde verwe 
ME ginghe mer wi worden Vaer in niet verlatẽ. Wy Word 
Wh fi veroetmoedicht. mer wi en woꝛden niet befraë ` 
li Wi woꝛden verveotpe mmer gel en vergacn niet Aliiſt di 
E Voting he des heere LE SV X Boftirint lichaem omde 
RA a ghende / op Vattet leuen LE SVioer in ons lichaem ghe 
s penbaert mach weder e 
Tl Want vei die leuen / woꝛden altoes ouer gheleuert D 
i Sootr'omn IESVS wille / op Sattet leuen ESV geope 


er 
Ei 
3 
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—.  TOTTEN CORINTHEN ged 

gert wert in onfe ſterflicke vieys. MSus werckt SieBot 

ons / mer Seve in e Voert als voi den felen geeſt des 

Wee Geloofs hebbẽ na dat gheen datter gheſcreuẽ is Ic heb 

vi; eloeft cñ Sac om heb ic geſpꝛokẽ En wi gelouen / waer 
i iei oer ſpꝛelẽ/ wetende / dat die ghene die den heere] 
ESVM ver wert heeft. ons oer ver werken ſal doer I E: 

N eñ met v fetten fal, want alle diughen sg om e op 

mt^ die weldact die oueruloedich geweeſt is / oueruloedi ch 
ach zi / tot die gloꝛie Bos Beet, daucbaerheyt va vele 

Daer on en fulfers wi niet vermoept vooꝛ den / mer al iff 
enden wtwendigen menſch vergact die inwerdiafe 
lenſch wert nochtãs van daghe tot dage AME S 

dant die coste licht icheyt onfer woverhi fer tribularic; 

engt ong voert bou? maten een eewoighe fwaerte des 

due als vei niet en fien igheẽ Satter gheſiẽ wert / mer 

„un Geen datter niet gheſiẽ en wert. YOant Satter gheſien 

A dT is (leck mer Batter niet gheſien en voert (Sat 

I. is )eevoich. @ Dat. v. Lapittel. Xe : 

AA Ant vei weten / iſt ſaec dat onfe aertſche huy s va 

| tabo hakef verderuë wert / ſo Rebbe voi cen timmeras 

twt God / een huyfinghe niet met handen afjemaerfz 

er eeveief inde Bemeferrecát daer toe ſachtẽ vei ibeges 

We aughedaen te woꝛden met onfe hupſiughe dye wt 

i Boot ie, Sft (aer norhtas dat vei gerfeet niet nacrt 

Monde fullen wordẽ Wãt wi die in dit tabernakel 35 

i "x weſen te daer on dat wi niet en willen ont 

(a Hiner Vaer en Bout ghecleet wooꝛdẽ / op dat dye 

I flicheyt pſlon dẽ wert vant lauen / eñ die ons daer toe 


Pons: i 


Belt heeft dat is god die veelsfie ono een tarveft penine T pandt 


*gefis ghegeoen heeft 
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Aldus hebben voi altijt goede moet / ende weten als ver 

| inden lichaem thuys zj / ſo zijn voi vt ent vanden heere 
III want wi wandelen Soot tgefoef miet doer tgedaent / nen 
t | velt betrouwen en ptijſen reer / vdee nit te wefen vander” 

il lichaem / eñ tegen woer dich te wefen BED oS wacromat 

| beydẽ wir tegen vooer irh thuys zijde / of buytenvieoni 

| veonende / op dat wi hen mogen behagen: want wi moe 

T md tẽ al gheopenbaert vvoꝛdẽ voer den rechter ſtoel Cheiſſi 

j | op dat een yegfelidken werh Xaghen mach / tqheen dat 

1 Soer Mirhaem geſchiet is / nae tgeen dat hi gedaen heeft: 

het ſi goet of quaet. Daer 6 die vteeſe des heren wetend 

fo raden ect dus) dẽ menſchẽ / mer god zij ee open baer 

Tl en it hope dat wi oer in uwe tõſtientien opẽbaer zj & 

AR RU Wat wi en pꝛijſen voeder 6 ons ſeluẽ n2 teghẽs emmer? 

| voi geuẽ v ec oerſaet van 68 te alosiert/op dʒ gi wat Hebi 

tege dẽ genẽ die int aẽſicht gloꝛierẽ / eñ nz it herte / wãt gi 

tober ¶ voi õſinnich / ſo zi vei god õſiunich / eñ zij weit gel 5 

voi vfgeſõt / woãt die lief de Criſti wirt õs dat verdelend 

iſt Satter ce voer alle geſtoꝛuẽ is / daer om 25 fi alle gate 

n Teiſtus geſtoꝛuẽ Enfhi is voer allẽ geſtoꝛuẽ / op dat die leuẽ Hier 

na be ſeluẽ niet en leuen / mer den ghenen dye voer hoet 

| glieſtoꝛuen ch verrefen is. d 

MER Aldus en Renne vol hier na niemant na den vleyſche / eß 
B al ift (aecSat voi Lhtiftum na den vleyſche geom hebb 

| | norhtang nvenkenne vei hemn fo niet meer Aldus iffe 

Tu yemant in Chꝛiſto een nieurrcatucr, Dat ouve is PAM 

iN Siet tis al nieu ghewoꝛden. eñ alle dint is vet god / die pt 

hem ſeluen verſoent heeft doer Jeſuun Eh ifm erk 

heeft ons den dienſt des Hfoenings gegenen want god 

was ME Dale / den werelt hem ſeluen verſoenende Dé 


(ii 
if S. P. IL EPISTELE. 
il 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 
227 G14 


di E EN CORINTHEN ZL xlvi 
on etreRene e hoer ſonden / eñ heeft in ong gheſet twoert 
s verſoeuinghe. 
Q 2 "co , 
Aus hebben wi nv dheueel van Chꝛiſtus wegen / 
sof Bod v doer ons hiddende waer foe Bien wi voer D 
Q ) 2 i | 
Ee Dd verſoent / want den ghenen die geẽ lei 
me | 106 (tot) ſonde af | 
f em en beeft / heeft hi on ons (tot) ſonde ghe 
0 2 y o Se gt 
op dat wi goods rechtuaer dicheyt fouden worde 
B. Dat. ſeſte X apittef ke 
de v helpẽde BER wi op Sat afi die ratie god 
niet te vergeef? EN ple a 
PAP s en ontfanrt want hi ſeyt inden Be ef. 49.8 
me tit heb ir v verhoert / eñ Inve dach des ſalicheyts SENE 
it vte hulp gheromen Siet / ny if een Beauame ti 
finv iſt dẽ dach des (alic oia ve et 
de dach des ſalicheits / dat voi nerghents enige 
d , 2 i um ` Le 
eris en gheuen / op dat den dien ſt/nyet veracht en Tod 
mer in allen dingen / laet ons ons ſeluen tonen als | 
DW die Rey s. | Sean | 
n veel ly S (asm ic ME N AE j MI 
veel ly dſarnicheyts / in tribulacien in noot dꝛulſtich⸗ d 


Bes ey erin flag; 
de in benautheyd erin flagẽ / in getan geniſſen / in op 
£ MEE Hh | 


c 
- 


vi int abend e b 
Ei nt arbey dinge / in wakingerin vajtem in Duer: i 

n "M welentjeytrin laummoedicheyt / in goeder tieren M 
T rd. 


MNS) 
een Dër rel lef Seint 
"eg rechnen aif ww i ides, Died "e 
Dee bee were irte 
Bedꝛiegh ers / e 1 Psi ^ pda 7 : 
*horhtas befenderafs die flerucg ` * genee: ` 
Draft zu eñ nz ged KEE kenen 

| des ot / als dꝛoeuich weſende / eñ nork 


AD alts: i 
0 Lp verhlidende / als arm norhtas veel rijcmakert , 
l » Bt hebbedercn nochtãs alle Sine beſutẽde xx ] 
shiva £ otinthien/ x In nil is tot vop ghedaẽ ons i 

l h 
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S. P. H. BPISTELE. 
fe hert is ontlokërin ons en zijt ghy niet Benautimerg) 
zijt benautt in v let matẽ / eñ die ſelf de loninge beloueit 
v / als Rindere. Wert oer ontioke. | 
ak Eu dꝛaecht niet eẽ Gur mette oughelouigẽ / wat 
wat ghemeẽſchap is de rerfjtuaerdichept met die orerf 
uaerdicheyt? Of wat ghemeẽſchap( Heeftet)licht meti 
Suyflernif[ezof wat een dꝛachticheyt is Chꝛiſto⸗ met K 
lialꝰ of wat Deef is den ghelouighẽ mette onghelouige 
of wat rompt den tempel Soods/ metten fbeeldẽ overt 
Want ghi ſijt dẽ tempel des leuendẽ gods / gelijferwoij » 
god geſeyt heeft. Ic (al onder hoer wooenẽ en onder hoe 
warũdelen / eñ ir (al hoer god weſen / eis fi fullen mijn ee 
volck weſen / Baer om gaet wet dz middel va hoer / eſt wol 
van hoer verſceydẽ feyt die here / en en raett niet dat or 
reyn is / eñ ic (af vontfange cin ie ſal v weſen fot cen val 
eft ghý (uft mi wefen tot fonen eñ dochteren / fept “ped 
machtige heere. ¶ Dat ſeuende Capittel. 
ier om alder liefſte / als wi deſe belofteniſſe hebk, 
(net wi ond fel reynigẽ van alle beulectheit d 
vleyſch / eñ geeſis / volbꝛengen de die heylicheyt/ mes) 
vreeſe goods Derftaet ons / wi en hebbe nient fe 
gedaen / vi en Rebbe niemat gheſchent / wi en hebbend 
mat bedꝛogen / dat en ſegge ir niet fot v ddoemingeſ 
wi vnu te vost geſeyt hebbẽ / dat gý in onfe ferte (gte 
tſamẽ te ſteruẽ eñ tame te leuer ic heb groot Barony 
tot v / ic heb veel gloꝛiati van wir ben veruoft va vestre 
ſtinghe ic ben feer oueruloedich va blijſchap in al fon 
tribulacie / wat als voi in Mate donien gerome ward 
en hadde onſe vleyſch geen ruft / ant in allen worde v 
Ger gequeft, Da buyte haddẽ wi ſtriden / van binne ve 


~ 


TOTTEN 


CORINTHEN ` ££ 


jakoi femer god die den oetmoedighẽ vertroeſt/ die heeft ons 
ea benroeſt / doer die toecomft van Dus, 

Ef niet alleen doer zun toecoenſt / mer oer doer die pa 

gpeſtinge / die hi van v ontfaugẽ heeft Soen hi ons vers 

aA ONH euwe begeerten / uwe fer 


heit voer ini. Alſ 
want al iſt dat ir 


Mout mi niet / al ift d 
ſt dat die Brief / tot een (ot toe v 


e ir mi niet (om 


p 


de dat ic noch mee 


eynge/uvxee naerſtichj⸗ 
vertroeſt geweeft be 


v doer den Brief bedroeft hebbe / dat en be 


dat abri bedroeff 


attet mi berouveẽ was, want ir ſie al 


bedꝛoeft heeft / nu verhli 


[ut geweeſt / mer om 


t ghi tot penitencie hedroeft fit geweeſt / ant ob zit 
4:98 tecft gewoeeft na god. Alſo dat ghi in gene dingẽ van 


us Hinder geleden hebt / want 


die dꝛoefuis die na god is 


Witbtengt voert penitenrie totter falicheyt welry niemat 
VhBerout/merSie dꝛoefheyt des werelts / die Brengt den 


boot. 


Want fiet dat ſelue dat ghi na god bedroef (ijt geweeft 


at groter fotrfiuouSich: d 
er voldoenĩge / imer on waer dir 


gerte / immer 


bebt, dat ghi rey 


attet i v voertgebꝛocht heeft; 
heit / ĩmer vꝛeſe / immer 


wiakerwat ghi v ſeluẽ ouer al geptefen 


n fnt in dit werk, 


«i Srtfrreue hebbe dat en heb ic niet 


ey miſ Jaen haddẽ/ 


as / mer daer o 


ode van volle 


en hebbe / ick 
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Aldus al ift face dat ie 
gedaen om den aene 


noch om fijnen wille / dye mif daen 


mop dat v naerflirheyt voer ons open⸗ 
er ſoude werden Bí v / in goods ae 
Daer om zijn wi vertroeſt / wt v dtrocſtinge / ende wij 
n daer en Bouen noch meer verblyt ghevreeſt / om dye 
hſchap van T plug, want ſijnen 


en ben nyet befcac 


1 ProQuest LLC 
klijke Bibliotheek, Den Haag 


ngeficht. 


geeft is veruerſcht ge 


n. E ift face dat iR bi hem van vgeglo 


mt gheveeeſt/ mer ale 
F.i 


l 
| 


— N —— € 
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6. P. IL EPISTELE. 
woifaftemael in die waerheyt van v afjefptoKen hebbend: 
alfo is onfe gloꝛiatie / die ir bi Lith ghebꝛuycte / die wae 
heit ghewooꝛdẽ / eñ zij leedmaten fyn vetermaten tot vb 
wegen geweef / als hi ouerlept uwer alder gefjoerfaer 
micheyt / hoe dat ghi hem ontfangẽ hebt met vreeſe en 
anxt. It verblide mi / dat it v in allen betrou. 
¶ Dat. vii. Capittel. j 
Ne ic mace v fekerSer bꝛoeders / van dye grad 
goods / die gegeuẽ is geweeftin die vergadering 
van Macedonien / way Soer veel pꝛoeuinge van tribul 
rie / is oueruſoedich geweeft hoer bliſſtap / e hoer dier 
armoede / is oueruloedich geweeſt in vij o; van hot 
ſunpelheyt. Want dat betuyghe ic dat fina hoer mach 
ia oeck bonen hoer macht bereet zijn gheweeeſt / met ve 
vermaningen ond biͤdende / dat vei die weldaet cp gem 
{rap des dienſts totten heylighen ontfangen ſouden. E 
niet als wý gehoopt haddẽ / mer oer hebben fy hoer fels 
ouergegelen / eerſt dẽ heere / daer nia occ ons / Socr die n 
le goods Saer toe / op dat wi tyium ver manẽ (cuvenie 
dat hi gelijt / hi eerſt begonnen hadde alfo oer volbreng 
ſoude Sefe weldaet tegens v. 

Mer gelikervvijs / als ghy ouer al int geloef oueruk 3 
dich fytien int woten wetenheyt / eñ in alle naerfl 
heyt / ende in die lief de die wt v tot ous is doet / op dat g 
in deſe veeldaet oer oueruloedich fyt It en ſpteeth niet 
ghebodt. mer Soer ſoꝛchuouldicheyt / pꝛijſende die puer 
uwer lief de tegen die andere / want ghi kent die welta 
ons Voeren TE SV Chꝛiſti dat hi om arm gheo 
is / als hij rijck waar op dat ghi doer zijn ar moede / mi 
foudt worden 


TOTTEN CORINTHEN ££ yy 


8, 8 1 
Ende vaer toe rade ick / want dat is v pꝛoſitelick/ ghi die 
e en hebber beghinnen te doen mer oec te willen int 


mr 9 rn 
perleden iger / ende volbꝛeughet nu occ dat ghi beghon 


ele en hefibet te doen / op dat ghelikerveye dye wilfe bereet 


hm 


"cipe gheweeſt / dat ght alſoe volbꝛenghet / wt dat ghee 
e dat ghi vermoecht / want iſt dat die Bereyt heyt des ge 
oets daer eerſtis / die is aenghenaem / nac taheen Sat 

itt po beſit (ende) niet nae igheen dat hy niet en 


Want niet (alſoe) dat die andere verlichtinghe fi ende v 


nautheyt, d / 
heyt / mer op dat vet ghelicheyt / v oueruloedich⸗ 


WI ` , Q 4 t» 
" E" “efen tegen woerdighen tit hoer armoede te Bul 
"i E ende hoer oueruloedicheyt varmoede te hulpe 
: "cp Des afelscheyt fp, gelijc alſer geſchꝛeuen is 
e veel hadde / die en is ver ouergebleuen / ende die v 


ntl i j 
inf hae die en heeft nier te min gehadt / ende Sane heb 


^i die wel e die ſelue ſoꝛchuouldicheyt in T yius berte 
«t E heeft en w die aenghenomem heeft die ver 
C cente als hij | ie f € 
j fen B ^ end naer ſtigher was, foc is hy wt he 
| P € wei hebben te famen met Bem gheſondenfdẽ Boe 
wiens lof is int Euangelue / Soer alle die ver gaderin⸗ 
e E niet alleen dat auer. is oer wtuerroten van die ver: 
"ND ngelom te vreſen "e? mee geſelle va onfer pelari- 
ai E deſe weldaet welrke và as aẽgedient wert tot 
d ek : [due fere eH (toe Beresths we gemoers 
8. p HICHIAT en begrijpt in deſe oueruioe 
E el cke va ong aengediẽt wert tot di gloze 
heren beſtellẽde eerlike dingẽ / niet alleen vo d 
mer oer voer die menſchen. gen 
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exo. 10. 


Tonfen 


li 
l 
|] 
p 
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S. P. I. EPISTE LE. 

$25 vci hebben te (amen met hoer geſonden onſen brot 
der / den welske wi in veel dingen dicvoil naerſtich geuon 
den hebben / mer nu veel naerſtiger / om grote betrouwe: 
nis / welche ir tot v hebe / het fi va Litus wegen / die welt 
ke mij gheſel is / eñ een hulper tot v / of va ander ( mẽſtẽ 
weghe die welche onſe bꝛoeders zij ch legaten der verga 
deringhẽ / Chꝛiſtus gloꝛie ( weſende). Aldus betoent ce be 
weiſſinghe uer li ef Seren onfer gloꝛiatiẽ van v tot Hoeri 

oer int aenſien der vergadetinghe. 

¶ Dat ix. Capittel 
Aut va die aen dienighe die Inve heyligẽ geſchiet 
| iffet niet va node dat ic v ſchꝛiue / ant ic kene d 
bereytheyt ves ghemoets / den welckẽ irk van vberoen 
Bi die van Matedonien / dat Achaya bereyt is vant voer 
ledẽ iaer / eñ v exempel heefter veel vervoert / nochtůs hel 
ic Sefe Broeders tot v gheſondẽ / op dat onſe gloꝛiacie / me 
welche ver vá v gloꝛierẽ / niet te vergheefs en wort in di 
deel / op dat gelilerveijs it ſeyde / gij bereyt ſiſt / op datte 
niet en geboert / dat of die van Maredonien met mi qua 
men / eñ v onBerept vonve dat voi beſchaemt worden of 
dat ic niet en ſegge / dat ghi (Befraemt wert) in deſe Deve 
finge des afoziarie. 

Addus heb ir gemeent dattet van node was dat die bꝛo 
ders te vermanen, Sat fi cerft tot v gaen ſoudẽ / eñ b N 
dẽ uwe beloef de goede gauen / die nu fanghe te voten h 
loeft zijn gheweeſt / op dat zi zi als een goete ghiſt / n 
als een roef. T en dat ſegghe ick / die ſpaerlyjcken ſaey 
die (al ſpaerlicken mapen ende die daer ſaeyt gaernel en 
mijnlir gheuende / dye fal oueruloedich mayen en peg 
lis na dat opfet des herten / niet wi moylicheyt of wt be 


TOTTEN CORINTHEN gr Tii 
an Wrangfe/want god heeft een Blige gever lief. 5 
ent Eñ Bod is marhtich te doen / dz alle weldaet in x ouer 
i Ulocdic§ ſp / op dat ghi in allen Singen van als geroerd 
Me hebbende oueruloedich fut: malle goede werren Me 
gheſchꝛeuen ſtaet. Zou heeft verſtroeyt(eñ heeft den ar 
en ghegheuen / zun rechtuaer ditheyt blijfi inder ewit 
gheyt / en die den fayer fact gheeft / deſe ſal oer Broot tot ſpi 
dele gheuen ende dat hi vfaet vermenichtuoudicht en d e 
| ptu v te uveer rerhtuaer dich cpt ver meert. & op dat 
alle dinghen ryk wort /in alle ſuupelheyt woelen . 
oer / dat Sod ghedantt woꝛt Soer ons ii ion 
à | Booster amber]; t van Selen diẽſt en veruolt niet alt: 
EE 
velrke Voer pꝛiſinge desen d ede cif ee 
eSeniceyr ves erben, uge, or reve 
E Jer s cevéarhtirheytsint euagelium Lhe 
en van die ſunpelheyt des gemeenſcaps in hoer / eñ in 
len ep in hoer gebet voer v; die welrke ( na) x xerlagen 
Um die oueruloedighe grace goods in v. Eñ Baue f 7 o9 
nn ſijn onvetfptehelicke great e. Yi 
A ¶ Dat. x. Capittel. 
L ic aufus ſelue bidde v / doe die ſachticheyt 
Bas ctm poen t halt / die nae taeuſch n 
| ocimoedich 30; nochtans van v veefente ben ick 
t teghen v Ende ick bidde v; op dat ick niet en daerf⸗ 
eis ente Betrouwingf e; met welcke ick ghere 
„ E eteghẽ die ſonnnighen flout gheweeſt te zijn 
r lat wefrke meene dat wi wadefen als sade vleyſche / xãt 
/ j- n vfepfrhe wandelende/ en Droen von nyet naden 
Ache / wãt die wapenẽ va onfe ſtryt/ en 3 j niet vleiſche 
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S. P. II. EPISTELE. 
(fermer machtich ( voer) god rot een vernielinge der be 
ueſtinge / doer welcke voi te niet Poen die raden / ende all! 
hoechept / die welcke verheuen weoꝛt / teghen dye Renmiff 
oods ende vei nemen geuanghen alle ghedachten / om 
Chꝛiſto ghehoerſaem te ʒi wende voi hebben bereyt dey 
woꝛaeck teghen alle onghehoerſae mhept / als v ghehoer 
ſaemheyt veruolt faf weſen / Siet ghy tgene dat int gen 
ſchijn is? 

Iſt faer dat pemant van hem ſeluen betrout dat Hi En 
ffo toebehoert fact He dat voeder om rekenen vot Hem ſe 
uen / dat geliker vos hi Chꝛiſto toebehoert / dat wy alfo 
moe Chꝛiſto toebehoꝛen / wat al iſt dat ick yet meer gl 
ricer van onfe macht / die welcke die Beer ons geghenen 
heeft / tot ſtichtinghe ende niet tot v verderuinghe / ſo eng | 
fof ick niet Befcaemt werden / op dat ick niet en (rh yn af 
vie veruaren Boer bꝛieuen. Want die bꝛieuen (ſeyt BOCH 
wel Feat ene ſtarck mer die teghenwroerVirhept det 
lich ae us is cranck ende dat woerdt is ougheacht. Lae 
dat achten / dye alduſ danich is dat ghelijck als voi fynin 
woerdt van v vecfer e doer Bricne alſoe fyn von oeck aft 
woy by v fijn int werck. 

Want wy en lijden niet hier bi te fetten, of ons (duer 
te ghelickenen metten fommighen die Boer ſeluen pay 
fen. ler Seefe en verſtaen niet dat (p hoer ſeluen onde 
hoer ſeluen meten Ende ghelijckenen hoer / hoer fefuer 
Mer voif en fulfen niet Bouen maten glotieren.mer HAC t 
die maet des reghela doer welche god one gedeylt heeft 
met een maete oerk tot v toe te romen. ^ 
Wãt wi en hebben ons niet vetafieflefi bouen malti. 


TOTTEN CORINTHEN CC. ode 
echt of vei tot e toe nyet en quamen / want wij Toun oe 
lof v toe qheromenin Vat uangelie V Eziftiniet Bouen 
maten gloꝛierende / van eeng anders arbept, hopende dat 
Itf gheſchien fal dat vghelooue in v weaſſende⸗ vei groot 
E filler woꝛden / na onſe reghel tot oueruloedit 
Jeptiop dat ic oer die landẽ die voerby v zijn / dat Euange 
e pꝛediſten mach / niet doer eens anders reghel ghelijck 
ls van tgheẽ dat Berepi is glotieren wei mier die Saer glo 
deert, fact hem inden Beer gloꝛieren / want niet dye hem 
luen pꝛyjſt Sic en is niet gepꝛeſen / mer die / die den heer 
xt. | 
¶ Dat. vi. Capittel. 
| 0 Ch of ghij mi een wepnich verdꝛagẽ hadt in mijn 
KR onwetentbeptrinmer ghy verStaerBt mi oer / wãt 
^ "t Ben jeloers tegens v doer die lief de goods want ir heb Febers 
gheuoecht by een man op dat ghy Beie een fuyuer efzefue 
maerBt gheuen (out. Mer ic ſoꝛghe dattet niet en ghe⸗ is Berne 
hiet dat ghelihcker ws die ſerpent Luam bebzoghen de lieftge 
leeft Soer zijn loefheptialfoe v finnt niet verSotuenen mẽgt nz 
ver dẽ dat D vallen van die ſimpelheyt die tegẽChꝛiſtũ toirnichs 
Want ift ſaer dat die ghene die Jaer roemt een — * Views lief 
E SVM predict Fie veeftfie wi niet ghepꝛedict en hebbe te roemt. 
fiſt faer dat ghi een ander gheeft ontfarict: die g ginyet Senj. a. 
Intfanghen en hebt / of een ander Euangelie / dat ghinz 
fane en hebt / ſo mocht gijt recht geledẽ hebbe. 
Want ic reken my ſeluen nier nunderfgheweeſt te t a 
ebben / dan dye opperſte Apoſtelen. Voert. al ben ic een CM 
geleert int woert / nochtãs niet in vererf z mer ouer al 
wy opẽbaer geweeſt in alle Sino tot v; heb jc daer an 
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S. P. II. EPISTELE. 
gheſondicht / dat ie mifefuen vernedert hebbe / op dat afi 
d heuẽ oud voer dẽ ? dat ic dz Enangelje Goods /om ng 
v ghepꝛedict hebbe; ic heb den anderẽ vergaderingen bez 
rooft / dloon va hoer nemende / om vte dienen. Eñ als ick 
By v was eh hehoeſtich veas / fo en heb ic niemat laſtich 
ghewweeſt / war dat it ghebꝛec hadde / dat hebben die hꝛoe⸗ 
ders / die van Maredonien ghetomẽ woaren / veruolt. Ei ⸗ 
ir hiele mi in allen dinghen / alſo / dat ick niemant faftich + 
en waeren alfo alte un houden. 


B Die waerheyt Chꝛiſt is in mi / dat deſe gfotiacie in my 
i | niet befet en (af woꝛden / in die landẽ van Achapa. Waer 


C " e " e] e ACE D T T 
om dat irv niet lief en hebbe: Bod weet dat / mer Sat itk 
D Lei: re ep: ~- oo 
doe / dat falir oer doen / op dat ie die oerſaeck ofſnidxe / dẽ ge 
nen die een ver[aer begheren / op dat fi int geen daer ſiof 


D gloꝛieren / gheuondẽ fouden wordt / als voi / wãt aluf da 
E] nighe valſche Apoſtelen / zijn bedꝛiechliſie voercluden / an 
TM genome hebbẽde dat weſen der Apoſtelen d haft, EN 
i5 dat en is gheen wonder / veant Sathanas ſelue wort ver 


wandelt in een engel des lichts. Daer om en is dat nyet 
groot / iſt dat oer zijn dienaers een woefen tot haer wem 
| recht of ſi dienaers ware des rerhtuaerViehepts/welsher 
, eynde faf weſen na hoer wercken. 
Ic ſegghe weder om / op dat niemant en meent dat iin 
dwaes ben / anders (o oifanrt mi oer nwals eẽ dxoaes / op 
dat ic oec een weynich gloꝛiere / dat it ſegge / en ſegge ith 
niet maden Heer. Mer als doer dwaeſhept / in dit beverjer 
van glotieren. VO antter veel afotieren nae den vltyfdje 
ſoe ſal it oer glotieren. ¶ Want ghi gaerne de dwaſe 
verdꝛaecht / na dien dat ghi vos zijtrwoat ghi verdꝛaech 
tet / itt dat vpemat in eyghendom bꝛengt / iſt dat yemak i Nhi 


— 


- 
z x — 


aS 


as 
aes 


— 
— 


—— — — 


OS 
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| TOTTEN CORINTHEN ` £fylw 
e verſlint / iſt dat pemant neernpt / of pemant hem ſeluen 
nb ii verheft / ſt dat pemas v int aenſicht Lag ſpꝛeer na fpi 
lichept recht of wi crane geveecfl haddẽ in dit Beel. 
eel D Immer waer in dat pemant darf Voer dreaeſlijz ſpꝛeer 
| ic ſo ben ir mede ſtou / ſi zijn Mebꝛeeuſche / jc Bent oer fi 
In Iſraeliten / it bent verft zn tſaet van Abꝛaham ick 
In bent oer fi zijn dienaers Chꝛiſti/ dwaes weſende ſpꝛeerk 
nick Bent noch meer / in arbeyden oueruloedigher in ſla 
gen Bouen maten / in Rarckere oue uloedigher / in doden 
reih, Danse ioen heb ic vijfmaef cen min da viertich 
lagen) outfangẽ de ben driemael met roeden geſlagen 
ens ben ic gheſtenicht / dꝛienael heb ic ſchip breſinghe 
gheleden nacht ei Jarh Be ic in die diepte des sees ghe 
Veeſt. Dickereifs in weghen / in periculen des waters / 
Wpericulen der oer denaren / in pericufen vet Ge gheſlach 
en in pericufen wt den hepdenẽ / in peritulen inde ftot 
"Mi nperirufen in die woeſtenie / in pericufen in die ʒee / in pe 
A aufen onder die valſche bꝛoederẽ / n arf eyt / eñ moeylit⸗ 
jept / dicwils in waßinghe / in honger eft doꝛſt / dic wil jn 
naten / in route es naertheyt. 
or S Behafuen tgheen dat van fbuyten geſchiet / mij daghe 
" ele ſoꝛghe die ic heb van alle vergaderingen. Wie iffer 
ancien ir en Be niet rranct wie veotter geſtandaliſtert/ 
ic en bern niet?moetmen gloꝛieren / ſo fal ir gloꝛieren 
antgheen dat myn traucheyt angaet. 
f Dat. yý. E apittef. 
ys eñ die vader ons heerẽ I ESV Chꝛiſti / de welts 
a | Re is te pꝛiſen inder eewirheyt/ die weet dat ick niet 
AB 1liegfe. n die ſtadt van Damaſto / die ouerſte va tvofr 
ies Lonince Arcta die hae laghẽ gheleyt in die ſtadt/ 
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í Binnen 


8. P. H. EPISTELE 
van Dainaſco / begherẽde mi te vanger en it ben Voert 
veynſter in een mande of ghelatẽ / ouer die ſtadt muyta 
eñ ben zijn handen ontulodẽ. 

Ten betact fekerlic mi niet te glotierẽ / voãt it fal rome 
tot die viſioenẽ / eñ opẽbar ingẽ des heere. Ic kene een n 
ſche in Chꝛiſto / voer viertiẽ iarẽ / oft inde lehaẽ (was) e 
weet íentyoft voten lichaẽ en weet ic niet god wetet de 
| duſ danigẽ ( menſch ) tot indẽ derdẽ Hemel genome wat 
A MEC en ic weet dat duſ danigẽ menſch oft inve lichaẽ / oft vat 
Hi lichaem (was en weet it niet / god voeiet / genome is g 
1 weeft int paradijs / eñ gehoert heeft verborgen woerd 
E die vecfrKe niet beram mẽſche te fprekenva vu(Savighge 
Dei menſche ſal it afotierërmaer và mi fefue en (af ic niet gl 
riere/ d van my craut heydẽ want af veoude ic gfotienm 
ic en (al niet Swaes wefenswât it ſegge v die waerhey 
| mer ir (paer (w)op dat nyemãt van mien denct Bouens 
geen dat hi fiet of dat hi wt mi hooꝛt dat ir ben. 

i Eñ op dat die hoecheyt der openbaringhen mi niet b 
| ue mate verheffen en fouderfo is mi gegheuẽ die paid 

| iSoer tvleyſch Sat hanas engel / op dat hi mi met vu 
vleyſcß ſlaet / op dat ic niet bouen maten verheuen en voer Seri ` * 
D UI ua heb ir dꝛiemael dẽ here gebedẽ / op dattet verre vanm 
A fovde gaen / eñ hi heeft mi ghefept. Don gracit is v gf 
TN nouch / vt de cracht wort doer cranchz vofmaert. Dat 
| i | om voil ic alder gaernſte gloꝛierẽ và mij craucheydẽ se 

j dat die cracht Chꝛiſti in mi wonen mach. X Daer omd 

1 |i Gage ic mi ſeluiẽ / in mijn crãcheydẽ ſpiticheydẽ mu no 
BILE Sxuflicf)ey Sein puolginge / in benautheve voer Shaif» 
* P Wat als ic crane ben / dan ben ic ſtarck 


| RI Sloꝛjerende bẽ is dxyges gewroidẽ ghi hebt mi geͤn 


D 
^ 
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TOTTEN CORINTHEN. Cc vlg. 


a “Genrwat ic (oude và v gepꝛeſen gewoꝛdẽ BeBBeivvar icon 
e Bein gee Sine mind gevoceft dan die opperſte Apoſtelen / 
aliſt dat ict niet bẽ / nochtãs die tekenẽ des apoſtelſcaps 
aa hebbe volbꝛocht geveccft ond e met alle lijdſamichz np 
viam zepkkenẽ / eñ woõder like dingẽ / eñ marbtiqe voerckẽ / want 
a wat fer in welc ghi mind geweeft zit dã die ander bga 
deringe: dan dat / dat ic ſelue v niet laſtich geweeſt en Bez 
Vergeeft midis ongelujt / Siet / ir ben nv tẽder dẽ mael ge 
;neicht tot vte romten ir en ſal v nz laſtich voeſen / wãt ir 
en four nz dat vis / mer v. Want die kinder Zen behore ng 
498 Ne oudere ſchat te vergaderẽ mer die ouders Se KinSeré 
Il Ner ic wil ald gaeruſte geuẽ / eñ vet gegenẽ worde, 
9 voer uwe ſieſen al ift (aer dat ir v ouerufoedich lief heb⸗ 
WE Bederwepnich lief gehadt woꝛde / ey laet dat ve: ferire 
- d v felf nz beſwoaert/ mer want it foes was heb ic v met 
bedꝛorh geuangẽ. Joc ic v beroeft / doer yemat vande ge 
ne die ic tot v geſondẽ heb; Ic heb Tura gebedẽ / eñ heb tfa 
AE Me met hẽ dẽ bꝛoeder geſondẽ eeft Lytus v wat of ge 
duct: hebbẽ vei nzi ene geeft gewãdeftẽ of nz met gelike 
„Ag vet flappe Weder om meet ghi dz wiss ont fruldige? 
Wi ſpꝛekẽ in die tegẽ oer dichz goods in Chuſto. Mer 
ander liefſte / alte mael tot v ſtichtinge / wãt ic forge op dat 
et nz en geboert dz als ic come falv vinde (af geli ic ns 
en wil. En ir (al geuõdẽ woorden va v gelyr gi nz en wilt / 
p datter nz en 34 in eniger manierẽ twoiſtige / athteruol⸗ 
"N Binge toernichedẽ Riuagi/arfiterrfappingeoerblafere; 
N Bepblafinge oplopĩgẽ / op dat als ic weder om aerome fir 
ell ` P miniet tleyn en maert By wen dat ir beſchꝛeye / veel 
Ner gere die voer geſondicht hebbe va die 3 en 
enafſhext / eñ onſſulerhz / dt welke fi bereut hebbẽ. 
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5. P. IL EPISTELS: 
¶ Dat ein. Lapittel. 
It fal mijn Verde toeroemft tot vveeſen / indẽ moa” 
vá twee of dꝛie ghetuyghefafalfe woert gheſtel 
woꝛden. Ir hebt te vozen gheſeyt en ic fegghet te voten 
als ir voeder om teghenwoerdieh woas / alſo ſchꝛiue few 
werk voefender dẽ ghenẽ die te vozen geſondicht hebben 
en alle dẽ anderẽ / iſt dat ic come anderwoerf / ick en ſal niet 
ſparen / ouermits dat ghi fourt een onder ſouckinghe var 
Mr: Chꝛiſto / die in mi (pzchenve is / die welke niet rranr en is 
| tegeng emer iny marhtich is. Want al ift fer dat hi ge 
1 eruyft is gewoeeſt ver trancheyt / nochtãs lecht hi vet dye 
macht goods. voãt wi zijn crane in hem / mer vef fille niz AD 
hem leuẽ / vot die tracht Goods tegẽ ons. 
qn DOrderfourt v ſeluen / of ghy int gheloef sit beptocfty 
li ſeſuen / of en Rent ghi v ſeluẽ niet / dat LE SVS Chꝛiſtus 
in vis; Ten ſi faer Nat ghi erghens verwoꝛpen zijt: met 
ic hope dat ghi bekenne (ult / dat wi niet verveotpe en zh. 
En ic begere by god / dat ghi niet quacts en d 


| 
f 
] 
$ 


doet / nieto 
dz voi gepꝛeſen (rine teweſen / mer op dat gi oe moer 
dat eerlijr is / eñ vei zijn als die verwooꝛpẽ zij. Wãt veyen 
moghen niet teghẽ die waer heit / mer voer die waer heit / 

) Want wi verbliden ons / als wi grane zijn gheweeſthern 
MN ghi ſtarck zijt afer eeftien Vaer en boue begheren "9 U 
Te gheſontheyt. Daer om ſtriue ir dit / van v woeſende / op Vak 
i als ic teghenxvoerdich wefen (af niet ſtraf en ſij nae dye ( 
| marht die mi die here gegheuen heeft tot ſtichtinghe / en “a 
niet tot verderujnghe. 

Voert an bꝛoeders / lift geſont / ſjt volmaett / hebt ver 
troeſtinge / voeeſt eendꝛachtich weeft in vꝛeden / eñ | 
des lieſts / eñ des vaeergrfaf met v weſen. Drost mafran 


Early European Books, Copyright O 2011 ProQuest LLC 


Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 
227 G 14 


TOTTEN CORINTHEN LL xlvißj. 
deren / in eene heylighẽ cuſſe. Alle die heydenẽ groeten vr 
a Die gracie des here TE SV Chꝛiſti / eñ die liefte goods 
i en die ghemeenſtap des heylighẽ gheeſte fy met v allen 
Amen. 
Die ander Epiſtel totte Cotinthen is gheſondẽ 
van Philippus tot Marcedonpen / doer Eytum ef 
| uram, 


E EE 


Booooonee 
PM Hier na volcht die Epiſtel die finte Paulus gheſondẽ 


heeft tot die van Galatcien. 
@ Dat eerſte Lapittel 


Aulus c£ Xpoftel 


d niet vande préifen: noch Voer eẽ 


"M C OWN. orc | ere, 
ví A à" A merke. mer doer E SVM ER: 
N ! b" e 3 PEY 
Ei. A ſtum / eñ God den vader / die wefr 
| 9 


tt Pa ie Re hem verwert heeft vanden do⸗ 
MY een alle bꝛoeders die met mi 35 


Rmratie ſi ven vꝛede van God Sen vader / eñ den heere 
ESV Chꝛiſto / die hem ſeluẽ gegeuë heeftvoer ouſe (on 
en / op dat hi ons verfoffen ſoude / van die tegen woerdi⸗ 
ghe bofe werelt/ na den wille Soods eh ons vaders den 
delehe (i gloꝛie inder ewithext Amen. 
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De vergaderiugẽ tot Dalarien fonſen 


me ES — — 


—— 


— — ee ee 
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Touer ge: 


ghjeuen 
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S.P. EPISTELE. 

Ic verwonder mi dat ghi alſo dꝛaey ouerghebꝛocht Beni 
in een ander Euãgeli va Chiſto die v gheroepẽ heeft in 
34 gratie / twoelt gheen ander en is / dan Satter ſommige 
zijn Die v verſtoꝛen / en wilfen Teuangelie Chiti verf 
ren. Mer al veaert ſaet / dat een engel ver DE Hemeliv ei 
Euaugelie pꝛedicte / behaluẽ tgeẽ dat wi v gepꝛedict heb 
bẽ / die moet verworpe zijn. Gheliſien als wei gheſeyt hel 
ben alſoe)ſeg it oer nv voeder om. Sft faer dat v pemat ei 
Euangelie pꝛedict / behaluẽ tgeen dat ghi ontfangẽ hebt 
die moet verveotpe zij. En feg it dit voerden menſchẽ / of 
voer Syd: of begeer ic den menſchẽ te behaghẽ: vvãt hat 
de ic noch dẽ meſchen behaecht foe en oude ic Chriſtus 
Recht niet geweeſt hebbe. 

Mer bꝛoeders / ic doe v wetẽ / dattet Euaugelie teeefd 
vã mi gepꝛedict is niet en is na den menſche / wt iral 
wan gheen menſch ontfaugen / noch geleert en heb / met 
doer die openBaringhe I E SV Chꝛiſti. Want ghij Hehi 
hier voerthts veel gehoert / mijn conuerfacie in die Joet: 
ſchap / dat it Bouen maten die ᷣgaderinge Gods ipuofrf 
Seen beuochte hoer / en it ghinck voert in die Joel ſthap 
bouen veel van mine gelskerin mi geſlacht / feer naer: 
ſtich voeſende inde leeringẽ va mijn vaderen. 

Mer alft God heeft behaecht / die welrke my va min 
moeders lichaẽ vet gheſcheyden heeft cp doer 20 gratie 
geroepen heeft / daer toe / dat hi ſinen (oen openbaren fon 
de Soer mien dat it hem prediken foude onder die Berger 
veter tout heb it niet f daer of) tſamen gheſpꝛolen met 
vleyſch eh bloet / noch it heb niet voeder om te Zen 
ghecomẽ / totten Apoſtelen / welke voer mi aevecefl hað: 
dẽ. Mer ir heb heen gegaen in Arabien / eñ be weden P ge 


TOTTEN GALATHEN ££. sli. 


Men in Damafrum. Daer nae / na dꝛie jaren / ben it we 


kom te ꝓieruſalem ghecomen / om Detrum te ſien / eñ 


en By hem vijftien daghen ghebleuen. Eñ van Sep 
oſtelen en heb ic niemant gheſien / dan Jarobum den 
eder des heerẽ Ende dat ic v for Af (et een god(ſeg 
jc en lieghe niet. 

aer nae ben ic gheromẽ inde landen van Syiia ende 
iliria. Ef ic was onbckent van aenſirht dẽ vergadering 
Hin Judea die in Chꝛiſto waren mer fl vrare hooꝛẽ/ 
alleen (dat Sie ons hier voertijts veruolchde / dye pres 
tuo tgheloef/ welt Es; woertiſts heeft veruolcht / eñ fi 


befficeerdẽ God in my. 


¶ Dat ij. Capittel. 


Mer naema viertien iaren / ben ic eder om tot Je⸗ 


Nruſalem op ghecloumen te ſamen met Barnaba 
itum mede nemende. E it ben op gheclonnmẽ na die 
enbaringhe ch ick heb Teuan gelie met hoer ouerghe 
tech ie onder die hey denẽ pꝛedicht/ mer byſonder den 


IE ené die (meeſtygherekkent waren / op dat ic bn auon⸗ 


r net te vergeefs en liep / op af efopen ſoude hebben 
er noch Lytus / die met mi woas / een Grieck veeſende 
is niet ghedwonghe beſuedẽ te veer? / on die val (rhe 
leders wefr bi gheual in ghegaen weren / on te onder 
cken onfe vag Bert / welken vei hebbẽ in Chꝛiſto] E: 
op dae fy ons tot eyghenſchap ſoude bꝛeughen / den 
ken wi nyet tot een vee gheveeßzen en hebben / in one 


danicheyt / op dat die waerfjept des Luangelije bliuẽ 
„Ap We by v. 
ny 


, 
e 


Met va die gheẽ die wat ſcheenẽ te weſen / hoe danich 
(voeler gheweeſt hebben / dat en voert mijn nyet. 
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8. P. EPISTELE. 
$598 enontfanct dẽ perſoẽ des mẽſrhẽ niet. Wãt die da 
ſcheenẽ gheacht te weſen en hebbe mi niet fgegeuẽ / men 
contrarie / als fi gheſiẽ haddẽ / dattet Euangelie des onbe 
| fuiSenis mijn toebetrout was: ghelijkerwijs Petro toe 
ii fetrout was SLeuAqclic) des beſtudenis (Wãt die in p 
hi tro gheveꝛocht heeft tottẽ Apoſtelſchap des befnidenië, 
he 
| 


Tgecfeet 


e d 


die heeft oer in mi gevoꝛocht by die heydenẽ) eñ als fy Be 
kent Rebbe die qrarie die mi ghegeuen was. Jarobusen 
Lephas CH Joaunes / welche die pilaren ſchenẽ te weſen 


fo hebbe fimi ep Barnabe geqeue / de rechter handẽ ( tos 

M L „ * fe 

E een teykẽ des mede geſelſchaps / op dat vol ge Vie hey 
denẽ / mer fiinde befsidenia(peedike foude alfee(verma 


Jm nede)op dat wi der arme ghedachtich zijn ſouden / wart 
10 in dat it oer naerſtich qeveceft heb om dat ſelf de te do 
D Hi als Petrus tot Anthiochian gerome veas; foe hel 
| ic hem eredergeſtaẽ Tint aenſicht / wãt hibeftraffelicvag 
Want cer Batter fommige va Jacobo gerome warẽ foi 
adt Bitfame met den heydenẽ. Mer als (i gecome ware 
fo ontoerf) hi hem / eñ verfrepde hem (cfue voer hoer: vti 
IR fende den ghenẽ die voten befnenis voaren / eñ die ander 
|" Joden beueynſ dẽ oer met hem. Alfo dat Barnabas oe 
D tot hoer beueynſtheyt ghebꝛocht wose. Mer als ir (acf, s 
| dat fi niet recht vet en ghingẽ / made waerheit des Euan 
tLephe gelijs / ſo heb ickt Petro gheſeyt / voer hoer alfen. Iſt da K 
ghi een Jove voefenderna de hepdẽ leeft / en niet na de Je 


Tint ope: 
Baer 


BU Derveaer om dveingt ghi dã de heydẽs te feug na de goet um 

T ſche wet. Wi die Jodẽ zi voter natuerẽ eñ niet wié heide 

LE LM neli fonSarc/veat wi voetẽ dat de mere niet erte, i 

1 05 dich en wert voten wercke des wets dan doert ghelooue pe 
m LESV Chaſti EA wi hebbẽ ink E SVM faftum ge 
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m TOTTEN GALATHEN EEN 
; eeft op dat voi gerecfituaerSicBt ſoudẽ weren vote ghe 
e Chꝛiſt / en niet wt die werrken des wets. 
Daer om, dat vet die werrkẽ des veete; alle yfi eyſch nyet 
gerechtuaer dicht en fal werden En ift ſaec / als wi doer 
Hheiſtunm fourke aerer Bou aer dicht te werden / dat wi ſelf 
er fondare beuondẽ werde, Is Maer om Chꝛiſtus ec Vies 
ger des fonderDat moet niet zun / want ift ſaeck dat ick 
e eder om timmer i tgeen dat ir afgebꝛoßen heb / ſo maer 
mijn feluen een ouertreder / x aut it den wet gheftotue 
ci d en / doer die wvet / op dat ir [ame Chꝛiſto kuen ſoude / Ge 
en ic tſamen met X zifto geerupft gheweeſt. En noch 
Us Fue ick / niet nu it / mer Chꝛiſtus eeft in mie tlees 
dat ic nu leeff / indẽ vleyſch ( dat) leue ick Socr tgheloef⸗ 
s (one goods / weleſte mi liefgehat heeft / eñ hem ſeluen poos 
er gheleuert heeft om mi. Gek eu fverſmade dye grarie i 
e oods nz / vt is die rechtuaer dichz Soer die vvei / ſo is Sa n 
heiſtus te vergeefs aeflozuc. 4 Dat. iij.Capittel. el? 
- ( Sotte Galaten / wie heeft vbetouert / dat ghij dye 
Waerhept niet fen geloef de? Den wel RE] E SVS Töderda⸗ 1 
M ge voer ogen gefrhý lert was; onder v ghecrupſt nich zijt i 
de. Ic begeer dat alleen va v te leert of 354 Seu gheeft 
fonghẽ hebt / wt de wercken des wets, of wt den ſpꝛedi fgehoot pu 
ae des gfeloefs. Dit ghi alſoe fotina dat ghi Socr den : 
M heeft beghonnẽ hebt / ghi nu Boer den vleyſch voleyndt | 
erte hebt afi (o veel te Pgeefs gheleden / iſt anders occ g | 
vergheefs. Aldus die vden gheeft aendient / ch werkt | 
mt achten in v / doet hi dat vet den wercken des wers / of vot 
" E Wi peBicacie des geloefar Oclikerveije Abꝛahã god ge fgehoot. 
1 ipt heeft eñ lis hẽ tot recfrunerVicheyt qereket. AlSus gengt E i 
Leet. ght dat / die vet gefoef 359/5535 Abꝛahãs kinders, | | 
Dai. 
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S. P. EPISTELE. 
Eñ die feriftuer voerſiende / dat God den Bey vene vote 
+ Abtahe geloef rechuaer dich maeckt / ſoe heeft hi eerftt een SÉ I 
dy seRenne Boetfap tot Abraham geVaen(feggenve) In v fullen all 
N gegeuen heydens gebenediſt worde. Aldus die votet geloef 25); $i 
a 22. d woorden met den gelouige Abꝛaham gebenedijtwant c 
dé die vote voerckẽ des wets zů / die zijn ond veoꝛpẽ de pme 
ledidige / want daer flact ghefreue Ver maled t is alle / x. 
niet en bluft / in altgeen Satter gefereuë is / int Bouck de 
wets / om dat te doen. LA dat voten wet nicmát gerech; 
1 | uaerdicht en wert bi God / dat is open baer / wat die rech 
Wa Abar.z.a. uaerdige fal votet geloef leut / mer die wet en is niet vet 
gefoefimer die dat gecn dat fi gebiet) doet / die menſch f 
| Daer in leue Chꝛiſtus heeft ons verloſt van die var mali 
í didinge des vets / als hi voer ous ghewoꝛdẽ is ver mal 
cui 16. a didinge / want Jaer ſtaet gefsreut. Vermaledijt is alled 
| Deur? geẽ die int Bout hang / op dat die gebñdi inge và Abꝛaß 
in die heydẽs comen ſoude Soer Lriftum 1 E SVMopt 
weiden Belofte des geeſts ontfanghẽ (outer doer taek 
Btoeders / ir ſpꝛeeck node menſch. Al iſt eens menſch 
teſtament / nochtans iſt dattet ghepꝛeſen is / niemante 
| verwerpte / of en doeter wat toe. Y Doert Abraha , 
bd zijn belofteniſſen geſeyt / eñ zijn ſaet / hi en feyt niets em 
MEI ij ſaden / als van veel / mer als van cenen in v [ack ft 
| i | is Cheiſtus. Eñ dit ſeg ick Sat teſtament ( dat) eerſt gf 
A ueſticht is van god in Cheiſto Sat en maert die wet ngi 
niet Mie nae vier hondert ende dertich iaer begonne Hee 
DN om die Befofte verfoten te maerken / want is wt dye ww 
D T dat eer fenis / ſoe en ift nu niet vet die beloftenis / men ge 
N i | heeſtet Abzaham Voer die beloftenis gegheuen 
| { | Wat is dan die wet (antwocrt)om die euertretinght 
l 
| 


Bn Seu 17.9 


mm. — M 
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TOTTEN GALA THEN CC. li 
i daer toe geſet / tot Batter fact quam / die welke beloeff 
(ef die wet is )gheoꝛdineert Socr die en ghelen / in die 
des ynddelaers. Eſ een nnddelaer en is iet van een 
Sod is een. Is dan die wet teghen die Belofleniffers 
ds: Seenſins / want vraert faeck datter een wet ghe⸗ 
We waer / die welche leucnt maker mochte / ſo ſoude die 
huaer dicheyt voerwaer vet die voet weſen / mer die feri 
er heeftet al onder die forte beſloten / op dat die Belofte 
tet geloef TE SV Ref; gegeue foute voerdẽ den 
"faute, e Voert / er dat tet geloef quam / ſo werdẽ voi 
ier die wet Beveaert/Befloten zujnde tot dat geloef dat⸗ 
Igeopenbaert ſoude werden. 
lier om heeft die wet onſe Rinder meeſter geweeft tot 
MRS flu, op dat wi Soer i geloeff gerechtuaer dicht fou: 
Boer Ve mer naeSattet geloef gerome issen zijn vei niet 


E 
d 
— 


round Vie kinder meeſter / vat ghi fyt allegad fein derẽ 
ds / doer tgheloef in £ Hꝛiſto I E SV; wat alle ghi die 
opt yt tt Chatto Jeſu / hebt d'Kaatz aẽghedaen / 
er js ge iote noch grier dae is gee knert noch vie; 
is ma noch eëot / wat ghi (it allegader änt? Hiſto 

d: V. En ift faer dz gi Chꝛiſto toehoertſo fist ghi Abra 
ſaet / eñ na die belofte / erfgename @ Dat. iii Lapit. 
f { Ne ic ſegge HK fo lange als die erfgenat cc kint 

is ſo en freelt hi nz va een knecht / als hi ( nochtãs 

le die Beer is mer hi is od woechdẽ eñ huyſmeeſters 
ritt toe fo die de vad woergeſtcig heeft Aus vei oer 
ei kindere ware doe ware wi order die elemente des 
lis / tot rechte ge maect mer na dz die volheyt des 

J gecomẽ is: ſo heeft god fine foe votgeſondẽ gheboꝛen 
Nen vꝛou onder worpẽ die wet / op dz hi dẽ genẽ die od 
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Bier nee 
fter, dz Le 
die ionge 
ES, ſtiert 
ofregiert 
met Baer 
Ogaende 


8. P. EPISTELE. 

de wet wart xloſſen ſoude / op dat wý doer verkieſingh 
trecfit van kinder vertrighen ſoude. En wat ghi goon: 
linderẽ ſijt / ſo heeft God den geeft fins ſoens wigelor 
dẽ in uwe her ten roepende. Abba vader. Aus en (yt gh. 
nu geen knecht / mer een ſoen cp iſt( dat ghi ſiſt een (oct 
fo fyt ahi oer erfgenaem goods doer Ehziflum. * 

Mer doe ghi god niet en kende / doe dien de ghi den af 
ner die van natuere qe Hoven eH $y Mer nu nadel 

(ahi yt Sod kenenve of lieuersbekent và god hoe veer 

: | ghi veeder om gekeert totter ranke: en armen elemelé 
| die ahi weder om và nie veẽ op Viene wilt? DUI on ot 
Saanen en maendẽ / eñ tyre en ian en dr esch van v / dat 
Bi auentuycr te vergeefs bi v gearbeyt hebbe. Bꝛoeder 


Abba Sat 
fe vader 


t 0 weeft als it / want ic ben als ghi, 

| Bꝛotders ick bid v / ghi en hebt mi niet quacté gedaeß 
1N ghi vecetSat ic Soer rrancheyt des vleyſch v eeft og 

i alium ghepꝛedict hebbe / en mij veruolginghe vie inve 


vleyſch wagen hebt ghi niet veracht, noch dengel 
ahi hebt mij ontfangen als een Engel goods als Chꝛ 

| ftum I E SVM Wat is dan v ſalicheyt? watir geef ve 
T tuych / dat haddet mogelit gheweeeſt⸗ ghi fouet vogen x 
i gedopt(en mi gegeue hebben ben ick hier om v een vii 
MI, geveoꝛden / vde veaerfjeyt fprehenver 

| 


j Sy achteruolgẽ v niet wel mer fi woilfen v wk 
du dat ghi hoer achteruocht. Lis goet te achteruolgen alt 

d int goet / eñ niet alleen / als ir teghenwoer dich bi vben. 
| |i Mun RinSerem / die it weder om begere te baren tori 


Chꝛiſtus in v geſtelt vorser: E ick woude dat it WM 
ic veoꝛde v waeren mijn ftem veranderẽ ( mochte) want my oF 
befcaemt bꝛerlit raet onder v 


+ 


= — * - — —— = zi 


— 


A m 
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, TOTTEN GALATHEN ££ Ig 


Segt mi ghi die onder die wet weſen wilen hoert ghi 
n (elen wet niet. nk want Saer ſtaet gheſchꝛeuc / dat 
aha twee fonen hadde / een voté dienſtmaechteeñ een 
ten vꝛie veuf. mer die geen die voten dienſt mac cht ghe⸗ 
sen is gewoeeft die is naden vlepfg gheboꝛẽ geweer 
er die voten viet een die is Voer dye beloftenis / twelr 
er een bijſpꝛaeck gheſeyt is / want dit zj die twee tefta- 
Inf cnren teene va die berch Syna, Sie tot eygedõ vo ^ 
nte iu ygedõ voert 
Ingtiveclefie is Agar / wãt f Agar is een berrf và Sy- 
tin Arabia /eñ fits ontrent dat nu Zoieru falen gh eod 
When ſi is epgen met haer kinderen 

erdie 2oieru(aleSie Bouerris die is vi / die onſer alre 
hover is / var Vaer flaet gheſcreutẽ. Derblijt v voit t 
die niet en Baert roept en erit ghi die niet Buc 
$55 veel meer kindere zer va die verfate veou) da ab, 
Jeen die een man heeſt. HA bꝛoedeys ver 275 kindere 

$ Beloften na Sjfaar. 2 
Ter gheliRervoys doe / die geen die naden vleyſch gebo 
* veruorhde Se ghenẽ die naden geeſt geboë ab 
Error nere pesto 
rb niwan die dienſtmaechts ſoen en 
ee erfgenaem weſen met die [oen des vꝛien vꝛouvee 
po Bzoedersrvof en 34 niet des dienſtynaechts finz 

: Dm Er des velen veouvwe. ¶ Dat. v Lapittel, 

^ d Zus in die ep Bert Boer welche Chꝛiſtus ons d 
M loft heeft, ſtaet » en wert niet weder om Betz, 
j an Ger oeng Siet ír Paulus ſegge 
en Eg ae rait wert (oc fal. isiflus vn 
g E. : vgjea e menfcje die hem ſeluen Befni 
bi ſauldich is die ghehele wet te Houde Chꝛiſtus 
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geñ ta 
en. 2c. a. 


biſpꝛaeck 
dat is / alſ 
me avers 
meet dan 
die woer- 


de ſuydẽ. 
Sinais 
ee berch ^ 


efap.s4.a 


gene. 2c. a 


+ ee, — mes 


S, P. EPISTELE. 
is vie vergeefs gewooꝛden / al die inde wet ghererh fuae 
dicht wort: Shi (Wt van die gracie ghheuallen. Wat wi 
Soer den geeſt / vetet gheloef / den hoep des rechtuger dit 
«e VO at in Y. bau 8 Q Qro 
Beits verwachtẽ. Wãt in Cheiſto LE S/ noch vie befr 
dinge en helpt niet / noch die onbeſtudenis / mer tgeloef 
doer die liefle werckende Hhiliept well wie heeſt v bef 
fonderda dert / dz ghi de waer hz met gijefoue en fons Sete ve 
ch orervelis en is niet va den geene die v roept. Len We) 
nish far nich (uer deech verfuer tven helen hoep Seeche 
Ick betrou van v inden here / dat ghi anvers ns gi 
uocken en fuft. Mer die v verſtoert / die falt oerdel dagh 
wie dat hi ſy. Ende bꝛoeders fi dat ick noch den cht 
| nis pꝛedicke / vat lide ick noch veruolghingher « lus 
| is die ſcandalizatie des gruys te niet. ele ots ofg 
IO ug ſneden woꝛden (wt v) die vdoen tvexfelen. Want bro 
MI ders / ghi fyt tot vtyheyt gheroepen / alleen (acht) d 
hi die vꝛyheyt niet en geeſt / tot een oerſaecſe den vleiſ 
i (fe ghebiugrken) Wer dien malcanderen Soer die ie] 
| Want alle de wet in een woert veruolt wert als ind. 
Debt lief v naeſte ghelijck v ſeluen. Iſt ſaeck dat gym 
M sanderens bijtet / eñ verſlindet / ſiet / dat ghi niet van me 
T cam erc opghegeten en woort, 
W Ende ict ſegge E VOandert inden geeſt / ende diel 
B geerlicheyt des vleys en ſult ghi niet volbꝛenghen we 
| | | tet vleyſch begeert ſeghen den geeſt / eñ die geeft tegi) i 
| tvleyſch Defe ſijn tegen malras Geen dat ghi (ra 4 
en moecht doen dat ghi wilt Lin ift dat ghi Soer de ge 
| gelept wotder fo en fijt ghi niet ons er die wet. Doerr 
8 {i veercfien des vleyſch (un openbaer / weltke ſijn Bef” / 


(afgee Ouerſpel õ az onreynich z werwiſſelthz series M 


il 
^ 
| 
[| 
] 
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TOTTEN GALATHEN CC lig, 
fenfl/ven te gene wiâtfrappe, la agie / achteruolging⸗ 
oernichepdẽ / ſcheldingẽ / oplopingẽ / ſchexduigẽ/ atir: 
eydẽ vootflageSonrkenfcappe bꝛaſſerien / eñ Sefer ghe 
t. DA welche ic v te veer ſegge / als ick oeck voeras rg 
ebe / dat die ſodanige dinghen Soen en fulfen geen erf 
engem vant ryckeDoods wefen Weder omi die vans cht 
es geeſts is / liefte / violich / vꝛede / lijdſamicheyt / lanc 
oedichz / vꝛiẽdelichz / goethz / geloue⸗ ſacht moe dich z ma 
ds / abſtinencic / ſuuerhz⸗ Leghe tu dani ge en is die 
pet niet En die Chꝛiſto toe hoꝛen / de hebbe hoer vleyſch 
errugfb mer de ghebreßelichedẽ eñ begheerten. & 

¶ Dat [efle Capittel/ 

Sti dat voy doer den geeft leuen / ſoe lae wy oerft na 
Aven geeft voertgaen. Laet winiet begerirf (ijn na 
del gloꝛie / maltanderen terafjendermafrandere, Haten 

t. Deoedersval waert ſaech dat een mer iſche in eenich 
Wifvaet geuallẽ waer ghi die geeſleliſte ſijt/ helpt op duſ⸗ 
niger inve geeſt des ſachtmoedicheyts v fefuc aer 
ende / op dat ghi oer niet ghetenteert en wort. Dꝛaerht 
alcander v laſtẽ / eñ veruolt alſoe den wet Cheiſti / wat 
¶ dat Dee dat he verant fact SuncftzQat hi wat is /nae 
en hi niet en is / die bedriecht zijns ſelfs verſtant nde 

et een peghelit z jn werck pꝛocuen /eñ dan faf hij in Be 
hen gloꝛieringe hebhẽ /en nict in een ander / want een 
gegelicke ſal zijn ep gen park Sagen. 

E die met een woert geleert wort / Det die mede Sole 

alle goet gemeen maerken den ghenen die hem leert 
n dyvaelt niet / God en wordt nyet beſpot / want al dat 


n menſche ſaexen ſal dat faf h ij verk maeyen wit dye 


Ihn vleyſch ſaeyt / die (al van dat vleyſch ver derffenis 
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S. P. EPISTELE. 
mayen / mer die inden geeft faeyt / die fal vande gheeft Sal `. 
eewighe leuen maeyen. Eñ in goet Voen en fact ont nien he 
ophoude wat wi ſullen inden rechtẽ tit maepen / en nie 
| vermoeyt we[en.4oier õ als voi tijt hebben faet wi geen 
E Boers teghen alfeCmenfrheen mer aldermeeſt tegen ger Nit!) 


bb invoerders des gheloefs xx. 
m Siet met hoedanighe bꝛieuen it v qhefrreucn heb nee 


t mijn hant. Al die geen die [naet aenſicht Behage veiller Wat 
maden vleyſch / die Vovinghen v beſnedẽ te werde alleen! nii. 
op dat fiom terups Lhzifti geen veruolginge en foder 

j lyden. Wãt die beſnedẽ voorderen Houde oer felue Newer 

niet / mer fi willen dz gi beſuedẽ voert / op dz ſi in v vlepfeh 

gloꝛieren moge. Mer tmoet verde weſen dat it ſoude gh 
rieren / dã int rups ons heere IE SV € bail doer wel 

+) EUR fen mi die werelt gecruyſt is / eñ it die woereft . D0 abit 

| Chꝛiſto LE SV en helpt niet die befnitinge noch Neon 

d Befnidinghe mer een niewe creatuer. E alle die ghee 

die na deſe reghel voertgaẽ / vꝛede fi op hoer / eñ Barmihe 
ticheit / en op Iſrael Goods. Voert an / en laet mi nem 
moeylic wefen. wat ir die littepkenen ons heeren TE SN 
| Lhzifti dꝛaghe in mijn lichaem. Die grarie ons Bere LE 
d SV Chꝛiſti/ met uwen gheeſt / bꝛoeders Amen, 
MN Si is gheſonden van Bomen, 


i rier beghint die Epiſtel die Sinte Paulus ge 
ſondẽ heeft tot die van Epheſien. 
i ¶ Dat eerſte Capittel. 
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TOTTEN EPHESEN ££ lig 


„ aulus een apoſtel 


dIE SV XrifliSoerSíe voilfe gods 


ke * o TR f Le A pp i 1 
eh ws. A] fien zijn / eñ alle Se ghefouigen in 
| TAN Chꝛiſto l ESV. Srariefiv eh vie 
wil ELF dA evan Sodonſe vader eñ den Be 


d A. eI ESV Chꝛiſto. 
Jeberedyt fi god / en die vader ons heere TE SV E Psi 
welke ons gheBencdyt heeft / mer alle gheeftelife be 
wandietierin hemelſre dingen Soer £ heiſtim. Bhelike afs 
ons vetuerroten heeft in hem / eer fondauẽtẽ des wee 
is gheleyt woꝛden / op dat voi heylich fou weſen / eñ 
iwi aber ifpelijc voer hẽ doer die lieffe / welke ons voerſchict 
Neft / op dat hi ons verkiefen ſolde tot kinderen Roer E 
VM TCheiſtuum in hem ſeluẽ mae twef behaghen zins 
ls op dat die glorie zijn gratyjs ghepꝛeſen wert oer 
kirke hij ons lieftaf ghemaeckt heeft / doer fden leuen 
den Cheiſtum) 
In welcken wi hebbe verloſſinge doer zijn bloet tewe 
vergiffeniſſe der ſondẽ / na die rion zijns gra cijs 
teke hi õs oueruloedich gedeelt h cl An alfe wijfbept 
Itfoechept want hi ons die verboꝛgentheyt zins weilt 
eopenbaert heeft / na zi wel hehagẽ / welt hi in hẽ ſel⸗ 
A voer gheſet hadde / tot e volbꝛenginge des volheyts 
Kä id Hop dat iint geheelalle dint verniewe ſoude doer 
pt ifm en tgheen dat inde hemelen is / eñ dat inde aer 
is oer Se fefuen/Soer welcke wi oeck tot een erf deel 
rome Ger zynde doer 25 voerneme / doer 


ens cracht alle dingen gemacrt woꝛdẽ / na Sat beueſti 
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M alle den heyligẽ voelcke tot Ephe 


Tfinen lie 


ucu foen, 


— — 
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S. P. BPISTELE. 
ghen zijn voils / op dat wi zijn moge tot fof sins glos 
welcke te voꝛẽ in Lhtifto gehoopt hebbe. 

In woelrke voi occ hopẽ / wãt wi dat voert des warar! 
ticheyts gehoert hebben / dat Enãgelnam vos ſalichey 
inden welchen na dat ghi ver gheloeft hebt / zijt ghi be 
ghelt / doer den heylighen gheeft des beloſtenis / welt 
is een farreſt pennint ons erf / tot een verfoffinghere 


inden heere I ESV ven die lief de tot alle heylighen ag ( 
Houde it niet op te Vanrfen voer wen v gedachtich ten 
fen in mijn ghebeden / op dat gov ons heerẽ E SV £f 
{tive vader der gfotien vgheuen moet de geef! des w 
heyts / eñ des openbarings / doer die kennif e zijns [elf 
en dat die oogen vos TverfTante verlich 5 op dat gl 
weten moecht vo at die hoep is Naer BíCv)toe gherdep 
heeft / eñ hoe rt die gloꝛie des erf in zijn heylighen 
en wat die ouerufocdighe groot heit zijnd machts in 
is / voelrke ghelouen / na dat wert des trachts synre fia 
heyts welche hi in Chꝛiſto ghevvꝛocht heeft als hihe 
vet den doden verwerteren Voen fitten heeft / tot zijn te 
rechter hant / in he melſren Singhe Bout alle heerlichey 
en macht / eñ tracht / eñ heerſtappie / eñ alle name die g 
noemt wott / niet alleen in deſe werelt mer oer in diele 
comende. Eñ hij heeft alle Jine onder zij vocte gheſet 
heeft hem gegeuen cé hoeft te 44 jouer alfel dine de x 
gaderingẽ / voelchie sg lichaem is / eñ een duollinghe d 
gheens die alle dingen in alle tinghen veruolt. 


¶ Dat. j. Lapittel, f 
Qa. bi heeft v leuẽdich gemaect als offe 


ev 


TOTTEN EPHESEN EL Iv. 
gert / dẽ mif dadẽ en ſondẽ / in welcke ghi weleer gewã⸗ 
ft hebt / na die loep efe eer / na Ve pꝛinſch welche 
macht heeft des luchts / die e€ geeft is / u indẽ frebel⸗ 


mindere voer tende / onder welche wi alte fame wel eer 


andeldẽ / in die hegeerlichepdẽ ous vleyſch / doende dat 
jeen dat den vleyſch eft Bert luſte / eñ vei waren vet der 
Muere feinderẽ des toꝛens / gelijt oer al die ander. 

Mer god die nie is in barmherticheit / Boer zijn groote 
fle doer welche hi ons lief gehat heeft / oet doe verdoet 
aren doer die mif dadẽ Bie heeft ons leuẽdich gemaert. 
et Chꝛiſto / Doer die gracie zijt ghij ſalich gemacctren 


eff (ons) ver mit Bem verwerten Heeft te fame mit he 
pen ſittten / onder die hemelſche (gheeſtẽ) in Lhsiftum 
"ESVM.opSat hi in die tocromede nden toon: ſoude de 


te oueruloedicheit syns gracijs doer die minlickBeyt 


Dt ond Voer Lhtiftum LESVM. Want doer die gracie 


ft ghi ſalich gewo Socr tgefoue eft dat niet Voer v 


is goods gau niet wt dẽ werrkeop dat niemat en gfo 


ert. wat voi zijn voert zn / geſcapen in Chꝛiſto E SV 
at Gove weercſiẽ / die welrke bereet heeft / op dat vo daer 


1 woandelen fouden. 


Daer om weeft gedachtich % gi voert its h eydẽs (we 


nde iindẽ vleyſte woꝛde qehiere onbefnitinge và tgeen 


Mter Gebiet? wort Befnivenis inde vleyſche / welckke met 


ast geſchiet (en dat ghi in dien tidẽ waert fond £ hzi- 


o verureẽt va die Burgerfrap va f(racligofte va die tefta 


A - D -f - — 
rente der helofleruſſe / get hoep hebbẽde / eñ ſonder god 


peferde inde werelt. tier ny Soer Jeſum Chꝛiſtũ / gi die 
vertýts verde vvaert / ſijt na bi geworde doer Boet Cy 
„Want hi js onfe xꝛede / weliſe vrt alle bexde een 
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fmiſtrou 
wenken 


— — 


MA - 


P. EPISTELE. 
E ek Heeft werh genome dat mivvel (chur 
(ale te woetẽ die viant ſchap Voer 3i n vleyſch / dẽ wet de 
gheboden/ die in ſchꝛiften gelicht wag of vor de op va 
hi tecectot een menſch jr) eppẽ ſoude / in hem fefue vie) 
makenve op dat Bi Dov verſoenẽ ſoude / alle beySe in eer 
lichaem doert cruys als hi die ce ap te niet g 
hadde doert truys / eñ tomẽde heeft Di v vꝛede verroviegt 
vdie verde waerten die gheen die na bi( warẽ) 
| Wiha Eñ want wei doer Bee eee alle beyde i 
| eene gheeft totten vader. L So en (nt gh jiny gee € goſte / 
en invvoõders / mer mede burgers der heyligen / en hup 
ö gheſin goods, opt getimmert opt fondament der apofte 
lewen ys de fefue IE SVS Lhe affe ve jo 
"Li weſende / in welche (o wat rimeragic daer an geſet wot 
` die wafrht tot eene heyligen tempel inb. n heer / indẽwel 
T Ren afi oec mede ghetimmert werdt tot een woningh 
goods inden gheeft. 3 
| ¶ Dat. der de Capittel. 
H Aer om it Paulus gebore ben in Theiſto ES 
voer v heene Want ghi hebt gehoert die wirel 
kige va die 


— — — 


Tr 


= 
— — — 


die gratie goods d die mi gegeuen is tot v ptofiſt, 
H Dat hi mi na die opebaringe die whorgenthz z Beltent ge 
| maert heeft, gelike ræs it voergheſrreuẽ e hebbe opt tot 
0 ſte / vot welcke obt leſende verftae moecht min kenniffe 
(0 inviewerfoenthept Chꝛiſti/ dwelt in andere tiden de hit 
| deren der menſchẽ niet Bekent ghevoeeſt en is ghelgher 
IW; WYS nv openbaert 18/3 ayn heilige apoſtelen en f prophet 


d Hoer den gheeft: op dat die bepvenen mede erfghenamen 
à M zijn / eñ va een lichaem / eñ mede deelachtich syne belofte 
i niffein Chꝛiſto / doer dat Euangelie / wiens dienaer ie gi 
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TOTTEN EPHESEN ££ vi 
otden bin / na die gaue wa dye gracie goods verbe ny 
gent is / na die werckunge (ins crachts. 
Tii die alder minfte der heyligẽ / is ghegeuen deſe gra 
dat ic verrondighen foude doert Euangelie onder die 
Piene, dẽ ougrondeerlikẽ rijcdom d Bei, en dat ic int 
bt bꝛeugẽ (oue allen ( menſche wat die gemeenſchap 
verhoꝛgentheyts is / Ywelr verboꝛghẽ was van (lan 
«poten in god / die welcke alle Sine gefchape heeft doir 
ſu Chꝛiſtum op dattet nv Bekent woꝛde / dẽ ou erheidẽ 
machte in die hemelſche( geeſlẽ) Soer dle dvᷣgaderinge 
Meer menigerhande is / die ver ſHeyt goods na die voer 
firhinae der (en welche "eener" gemaert heeft 
Chꝛiſto Jefu onfen heer doer welcken wi hebbe Tout 
ten een toegant met betrouxeen / dye wefrke is Socr 
Before van hem. E Waer om it beghere / dat ghi vnz 
wer ſlaet / om mijn tribulacien / die ic voer v lide / die wel 
lo glosie is. 
der om buyge ic mijn knien tottẽ vader ons heere Je 
"Mate welcke alle vaderſtap in hemelen en in acr 
Henoe nit weot op dat hi v oude geue na die rico 
hte gloꝛijs dat ghi met tracht gheueſticht moecht we 
Moer fine geeſt / inden binnẽſten men ſch / op dat Chei 
s doer tgeloue in v ferte math vronẽ / eñ Soer de liefte 
Heveotteli eh in gefundeert woꝛdẽ / op dat ghij moecht 
Arripen met allen heyligẽ / wat die bꝛeethz is en lanchz 
¶ Niepheyt ch hoecheyt / eñ bekenne / die ouer uloedighe 
de des eniffe Chꝛiſt / op dat ghi veruolt moecht voot 
in alle volheyt goods. 
n den ghenen die oueruloedich Joen mach / meer dan 
ghene Sat wi hegherẽ of verſtacn na die acht Spe 
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S. P. EPISTELE. 
BE in ons werckede is. efi gloꝛie in die vergaderinge doe 
[ii I E SVM Chiſtumin alle outheyden va tiden Scr tiden 


i Amen. ¶ Dat. iii. Lapittel A 
bl "LSué vermane ic viir gebondẽ voeſende inde heer 
E fh VA opdat ghi waer dich Pr voandelt / als v roepingher 


veteyſcht / doer voelcke ghi gheroepẽ ſijt / met alfeoetimoc 
dichept / eñ ſachtmoedicheyt / eñ laucmoedicheyt des d 
| tervmalranderë verdtagende / doer die liefte naer ſtich zi 
Hi de / om te houde enicheit des geeſts / doer den Bant des vie 
des. Een lichaein ep een geeſt / ghelihterveis ghi oer ge 
roepen ſijt / in een hope ons roepiugs Een heer / een ghe 
M foef / een doepſel / een god / eñ vader van alferiSievecfrlic is 
NW euer alferen Foer allen / eñ in v allen Amez 
E een yegeliſc vá v is grarie gegeuen na die ma 
te des gheuinghe Cheiſti waer om dat bi fcrt als hi om3 
pſal 67 hoech opclan fo heeft Bi die geuangeuiſſe gheuanghen 
gheleyt / eñ heeſt de menfchen gauen ghegenẽ / voert dat 
hi is op getlommẽ wat ift dan dat hi eerſt nedergeclom 
men veas / in die laech ſte deelen des aerdẽ? Die ghene die 
| neder gerfomme is dʒ is die ſelf de / die oer op geclomme 
i is Bouen alle hemelen / op dat hi alle dint x uollẽ oude, 
| Eñ die felf de heeft ghemaect / dye fonmmigeCte weſen) 
JK: Apoſtelen / eñ deſe pꝛophetẽ / eñ die Euangeliſten / en dye 
ander herders ch leer ders tot flichtinghe der heylighen 
tot een werr des aendienſts tot een ſtichtinghe des lidh- 
aemsChtiſti/ tot dat voi alle gader rome tot enichept des 
gheloofs / eñ Kenniffe des foen goods / tot een volmactht 
D man / tot een mate des vollen outheyts Chꝛiſti. & HP 
€ ATI dat wi niet meer künderẽ en zijn / die waggelen es omge 
Am | leyt woꝛdẽ / met alle winden des leerings Socr lod] der 
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: TOTTEN EPHESEN LEX leit 
»frhe eh frhalrheit daer ſij ons mee an rome; op dat 
s bedriegen mochtẽ. 

Mer die waer heyt volghende inde lief de / ſo laet ous 


ggxaſſen Soer alle dinch in heyn / die welche thooft is / te 


dl 


— 


Wen Chꝛiſtus. Indẽ welche ift face dattet geheele lich 
M vereenicft weſende / eñ te (amen hangi endeSoeral 
emeẽſchap des dienſis / na dvoert van een iegelit deel 
"m macto fo maertet een voaf dom des lirBaemá meen 
einge van fon ſeluẽ Soer die liefte. 

dus ſegge ic dat / eñ gh etupge doer den ficere op dat 


hier na nieten wandelt / gels; rkerwrjs die ander hey⸗ 


we" 


M wandelen die delheyt hoers hertẽ / ant fy een 
Wonrhert ver flat hebbẽ / veruree mt zijn de van Viewers 
Kosom die onvoeten heit die in hoer is / eñ verblinth 
der herten / welrtke na dat ſi daer toe ghecomen zi 4 
d | Waer foe gferomen zijn / 
WiBem niet meer en bedꝛoef dẽ ( vã Boer ſondẽ ) ſo heb⸗ 
Mf hem (eu ouer ghegheuẽ tot onſiuerheit / on te 
Iu Alle onreynicheit met groter begeertẽ mer obt en 
23 Cheiſtũ alfo ns geleert rift faer dʒ gh hem gehoert 
Hach ghrin heim geleert ſiht/ geliter vj die waerheit 
M is. Pt afi oflegt na die eerſſe wandelinghe 
i $ 
d 4 vagi ch die welche verdot ut wort ra die Begeer 
E des dealings. ¶ Eñ dat ghi verwieut woꝛdt 
i geeft wé mate ch angh cae wort een nieu 
ch die na Sod gheſchapen is: doer die rechtuaer dic 
en heylicheyt des weaerheyts waer om / dye laghen 
gere (pteert die waerkeyt cen vegbelije fynen 
earn vei syn maltanders ſeden Wost toernich 


D Die E [ e 
Ih fonSirhe 5 en laet die ſonne niet ond gat op vtoer 


leit / eñ geuel oer gheen plaets den beſtuldigher. 
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Pfal. 4 


— Lv 


8. P. EPISTELE. 
Die daer ſtal / en faet hem niet meer ftefenmer fact he 
lieuer arbeydẽ / met zijn handẽ voerckendertgeen Xz goel 
RENE is / op dat hi marh mede deylen / den ghenẽ diet qhebsech 
AMI heeft. 

: Alle vuyle woert / en faet niet vet o mont ae magen ifia 
datter eenich (veocrt)) goet is tot fiche. ealſt va novi 1 
is / op dattet grarie geeft den ghenẽ diet hooende is Ei 
en hedꝛoeſt niet / den heilighe geeft Goods / doer veer? 
ghi beſegelt zijt / tot den dach des verloſſings. Alle bitte 
heyt en op gheblaſenheit / eñ toernicheit / e roepingh Mit 
en quaetfptekenheyt laet van v ghedaen worde: met al! 
N quaet heit. Ner weeft tot mafranvere vꝛiendelijc/ barm 

| hertich / maltanderen toegheuende / ghelyckerwHs oer 
T TI Hod doer Chꝛiſtum v toe gegeuen heeft. 

AN ¶ Dat. v Lapittel T. 
TI us weeft Hoods nauolghers / als lieue Fine ti 
i H ren / eñ wandelt inde liefte / gelijt oer Chꝛiſtus Pini, 
i oer lief ghehadt heeft / eñ heeft hem ſeluen ouergeleuerf ti 
| voer ons tot een gaue eñ offerhande / God in een goed oi 
roke. Voert / outuyſheit / eñ alle oureynicheit / et gierich 
en lact onder v niet ghenoemt vooꝛdẽ / alſt den heyligher M 
BefacmtroftSozperbeptrof fotte tlappagie / of geckernie kb 
die meten Betamermer lieuer dantſegginge. Want gi 
dat votet / dat alle ouerſpeelder / of oncupſcher / of gierige n, 
die woelcke is een dienaer der fbeelden / en heeft geen erus 


zb 
8 
* a 
— 
e 


ME rafgas int vue Chꝛiſti / eñ goods. En laet vniemat bedeieghen 
. met ydelen woerSe want hier om roemt die tote Hood 
P d Joen inMetongehoerfamigekindere. Aldus, en weeft hoere i 
n, * niet deelachtich. Want ghy waert voertiſts Suel, ` 


Ob mer nu licht inden heere, 
n 
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n TOTTEN EPHESEN eck 
andelt als Kinderen des lichte, want die vtutht des 
m" * ci is in alle goetheit / ende rechtuaer dicheit ch was 


cchticheit. sk (Weeſt)ptocue 


nde / was den Beer aẽge⸗ 


erm is eñ en hebt geen gemeẽſcap sette onuturhibas 
cercken des duyſternis / ier ſtraftſe lieuer. Wat ige 
dat heymelicken van deſen gheſciet/ is ver franSelike 


ſegghen. Mer alſt afternact va 


nde licht vetghebꝛocht 


"m * falt openbaer woen / want al wat opens 


er gemoert wort dat is licht wo 


aero dat hi fent. Woꝛt 


heker ghi die Saer ſlaept/ eñ ſtaet op vandẽ doden / ende eſai. GO a 


Baftus (al viopenbaren, 


plichte 


Ads ſiet bzocbcro hoe dat ghi voerfichtelick wa 


nz als dwaſen / mer als wife] 


de gelegenthz wacrne tv tijt 


de / vvant die daghen quaet zij. Daer om en weeft niet 
eis mer verſtaende wat die wilfe des Beeren is / ende 
xoꝛt niet dꝛonckẽ in vin Saer weeldicheyt in is / mer 
t veruolt van die heylige geeſt / ſpꝛekende in v ſeluen 
I rpfalinẽ ch fof ſangen / eñ geefteliRe ljedekens/ ſingẽ 
jn ſpelende in uwer herten / den Beer danckende altijt 
WN Malle dinghen Sod / eñ den vader / jndẽ Hac ove hee 
IE SV £fitifli onde. danich veeſende malcanderen? 

M een den anderen in die vꝛeeſe Goods. x Të bam 
a et die etouvee Baren manne onder danith weſen / als 
ieere/ want die ma is thooft des vious, gelyderwys 
luiſſtus oer thooſt is des vergaderings / cn die ſelue is 
Pe lchaem ſalicheit geeft. Aldus gelike r weijs die ga: 
unge Chꝛiſto onde danich is; alfo fact oer die vicuwe 
vt Ben mannẽ onder danich zijn in als Shi mannen hebt 
, TOR vefjuen lief gelikẽ oec Thꝛiſſus die x gaderinge lief 
OUO heeft / he (cue ouergeleuert heeft voer foc ep 
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S. P. EPISTELE. 
dat hi hoer heylich maken ſoude / gereynicht wet die va, 
ſchinghe des waters / doert woert op dat hy hoer ſoudde 
maken een gloꝛioſe ogaderinge / he ſeluen gheen vlerke 1 
hebbende / noch rimpele / noch enige va dien/ mer op dz fi ^^ 
heylich forte weſen en onftroffelie | i 

alie zy die mannen Baer whuen ſculdich lief te hebbe ics 
afs Baer eyghen lichamẽ Die 55 veijf lief heeft. die heeft 
hẽ ſeluen lief / want niemãt en heeft oeyt 35 ſelfs vleyſch⸗ o: 
ehaet / mer hi woetet / eñ hauentet / gelikers die heer oer UT 
de dᷣgaderinge ( voedt want wi zij leden des ſeluen — Dita 
gens / vot (inen vleyſche en ſinẽ gebeente oier om om VE ins 


n Ben®, ſe fakerfal die menſthe vader eñ moeder faterveft an j i | 


WIE wijf geuoecht weoꝛden / eñ vet twee faf een vleyſch woorden, 

LIN dat is een grote pBorgentbeytrmer ic ſpteet van Cheiſto 

UI yl) eñ van die vaderinge. Alſoe feirkt v och een veghelic/ da 

IRPIN efc fijn woif lief heeft / als hem ſeluen / eñ dat wijf fal di 

) man vꝛeeſen. 

n ¶ Dat fefte Cpittel. 

arr, txo. 20 b. Inderen weeft onder danich uwe ouders; indẽ geln 

Am ce / want dat is behoerlick. Lert v vader ende moe » 

| Ser dvvelck is deer ſte ghebodt in die beloſtenis / op dat 

M woel fiene fanch leuende inder aerden. Vaders en (och 1 

IE v kinderen niet tot toernicheyt / mer voetſe op doer ern 
n ghe ende ſtraffinghe des heeren. Knechten weeft onder k 
| Banich den ghenen / die heren zijn naden vleyſche/ met n 

ſe ende beuinghe / met ſunpelheit vos herten / als £hufle d 

niet naet oerh dienen de / als den menſchen beet E "Mc 

behaghen / mer als knechten Chꝛiſt / doende dat ei? Em 

wter herten met goetvoillicheyt / den here dienende ede n 

riet den menſchen / wetende dat een pgelijcken / chor dal “hy, 


= 


a uropean Books, Copyright © 2011 ProQuest LL 


uc 
es reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 
G 14 


r TOTTEN EPHESEN ££ Inj 
ed ghedaen heeft ontfangen fal van Sod / of hi knecht 4 
mee. Eñ ghi heren / doet dat fefue teghen hoer dꝛeyge⸗ 
enten latende, wetende dat hoer ende v (elfe here oee 
| i hemelen ie, ch bi hem en is gheen aenſien van pers 
ien. 
M Deet an mij bꝛoeders/weeſi ſtarck doer den fere; 
doer die macht zs ſtarch evtevtreckt an alle die wape 
He goodo / op dat ghi moecht flaen teghen die anlopẽ 
Massel, wa ons en is geen ſtriſt tege bloet en vleiſch 
ur tegen die heerſcappiẽ ef machten tege die herẽ des 
' welte(efregierders des duiſternis van deſe tijt, tege 
wi Ageeftelife ſcalßeydẽ inden hemelſche dingen / Saer om 
in ^ cele wapeninge goods / op dat ghi moecht 
Ai nn inve quadẽ dach / entftaen, als alle Binck vol f in allen 
Airis. d alsde 
| gaar lende opgeſchoꝛt zůde / met eẽ gferierde ferte a; 
f er die waerbeitiejt angetoge met die oꝛſtplaet ſtaen 
| ënn dich epte, eñ met die voeté geſcoeyt op dat 
"8 bereyt fit / te t dat Luagelie des vꝛedes / bouen alan: 
_ ome hebbenve, de ſchilt des geloefs / doer welche ghi 
um hecht alle die vuerige gefrutte va die quade(viãt wei doẽ 
d. Meet dẽ helm des ſalicheits / eñ tfwaert des geeſt / dwoele 
s" I woert goods. In alle ſmeſten ende verbidden 
i e A hi dende / adẽ geeſt / en daer toe veaßende / met fin dien 
b fla ichz ch pᷣbiddinge voer alle heyligen / eñ voer my 
uL MI twooꝛt gegeue wort: int opdoen mijs monts / 
Nveihept / op dat ic Bekent make die d boꝛgentheyt imi 9 
^i y angelijs van welche ick beueel hebbe inde fettinghe " 
A E vii in (paeké mach gehkent van node is dat 
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8. P. EPISTELE. 

E op dat ghi vete moecht / tgeen dat mij aegact wat 
ick doe / van als ſal v doen voete Tychicus / die lieue bꝛoe d s 
eñ trouwe dienaer inde Heere / die welche it daer om tot n 

geſondẽ hebbe / op dat ghi voete ſoudt van onſen din 

geen % hi v herte vertroeften ſoude. Vꝛede fi den 
broeders ep liefte / metten gheloue va god die 
vader / en dẽ here I E SV Chriſto. Gratie 
fi met alle die lief hebbende zi / onſen 
here IE SVN Chꝛiſtum met 


| puerheyt Amen. 

H Sheſonden van Romertot die van Epheſien doer 
W Tychicum. 

| | | Dier nae volchet die Lpiftel, die Sinte Dauluegher 
| ſonden heeft / tot die van Philippen. 

ul ¶ Dat eerſte Capittel. 


Aulus ende Timo 
theus / dienaers TE SV Chriſſt. 
Alle heylighẽ in Chꝛiſto l ESV ` 
die daer te Philippen zijn / met di 

Bifropen eh Diaronen. 

Drarie ſi v eñ vto va Hon: “h 
fen vaderen SE here Jefu Cheiſſ 
Ick danc my god / in alle gehogheniſſe va valse alk 
a ul fe mijn gebedẽ voer vallẽ met blijſcap mij għebet flotte. "c. 
Ad Be / dat ghi gerome ſijt in die gemeenſtap des uangelijt: “is 


a uropean Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC 
es reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 
G 14 


LT 
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TOTTEN PHILIPPENS EN CC 
anden eerften dach / tor deſer tijt toe. J. feker hebben. 
dat die geen, die in v een goet were Begonné heeft x 
breng fal in dien dach ef; Cheiftirgelijeals ms Be 
Par dat ic dat vã vallen gheuoele faf, daer om dat i B 
p Gerten in mij Bande eñ in dye beſcherminge eñ 
Sas he "un ae wat gy mi af (ut me deelach. 

At Dod is mij getuyth / hoe dat it val begeen iS 
tmate dei uE bati. 2 Sat bid ir / dz v lienori ice 
meer oueruloe dich wert / in Keniffe ep in alle verfi we 
^ gf i moecht ond ſoeckẽ / wattet beſte is / op dat ahi 6 
E jy op ſodanich dat ghi niemât tot Pargernis en 
D en dach Chꝛiſti/xruilt z de met vꝛuchte des recht 
er icheits / welche ons gheſchiet / Wer chan Cheiſiũ 
gloꝛie eñ tot pays Goods. X. a 5 
Joert bꝛoeders foe wil ir dat SHY weet. dat gee dat m 
E" is/ dat is meer geleet tot pꝛoſijt des Bagels, 
Pe at mij Bande openbaer gewoꝛden sh in £ huſto in 
geheele vjerſtael eñ alle anders ( mefrBen) Eñ Satter 
Mya de bꝛoeders hetrouwoẽde op mý Bande inden Beer 
Beureeft Saer doꝛuẽ pꝛeken Die fom mige doer haet eñ 
fiftinghe: die fommiab € pecken Chat Soer een goes 
: wil die ſommighe vercondigen Chꝛiſtum vet tweiſte 

reynlic menende mg gh euanghenis meer laſt an te 
nge Weder om die and vot lieftẽ wetende dat ir tot be 
liming: des Euangelijs gheſet ben. 
Jit wat ift?! Torbt&e in wat manier Sattet gheſciet) 
7 doer oꝛſaecke/ of doer die vraerachticheit. Chꝛiſtus 
h nochrãs bᷣcon dicht / eñ Baer in Eër ick mi cft occ 
tm bleu wag ic weet dat mi 95 come ſal tot ſalichz 
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S. P. EPISTELE. 

Soer v ghebet / eñ andieninghe des gheeſts Jefu Cheiſt n 
na die verwwachtinghe eñ myn hoep Sot ir in gheen Vine 
beſchaemt en fal worden mer met alle vꝛiheyt gel sken ni 
altiitialfo oec nv ſal Chꝛiſtus groetghemaect worden in in 
mijn lichaem. Het ſi doert leuen / of Voer dye doot / vean: van. 
Chꝛiſtus is mi dat leuẽ / eũ die dot een ptofijt. 3 

Doert.ift dat mí gheboert te leuen int vleyfch dat dint 
is mi een vꝛuchte des wertes / eñ wat it kieſen ſal / en vote . 
ic niet Want ic woꝛde Benaut vet deſe twee begherende 
l ontbonden te vooꝛden cii met Chꝛiſto te weſen / as veelen is 
verde beter. Maer te bliuen int vleyſch is meer van node 
om uveen wil Eñ dat wees ic ſekerlijtk dat ic bliuen fal 
en met v allen bliuen ſal/ tot v profijt ep bliſchap des ge 
(oefsrop dat v glotiacie oueruloedich wort voer Leite ..... 

eſum / in mi / doer mijn weverromft tot v. ö 

Alſoe wandelt alle gebyt behoerlie is dat Luangeli , 
Chꝛiſti/ op dat of ic quaeny eñ fage van of it van v be. 
eft hoer va uveen dinghen / dat ghi ſtaet in een geeſtne 
ſiel · helpen de dat ſtrijende gheloef des Euangelijs. EI 


de en wilt in gheen Sine veruaert woorde vande tegen p 


— i 


dp welcke(geloef) hoer is een oerſaeck des ver doe enis / e 
Hd vdes ſalichepts / eñ dat va god Want vis ghegeuẽ woe 
dë Chriſto / niet alleen dat ghi in he gefouti mer oer dat gh | 
| | voer hem lijdt / den (efue ſtrijt hebbende / welehen ghige 
| | fien hebt in mi / eñ no hoert in mi. 
E. i UM 
Ki eine ! 
T ¶ Dat. ij. Capittel. | ik 
` / ji Aer om iffer Kees: iu Cheiftoilfe K | 
To H Orpesa liefteniffer enighe gonetfrag | o» 


| | des ghjeefter fijn daer enighe leetmalẽ eñ ontfermingfi "e, 
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TOTTEN PHILIPPENSEN ££ tyi 
veruolt mijn bliſchap / op dat ghi va een geuoelẽ moget 
in / die felf de lieft hebbende / endꝛachtelijcken / een dinck 
e dat daer niet en gheſchiet Soer twoiſte / of 
poef gloꝛie/ mer doer grodelske oetmoedicheyt. Lact 
iten peghelijc meene dat een ander Beter is dan his op dat 
r^ Vat fijn en acht/ mer een peghelijck dat eens ars 
ers is. 

Want Juf danigẽ toetrech ſiin v die in Chꝛiſto ef 
zheweeſt is / welcken als hi in die forme Goods woas / en 
geeft niet ghemeent dattet een roef was / op dat Do God 
gele (oude weſen / mer hi heeft hem ſeluen vernedert / eẽ 


pabesaent des knerhte genome hebbẽde / in die ghelike⸗ 


iſſe der menſchen gheſetweſende / eñ in die ghedaent ge 
wonden als een menſche / heeft hi fijn ſeluen veroetmoe⸗ 
dirht / werdende ghehoerſaẽ totter Soot toe / en totter Soot 
des cruces. Eñ daer om heeft hem god verheuẽ in die op 
perſte hoechept / eũ heeft hem ghegeuẽ een naem / welke 
s Bouealfe namẽ / op dat in die naem Jefu alfe ine hem 
bughe / inden heel / opter aerde / eñ inder hellen. eñ alle 
stonghe Bel gt / dat Jeſus Chꝛiſtus een heer fy tot glotie 
van Bodden vader. 
Aldus ma lief fte gelige gi altijt qefjoer(ac hebt aeveceft 
z alleen in mijn teghenvooerdichzimer nv veel meer in 
ni of weſen met vreeſe ep Beuinge.werrt v ſalichz / wãt 
god iſt die in v werst / eñ op dat ghijt wilt eh werct / nae 
goet opfet des gheeſts. | 
` Moet alle dincſond murmurerẽ eñ twiftinghe alſoda 
ich / op dz niemãt va v clagẽ mach / oet ſunpel voeſende / 
"äerd gods Vienne nz ſtraffẽ en mach / int middel des bo 


ſen en lier dt nacieron welke licht als lichten in die 
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8. P. EPISTELB. 

woereft onder houvoẽde dat wooert des leuens / op dat ir glo 
rieren mach inden dach Chꝛiſti / dat ic niet te vergheefs 
ghelopen en heb / noch te vergeefs ghearbeyt en heb E 
oer iſt dat ic gheoffert werde Voer een offen garde en een 
farrificie vos gheloofs / (o verblide it men it verblide mi 
met vallen. En om dat (ele zijt ghi oec blue / eñ ghi vers 
blijt v met mi. 

Voert hoep it indẽ Bee TE SV dat ir Timoth eum rot 
telijr (al ſeyn den tot v / op dat ic blide mach zijn / als ick x 
ſtaet Renne.want it en heb niemãt die mijn ghelijc va fire 
is / die v dinghen naerſtich waer oude nemerwoât al four 
Fen fi dat hoer ſelfs is / eñ niet Mat ESV Chꝛiſti(is) En 
eng kent zijn bepꝛoeuiughe / dat hij met mi ghelhck een 
hint met die vader ghedient heeft int Euangelie. Daer 9 
hope it / dat it deſe fender falter ſtont als ic mijn dingen 
gheſien hebbe. En ir betrouwe inve heer dat ic ſelue roza 
telijc comen (af. 

Ner ic heb gemeent dattet và nove was tot v te ſeyndẽ 
die broeder Epaphꝛoditum myn gheſel / eñ ſtalbꝛoeden 
eh v apoſtel / welche my dien de in mijn nooldꝛuſticheyt⸗ 
want hij fangre nav alfen feer naerſtich eft was dꝛoe 
uich / oder mits dat ghi ghehoert had dat hi fier geweeſt 
is. Eñ fekerlvir hi heeft (ier gheweſt / alſo dat die doot na 
was. Mer god heeft he ontbarm / eñ niet alleen hẽ/ mer 
oec miop dat it nz dꝛoefnis op dꝛoefnis hebbe en oude, 

Aus heb ic hem te naerſtiger geſent / op dat ghi v we 
der om verblydẽ ſoudt / als ghi hem ſiet / eñ dat it vã Stoef 
niffeontflag5en (oude wordt. Daer om ontfangt he in 
Sen Seer mer alle bliſchap / eñ die duſ danich z dye hebt 
in waerden / want om dat werr Chꝛiſti was Hi foe vert 
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TOTTEN PHILIPPENSEN. £ | 
Herome dat hi alder naeft den Soot gheweeſt is pi 
wer ide zijn leuen / op dat hiveruollen Ade dat geen dat in 
ive die nſt tegens mi te weynich was, 

d Dat. in Capittel. 
cee bꝛoe ders verbliſt v inde Geer dat ſelf de x 
L. te ſcriuen / en verdriet mi niet / ende het is vf es ſvã node 


9rfjout die honden ſthout die quade werkers if 
beſnidinghe / wãt vei zin die Bef Abiti Lë 
seeft god eeren / eñ gloꝛĩeren in £ ꝛiſto IE SV, en en 
roue niet in dat vlepſch. Al iſt dat ie oer Betrouwse in 
$ vfeyſch. Iſt dat pemant anders (rint betrouwen te 
hben int vleyſch / it hebt veel meer, Beſnedẽ fyne op: 
h achtẽ dach / een Jove wt die ofroemfte des geſlachts 
M Beniamin/eẽ Hebꝛeeuſch vote Joebteen / nade voet 
Pharizee/ na die naerſticheyt veruolgende die vergas 
inge goods na die rechtvaerdi cheyt die in die wet is / 
| o iro EE : 

Ber wat mi baet was / dat heb ir om Chꝛiſtus wif ace 
Vent ſchade te weſen / mer oet/reken ie de e bes 
een / om die hoetheit des hennis £ hꝛiſti Jeſu mijns 

om wiens wil ic alle Sin voer ſchade heb gheacht 
eb voer vuylnis qehoudeop dat ir Chꝛiſtum mach 
men / en op dat ir gheuondẽ werde in hem / niet hebbe 


: e rech tuaerdicheyt vet die wet / mer die / die Joer tge 
elo 


^ 
A AN 


ef Chuſti is / welcke vot god is / een rechtuaerdichz 

Wi ghelocfiop dat ick hem math ende die "ue 

Mo verriſenis / eñ die ghemeenſchap fijnre triBufaricn, 

ir ghelijt woꝛde ſinen doot / jſt dat ic in eniger manier 
iich raken tot die verriſeniſſe der dodẽ. 

et dat ic nu begrepen heb of vofinaccht ben maer ick 
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8. P. EPISTELE. 
volcht / op dat ict oer mach ontfangerghjelije als ick oerl 
ontfanghen ben / van Ehzifto Jeſu Bꝛoeders it en meen 
niet dat ict noch vertreghẽ heb / mer een doe ick dat ark 
ter rugghe is vergeet it / arbepdende nae tgheen dz vo 
y is / na dat teyken dat voergeſet is volge ic tot die ptijü 
des opperfte roepinghe Goods doer Jeſum faftum 
Aldus / voi al die perfeckt fyn / laet ons dit gheuoelen E 
iſt dat ghi wat anders gheuoelt dat ſal v Bod oer open 
| baren Hochtãs tgheen dat wi vertregen hebbẽ / laet wy ^" 
| | gaen met een reghel op dat wi een dꝛachtich ſijn. 
: Hk Weeſt tſamen mijn nauolgers bꝛoeders / eñ neem 
Boer waer die fo wandelen; gelijt als ghij ons hebt vo e 
een exenpel. Want veel veandelter van wefrken it v di 
gheſeyt heb / ende nval (repens vſeg / vianden des erh * 


f } Lhziftiwelrkerg eynde. ver doe ne is is / welker Go 
Ne (Goer)Buch is / eñ welker gloꝛie in fare fraemte swel 

! ken ertſche dinghen waer nemen Want ong cõuerſati 
i is inden hemel / wt welcken vog occh ons verloſſer ven 


wachten / den here LE SVM Lheiftum. welche ons del me 
moedighe lychaem ver maßen fal Op dat hit gheir! x 
maeckt fijn gfoziofe lichaem / doer die macht inet voeldk hrii 
D hy hem onServootpen mach maken alle dinck. ok 


{ ¶ Dat vierde Capittel. 

Hi fmijn "Bue mijn lieue broeders en votuertoten Sie DU o 
A ſchap ende mijn eroen ſtaet alfoe inden heerebe ns. 
| mint. Euo diam bidde ick ende Syntyrhem Hive i bi. 
Ti fe eendꝛachtich (ijn inde heere Seker ick bidde voer mijt ty 


gheuoechde rechte ſuſter / epelpt die vꝛou w die int EHAN vi 
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TOTTEN PHILPPENSEN. ` Cé leg 
nele met mi gheſtreden hebben / te (amen mit Clemens 
ide mit dye ander mijn medewertſters / welrker namen 
n in dʒ bout des leuens. 

* Das zeiten here altijt ende weder om ſegge ick 
Sot vf V ſtichtichept fy Bekent allen menfrhen Dye 
ere is nabi (yt van gheen dinck ſoꝛchuondich / mer in al 


n bedinghen ende bidder met dancbaerheyt / fact v Be: 


Meerten bekent woꝛden by God. Ende die vꝛede Goods 
e te Bouen gaet alle verftant: faf Bewaren v herten eñ v 
nen Voer E SVM XBtiflum. > 
Voert bꝛocders / wat waerachtich is / wat eerlijch(is) 


wat rechtuaerdich ( is wat Freyn ( is) wat T pꝛofiteliſck F 


Jí&)veat een goede naem (heeft) ift eenighe doecht / iffer 
enich fof dat Senckt / dat 95 e afit Deb s N 
inghen ende ghehoert en gheſien hebt in my. Dit oct; 
de god des vꝛeedts faf met e weſen. Ende ick Ben feer 
den heere verblijt / dat nu ten factften weder om flere 
ewooꝛden is / v ſoꝛchuoudithept voer mp / in dat geẽ daer 
hi ſoꝛchuoudich in waert ner die bequaemhz en was 
aer niet. Niet dat ic van ghebsers weghen ſpꝛeech / wat 
dat gheen Baer ic in ben heb ir gheleert te vꝛedẽ te voe: 
tn. It ran mij veroetmoedigen it ran mi oer verheffen / 
"euer al en in alle Yine ben ick gheleert) verſaet te Ion eñ 
ehongheren / oueruloedich te weſen / eñ gebꝛeck te liden 
lle dine ver mach ic doer f Chꝛiſtunm die mi ſtartt Noch⸗ 
ans wel hebt ghi ghedaen / dat ghi mede deelachtich (ut 
ewooꝛden miynre tribularien. 


"ER ghi Philippenfen weet dat int beginſel des Euan 
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S. P. EPISTELE. 

gelijs/als ie reyſ de và Matedonien/ gheen vergaden s 
ge deylde mi mede in manier va gheuẽ en ontfange daß a: 
ghi alleen. Want als ic oerk in Teſſalonia was / eens e 
anderwerf hebt ghi my gheſent dat và node was / ng 
ic die gaue hegheer/ mer it four die vꝛuchte ouerufoediel lj | 
werdende vi uwé weghenLlorhrans fo heb ic dat alow VO. 
fangen / eñ ic hebt ouerufoedich / it ben veruult na dat idee 
ontfinc van Epaphꝛodito / dat va v gheſondẽ was in cen t. 
Td roke des welrukentheitseen anghenaem offerhãde e 


— 


n j 
¥ 
M 
| 
DN 
uH 
kt 
I 
5 
f 
` \ 
| 
| nhu 
11 
i 


| behagelie god. Eñ mine god die ſalt veruulfen wat y vi shi 

1 | node is na zijn vii Som met gloꝛie doer Sjefum Chuſſx 
| Doert.god en onſen vader fi gloꝛie inder tyven der 

» | tyden Amen. Groet alle heylich in Chꝛiſto 


At) Jeſu. Die Broeders die met mi fyn groe 
| ten v / alle heplighë groete wen alder 
| meeſte die vant Kepfer huyſghe⸗ 
Tuveers fin. Die gracie ons heren des 
gheeft (uhzifti met t allen Ame 


UM. cR e 


¶ Deſen brief is gheſchꝛeuen wt Komen 
Doer Epaphꝛodituum. 


Wi Kee 
id ¶ Hier na volcht die Epiſtel die Sinte Paulus ghee! 
fonen heeft to die van Coloſſen. 
¶ Dat eerſte Lapissel 
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Ws) TOTTEN COLOSSENSEN ££ lig 


273 "ulus cen apottel 
NY Jefu Lhzifti doer die wille Bos 
ch Limotheus die bꝛoe der. 

Den heyligẽ die tot Coloſſis z 
en Ghelouighers bꝛoederẽ in Chi 
A fto Felis 
—— ama PBratie ft wen vꝛede van God 
e vader [en den Heere Jeſu ICE o]. 

Ni daucken Boden den vader ons heers Jeſii Criſti 
t va x als vei bidden / vt vei ghehoert hebben v ghe 
in Chꝛiſto Jeſi eñ vliefte teghen alle heyligen omg 
* ; hoep die v gheſchict is in die hemelen. Van welt gh 

it gehoert hadde doer tewararhtiqhe woert des Eu 
sen tot vgheromẽ is / ghelyſcken alft oeck in dye 
e werefi is eit vꝛucht bꝛengt / als oer jn v / van dyen 
Hof dat gi gehoert efi bekent hebt die agrarie Goods. 
die veaer heit / gheliten ghioer geleert hebt / va Epa 
Ha onſe rue mese knecht welche is cen ghetrou die 
vr Chꝛiſti Zeit voer v / welt ver ons beduyt heeft uwe 
ie die indẽ geeft is. 
Dar om /oet wi / vandẽ dach dat wijt gehoert haddẽ / 
yet op gehoudẽ en hebbe voer vte biddẽ / eñ tc beghe 
dat gi veruoli mocht woꝛdẽ (na) de keniffe sé wile 
lle qeeftelikie voijfhept ep lourkeyt op dat ghi waers 
ee Brecandeli (voer dẽ heer / op dat ghi in allen behaecht 
lle goede were vꝛurhtbꝛengende / e waſſchende inde 

Rifle Boemet alle ſtarcheit gheſtaret ʒijnde / nae 

nacht Ae gloꝛien tot alfeverSzachliheyt ep efa 


g mer Bly (hap E Jankende Gad eñ den vader die 
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5. P. EPISTE LE. e | 
ne m gemaect heeft / totten erf deel der Beylighen ur 
int licht. 

Welcke ons ploſt heeft van die macht des duyſternis / wan 
eh ouergeuoert heeft int rijdt des ſoens / fijne lieu doen 
welcken wi pploſſinge hebbẽ doer zi bloet toffe x Ka 
ſonden / welt is tbeeld / des onfienlike Gods (ent) de eerſſe 
gheboꝛen van alfen creatueren / voant oer hem alle dine 
' Gefrapen is / dat inde hemelen is / eũ dat inde acrPeisAien riii 
Mi d licke ep onſienlicke dinghen / oft fijn Lhtoneiof heerfcap wan 
T pien / of machten / al zijfe Voer hem / tot hem geſtapen / ei vo. 
Hiis voer alle dine / eñ alle Vine Blijft Socr hem ſtaen. | 
Raveric Ef hi is thooft des lichaems / des Hgaderinges/welshe is 
Ds is eccle ifl beginſel / de eerſte geboten voten doden / op dat Hiinal ns 
fia ende len dingẽ tuoerbaerſte Boude fi. sk woãttet ( dẽ va ) de 
swott ge haget heeft / dat alle volheyt in hé wonen ouder dat al 
TEL welle de le dinck verſoent foude verden tegens Bein te vtedẽ fli) 

TM Bech ge: lende / doer tbloet 346 * ſeluen ( CThꝛiſtũa i 
| noeynpt. ledinck Het fi dat inder gerden / of inde hemelen is. | 
En v die voertijts verureemt waert ch vianden nat i 
t. flant in quade werrkensuu Heeft hi o nochtans verſoenl. 
I" int lichaem zijns vleyſches / doer dẽ doot / op dat hi vſtelle 
ERLE (oude heylich eñ onſterffelit / eñ onſculdich in zij teghen » 
jd wooden. Ap faer anders dat ghi Bly ft in tgeloef git hy 
B ie ſundeert/ eñ ſtãttachtich / e&t niet bewegẽ en wort vñden 
| hoep des Euãgelis twelr ghi gehoert hebt / twelck ge ⸗ 
pꝛedict is bi alle creatuere die onder dẽ hemel igi weft 
¶ Euããgelie) ic een dienaer geworden: Ben, 

Nu verblide it mi / van mij tribulacien voer v / efi it vers 
uol touerloop der tribulacien Chꝛiſti / in mij vley ſch⸗ ve. 
39 lichaem / wels is in die ᷣgaderinge. T wel eges ^ 
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7? TETOTTEN COLOSSENSEN EL low 
wont sings ir een dienaer ghewoꝛden ben / na die ſchickinge 

Hove / die mi gegeuen is (om ) in v te veruollen twoert 
aan pods / perboꝛgentheyt dat verholen gheweeſt is / van 
w Aden offeñ vande gheſlachtẽ of. Mer ue iſt openbaer 
u geworden zijn heylighen / welcſtent God heeft Bekent 


gun len maken wat die rijtdom der glotien van deſer vers 
heentheyt onder de heydens wefr Chriſtus onder vigs 
I daer is) die hoep des glotie / welcken (Cheiſtum ) wy 
NVeondighen / ver manẽde alle menſchen / eñ leerende als 
phenſchen in alle vor heptiop dat wi alle menſcen vof 
geen ſtellen ſouden in Cheiſto Jeſu. I waer toe it ar⸗ 
e oer ſtridende na die werckinge des geens / die in mi 
rt in tracht. 
¶ Dat. ij. Lavittel, : 
" “Ant it wil dat ghi weet / wattẽ ſoꝛchuolidicheyt ie 
MAC. hebbe van wen vande gheen die tot LaoViria zi 
lle die mijn aenſicht niet gheſien en hebbẽ int vleyſch 
Wat hoer herten vertroeſtinghe ontfaughen / als wan 
WME Hamen ghebondẽ (un inder lief de / eñ in alle rie 
phuvollen verſtants (Sie Vaer is) in die Renniffe des vers 
HhHhentheyt Soods eñ des vaders /e LH sifti Iheſu 
Pwelcke (Chtiſto) tn alle ſchatten des wiſhheyts / eñ 
gentheyts verBotgh en. 

» SEN egghe ic op dat v niemant en bedriecht m3 
qt ffe woerveniveant al hen ir daer niet Haden vfepfche 
S a ben ick inden gheeſt by v / verblijdende en ſiẽde 
V inantie / ende die vaftichept uwes gheloefs tot Chꝛi 
" Baier om / ghelijcken ghi anghenomẽ hebt dẽ here 

gan Chiſtũ / alſo wagelt in hõ alſoe dat ghi in he zijt 

douelfeñ ghetimmert en gheueſticht Seet gheloef 
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Pislofo: 

mo nmi phie / is 

JA liefte van 
| Rew flys 


fe 


Li tofepden 


LLC 
heek, Den Haag 


8. P. EPISTELE. 
gelifen ghi geleert ſijt / oueruloedich zde in dat ( geſoef) 
met Sancbaerfeyt. 
Siet / datter niemãt en (p die v na hẽ trect doer de pf » 
loſophie / ep ydele bedꝛieghinge na die inſettinge der mene 
ſchẽ / na die efemente des woerelts / eñ niet na Cheiſtum 
Want in he wvoent alle volheyt des Godhepts lu aan 
amelick eñ abi (yt in he veruolt / welche thoeft is vaal 
heerſrapie en moghenthz Beer welke ghy oec bef Medi io 
fijt / met die beſindenis die fonder hande geſchiet / als g 
vetgetoghẽ hebt dlichaẽ der fonde des vleyſches doe di t 
Befnideniffe Chꝛiſti / tſamẽ met he begroue finve Joer 
doepſel / in welcke ghi oeck met he fame opgheſtaẽ ken: 
Boer igeloef der werckinge $9009 / welch he vandẽ de | i 
verwerkt heeft. 

Eñ hi heeft v tſamẽ met hem leuendich ghemaechals 
ghi doet waert Voer die ſondẽ / eñ doer die onbeſtu ding 
uwes voleyſches / met DE vergeuende tons alle (onde A v. 
votgedaẽ hebb ende shant(rhzift dat tege ons was / well 
ons teghẽ was doer ſchꝛiftelie inſettinghẽ / eñ dat heeft: 
hi aen deen ſyde ghenomẽleñ heeſtet )aent erupe ghen 
ſticht / eñ heeft de heerfchapien en machten beroeſt ge 
toent / trũũpherende van hoer doer hem ſeluen. X 

drier omen fact v nie mant cõſtientie maken in (pp, ` 
in dꝛant / of een deel des vier daechs / of niewe maents ofti 
ſab hatẽ. welcke fijn ce ſchijn der toecomender tinge Men 
Dlichaem behoert Chꝛiſto. Lact v niemant den pes d 
rucken / willende Boer oeimoe dithz / eñ geeftelicheyt Wet. 
enghelen / intredẽ igheen dat hy niet gheſien en heeſt Ee 
vergeefs opgeblaſen / Soer die veyſheyt ung vleyſch/ en “Ma 
niet vaft houdende dat fovfliveaer vet al Bat lichaẽ dos 


"b 


TOTTEN COLOSSENSEN ££ psi 


ana enſettiuge en biuoeginge / op gerecht en gheueſticht / op 


WMhaffcht een waſ dom goods. 


Mm er om ift dat ghi geſtoꝛuẽ (ijt met C hiſto / va die ele⸗ 
a enten des veerells wat voort ghi / als in de weerelt leuẽ 
, Tr 2 [ | [ : dy 

nz feestelike infettinge befaft-(feggedejen ractct Hs 


WT 


MM 


ch 


Ipꝛoeftet niet / en en aneltet niet / weliſke alle gaen 
t mifbtuyrina die gebodẽ eñ fes inge Ser menfrhe / wel 
hebben wel een ferm, des von ſjeits / doe valrſche gee 
elechept / eñ oetmoedicheit / en quetſinghe des lichae ms 


et fot enige er lot veruollinge des vleys. 
¶ Dat. ij. Capittel. A 


| VY Lus ift (aerSat ghi fame net Chꝛiſto brefen zijt 


A fo foert dat Bonen is / daer £ Hꝛiſtus aẽ die verljter 
unt goods ſittende is. Den cht ( natgheen dat Boue is / 


niet dat opter aerden is want abs ganſelic geſtoꝛuen 


then v leuen is verhotghẽ met Chꝛiſſo in Doy, ſo wan 
er Chtiſtus geopenbaert fal veerdẽ vſeuen ( weeſende) 
n (ult ghioec met KE geopenbaert woꝛdẽ in gloꝛien. x 
Dier om fo doodet v ledẽ / die op aerden zyn / ouerſpel / 
reynicheyt / allen / quade hegheerten / en ghiericheyt / 
Alete is afgodie / welker villen die toern goods plach 
omen op die RinderenSes ongeloefs / onder welche gy 


4^ MMertyte gewandelt hebt / doe ghi hier in feefSe 


Mer legt gi nu al deſe of toernichʒ· õwaer dich zeuge hz 


là 1 ſalickſpꝛefinthz / ſrandeliſee x oer den wt uve mont. En 


ſht niet tegen malrander / na dat ghi vetgetogen hebt / 


n oude menſch / met 253 wertkẽ e abi een nievee elch 

if does: Be vel e ff 
WHOIS / en beelde des gheẽs / die hẽ d 

# be gheſcapẽ heeft waer 
“len man ende 9198 en is / waer gheen Drierk en is 


verniewet weoꝛt / totter kenniſſe 
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T finaecks 


— — imm 


s. P. EPISTELE. 
Barbar eñ Jode / beſniinge cft onbefwitingheeen Barbarus 
rus / is € cñ Scyta / ſuecht eñ vꝛie mer Chriſtus iſt al / in "^ * 
die quali Aug weeft aengeloghẽ als veruerroten Dots heil⸗ | 
ge(pzaert ghen ch Beminde leden Ver ontfermfjerticheyvervaitm p 
| ie, delicheyt / oetmoe dicheyt/ fachimocdirhsfanrmocdihy Is 
| Sytha is malcanderen verdragende malranderẽ toegheuenvenft | 
| man of dat yemant teghẽ den anderen een lacht heeft gljehiken 
MU viou wt Chꝛſtus v mede teegegeut heeft Alſoe ghimede. dere 
(ng Scythia. Bout al dit / ſof laet die liefte / welt is de bant des volmaert 
| Thebt ` heyts / eñ die vꝛede l Goods den pays Hebbe in uwe ferte 
TERS. in welcke( vꝛede ) ghi geropen fyt in ce lithaem / en weeſt 
dantbaer. 
mW Lactet voert £ heiſti vijdichichin v veoenen / met alle | 
m verdlacyt. leert en vermaent mafranvere met p(afine cn t 
11 foue eñ geeſteliſte Seco / mette graci / ſingẽde den here 
inuwe hertẽ J. Eñ al vat ghi doet nit woerden efle «. 
wercenSoetet aftewaefin den naem des heerẽ LESV s, 
| ChzikiDansfiende god en den vader Voer hem, 
I Bhi veyuẽ / weeſt onder danich uwe mãnd alſt behoert 
| inden here. hi manne hebt lief ume wieren en weeſt 
LA niet bitter teqhé aer. Gh fin derẽ vecef vouderẽ aner hs 
bil danich in allen / vraut dat dẽ here wel behaecht. Shjivas 
dÉ dert / en tercht v hindere niet tot onwaerdich; op Yat A 
fp niet cleynmoedich en wort Shi Buecër erch me 
fen gehoerſaẽ Sen ghenẽ / die here fijn na den doot? í 
ſchoen voert oerh dienende / als den meuſchẽ 7 ' 
| mer met ſunpelheyt des hertẽ oS vreſende Ena ka WV 
Zb z ghidoet / dat doct wter hertẽ / als den Heeren rie E IN 
MN fé here ſchẽ / wetende dat ghi vande fercomfanghe (ls da i W 
| des erfs * [want ghi] dient den here Chꝛiſto: Deere ` 


<. em 
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me 


Er 


- 


Barcus de neue van Barna 

) anDarnabas van wel 

boden ontf: Sat Bitot roe MAS a 
| od anghen Iſt dat hitot v roemt foe ontfanrt 


TOTTEN COLOSSENSEN ££ lev | 
daer onghelýrk doet / die faf [un onghelijcß dꝛaghen / d 
Dant Jaer en is gheen aenſien van perſonen bi god. 

¶ Dat vierde Capittel 
di heren / bevehſt v knechten rechtuaerdicheyt eñ 
ghelijcheyt/ wetende dat ghi oeck een heer inde he⸗ | 

len hebt. doudt aen int ghebet / vrakende daer in met 
boer Bert bidende te famen oeck voer ons / op dat 

od ons die Socr des woerts opdoe / eñ dat wi (ptcRe mo 

d die verboꝛgenuhz Chꝛiſti / om welcke ick occ gebõdẽ 

IuopSat irk dat openbaren ſoulde / ghelikẽt van node is 

bie ſpꝛeer Wandelt wisflicBi die van Duyten ſijn / den 

waernemende. Lat alle uwe woert fyn met grarie Til 
(met ſoudt ghemenget. op dat ghi weet hoe ghy een 

heli jc moet aut wwoerden 

doe alle dinghen met mi ſtaet / ſa Tychiaus v doen we By fout | 
die leuc Broeder ende ghctrouvwe Sicnaer ende mede, vᷣſtamen 1 
Recht inden heere verk icktot v gheſonden hebe / hier wýfyeit (al 
Mop dat hy weten mach hoe dal tet met vis ende vers | 
Bellen eve Beien tfamen met Oneſimo den ahetrou 1 
3n ende liguen bꝛoeder / welt vet vis / van als fulfers fiv 
hx den hoe Batter hier ſtaet. 

Wiftarchue mijn medegheuanghen groctet x / Ende 


— EN 


ES ejus die gKenoemt wost iuſtus / welclie veten 
dinge zyjn Sefe zijn alle mij medewerkers tottet 


85 oode Me mijn een trocft Heweeft hebben. Epa⸗ l 
Bas groet v melt wt vis een knecht Criſti Jeſu / af. Í | 
Mnaerftelic arbeydende voer win bedinghe / op Sat ghi i | 


t volfnaect chs puoi in ollt die vlie Boots want ie 
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5. P. I. EPISTELE. 
geef fon getuych / dat hij grote naerftichept voer v heeft 
en voer die tot Loaditea pie die te Zoicrapoli zij lucas 
de lieue medicijn meeſter gruetet vien Demas. roe de 
Broers die tot Laoditea zijn / eñ Nympharm / eh die ver 
gaderinghe die in hoer huys is / eñ als de brief và v voer 
god en is / fo doet dat ſi oer van de vergaderinge in Lao 
dicea voer gheleſen voert / eñ die ghet die van Laodicea is 
dat oft die mede leeft. Ln fegt Archippo fier den dienſt⸗ 
| die ghi inden heer ontfangen hebt / dat obt vie volbꝛengt 
í ^ Mn groctimet mijn hant vapaufue DE enrt mijn 
Ser bande die gracie ons Deere Jeſu Chꝛiſti ſimet x 
Amen. 
¶ Sheſonden van Komen Socr Tichicuun 
en Oneſimum. 


Big) ¶ pier beghint die eerſte Epiſtel / die Sinte Paulus 
gheſondẽ heeft tot die van Teſſalonita. 
¶ Dat eerſte Capittel 


dm e, Í 

Aulus eñ DAs. 
A nus cn Lymotheus. 
hS Dé vergaderiuge die tot Leſſa⸗ 

B fonia is / in god den vader en den 
Ei — heere IE SV Lfifto. 
1] WA AA Brace fiv en vꝛedeſ va onſe rs 
A he Eder eñ den here Jeſu Ehio] i. 
| ; Wi Bancben Hod altijt va v allen / uvoer ghehoerhnis d 
10 hebbe nde in onfe ghebeden / fonder ophouden awer ghe l 
Mu dachtich zůde / m dwert des geloefs ch arbeyt des liefte by 


tonſen 
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TOTTEN TESSALONICENSEN f| vis. 
dat ghi volſtandich ghebleuẽ {yt inde hope Şes Beert 
ESV E ftifliveer god eñ onfe vader / wer che ꝛoeders 
wan god bemintiuwe vertzieſinghe / want ons Euange⸗ 
is tot v geweeft niet alleen Soer dwoert / mer oer doen 
en feyligen geeft en dor veel ſeßerheyte⸗ gel kervons 
‘ il mn aii dat vi onder v gheweeft hebbẽ om 
Eñ gh frit onſe nauolghers gheweeſl / eñ des heeren 
vooert ontfanghende/ met veeftriBufaci met Sot 
6 hepligen gheeſts. Alſo dat ghi een exempel out af s 
eeft alle den gheloujghen in Maredo nen en ‘hover 
Jant van vilt woert des heeren bekent ghewvoꝛden / nz 
een in Macedonia en Arhaya mer ver in alle plaetſen 
v gheloue in god verbzeyt gheweeſt / alſoe dattet ons 
et van node en is pet te ſpꝛeſien / want fi vertondighen 
in v hoedanighẽ ingant wi tot x gehadt hebbe, en Hoe 
t ghi Beheert (jt gheweeſt tot god vanden Beelden; o 
st ghi dienen fout den fruendigenen warach tíge hu 
verwarhten ſoudt ſijnẽ ſoen vandẽ femefentte Betz 
ſum wefrke hi vandẽ doden vervoert heeft, welche ong 
kloſt vande toeromee toerni cheyt. 
E ¶ Dat. o Capittel. 
“N JIES gli Fent felf bꝛoeders onſen inghane tot ve 
d i tim yd geweelf en is mer dat wi cerft ge 
hebbende / en (pitis heyt anghedaen sine; gh ee 


bees ghi weet / tot Philippen, fo hebben wi ſtoutelijc 


Kaen in onfentBeerciomte fpteken tot v dat Luage IS 


goods / in veel Ire | 

ts. Want onfe vermaninghe en is 
b gheweeft wt bedꝛoch / noch vet onreyni wee ms 
mer gheliterwozjs/ wi va god ghepꝛoeft warẽ op dat 
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8. P.L EPISTELE. _ 

ons SeuangelieBeuolen worde Alſoe [pteen wi.niet ale 
Sen menſchẽ behagẽde / mer gode / die onfe Gerten proeft. 
Want wi noeyt Voer Jwoert des pfuymftrikerýs vere 
Keert en hebben / als ghy voeet / noch Voer oerſaer des gie 
richeyts / god is tghetuych noch foeRenive afore và men 

chen noch va v / noch va andere / na diẽ dat wi morte we 
ſen als apoſtelen Chꝛiſti mer voi hebben lieflijt geweeft 2 
int miel van v / ghelijken als een voetfter Baren Kinde ` 
ren opBtengtralfoe gheneyrht fijndetot w hebben wei vet 
der herten begheert / vmede te deeken miet alleen deuãge 
lie Soods / mer oer ons (elfe ſielen / daer om dat ghi ons 
ES ef ghewooꝛden (Ht. e 
am pios 355 im bꝛoeders / ons arbeyts eñ ſwert / 
Want nacht en dach (waren vi) werchende / daer om GA 
wi niemant van v laſtich en ſouden ve [er hebben wide " 

Käl uangelie Goods by v gepꝛedict / wat ghi (ut ghetupge A 

m" eft god / hoe heylichlijt / eñ rechtuaer delt e onſchul E" 
lijc vei Bi v / die daer gheloef den / verkeert hebber gheliker vine 
vore ghij weet / hoe dat wi fot een yeghelijt van Mer m 
vader tot zijn kindere ghemoet 3% gherweeſt / bů den ev? 
e vertroeſlẽde / eñ betuyghendel op dat ghi waerdeliſt "d 
j (voer) god wadelen foudt / die v gheroepen fasc in 5H » 
Kä rijc en gloꝛie. ` 
fons n voi oer god dauchẽ / ſonder ophouve tat ce i 
| d ghi dxooert và ons ontfinct Voer woelcke g hi Dov fe : * 
| Chenne)foc en hebt ghi niet ontfangfiéSwoert derra ‘ 
0 ſcen / mer alft varachtich was, dwooert Soode th 
Y oer in v / gelouẽde / werct· Want bꝛoeders gh fyt -— ` 
i vergete: gers gewoꝛdẽ / der vergaderinge goods / die veclAtin SH hs; 
[i 
| 


ringe dat deen In / in Chꝛiſto Jeſu / wãt afji tſelue geledẽ hebt / võñ vi, 


Early European Books, Copyright O 2011 ProQuest LLC 


Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 
227 G 14 


„ (GEOTTEN TESSALONICE NSEN CC lip. 
D Etgen magherghely Res verfefuer oer variden Joden 
velde als fi oer dẽ Heere Jeſum gedoot hebbẽ efi (hoer) 
pygijen pꝛophetẽ / alſo hebben ff oer ona veruof cht / en fy 
n be agẽ god niet welrke ons woederſtaẽ op dat widen 

Hey denẽ niet (pzelicn en fouSerwacr doer Las hi ſalich mo 
hen woꝛdẽ / op dat fi hoer ſonden altijt verniollen / en dye 

Svernicheyt is op Boer giero int eynde. : 

Y Wier voi broeders heroeft fine va veen verlê na 
aglchbt: mer metter hertẽ foe hebbẽ wi (cer nerſtich ge 
veeſt( om) v aenſicht te ſien met grooter hegeertẽ / waer 

m ic heb veellen tot v tom ẽ ie Paulussen eens / eñ wed 
m/ en fathanas heeft ons wedergheſtaẽ wit wie is on 
e hope of bliſchap / of croone des glozteringsz of en [t 

Hot oer nietin die teghenwooerdichext ons Heere Gelis 
' Heiſtiin 3n loeroenſt: wvãt abi (nit onſe glosie en bli 
schap. € Dat. ij. Capittel. 

(H ke om als wijt niet meer en verdꝛoeghẽ heeftet 

ons goet ghedocht dat wi tot Athenẽ alleẽ ghela⸗ 

Wen wooꝛden / eñ wi hebbe gheſonden Tymotherun onſen 
Brocer eñ dienaer goods / eñ Helper van onfe werck int 
Ëer Cheiſt op dz hi vveſtigẽ fonse cit v Tefroefté 

“ode vantons ghjefouerop dat niemant verftoert en fou 

de worden in deſe tribularierveant ghij wetet fefue/ voi 
ger toe gheſet zijn want als wi by e waren foe voerfep 

Hen wi v dattet ghefrjien ſoude / dat ghi tribularíe li den 
bout / ghelij ten alſt oec geboert is / en ghij wetet. Waer 


v. nt oer niet langher verdꝛaghende / hebhe ic hem ges 
Wa MondeSact toe / op dat it v gefocf kennen (onderop dat dye 
wal í een fe i 

4 WitmpteerSer v niet rempterë en ſoude / eñ onſen arbeyt ie 


oergheefs (oude wefen, 
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is eccleſia 
CH wordt 
gemeẽlit 
dye kerdk 
genoemt 


Temane, 


Te 


S. P.L. EPISTELE. 

Mer ne als Lymotheus rot ons van v ahcrome was, 
eh ons vercondicht harde v gheloue en lieſte / en dat ghi. / 
altijt een goede aichoerhniffe van ons hebt / Begerente mi 
onste ſien / gelij fer voijs als vei oer v. Dur om bꝛoeders 

eb ben wi verireefting/je ontfangẽ Boer v / van alle onfe 
tribulatie / eñ nootdꝛufticheyt doer v gheloue. Wan wy 
nv leuen / iſt ſaet dar ghi indẽ here ſtaet. Want wat dane 
moghen wi god doen van v van alle die blijfra p daer voi 
mede verbly (ri om vrint aenſchijn ons Bood e nacht 
à eñ dach Bouen maten biͤdende op dat vei vaen (irf)t fien 
1 moghenen veruollen dat e gheloue ghebꝛeect. | 
B $n god ſelue en onfe vad en onfen heere LE SVS Eri 
, | ſtus / moet onfe wech (chicken tot v. En gov n jaeck v vor ^ 
en oueruloedich van die lieffe tot malrandere eñ totalle 
( neuſchen)gheliſten ons oet tot o opt dat hi v hertẽ ve⸗ 
ll ſlicht / onſtraffelick in die heplichept voer god / en onfeva | 
der / in die teeroomft ond heeren LE SV Chꝛſti met alls 
zijn heylighen. 

¶ Dat. in. Capittel. d ' 

OV 7 Sue.voert an bꝛoeders / bidden wy v ei vernias nj 
E n€ doer den heere LE SVM ghelijckervehjs gay 
Li van ons ontfanafjen hebt / hoe dat ghij wandelen moer 

ch god behagen / op 9; ghy alfo wandelt eñ ouerufot 
n diger Tut Want ghi weet/wat gheboden wy v ghegeue 
V | hebben / doer onfen heere Jeſum Want dit is dye wille 

Boods / v heylichmafeinge / dat ghi ophout va wh " 

eñ dat een yeghelyr weet ſijn vat te beſitten met Heyli 
makingheen cere niet met fuft des begeerlicheyts⸗ ghe 1. 
a li Ren als die heydenẽ / die god uyet gekent en hebben? 

| dat niemant en verdzuct en bedziecht fyne beoever indꝛe 


n 
f 


i 
HM 
| 
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TOTTEN TESSALONICENSEN fjr», 


Mnticringe. Daer om / dat god een wteker is van alle de 


fa wi oer v te voꝛen gefept ch ghetuycht hel bẽ Wat 
Di en heeft ons niet geroepen in onrepnicheyt mer tot 
lich mallinge. x Want die ( mij) verwerpt, die en v 
pt niet een menfre mer god / welche zijne 7 eylighen 
Sec in v gegheuen heeft. 
Woert van die bꝛoederliße liefte / en Reb ir niet van node 
h ic v ſchꝛue / want ghi ſelue van god geleert fit op dz 
i maltanderẽ lief jebt / wwar ghi oer dat oct feghens 
en bꝛoederẽ / die in heele Macedo nien zó En voi biddẽ 
Reocders / op dat ghi ouerufoediger fyt en dat ghi dae 
Haerſtich fyt dat ghy vꝛcedſaem {yt en v eygen di g 
et / eñ wert met v hãden / als wi v gebodẽ hebbẽ / op ta 
liv cerliften hebt / tegen dye van buten zijn / ei ghi gee 
dek van node en hebt d DAD 
& Voert foe wi ic dat ghi weet heoeders / van die ge⸗ 
Wiel geflapen hebben / op dat aby niet dꝛotuich en zijt 
Hiken oer ander / gheen hoop hebbende. Want ifi dʒ wi 
ſelouen / dat Jefus geſtotuen is / eñ verreſen is / alſo (af 
god die geen / die gheſlapen hebben Soer Jeſum miet 
in bꝛengen / want dat ſeggen vei v int voort des herẽ 
Rovi die Sacr feuen ſulfen / eñ oucr&liien hallen in de toe 
Wft des heren. geenſius hoer voer comen en ſullen de 
v ſlapen. want die Beer (clue met vermaninge ei ge 
tes archaugels ep met die blaſuyn goods vanse je 
lcome u falen die dooden in L hꝛiſto ſullen eerſt verri 
¶ aer na wi voelke leuc ſullen. Die ouergebleuẽ ſullẽ 
p met Hoer gfienomen worden indẽ wolrke dẽ 
Vetegemoetrinde lurht / eñ alſoe fulfen voi altijt metten 


Tr wee fen Asus Ptroeft malcanderẽ jn Vefe voerdẽ ax 
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S. P. LRPISTELE. 
¶ Dat. v. Capittel. 
Oert / van die tijden eñ puntten Ser tidẽ/ broe derte var 
en iſt van ghenen node / dat ic v ſchꝛiue / want afi 
fefue wel weet dat die dach des heren alſoe comen ſal/ als 
een dief inder nacht. Als fi eggen fullen het is) vtede / eH ec 
al ſonder ſoꝛghe / dan haugt hoer die haeſtige pderuinge 
ouer thooft / geliken die dꝛoefnis des baerings / een ion yu 
we die barende is / eñ (i en ſullen niet ontulien. Mer gi 
bꝛoedero / en (yt niet in duyſterniſſen / op dat v dien daß 
als een dief beuangt. T Ohi ijt alle kindere des lin 
en kinderẽ des daechs / wi en 255 niet ( finderẽ) des nart ii 
noch des duyſterniſſen 
Daer om laet ons niet ſlapen / geliſcken oer anden men 
fact ons voaerfen en ſober zijn / want die daer ſlapen di ki 
Pare inden nacht / en die Stonrfen zijn: die zůjn (arf 
dꝛoncken. Mer vei die vanden dach zi / laet ons foberwat 
[^ aengedaen zijnde den boꝛſtplaet des geloefsr en det 
iefts / ende voer een helm / dien hoep des ſalichexts / x an 
Boden heeft ons niet gheſtelt tot toernichept / mer o 
dat wi ſalicheyt verrrighen (ouders doer onſen Here IE 
S VM Chꝛiſtt / die voer ons gheſtoꝛuen is / op dat ofxex 
waken of vei ſlapen / vei te famen met hem leuen moghi 
Daer om vermacnt malcanderen / en ſtichticht die eend 
anderen / afjdliken ghioer doet X 
Eñ̃ wi bðden v bꝛoeders / op dat ghi hoer Rent die ond. 
varbeyden / eñ v ouerſte zijn inden Heere eht v vermanen i 
op dat ghi hoer hebt inde groetſte achtinghe / doer die lie 
de om hoer werd / hebt vꝛede met hoer. i 
¶ Eñ wi bidden v bꝛoeders / vermaent die ongefrirtei 
vertrotſt die cleynmoedige / opheft die cranche / weeſt ves 


TOTTEN TESSALONICE NSEN ££ lj 
agende tegen alle menſchen) Siet / dat niemant quaet 
er quaet pemant en gheeft mer volcht aft dat goet 
Wei teghen maltanderen / ep tegen alle ( menſchen y fyt 
Bijt veolick, Bidt ſonder ophouden danct in allen dingẽ 
p dat is die wilfe goods / Socr Chꝛiſtum IE SVM bi 
allen. 


En doet die gheeft niet vor en verſimaet die ptophetien 


et. pꝛoeft alle dinck hout dat goet is. Wacht v van alle 
ade ſchijn en God des vꝛedes ſelue / moet v gheheel 
Flich maßen op dat v pure gheeſt / eñ ziele / eñ brbaem 
lode moet woꝛden / alſo dat ghi in geen Vinck befcul- 
ht en moecht werden / in die toetoemſt ous heren IE 
Chatte sk dis getrou die v gheroepen heeft 
diet ſelf de doen ſal Bꝛoeders bidt voer ons. Broet: 

tet alle die bꝛoeders met een heylige ruffe. Ic be 

ſwweer v Soer den herẽ / op dat deſen brief vere 
telt wort alfe den Heyligen bꝛoe derẽ. Die 
grarie ons heren ESV Chi | 
ftir fi met e Amen. 


Die eerſte Epiſtel / rotten Teſſalonitenſen / is gene 
uen te Athenen. 


Dier nae volcht dander Brief / die Sinte Paulus 
gheſonden heeft / tot die van LefJafonia, 


¶ Dat eerſte Capittel 
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8. P. ILEPISTELE. 


ar who MD 


U^ ce adorent 


yen Mere ESV Lheifto 
a Dracie fiven vꝛede / van godom i, 
A FR. Kä fen Vader / en den Meere LESV | 
| 2 Balie. 
4 | Wy behoꝛen god te Panchen altijt van vb ꝛoeders alſt 
1 recht is / weñt uwe gheloue pmeert wott / eñ valderliefte 
oueruloedich wost onder malcander / alſo dat vei (cue wa 
| v gloꝛierẽ / in die pgaderingẽ goods / vã v vᷣduldicheyt cH | 
LONE gheloue in al uwe puolginghe en tribulacie / die ghů ver 
| Staerfit telr is) een Beete des rechtuaerdigen sed 
DI goods / daer om dat ghij wacrdich gehoude wort trijthe 
goods / voer welche ghi oer lijdt / wãttet bi God recht is 
i dẽ vocder te geuen den ghenẽ die quellen. En v diege⸗ 
| quelt woort plichtenis met ons / als geopenbaert fal wer 
100 den die here TE SVS vandẽ hemel? met die engelen aio 
mogent Det) met den vuer des vlam / twelrke weten 
Ki Boer ſal / dẽ genen / die god niet gekent en hebbẽ / en ngge 
oerjaen en zijn / den Euangelie ons herẽ I ESV Chꝛi 
fTireeefrfie gelen ſullen pijn / dat ewige ver doemenis vat 
des Bere aenſchijntgoodo / eñ van die gloꝛie syns ſtarcheyts als 
hi comen ſal op dat hi gegfotificeert marh woꝛdeẽ in zan 
heylighen / en voonderlic mash vooꝛdẽ in alle gheloulghẽ | 
want ghij ghefoeft hebt onfe ghetuychnis/ fot vin dien 


darh / veaer toe dat vei oer altiſt voer v bidden / op dat onſe ’ 
god / v waer dich Houde mach / deſer roepingeen dat hi o 


U 
i 
' 
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2OTTEN TESSALONICENSEN ££ leef 
lt /alle goet opfet des goetheyts / eñ werrk des geloe fs 


I anarftiop dat die vat ous Zoeren Jeſu Chꝛiſti ahea 
Wert mach woe doer wen ghidoer hem / na die gra⸗ 
ons Dove en des heren efu Lhsifti 
. ¶ Dat. i ëmm * 

ZA) Lie wi bidden vbꝛoeders / doer die totroemft ons 

here Jefu XX Baiflien enfe d ſamelinghe in hemop 
t abi niet Haeftelic beweghen en wott vauftverſtant⸗ 
ch verfloost en woort: noch doer den gheeſt / noch doer 
ort / noch Voer een beief / als van ons comẽde / als of dẽ 
h des heren aenſtoude. Lact vnie mant b edꝛiegen in 
ge manieren want die here en (al niet toecomẽ fen fiy 
ck. datter eerft ent ofual tome / eñ dat die menſche des 
E" gheopenBaert voort, die foon des ver derung / de 
is een tegen partier / eñ woort verheuẽ / tegen al igeẽ 
Sod of goods dienſt genoemt woꝛt / alfo dat hi hem 
Ít indẽ tempel goods / als een God / ci; geeft hem (else 
yr een god vet. 
"n ghedeuct ghi niet dat / doe ick noch Biv eas / ic v dit 
eſeyt hebberen nu vrattet ophout / weer abite wete) 
tiat hi gevpenbaer veott in zhn tit) want ji nu werdt 
boꝛghenheyt des boeſhhepis / alleen afterhouidt hi dit 
tot dat (hi want middel wech genomen wert: en dan 
gheopenbaert voorde Sie Boofer welcke die heer ſal ver 
el Hitten geeft syns monts / ende ſal hen te niet mas 
E" die openbaringe zyns toecoemſt. zk Weke 
bofe menſche)toetoemſt / is na die werrkinge van Sa 
8 inae; net alle macht es teyltenẽ / en valfrfe voonderlit 
pe en met alle bedꝛiechlicheyden des ourechtuaer dic 
is / indẽ genen die e Gernot om dat ſe die liefte det 


Early European Books, Copyright O 2011 ProQuest LLC 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 
227 G l4 


8. P. IL EPISTELE 
wearachtichepts niet ontfangen en hebbẽ Baer toe dat H 
E 0 voorde. Eñ Baer õ / fal god hoer ſeyndẽ cracht 
es bedꝛiechlichepts / dat ſi de loghen geloutẽ / op dat fij al 
le gheoer delt vvoꝛdẽ / die de waerhext niet geloeft en eb⸗ vnn 
ben / mer fi hebbẽ gepꝛeſen die onrechtuacrVicheyt. | 
Mer vei behoꝛẽ god te dancken / altijt van v bꝛoeders / ze 
varden here bemint / dat v god votuercoten heeft vanbe⸗ 
ginſel ſot ſalicheyt / doer dye heylich malürge des geeſſe 
en geloef des warachticheyts tot welche hi vgeroepen 
Hui heeft / doer ons euangelie / tot eens vertrighinghe des gs 
rijs/ous heeren IE S d bal, Lb 
Adus bꝛoeders / ſtaet Hout die infettinghe die afi — 
geleert hebt / het (i Voer dwoert / of doer onfe brief. EN die. huj 
| felue onſe heere IE SVS Cheiftusien goren onftva wis 
ARE NT: i die ons lief ghehadt heeft / en eewigetrooft ghegheuen 
heeft / eñ goede hope / doer gracie / die moet uwe hhertẽver 
| troeſtẽ / en v veftighein alle woert eñ goet were. 
¶ Dat. iý. Capittel. 
AW Dert auſbꝛoeders / bidt voer ons op / dattet woert 
goods lope mach / eñ ghegloꝛificeert woort gljelije r, 
Ret oer by v / eñ op dat wi verloſt moge worden vanë on 
La geſchicten eñ verkeerde menſchẽ Want alle ma en Bech 
ni tet gheloue niet / mer die here is ghetrou / die v veſtighen 
i i i falen Bewaren van quaet, En wi hebben betrout haas 
f | 


~ 


dero doer den heere van v / dat ghi oer doet / eñ doen fult 

hi tgheen dat wi v ghebodẽ hebbẽ Voert. die here moet unt 

ferte ſtuerẽ / in die liefte goods / eñ tot die verwachtinghe 

hi d Khzifti. X 

& th ¶ Ln voi gebiedẽ v bꝛoeders / doer den naem one he 
mn ren IESV Chiſti / dat ghivontrest van adfbegëg ` 
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OTTEN TESSALONICENSEN. ££ ug 
gongeſchictelic vrandelt / eñ niet na Sie infettinghe die 
Han ons ontfanghen heeft. Want ghi ſelue weet/ hoe 
im ons moet nauolghen / wãt wi ons niet ongeſchic⸗ 
eonder v gedꝛagen hebbẽ / noch te vergheefs dbꝛoot 
A niemant ontfangen en hebbẽ/ mer met arbeyt ende 
het / nacht en dach veerchende / daer om op dat wy nies 
ut DAY tot laft en ſoudẽ voeſen. Nies Satter ons H5 en 
Hern / mer op dat wi ons ſeluen vtot een eyempel (ou 
3 fettenom ons na te volgen. Want doe wi Bí v ware 
| Gove wi e Bit iff (acc Satter pemãt niet wercke en wilh 
die niet eten en fouSe, 

Wat wei hebbe gehoert / dat fom mighe ongheſchictelit 
Wer v wandelende zijn / gheen werr doende / mer curios 
f leuende. is den ghenẽ die alduiſ danich zijn / ghebie⸗ 
V eire bidden wi doer onſen here E SVM Chiſtũ/ 
Nat fi met ruft verckẽde / hoer felfs Boot eten. En gig 
^ Dier a en wilt niet vermoeyt woꝛdẽ n goet te Soe. x 
i ift faer dat pemant onfe voert niet ghehoerſaem en 
ien beteyfent ous / doer een brief / eñ en hebt niet met 
Hy te doen / op dat hi hem frame mach. Eñ en hout he 

i afs een viant mier vermaent he als een btoeder. 

"Iit die heere des vices ſelue / moet v vre de geuen / al⸗ 
It in alder manieren. Die here (i met v allen. N 75 
1 groct met Paulus hant Seeche in alle bꝛief dat 
tepRen is / ſchꝛijue ic aldus. Die grarie ont 
Geeren I ESV Chꝛiſti i met v allen 
Amen. 


¶ Sheſonden van Athenen 


c 
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S. P. L EPISTELE. 
€ Trier begh int die eerfte Lpiftel die finte Paulus ge P” 
(orden heeft tot ſynẽ lieuen diſripel Tymotheus⸗ 
¶ Dat eerſte Lapittel, 


2 
Aulus ec apoſtel 
Jeſu Chriſti / na dbeueel Goods 
AM o: ſalich makers; ef [Here] Wefie I 
fw bai: Welche onſe hoep is. 
Tymotheo den rechtẽ fonini win 
Hheloef. 
1 Drarie efi bermbertichept en 
t den vꝛede / v. god fõſe vader eũſ den here] LE SV Chiiſtoen wi 
fen heer. 
| Bhefijdkerwijs ick v ghebeden hebbe / op dat abi tot 
ho nd # pheficn bliuen ſoudt / doe ick in maredonien repſde E 
foe Soet] Op dat ghi den fommige verciuidicht / dz fe Gee vo. 
ander leringfje en volghẽ / eñ niet en achten op fabulen / 
eñ geſlacht rekeninge die fonder eynde fyn. weelck meer 6 
wrage aenbꝛengẽ dan ſtichtich t Goods. weleß in ge 
loef is I Voert / teynde des ghebodts is de liefte / vt es 
Li | reyn hert / eñ goede cõſtientie en onbeuepnft geloef. Da Wé 
Lu welclie veátter ſon mige ofgedwaelt Din / ſo Bebe: 
gheneycht tot ydele clappagye / weillende feeracrs zij des 
wets / nz verſtaende dat fp (pzeken noch bewifende 8k or 
Ef wi wett dat die wet goet is / iſt ſaeck dʒ hoer xen 
wettelijk ghebꝛuyct / dat vetende / dat dẽ rerjtuaa gt 'N 
gheen wet gheſet en is / mer den onrerfjtuaerdigtelt on.. 
A7 ghehoerſamẽ / den ongodutuchtigẽ eñ fonvaren: o m 
a lighten onreynẽ / vadermoerders eñ moedermod Zh 


dooſlaghers oncupſi Berg / bogghers / dẽ menſch deen / 


> 
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TOT TIMOTHEVM en 
` an watter anders is/twoelck den 
i Auylfame feringe teghen is / na den Euãgelie des gfotie, 
s ſaligẽ gods / twelck mi toe betrout is. 
En ic Janch ( hen) die mi ftere gemaeckt heeft in Chei 
E SV onfen here. & want hi mi voer trou gefou 
heeft ſetten de ( i) indẽ dienſt / die eerſt een blaeſphe⸗ 
rer der wagens buolger eh een gheweldige / mer ir heb 
eck harr herticheit vercregen / want ict onwetende ge 
en heb / doer ongheloef. En die gratie ons heren heeft 
frouergeufoept / mettet gheloef / eñ liefte / tvcelce is in 
Dall E SVN I. I Tis een getrou woert EH waers 
p alfe manieren teontfange Dat -tiflue Jeſus 
Wefe werelt gheromen is / op dat hy die (onSaren ſalich 
de malen / welcher it die eerſte ben / mier Sacr õ Bef ick 
nhertichz vereregt op dat Jeſus Chꝛiſtus in un cerft 
nen fouSc/al sn barmherticheyt tot een epempel den 
enen die in hen ghelouen fouten, tettet ewige leuuen. 
N Sod den coninck des eveicheyts / den onſterffeliſen / 
en lictien den alleen weijfen god fi eer / gloꝛie va evir 
t tot evoicheyt Amen. > 
Wit ghebot beueel ic v foen Thimothee / na de pꝛophe⸗ 
die van v voergegaẽ 555; op dat ghi daer in frot: een 
E firigttgeloef hebbende en cen goede ronfciencier 
lie ſommige vã hoer geftote hebb ende / jut geloef ſcip f 
lunge geleden hebben / vã welck getal is Yoymeneus) 
Alexander / wwelcken ir den Sathan Med vm heb / 
dat fi leeren niet te blaſphemeren 
" D ¶ Dat. gj. Capittel. I 
Hs vermaen ier op dat voer alle dingen gefrien 
bringen Bingen mekinge, eech 


8. P. I. EPISTELE. 
voer alfen menſchen / voer roninge en alle die in foerhept — 
gheſtelt zi / op dat wi een lieflic eñ ruftich leuẽ ſeydẽ o 
gemet alle goduruchtichʒ ep ae want dat is goek ` 
EH aẽgenaẽ voer god onſen ſalich maker / welcke veil alle 
menſchẽ ſalich te werdẽ / eñ tot die Reniffe des waerheits 
| teromeswant Sacr is een god / eñ cen niddelaer(tuſſche ) 
du Twoiës ge god eñ dẽ menſche / de menſch Chꝛiſtus IE SVS: welgß 
| 


suicrhrnis hẽ ſelut gegeue heeft (tot een) loſſunge voer alléfop das 
ei tg ter eẽ getuychnis in fine tyden wefers (ouderin welcherit 
gheſet ben een vetroeper en apoſtel. Sir feg die waerheyt 
in Chtiſto Jir en liege niet / een leraer der hexdenẽ / int ge 
loue en veaerheyt ok 
Alus (o veil ic dat die manne bitten in alle plaetſen / op 
boꝛende hacr ſuuere handẽ / ſonder toernichz eñ toviftins 
geDes gelyn oer dat) die vꝛouuwẽ in cerlike clediuge ng 
| Tmatirfs fcamelichz eñ freynichz Baer fefue verrierẽ / nz in qebteys ^ 
0 dẽ hare / of gout / of paerfem of toſtelike cledinge / mer dag 
i die vtouwt hetaemt / die goods dienſt opẽbaer belidẽ doe A 
| goede veer shE Lact die vꝛouxeẽ in ſlilheyt lerẽ met aleg: 
Hee SeVanicheyt/mer ic en fact niet toe / dat een vtouvoe (ane i 
g der) leert / noch dat ſi macht hebbe ſoude in die mãnẽ mern 
j in ſtilheyt te weſen Want Adam is eerſt afjemaer/ dae 
d na uaren Adam en is niet bedꝛoghen gheweeeſt / mer die 
d viou is pleyt doerouertredinge / mer fi ſal behoudẽ wers 
| | den Socr hinder telen / iſt dat fi Blaft int gheloef / eñ liefler- / 
Bi | efi heylichinakinge met reynicheyt. ¶ Dat. u. Capie My 
j Is cen ghetrou woert / iſt dat pemant cen Bifropé hi, 
d J werc begeert / die BegBeert cen eerlic wert Sus . 
| ! foe moet een hiſcop onſtraſſelick weſen / eens verf AML ne 
| | [wakende ſoben manierlick wijs vepivgaftlifli Des Ti 


E Ha ep z j tit 
9 j vajt ghe⸗ 
1 maert is. 
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* nz oftrecliendeſ niet beſculdigen de aber. getrou r- 


TOT TIMOTH EVN LL lee ghaftlief 


maen om(ander te lerẽ geen vrijnfuper: gheen (niter lic/ dat is 


eer ſtichtich / geen bëuer / niet gierich [na ſrandelike ghaerne⸗ 
inge mer recht vet / niet vic h tacht ich / niet ghierich] gaſtẽ heb 


Li j Guys wef voer ſtaet / die kinderen heeft in ondersa- E of her⸗ 

ext met alle eerbiedinge. En ift face dat eemant ziin FAQ 

E: JOE dat pemant Zijn bergende 
ys niet voerflaen en ran hoe faf hi die vergaderinghe treinichs 


B - " e 3. - à > 
s Pefotae-Lis nieweſen moet hi veeſen hint geloef op 


à hi doer opgeblafenks nz en valt intoerdel des Suuels 
hi moet occ een goet getuych nis hebbe, va die wa Gute 

Wop dat hi niet en valt in die [tante ep ſtrit des Suucfe 

Des geling die dienaers (moetten 5Mreynſeerbiedieh 

et van twee tonge, niet geſtict tot veel voin / niet gie: 

ih na ſcandelike winſel houdende SES ien fi des gefoefa 
teen pueze rofrienrieven faet efe cerſt beptoeftveoꝛdẽ 

Haer ſi dan alſoe dienẽ Sat fi geen (one en hebben > 
Des fefe geliſie Sie Vtouvet(nocte zij )tepn| nitide: onde Sie 
e 


ea soe A : 
E ANS 2 die dienaers weſen eene wife man, = monk) 
Ten Kinderen wel woerftacren Boer hupſgeſin⸗ 4, 3 

Tech Vie wel Viene, die Herigen hoer ſelut een goede Tsfjn 

het / en veel vtihz int gelocfitvcelsch is jn Chꝛuſto Feu 

Dit ſrriue it v hopende / Batter geſcien ſal Sat it geringe 

hiv romen fal. Eñ iſt dat ic verlaughe romen fali op Sat 

Can) wetẽ moecht/ hoe Satme int fuys goods rice: 

oet teel is de dᷣgaderinge des lenende Sods een 

une en vaſtichz des waerfeyta, EG fors tveifel / tis eẽ 
* borgen hz des goduruchticheits god is geopen⸗ 
guit vIcv[r5/ gerechiugerdicht indẽ geeſt / dẽ engelẽ Tweet 
MENE hexdenẽ is hi gepꝛeditt / nde werelt ie hi geloeft/ 

lo ontfanahen in glozie. 
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S. P. I. EPISTELE. 
& Dat vierde Capittel. 
AX vide de geeft feyt fekerlich Sat inde laetftentidemr gribu 
C fommighe vant gefocf gaen / anhanghende 
de bedriegende geeſlẽ / eñ leringe der duuelen / die Voer bes 
ueynſtheyt logen ſprelen / een btantteyken in hoer ronfdi 
entie Hebbende ver bie de ide te huwelijtken / verbie dende i 
ofte houdẽ van ſpijſen / welt God gefrapen heeft den ge 
louighen / on met dantbaerheyt te ontfangen: ch den ge 
B ne die de veaerheyt bekent hebbẽ / wat alle treatuer gove 
goet is / eñ niet en is ie verwroꝛpen / dat met danchaerhe ct 
| etfangt veertrerat Bet wort geheylicht doer twoert goé 
cn tgebet. Sf dat ghi dit Se bꝛoeders vermaat/fo fult ahi 
110 een goede dienaer IE SV Choſti vreſen / opgheuoedet in 
TRO LT: de veoerdẽ des gheloefs / eñ goede ferinas welck ghi tot 
WIL hier toe noch geuolcht hebt. Voert ongeeftelike eñ oude 
IM wyf ſche fabulen verwerpt. A E 
| Mer oefent v ſeluẽ licuer tot godiẽſtachticheit (wa Bins 
Hewat die licBamelike oefeninge is tot veeynich profijs 
| geb / mer die godienſticheit ( vã binnẽ) is tot alle dine ptos 
| fitich / hebbende die belofteniſſen des teqhewverdight en 
ö goecomende leuẽs. Lis een getrou veoert / en alle orfane: 
i kelihz vraerdich / xoãt Daer om arbeyden wis ende werden 
M Befpotswant wy cen vaften hoop hebben / indẽ leuenden 
Wi god / welcke is ce falicfmoer alfer mefchjer al meeſt der 
| | gefouige Gebiet en leert dit / en fact nieniãt v ionchz ver 
d (inode mer weft ec exẽplaer der gelouigẽ / int woerkint |)" 
P Gd verkerẽ / inde lieftc linse geeft]int gefoef in puerhegh "7 
| Weeſt naerftich int leſen p manĩge leriuge / tot dat jr to LA 
me. En geet niet die gaue die v ie a is / welt v doer 
d 


propheric gegeuẽ is / mei die oplegghinge der handen der Mle, 


bd 
» 
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ae 


TOT TIMOTHEVM ££ keet 
deren. Oefent Sit weeſſ hier (naer ſtich)in / op dat ide 
wertganck alfe(wienfrcBenyopenBaer fi Aleynmertkt v fel: 
á 97 ER v E weeft pier volherdich in / voant ift 
M g5i dit Voet fo fuft ghi v ſeluen fali en/en dẽ | 
on die v Ca y regii ii d | 
Dat. v. Capittel. | 
: 2 Bekijft den oudẽ niet mer maente h e gheliken 
als e d den iongherẽ als hꝛocders / den oude 
ole / als moeders. Den ionghen / als fuflerg: 7 
pſhept. Lert den weduwen H rechte Jti d d 71% 
er iſt dat de weduwe Seren of neuen heeft: fo faet fi He ae 
ſt hoer eygẽ huys fgodlic regierc/eit dẽ ouderẽ (hoer) 6 I 1 
tert p gelden / want dat is eerlic ontfanchelir voer god geg S 
bert, die waerachtich weduwe is / eñ verlatẽ / die hoept a Y. 
god / die Bly ft volher dich in bedingen / eñ ſmekeinghen / . ht 
Acht en dach. Mer die in veelfuſten verkeert is / die is le⸗ . cl I 
Dër Voot. Eß gebiet hoer dit / dat fy ouſtraffelic z En ý cR gie d 
> E cenighe wediuvoe ven foteren biſon der Hosen Buet nm | 
ten niet en voerfiet: die hee hi "y 
zer dan een Ge goe F * boten A | | 
p gheen wed wewikiefen min San(vande)tfefti ch he ag | 
hen / die ens mans wif gheweeſt heeft / die ghetuych⸗ "m 
Deg in goede werckenzift Jar fy kindere apgeuoedt | | 
` iſt dat fp gaern geherbercht heeſt / iſt dat P der hey | | | 
^ in voeten gewaffrhen heefknftSat ſy dẽ verdure ge: M 
Et beeft ift dat fy in alfe goede vede ſtadich geweeſt 1 
* Voert / ſchurvet de iongh e voeduvoẽ / wãt als ſy we⸗ Dish of i 
E teghẽ Chꝛiſtuum / ſo veilfen fp huwelikẽ / hebbẽ leu die nz i 
i. ` ien want fi teerft gheloef verfet hebBenzen en fuf ve 
edich leeren fi tſamen die Delen ommeghaen. $5 Voer ` | 


c 
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EA 


-—— 


+t 
b 
f 
] 


outers 


dats ptie 


fteren of 


die ouer 


ſte zj / o 
dienen 
deut 26.4. 
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S. P. I. EPISTELE. 
niet alfet ledich ner oer clapachtich / eñ curioes [Beret ht 
achtich |{pzehende dat niet en behoert. f £n 

Alduss wil ic Pat die jionghe( we duvoen) huwelike kins 
deren baren / thuys dienẽ / geen oer {acc den tegher party 
gheuen / dat hi een (aer oude hebben om te vermalesiend 
wantter hoer fommighcomacheert hebbẽ nave Satha 
nas. Iſt dat enich gelouige man / of gelouige vrou Jwe 
duden heeft / laet D hoer heſoꝛgen / op dat die vergaderin 
ghe niet belaſt en voostrop Satter den ghenẽ die warada 
tich weduwee (vin. ghenoch mach fijn. 

Die ouders die wel voerſtaẽ die fact dubbelde eer vaars 
dich ghehoudẽ vooꝛden. Alder meeſt VE gene die arbeyden 
int vooert / eñ feeringe. Wãt die ſcriftuer feyt: Den offe 
Qisas 


die doꝛſchet / en ſuldy Ve mont niet toe bindẽ. Eñ die wart i 


leer / is zijn foen waert Leghen den ouden / en laet H3 tog 


eenige beſculdinge / dan onder twee ofle dꝛie ghetuyghen 


Die daer ſondighen / die ſtraffet voer (hoer) allen op dat 


die and per vꝛees hebben. 


Ic betuyge voer Hoven dẽ Here Jefu Chhꝛiſto / eñ zj 


vctuertoꝛẽ enghelen / op dat ghi dit onverfjout; forth licht 


uaer dich oe Set niet doende vet toeneygentheyt. En legt 


niemát lichtelic de hande op / noch en weeſt niet gemeen 


sr 


met vꝛee nder (luyden ) ſonden. oud v feluenreprien | 
Pi : Been vo beſicht voeynich egnf » 
dꝛiyict voert an gheen water / mer beſicht wep nity vens 


om v maech voillen / eñ (Sat ghi hebt) dic woil craucheydẽ. 
Sommiger menſchẽ ove zijn te voer open baer / wer 


* 


coniẽde tottet oer del eñ den (ommigen volgen fi map 
ghelijc oer die goede woertſfeẽ / zijn t€ woor openbaen en die 


hoer anders hebben / die en mogen niet boꝛgẽ wei. 
¶ Dat. vi. c apittel, 


\ 


oods / frhouwet deſe / ende volt 


TOT TIMOTHEVM 


AA ven alle cer waerdirh houdẽ / op dat de nael Gods 

At feeringBe niet gheblaſphemeert en wert. Eñ die ghe 
uighe heeren hebben / en laet ſi die) niet verfinave, vca. 
t bꝛoeders 35: mer lact fife te meer iene / vãttet geloui 
ez / eñ beminde / eñ des voeldaets deelachtirh zijn. 
"Leet ch vermaent dit. Iſt dat ye mãt een ander leerige 
Acht / eñ niet aen en vaft den heylſaniẽ woe dẽ / ons hee 
n Jefu Chꝛiſti / en dẽ leeringe / die nade goddiẽſtichz is 
ſe is opgeblaſeyy niet wetende/ mer raſende in vꝛagen / 
Ti ſtriden van worde wt welche haticheyt roemt/kiuin 
ge / qualit ſpꝛefingẽ / quaet vermoeden, verfosenSifputa 
en der menſchen / va boſen verflanenenwelrken dye 
aerheyt ontnomẽ is welrke profijt rekenẽ voor goddiẽ⸗ 


i Vichoys| voert geſcheydẽ va ve gene die aluf danch 35]. 
¶ Jaen het is een groot pꝛofiſt / goddienſticheyt / met een 


ert twelr mettet fiin te vꝛeden is. Want vor hebben niet 
save werelt ghebꝛocht / Lis claer / dat wi daer niet vetuoe 
n en moghen. | 
Mer hebben de voetſel ep decſelen / fo fact ons genoe 
wen. Voert die rýr worden willen die valfen in tempta 
bach nden ſtrick des duuels / en veel fotte ef quade 
gheerlicheydẽ welcken den meuſthe verdꝛenckẽ / in ver 
ringe / en ver doe meniſſe / want de wortel va alle quaet 
o) begeerlicheytſ van gelt dewelcke alfTe fommighe Be 


; eren / hebbe fi vant gheloef gedwaelt eñ hebben hoer 


wien ghemengt in veel dtoefniſſen. Mer ghio meuſch 
l Jie rerbtuaervichept 
"hoturuchtitfeit/tgefocfAie liefte d duldicheyt faftmoe 
hz / ſtrjt een goede flrijt des geloefs, offanatet ewige 
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LE weg 
H: fe die / die onder juf knechten zijn, laet fi Boet he 


des fere 


S. P. 1 EPISTELE. 
feuenitot welrke ghi oer gheroepen ſijt / ep hebt beleden 
een goede belidinge / wer veel getuygen. | 
Wi Ic gebiede v voer God diet aflenenvirh maert/ eñ Jeſis h 
T Chuſto / die onder Pontio Date betuycht heeft een gaee 
ki de beli dinge / op Vat ghi tgebot houdt: onbeufert Cyn Tur 
nid ontſtraffelit / tot die openbaringe ons here Jeſu € bat VAN 
| it welchen hi op zijn tiden tonen fal hi(is)ſalich en alleen HAA 
AU een pꝛinte / en ronine Ser gene die regneren / eñ here den 055 
UR ghenẽ die heerſrappie hebbẽ / welche alfeë ontſterffelichz Was 
heeft voonende ( int) licht Jaer niemat toegaen en mash hyi 
welcke geen meuſch geſien en heeft / noch fiers en maths | en 
welche fi eerie eevoige macht Amen. ` 

Den rücben in deſe tegen woerdighe werelt: gebiet Mak ge 
| fi niet hoerhmotdich en zijn / noch hoep en fetten inde om bhi 
T Ke rij omimer op den feuendigen God / die ons alt 

int rikelic gheeft om wel te e fi goet dee 
op dat ſtrijcwoꝛdẽ in goede weerthien / lichtelic mede deys 
de / gaerne ge meenſcap makende / hemelende hoer feles wi 
een goet fundamẽt totte toetomẽde ( tjt op dat fivertris t 
ghen tewighe lesen. 

O Tymothee / bewaert (dat vis) beuolen / frouwenden ji,’ 
de vꝛee nde verloꝛen vooerden / eñ die twoiften des valſc |, 
ghenoe nde conſten / welcke fommighe houdende / ne 
n gheloue ges veaclt hebbe. Sratie fi met v Amen. 


— oe Meal, 


Inyeuvee 


| | ¶ Deſe brief is gheſonden van Laoditea / welt is ß 
dT: Booftflast van Phꝛigia Parariana. | 


Ou ¶NToie B eghint die ander Rpiſtel die Sinte 
m Paulus gheſondẽ heeſt tot Tymotheum "M 
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TOT TIMOTHEVM ££ keet 
@ Dat eerfte X apittel. 


Far dulus ec apottel 
ae. A Jefu Lrifti doer die wille Sods 
x. ; na de beloſtenis des leuẽs / welt 
, qn Lhzifto Sefu is. 
Lymotheo dẽ lieuen ſoen. 
HBSrarie eñ barmbertichept: ef 
B vide van Dod de vader en Dat, 


> 


at 
"(ein onfe heere. 


Ic Janr nunen Dod woelcken it diene / xã mine (voer) 
Wert/met reyner tõſcientie / dat it fonder ophoude va v 
ehoechnis hebbe / in mine gebedẽ / nacht ch dach verlan 
hende vic ſien / uwe tranẽ ghedentckende / op dat it met 
Zap veruolt marh woꝛden / als it ver maent ben vant 
heueyuſt geloef / dat inv is / dwelt eerſt gewoenr heeft 
v grote moeder Loide / eñ v oed Eunita. Eñ ic weet 
rtepn dattet oer in vis). 
Waer om dat ic v vermaẽ / dat gh i die gaue goods vers 
ett / die in v it / doert oplegghen mijnre handen. Want 
God en heeft ons niet gegeuẽ een gheeſt des vꝛeſe / mer 
es machts / eñ liefts / en ſoberheyts. LT Daer om en 
a ert v niet vant getuychnis ons heeren Jefu Chiiſti / 
och en ſchaemt v mijnre niet / it die geuangen ber / mer 
dt met den Euangelie nae die tracht goods / die ous fa 
h ghemaett heeft ep gheroepen heeft inteen heylige 
expinghe / niet na onfe werchien / mer nae ſijn opſet / en 
sracierwefchte one ghegheuen is Soer $ Balu Sefum 
der de tyden des verelis / mer nn iſſe openbaer ghewos 
n / doer die openbaringheons heeren IE SV SC Butt 
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' 
f | 


| 8. P. I. EPISTEL E. 
die den Voot te niet ghedaen heeft / ende tleuen ghebtocht 
heeft mt licht / ende onuergantlicheyt / doert Euangelie/ 
waer in ie gheſet ben een pꝛedikaer ep Apoſtel / eñ leraen 
der heydenẽ / ö vecltfe ſaec/ ic get dit lyde / mer it en (raas 
a mi niet / woãt it weet / eñ ben des feker / dat die qheen / die ir 
E Uu gheloeft hebbe / machtich is min pandt te bewearen tot 
VLA Seen dach. 
s| | Hebt een manier van wife wooerdens welthe ghij van miis 
| mi ghehoert hebt / mettet gheloef / ende liefte welt is in 
Chꝛiſto IE SV Bexeaert dẽ goeden pant doer den hel nm 
ligen gheeſt / die in ons vooent. Dat weet ghi dat ſi alle 
van m aljekeert hebbẽ / die in afia fin (onder) welckẽ is 
Phygelus / en ermogenes. God gheef Oneſiphotus 
| huyſgheſin bermhertichept / want hi mi SirBeet oraert 
ANA) bechte mun hettinghe en heeft hi niet geſtaempt / men 
ale hi te Rome vas / doe heeft hi mi noch nacrfteliRer ge ti 
ſocht en gheuonden. God geue hem barmherticheyt te by. 
vinden / bi den heer in dien dach. Eñ in hoe veel dinghen 
hi mi tot Epheſien gedient heeft / dat weet ghi beter. 


| ¶ Dat. gj. Capittel. 

i us, ghi mijn foerveovcelt flare inde gratie wel 
i Reis doer IE SVM Chiſtium / eñ dat ghi vñ ux mp. 
| gehoert hebt / doer veel getuygẽ. Beueelt dit dẽ trouwe | 
N menſchen / die bequaem ſullen zijn dat ſi ander meve lee 
TER d ren Aldus liſdt ( v)tribulacie / als een goet ruter LESV 
bU Chiti Lliemant die om God firytien onderwint her 
UN Bantieringe des leuens / op dat hi behagẽ mach dẽ gene 
it die Hem tottẽ ſtrijt vercoten heeft. | 
To BU LH ift dat verant ſtrijdt / die en woꝛdt niet gfjcardont 
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TOT TIMOTHEVM de leiw 
nſi dat Bi te recht gheſtreden heeft / die inden acker ars 
ext / moet eerſt vande veurhten ontfangen Verſtaet dat 

1 Bee 5 geue v in allen dingen verſtant. 
Shedencſtt op dat Ben Heer LE SVS Chuſtus van 
Ban doden verreſen is / vot den faet van Dauuid/nae mijn | 
uaugehe / in welck ic tribu lacie lyde / totten banden toe ! 
ffe een mif dadige. Mer tveocrt Goods is niet gebondẽ 
hewoeeſt. Daer om verdtaghe irt al / on die votiertoꝛen 
p dat fiver ſalichext vertrigẽ welche is in Chꝛiſto Jefu 
wet eevrighe gloꝛie. 
Kis een (eer woert. Iſt faer dat voi mede geſtoꝛuẽ 20 / 
e fillers wy oer mede leuiẽ / iſt dat wi mede ver dꝛagẽ / wi 
Mlfen occ mede regnieren / iſt dat wi verſaken / hij ſal ons 
ec verſaßten Stin voi onghelouich / hi blijft gheirou / hij +509 | 
in mach hem|efuen niet verfakers. Dermacnt Vit betuy⸗ ? A 
hende voert den heere / op dat ſi niet met veoerdẽ en ftri hl 
den / tot gheen Deelt det verkeeringhe der gheenen diet | HP 
ooren. | 
Weeſt naerſtich v ſeluen ghepꝛoeft te tonen voer God n 
en wercker / voelts men nyet (camen en mach / te recht e p 
eylende tveoertSes waerheyts. Voert. Det varen icons. 14 
godlijße ydele vooerden / want fi vorderen tot meerder on bu. 
joddienſtichept / ende hoer woert dz rruypt voert als die iib 
ancker. Dan welrker ghetal is Loymeneus / en Phile⸗ 
us / die ( van) den waerheyt ghedxoaelt hebbẽ / ſegggẽde | 
vat de verriſenis thang geſtiet is / eñ hebben ſomnugher 
hie loef verkeert. 
Nochtans tvaſte fundamẽt Goods / ſtaet dit fegef heb 
ede / die Beer ſent / wie de fine zů / eñ alle de gene vert v al 
ungherechtichept / die dẽ nace Chꝛiſti noempt. Doert in l 
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8. P. II. EPISTEL E. 
eẽ groot huys / en zj niet alfee goude eñ ſiluere vatẽ / mer 
per houte / en aerde / en ſommige ter eeren / eñ Sander tot 
oneere. Zug iſt face dat genat Bem fefuen hier of reps 
nicht / die fal een geheylicht vat weſen / ter eere; beguaem 
botten ghehꝛuyt des heren / tot alle goede wert bereyt. 

Vliet die begheerlich eydẽ des ioncheyts / eñ volcht dye 

rechtuaerdicheyt / tgeloef / hope. liefte / vꝛede / met den ge 
nen die den heere aenroepen / met een reen Berte, Voert, 
fo frhouvect die ſotte e ongheleerde vꝛaghen / wetende⸗ 
dat fi flriden voertbꝛenghen. Ner een dienaer goods / en 
moet niet fſtriden / mer lieflic zijn teghen alfe(menfren) 
geneycht omeen ander) te leeren / den quaden met fafte 
moedichept verdragende lerende den ghenen / SieSaerfe 
gen ſtaen / of hoer Sod eens penitenrie darf om de waer 
heyt te ſtennẽ / eñ dat (i tot verſtãt tomen / vñden ſtrit des 
duuels / geuangẽ ſijnde vã hẽ / tot fine wil. 

¶ Dat. in. Capittel. 


de weet dit / dat in die Lact fte dagen ſullender pes A 


riculoſe tiden aenſtaen. Oant Jaer ſullen menfre 
weſen / hem [elue lief hebbẽde/gierich houaerdich / hoer 
moedich / qualic ſpꝛekende / dẽ ouderẽ ongefjoer(aemions 
danrbaersongeeftelijc fonder bewegentheit / ſonderſ ver 
Bont Ses vꝛedes )heſchuldighers / onmatich / niet (acte 
moedich / traech in Sods ( werckẽ ) verraders / werldich 
[ Haeftich Jop gedlaſen / blindẽ lief hebbers der veclfuffe 


r 
^ 
p'ar 


Ku 
LLL 

| m! 

* Ml 


must 


dal 


AN 
W 


b 
we 


nra 


mr 


bn, 


meer dan Dod lief hebbende. Die hebbẽ een gedaent des B wi 


goddienſtichepts / mer z tracht hebbe fi ppſaert / eñ feen 
vvã duſ danigen / wát vot deſe fynt die Jaer gaen tot 

huyſgeſinnẽ / eñ dẽ vroukes die met ſondẽ beladẽ z / ghe⸗ 
uanghen leydẽde / welche doer menigerley fuften gelegt 


„ + 


"Wu 
i I 
Uie 

Ms 


Wm 


TOT TIMOTHEVM ££ ken 
beBen.altijt leeren de eñ nimermeer totter Ren nif ia 
nerhepts romenve. 
En gheliken Jannes en Du weederſtondẽ Moy 
lſoe vvederſtaen Selz oer de waerheyt / menſchen van 
rotten verſtant / onturhtich int geloef / mer fi en ſullẽ õtuchtich 
Bt meer voꝛderẽ wat die onuerſtandicheyt va deſen faf dz is flau 
den nenſchen ) openbaer worden ghelikent occ vã die of walgẽ 
Wer geroeeſt is Ver ghi hebt mijn feeringe geuolcht / de 
ban dinfertinghe opſet / gheloef / ſaft moeditheyt / liefte 
duldir heyt / veruolginghe:tribularienwelrke my ghe 
dert (yn tot Antiochia Itonien Lyſtris: veelcke veruole j 
Hinghe ir ver dꝛaghjen heb. Eñ die heer heeft mi vet alle Ah 
iloft. Eñ oer alle die gheen die e c wilten fe | 
in in Lheifto SefsuSie fulfers veruolginge lyden. Voert DE 
ade menſchen ep bedꝛieghers ſullen vorderen tot een (kb) 
gm fy tot dwalinghe bꝛenghen / eñ Swafen occ me 
le. BE | 
Mer blijft ghi volher dich int gheen dat ghij geleert 
bt / eñ dat eBetrout is. were de va wien dat gút geleert | 
bt / eñ dat ghi van cen Rint (of) die heylighe ſeriſtẽ gee i 
pete hebt. Swefche moge v geleert make totter ſalicheyt/ mi 
ert tgheloef tvecfe is in Chtiſto Ghefu, Alle ſchꝛifluer NM | 


^W gedingeblafen (die ie nut tot feeringe tot ftraffin: 

He tot beteringhe. tot onderwifingewelr is in die recht 

ner dichz. op dat de menſche Gods geheel fi tot alle goe LT] 
` Severe gheſchict. ¶ Dat. iiij. Capittel. i 
12 betuych it voer god: ep den ere Sef S ba d 

A flo:veefrfe eerde ep dodẽ oerdelen faf in ſiju opẽ al 
uinge:eũ zijn L7 pag woert Rout aen: het fi te 1 i 

t 


ef tontde:ſtraft tief xd maẽt met alle faftmocdichs 
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8. P. IL EPISTE LK 

en feringe / wanter (af een tijt woeſen / dat fp Beylfame fee ' 
inge niet ver dꝛagẽ en ſullẽ/ mer na hoerre hegterlichey⸗ 
den / ſulſen fp hoer fefue feeraers ᷣgaderẽ / deſe die Beer 
oꝛen futtelen / eñ (i ſulfen hoer ooꝛen vande waerhs heere 
en tot fabulen ſullen fp heere er waert ghi in allëvof 
Bert in tribulatien / voldoetet wert des euangeliſts / Joek 
uwen diẽſt voftomelit / weeſt ſober: P 

Want ir voorde nu geoffert / eñ de tijt mijure ontfoffin 
ge ſtaet aen. Ic heb een goede ſtrit geſtredẽ / ick heb den 


B loep voleyndt / jc heb tgeloef gehouldẽ / voert aen / is miop 
1 opgeleyt geleyt die rroen des rechtuaerdicheyts / welt mi die heer 
| — efvoermi gene ſal in dien dach welris een rechuaerdich rechters 


did Bewacrt. en niet alleen mijmer oer alle dẽ ghenẽ die ſijn toeroëlf 

M lief hebbe Weeſt naerſtich / dat ghi geringe tot mi cot. 

AH Wat Demas heeft mi xlatẽ. eñ 9e tegẽvooerdige wes 

reft aẽgehangẽ / eñ Brie gereyſt tot Teſſaloniã / Lrefres 
in Galatiã / Tytus in Dafinaria Lucas is met mi alles, 
tarri genome hebbende Brengt he tſamẽ met x / want 
hi is mi fecr ptofiticf totten dienſt. Voert / Tychicũ heb 
ic tot Epheſum geſondẽ. Den mantelſen die it tot Trog We. 

Ky 4 de ghelatẽ heb / bi Carpũ / als ghi rome ſult / ſoe bꝛengiſe / 
Li en die bouckeven byſonder die parchamenten Alexander Da 


die roperfmit heeft mi veel quaets aengedaẽ / de here ven 


gelde HE na fijne woerckẽ / voer ) welſtẽ au veer wach, IA 
an want hi onfe vcoerSen feer wederſtaen heeft. IN 
B i | In mij eerfte befrhermingeren was niemãt Bi mimer | Al 
dë fy hebbe mi allegader gelaten / en laetet hoer niet verwe: ME 
¥ d | ten vooꝛdẽ mer de here heeft bi mi gewoeeſt / eñ heefk pi ` 
d un mi geſtartt / op dat die ptekinghe doer mi veruolt ſouſe My 
| Woꝛden / eñ dat alfe heydenẽ Hoten foudeen ir bẽ verloſt f 
I 
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TOT TIMOTHEVM  £fleyei 
zeweeſt van des feeus mont eñ die here ſal mi vᷣloſſen 
n alle quae woerden ſal( mi Yonder Houde tot Hnen he 
elſchẽ rcke / vviẽ fp gloꝛie và ewirhs tot ewirhs ame de 
Sroet Dafcam ep Aquilanven Oneſiphoꝛus huifges 
Eraſtus is te Coꝛinthen ghebleu En Ti ophinum 
bie ghelatẽ in Mifeto traut. Weeſt naer ſtich dat ghi 
er die winter roemt. EuBbulus groet ver Durens ef 
sinus eh Llaudia ep alle Se Broeders, Die here / Jeſus 
Heiſtus (i met uwen geeft. Brarie fp met v. 


Sheſchteuẽ va Komen de twede tot Timo 
theũ / doe Paulus wederom ghepteſentert 
woꝛde den Reyfer Mero, 


thier Begint die epiftel die (inte Paulus geſondẽ heeft 
fot itum fynen beuen Uifripel, 


¶ Dat eerſte capittel. 
Aulus ef knecht 


GSoods / eñ apoſtel ES Chꝛi⸗ 
tina tgeloef d vetuercozt goods 
: A: eñ Kcnmffe des veaerfeyte;vocle 

Cat is na die Dosvienfticheyt, in de 

boep des ewighen leuens / twelt 

A i beloeſt heeft / die niet lieghen en 

(Aish te weten) Sod / voer ewighen Hyde. Eñ heeft fijn 
Wert open baer ghemaert op (ijn tijt doer die ptekinghe 

cke mi beuolen is na tbeuel Boos os ſalich malie ys. 


8. P. EPISTELE. 

Cyto( mijn rechten foennacde gemeent gheloue. d 

Gracie | bermferticheyt] vrede và Sod den waveries 10 Pr 
den here ESV Chtiſto / onſe ſalich maler. 

Om deſe ſaeck heb ic vin Creta ghelatẽ / op dat ghiver 1^ 
betert Satter ghebꝛec is ch dat ghi in allen ſtedẽ oudere Ph 
ſchict / gelijckẽ ic bi v geſchict hadde / iſt dat pemant is on prn 
ſtraffelic ens jie má ghelouighe kinderen hebbever en 
niet berucht van die ſonde van onruifheptrof bieme wick H 
beſchickẽ en mach / wãt een Biffcop moet onbefehuldiche Meno 
| fijwafseen huyfhouwer Boode niet goetSürkente| nz rim 
: Bert riet toernich / geen wrynfuper/ gheẽ flaaermietbes Ww 
| gerich na ſchandeliſie veiufef/mer gaern herberghende / Dro 
Ai naerflich in qocteSinge(obermecftuaersich/fDosviena i 
| ſtich / matich / houdẽde tgetrouwe voert voel na de e hot 


| 
V 


T de feringe is / op dat hi oer machtich (p te vermanẽ / doer Wen 
DI rechte fering ewei eech, verwinne, P 

| Sharelic. — Waãtter veel onhandelie eñ ydelclappers eis „ TE 

n dat is die der Berten(fijn) alder meeft die gheẽ / die vete befwivinge Hi, 


MENS on (weelde moet mẽ de mont ſtoppẽ die me hayſen ver Bw 
der voiſen ferẽ / leren de dat niet en behoert / om Se ſchandeliſtẽ gevel. her 
| en mach. Een van deſe heeft ghefept(en hi was) hoer epghe ptos s 
NM pheet. Die van Lreto fyn aftijt logenachtich / quade bees b. 
Epime⸗ ſten / traghe bur? dat ghetuychnis is waer. Dm welt 
B i wives, ke ſaer / ſo ſtraft hoer ſtrengelit op dat fy recht ſijn in ge hi 
f | loefiniet merckende op ioetſche fabulen / eñ geboden er hy 
i menſtchẽ / die va de voaerheyt eere Den reynẽ iſt alreym Mi, 
Eñ den onreynẽ eh ongelouighẽ / is niet met allen GE We, 
mer Befmet is hoer werftat ende confriencie, Sy bel | 


dat fy Bo kennẽ/ mer met de voerckẽ fake (ijt Bal fre TN 


~” 


| 
| M PR 
l | H achtelic ei õmanierlir en tot alle goet wert õbequae ly)” 
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TOT TYTVM ££ lxxxiſ. 
¶ Dat.. Capittel. de 


ý Er ſpꝛeert ghi dat dẽ rechte feere toebehoert Dẽ 
| ouden / op dat fi foBer fint ſtemmith⸗ recht int ge freyn 


wis / 


Sni befinde liefte {nde verduldicheyt. Def abelij: die oude 
en / dat fiint habijt zijn / twelr hoer hey cher betaẽt 
een beclapſters / noch veel win ſupen de / daf fieerBaers 
ert( den anderen leeren / op dat fi den iongen maechde⸗ 
ne flichtighen moghen / op dat fi hoer manne lief heb 
n eñ hoer kindere lief hebbẽ / op dat fi Wijs lijn / ſober 
ſulreyn / bevvaerſters des huis goet / haren manneon 
"Dante / op dattet woert Goods niet veracht en wert. 
Dies ghelijcvermaent den ionghelinghen / dat ſi ſober 
u bouẽ al v ſeluen geuende tot cen epempfaer va goes 
CR werrkenin leeringhe / volmaertheyt /in treffelicheyt / 
echte woert / onſtraffelick / op dat die geen die daer tegẽ 
ift beſchaemt woꝛde / niet quarts hebbẽde / dat hi vã fx 
ft. Den fenechten vermaent / dat (i hoer Beert onder da⸗ 
ich zijns hoer in allen behaghen / niet teghen ſpꝛekende 
et ontſtelen / mer alle goede betrou tonende / op dat ſi de 
inge Soods ons falichmakers vercicre in alle Vinge. 
Want die grarie Goods heeft gheopeubaert / ſalic 
yt bꝛengende alle menſchẽ / leerende ons dat wi bfake- 
alle hoeſhjeyt / eñ wereltlyke begheerlicheydẽ / foBerlier 
rechtuaerdelic en goddienſtelit leu foriden in deſe voe 
l/ verwachtende den heyligen Deep ep openbaringe + toecoëft 
s glotie / vanden groote Bowen ons ſalich maßters Je 
Chꝛiſti / die hem ſeluen voer ons gegeuen heeft / op dz 
ons verloſſen (oude van alle ongherechticheyt / eñ rey 4 
gen hems fefuen een t forSerlinc vole neritic} ſtacde fangenaẽ 
goete werken Segt eñ vermacnt dit x * ſtraft nz 
ok 


8. P. EPISTELE. 
alfe naerſtichz va ghebiedẽ En Det v niemant bfmadë. Wii 
¶ Dat vierde Capittel. i! 
Ermaent hoer dat fy den voꝛſtẽ en marhteonver bi 
danich fan / dat fy den ouerſtẽ ghehoerſoẽ (nes x 
V fy tot alfe goede werrk Bereet ſijn / dat fp van miemat qua. Im 
N ij fach⸗ licen pieke Sat fy niertwechtachtich en ſijn / ner minkier qw. 
| tich alle ſacht moedicheyt betonen de tegẽ alle menfchërvank kins 
T wi waren voertijts oer onuerſtandich / ongehoerfaent 
10% dyralende / dienende den begeertẽ / eñ menigerley welfus 
Mi ſten / in quaetheyt eh hatichept wadelende / malranderen 
- Hatende. M 
¶ mer na dat die goetheyt / eñ die liefte tottẽ menſchẽ 
UTE vãSod onfe ſalich maler geopenbaert heeft / nz ver wert 
iM Fen die in rechtuae· dicheyt ſijn / die vei deden / mer afd. |) 
ER bermherticheyt heeft hy oë ſalich gemaect / doert hat des 
N wedergheboerte ch pricwings des heyligẽ geefte, wel 
' Re hi oueruloedich vorgeftost heeft in õs doer E END Biu 
| Chꝛiſtũ onfe (alichmakervop dat wij qherechtuaerdicht Hy) 
Wb) doer fijn grati / erfgenamẽ ſoudẽ werdẽ na den hoep des AE"? 
MI eveigen leuens X Ler (cher woert. i 
| Van deſe wil ir dz ghi (hoer) veſticht / op dat die in god Chis, 
D geloeft hebbẽ naerſtich (ijn dat (p in goede werdië voer Vë 
| gaenivcant dit is eerli eñ pꝛofitich den menſchen Men Hi: 
due lact var ẽ die fotte vꝛagẽ / eñ geſlacht rekeninge en Hun, ; Soe 
i gen / eñ wet ſtridẽ / want fi ſijn onptofitich eñ rel Se fu ki 
| wet den eygenſinnighẽ menſch / aie eerſte en anderde ` 
wermaningerweterde dat hi verkeert is / die aluf Saníd) | 


e 


| uM verm | at hi ve 1 
ii isre By ſondicht / doer hem fcfuen veroerdelt ſijnde 
A El Als ic tot v ſeyndẽ fal Arteman of Tychicũ / weeſt ae! Di 
] | H ſtich te comen tot mite Nicopolim / want ir heb glift 
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. TOT TYTVM ££ ewig 

Baer (mij n) winter te houdẽ/ Zenam Sen wers ed 

"H Apollo Sie geleydet aer ſtelit op dat Baer net en ghe 

teect. Ën Dei oec die onſe met goede werrke leerẽ voer 

Jaen tot noettruftigen gebꝛuyc/ op dat [p niet onurucht Jee 
per en fs S. groeten v die met mi fijn allegad. Droe- 

den ghenen die ons lief hebben int gheloef. Die gra⸗ 

e Goods fy met vallen Hyper, e 


Seſchꝛeuẽ vet Npycopolis in Mare donien 


dier na volcht die Epiſtel die Sinte Pauli. 
| S s gheſon⸗ 
den heeft tot Philemonem / ſynen lieuen wis i 


Aulus die gebon⸗ 
Sech Wate ghet LE SV ende Limothes 
Ns de Broeder. Philemoni den lie. 
Auen ende onfen medewertler / eñ 
ST rien Ve beue ſuſter / eñ Arbin- 
py hip 
| d po Ss dE ver 
Een N gaderinge in fyn Huyg, 
| “IF d là e CR van god onſen vader / ende den 
HR vane minen Dod altijt uwer gehoechnis f, z 
mn gebeden, Boni vliefte a i be 
ttot den here E SVM, ende tot allen heylighẽ / op 
dye ghemeenſchap uwes gheloefs crachtich war 

eReniffe va alle goet wert dar in x is] tot afta 
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$. P. EPISTELE. 
Jeſium. Want wi hebbẽ veel blýfrhapieñ vertroeſtinge 
in uwe liefte (omi) dat die leetmatẽ der heilige veruerfche 3 ` 
zijn in v bꝛoeder. Ts | 
Waer om / al heb ie grote betrouwe in Chtiſto / v te ge 
bieden datter toe behoert / nochtaus om de lieſte fo bike 
ic lieuer / als it alduſ danich ben / te weten Paulus den os 
de. Eñ nv een gebonden I ESV Chꝛiſti Eñ ic bidde voer 
mn ſoen / welcken it voertghebꝛocht heb in myn bandẽ 
(te weten Oneſimo / voertijt vonptofuich / mer nviv ent 
mi (cer pꝛofitich / welcken it voeder om geſondẽ heb. En 
ontfanct ghi hem voer mijn ledelens / welcken inbegeer y 
de by mi te houdẽ / op dat hi voer v mi dienẽ fouderinve bá che 
den des Luangelysimer fonder v ſentencie en heb ie nz DI 
willen doen / op dat v goet niet weſen en ſoude als vanbe M n 
dvoant / mer goetvoillich. | 
Want daer om heeft hi by auontuer onteecfentot ee MP 
tijt toe / op dat ghi hem eeweich voeder om ontfange foutr d Nis 
| uv niet als een kneckt mer meer dan een knecht / te weis 
een lieue broeder / byſonder mi / ende hoe veel te meerv: in 
den vleyſch / eñ inde heere. Daer on ift dat ghij mi hout a 
voer cen mede geſel / ſo ontfangt he geliken mi. ER iſt dʒ ne 
Hiv yet ongelijt gedaen heeft / of ſuuldich is / dz wit my. | * 
d Paulus hebt met mijn hant gheſcreuen It falt beta "ts 
en / op dat ic v niet en ſegge / dat ghi oer v fefuen midaer d 
en bouen ſculdich ſijt / ia broeder laet ic v gebsuRen inden 
heere. Veruotſchet mýnfeetmatë inve heere. * 
Betrouwede vã v gehoerſaemheyt / heb it v gefrreuer "y 
wetẽde / dat ghi Boen beer meer dan ir fegghe. EI i * 
reyt mi oet een herberch wat it hoep / dat ic voer ghehe on hi 
den v gegeven faf vroꝛden. Epaphꝛas mijn mee geus — 095 


| 
| 


' 
| 
' 
! 
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- TOTTEN 


Wein Chꝛiſto Sefu(Sie) 
Demas Lucas / mijn 
Die grarie ons hee 


gheeſt Amen. 


¶ Deſe Epi 


den Knecht 


Mier beghint die Epiſtel die 
ſondẽ heeft totter j 


elden / weltke nae dien 


HEBREEVSCHEN C levi 


Oneſimum. 


groetet v Marcus Ariſtarchus 
hulpers (groeten v) 
ren IE SV $ bat, fi met uwen 


ſtel was gheſondẽ wt Komen doer 


inte Paulis 
eg Cie ue 


¶ Dat eerſte Capitiel. A 


aaa ee Ren Bi gefet heeft een er 
le dingẽ doer den eer BS hi oer Kee Sen 


by is tſchynſel der gloꝛien eñ dat 


etgedꝛurte beelt zijns weſens / eñ regiert alle Sine metz 


en wooerde du mogent 
or ſonden doer hen 


entheyts doende die fuueringeton 
ſeluẽ heeft hi geſetẽ an die rechter 


ant des heerlicheyts indẽ hoechſtẽ / gevooꝛdẽ alſo veel te 


waerdiger dan de eng 


mtfange heeft dan (i doen. 


Van wien vanden En 
jt mijn foen. It heb v 
n ie faf he een vader vo 
in weder om / doenhi 
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gelen. hoe veel te hogher naem hý 


gefen heeft hi oeyt geſeyt. 5 
huyde 2 igi 
eſen / eñ die ſal mi een foen 


Pſal 88. 
in lepe fine cerfte BY ree O: | 


t? en voeder 


Teer 


Pfalz. 


8. P. I. EPISTELE. 
Comfoop des voerelts) ſpꝛeect hi. Li alle engelen goo 
ſullẽ hẽ aẽbidden / eñ voerwaer totte engel [pseect hi Die Cie 
o "7 wefrheSaernmaert zi engelen geeſtẽ / eñ zij dienaers een 
M Fi AA farm des vuers mer totten ſoen. O god uwe ftoefiswa HW: 
di ewirhs tot evvichz en die roede uwes rijcſis / js een roede 
a | | des gerechticheyts. Ghi hebt Bemint die vechtuaerdiehg P 
nu en hebt ghehaet die boefhz: Daer õ heeft v god Ur V pens 
100 uwe Sod/ tz die olye des vꝛolicheyts / boue uwe meves grt 
pfaf zor. gefellë. ¶ En ghio here hebt gelept die fundam des 
aertrijcs indẽ begiſel eñ de hemelẽ 5j de werrke uveer ha » 
: | dẽ Si fullen Sgaenmer gi blijft / en fi (ulle al(wflite als x 
eẽ cleet / eñ gi ſultſe olere als ene roren fi ſullen andert i 
d 
t 


p ſa 96. 


3 Ao; 


woodermer ghi fyt die ſelf de / eñ v iarẽ en ſullẽ ng ᷣgaẽ 
veãt tot wien vase engele heeft hi cept gefeit. Sit an mi 


TUN ut. pfaf 06 rechter ive ter tijt toe dz ic geſet faf hebbẽ v viande ines e 
i" woetfrabef uwer voete: En zijt doch niet al aẽdienẽde gee pi 
! lc die welke votgeſondẽ voorde inde dienſt / SVE gene die 
i — Baer wefen ſullẽ erfgename des ſalicheito ? ¶ Dʒ g. Cap. 


Aer 5 fo moere wi naerſteliker anmercktẽ die dinge 

die wefrke Tons gefept 20 / op dat wi niet tot eniger Apu; 

| Twy ghe tijt heenẽ end gaen ) woãt voerveacr ift ſalie dat die fptake bir: 
» hooꝛt heb welker doer dẽ engelen gefprokt was/is vaſt gheweeſt / 


it Bers eñ alle ouertreding Ze en ougehoerſaemheit / heeft ofan hes 
GU exod. ao a gẽ eẽ rechtuaerdige betalinge haers loõs hoe fuller : 
€ n wi moge ontuliẽ / iſt dʒ wi fo grote falichz egere: de welts h 
Bui Re(falichs na Sie (ite eerften heeft begonne brefitewoë | 
LEM H dẽ oer Ve (elf dẽ Beer isin 58 geueſticht geweeft vadẽ gek 
ADU nẽ diet gehooꝛt haddẽ / god getuych geuẽde / tame uz tex h 
aM p fenẽ eñ woderlichedẽ met menigerlep crachtẽ Oe I, 


ru ge des heyligẽ geefts na fine vville. 
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I TOTTEN HEBREEVSCHEN CC. 
1 Wat hien heeft nz onder dat gemaert dẽ ẽghelẽ de toe 
omẽde werelt va welßer ( werelt) vei ſpꝛeliẽ mer e heeft 
Metupes gegeuẽ op een and plaets ſeggẽde. Wat is een 
Inefeh dat ghi hẽ gedachtich ſijt/of een foe des mẽſcẽ dat 
yi hẽ viſſteert. Shi hebt he gemaect ec weynich laeger dã 
lie engelẽ / eñ ghi hebt Be gerroent met gloꝛie een eecht 
y hebt hẽ geftelt op die werd uwer handẽ. Alf e dingẽ) 
liebt ghi gewoꝛpẽ ond zij voete, wat in Sat gene dat hi a£ 
Oing heeft ond he gewoꝛpẽ / en heeft Bi nz achter ge 
inte dat Be niet õderdanich en is / mer noch en fie vei nz dʒ 
Je alle Binge) onder danich z j. Voer waer ic Jeſum / de 
Ielke e£ deen wepnich was benedẽ Sen engele dcfepnt 
E fien wi o die pylirheit des Soote gerrocnt met gloꝛie 
ere / op 93 hi doer gods grarie (make (oude dẽ doot voer 
Alen ( mẽſchen) wãt het betaẽde hẽ (te wetẽ Sod dẽ vad) 
vn ve welche zij alle Binge) eh doer den welche zijn alle 
Minge) als % veel finder toe gefeyt weſende in glosien 
woude make dẽ pꝛinſch Haers ſalicheits / volmaert Voer lig 
Werveat voerwoaer fo wel die heylich maert eñ die heylichz 
Bemaert woꝛdẽ / z alle gad wot enẽ Om woelcker (ae en 
"at hi he nz haer edna te hietẽ / ſeggẽde. Ic ſal boet⸗ 
"raf uve nae mine bꝛoederẽ / eñ it fal v louẽ int nnddel 


es p gaderinghe. Eñ voeder om voer waer. ick bẽ betrou pſalm at. 
vende in he en vec Siet ic en die kinder welche god mi Dlalm x 
gegeuẽ heeft. ¶ ier õ na diẽ die kindere ghemeenſtap Eſaxye g. 


gebhen metten vleyſche en Sen bloede ef hi des ghelirs 
glecfachtich gfewosden is Ser ſelf d op dat hij Socr den 
Moot te niet make foude den ghenen die Sacr adde Beer: 
chapie des doots. dat is den duyuel / eñ (oude die vj mas 
en / die welche ouermits vꝛeeſe des dots / al hae kuen 


Early European Books, Copyright O 2011 ProQuest LLC 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 
227 G 14 


Phim. 


S. P.I. EPISTELE. 

ſculdich waren die eygenhext. Want hi en anneemt gee 

engelen / mer hi anneemt dat fact va Abraham want h 
ſculdich was gelije te woꝛdẽ 2 broeders in allen tinge 
op dat hi ſoude weſen een barmhertich eh getrouwe bifs 
cop / in dien Jinge / die welche ouden moeten voer Dove 
gedaen wooꝛdẽ / om te reynigen die fonde des volny want 
wot dat gene / welche Be ſeluen gheſciet is / õ ghepꝛoeft te 
werdẽ / mach hi oerte hulpe romen, den gene die gheten 

RÄ teer woorde, @ Dat vierde Capittel. 
EU Aer omo ghi heylige bꝛoeders / deelachtich des he 
1 | melſchẽ roepings anmerct den Apoftel eñ biſtop 
| ons belidings LE SVM TChꝛiſtũ Jk als dat hi ghjetrou 
P | is den genen die hem gheſtelt heeft. Geliſterwoijs als oct 
LA Moyſes in zijn gheheele huys. Mer Sefe is veel te meer 
der glotien dan Moyſes hoe veel te meer cer dat hi heefk 
die wefrke thuys ghetimmert heeft / dan thuys wat alle 
Bus voort va yemant ghetimmert. Mer (cerle god is 
die alle Bingen gheſrapen heeft. Ende Moyſes is voer 
waer ghetrou gheweeſt in heel finen huyſe / als een Vies 
naer tot een ghetuytheniſſe van dingen / welche namaeti 
„ gheſpꝛoſien ſouden woorden. 

| Tifinthu ^ er Chꝛiſtus als een foentheeft aengedient fine hup 
j fe welche ſe/wiens huys voi ʒñ / iſt dat wi Betrouwe en bliſcap des 
Ai hoops houdertotten vaften eynde toe Daer om als de bet 
lige geeſts feyt. Iſt Sat ghi huyden gehoert hebt zijn fle 
pfaf og. me / en wilt niet verharden uvee herten: ghelijcals in ye 
bitter Deet inden dach des tentari, inder woeſtinem al 
Sacre vaderen mi ghetenteert hebben Si hebben mi ghe 
pꝛoeft / eñ hebben gheſien mij werrken veertich iaren lůt 
waer om it feer ytoernt was dien gheſlachte en it (pta 
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¶ Mltoos dwalen (i metter herten fi en hebbẽ voerwaer n3 
" dyeient nn wegen, daer om en full? fi niet inghaen in mij 
bg i rufie geliken ir geſwoꝛẽ hebbe in mijnre toerni cheit. 
E AO Broeders (iet toe / als dʒ tot geẽder tye in yemat vã v 
in fice boes Bert: beſculdicht met onghelouichept / dat he 
oue mogen ppſceydẽ vande feuẽdẽ Go mer vermacnt 
malcanderen dagelicp / fo langhe als den dach van hup 
Je genoemt wert op dat niemat väv xhert en mach wos 
/ doer die verlexdinge der ouder, 
| Ego Lheiftus deelachtich gewordẽ / jſt dat wi (cer 
4 "Die dat eginfel zijns wefens vaft Route totter eynde foe 
lſſer gefeyt wert. Iſt dat gi huydẽ gehoert hebt z n ſtẽ 
ne en wilt niet fare v herten / gelijck in die pᷣbůterĩge 
iwant die ſommige als zijt gehoert hadden / hebbẽ hẽ ver 
_ Wittert: mer niet alfe gaver die gereyſt waren met Hoy: 
ess vet Egypte mer op welche Beef! hi xtornt ghewoeeſt 
Al iarẽ: En ift niet alſoe / dat den gene die geſondicht had 
ger der. welcker lichamẽ geuallẽ zi ind woeſtijnte mer dẽ 
elke heeft hi gefwooze, dat fi niet en ſoudẽ i ngaen in z j 
lufte dan den gene die nz Taefjoer(at geweeſt en haddẽ⸗ 
"En wi fien datſe niet en hebbe mogen ingaẽ in 50 ruſte 
vm des onghelvefs ville. dato Capittel. 
Met ons dan vꝛeſen / op dat wi niet achter en faten 
| die belofteniſſe om in te ghaen in zi rufte / eñ dat 
demant và v ſchijnt verfaten te weeſen / wãt (cRerlic het is 
ons vercõdicht/ gelikervojjs als hoer / mer ten heeft hoer 
iet gebaet datſe twoert gehoert hebbẽ / ouermits dattet 
govoert niet en was verrõdicht mette gheloue der gheen 
e diet gehoert hadden / vvãt von die gheloeft hebben / gaẽ 
inreftc afclifervens hi gefeyt heeft. Si en ſullen nyet 
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8. P. LEPISTELE. 
ingaen in mijn ruftrafs is gefocoze hebbeinminetoerg | nm 
hoe voel dat die werrkê vol naect zi / vant leggẽ des fun: 
damẽts des voerlis. Wãt hi heeft gefptoke in ee plaetſe 
D vande ſeuendẽ dach aldus. En god heeft geruſt opten fe 
b Senz — yenPe dach van allen fine wercken. En voeder om / jn die 

n (plaetſe) Si en ſullen niet ingaen in mijn ruff, 
i | Eñ na dien / dan dattet toeromede norh is / als dat fom | 
1 : mige ingaẽ ſullen in die ruſte / eñ dẽ gene diet eerſt vertõ 
| ty dicht is / en zj nz ingegatiom des ongeloefs wille / weß 
| i om (o Beteyker hi eenẽ dach Buy Se doer DauN / ſeggẽde 
Dialog, na ſo lange tijt gelikerwoys alſſer geſeyt is Iſt dat gh 
huye hebt gehoert (yn ſtẽme / eñ wilt niet HherVev her 
te. Wãt waert ſake / dat Jeſiis haer ruft ghegeuẽ hadde 
| hien (oude hier na in gheenre maniere va cene anderen 
n dach gefptoe hebbe. Daer om fo wost dẽ volce goods 
een ruſtdach after gelatẽ Wãt die ingegaẽ is / in zij ruite 
| die ruſt oer và fine vecreie gelikervoijs als god vavefine |i 
I Daer õ fo lact ons naerſtich weſen / õ in te gad in dye € | 
ruſte / op dat niemat en valle in dz ſelf de exẽpel des ange 
loefs. voãt goods woert is leuẽdich en crachtich / eñ Socr 
! ſridẽder dã enich fevaert an beydẽ five ſuydẽde / eñ is Voer 
Ti dꝛiugẽde tot dz ſcheydẽ des ſiels / en oer tame des geeft 
if en der tame voeginge der ledẽ eñ merchgeen is ce rech 
| ter der ghedachtẽ en voerneminge des harts / en daer en 
is gheẽ creatuer welckens opẽbaer en is / in zijn aenſien 
Nüuier alle dingẽ zi naesten ontdert fint oogẽ / tottẽ welts D 
lbiſchop Reons woertie. ¶ Daer om / wi hebbẽde een grotetop 
gt perſtẽ pꝛieſter Jeſum goods ſoen / die doer die hemelẽ ge 
ſtegẽ is / laet ons houde zijn belidinge. want wi en hebbe 
gene Biſcop de ypelckte met en oude moge gheuoelẽ le 


$ 
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| TOTTEN HEBREEVSCHE N ££ lyeyv 
` bewegt woꝛdẽ met õſen tranchedẽ. Mer Socr al bene 
na die gelißeniſſe fond ſonde Baer om fo laet ons toegaẽ 
met grote Betrouveetotte floel der gracië op dat wi mo tfi 
gen verweruẽ harmnhertichzʒ / eñ gracie vinden tot een be D | 
1quame hulpe. x. ¶ Dat. v. Capittel. f li 
l d Y Y Ant ale Biſchop die voren menſtẽ genom wost ul 
die wost geſtelt voer dẽ mẽſcen / in dien Bingen) d 
welt ſie voer gode geſchien / als dat Bi ſalofferẽ / gaucen 
offerhandẽ voer Se ſondẽ welche verfoenlike mach weſen 
den onwetende ef dẽ deoalendẽ / wat hi oer felueombeua 
gen is met craucheyt En om VefeCerácfeyt wille) moet 
hialſo wel voer he ſeluẽ / gelikerverys als voer den volcke 
offerhãde Seen woerd ſondẽ Niennãt en neet He ſeluẽ die 
geer mer die gheroepẽ wort oer vá gode / ghelikervohjs als 
Aaron. ¶ Alſoe oer Cheiſtus en heeft he ſeluẽ nz verhe 
uen dat hi Bifrop oude wordt mer die welche tot he ges 
ſept hadde Shi ſijt mýn ſoen / BuySen heb irv voertghe P 
bꝛocht Als hi oer op een ander plaetſe feyt. Dhi {yt pꝛie⸗ 
ſter inder eewichz nader oꝛdinantie van Melchiſedeco x 
Welcke in die dagen zijns vleyſch / als hi oer op geoffert 
hadde / met eenẽ rrachtigẽ roep eft trane on gebedẽ / eñ 
ſineeflingẽ voer dẽ gene die He vande Poot Geier moch⸗ Vi, 
te / eñ verhoert was om zijre eerveaerdichz . hoe wel dz hi Wl 
die ſoẽ was norhtas fo heeft hi vot Sefe(pine welche but 
geledẽ heeft / geleert gehoerſachz / eñ volimaectie hi ghe Ang 
3 weeftiee fake des ewige ſalicheits al dẽ genẽ die he onder WT 
danch geweeſt 25. Denoemt và gode ec ouerſte pꝛieſter 
nader oꝛdinaucien vã Nelchiſedet. ¶ Vanden welchen 
ons veel ſouden weſen te ſegghẽ / eñ dye ſelf de ſvaer om 
" wt fe ſpꝛeſten ouermite dat gf feer traech geworde zijt, 
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S. P. LEPISTELE. 
om te hotẽ / Want voerwaer na diẽ ghi na vofwifen des 
tijts weſen (out leraers / hebt ghi va node weder om afs 
dat wij v feere moetẽ / woelt die oerfprochelike beginſelen 
oer vooerdẽ Doods Ende qhi (ut gewoꝛdẽ die (elf de 
en welchen melt van node is en niet ſtarcke ſpujſe / wat 
een yeghelit die Jaer noch melt is nuttende / die is noh 
onbeſocht aen tveoert des rechtuaerdicheyts / voant hi is 
een ions kinten fekerlic 9E vol naectẽ hoert ſtarcke ſpy e 
uk toe / Biſonder den ghen? welche doer gewoente hebbe ge 
qu oefende ſinnẽ om te onderſcheydẽ goet eñ quaet, 
¶ Dat (efle Lapittef: 
| Aer om / achterlatende twoert / welcke dẽ onbereps ` "> 
) den grouẽ mẽſchẽ eerſt een Beginfefmaertinchtl a |”! 
1 ſto / laet õs voert vare totter vofmacri s. Niet weder om 
gin) leggende tfondament des penitencys / vandẽ dodẽ wert 
q ken en des gheloefs in gode / eñ der doepſelen ef der fees 
! ringen / eñ der hande oplegginghe en des verriſenis der 
doden en des cewige oerdels / Ende dit ſullen vei Voen in 
dien dattet God toelaet. Want het en mach niet weſen/ 
als dat die ghene die eens verlicht geweet ſijn / eñ heb 
ben gefmaect die hemelſche gaue / eñ zij deelachtich ghe⸗ Á 
woorden des heylichs geeſts / eñ hebben geſinaert niet te 
min dat goede veoert Goods / en die trachten des toeto⸗ 
mende werelts / iſt dat fy ontuallen / weder om (ou mo B 
en doer penitencie vernieut woꝛden / rrurende al geheel 
be ſeluen den foen goods / eñ voer (pot hebbende. 
Want die aee welche opdꝛinct den reghẽ die ditvoifs 
M op haer comt / eñ bequaẽ trupt voertbzenct dẽ gene doer 
M wiené naerſtichz datſe gebouwoet wort / õtfantt die bener ff 
du dictie van god / Dier die welche voertbꝛẽn doernẽ eñ ët. Mh 
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TOTEN NEBREEVSCHEN. ££ lyxxviij 

len die is x woꝛpẽ eñ na bi die maleditniẽ / wiens votgane 

E: foe ſtrert mir bt voorde Veert an o benunde foe 
oe 


Hebbe wi vaſt geloeft va v / diugẽ) die beter fynen die de 
Halichz e hebbe. hoe wel dat wi fo ſpꝛeßẽ / vrãt 900 en is ng id 
rech tuaer dich dat hi wil vergete vos verry ejt arbeyts In 
des lieſts / welke (licfteyafji beweſen hebt in fine naẽ gp 
die gediẽt hebt fine heyligẽ e noch diet. Eñ wi begerẽ ds 
een pegelir van vbewifen wil de (elf de naerſtichz tot een 
rolle fekerheyt des hoeps / tottet eynde toe. E en wilt ns 
Franc fijnimer nauolgers der geenre die doer den gefo, 
ue eit laucmoedichz ontfange die erfniſſe des beloſtenis. 
Want Sod heeft beloeft Abꝛahã / vt hi m3 pemat gro 
er en hade Bi welckẽ hi morhe ſwerẽ / heeft br bi he fef. 
Me gefwort / ſeggẽde. Waerlit geß ene diẽde fal ic v ghebe 
lediẽ eñ pmenichuoudigende faf irv meni huoudige. 
Eñ nadie hi alfo ly dſamelit wacht hadde / heeft hi eere 
Ca die Befofte. Wãt voerwaer die menfcfje fovere bi dien 
e meerd is eñ (o is hẽ een epnde và alfetwiftift (acc 
n een vaſtichz volcht den eedt In eck Bé dingẽ afs asd 
woll de tone feer hoechlit dẽ erfahenameves eloftenis / 
die vaſtichʒ fyns raets / heeft daer cent eedt tuſſchẽ geſet 
Op dat doer twee onuergächelike dingẽ / indẽ welcken n 
geſchiẽ en mocht / als dat god liege ſoude / vi Rebbe ſoudẽ 
en flarre ptroeſtinge eet die hier toe gheulodẽ ſojn / dat 
vi gebtuyke ſou dẽ die hoep / die l õs) voergeſeyt is / welt⸗ 
de wi houde als cen vii eñ vaft ancker des fiels. oer ingaẽ 
e tot die dingẽ toe die welrke binnen dẽ bedecſel ſijn Baer 
TNE SVS die voerloper voer ons inghegaẽ is / nader of. 
Mandie Nelchiſeder/ ghewvoꝛdẽ een ouerſte ptiefter inder Pſal rog 
wic ext. ¶ Dat ſeuende Capiftel 


ftraech 
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S. P. IL EPISTELE 
‘Ant deſe Melchiſedec was een coninckvan Sa 
lem / een Bifrop des alder hoochſten Goods / die 
te gemoet gelopen is Abꝛaham doen hi weder quam wa 
den flach der roninghenven heeft he ghebñ dit / welchen 
(Melchiſedec ) Abꝛahã gedeelt heeft / tiende va allen (din 
gen) veelſie ( Melchiſedec) ten eerſtẽ na de bedudeniſſen 
genoẽt wort / ronint des rechtuaerdicheits. Mer Baer na 
eer ce conint vã Sal / twelt is / eẽ ronine des vꝛeets / ſond 
vader / ſonder moe fonder geſlacht / nz hebbẽde noch be 
hinſel der dagen noch eynde (ins leuens / mer hi is ge 
kent den fone goods / eñ Blijft pꝛieſter inder eewoicheyt. 
Anmerct doch / hoe groot deſe geweeft heeft / dẽ veclche 
oer Abꝛaham die Patriarch / tiende gegeuẽ heeft / vanden 
roef. En voervoaer / die welke ouermits datſe zij vãdẽ ge 
tale der kindere Leu / ontfaughen ghebꝛuyt des pꝛieſter 
„ een ghebodt / als datſe ſullen mogen na⸗ 
er wet ontfangen tiende vande volrke / dat is van haren 
bꝛoederen hoe wel datſe votghecomẽ zijn vet die lendenẽ 
van Abꝛahã. Mer deſe wiens geſlacht nz teft en wert 
heeft vet hoer õfaugẽ tiende va Abꝛahã / eñ heeft gebeng 
dijt dẽ ghene die Jaer Have die belofteniſſen. Voerwaer 
nie mãt en miſſaect dʒ / tẽ is alſo / dattet gene twoelt tminſt 
is / vort gebenedijt / van tgene dz meeft is. Eñ voerwair 
hier / die mefcervoefche ſterutẽ / nemẽ tiende. Mer Jaer van 
den welke getuycht is / dat hi left / eñ om te ſeggẽ ſo is 
oer die lelf de Leui tient indlbtahã welche plach tiende 
te neme. wat hi voas noch in die fendent zij vaders / wã 
neer Nelchiſedecbrahe te gemoet liep. ¶ Voert an / iſt 
ſake dz die Huollige was doer Zleuijtfre pꝛieſterdõ / xvãt 
voervoaer tvolt hadde doer dz CLeusitfre pꝛieſterdõ)õifã 
gẽ die wet / wat waft voert meer vá node / datter ce ander 
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TOTEN NEBREEVSCHEN. Cg. ix. 
ptieſter baifen ſoude Die welke nad oꝛdinãciẽ va md í 
ſeder genoẽt fouSe woꝛdẽ / e H5 nad oꝛdinãciẽ và Hars? 
Wat (cRerlir ouergeſet weſende dz pꝛieſterdõ / ſo iſt oec 
WA node / als % oer geſthiẽ fale ouerfettinge des wets, 
Wãt die gene vase veelcke deſe geſeitwoꝛdẽ / hoert toe aẽ 
een and geflachte / xã welthe(geflachteniemat anders 
ande outaer gefta en heeft. Wãt het is openBaer als dz 
ie heer geboꝛẽ is vãdẽ geſlachte v Juda. Eñ Moyſes 
en heeft nz geſpꝛoftẽ wade pꝛieſterdõ / Satter toef oerde an 
eſen geſlachte. ¶ Eñ dit blijct oec noch meer vvãtter op 
Aft ce and pꝛieſter naß gehfeniffe va tri elchiſeder / wel 
Mens gemaert en is nave wet des yleyfrelike gebots / mer 
Ha de marh t des õuergãclißẽ leute wt hi getuych geeft 
a deer maniere. Shi fyt eẽ pꝛieſter ind eweichz / nad oś: 
Vinarie va NMelchiſeder VOG het gebot 95 voergegaẽ is 
Wott te nz gedaẽ / ouermits 5 crise Sprofitelicheyt. 
Wat de wet en heeft nz met allẽ toegeßrocht tot perfectiẽ 
Mer fi was et inleyd vA Beter Bocp Roer welche (Hope) 
wi nake god. LA die alfo te Beguamerrafs dʒ dit wereng 
geſchiet en i 8 ſond geſwoꝛẽ cet. ¶ Wãt voer waer die 37 
d gefwotë eet pꝛieſters gewoꝛdẽ / mer deſe met orbe 
t eedt / Boer dẽ gene die gefptoke heeft / tot he. Die heere 
eeft gheſwotẽ / eñ t€ fal He niet berouwen. Ghi zit een 
véiefler ind evvichzſ nad oꝛdinãtciẽ va 117 elchiſedet] Eñ 
refus is gevroꝛdẽ ce helouer va fo veel te beter teftamet. 


E voerwaerh geẽre zi veel geweeſt / die pꝛieſters ge 


D 


oꝛdẽgꝗ nad wet / en dz 6 Sat(c ouernuts dẽ doot z toe 
elatẽ en worde te live Hier Sefe ouermits dz hiblijft 
d ewichz heeft hi eẽ eevricf pꝛieſterdõ / waer vet hi oec 


Pfalrop 


tlvolmaechz ſalich make mach welt doir he gaẽ 3 *» 
2 L e he gaẽ tot god find 
does leut e/ eñ dz dae õ op B hy ſoude biddẽ voer Ge ed ce 
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$. P. L EPISTELE 
Want het betaemt ons alſulcken ouerften psiefterte — 
«g hebben goedertieren / onnoſel onbeulect / verſcheydẽ vas ei" 
Thexlich dë z den Jau di D... 
den ſondaren / eñ hogher geworden dan die hemelen / den 
welcken niet và node en is Pageling(gelikerwijs als des 
ouerſten pꝛieſteren eerſt offerhande voer fijn eygen ſmm 
den te offeren / eñ Jaer na voer die ſondẽ des vols Unt 
| dat heeft hi eens gedaen doen hi hem ſeluẽ op geoffert 
e Geeft. Want die wet fleft menſcen tot pꝛieſters die raue n 
T tna Beet hebbende Mer dat woert des gheſwoꝛẽ eets wen pm 
dH | (woert)geveecft istbouen die wet / heeft geftelt den ſoen A V 
inder eewoicheyt vol maect. i 
¶ Dat. vic. Lapittef. j 
NM Je ſomme và allen dien dingen die welcke veifegs Mih 
| Oe is deſe / als dat wi hebben alfoedanigen Bifs 
T cop / diegheſeten is totter rechterhant des ſtoels / des mo 
N gentheyts / een andienaer der heyligẽ / in die hemelen e 
! des warachtigẽ tabernakeels toef: God de heere] ghee 
ueſticht heeft en gheen menſche Wát alle Biſrop wort 
gheſtelt om te offeren gauen ch offerhanden Waer om 
ifi van noot / als dat deſe oer wat hoert te hebbẽ welt hi 
ofcren mach. Want waer hi inder aerden / foe en fonde 
KR hi voerwoaer gheen ptiefter wefen. Want al daer zi ptit hle 
ſteren / welcke gauen offeren nader wet / welche f ekerlye 
Lé die nẽde zijn den exemplare en ſchimſele der hemelſcher | 
N ingen) ghelikerwijs Moyſi geantvooert is Voer gods Mr, 
MM ſtemme / doen hij (oude volmaken Sat Labernakel, Wat 
Du fiet (fptac Hiat ghi alle (dingen) maert nave qponplar I 
^ 


em — — 


= r 


— No E 
— — ` = 


ee] 
T 
z = 


—— 
~ Em 


B Wn ELOI geterefrv getoent is indẽ berth, 
iW Mer nu foe heeft hi verwotuen een Geerliker hoogher TT 
a ptieſterſchap / dan dat was / Doer Sen welchen dat hi is es 
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TOTEN HEBREEVSCHEN CC. pe 
WaMefacr va hoe veel te waerSigher tflamcnt: tveel in 
aerdiger Belofteniffen geueſticht is / wat waert Satter 
Terfic(psieferfrapyalfoSanícb geweeſt hadde / als Satter 
Niet infe en ſoude beſtraft moge woen, gheenderſins 
itn (oude anSerwerf een plaets geſocht 55 geweeft wat hiere zi. a 
zeſcu ldigende haer / ſpꝛeect hi tot hae Siet / die dagẽ fulle 
omẽ feyt die Beer en it faf Fuollt opt huys vá Iſrael eg 
pt huys và Juda / een niewe teftament, niet nade teſta⸗ 
Ment/twelr ir ghemaert hebbe haren vaderẽ / in dien da 
ge. doen ic aenvattede die hant va Baer Sat ickſe vetlexdẽ 
„oude wt Egiptẽ / vvant fi en Bleue niet ſtaen in m tefta 
"ent en ic hebfe oer vergeten ſeyt die Beer, 
Wat dat ifl teſtament / welt ick beſtellen ſal den huys 
an S frac / na dien Page feyt die Heer geuende mij wete 
en in hare verſtandẽ / en ick (al die inſcheiuẽ in harer her 
ene ic faf jaer een Sod zů / eñ fi ſullen i een vof zij 
VER (ien ſullen niet lerẽ een pegelick fine naeſten / eñ een 
pghelick (ine bꝛoeder / ſeggende Kent dẽ heer / ouer its 
bt allegader mi fulfen weſen ReinerSe vare ghenen 
ie de minſte weſen ſal onder haer / tot den gene toe / die de 
"melle weſen ſaf onder hoer / wat ick (af verfoent vreſen 
"uer Gare ontrechtuaer dichedẽ eh Baren ſonden / en fare 
oeſhyeden en (af ic niet meer ghedenthkẽ Doer dat ( gene) 
z hi feyt nie ee / ſo heeft hi eerout dat eerſte / mer dat vers 
dt eh veriaert / is (eer na bi dattet vergaen (af. 
; ¶ Dat. ix. Capittel 
n Jer om foe hae voerwaeroerk dat eerſte (teftas 


ment) zijn vierlickheyden / ende een vecrefilicfie he 


cheyt. d Want ten eerſſen fo is ghemaeckt geweeſt / Re. 40. a 
af ZabernoRef ndẽ welche ware die ran delar Sep Sie tas 
M.i 


$. P. EPISTELE. 

fel eñ Sie voerſettinge der bꝛoedẽ / welck fi hieten hexlich. on 
Mer achter dat Aere goꝛdijn wae dz tabernakel; wele u 
gehieten vroꝛdt / dat heplich der heylighen / hebbende een inn 
gouden wieroerk vat en die Arche des teflamenteiouer ` kai 
al met qoute omSect In vrelcke (Arch die gulden rupe Aa 
as / hebbende hemels bꝛoot / eñ Aarons roede / welt ger eu 
bloeyt hadde ep die tafelen des teſtaments. Mer bouen bin 
deſen tabernaliel waren figueren vandẽ eugelẽ der glori ` wei. 
M genoemt Cherubim / om bedeckende den ſtoel der ghe. | 
/ naden / vanden veeldken en is nu niet byſonderlint te feg ^ ui. 


De 
f i 
fr 


Ka 


en, 

Leu.ró,a So fet inate ges Bie westen Sefer manie iin 
MM ren fo ginghen die pꝛieſteren altyt in dat eerſte taberna v 

ai fel / om dat fi volbtengẽ foute Bie gheſette gevvoeniẽ des lin 
f id dienſt goods. Mer in dat anderdeltabernafiel/Vacr)elB Ind 
n alle jaers die Biſchop alleen (ingaet)nyet ſonder bloet / 

tefe hi offert voer hem ſeluen / e voer die onwetenthe lhi 

| den des voles. Dat beteykende die heilige gheeft als dat C le 

| den werk der heylicheyts / noch nyet openbaer enwai (by 

bliuẽde noch ſtaẽde die eerfle Tabernakel! welke wasee h, 

| gelifenifferna®en tijt Soen teghenveoerdich. Inden wel y 
I Ken gheoffert worden; gauen eñ offerhandẽ / welcke us 

der ronfrienrien Ve dienaer niet perfect maf en mocht | 
B. up alleen ingeſet weſende in ſpiſen in Stanckeen meniger⸗ 
i Key fuyuermakingeen rechtuacrSirhmakinghen des 
B vleyſch / tottẽ rot des beterings. p. 
IW it mer Chiſtus toecomẽde als een ouerſte ptiefter 
(NSA der toeromeder goeden / doer een meerder eh volmaerter hs, 
HM vi tabernakel niet met hande gesmaert/Dat is niet deſes ti D, 
Nu merings / noch oer Voer tbloet der Bockẽ of taluerẽ / en 


= MA EES 
e — è 
* sd x 
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TOTEN HEBREEVSCHEN CC. vel, 
Boer fijn eyghẽ Bloet is hiis gegaë ceno in dye heylighe Traluere 
op dat hi ſoude vindẽ eewige verloſſinge k Want iſt dat vaerſen 
1 tet bloet der ftier€ ep borkensen die aſſche der fvaerſen / dat 35 ide 
beſpꝛẽcftelende die Beulerte heylich maert / tot (uyuerma ge riveré 
RingheSes vleyſch. doe veel te meer dat Bloct Chꝛiſti/ Yevolwaf 
welche hem ſeluen gheoffert B eft doer dẽ eewigë geeft fen zijn 
Sode onbeulert / ſal M (uwe confriencie vande dodẽ T heyligẽ 
wwerchẽ oni te dienẽ dẽ leuẽdigẽ Bode Tonfe, 

Eñ daer oui is hi e€ paeyfmaker des niewe teſtamẽts 
op dat Moer niddelinghe des doots / lot verloſſunghe van 
die ouertredinghẽ / velcke waren onder teerfte teſtamẽt / 
"feu ontfangen moghẽ die ghene die Geroepe zijn / de be 
lofteniſſe des ewigẽ erfeniffes. Want ſo veaer een te⸗ 
ſtament is / iſt van node datter tuſſrhen gact die Boot des 
geens die dat teſtamiẽt maert. Wat een teſtamẽt is vaft 
nde dodẽ / anders en ifl noch van geender waerde fo fan 
ghe als hi left Siet teftament ghemaeckt heeft. Waer 
vot / voer waer oec dat eerſte niet gheueſti cht en is ſonder 
bloet. Want als Moyfes Be, Ser hadde / alle ghebot na 
der vvet / ale den volcke genomen hebbẽde dat bloet der 
Calieren / eñ Borken / met water en purpure wolle ef 
Hrlope heeft hi tſamen beſpꝛenget dat Beer ep alle rafe 
heel volc/ ſegghende. 
dier is tbloet des teftameta dat woel: x god gheboden 
geeft. Ende oeck daer en Bouen beſpꝛenchelde hý deſghe 
Jes metten bloede / dat tabernakel en alle dye vaten des 
Nenſts. Eñ bi nae allel di Nghe nae der wet worde met: 

seen bloede ghereynicht. E ſondwetſtoꝛtinge des bloets 
n geſchiet geen vergiffeniſſe. 
Daer om iſt van node als dat die exẽplaren der dingẽ 


exo a4. b. 


UR 


$. P. EPISTELE. 
die in die Bemelen z / ſullẽ met duſ danighen dingen afe 
uuert woꝛdẽ. Ner die hemelſche dinge moetten gherey g| 
nicht woe met beter offerhanden dan deſe z wat Cri⸗ | 
flus enis niet ingegaen in de heplighe plaetſen met han 
dẽ gemaect / dat ghelikeniſſen zij der waerachtiger plaets 
ſen. mer inde hemel ſelue / om dat hi nu openharen ſoude 
voer goods aenſchijn voer ous / niet om dat hi dicwoils he 
ſeluẽ offeren fouder ghelikervogs als die ouerſte pꝛieſter ina 
| ingaet alle iaers in die heplighe (een plaets des tẽpels ſo 
i genoemt) doer vteomt bloot Anders fo ſoudet và node ge 
weeft zi / dat hi virwils moefte afepaflyt zm / van begin 
des verdig Lier nu recht voer dat eynde der werelden 
| is hi ceng geopenbaert / om te dꝛaghen die ſonde / doer op 
Kn ` offeringe sys felfe. Eñ gelikervoijs alle menfref dat ver 
MK Tgefet is wacht / als Satfecens ſteruẽ moeten: eñ daer na dat oers 
| del Alſoe is oer Chꝛiſtus eens gheoffert / om dat hi ofnes 
mie Tode Sie ſonden van veelſ menſten Jeer om (af bij 
gheſien wore ſon der fonder vande ghenen / die hem vers 
wachten tot falicheyt. 
¶ Dat. x / Capittel. , 
Ant die wet HebBendece ſchim me der toecomẽde g tn 
ol goeden / eñ niet dat waerachtige beeft der dingen 
en mach nemermeer hare toe gangers perfert makers 
Mh deſen offerhanve de welche fi alfe ſaers ſtaechlit op offe | 
di c want anders en fouden ſi dat opofferen niet hebbe ge 
later daer om dar fi altehaus gheen cõſciencie foudeges ` à 
had hebben dee fonden die Sacr facrifirie gedaen hadden 
| 10 als ficens ghereynicht ware / mer in deſen(offerhande) N 
€: bin | geſchiet alle jaers een gehoechgeniſſe der ſondẽ want d = 
ut Bloot deẽ ſtierẽ enn Borken en math niet ofnemêde (onde. ny 
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TOTTEN HEBREVSCHEN ££ prij 
Daer om doen hi gaen foure in die werelt fept hi. Dhi 
en hebt niet gewilt facrifiriee offerhande mer tlithae 


hebt ghi mi toeghefeict offerhandẽ Siemen verbꝛant / eñ 


Offerhanden)voer den ſonden en hebt ghi niet gepꝛeſen 


Doen heb ic geſeyt. Siet irtBen teghenwoerdichl int bes 
ghin des Boerke is van mi geſchꝛeuẽ als dat it doen fou 
deo Dod uwen ville. Als hi hier Bouen ſeyt. Offerhãde 
es ganen en verbꝛanide offerhandẽ / eñ oec(offerhanden) 
die voerden ſondẽ geſchien en hebdi niet gewilt noch occ 
ghepꝛeſen / de welche nade wet gheoffert woten. Doen 
heeft hi gheſeyt. Siet iefben teghenvoer dich als dat ick 
Ioen fafo Bed uwen wilfe. Joi neemt wech dat eerſte / õ 
dat hi veſtigen mach dat leſte / doer welche weil fer ver hep: 
lich gemaect zijn / Soer die offerande des lichae ns IE 
jSV Cheiſti die eeus gheſciet is. 
Ef alle peieſter ſtaet fekerlir alle Sage volbꝛenghendt 
goods dienſt / eñ dicwils offerende die ſelf de offerhandẽ 
iwelke nẽmermeer ofneniẽ en moge die ſondẽ. Mer deſe 
een offerhande voer die ſonden gheoffert hebbende / (ër 
G gwelir an die rechterhant goods / ver wachtende tghene 
batten ouer is/ter tijt toe / dat fine vianen ſullen voorde 


gelet tot een voetfrabef zijnre voeten; want met een of: pſal 106 


ferhande / heeft hi perfert ghemaect inder ewirheyt den 
ghenẽ / die gheheylicht woꝛden / want dat tuycht ons oer 
Wie heylighe gheeft ſelue / als hi te voeren gheſeyt heeft: 
Wit is dat teſtament / welt ick teghẽ haer maken ſal / na diẽ 
dagen feyt die heer / geuende Hin wetten in Karer herten 
en fal die wetten inſchtiuen in hare (inne, eñ harer (on 
en eñ boeſhheden en fal ick niet meer ghedencken. Voert 
waer ppgiffeniſſe is der (ſonden) daer en is ver niet meer 
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pſalzo. 


Troem 


"MT 


| 
| | fwolbept. 


fons 


Tvertroe: 
ſtende 


Mi KL deut. 1. b 


deut. z. r. 
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8. P. EPISTELE. 
offerhande voerde ſondẽ Daer om broeders als vel Hebs 
be die vtifjeptomtoete gaen in die Beylige(tabernacule) 
Soer tbloet I E SV doer den (elf den woech / den welche bi 
ons geſticht heeft / voꝛſch eñ leuendich doer een decſel / dz 
is doer zj vleyſch. Eñ als voi hebbe Se grote pꝛieſter ges 
fteft een ouerſte weſende des huys Goods / laet ons toe 


gaen inet ee warachtich herte / in ſekerheyt des geloefs / 


beſpꝛenchelt in onſer hertẽ / en verdꝛeuẽ voeſende / die qua 
de conſtientie / eñ gewaſſchen ons lichaem met reynen 
water. laet ong houden die belidinge des hoeps / ns wat 
kelẽde / vvãt hi is getrou diet beloeft heeft ep fact õs make 
cãderẽ aenmerckede / tot dien eynde / op dz voi moge pwer 
Re tot lieftẽ en goedẽ voercſiẽ / nz xᷣlatende onſe cevtarfti 
ghe xðᷣgaderinge geligkervoijs alft der ommiger manier 
o/ mer ſvermanẽde onderlinge mafradere. Eñ dat aloe 
veel te meer dat ghi (iet dẽ dach nakende. Want iſt dz wy 
al woilleus ſondighen nader ontfanghẽ fienniſſe des was 
rachticheyts. Daer en is voert an geen offerhande meer 
woerden ſonden / mer een veruaerlyke verwoachtinge des 
oerdels ep een groote ſtrengicheit des vuers / twelch die 
wiande verſlindẽ (af. 

«| Soe voie Batter verfmact die wet Moyſi / dye 
ſterft fonder barmherticheyt / doer twoee oft dꝛie ghetuß⸗ 
gen / hoe veel te meer meent ghi (al die met veruaerliker 
pinen ghepinicht veoꝛden / die den ſoen goods onder die 
voeten treet / eñ Sat bloet des teſtaments acht ghelyt of 
hi had / eẽ dint dat niet Beplic en voaer / doer welel Deg) 
hi heylich gemaect woas / eñ Ve geeft des gracien {pit de⸗ 
de. Want wi kenne dẽ gene welche geleet heeft. Thoert 
mi toe te walten / eñ icſſalt vergelden / ſpꝛeert die feriis 


D | 


EL 


weder on. Die heer fafoerdefen 255 volt. oct is feer grou 
gveelic te vallen in die hande des leuendẽ goods, 
Mer fact die voerledẽ dagẽ weder õ rome in uwer ge 
hoechniſſen / in die weltRen ghij verlicht weſende / geledẽ 
hebt eene grootẽ ſtrijt der pynlicheden. Een deels / Joen 
ighi met ſchanden en ms verdꝛuckinghe liene geweeſt 
zit tot een gaepſpel alen mẽſchen een deels Soen ghy 
gheweoꝛden zijt mede deelachtich der ghenẽ Sie alfoewa 
delende waren. 
Wan ais zijt Seefarhtish ghewoꝛden / der Bangiches 
Ben vecfrhe geſchiet zijn vot minen banden / eñ ghi Beb» 
tet met bliſcappen ontfangBen/Sat uwẽ goeden ontveel 
dicht woꝛden / kenn ende dat ghy hebt in v ſeluen / een Bes 
Gier goet duerende in die hemelen jen (Sat) blauende is. 
Daer om en wilt uwe betrouwen niet verwotpen / welc 
Vic heeft een groote werom geuinge[ des loens Wãt 
ldi ſaemheyt is v van noot / op dat wanneer ghi den voif 
fe Soods volbꝛocht hebt / ontfangen moerht die belofte⸗ 
nuiſſe. Want noch een weynich tits / dye Sacr toeromede 
is / ſal comẽ eñ en ſal niet vertoeuen.en t dye rechtuaerdi 


or TEN HEBREEVSCHEN C -yrig 


Pſaßn. 5 


ghe ſal leuen voten gefooue xx ef iſt dat hi hem oftrect e 


ſoe en ſal hi van mynre ficken nyet ghepꝛeſen worden. 

Maer wi en zijn niet / die ons ſeluen oftrecken ſullen ter 

verdoemieniſſen / mer wi Booten toe / den ghelooue in ver 

ctrighinghe des ſiels. 

um ¶ Dat. xi. Capittel. 

IJ Pert dat gefoueis ec weſen dier dingẽ welcke ge: 
hoeptwooꝛdẽ / eñ ce bewys Ainge Vieng gefië en 

woꝛden. Want Voer deſen ( ghelooue ) hebben die ou ders 

1getuyrfniffe verdient. Doer deſen gelone ver ftag wi dz 
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S.P. EPISTELE. 
GHIA de tydẽ perfect gemaert zn Boer twoert Goods dattet 
gheen dat niet openbaer en vvas / werden (oude tgeẽ dat 
ter gheſien woordt. 
| Doert gBefoue heeft Abel gode geoffert een oueruloe⸗ 
b geva. Viger offerhande dã Cain. Doer welke hi verdient heeft 
i een getuychniſſe / dʒ hi rechtuaerdich woas / als god was 
| heuende ghetupchniſſe van ſijnre gauen / eñ hier Joer 
Goot weſende fpteect hi noch. í 
Doer tgeloue is Enoch op genomen geweeftomdat B ko 
hi den Voot niet fien en ſoude / noch hi en is niet geuonds 
N get . d. gheweefkouermitedat Bem Sod opghenomen hade. 
| Want eer dat hi opghenomẽ vooꝛdt / ſo hadde hi verwot 
E uen ghetuychniſſe / dat hi gode be haechde / mer fond tge 
WW foue en macht niet weſen / dz yemant hem behagẽ mach 


Hl) Want wie tot god gaet / deſen ift van node te ghelouen 
AAD IT dat god is / ende dat hi is een loengheuer der gheenre dye 
1M hem fourkenve fijn. 


AM Doer tgheloue is Noe Jaer Goods [lemme vermaent 
BET: geveeeflCen)Beeft qeureeft tgeẽ dz norh nz geſiẽ envoots 
de / Eñ heeft getimmert een Arch tot ſalüheyt spe huys ` | 
i" Boer welchen Arch HiverSoemt heeft die werelt en hits C | 
) i ghewooꝛden een erfghenaem van dye rechtuaerdicheyt 
m welche Boer tgheloue is. 
Doer tgeloue Abꝛaham geroepen ſijnde / heeft gehoer 
geí.12 b. (aem geweeſt / als dat hi votgaẽ ſoude in cen plaetſe⸗ wel 
he hi ontfangen foude in een erffeniſſe / eñ hi is wigegat 
niet weten de waer hi come ſoude. 
Doer tgeloue is hi ghereyſt int fant des belofteniſſes 
als in een vteemt fant dat hi ghewoẽt hadde in Laber 
natulen / met Zar en Jacob / mede erfgename der (elfe 


gei. a 
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TOTTEN HEBREEVSCHEN ££ sta. 
ger belofteniſſen / wãt hij verwacht hadde een ſladt / heb 
zende fundamentẽ / weltker timerman en ſrepper god is gem ZA 
3 Doer tgeloue heeft occ Sara felue ontfange cracht / õ SE 

e ontfangen eñ te behoude tſaet / eñ heeft gebaert boue 
eden haers outheyts. want fi ſtantachtich oerdelde den 
gie Viet Befoeft hadde Daer om / ʒijn vet eenẽ voertge 

tocht die natomelingen / eñ als hi nu tot zijn iaren ghe 
romen vas vin groten getal / als zijn de Herren des he geñ. ig. a 
zuelen ghelißen dat fant twelt is byden ocucr des zees 

ontallijck. | 
Alle deſe fijn geftotuen naden gefouerafs fi noch die Be il 
vofteniffen niet ontfangen en hadden mer van verre dye T 
Sidler en gheloeſt haddẽ / eñ gegroet haddẽ / eñ beleden H) 
zadden / dat fi gaſten voaren / eñ oer vreemde inder aerdẽ 
Want wie dit ſeggen / bewiſen dat fi ſouckẽ cen vaderlit i 
fant. Eñ in dien fi dies (lants ) gedarhtich gheweeſt had I | 
gen / vandẽ welche fi gereyſt warẽ / ſo gaddẽ fi een bequaẽ "VW 
geyt / om voeder om te hieer $ Mer nu begherẽ fi een beter EI | 
(lant dat is / dat hemelſche. Daer om en fraemt he God Pi di 
Welue niet ghehieten te woꝛden haer god. Want hi hadde Exo a il l | 
gaer bereet een ſtadt. " mE 
| Doertghefvef fo heeft gheoffert Abꝛaham Iſaat / als den d. a. | 
hi ghetempteert woren heeft geoffert fine enige ghe | | | 


D 


Boten / indẽ welihe D ontfana! 2 hade die Befofleniffen 
lotten welrken gheſeyt was. yn daar ſal v din faet ahe in 
fiet woꝛdẽ / als hi dat Bi hem fefe ouergeleyt hadde / dat Ed 
god oer moge (oude verwecſien / tſart vanden dodẽ / veger 
mt hi hem verk weder om ghebꝛochi oft / n een figuer 
ges verrifenis 

Doer tgeloue heeft geb id. y S gat / fire (one Ja, om 
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S, P. LEPISTELE, | 
Eſau va toccomende Vinge) Doer tgeloue atopfferut Ko) 
| | | | Beh Sp de Geeft oui cen pegelir hint va Joſeph / eñ hi heeft 
Alt och 48 c gebe čtopperfte 55 s roedes än 
il gen. «o9 oer tgheloue Jofeph ſteruẽde / heeft gedachtich ghe KERN 
| Evo, 20. weeſt / van d votganck der kindere va Iſrael / en heeft be⸗ K 
ole van fine gebeẽten. Doer tgeloue als Moyſes gebo 
ze woas / is hi dꝛie maendẽ p boꝛgen va fine ouderen: ouen kan 
Ht mite dat fi (age een fuuerlie (roe kindehin;enenhebben in 
dicht: niet geureeft tafebot des ronincks | 
EET Doer tgeloue / Noyſes nu groot zijder heeft hi gewep 
gert geh ietẽ te voorde ee foe des dochters va Pharaonis kwh 
whicfenve lieuer mettet volt goods tſamẽ gequelt te wot 
| dẽ / dau te gebtuyckẽ die bganrlike pꝛofitelichedẽ des fon 
des / achtende die (rande Chꝛiſti meer der rijthedom te wee 
| fen / dan die (ratte der Egiptenarẽ / wat hi hadde een aene 
HUE geſicht des loonings. 
| Doer tgeloue heeft hi gelate Egyptẽ niet vꝛeſende die 
| votet hz des conincs / wat recht of hi geſien hadde den ge P fb 
pou nen / die Vaer is onfienlir/al(oe is hi hart geweeſt. f 
Dyer tgefoue heeft hi gehoude den Dacf[rfjeenSiewt | 
` ſtoꝛtinge des hloets / op dat die geen die dodet die eerſte ge 
Lie boten / haer niet raben en foude, h 
M exo. 14. g. Doer tgeloue zij fi gegat doer dat roede meer / gelijck ass 
IE Boer dꝛoge aerde / welcſte als die va Egiptẽ beſochtẽ / zy fl — y 
y Joſu. o g pflonde ¶ Doer tgeloue $4 tame nedergeuallẽ die vef ! 
i ten van iericho / doen fi tof feue dagen toe omgeſiugek 
ig Joſii 2. a. ware. ¶ Doer tgeloue en is niet vgaen Raab die genen 
ps viowt(ame mette ghenẽ die nz onder danich gheweefie `  v 
hadden / doen fiontfanghehavve vꝛeetſaemlit die pſpiers 
in harer herberge ¶ Eñ wat wil it voert meer fgg h 


as 


— E 


— - 
——— — - 
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TOTTEN HEBREEVSCHEN C re 
wat die tijt (oude mi õtbꝛebẽ Hrell@eva Gedeon va Bas 
ich / vã Sãſon / eñ Jephthe / eñ vecht mede va Daw, ep 
« Samuelen die pꝛophetẽ / welcke Voer dz geloue pws 
en hebbẽ die tonintrijkẽ eh hebbe gevoꝛocht rechtuaer 
chz / eñ fi hebbe vercregẽ de belofteniſſen Si hebbẽ ghe 
opt de monde d feuv ſi hebbe vor gedaẽ die cracht des 
ers / ſi zj ontulodẽ die ſrerphedẽ des fecacrte: ſi zi flere 
lewo: voter crãcheit / ſi 55 vroem ghewooꝛdẽ inde ſtryt / 
hebbẽ và hoer gekeert de aenuerhtinge der vꝛeẽder Die 
touw? hebbe ontfange hare dodẽ veter ppriſeniſſen / mer 
e andere zij votgerert ppſmaet hebbẽde die xᷣloſſuuge / on 
z fice Betere pᷣriſeniſſe ſoudẽ xcrigẽ. T Wed õ die and 
J õderſocht geweeſt m3 beſpottinge ep geeſſelingẽ / es 
ger en Boug mj bãdẽ ep Bercher / ſi zj geftenicht geweeft 
155 õtvecẽ gerloeft geweeſt / fizi getenteert geweft eñ 
oer dootſlagĩge des ſwoaerts ; 4 fi geſtoꝛutẽ fi hebbe om 
aẽ dwalẽ in ſcapẽ eft geytẽ velle fate zijde benaut zj de 
edꝛurt zijde / voeltlie de werelt swaerVirh was / dvealẽ de 
die wilderniffen ep bergẽ ep holen en (peloKe des aert 
Yes. KE alle deſe fd diẽt hebbẽde getuyth doer dz ge 
eff. x en haddẽ die belofteniſſen nz õtfanghẽ / õ dʒ god 


t beptoft 
zijde doer 


ipat Betere và ons voerfie hadde / op Sat fi niet ſonder Ge dat ghe⸗ 


oleyndt en ſoudẽ worden. ¶ Dat. xij.Capittel. 

Us oec velo na diẽ wi mz fufrké grote veofre d 
JI getuygẽ omuãgẽ 209 ofgeleyt hebbẽde alle fft ef 
e vaſtrleuẽde anhangẽde ſonde / laet ons lopẽ doer Se €, 
1 15 inde ſtrut die õs voergeſet is / anſiẽde Se feptfina 
n d uoller des gheloefs Jef; veefre voer die blijſcap / 
e he voergefeyt was / geledẽ heeft dz cnays / de (rae ver 
nodẽde / en is geſetẽ an de rechter Dat des ſtoels goods. 
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tuich des 


gheloefs 


S. P. EPISTELE. 
Want ouerfegt als dat die (I E SVS) gheledẽ heeft 
alſulcken teghenfptekinghe vanden ſondaren teghens m bos 
hem / op dat ghij nyet vermoeyt en voort v moet verlaten Bien 
hebbende. Ohi en hebt noch niet wederſtaen tottẽ blows! Wuer 
\| de toe / vechtende ieghẽs die ſonde / ende ghi hebt verge un 
i D:ou; b. die maninge welrke tot v als tot kindere (preet. O mij e 
M foen en wift niet vergheten die beſtraffinghe des heren 
KEES noch en wilt niet den moet begeuẽ / waneer ghi van h — Win 
j geftraft voort. Wãt diẽ die here bemint / caſtijt Buen geef Wear! 
feft alfe kint Sie hi õtfanct. | | 
| | trolhen Iſt dat ghitly det die caſtijnge / fo bi edt Do he ſeluen ty 
Ae v / ghelijc als Sen funderẽ. want wie is dat flint / welchen 
| indie ¶ ie vader niet en raſtijt? Iſt dat ghi (ut Buyten die caftijn & Vi 
i ge welcker fy alle deelachtich fyn Baer õ fyt ghi baftaers Ihi 
den en gheen kindere. Aldus doen voi haddẽ vaderen ons 
vleyſches tot caftiers.en hebbẽ hoer ontſien / en (elfen wi || 
| dan niet veel meer onderVanich worde dẽ vader der ghen 
JM twille ſten / eñ wi ſullen leuë? e Eñ die leerdẽ ons een wep: , 
nich Vage na haren TIunrkemer deſe te weten die wader — 2. 
der geeſten tot onfen profiteren dat daer om dat hiõs ge 
| uen ſoude fine Beyliginge, Eñ alfecaftyngein Sefentes | 
bn ghenwaerdigẽ tit / en fchijnt niet te weſen tot vꝛolicheit 
i mertot moeplicheyt. Mer hier namaels foe geeft fpem 
l wzeedfamige vꝛucht des rechtuaerdicheyts / den gene vie 
doer die caftijnge geoefent (yn ghevoeeſt. Ze, WM 
Daer om foe recht weder op die nedergelatẽ handẽ / en D |, 
die outbondẽ keien / eñ Soet dat die gangen veer weten h 
recht ſijn. op dat die trepelheyt niet vande wege en doeſtt 
ME mer lieuer gefont mach woten. Wilt fladelic wauolge! 1 
Yo TU den vꝛede met allen menſchen / eñ die heylicheyt ſonden 
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TOTTEN HEBREEVSCHEN ££ prvi. 
welche nie mant den Bere fien en Za? dꝛaghende op Deu 29. 
Watter niemat en fp die Sacr verſcheydẽ mach van die gra 
ie goods / ende op dat gee woꝛtel des bitterheits votſpꝛu 
de blote mach / eñ veel oer deſe Beulert mochtẽ voorde 
th op dat niemãt en (i een oucuyſch menſch / of een ongee 
ſtelic ( menſch en fi gelije Eſau / welſte om ce ſpijſe éma geñ. u. b. 
gelt heeft dz recht ze eerfte qeboer tenis. Wãt gi weet 
el / dat oer namaels als hi vercrigẽ woude die bñdictie gen 2c la. 
doer een erffelſjck recht is hi verveotpen. En hi en heeft 
Miet gheuondẽ een plaetſe der penitentien / hoe welds hi 
die (penitencie)met tranen geſocht heeft. Exonob 
Want ghi en ſijt niet ghegaen totten geraectẽ berch] + - o 
kí den T ontftekene vuyteren den ouwedere / eñ der duy⸗ Beli 3 a 
ſterniſſen / eñ der Welfen et gheluyde des trompettes / J 
th ſtemme der vooerden. welche femme ele ghehoert 
zeiten hebben ghebeden op dat dye woerden nyet ghe⸗ 
H ſchien en fouden tot haer. want fi eu mochten niet versta 
ghen / dat Baer gheboden voorde. Iſt dat een beeſte raect 
| Be: berch / ſo falt gheftenicht vooꝛden of met ſtralẽ Joers 
ſchoten vvoꝛden Jen alfoe veruaerlijck was Sat [ vifioen] 
dat Jaer geopenbaert vag. n Moyles heeft geſeyt. dr 
bẽ veruaert gemaert eñ beuende. 
1 Dier ghi (Ht gegaen totten Berch (poni efi totter ſtadt 
des feuenden goods / de hemelſche ieruſalem / eñ totter 
vontalliker vergaderinge der Engelen / eñ totter vergade 
ringe der eerſter gheboꝛender. die welcke beſchꝛeuẽ 25 in 
die hemelen / eñ tot god / den rechter van allen / eñ totten 
geeſten der volmaerten rechtuaerdighen / en tot Jefum 
K verſoener des nyeuveen teſtaments / eñ totte bloede 
des beſpꝛengins beter ſpꝛeßende / dan ibloet vãdlbel (psar geñ. 4. 4 
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S. P. EPISTELE | 
Siet toe dat ghi doch niet en verſmaedt den gent die 
ſpꝛeett / want ift faer dat die niet ontgaẽ en hebbẽ / die der D | | 
ui verſinadẽ den gene die daer fptar inder aerdẽ veelte ee 
TN wi / iſt dat wi verſmaden den ghenen die vande hemel is / 
E ul T Beloeft wiens ſtemme doen die aerde beroert heeft / eñ t verton⸗ 
| | Hag 2. b dicht heeft ſegghende. Noch ens / eñ ick maer beroert ng 

| 


alleen die aer de / mer oeck mede den Hemel. Voerwaer dz 

ghene dat hi ſeyt Noch eens, beteykent die veranderin: 

T T ghe der gheere welche beroert wort. als re weten die ge 

ni maert ſijn / op dat bliuen moghen die dinghen die niet be 

roert en woꝛden. ¶ Daer om / aennemende dat rúrke 

twelrhe niet beroert en mach vooꝛden / Det ons dautbaen 
ES UU weſen Voer welche wi alfoe god moetẽ eeren dat vei hem 

| behaghen moge mit vꝛele eñ reuerentieſ en doechdelille 
TW dienſtachticheyt li 
| f 
' 


i 
\ 

if 
B" 
` 

f 
| 


AE "o 


¶ Dat dert hienide Lapittef. | 

Deu.4.S Ot Ant onfe Dod is cen verterende vier. Lact doch 
bliuen die broederlike lieftein v. En ſijt niet vers A 
1n getende die ontfangingen der gaſten / want Joer die heb. 
TRUE ben die formmigheonwetende ontfanghen die enghelen 
Bi Den 18. in haer herberghe. Weeſt oec ghedachtich der gheuãge⸗ 
HI ^ 19. nenighelycken als gheuanghen tſamen mit haer. Ende 
| (ahevenrt der geenre die gequelt woꝛden / als of ghi oct 
ſelue inden lichaem (yt wandelende. Den erhtelikẽ fact 
is eerwoaer dich onder alle menſchẽ / eñ een onBeulert bed 
de. Ontuyſchers eh ouerſpeelders (af god oerdelen Laet 
v manieren verde verſcheyden fijn vander giericheyt / te 
Vid e vꝛedẽ (inde met dat gheen dat ghi hebt. Wãt hi heeft ge 
T Joſue . feet: Ick en begheue v niet / noch en verlaet / op dat wi ke 
iN trouveelic ſegghen mogendie here is mijn hulper it en 


= Ve HET ——̃ͤ SEP 
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. TOTTEN HEBREVSCHEN. LL prvif 
vi i woe vtefenrwat mi die menfrhe doen mach. Weeſt ge 
(ih dachtich den ghenẽ die uwe voergaughers Din / die v dat 
Eoert Books ghepꝛedict hebben / Der welch e EH 
ghepꝛedict hebben, Der welcker gheloue 
Heilt nauolghen / gaenmerckende hoedanich gheweeft is 
den votgant van haerder ronuerfarien, | 
de . IE — fsflueis ghiſterẽ en huyden / die ſelf de oer dal 
ye d invereveichept & En veilt niet verleyt woꝛden mit me | 
nrigerley ch vꝛeẽde feringe / Want het is goet dattet Ber: 
ie gheueſticht woꝛdt metter gratien ch niet met ſpijſen / | 
weleſte niet gebaet en hebben den ghenẽ die daer in ghe⸗ il 
vrandert hebben. Wi hebben een outacr vandẽ welken | 
niet en Betoemt te eten / den ghenẽ die den tabernakel die 
nen / want de dieren welrp bloet doer den biſſchop inghe 
bracht veost in die heylighe (taber naßel) voer die ſonde / 
deſer lichamen woten verbzant Buyten den heerlegher. 
Daer om oer IE SV S op dat hi heylich maken foute dz 
volt doer fyn eygen bloet: heeft geledẽ huytẽ der poertẽ. 
Daer om foe lact ons wt gaen tot fé buyten den Beerle 
q ger: dꝛagẽde fijn verfinactheit Wart wi en hebben hier 
geẽ blinte ſtadt / mer wi focken die toetomẽde Daer õ of 
ferẽ voi doer hẽ / gode altijt cen e. des lofs / dz is / 
die vtucht onſer lippe die daer eliende zñ ſinẽ naẽ Voert 
en weilt ng vergete Ve weldaet ejt medeplinge / wat metal 
nog ën? offer hande verfoentme Sode. ¶ Sit onders 
danich den genen die v ouerſte ſijn / eñ eerte. want fewa 
keen voer uwe fiefenvals die reſteninghe gheuẽ ſullen / op 
Dat fp mit bliſchappen dat Soen moghen / ende niet ſuch. 
tende. Want dat is v onptofitelie. 
Bidt voer ons / wãt wi ßetrouwen / als dat wi hebbe eë 
gioede cõſniencjcond v allt / begerende eerliken te waddle, 


Eh el 
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$. P. IL EPISTELE. 
Mer noch meer fo bid ick v dat ghi dat doen wilt / op dat 
ie v fo veel te eer weder om gegeuen mach wooden. 

En god des vꝛeets / die weder om geleyt heeft / vanden 
Booten Hen grooten harder der ſchapen / doer tbloet des 
eevoigen teſtaments / Jeſum onfen heere / die moet v per 
fect maken in allen goeden werrkenom te doen fine voll 
le / doende in v op dattet tghene dat ghi oct; angenaem 
tif in ſinẽ aenſichte / doer Jeſum Chꝛiſtum / den weleſten 
fi gloꝛie van eewicheit tot eeveicheyt Amen. sk 

Ic bidde v broeders / voilt verdꝛaghen twoert Best vers 
manings / want ic hebt vopt coꝛtſte gheſchreuen. Oy 
weet woef Sat Tymotheus onſen Broeder ontſlaghen is 
metten welchen / in dien hi gheringe roemt ic v viſiteren 
fal Groet allen den ghene die v ouerſte zijn / eñ allen hep 
lighen. Die van Italien groeten v. Die gracie (i met val 
len Amen. 


¶ Geſonden wet Italien Boer Tymotßeum. 


Tvertroc: 
flings 


¶ Hier beghiut die Epiſtel die de heylige Apoftel 
Sinte Jacob geſchꝛeuen heeft. 
Dat eerſte Capittel. 


Acobus ec knecht 
Soods / eñ des Here Jefu € batlt 


Nf in verſtroeytheyt. Salicheyt. 

Y 2 Nin Broeders veftentet voer die 
SS & oech ite bliſchap / al foe dickwils 
alle ghi in verſcheydẽ teynptacjen 
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MM Die twalef geflachrerwelche zijn A 


Ir 


` 
H 


= 


> 


Kal 


— 


SSS SS = 
SS Xe 


| S. IACOPS EPISTELE. ££ prvi 
d euallen ſijt / dat wetende dat die onver(oRinge wever ges 
| 1 vef voort biengt parienrie/ Voort faet pariencie een vol 
7 maert werkt hebbe, op dat ghi moecht weſen volmaert 
eñ geheel in gheẽ Deel vermindert zite. 
¶ Sft ſaeck dat die voyſſheyt enighe va v gebꝛecktt / Get Ag Touerufg 
begerenſ van he diet geeft / ſe weten van god / die voelcke deli 
geeft allen ( iẽſchẽ)f ſumpelick / eñ hi en Zenter niet / en 
ſe fal hẽgegheuẽ vroꝛdẽ Mer fact hi begeren met betrou 
wvoinghe / niet twifelende. 
Want die Jaer twifelt / is geld die vloet vander zee / 
welclie wort Beroert met windẽ / en wost werhghenome 
net een ſtoꝛm / wart die mente en (al Re niet faten unc 
Mer dat hi wat vande heren ontfanghẽ (af Die man van 
een dubbelde ſinne / is onſtantachtich in alle zq weghẽ. 
Nerr die bꝛoeder die oetmoedich is / fact hi in z hoechz 
lotieren. Weder om die Sacr rýr is in nedetinghe zi 
ſelfs / vvat hi fal vergaen als die Bfoeme des cruyts / wat 
die ſonne is opgegaen met Better ej terupt is doꝛre afe: 
woꝛdẽ / eñ fun bloeme is of geuallen / eñ die ſchoenheit ha 
re aenſchouweinge is vergaen, Alſoe ſal oet die riche dot 
e woꝛden in fijn weghen. 
Salich is die E rg fentarie S8taecht, want als 
Ji gepꝛoeft fal weſen / (af hi ontfange die croon des fcuce 
ee here beloeft heeft den dde fi of bemint THB 
al woorde. En lact niemant ſeggẽ als hi getenteert voorts 
Wat hi và god getenteert wort, Wãt helyek als god met 
gent quave getenteert en mach wot en / alſoe en tenteert 
Dioec niemat. wer ct pegelic vost getenteert / als y 
Mfgetrorkê wort và zi eygẽ begheerlichz / ep Saeringhes 


Moe vost, Daer na als da die begeerlichz outfanghen 


D — — 


DIE EPISTELE. 
heeft / for bꝛentt (i fonde voert / eñ die ſonde volbtoeht we: ⸗ 
ſende / bꝛengt voert die doof. C |, 
| Mijn liene Broeders en wilt niet woal. bh Alle goe Mih 
| de geuinge / eñ alfe vofinaerte gaueris van boue never da 
Il lende / vatidẽ vader der lichten / bi welche geẽ veraderinge 
M en is / of õſcheemſel des bekerings Defe heeft 68 voertge 
N bꝛocht met opgheſettẽ wil mettet woert des waerheptty 
H op dat wi wefen ſouden eerſte etuchte zijnve creatuerẽ 
i AlSus mi lieue broeders: laet alfe menſten haeſtich we 
) fenom te hoꝛẽ / traech om te ſpꝛeſiẽ / traer tot grafrappe 
- Want die toernicheit des ans / en volbeect niet de reeht 
uaerdicheyt des heren. ` | 
Daer om ofgeleyt hebbende alle onrepnicheyt eñ ouers 
D I ulocdirheyt des quaets / wilt ontfange met ſaftmoedichzz 


TH het ingefaeySe woooꝛt / twelt v zielẽ ſalich maken mach? 

TH sk Wilt weſen volbzengerd des vvoerts / eñ gee hoer — || 
H Sere alleẽ / hedtiegẽde v (fue. YOat iff fake datter . D |, 
| twoert hoert / eñ dat met die werrhé niet en toent / eſe is 


gefijr «€ mã / aẽſchouvoẽde in die ſpiegel / taëficht z ire ge 
boerteniſſe war hi heeft he fefut aengefrhouween bi fé 
We werh gegaẽ / eñ ter flont heeft hi xgeiẽ hoedanich hi gee 
n weeft is. Mer die daer toefict in die volmaerte wet / welt i 
Re is des vꝛiheyts / eñ ( daer in) blijft / deſe als hi niet en is 
| eẽ vergetende hoer der/ mer volbꝛẽger des veerts ſal anz 
| ] zijn werth ſalich wefen. 
Iſt faer Satteryemát ond v ſchijt geeſtelic te weſen ie 
wveftlie zij tonge nz en bedveinct / mer zi hert faet hi dera E 
Man le dees ( mẽſrẽ)geeſlelichz is ydel. Die doe ch Sheulere | 
à |) te geeſtelichz bi god eñ dẽ vat is deſe Te viſiterẽ de weeſen | 
KI e die weduwe in Baer quellinghe / Béfbbëenfebrhtft | 
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VAN S. IACOB j 
Hhoudẽ vã die eech x e Dat. ij. 4 ti 
` ODS Broeders en hebt doch nz nz aëfchouwinge ® 
AA perſonẽ tgeloef va õſen Bere Jefu Chꝛiſto / vrt ver 
noedinge wat if ſaer dz inv Pgaderinge comt et mã / ee 
| gouserinrStageteratgetoge zijde met ee ſrhoen cleet / eñ 
better ver ingaẽ eẽ arme in eẽ N woꝛpẽ cleet / eß ghi dã aẽ⸗ 
| mercttot dẽ gent die daer dꝛaecht iblinckẽde cleet / e ſegt 
1 Be (iet gi hier wel / eñ dẽ arme fegt gi ſtaet gi gind / of fist 


hier ond op mij voetſrabel Ofen Int gi in vfefue niet be +2 oe Se 


1 oerdeſt en bet geworde rechters d quader ghedachtẽ. 

N liene broeders hoert. En heeft god nz dẽ ar mẽ de⸗ 
| fer werelt wfuerrote riſck(te wefen) int gefoef eñ erf. abe 
| name vant rc dat welche hi beloeft heeft dẽ ghenẽ van 
q wefrke fi lief gehadt is: Mer gi hebt den armen dᷣſmnaet 
En doẽ die riche tegẽs v nz tyrauſcap: et deſe ſelue tree 
| Rev tot die vierſcalẽ e&t noch die felue (psefie qualiłẽ vage 
goedẽ naem die welikeis ouer v aegheropen? 

Écrteyn ift faer dz gi nad ſrrifture volbꝛẽgt die rechte Ley 
vet Ohi fult beminnẽ uvet naeſlẽ als v ſelutẽ / ſo Boet ghi 
wel. Ner iff dat gi anfiet perfone, fo oet gi ſonde / eñ ghi 
1 voort geſtraft va die wet als ouertreders. Eñ wie gehou 
dẽ heeft de hele wet / eñ in ent ontgaẽ heeft die is ſculdich 
gewoꝛdẽ al dard wat die geſeyt heeft en Soet gheẽ ouers 
pl die heeft oer mede geleet en flact niet Boot. Iſt alſoe 
p* ghi get ouerſpel gedaẽen hebt / mer nochtãs dootge 
ſlaghen hebt / afi fitt gewoꝛdẽ eẽ ouertreder des weis / 
Spicert alfo eh Soet alfo als die daer geoerdelt fult worde 
Boer de wet des vꝛiheits. Wãt ſeßerlit toerSel fond Barm 
hertichz fal weſen dẽ gene die geẽ barnuhertichz Bewefen 
en heeft. En de barmbertichs gloꝛieert teges ſoerdel 
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i niet bi 
vſeluen 


| geñ. 22/a. 


DIE EPISTE LE. 

Mijn bꝛocders / veat profitelicheit iſt / iſt dat pemãt feyt 
dat Bi tacfocf heeft / mer die veerche en heeft hi nʒ / macht 
geloue he ſalich maker Iſt (aer dat broed ei ſuſter nacet 
warch behoeuẽ dẽ daghelicxen coſt / en pemat van vlu 
Be hoer ſeyt / ghaet hee met vꝛeden / wermt v en wort ver 
ſaet / eñ nocht as haer ng en geeft Vie wefrke behoeflir 34 
tlichaẽ / wat ptofitelicheyt [aft wefenzallfo tgeloefiift dat 
tet die werrké niet en heeft / is in hem ſeluen doot. 

Mer yemãt faf ſeggen / ghi hebtet gheloef/ eñ ic heb die 
wercken. Loent miv gheloef wt v werckẽ / eft it ſal v vel 
mi veercken tonen mij gheloef. Gheloeft ghi atter en 
god is rechielit Soet ghi eñ die duuelen ghelouent ende 
ſchꝛoemen / 

O ydel menſche / wilt ghi weten Sattet gheloef ſonder 
wert Soot io? Abraha on ſe vader / is hi niet rechtuaer⸗ 
dich gemaert vet die woerden: doe hi geoffert hade ſinẽ 
foen Iſaack op den outaer? Siet ghi veel dattet gheloue 
heeft ghewoeeſt tot een hulpe sore verre, en Sattet ghe 
foef volmaect is geweeſt wet die wercke? Ef die ſcriſtuer 


geñ 1g b. is pul die daer ſeyt. Abꝛahã heeft god geloeſt / eñ tis he 


a 


a 5 d : p" ES Q 
gehét tot rechtuaerdicheyt / eh is genoẽt een valet goods 
Huo fiet af dat eẽ me(re wort reehiuacrVich gemaerf 


: vet die werrke / ei niet wt dẽ geloue alleen. Eñ des gelije 
| Jofuz.b, 
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Rhaab die open baer vtowen is finiet rerfjtuaertirh) ghe 
maert wt de werrke Poe fi ont fangẽ hade die bove en vet 
gelatẽ hadde hoer Beer ee achter werh? LU at d lichaẽ⸗ 
for geeft Seet is / alſoe is tgeloue forth weerckẽ voot. 
¶ Dat. iiſ. Capittel A 
" Qs € 
Ju bꝛoeders / en veilt n veel meeſters wose ve 
Fee dat wi groter oer del ontfangẽ ſullẽ In vee 


VAN 5. IACOBS. LEE 
wallen wi alle gader. Iſt faer dat pemant niet en vaft int 
woert / deſe is eë vol naect ma velde marh 34 heel lichaẽ 
met et tõge regierẽ Siet] wi leggẽ dẽ paervé tome inde 
mont op dat fl ons onde / dauich zij, eh wi ommeſtuerẽ 
thele lic hac Sn ſiet die ſrepẽ / al 39e alſo groot: eñ woorde 
gedꝛeuẽ vandẽ flrangen winde / voorde o mgeftuert van 

` feer cleyn roeder / daert die cracht des regier ders hebbe 
fal voile Alſo oer die tonge is eë deen lidt / eñ vernet gro 
te dinghen. | 

Siet wat groter materie ontftert et cleyn euer: eñ dye 
tonge is tvuer.eẽ werelt des boeſhheyts. Alſo wort die ton 
ge in onſe ledẽ geſet / die welehe Eeer tgehele lirhaẽ / ef 
| ontflertct radt ides geboouë eñ wort ontfteke vã die helle 

Wat alle natuere va wilSe beeften/en vogelẽ / eñ ferpen 
| fee die Vaer 25 in die zee / wott qetemtien is getenit van 
die menfrelike natuers mer niemát der menfre mach pez 
mẽ die tonge(twelr is) onbed winlit quaet / en vol dooſlit 
| venie . Doer Baer gebñdien wi god efi dẽ vader / eñ doer 
| Haer x alediẽ wi die nẽſchẽ / welcke gheſrapẽ ʒij na dat 
beelt eñ die qhelikeniffe goods / wt die ſelue mont coemt 
| voert Me gebnënn ge en bmafdijnghe, Li bꝛoeders dit 
en moet aldus nz weſen. Wilaet ce fonteyn vet ce tõduit 

4 wel foet eh Bitter water? Ni bꝛoeders sna ch eë vijgeboẽ 

"güng / of eẽ vñ gaert vijgẽ voerbtengez?llfo en marh gee 

fonteyn foet eft (ouSt water voertbꝛeughen. 

Wie iffer ond v vere eñ smet wet efrap begaefte laet gi 

! vet fine goede tõuerſarie m5 fachtmoedirhs des wjſſeits 

ptone 55 wercken. Sft faer dat ghi hebt enige Bitter achter 

uolginghe / eñ twoeedeacht in v hert / en veilt niet glotieren 
veh loghenachtich weſen teghen die waerhepty want deſe 
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i VW Toerdelé: 
| Te de. 


TIT Root · 

Ir) Dud ſlaet 
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DIE EPISTELE 
vohſhjeyt en is niet nederdalende van bouen vandẽ va 
der des lichts mer (is) acrtfs che / xleyſcelißte (ei uud 
che. Want waer achteruolginge en toveedzachjt is / dair 
is onſtantuaſticheyt / en alle boes wert. Mer die verfus 
die vã bouen is / inden eerften is (i ſuuer / daer na vꝛecdſa⸗ 
mich / ſeechlic ttracteerlit / goet willich vol ms barmber 
ticheyt en goede vꝛuchten f fonder veroerdelinge ſonder 
beueynſtheyt. Die vtucht des rechtuaerdicheyts woordt 
in vꝛede geſaept / die vrede makeve fijn. 
d Dat. ij. Capittel. 
VA waen fijn die oerloghẽ en hifuingen onder vt 
(Y.; (i niet | wa hier / te wetẽ jwt uwe begeerliche⸗ 
den / die acr trier in v leden ? Ghi begheert ep en heb: 
tet niet. DHiibensyt en achteruolchtet / en ghi en moech⸗ 
tet nict verrrighen. Ghi vecht eh oerloecht / en en hebtet 
niet Baer om / om dat ghijt niet en begheert Ohi begeert 
eh en outfanttes net / om dat ghij qualiken begheert / op 
dat ghi in uwe begheerlicheydẽ / verteert. Shi ouerſpeel⸗ 
Sere[ eñ ouerſpeelſters weet ghi niet dat vꝛientſchap de 
fer werelt / is viantſc hap met god: Daer om / al die fal we 
(en willen vꝛiẽt des veerelts wott geſet te wefen goods 
viaut. OF meent ghi dat die frrifkucr te vergeefs ſeyt Die 
geeft die in v woent heeft begeert tot hatichzẽ mer God 
geeft meerder gracie. waer om dat hi (cot. God we 
derſtact die houaerdighe / mer dye oetmoedighe 
beeft hi gracie 

Dae d god onder danich. Ner ſtaet den viant 
teghen / eñ hi ſal van vvlien. Denaert god / eñ hi EA ges 
naken. O ſoridige menſche reynicht v handẽ / en ghi Subs 
Belde van (inniti maert de hertẽ reyn / eñ woꝛdt ghequelt 


g 


B 


VAN S. IACOB. ELL, 
ef ſchꝛeyt / eñ huylt. Laet v lachen verkeert worden in 
huylinghe / eñ blijſchap in dꝛoefnis. Weeſt oetmoedich 
int aenfchijn Soods / eñ hij (al vopheffen. Bꝛoeders en 
wilt malcanderẽ niet achterclappen. Die achterclapt Sé 
bꝛoeder / eñ die (nen Broeder oerdelt / die achtertlapt den 
wet / eñ oerdelt den wet, Iſt faer dat ghij die wet oerVelty 
ghi en (ut gheen onderhouder des voete / maer een verde 
| faer. Een wetſetter iſſer cit rechter die Bebe den mach 
| ch ver doemen. Wie fut ghi die oer delt feen ander. 


l. pet. 5. b. 


_ Tenae 


Exia / ghi die mu ſegt / laet ons gaen huden ep morge ¶ Siet 


in deſe ſtadt / eñ laet ons Jaer make een (aeren fact Ss ro 
mauſchap en winfel doen / die niet en weet wat den ande 
ren dach gheboꝛen faf. Want wat is euen? want het 
is een walinpt / welch openbaert tot een weynich tits / 
| Saer Hac vergaet ſy. Daer voer dat ghy behoorde te feg: 
ghen Iſt dattet die heere wilfen faben ift faer dat vey fea 
uen ſullen / ſo fact ons dit of dat Yoon, Naer ghi verblijt 
i in uwe houaer dichedẽ / alle ſulcke oblidinge is quaet 
Daer om die weef rechtelijc te doen / eñ niet en doet / dien 


iſt ſonde. 
¶ Dat. v. Capitiel. 

Via ni ghi rijcken / ſchꝛeyt / huylende/op v Ratiuie 

heyden / die v to ꝛromen ſullen. D rommen zijn 
verrot / v rleederen zijn van die motten gheghetẽ / gout 
ende ſiluer is roeſtich geweoꝛden / ende Baer roeft ſal v we 
ſen tot een ghetuychnis / eñ het cet vvleyſch vot alſt vuer 
Shi hebt f ſrhatten vergadert in die lefte dagẽ Siet / tloõ 


v toep: 


Í ServeercluySen dye v landen ghemaeyt hebben / tweelck Mitheyt 


1 Socr bedꝛoch van v nyet gegeuen en is / d roupt / eñ trou 
pen der genre die ghemaeyt hebbẽ is ingegaẽ inst vore 
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DIE EPISTEL E. 
des heeren ſabaoth. Shi hebt ghefeeft opter aerden in 
welluſticheyt / eñ hebt bꝛoeldꝛonchẽ ghewoeeſt / eñ hebt v 
herten gheuoet / als inden dach des dootſlaginge Gh 
hebt veroerdelt eñ dootgheſlagen den rechtuaerdigen 


M en hi en heeft v niet tegen geſtaen. d 

rb Broeders weeft daer om lijdſamich tot die toe coẽſl 

} l : Fo 
M des heeren. Siet / den ackerman verbeyt die roftelycke B iq 

1 | viurht des aerderlijdfameliken verbeydẽde hem / ter tit 


toe dat hi ontfanrt tiſtliken en laten reghen. Daer om 
| weeft ghi oer lá dſamich eñ veſticht v herten: want dye 
| boecoemft des heeren ghenaect. En wilt niet ſuchtẽ te⸗ 
* ghen maltanderen / op dat ghi niet veroerdelt en woꝛdt / 
Siet / die rechter ſtaet voer die dote. Mijn bꝛoeders net 
die pꝛopheten tot een exempel des lydens ep lijdſamic ß 
LI Beete die qhefpzoken ; ebbe inden naem des Heere. X 
TUI Siet / wi arhtenfe ſalich die verdꝛaghen. Shi hebt ghee 
| | hoert die verdꝛaechlicheyt va Job / en hebt geſien teynde 
des Been dat die heere (eer barmhertich is / en ontfers 
mende. 
Mun broeders voer al en wilt niet ſweren / noch bide 
| hemel / noch by daerde / noch gheenderhande ander eed 
Lii Mer laet v ia /ia/neen/neen / weſen / op dat gi niet en valt 0 
| 


a 


GZSZ hd 


Lu Nat. g. a in beueynſtheyt Oott verant lyden anghedaen on v? 
| faet hem bidden. Iſſer yemant goets moet laet hi vꝛo⸗ 
lic weſen. Iſſer pemant onder v (iecRzfaet hi tot he ont: 
V bieden die pꝛieſteren des vergaderings / eñ Dien ſy ouer 
| hem biͤͤden / ſaluende hem met olpe / inden naem des hee 
i ren / en ighebet des gheloefs fal Sen ficken behouden / eñ 
ii God faf hem ophefferven is hy in ſonden fe ſullen hem 
à HAN vergheuen woꝛden. 


VAN EN OF 
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VAN 8. IACOB CCC. ý 
WER? En dt dere ém rg anderẽ die miſ da Mat.. 
Iden. en bist voer maltanderen / op dat ghi gheſont wot. rea 4. 
Want een ſtadich ghebet der reif en ded ve dg 
¶ Sd efpas was cen menſch gepaffioneers als wien heeft gepaffios 
nettet gebet gebede dattet niet reghenẽ en ſoude / eñ ten neert. dat 
heeft niet geregent opter aerdeſ in esie iacrien feo mae: is toeghe 
den. En ander werf heeft hi gebeden; ep den hemel heeft neycht 
v dreafjon ghegheuen en die acrde heeft zijn vꝛucht voert: tot finlics 
„gghebrocht. heyt 
ein bꝛoeders iſt datter pe mant onder vdwaelt / van 
die waerheyt / eñ vemant heim Bekeert, fact hi weten dat 
Die dẽ ſondaer Beet beſteerẽ va die Swalinge fijns weechs 
ſal ſalich mofentSie ſiele vader dot / eñ fal be deckẽ dye +e. Hp 
Veelheyt der fondé k Tn | 
I Hier is voleput Sinte Jacobs Epiſtel A 


¶ ier beghint die eerfte Epiſtel die de heylighe | | 


Apoftel Sinte Dieter gheſchꝛeuẽ heeft. i 
¶ Dat eerſte Capittel. e i | 


Etrus c£ Apoſtel l | | 


NY I ESV £ bat Sen verftroepden i l | 


dM vicemdelingé in wonẽde / potum 

WA afatia Lapodoriam, Afia 
Ate ISythiniam dẽ vetuerrote nae die 
voerſienichz và God den waders 
Es: : Soer heplich makinge des geeſts 
iin ghehoerſaemheit / eñ Befptenskeniffe des bloets LE 
SV ERA, 
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S. PETERS 
Die gracie ende vide moet v vermenichfuldicht wots 
den. 

Hefouet fi god / eñ den vader ons heere LE SV $ bafft 
die na fyn oueruloedighe barmherticheyt ons weder ge 
Baert heeft / tot een leuende hope / daer Voer dat Lhtiftug 
is opgeſtaẽ wt den dodẽ / in ec ontfterflite obeufertelike 
en omierderflike erue bewoaert weſende inde hemelen tes 
ghen v / die bewaert wostfte met die tracht Soods / doert 
geloef / tot ſalichz die daer toe bereyt is / op dat fp opẽbaer 
mach worden inde leſtẽ tijt / in die voelcke ghi verblijt / nu 
tot een rotte tijt gequelt z de in xᷣſtepdẽ bepꝛoeuingẽ / iſt 
Sattet và node is / waer Soer die onterfoukinge uwer ge: 
foue( veel rofteliRer dã gout dat Maer vergaet / eñ nochtãs 
doert vier bepꝛoeft wost mach woe gheuondẽ tot lofi 
glotie en eere / dan / als E SVS. Cheiſtus gheopẽbaert 
ſal woꝛden. den welche als ghy niet en ſiet / bemint / 
inde voelcken als ghi hem niet geſien en hebt in teghen⸗ 
woerdicheyt / nochtaus gelouẽde / verblijt met onſpꝛekeli 
Ke eh geglotificeerde bliſchap / vvechdꝛaghẽde tepne ves 
geloefs / die ſalichept der ſielen. 

Van welche ſalicheyt die prophete hebbe naerſtelic ges 
uraecht en onderſocht / velcke hebbe geptopheteert van 
die toetomẽde gratie in v / onderſoucfiẽde tot wat / of hoe: 
danige punt des tijts / die gheeft Chꝛiſti die in hoer was 
tc kenne gaf / die welsh eer fi geſchieden gaf getuygenis 
vander tribulatien die Chꝛiſtũ ouer rome (ouderen welt 
Ren glotiẽ Jaer na volge ſoudẽ / welche (pꝛophetẽ) dit oet 

eopẽbaert is dat us Baer fefue mer ons deſe dingẽ died 
Sie v nu vercondicht zij Socr die gene die v gepteect heb 
bt Teuangelium / Socr den heylighẽ geeft vor den hemel 


C 


L EPISTELE CCC. ig. 

zeſondẽ / inden wefrken die Engelen begheren te ſchou⸗ 
wen. g 

Waer omme opgeſchoꝛt ſijnde die lenden ves bftants 
ober ʒijnde / hoopt vofmaertelikt in die gratie die tot vae 
biocht veoꝛt / als Chꝛiſtus Jefus v opebacr wort, als ge 
goerſame kinderen / op dat ghi v ſeluen niet en gheeft die 
voerledẽ hegeerlichedẽ / met de welche ghi voorde geleydt 
Joe ghi Chꝛiſtum niet en kende, maer qhelykerwija die 
gheen die v gheroepen heeft heylich is / alſoe vooꝛdt oec 
heylich in alle tonuerſatie. Wantter gheſchꝛeuen ſtaet / 
Weeſt heylich / wat ic heylich ben. 
En ift faer dat ghi fonder anfien van perſonẽ anroept 
den vader oer delende naet wert vã een pegeliſt fiet toer 
up dat gh in die vteefe wandelende doerbꝛeugt den tijt 
"weer invooninghe I Als ghy weet dat ghij niet vers 
loften zijt van uveer ydel conuerſatie / die ghi ontfangen 
Hadt. vot die inſtellingen der vadere met verganrlike din 
ghen / als Sout et ſiluer / maer met dat toſtelſjcke bloet / 
als de s onbeufert ep pueren lam Chiiſti / die daer voer 
gheſchict was / cer die werelt gheſchapen vas / Ner ins 
de lefte tyden is hi openbaer gheweoꝛden om uwen veille 
die welle doer hem gheloeft in God die hem verwerkt 
heeft vet die dooden en he gloꝛie gegeuẽ heeft / op dat ghi 
hebben fout geloef eñ Boop tot god. 
Die daer fuser ghemaect heb ſte uwer fielen onder da 
nich zijnde die waerheyt doer den geeſt / met bꝛoederlike / 


liefte / verſcheyden weſende va alle beueynſthz / vo fpuere Tfimpel 


herten bemint maltanderen (eer voeder om gheboꝛẽ zijn 
niet wt fterflipkefact mer vot onſterflile / doer toooert 
des leuenden Sods / eñ inder eewicheyt blyuende. 
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Leu. 19. a 


S. PETERS. 
Baer om / want alle vleyfrf gras is / eñalle gloꝛie des 
g menfres als die bloem des gras. Tgras is doꝛre gewoꝛ ⸗ 
dẽ / en die bloem is of geuallen / mer twooert Goods Hat ` . 
MI inder ceveirBept. Mer dat ift woert dat Voer Teuangelie (mot 
a is gebꝛocht tot v.x ¶ Dat. ij. Capittel ye ` A l 
{ J Dertanalfe quaetheyt ofgheſet weſende eñ alfe | 
| | bedꝛoch ep beuepnftheitren nivichepdeenalfeafs (kiti 
tertlappingẽ / als rede lilie geboꝛẽ kindere, begheert dre 
U melr[ niet des lichaems / mer des ſiels] die geen bedtor ` | 
| en weetiop dat gi daer Boer op waffen moecht tot (alit "ll 
1 | Îfoet ` hept. Iſt dat ghi geſmaect hebt dat die heerfgoedertierẽ um 
| is / tot wien gaẽde die Vaer een leuẽde Deen is / mer noh ies 
JM tans veracht vanden mẽſchen / mer by god votuertoten / 
en coſtelic/ghi oer als feuende ſteenẽ wort ghetimmert / od 
% tgheeſteli ke hs / theylige pꝛieſterſchap / om te offeren 
geeſtelike offerhanden / angenaem Sod doer l E SSM 
E Pziflum. l 
Däi efay.23.9 YOaerom inhouit die feriftuer. Siet it fette in Spon e i 
vetuercozen roftelike ſteen / die daer fal gheſet woꝛden in p |! 
den opperſtẽ hourke. Eñ die in hem gelouen ſal die en ſal |] 
| niet beſraenit woten. Daer om v die daer gheloeft is BE — Imes 
fi pſal. . coſtelit. Mer den genẽ die niet en ghelouen( is ſi) dye ſſe ju 
Wi Efay.8.a die de timmerlupden hadden veracht / deſe heeft begonne — fine 
BN te weſen / een Hooft des houcs / eñ den ſteen teghen wien | 
HRN gheſtoten woztren den Teen an wien fi quel ſen / te weten 
i deſen die ( hem) ſtoten ant voert eñ niet en gefoue in dat í 
tot den welcke fi oer inghefet waren. Maer ghi (hehe | 
wtuerroten geſlachte / die roninrlike pꝛieſterſchap / they 
ia ron. x Hef volt / volt tele vercregen is / op dat ghi moecht vers 
| condighen fijn trachtẽ / die v wet die duyſterniſſen geroes 


da 40, 


Wd mi 
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Y. EPISTELE. £f f ii. 
pen heeft in fin veonSerliRe licht. Die weltken voertits 
swcaert gheen volt / nu Doods vole die voermaels gheen Oſee a d. 
barmherticheyt vercreghen / nu hebdy barmherticheyt i d 
verrreghen. X 
UE Lieue( bꝛoeders)ic bid v als toeromelingeen vꝛeẽdẽ 
loffjout va vleyſchelikẽ begeertẽ / die Vaer ſtryden tegens 
die pele en hebt v ronuerfarie eerlick onder die heydenẽ / 
op dat Vaer fi v in achtertlappẽ / als va quaeldoen ders vot 
goeder wercken v wer derende mogen gloꝛifiteren God I 
inden dach des vifiteringe. il 
l Voert veeeftonterSanirf) alle menfrelike creatucren 5 £z Mi 
den Heer het fijn den Loningen als den ouerſtẽ / ofte den | 
IflastfouSere/afs die doer hem geſondẽ voorde tot vetafe A 
die daer fradelije fijnmer tot fof die rechtelit doendẽ fyn 
W0At alfo is die voile Soods op dat gi weldoẽde moecht 
ſtoppen / den ſotten ep onwetende menſchen / den mont / 
als vꝛpe / eñ niet als hebbende die vꝛiheyt( tot een) deckſel 
des quaetheyts / mer als goods knechten. Lert alle(mes 
ſchen ) bemint die bꝛoederſthap / vꝛeeſt god / eert e ronine 
© Lact die knechtẽ met vreeſe onder danich voefen dẽ hee 
ren / niet alleen de goede en redeliken / mer oec den boſen 
want dil is die gratie xk Iſt datter pemant om die kenniſ N 

Efe van Sod mocylicheyt verdꝛaecht onrechtelijck quaet 11 
ye wit wat fof iſt / iſt aljo dat ghij verdꝛaghen (out als 

ghi quaet doende / wott geſlagen met Rennebarflaghen. 

Mer als ghi wel Sorten nochtans quaet ange daẽ voort 

lijtet. Want dit is die gratie by God. 

1 Wát ghi Sacr toegeroep ſijt.· L Wãt Criſtus heeft 

voer ons gheleden fons KR een exempel / op dz Tv 
"Feet zijn vostftappen ſouden na volgen / die wehke geen gh j 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC 


Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 
227 G 14 


S. PETERS 
fonde en hadde ghedaen nor ghee bedꝛoch gewonde en 
is in (yn mont / die welckeYoe hi getercht voort met vers 


x Doc => 


i 
> 
X 
e 
e 
= 
3 
3 
"esch 
73 
D 
* 
8 
> 
ge, 
ec 
Q 
en 
al 
I 
> 
Ki 
— 
e 
27S 


"e V (adus ghi vrouwe weeft onder danich v mane 
| nen/op dat die gene die niet onder danich en 2 het 
LN wooert / mogẽ gewonne wore fonder twooert / doer die rd, 
TN merfarie®er vzouvet/afe fp ſiẽ uxoe (uuer rouerfarie met ^ IW: 
eerbaerheyt ibenicfitiveektfie cyeragie moet ſijn nz va bu nd 
ten / welche is in die vlechtinge des haers en aenfettinge 
des gouts oft in cledinge der mãtelẽ / Mer die hepmelike | 
menſche die int Hert is / iſt dat deſe derft alle gebꝛet / alſo / 
op dz die geeft behaechlit is ep ruſtich / welſie geeft in die 
| ogen Goods cen groet en roftelir diuck íeioeat in die ma 
Wh nier ver voert Hts die heylige vrouwe hopẽde in god prier 
den haer ſelut᷑ en voarẽ Bare manne onverVanirh. Dele | 
Deh 18. Sara gehaerſaẽ geweeſt is Abꝛahe / hẽ hietende eẽ hen ` ni 
Wies dochterẽ ghi geworde fit als ghi weldoet / ein niet e 

veruaert en wort met enighe anpt. L 


— — Fe: 


H Die manne faten ſy deſgelijcs tſamẽ woene nave wete ` [mt 
We ſcap / als mede deylende trraucke vtouveelife vat de eere B vi 
vi. als oec mede erfghenamẽ der grarie des up, Op dat v d 


Di gebeden niet behindert en worden. 
| 
| 


uropean Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC 


es reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 
227 G 14 


I. EPISTELE. ELLE v. 
Inde fomme W weeft allegad eẽdtachtelit (nt geloef⸗ 
gelſe geſint / xriert mz die bꝛoederliße liefte / harmhertich 
detmocdich / toeſpꝛekẽde / niet lonende quaet met quaet 
of frempicBeyt met ſcempitheyt / mer rõtrarie geb didẽ⸗ 
de / weten de dat ghi daer toe geropẽ ſijt / op daf ghi doert 
erue Befitre moechjt die bñdictie / want die tleuen beminne 
wil eñ fien goede dagẽ die moet zi tonge beSwinge van 
cw en zi lippen / dat fi gee bedꝛoch en ſpꝛeliẽ Eñ laet 
hi gaen và quaet en Soe tgoet / laet hi pays ſoeſiẽ / eñ haer 
uolgẽ / vvãt die ogé goods 37 op die rechtuaerdigẽ ein zi 
1eottfot haer gebet. Weß ow het toeſicht des herẽ / is op 
die geẽ die quaet doe. ¶ Eñ wie iſſer die v lden aẽdoẽ ſal 
lift dat afi (yt nauolgers des geet Beete ymmer ift faerk 
dat Saer wat (rave gehoert õ de rechtuaerdi chs nochtãs 
fit abi ſalich. Voert en woꝛdt niet veruaert met hoerder 


ed ch en woert niet xᷣſtoert/ mer maeckt heylich efay.g 
Chꝛiſtũ 


god dẽ Beer in uwer fierté LA weeft altijt bereyt om 
te at wwoerdẽ / eẽ yegelihe de v vꝛagẽde is / op dat gi (pteert 
vã die Boop ende geloet die in v is, mz ſaftoedichz eh 
eerbaerhz / hebben de eẽ goede cõſcientie⸗ op dat ſi int tgeẽ 
"Bar fiv in achterclappẽ als ſondige ( nẽſcẽ)moghen bee 
"att woꝛdẽ die geẽ die qualir ſpꝛekẽ ( vã) uwe rouerfarie 
"më fie, ¶ Wãt het is beter is goods voil alſoe / dat gi 
wel doende getercht wort met quaet / dan quaet Boender 
I Wat Chꝛiſtus heeft oer ceng voer die ſonde geleden 
Be rechtuacrVighe voer die ourechtuaerdighe / op dat hx 
ons bꝛenghen foue tot god / eñ hi it oer gf oof nader 
vleyſch/ mer leuendich gemaert indẽ geeft. 

Inden welcke hi wech m iden heeft ghepꝛeect dẽ 


geeſtẽ die Vaer ware fec harkariSie voortijtà ogcfjocr(ag 
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l S. PETERS | 
Ail hadden gheweeft, Doe die goedertierẽheyt goods eens — Lie 
| | M Sen . Verwacht voottic inden tiden va Noe / doe die arcle bereyett 
Hi) weoꝛde / in welthe luttel / dat is acht ſielen behouden hebe Init 
tr | gheweeft doer twaterswoefrp ſyguer doepſel nu ghelit 
JM fenenderons oeck gheſont maert/met de welche die one yid 
| reynichedẽ des vleyſch niet wech ghewooꝛpẽ en worden / 
EN mer Daer mede wort / dat die confriencie wef autwoerden pn 
| marh bi God / doer die verriſeniſſe IE SV Chꝛiſti x v 
BE dodẽ / die daer ghereyſt isſ indẽ Hemel Jan die rechten 
bar Hoods / verllindende den doot / onder danich ms la 
de hẽ die engelen en poteflate en virtuten / op dz wi erk 
ghenamen ſoudẽ weten des eewighen leuens. | 
¶ Dat vierde Capittel. | | 
| Aer om want Chꝛiſtus geledẽ heeft inde vleyſche A 
MT 0 [voer ons Iwoott ghi oer ghewapẽt na die ſelue ges A 
dachteniſſe / dat die welrke die daer leedt indẽ vfey(chehes | 
uct ofgeſtaen van ſonde / daer toe op dat hy inde vleyſch 
ſijnde die ander tjt die daer ouerſchiet nu niet en leeft die 
hegheerlichedẽ der menſchẽ / mer de wille Soods. Set is 
ons ghenouch / dat wi voertijts des leuẽs volbtocht heb 
ken Se voille der heydenen / doe wi voandeldẽ in bꝛoeldꝛont 
Y „ kenfrappen begheerlicheden / vorjnfupingheren brallert 
A t efgodẽ ou dinckerien / eñ met onBehoerlike dieuften der fbeeldẽ. 
1 Mer dit ſchijnt hoer Iwaefheyt te wefen Sat ghi niet 
tſamen met hoer en loept / tot die ſelue ouergeuinghe des 
woeeldicheyts / die voelcke qualiken van v fpteken, die red 
geuen fullen die bereyt is om te oerdelen leuenden en Vos 
den / Want Jaer toe is teuangeliũ vertundicht oer Ve doe 
Th den / op dat fi gheoerdelt ſouden worden na dẽ men(eher 
Wu inden vleyſch / mer leuẽ indẽ geeft na God. | 


Gu Poem SS So SS "SC 
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| 1. EPISTELE. CCC. vl 
` Doert het eynde van allen dingen flactan, T weeft 
Baer om f ſober eñ wakende omte hiddẽ / eñ voer al / ou v 

te liefte hebbẽde / wat die liefte fal bedeckẽ die veelheyt 
Ber forsen Weet malranvere ont fangene (ter herber 
ge) ſonder murmurarie. So als een egelic een gaue ont 
fangen heeft / alſo die een den andert dat bediene de / afs 
goede votgeuers der xᷣſceydẽ grarie goods. Iſt dʒ verag 
Upzeeckt fact hi (pzeRe/afe die voverdẽ goods. Dient daer 
tpemant fact hi Viene, als vet die macht die god gheeft / op 
b. god in allẽ dingẽ geafozificecrt mach wooꝛdẽ Socr [Es 
BVM Cheiſtum. M die vrelcke is afoticen ghebot ins 
der ewoicheyt Amen. 
NM alder lieften / en verwondert v niet als / ghi beſocht 
rot doer tvuer / (welclie gheſciet tot onderfoeksn ge van 
vals of vyef nieus gheboerde / mer verblyf v in dien dat 
ghi fijt medeelachtich die tribulacie Chriſfi / op dat gi vꝛo 
lic sae moerht oer verblidẽ in die vertoninghe der [cfuer 
Tgfotic. Sft faer dat ghi indẽ naam Chꝛiſti wort ſpitich eyt 
gengedaẽ / gh fijt ſalich / wat die glotie eñ de geeft goods 
„raft op v bi hoer wot die geeft maledijtaner bi v vroe 
hi gBeafozifircert. 
| Laet daer nie mãt van v gepijnicht veoꝛdẽ / als een Soot 
Plager of ce Sief / of mif Soon of rurioes va vꝛeendẽ din 
haben. Doert ift dat pemant l dt / als een Chꝛiſtiaen fact 

hi hem niet (hame mer gloꝛificerẽ god / jn dat deel / want fyere 27. 
het is oer tijt dattet oerdel beghint vant huys goods / iſt ezechiel o 
ſaet dattet eerſt beghint va ons wat eynde ſal weſen der Es. 


twis 
ptou.10b 


E teuaggeluum goods niet en geloucn Eñ̃ ift Pꝛou ar, 
dat die rerhtuaer dige nau falic en voort waer fal dẽ god 
ofe eñ ſondige openbaren: Voert die gequelt vroꝛ den na 


O. i 


S. PETERS 
die vrille goods / laet fi goetdoende hoer ſielen ofleggens 
als bi een getrou bevoaerder. 
¶ Dat. v Capittel. 

n bidde de psicfl erẽ die onder v zi / dye fefueoerkeë 
M pꝛieſter ben / en een getupge des lyde ns Chꝛiſti / di A 

d | mede ſelue delachtich der gloꝛie die qeopenbuert faf wot 

EN den i toecomende trjt. Voedt alfo veel als in v is dye 

Kb vergaderinghe Chꝛiſti / de ſoꝛghe van haer hel bẽde niet 

MEI UR BSwonghenmer willich na God / met begherẽde frar 

| Velir wrinfefimer met een toeghenepchde moet / eñ nz als 

heerſchappie ghebꝛuyken de / onder dat erue / mer alfo op 

dat ghi zijt een exemplaer des vergaderings. Ende alg 

ſõtfangẽ die pꝛinte der herderen (al come SA (ult ghit wechdꝛagẽ 

WI een onuerverflike rroen des gfotie. 

A Des ghelijcs ghij ionghen weeft onderdanich den ou B 

den / alle op dat op alfe gader den eene den anderen on 

TA] der danich wordt. Hebt die oetmoedicheyt des svete in 

B gf ceozteftiSaeromivcant god den houaerdigẽ tegeng 

ſtaet / mer die oetmoedighen geeft hi gracie Daer ont 

finde tit wort oetmoedich / onder die machtighe hant Goods / op 

| des vans dat hij vverheffen veiffalſt bequaem fal weſen / alle v fot 

| dings ghein hem gheworpen fifnderwant hi heeft forge vv. 


ni UR RE 


[4 "T 
14 Weeſt ſober / veaert / waut vteghenparti de duuel gatt e a 
"MET om bꝛuyſſchende als een leeuwee / fourkente dye hij vers ak 
| ſlindẽ mach / den welrkervaft int geloue fyndes teghen Wei 


ſtaet / wetende dat die ſelue tribufacien uwe bꝛoederſcap h 
die inder werelt is / ghheeynt wordt. T | 
Mer god vá alre gracie die ons doer E SVM riff f 
gheroepen heeft / tot zijnder ewighe gloꝛie / die moet v e D. Vi 
LES D futtelfien ghepijnt zi de vermakervonver ſchoꝛẽ [artis Ls 
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I. EPISTELE. ` CCC. v 


Men Beueftighens hem ſi gloꝛie cft ghekodt inder "d 


Beyt Amen. x 

Ic heb v wer Siluanum uwe ghetrouwee beoeder als 
t meen met veeynich woerden geſchꝛeuẽ vermanẽde en 
detuygẽde / dat dit die wararhtighe gracie goods is / daer 
1855) in ſtaet. Dit vergaderiuighe die Jaer is in Babiloni 
en deelachtich uwer wtkiefinghen groet v / en Marcus 
inen ſoen. Groet maltanderẽ met een cuſſinghe des 
efte. f zede fy OO Saer fhtin EBaftolE SV 

men. 
Crier beghint die ander Epiſſel die de E eylighe 
Apoſtel Sinte Peter geſchꝛeuen heeft. 
¶ Dat erſte Capittel. 


dye rechtuaerdichz ons gods / ef 
des BebouSere Jefu Chꝛiſti 
Die gratie cii vꝛede moet v ver 
menichfuldicht worden / doer die kenniſſe Goods / ende 
Chꝛiſti Jefu ons Geeren. 

Alſo als 2 godlike cracht ous al gegeuen heeft dat tot 
ituen ep Goddienſticheyt behoert Roer die Renniffe van 
ien die ons gheroepẽ heeft / doer die engen gloꝛie ende 
acht / doer welcken one die roftelike en alder rootfte 
elofteniſſen Jegen z op dz ghi Soer deſe worden fout 
edeelachtich des godlike natuers / iſt dz afi af vlijt van 
ie vergãclichz die inde werelt is Boer die begeerlicheyt. 
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t Orarie 


$. PETERS 
Mer ghi al v naerſticheyt daer toe doende / foe dient in 
uwen geloue die doetht. in die doecht die wetenſchap/ in 
weten ſcap maticheyt / efi in matichept parienrie weder 
A om Jin patientie goddienſticheyt / eñ in goddienſtichz Sie | bi 
| | P:ocserlife liefterin die bꝛoederlicke liefte die (ghemeen) ch 
| liefte. Deſe dinge / als ſi bi v zj en oueruloyen en maßen [im 
| M v niet ledich / noch te vergeefs werrkende tot die Renniffe ` || 
DG) . ons heren TE SV Cheiſti/ veant die deſe dingẽ niet bien 
M. p» is Blint eñ fourkende dẽ wech met de hãt / vergeten 
e dat hi van die onde fonde gereynicht was. 
LEK War om bꝛoeders Doet lieuer naerſticheyt / op dat ghi 
| vaft maert doer goede werckẽ v ropinge es Hhiefinge 
t ſondigẽ want iſt dat ghi dit Voet: (oen (ult ghi nemermeer Tvalle 
want aldus fal e ouerufoddelic bedient worden die inga C le 


10 0 int ewige rjck ons hert en behoudders Jefu Chꝛiſti. 
TUM. Waer oin it en ſalt niet vergetẽ v te vermanẽ van deſe | 
al iſt dat ghijt weet / eñ geueſticht fitin die tegen vvoerdi 


ge waerheyt Hochtans ir acht dattet recht is / te ves 
Taberna ke doer die ver maninge / alſoe lange als ir ben in dit taber 
| fel dat is. „ofelroat it weet dattet costó gheſchien ſal/ dat ir deſe ta 
Wh lichaem Bernakelof fetten ſal / als oeck onfe heer Jeſus Chtiſſus 
ul mij te Renne gegeuẽ heeft / eñ noch falie naerſticheyt ges 
M cop dat ghi na mg vet ganck moecht make gehoechge⸗ 
d niſſe deſer dinghen. 
"n Wi niet gheuoleht hebbende Fabelen met confl tame |; 
gefetmaken v tondich die erarfit van onſe heer Jeſu Ci . 
fli eñ die tocroemflmer voi hbbeen met onſen ogen aẽge ) 
dik fien fijn heerlicheyt / want hi hadde van god den vader õt 
NN ~ fangen eer eñ gloꝛie / doe duſ danigen flemme nederdaek 
| de tot hem / van die groogmakende gloꝛie. Defe is die m 
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IL EPISTELE. fff 


" 2 Bene ſone / in die weltke mi behaecht is hooꝛt hem E 


deſe ſtemme hebbẽ wi gehoert nederdalende vanSen he⸗ 
mel doe wi t(amt waren met hem ine heyligen berghe 
En wi hebben een vaſter pꝛophetelir woert den welts 
! Ren als ghijt aenmerct als een licht openbarende ig in eẽ 
f Suyflere plaetſe/ (oe doet ghi recht ter tt toe dat dẽ dach 
begint te lichten eñ den lick Seager opgaet in uwe herte 
Iſt ſaer dat ghi dat eerſt geweten hebt / dat alle pꝛophete 
i lirke ſcriſtuer niet en is van een eygen beduydenis / want 
die pꝛophetie en is woertiſts niet toegebꝛorht met die wil 
le des menſchẽ/ mer die j lighe menſcẽ goods gedꝛeuẽ 
ſejnde vande heyligen geeft / hebben gefpzoken. 
¶ Dat. ij. Lapittef 
| EI Me daer hebbẽ oer geweeſt int volck valſche ptos 
pheten, gelißer vos onder v fillers weſen valſche 
leraers, die ¶ Hey meliſten linbꝛengẽ ſullẽ ſcadelißte ſerten / 
toer verſaßende den heer / die aer geroft heeft god te we 
en perigende haer feluen die Baeflelifte vdo mieniſſe / ep 
veel fulfen hoer x derffeniſſe volgẽ / doer welche die wech 
des veaerfeyte fal geblaſphemeert woten efi doer die 
gierichz met gemaecte ſer moenẽ ſullenſe và v romafrap 
pen / dẽ woelrkẽ toerdef j 7 
p nu thans niet en touftien haer d 
doe meniſſe en ſlaept niet. 
Want ift face dat god niet gheſpaert en heeft die enge 
len die gheſondicht haddẽ / mer Beeftfe met die fettenen 
des nachts ofgheſtoten in die helle / uergeleuert totter 
oer del behoudẽ te pinighen ch hi en heeft net gefpaert 
if oude werelt mer den acfitften bode des rechtuaer dir⸗ 


heyte (te weten) Noe heeft hi bewoaert / die vloet ingeleyt gen. a 


ſjnde in die werelt Ser gosfoofen, ep die ſteden Zoo 
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$. PETERS 

| Bomotra gfemeer ſijnde tot aſſche / heeflſe veroer deſt | 
j| | gene, wet eẽ õkeringe / eñ hi heeftſe qemaert ee exẽpel die daer B | d 
|! on godlit doen ouderen hi heeft dẽ rechtuaerdigẽ Loth 
I verloſt / die welrke verSzurt voorde vã die ſondige ( mẽſcẽ) )) 
; doer Dat onrecht eñ õcuiſche couer(acierect de ſe recht 
uaer dich vveſende vA ogẽ / eñ oꝛẽ doe hi vooende ont hoer 


UM | iim 
, | fo quelde hi alle Sage die rechtuaerdige fiele mz haer boſe 
H e 


verre Die here kan die goddiẽſtige verloſſen veter ten 
Whe tatie / eñ Beware die onrechtuaerdige tot Se dach des oer⸗ " 
j BefsComtepinighen. ¶ Ald eeſt dẽ genẽ die wletks 
1 | volgẽde veandelen in begeerlichz des beuleckeniſſe eñ ver hv 
finat heerſrappie/ ſtouit / eygenſinnich / die welche nz en OF 
fit ſpitich te ſpꝛekẽ vã die in ere geſtelt ſijn / na dien dat die 

Engelẽ Dove die meerder fyn van ſterchz ch trachten vin 
| | niet en Rage teghẽ hoer by den Beer een quaet oer del. 
| Mer deſe als onredelike beeſtẽ / geboꝛẽ nov er natuer fot 
vãginge en xᷣderffenis / in tgeẽ die fi nz en (tae blaſphe⸗ 
meren de / ſullen in hoer xderffeniſſe vᷣgaẽ / wechdꝛagẽde 

tloen des õrechtuaerdicheyts voer welfuft achtende dz ui 
Laie fi týtlyke weelde geBauke moghe (welche mẽſchen (yn) — | (o. 
h vlerke eñ beſmettinghẽ / dueruloedich inwellufte/Sie — |y 
Wh welcke houerẽde in Baer dwalingẽ v befpotte/ hebbende Aak 

| egt vol des ouerſpeelſters / eñ die nz en cõnẽ ophoudeva 

te ſondigẽ. lockende( met et aes) die onſtãtuaſtige ſielen / 

hebbẽde cec ce hert gevoẽt tot rouẽ / vermaledide funderẽ⸗ 

achter latẽde dẽ recht? veerf) hebbe afgedeeaelt / geuoleſit 

* fyne Se werk và Balaã et ſoen va. Boſoꝛ / die liefgehad 

meat. Beet thoe des õrechticheits / mer hi is geſtꝛaft gheweeſt 
vá [un rerhtuaerdichz. Ds lome laſtdꝛagẽde dier ſpꝛe 
de mz mẽſcelile ſtẽme pboedt die dolhz des ptophect te 


—— 


y sx 5 3 
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M: 


LU 


met die welluſtichedẽ dẽ genẽ Biet wacrachtich wer 


II. EPISTE LE. LLL ip 

Deſe fijn fonteynẽ ſondd vest Zei roockẽ die gezene 

weoꝛdẽ va cen cleyn ſtoꝛme / den welckẽ den neuel der Suy 

ſterniſſe [ind eweichz Josee Sé is. Wãt naBemael dat fp 

1 Vie feer houacrdige woer dẽ des ydelheyts geroepe hebbe 

ſo locke ſi die menſchen Voer die begeerlichz des Rok 
J 


gee Twelnich 


ulogẽ waren / den gene die wandelẽ in dvrali ughe / als jy 


har vꝛiheyt loef den na dz fy ſelue fijn knechtẽ des xderf 


fenis. wãt diẽ is hi eygẽ vande welckẽ pemat verwonne I 
is. Wãt ift faer nade mael dat (p wech gelopẽ ijn van die We 
1 Éefmetteniffe des werelts doer die E nniſſe des Bert eis d 
des befouters IE SV Lhtiftunochtas wed om gewẽ⸗ lens” 'N 
| telt ſonde an deſe dingẽ voorde Seeerei / die leſte {yin hoer 
quad gexootdẽ dan die eerſte / want het hadde Baer Beter 
gerweeſt dat fp dẽ wech des rechtuaerdicheyto nz en had | 
1 Sé geer dã na [pfe Beker heb ẽ af te Reve van 93 heylige D 
gebot dz haer gegeutis. Ner Baer is geſriet Satter plach IH 
geſeyt te woorde met eë waerarhtige bifprace Den fot is | | 
` weder om gecomẽ tot fijn ſelfs ouergeuinge / eñ die oge pro a.. | 
| (i8)gewaf]reeh Cis) voeder om geromê in haer sten 
' HA om te voentelen. ¶ Dat der de Capittel. 
. Der liefſte nu ſchꝛiue ic vdeſen anders brief in de 
welche ir oovecke vrepn herte doer Kranige op dʒ gy ge 

dachtich (ijt die vo er dẽ die wergeſeyt 35 và de heplighe 
geoes e 06 gebots / die daer syn apoſlelẽ des Be éent 

es falichmakers, 

Dat ald eerſt voetẽde Batter core ſullẽ in die fefte dage 

| Befpotters die na hoer eygẽ begeerte wael eñ ſeggen | 

| waeris die . toeroẽſt: wat van die tijt à 1 
` Bie vos geflopt Bebbeoljo Bliugolle Sige van dé tofzijn 
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S. PETERS 
des freppinghe wat dat wetenfe voillens met dat die he⸗ L 
| od melen en aerdẽ voermaels gevecefl hebbêrvot den water | 
| ' eh doer twater ſtaende / doer dat veoert Goods Soer welt 
| ken deſe werelt die toe was is vergaen / ouer geuloeyt zij | 
A de met twater. Ner die hemelen en aerde die nu zi / |t 
| fet Soer zijn ſelfs woert / eñ voorde bevoaert den vier in 
| de dach des oer dels / eñ ver doemeniſſe der onrechtuaerdi ! 
j | ge menſchen. [ 
MILI Mer en laet v niet dit een Vinck ontgaen ghi beminder ; 
dat eenẽ dach by de heer is gelige als duſent iaren / eñ du⸗ kb 
fent iarẽ als eene dach. De Beer en touft niet / die beloeft 
heeft. als Vaer ſommighe achtẽ die verlancheyt / maer hi 
) is teghens ons lidtſanuch / als hi niet en wil dat yemãt 
WI vergaet / mer alle gader ontfangen tot penitentie / eñ den 
dach des heere (al comẽ als een Dief [inder nacht] inden 
welckee die hemelen fulfen ver gaen ghelijken cen flotmi 
, eñ die Beete ] elementen / ſullen gBefmoften veoꝛden wa ¢ 
hette / die aerde / eñ alle Vie werrke die in Baer zi / ſullẽ ver 
bꝛant worden, 
A Daer om als deſe dingen nv al pgaen / hoedanich moet 
m X ghi weſen in heylighe ronuerfarien en goddienſticheydẽ 
D Res herẽ verwachtẽde en haeſtẽde dẽ toeroe(mfl vãdẽ dach goods 
j doer welcke die hemelen ontfteken fyne fullen vergaen d 
n" en Vief heete Jefemente ſmneltẽ vã die Dette des vuers 
í | Mer wi ver wachtẽ niewe hemelen ep nieuwe aerde na 
mt zj belofteniſſe in wefrken die rechtuaer dich z woent. | 
m Waẽerõ ghi bemindẽ deſe dinge dwachtẽde weeſt naer „ |y 
TTE eg dat ghi onbeufert ep ſuuer geuõdẽ moecht wot 
i i € van Hein vꝛede / eñ acht die dita ons heren 
M Jeſu Chꝛiſti voer ſalichz / als ort onfe liene bꝛoꝛder Pan r 
EU. 


e — — 
— ' — 
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ILEPISTELE EEL 


us / na die worjfhept die hem gegeut is v geſchꝛeuẽ h 


oer byna in alle fine bꝛieuen / ſpꝛeliende van deſe dinghen 
onder welche zij fommige ſwoaer om te verſtat / die welke 
die ongeleerde e&t onftantuaftige warrẽ/ gelijr oec dã 
der ſcheiſturen / tot Baer ſelfs verdomeniſſe. 

Daer om ghiſ beminde / nademael dat ghi te voerẽ verz 
maent ſijt wacht ( v) op dat ghi niet te (amen met die an: 
Were quader Swalinge verleyt zer walt van v eygen flats 
vaſticheyt / mer waft in die gratie en kenniſſe ons here ch 
behouders Jefu Lheifti. Hemm fi glotie en nu ef tot den 

dach des evvicheyts Amen. 


Vier Begint die eerſte Epiſtele / die de heylige Apoſtel 
Sinte Joannes gheſchꝛeuen heeft 
¶ Dat eerſte Capittel. 


At LIDE begin was 
dat vey ghehoert hebben / dat vei met 
onſe ogen gelen en doergeſiẽ hebbe, 
en onfe hande gehandelt hebben / vñ 
twoert des leuts E tleuẽ is geopes 
AA Á baert / ende wi hebber geſien eñ ghe 

SAAB tuygentien prondigẽ v tevoige leuen 


— es wä D 


das? 
EA Y 


T broche 


! fvecle was bide vad / en is ons gheopẽbaert. Ewoefckivof - 


gheſien en gehoert hebbe (dat) drondighen wi viop dat 
ghi oer met ons geſelſrap hebt / eñ onſe geſelſchap (i mets 
7 te vader. eh (ine foen Jefu Chiſto. En dit (chase wi vr 
op dat ghi v verblijt ende dat uve Blut Bop vol fi. 
Eñ dit is die boetſcap Vie vei wt he gehoert hebben / eñ 
wi vercundighẽ v dat God het licht is / en duyſterniſſe en 
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XA: S. IOANNES 
is in fem niet. Iſt dat voi ſeggẽ dat wi gefelfcap met hem 
hebben / en voi in duyſterniſſe wandelen, ſo liege wi eñ en 
Soen de waerhept met. Iſt dat vei int licht wandelẽ / gelia ' 
Re hi int licht is / ſoe hebbe wi geſelſcap onder maltander⸗ 
en tbloet ESV Chꝛiſti zs ſoens reynicht ons vanal: 
p i fe fonden. 
| 


nn Iſt dat voꝛſeggẽ / wi en hebbe get ſonde / ſo bedꝛiegẽ j 9 
nnd ons fefučen die waerheyt en is in 68 niet. Iſt dat voi ons | 
fe fonder belidẽ/ hi is getrou eñ rechtuaerdich / op dat hij 
E onfe orden ons pgeeft / eñ reynighet ons vñ alfe onrech 
| ticheyt. Iſt dat voi ſeggen / wi en hebbẽ niet gheſondicht⸗ 
foc maken voi hem loghenachtich / ende zijn woert en is ` 
in ons niet. 
MI ¶ Dat. ij. Capittel. L 
e (as frriuesc v / op dz ghi niet en (on A 
Vicht en iſt datter vemant gheſondicht heeft foe 
| voerſpꝛa hebben we een voerſpꝛalier bide vader (te weten) Jeſum 
ker of pa: d Balu dẽ rechtuaerdigẽ. En hi is die pſoeninge voer 
` troen ¶onſe fonderc niet voer onſel ſondẽ)alleẽ / mer oec voera 
Koma. g. fe des voerelts(ſonde en Baer Voer weten voir dat vei hem 
chet heb bẽ / ſt dat wi zij geboden onderhouden Die daer 
e t59 ` (erte heb hem gehêtsen hi en onderholidt fine geboden 
i niet die is logenachtich / en in hem en is die waerheyt nz 
Mer die zij vooert onderhoudt / voerwaer / die waerheyt 
| Nat Soods is iufhem volinaert Daer Socr weten woi / dat wh ki 
M Zë Botte in hem zj / die Daer ſeyt / dat hi inTBem Blyft die behoert B 
ſelf vech te wandelen / geliken hi gewandelt heeft 
| Alder liefte/ic ſchꝛiue v niet een nieu geboi / mer e£ oud 
Ch gebot / twelck ghi van beginſel gehadt hebt / ende tghe 
| bot is twooꝛt dat ghi gehoert hebt. Weder om (mi 
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L EPISTELE EEE xi 


ue ic veen nicuvet ghebotrtwoelrk waerachtich is in hem 


dat fefue is verk waerachtich in v want die Suy flermffens 


35 verbi ghegaen / eñ t vraerachtige licht / lichtet nu, > 
Die ſept dat hi int licht is / eñ beret fine bꝛoeder / dye is 


en is in hem niet. Wãt al dat in die werelt is / geliken Bes 


tot noch toe in * d gr Die zijn bꝛoeder lief heeft / 
die blyft int licht / en ſcandalizacie en is in hem niet. Ner 
die zijn Broeder Batet die is in dupſter nale: ep hi voatidelt 
in duyſternis / cp hi en weet niet waer dat hi hent ghaet / 


wat de duyſternis heeft ſijn ogẽ verblint. 
Ick ſchꝛůue v kinderẽ / dat die orde vvergheue woten 


` om fine nat. Ick ſchꝛiue v(als)vaders / vt ghi he geket | | 
hebt / die vant beginſel was Ich (chtive v( als) iongelins j 


géwát ghi dien quave pv onnẽ hebt. Ick ſcheiue Vals) 
finderẽ / voãt ghi dẽ vader beker hebt. Ir heb v geſchꝛeuẽ 
Cafe waters, wat ghi he geker hebt / die vant beginſelis ' 
Ic heb v gefrhteuelalsdiogelinge, wat abi ſtert fytre | 
twoert Doors bly ft in v / ende ghi hebt dien quaden ver 
wonnen. 

En hebt die werelt niet lief / noch tgeẽ dat in die veereft 
is. Iſt dat yt mãt de werelt lief heeft / die liefte des vaders 


eerlicheyt des vleyſchs / eñ begeerlicheyt der oghen / eñ ; 
boerBmoeihept des leuens. en is niet vet dẽ vader / mer des leuts 
wt de werelt. Ende de werelt vergaet ende hoer begheer of d goes 
lichz mer die den veilfe Soods doet / blyft inder ewoichz. dẽ of ves 

Kinderen het is die laetſte it / eñ ghelijc abi ghehoert dont 
hebt / dat Antichtiſt comen el Der hebben oec nu ved 
Antichꝛiſten begonnen te weſen / waer wt wy weten dat 
tet die laerſte tijt is. Sy fijn wt ons ghetcomen / mer fp | 
en waren vet ons niet. Want hadden fp vet ons | 
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Chꝛiſtus 


A 


S8. IOANNES 
ghedoeeſt / ſi ſouden fekerlicbp ons ghebleuẽ Bebe Me⸗ 
op dat fi openbaer ſouden woꝛden / dat (i niet alle wt ons 
en fijn. 

Ker Shi Hebe die fafuinghe van dien heylighẽ geeft) 
en ghi wetet alle. Ic en heb v niet gheſtreuen als die de 
woacrhept niet en weet. Hier als dieſe wetende fijn. Ei 
wat alle loghen niet en is wt die vvaerheyt. Wie iffer los 
ghenachtich / dan die gheen die verfaerkt Sat E SVS is 
Chꝛiſtus. Defe is Antichꝛiſtus / die den vader en dẽ (oen 
verſaect. So wie den foen verſaect / deſe en heeft oer dẽ va 


} atie dye der piet die den foen belhdt / die heeft den vader. 


gefalft is 


— mg, ze 


afuinge 

Satis Vie 
heylighe 
gheeſt 
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Daer om dat ghi va tbeghinſel ghehoert hebt / latet in x 
bliuen. Iſt dattet in v bliuet / dat ghi van tbeghinſel ghe⸗ 
hoert hebt / ſo ult ghioet inden ſoen ep vader bliuẽ A 
Vit is dye heloftenis / welrken hi ſelue ons Befocft Heeft 
tevoighe leuen. 

Dit heb ir v gheſcreuen vanden ghenẽ die v verleyden 
Eñ die ſalujnghe / die ghi van Bem ontfangẽ hebt: blijft 
in vEñ ghi en hebt niet van node / dat v pemat leert / mer 
gheliken die (afuingBe ſelf v van als leert / eñ tis warach 

lich en ten is geen loghen Eñ gheliken (iv geleert heeft 

blyftSaerín. nu inferens bloft daer in/op dat wy 

betrouwe hebbẽ / als fi openbaert / eñ niet geſchaemt en 

woten van Bem in fijn toetoemyſtWeet ghi is hi recht 

laer dich is / ſo veer dat alle die rechtuaer dicheit doet / de 
is wt hem geboten. ¶ Dat. ij Capittel. 

Jet / hoe dauigen liefte ons A vader gegeuẽ heeft 

op dz wi kindere Bode genvet foude voorde. Daer 

om en Rent v die werelt niet / wãt (i Ben niet gekent en 


heeft. Alder liefſte / nu fyn wi kinderen Goods / eñ noch 


D 


{ 


LEPISTELE. > LLL. wif. 
en iſt niet gheopenbaert dat veiveefen ſullen. Eñ voi wes 


ten / iſt Sattet openbaert / fo ſullen wy hem ghelht weſen 
want wi fulfen hem fien als hy is. En alle die Vefe hoep 
in hem hebbẽ die reynicht Bem ſelluen / ghelyrken hi oer theylicht 


(reen te Al die ſonde doet die ſelue doet oec ongherechtit f Beplich ` 


heyt / eñ die ſonde is ongerechtichz Eñ ghi weet Sat hij 
ighcopenBaert heeft / op dat hij t onfe fonden werh neme +9 
ſou lde / eñ in hem en is gheen ſon de. Al dye in hem blijft 
die en ſon dicht niet. Al die daer ſondicht / en heeft he nyet 
gheſien / eñ niet ghekent. 
Kinderen laetv niemant verleyden / die rechtuaer dich 
doet / die is rechtuaerdich qhelikers hy oer rechtuaerdie 
is / die ſonde doet / is wt den duuel / vet die Buel ſondicht 
vant beghinſel. Daer toe heeft die ſoen Soods gheopen 
baert / op dat hi de voercken des duuels loſch foute make: | 
Al die wt Hod gheboꝛen is / en Boet geen ſonde / want zij zij ſaet dz 
ſaet Blijft in hem ep hi en mach niet ſondigen / wãt hi vet. is Gods 
god gheboꝛen is Maer in zijn die kinderen Soods / eñ die faet 
feinderẽ des diulels / openbaer alle die f de rech tuaerdichz tuz recht 
niet en doet / en is vet god niet / ende die zijn broeder nyet uaerdich 
lief en heeft. 5 en is 
Want dit is die boot ſcappinge⸗ die gi vant beginſelge⸗ 
hoert hebt / op dat ghi maltander lief hebt. Niet als Lain” 
die wt dien quadẽ wagen heeft zijn broeder gedoot. EM 
| waerom heeft hi hem gedoot ? wit zijn werkequact wa de n. 
ren mer fong broeders wercken rechtuaer dich. L En 
verwondert niet mijn bꝛoeders / iſt dat v die werelt haet. 
Wi vveten / dat wi ouer geuoert zj vãden Soot tottet feue 
1 wat wi die bꝛoeders lief hebbe Die Ve broeder niet lief en 
1 Beet. blijſt indẽ Seet Al die fijns bꝛoeder haet / is een Doos: 
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"o OIBPISTEXE.: LLL vl 
meuls / en is niet vot god. Eñ du is die gheeſt van Nut 
chꝛiſtus / daer ghi af gehoert hebt / dat hi come fal eñ hij 
is nu thang ine werelt, 

Binderkens ahi zijt vet god / eñ ghi hebt hoer verveon 
n veãt hi meerder is Sie in v is / dan die inde werelt (is) 
Si zyn wt de woereft daer om ſpꝛeken fi vot dye werelts 


eñ de werelt hoert (na) hoer. Wi zijn vet god. Die god 


kent / hoert ( ua "eng die wt god niet en is / en hoert ( na) 
ons niet. Daer doer kenne wi dẽ gheeſt des waerheyts / 
eñ dẽ geeft des dwoalings. 

Alder liefſte/ fact wy maltander lief hebben vest dye 
liefte is wt god. Alle die lief heeft / is vet god ghehoꝛẽ / eñ 


| y kent god die niet lief en heeft / en Rent god ns. · LT wat. 


` "bart dat god zijn enighe gheboꝛen Den inde werelt ge 
a fonden heeft / op dat wy Socr hem feuen fouden. Daer o 
is de liefte / niet dat vep god lief ghehadt hebhẽ / maer dat 


] g^ is de licfte Daer in heeft goods liefte in ons geopẽ 


hi ons lief gehadt heeft / eñ heeft sum foen geſoudẽ (tot) 


geen verfoeninge voer onfe (onde, 

Adder liefſte/ heeft Bod ons alfoe lief ghehadt / ſoe be⸗ 
| Goten wy malrander oer lief te hebben. Niemant heeft 
Hod oer! gheſien. Iſt dat wi mafranSer lief hebben / ſoe 
1 lyft god in ous / eñ fijn liefte is in ons vofmaert. Dace 
1 wt weten vei / dat voy in hem bliuen ep hij in ous / want 
hi ous vis heulighen geeft gegeuẽ heeft. Eñ wi heb 


bent geſien / eñ ghetuygent / dat die vader heeft den ſoen 


j Sidd? tot een)falichmaher der werelis. Soe wiebe 
redet, dat Jeſus Se foen goods is. god Blaft in hem / eñ Bi 


| in god. En vop hebbent Bekent en hebben gheloeft dy 


beftz dit god in ons heeft 
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S. JOANN ES | 
Sod is die liefteren die in de fiefte bly fl: BR in Bo 
en god in hẽ / daer in is de liefte Gods in ons volmaat D | 
op dat wi betrouwen hebben fouden inden dach des oer 
dels / voãt gheliken hi is fo zij wy oer inde werelt. Vꝛees 
en is inde liefte niet / maer die volmaecte liefte veotpt dye 
D vtcefe buyten wat die vieefe heeft pijnlichept. Mer dye | 
| | 15599  vreeftenis niet volmaert inde liefte. | 
Wu Wi hebbet Ben lief / wãt ſhi ons eerſt lief gehadt heeft | 
Seyter yemant ir heb Bod lief / eñ benidet zijn Broeder E 
die is logenachtich / wat die 24 Broeder niet lief en heeft / 
welthe hi geſien heeft / hoe mach hi god lief hebbẽ dyẽ hi 
Sod niet gheſien en heeft; Eñ dit ghebot hebbe wi vãſhem / 
| op dat die god lief heeft / oer si bꝛoeder lief heeft. 
| ¶ Dat. v. Capittel. 
ALT LfeSie gefoeft dat Jeſus is Chꝛiſtus / is vot Bod A | 
I — Ge KR "Q; l 
T IE fa pco alle die lief heeft den gene die voerts 
TM gebꝛocht heeft / heeft oer lief den gene die wt Bé ghebodẽ 
) is. Daer in kenne wid voi die kindere Goods lief hebber 
als vei god lief hebbẽ / eñ zijn geboden onderhoude wat 
dit is de liefte goods / op dat wý zijn gheboden Bo Seen 
$5 geboden en zijn niet ſwoaer. ¶ Want al dat wt god 
HS ( geboten is / dat vervoint dẽ werelt / eñ dit is die wictotie die 
T dẽ werelt verwint / onſe geloef Wie iſſer die dẽ werlt ver 
| wint dan die geloeft dat Jefus is die fone Goods: 
Dit is (Hi) die doer twater en bloet gheromẽ is. Jefus 
iLriftue Lheiftus/niet alleen Boer twater / maer Voert wateren B | fh, 
PPP. Ger. LA de geeft iſt die Sacr ghetuycht watt Se gheeſt 
is die waerhept wat Vale ziner dye getuych gene voten 
halt hemel de vader / twooert / eñ Sie heylige geeſt / eñ deſe Wie 
i zijn een Eñ Vtiegynver die Ghetupeh geuen inder gede 


> 


= 4 
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j T. EPISTELE SC 
de gheeſt / en twatersen tbloet /e Sefe Sie fijn een. 20 $ 
` witghetuyrh Ser menfrhen ontfangewtgetuyrh goods 
is meerderroeaf dat is tghetuych gods twele meerder 
is doer welcke hi getuycht heeft van fine (oen. Die inde 
ſoen goods geloeft / die Reefer gheruych goods in hem 
ſeluen. & Die I Bod niet en ghelbeft / die heeft hem foge 
nachtich ghemaect wat hi niet ghelooft en heeft in tae 
tuupch / dat god va fine oen getuycht heeft. Eñ dit is tge- 
tuch / dat god ons tewighe feue gegeue heeft / eñ dit fee 
en is in zijn ſoen Die den foen goods heeft heeſtet le 
en dye den foen Doods yet en heeft / en heeftet kuen 
miet. 
Dit heb ic v gheſcreuen / gh dye gheloeſt inden naem 
es foen goods / op dat gh wet dat ghi teewighe leuen 
hebt eñ op dat a gheloeft indẽ naem des foen goods 


E di is tbetrouuyen / dat wi bi therm hebbẽ / dat ift dʒvvi 
et hegheren na pine veif (o hoert hi ons. i weten voi 


at hi ous hoert / wat wi begheren (oe weten wei dat wi 
begheerten Bebé die wi van Bern gebede hebbe. | 
Iſt dat vemát zi bꝛoe der fiet fs ondighen / een fonde nyet 


1 totter Poot die fal begheren / en (af fem tleuen geuë, den 


ghenẽ die ſondighen niet totten Soot, Daer is cen ſonde 
totter Soot Jaer voer en feg it niet dat ghi bidden ſult. Al 
feôrechtichept is ſonde / daer ig cc ſonde niet totter Soot, 
Wi vvoeten / dat al die vot god gheboꝛen is / ey ſondicht ns 
Mer die wt god voertghebtocht is / die Pefjout hẽ ſeluen 
eñ die quade en raect hem niet. 
Wi vweten / dat vei vet god zen / ende alle de weerelt is in 
7 tquade geſtelt. Ei wi weten / dat die foen goods gerome 
is en heeft ons verſtant geqeutop dat wi hem Renney 
she 


den oen 


Tod 


S. IOANNES. II. 4 | 
fouden / die veararftirf) is / eñ voizijn inden warachtigẽ | 
in ſinẽ ſoen IE SV Lhtifto deſe is veararfitirf) god / eñ | 
tewighe feuen Kinder wacht v vande beelde, 


Mier beghint die ander Epiſtel van 
Sinte Joannes. 


Je ouder DE wtuer ^ 


N coꝛen vtouvec en hoer kindere die ic 
uef hebbe / inde veaerheyt / eñ nz alleẽ 
ic mereer al die de waerhageket heb 
be, om die waerheit die in vbl Hen 
met ons weſen ſal inder eevoichz. 
meet fons (af weſen gracie / barm⸗ | 
| | herticheyt / rede van Dov den vader /eñ vanden here Je | 
TN | fu Lhzifto / den foen des vaders inde waerheyt ep liefte. 
| Ic heb (eer verbly gheweeſt dat ic geuondẽ heb van 

v hinderen: inde veaerheyt wand 


| ivfi 


delende / ghelikẽ wi tghe 

hot ontſangẽ hebbẽ vandẽ vader En nu bi ic v vꝛouxee / 

V. piet als een nieuwe ghebodt ſchꝛiue ic v / mer dat wi vant 

Hj beginſel gehadt hebbb / op dat wi mafcanver lief hebben 
E dit is de liefte / op dat wi wandelen na zi ghebodt. 

j Dit ift gebodt / geliken ghi vant beginſel gehoert hebt 

li op dat ghi daer in voadelt / wãter veel verleyders inve we 

| reft ghecomẽ zýn / die niet en helyen / dat IE SVS Chei 

j - flue inden vleyſch fromen (al ten oerdel) Defe is de ver 

i wad p eyder / eñ Antichtiſt. Siet op v ſeluen / op Yat wy niet en 

m verlieſen / dat vor gevetocht hebbé mer op dat wi een vol: 

fe foen omfanghen Al die daer ouertredet / eñ nz en Blijf 
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ENDE: EPISTELE ffe 

4 [p inÉbsflue leeringe / en heeft God niet / die in Ch ꝛiſtus 
" 3 Reringhe blyft Selz Heft den vader / eñ SE ſoen. 

Keemter pemant tot wien deſe leering he niet en biengt 

en ent 25 fem niet in huys / eñ en groet Ben ny wap 

die fem qroctet / die delt ede 35H quade werrſtẽ Get it 

hebt v poerſeyt / op dz o mier beſthaemt en mo 

inden dach des heeren / wãt ic v veelte ſrhꝛiuen had. 

de ſo en heb ict niet wille ( Seen Soer een rfe ef jut 

Mer ic hoep dat it tot v rome ſal/eñ mont teghen mont 

ik | (paeken/op dat onfe Blyfrap veruoft fp D ſuſters finder 


^ 


Sie wiuerrosen(is groeey, Stacie met v Ame, 


¶ Hier is voleynt Sinte Joannes anderde 
Epiſtel. 


¶ ier begint die dende Epiſtel / die S inte Joans 


nes gheſchꝛeuen Geeft. 


mg Je ouder Gaioden 


V leuen Sien irf lief heb jnde vraerhz / 

Mon lieue. Ic begeer op Nattero 

in allen wel gaet en gheſont ſughe⸗ 

oben v ficfe vreluaert / want icf feb 

NS El [eer ver blijt geweeſt als die broders 

Marmeren Vine waerheyt ghetuych gauen / ghelucken 

gh iin de waerBeyt wandelt. Srk en heb gheen meer der 

Wl (chap, dan dat ic hote / dat mijn kinderen wandelẽ in 
e veaerheyt. 


Ad liefſte / gi doet trouveslic wag gi an die bold Poet 


DIE EPISTEL E. 
es vreem den / die uwe liefte getuych gegeuẽ hebbe, voer e 
die vergader inge / welrken ghi wel doen ſult ſt dat ghi 
(Hoer ) weaerdelic geleyi( voer) god / want f voer finenae 
ghereyſt zijn / niet ontfaugen de va de heydens. Daer bes 
boten wi alſodanighe te outfangẽ / op dat wi medevrert⸗ 
kers zijn / den voaerheyt. $ dd | 
tſoude bi FethebCtor We vergaderinge geſchꝛeuẽ. Ner die Dio 
auontuer trephes die de opperſte in hoer veefen voil en ontfanckt c | 
Se (gate Ze niet. Daer om ift dat it come ſal ſoe ſal ie zijn verde 
j ringe ges te kenne gheuẽ / die hi doet / met quade wooerde tegen ons 
| (freuen ſuappẽde / eñ Bier niet mede te vꝛedẽ z de / hien ont fanst 
hebbe ſelf die bꝛoeders niet / eñ dieſe ont fangẽ villen / verdict hi 
en veoꝛpt( hoer wote ver gaderiughe. 
Lieue (bꝛoeder )en volcht niet dat quaet is / mer dz goet | 

l is.Die wel doet / is vet gomer die qualit doet / en ſiet goed) 
net. Demetrio is vã alle mẽſchen ) getuych ghegheuen 
eft vande waerheyt ſelue. En voi gheutoer ghetuych / eñ 
| ghi weet dat onfe ghetuythnis warachtich is. Ic hade 

veel te ſchꝛiuen / mer ick en voro niet met inckt en penne 

ſchꝛiuen. Mer ir hoep / dat it v coste ſien ſal / eñ vei fulfen 

mont teghen mont preken. Osce fi x. De vrienden groe 
A ten v. Groet die vꝛienden by namen. 


| @ Hier zijn voleynt die Epiſtelen van 
| Sinte Joannes. 


¶ ier Seg hint die Epiſtele / die de heylige Apoftef 
Sinte Judas geſchꝛeuen heeft, 
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VAN S. IVDAS CCC vel 
Dias cen knecht 


VA Nu 2 LES £fufficen BrocSer và da 
KE N Bi coBue (ſrhꝛi ft) dẽ gene die in E 
AER | j^ dẽ vader gebeplicht ien in Sefu 
A 2 d Botte behor.dẽ zi / dẽ geroepen 
d. ER barm ertirheit en vꝛede/ e liefte 

| Pd a moet v vermeret voie, 
Liene(bzoevers als ic alle naerſticheit heb gedaẽ( om) 
fot v te ſchꝛiuiẽ / vande gemee 9 ben ir gwon 
gen tot vte ſchtiuẽ / bidden de / op dat ghi met uwe arbep: 
den / helpt dẽ gheloef dat den heyligen eens ghegeuẽ is 
i YOantter zijn fommighe qoSfofe menſchen Beymelic in 
8 raar fe voten beſchꝛeuen waren / tot dat oer del 2- Petri z 


D 


confer gods gracie ouerbꝛenghẽ tot (Boer) oncupfhs. dii 
Xn it 5 alleen de Beer babe e Beer Jeſum 292 Zeie ee 
flum verfaken ſij. Sterirfen 

Eh ir wil w vermanẽ als ghi dat eens wet / dz de Beer (CAP ende 
na dat hi tvolt vot Egypten Behoud: hadde / fo heeft By weeltirhs 
weder om den ghenẽ die niet en gheloef dẽ / ver doꝛuẽ / eñ nũe . 4. 
Soi de engelen die hoer oer(ptonr niet behoudẽ en haddẽ 
mer verlietẽ hoꝛe huyſinghe heeft hi behouden totiet oer ꝛ· pet z. 
del / vã dien groten dach met eevei ghen bande onder dye 
Suyflernía, 

5. Dheliken Sodoma ep Gomorra / eñ die omligghende gef 19. 
ſteden / welcke in gheliker maniere m3 hoer in oncupſihz Somerg 
Befmet waren / eñ hebbt na gheuolcht teꝛeen de vleyſch / of die mz 
th zn (tot een exempel voergheeſet / de pijn vant ewige Stone be 

| vue pij lidẽde ep deſgelijt deſe / dꝛomers eulecſẽ (hoer) dꝛogẽ of 
vlexſch / eñ de heerẽ verachten ſiteghen die in macht ges beſpot 35 


| 


DIE EPISTELE. 
ficft ſijn blaſphemeren ſi. 

Mer Michael die opperſte engel doe hi teghen den du 
uel tvoiſtende diſputeerde vant lichaẽ Moyſi / en doꝛſt By 
toerdel des blaſphen js hem niet oplegghẽ / mer hi ſeide 
de Beer moct v ſtraffen. Ner deſe / dat (i niet en kenne dat 
Bfafphemeren ſu ende dat fe natuerlir als onvevelife die⸗ 
Beh 4. ren weten daer in worde fp Lé. wa DAG ie 1 Tun 
Viae 2.4 . den wech van Lain iughegaen / ende metten bedtoch des 
{ige 16. ens daer Balaam Socr hedꝛogẽ is gheoeeft f in fp vet: 
wotgeftot gheſtott / ende fp fyn ver doruen in die teghenſpꝛefinghe 
tet. dat is van Cote. 1 d 
tot alfess Deſe ſijn vlerke onder v lief den / onder hoer werfrappe 
den ouer de / ſonder yemants vꝛeſe / na hoer eyghen (in ende wil fez 
gegen. vende wofrken ſonder water: die vande winten emafie: 

veaeyt wore bomen indeourpt verdotrende / onururhte 
Bacriverflotuenende votgeroeyt / vvilde goſuen des zeegr 
hoer eyghen ſchanden wotſchuymende / dwoalende fterrey 
den welchen de ſchemeringe des duyſtermis inder ewir 
beyt ahehouver is. š 
Ende Enoch de ſeuende van Ada / heeft deſe ( menſthẽ) 
te vost ghepꝛopheteert / ſegghende. Siet / de heer is gees 
nien in fn heylighe duyſenden / op dat hi oer del Foe fous 
de teghen alle (menfchen) eñ ſtraffen al hoer godloſe vñ 
hoer veercfen die fp ougoddienſtelic bedꝛeuen hebben 
Headers ende van alle here dinghen) die de ongoddienſtige fon 
de. etc. of darenteghen Hem(te weten god) gheſpꝛoßen hebben. 
houdẽde ¶ Deſe fins urmureerders / claghers / na hoer Begeerlie 
hoer vine heyden doanderende / eũ hoer mont (ptcert houaerdighe 
dz de per: ( wooerden)verveorderende Ve perſonagien om ski 
fonen zj weillen. Mer ghi lieue( bꝛoeders) weeft ghedachtich der 
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VAN S. IVDAS CCC vog. 
woorde die voer maels gheſeyt fyn vandẽ apoſtelen ons 
E heren LESV Chiſti dat fy ons geſeyt hebbẽ Natter inde 
lactfte tijt ſouden be(porters ſijn / die na hoer ougoddien 
ſtig he begeerlicheyden wanderen Dit ſijnſe die verſchey 
dinghe maken / ſinneliken gheen geeſt hebbende. 
Mer gin) leuen / feluen op onſen alder heylich⸗ 
ften afjeloef timmerende / doer den heplighen geeft biddẽ 
de / behou det mafrander in die liefte Hoods / verwachten 
de de barmherticheyt ons Bere LE SV Chꝛſti tottet eviz 
ghe leuen. Ende deſer ontfermt als ghi onderſcheydet / 
mer gheue( au deren ) maett in viele ſalich / vt den brant 
ruchende / haten de oer den beulectẽ rot / die vetet vleiſch is. 
Ende den ghenen die hoer mach Behouden va [on 
den / ende ftelfen inde tegen woerdicheyt fijn 
der glotie / onſtraffelic / met vꝛoechde / 
den Dod die alleen whs is / on 
ſe ſalich maßer / fp gloꝛie 
eh groetmafunge 
ende ghebot ge Bot. of 
ende macht / ende een rijck. 
Hu ende tot allen tijden, 
Amen. 


pier eyndet Sinte Judas Epiſtele. 
€ Hier na volcht dat Bouch der heymeliber opẽba⸗ 
ringhẽ / van Sinte Joannes / Dwele Apora 
lipſis ghenpemt votf 


¶ Dat eerſte Capittel. 


S. IOANNES. E 


Je openbaringe Je 
ſu Chꝛiſti / de welcke hem Bod heeft 
ghegeuen / op dat hi oude openbaer⸗ 
lic maken (ine knerhte / welche dingẽ 
is van node geringe te geſchien / was 
f [neer by doer DE enghel 35 Recht 
| M AA Joanni zjn ghebot gheſonnẽ hadde [ 
MU die welrke heeft getuych gegeuẽ dẽ woert goods / en ghe | 
| 1538 tuychnis Jeſu Criſti / eñ de digẽ die hi heeft geſiẽ Salich 
work is Hi die welcke feeft eñ hoert die veoerdeldes pꝛophetie/ 
es onthhout fe die Vaer in gefrsene ſtaẽ / wãt die tit is na bi f 
| Joannes den ſeuẽ pgaderingẽ / welche zijn in Afia. Se B 
| nade ſi met v / eñ vꝛede / vande gheen / die welche is / eñ die | 
T was / eñ die rome ſal / eñ vande feue gheefte, welcke zi in ; 
| tegen woerdichept fyne ſtoels. Eñ van Jeſu Chꝛiſto / die | 
i welche is een trou getuyrf) Sie eerſte geboꝛẽ der dooden / 
eh een opperſte der roninge des aerde / eñ die gheen welt U 
ke ons heeft lief gehadt / en heeft ons gewaſſchẽ va onſe 
ſondẽ doer zijn bloet. eñ heeft ons god ch fijn vader fi 
gemaert coninghe en pꝛieſters Lof fi hem en heerfrhap 
| pie / vander cwichept totter ewvicheyt Amen. 
li Siet Bi romt met die veolckẽ / eñ alle oge faf hem fie/ eñ 
T Alpha en die hem faftangeaen hebbe Eñ alle gheſlachtẽ des aers 
il o dz is de de / ſullẽ hoer ſeluen Befcfjteyen op ht eer Amen. C 
A rer ſte en ¶ It bẽ alpha eñ O / begiuſel eñ eynde / feyt die Beer: god 
| feefte fet- welcke die is / eñ die wassen die come (af almachtich. i 
ter vant Ic Goanes vbꝛoeder / eñ deelachtich in laſtichz en rýr: 
gricſche Baren lyfaemichz in d Battle Jeſu / jc heb geweeſt in eens r 
& br tant dat welche woort gender Patnwo/õ terocrt goo do 


A 


— SE — — 
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| OPENBARINGHE. CC prij. 
ith getuprnie Jefu Chꝛiſti Ir heb geweeſt indẽ gheeft 
op dẽ heers dach eñ ic heb gehoert na mie groot gelupt 
als eẽ blaſuyn / ſeggẽde [ Ir bẽ Alpha eñ O / die eerſte eg 
de leſte Dat gi fiet fcriftet int Boursen (enter Sc feue vga 
deringẽ / weftlie z in Aſta pf efren Smyrne / en Perga 
mol en Lhyatire en Sardis en hiladelphie / eñ Laovicie 
En ic Beb mi õghekeert / om te fien die flem die met my 
i (pe Lis omgekeer weſende / heb ic gefi ſeut goudẽ rA 
delarẽ / eñ int middel d goude randelarẽ (ec) gelyjt die foen 
des menfre gecleet weſende met eẽ cleet / tot die voere toe 
ſtreckẽde / chs voer opgeſrott weſende m zeẽ goude zoẽ tot 
i tẽ boꝛſtẽ toe Mer 3H hooft en zij Baer ware Blinde afs 
eile wolferen als ſuee / Eñ fijn oge als eẽ vlã des wiers j 
eñ zi voeten waren ghjelifr cen feer blinckende L ibanuus libanus / 
bernẽde als in eë ſroerſteen. Eñ zij ſtem / als cc ftem van is een ros 
veel wateren: eñ Bi hade in zj rerhterhãt feue ſterrẽ / eñ ftel Boem 
"et 34 mont gine een ſwaert ſcharp gemaert weſende an waſſrẽde 
beydẽ ranteen 1 acficht (chit, als die fon in Baer tracht op ee Bers 
Ez waneer ic he ſach / heb ick geualfen an 35 voetẽ / als ge. 
die gheẽ die doot is. Eñ hi heeft gheleyt zij rechter hãt op 
ni ſeggẽde mi. En wilt niet vꝛeeſen / ic be die cerfte e de 
lefte / en die left / Eñ ic heb doot geweeftren fiet ic ben lez 
inene vá ewirhept totter ewichz ep ic heb die ſlotelẽ der 
hellẽ en des doots Daer 6 (rrifi de dingẽ die gi geſiẽ hebt 
leh dier noch sien die na deſe diugẽ moetẽ gh eſtien Die 
S holẽt h Ser (ene ſterrẽ die ghi geſiẽ hebt / in mij rechter 
hat / en die feue goue cadelarẽ Die feue ſterren zi die f 
i engelẽ 9 (eue bgaderingërer, die feue tãdelarẽ veel 


195i gefien hebt zijn die feuen vergaderinghen. 
f € Dat. j. a pittcf, 


— 2 


if 


— 


8. IOANNES, 
Chtijft den engel des gaderinge và Epheſo. Dit 
es hi die evel cfe hout in zij rechter haut die feue 
errẽ / de welke veñdelt int iddel d feue goude tandelarẽ 
5 weet v werrheen arbeyt / en v lijtſaemheyt / eñ dat gy 
die quadẽ niet en moecht ᷣꝛagẽ / enn ghi hebt hoer onder 
ſocht / welcke feag? hoer te weſen Apoſtelẽ / eñ fp ſijus nS 
en ghi hebt hoer geuondẽ fogenarhtich [en o hebſe ge 
doot Jen ghi hebt li dſauucheet e&t ghi Hebter x dtagh en 
ouermits mint naem / eñ ghi en (yt niet geflaut Mer ich 
heb tegens vweynich dat ghi faten hebt die alder eers 
ſte liefte. Daer om weeft gedachtich va waer ahi ges salle 
ſijt / en Soet penitentie / eñ doet die eerſte werdke Iſt ans 
ir fal vl geringde comẽ / eñ ic (af verſettẽ vtandelaer van 
faer plaets / ten waer dat ghi vers worde. Mer Sat hebt 
ghi / veant ghi hebt gehaer die werrke der nitolaxtẽ wele 
Cir oer gehaet heb. Die ooꝛen heeft Det hi hoꝛẽ / wat dye 
geeft fept Ve vergaderinge. It fal geuen die Vaer ver win 
nẽde is/te eien van dat hous des leuẽs / welrhee is int mid 

del des paradijs goods. 

En ſchꝛift den engel des pgaderinge va Smyrne. Dit 
feyt die eerſte eñ leſte / die welche doot heeft geweeft eit Hi 
feeff, Ic woeer[w wercke] eh laeſticheyt cft armoede / mer 

gy vcost ghi (ut ne / eñ hoer blaphemie / die hoer nomen Jose fe 

BP woeſen / en zijd niet. Mer fi ij een vergaderinghe des du 

gener uels. Niet deſer dinge en öiſiet / twelrſte ghi (ult Live. Siet 

= SeSuucl fal ſendẽ fommige wi vinde Rarrfier] op dat gli 
ſult mogẽ aẽgeuorhtẽ woꝛdẽ / eñ ay ſult hebbe laſtichz va 
thien dage. Weeſt trou totter Soot toe / en it ſal vgheuen 
de croen des leuẽs: Die ec oer heeftſ õ te hose | laet hi hotẽ 
wat de geeft feyt dẽ vergaderinge. Die vein ſal die en 
(ol nz gequelt woꝛdẽ vanden ander den Poot, 
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B 


me 


OPENBARINGHE, £££ pig: 


` s ſcriſt dẽ engel des Sgateringhe va Pergamo. Dit 
ge [Ve heer welche heeft eẽ fvoaert ſrarp weſende an bey 
Ne ranten. Jr vocet [v werchiẽ eñ waer ghi woẽt / waer de 
ſtoel is des duuels / eñ ghi Bout mine nae en ghi en hebt 
n geloof nz verſaect En int mine dagẽ is Antipas mij 
Igetrou getuyrh welche bi vis dootgeſlaghẽ / Saer die Mie 
el is voontde Ler ir heb wepnich tege v wat ghi hebt 
al daer die onder Houde z die feringe van Bala vels: 
ke feerSe ſrande te feris in Bafac voer die finder và Gira 
el te eten [vant tgeẽ welche dẽ Beelde wose opgeoffert] 
feit ouerſpel te doen / olſoe hebt ghi dẽ ghenẽ die onder Gor 
de de 55 de feringeSer Nicolayẽ welt te ic heb gehaet Jes 
Vicert och metter hertẽ / andis ſo ſal ic come geringe / ch 
ſal met hoer verhtẽ mettet ſwaert mijs monts Die heeft 
„ee oer / laet hi hoꝛẽ wat die geeft feyt dẽ vergaderinge Ich 
"Mal gheuen die daer verveint te eeten vot verholen heels 
Boot en ic (al HE gene ce linckete Deen „en in deſe ſteen 
gheſcrenẽ ce niewe na welrk nie mant en weet dan dieſe 
õtfauct. ¶ En ſcrift VE engel des pᷣgaderinge va Thya 
tive. Dit feyt die foe goods / welrlie heeft oghẽ als ce vlam 
Bes vers ep zij voetẽ zij gelgck ec feer bůnckẽde Lyba⸗ 
mie Ic Rev werckẽ eñ de liefte en dieſt / en geloef / eñv lad 
amichz eñ v wercken die fefe meer dan die eerſte Wier 
ck heb een weynich tegẽs v / want ghi toelaet die vrouwe 
loiezafelrveleke ſeyt datſe een pꝛopheet is / eñ welch oeck 
eert ende verfeyt mijn knechten ouerſpel te doen / ende te 
Feten vant gheen datden afgoden gheoffert wert. En ick 
Heb hair een titghegheuen / op dat fp ſoude haer Bert we 
Perom keeren van Baer ouerſpel / noch en is fp nz tot hoer 
lelut ghetomen. Siet ick fende haer int bedde / ende dye te 
doe heeft met Baer in ouerſpel filen weten in dye alder 


dien 


8. IOANNES. H 
grootſte laſticheit / ten waer datſe Berou hadde van Hare pen 
wercken / en ic (af Baer flinderẽ te niet Joen mettẽ dot /e n 

WE alfe die vergaderinge fulfen vveten / dat ic ben Sie ghheeen 

LV die Vaer onderfouchende is die nierẽ eñ hertẽ / eñ ie ſal een am 

WM | yeghelit van v gheuẽ na Bare werrke, ih 
i Mer ic ſegghe wen ander die te Thpat ire ſijn / alfo wie 

niet en heeft deſe leeringhe / eñ die niet ghekent en hebbe g 
die diepheden des duuels / ghelikervoſjs fi ſegghen / it en 
ſal op vanders geen laſt feen nochtas Sat gheen dat 
ghi hebt / out dʒ totter tijt toe dat it (af come, En die (af 
verveinne/en [al bewaren iottẽ eynde toe mijn werrken 
dien falir gheue macht ouer die heydenten hi (af Baer re 
geren met een yere woede / eñ (i ſullen ghebꝛolen worde 
als vaten des pottebachers / eñ als ic heb ontfanghẽ van 

) | mijn vader eñ it (af hem gheuẽ die moꝛghen ſterre. Die 

gheen die een oer heeft bet By hoꝛen / wat die geeftfept |, 

den vergaderinge. ¶ Dat. in. Capittel. 

i Live (rhzyft dẽ Enghel des vergaderints / welke |, 

is (in) Sar dis Dit feyt hi welche heeft ſeuẽ geefte 

un goods / eñ ſeuen flere. Ic weet v werchẽ wat ghij hebt 

UD die naem dat ghi left / eñ ghi fyt doot. Weeſt wakende 

n en flere maert and dingẽ Vie daer ſoudẽ verga woãt ir en 

L heß v wercke niet geuondẽ vol wefende voer mijn God 

Daer om hebt in v hert / hoe dat ghijt hebt ontfange ef 

geho nt / en õderhoutet / en keert voed metter hertẽ. Mair 

om ifl faer dat ghy niet en fult voaftëric fal comẽ tot v als 

b. di een dief / eñ ghi (ultet niet woetẽ / op wat vete ick (af romen 

"amr tiv tot v. Shi hebt voeynich nameten Sardis / die haer deg |," 

MEL derẽ niet en hebben Be(metrefi (i fulfen met mi wandeſen 

di in xritten ( cleederen ) Want fi fynt waerdich. Die gheen ` 


e e -— zf 7 


— 
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| OPENBARINGHE, £££ pp. 
Die verveint / die fafalfo met vortreciederent gerfect wots 
Weren ic en ſal ij naem niet wt doen / votet Boer des leucs 
leh faf z naem beliden voer mijn vader / eñ voer 25 enge 
len. Die een oer heeft / fact hi hore wat dye gheeft ſeyt dẽ 
vergaderiuge. , ` 
Ef ſchꝛijft den enghel des vergaderinghe van hila⸗ 
elbe Di ſeyt die heylich Gehege CS me 
Geeft Dauuds flotefeecfrfic op doet ef niemat en fluterz 
hi ſlapt/eñ wiemát en doet aer op. ^ de weet v werrken 
Diet ir heb voer vdie doer open ghedaen / eñ niemant en 
mach fe ſluten / ant ghi hebt wepnich doecht. EN ob 
hebt Bewcaert min vroert / ende gh hen hebt mine nacne 
niet verfaen Siet ir gheef van die vergaderinge den Sus 
el die ſegghen dat fi Jove zyn / eñ fien fynt niet / mer fo 
lieghent Siet ic ſal hoer Sacr toe dvringhẽ᷑ / op dat fi mos 
gen romeom voer v voeten an te bi den / eñ dat ſij moge 
i weten dat ic v lief gehadt hebbe. 

Wat afi hebt onderhoudẽ twoert mijnre l dſamichz / 
| eit ir fal v bewaren vant vore des anuerhringes/ SCH 
§ falin alfe die ganfe voereft romẽ / op daitet mach die daer 
i wonende zijn in die aerde / onderſoucken. Siet it roem ge 
ringe / hout dat geen dz ghi hebt / op dat nie mãt en mach 
| meme uwe rroen. Wie ver wint ick (af hem maken een to 
| fummeinSie kert và myn god/eñ Bí en (al voert an niet 
buptẽ gaen Eñ it (Af den naer va mine god op hẽ ſchꝛi 
en / en den naem des ſtadis và m In god / welt nieu Sie 
| rufafem is / welcke vandẽ hemel is neder gedaelt va mig 
Sodſeñ mijn nieuwe naem. Die een ote heeft laet hij he 
1 ren wat Sie geeft fegt dẽ vergaderinge. 

E (rift Engel des vergaderinghe vã Laogieíg, 


S. IOANNES, 
Dit feyt Amen / een trou ghetuych ep voarachtich welt 
is een beginſel des creatuere goods. It weet v werrkers 
wat ghi en (yt noch cout / noch voarm / oth of obt waert 
cout of warm dier omwat ghi faeu zijt / eñ en fit werf 
rout noch voarm / ſal ic v vot mine mont beghinnẽ vette 
ſpouvoẽ wat ahi ſegt / ic ben rijt / eñ ic bẽ rijc gewoꝛden / 
en niemãt en behouf ichen ghi en weet niet dat af zijt D 
allendich en iam merlit / eñ arm eh blint / eñ naest, Ic ra: 
de v dat ghy ghebꝛant gout votet vier van mij coept op 
dat ghi rýr moecht veoꝛden / eñ met witten tleden woꝛdẽ 
ghecleet / op dat die ſchande wos naectheyts nz en woꝛde 
openbaerren falft vooghen met ooghẽ ſalue / op dat ahi 
moecht ſiẽ. ¶ Alle die gene die ic lief hebbe die ſtraffe ie 
eh caſtie ic. Daer o zijt ſoꝛchiulldich en Reert voeder mete 
ter herte Siet ic fine wer die doer / eũ dap. So wie hoert 
my [teen Voet mi die Voer open / it ſal tot hem in gaen 
eh it fal met hẽ dat auõtmael eten / eñ hi met mi. Die gee 
die verxvint Ac faf e geuẽ te eten vã thout des leuce 
ende met mij te fitte in mine throen / als ick vervoonnen 
Ne geeft heb / eñ ic m3 mine vah geſetẽ heb in z thtoen, Die een 
oer heeft / laet hi hose voat f hi die vergaderinge feyt. 
¶ Dat. iiij. Capittel 


Jer na/ heb ic geſiẽ / en (iet ce Soir op gedat weſen A 


i einde hemel/eñ Se eerſte flemwecte ít gehoert 
| hebbe / als een blaſuyn ſpꝛeſtẽde met mis ſeggẽde. Clinnt 


| hier / eñ ir ſal vtoonẽ die dingen die geringe hier na moe 


ten geſchien. En ter ſtont heb ic geweeſt inden geeft 
fiet inde hemel was geſet ee ſtoel / eñ op die ſtoel was fit- B 
tẽde( een en die Baer fat was gelij: và ante fien als een 
ſteen Jaſpis/eñ Sarduus / eñ ront om die floel was een 
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| OPENBARINGHE. £££. xpi 
regẽboech / v an te fie gelige een SmaracSue. Eſi rot d 
die ſtoel petit, ſtoelẽ ep. KI ouders ſitede op die ſtoelẽ 
Ims witte aluen gerfeet weeſende/ en goue cronẽ hadden 
4 op fare hoof dẽ ¶ En Blicemé quam vetẽ thꝛoon /e 
onder ſlagẽ ep ſtẽmẽ voer dẽ ihꝛoõ ware hay neu de 
ſeuẽ lãpẽ des vers / vrelchie z feue geefte Goods. EA in 
glegẽ voerdichʒ des flocks als een zee vá glas ghemaert 
ighelijc weſende Criſtal / eis int nuddel des ſſoels / eñ rot 
õ die ſtoel gn dierẽ vol met ooghẽ woer eñ after. 27 dat 
eerſte dier was gclu den leewen dat ander de dier gelige 
een calf / eñ dʒ der de dier als et mẽſce / eñ dz vier de dier ge 
hc een vliegede arent. LA een pegelit vã deſe vier dierẽ 
Keng ront õ vi. vlogelẽ / eñ fimvare và binne vof met ege 
Eh dach noch nacht en hebBefe gees uſt / ſegghẽde Joep 
lich Heplich / heplich Beer almachtighe go? die wagen 
s en (al rome. ¶ En wanneer die dieren gloꝛie gauen 
y eer en geb ñdidinge die daer ſadt opien i toon / leuen 
Pe vander eveicheyt tot eveichʒ / ſo zij die. rein ouders ge 
allen voer dẽ geen die daer fitteSe was ine throõ / eñ fi 
Dave aen die Baer was leuẽde va eewichz tot eevoichz / en 
Ii worpẽ hoer cronẽ of voer den thꝛoõ ſeggẽde. deer on 
Te god waerdich fut gh te ontſanghẽ gloꝛie e eere, eñ 
acht / wwãt ghi hebtet al geſrapen / eñ om Sine vil ſo 37 
Ven zijn fi 4 get ¶ Dat. v. Capittel. 
Q eic heb geſiẽ inde rechterhãt va die daer ſittẽde 
was opte ſtoel/ e Bour beſrreuẽ weſende va Binne 
n vã achter der geſteleẽ weſende met ſeuen ſegelen En 
ishbeb gheſien een ſtartken enghel pꝛedikende met ld 
line. Wie is veaerdich tBour opte doen / ende sign fege 
iS of te Bagke Eñ dae en wag niemnãt / roth inde Hemel? 


e IOANNES. | 
noth inder aerden / noch onder die aer de/õ op te doẽ tbou : 
noch daer in te ſien. Eñ ir ſchꝛeyde feer Matter nie mant 
Haerdich gewonden en was om open te Joen ef fbourf 
te leſen / noch te (ien. | 
Ef een vanidẽ ouders ſeyde wien ſchreyt niet Siet ex 8 
leeu vant gheſlacht va Juda die wostel Dau / heeft ven 
woõnẽ / op dat hi tbout mach opẽ doen / eñ zi feue ſegelen 
mach of beben. Eñ ic heb gheſien / eñ fiet int mitdel des 
Nn uA ſtoels / eñ der vier dieren / eñ int middel der ouderen ſtaen 
E de een lam als Boot gheſlagen voeſende / hebbende ſeuen 
hoernen ep (eut oogen: welcke zijn ſeuen geeſtẽ goods 
in alle die aerde gheſonden voeſen de. Eñ hi is ghetomen 
en heeftet bout voter rechter hat va die daer ſutende vas 
| inden ſtoel ghenomen. 
dH topghe Eñ wanneer hitbour tghenome hadde / ſoe hebben die n 
TA daen eier dierẽ / eñ vierentweintich oudergvoert lam geuallen / G i 
een yeghelijc hebbẽde harpen ep goude ſcalen / vol met 
Ti ſoeten rocc/tveel cfe zij ghebedẽ der Heyligen eh (i (inae 
H een nieu ſantk / ſegghende. O heere. Shi sit waerdich 
thour te outfangẽ / eñ op tedoen zijn ſegelen / wát ghi (Ht 
Boot gheſlaghẽ / eñ Boer uwt bloet hebt ghi ons verloſt⸗ 
D wet alle gheſlachtẽ / eñ talen / eñ volt eñ narien en onfers 
god ons roninghen efi pꝛieſters ghemaert / eñ voi fullen 
B. m opter aerden regeniẽt hebbe. D M 
| j Bn it heb gheſien / eñ gehoert een ftenme van veel en 
gelen / ront om den ſtoel / en der dieren / ende der ou Seren 
en duyſent der duſenden warender int ghetal met fap 
d der flemme ſegghende. Tlam datter dootgeſlagen iss 
| | fi 1 godlic voaerdic / cracht teontfangen etri donet vojſheit/ 
i | | Gers eñ vꝛomichz / eñ eer / bofen gebenedidinge. Eñ ic heb 


H 
$ 
| 
ni 
11 
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j OPENBARINGHE LEL vey 
alle eaturẽ gehoert / welche is indẽ Bour / eñ opter acre 
` Séch onder de aerde /e z / ſeg 
gende gen die daer mfige 
benedi vander eds 
5. Eñ die vie D 


ouders hebbe in Baer aen ge 
bedẽ die daey is leuẽde way 


p ſat / hẽ is ge 
ſoude heme ches Sate 
eẽ groot fwaert geqeue: 

pgedaẽ hadde / ſo 7 eß ic 
i fett ſegghẽ Coemt en ſiet / eñ ic heb geſien 
Ef fiet eẽ ſwaert pat: eñ dier op ſadt hadde een waech 


n 3H hant. Eñ int middel der dieren [o heb ie eë ftem ge 


hoert ſeggende Zwee pont tat xve om een penine ef Stie 
mael die pont gerſt om een penne ende von cfi olie en 
ute | 
Efi wanneer Bí dat vierde ſegel hadde opgedaẽ / fo Beb 
t des vierde diere fle Hose ſeggẽ. Loemt en fiet Left ic heb 
geſiẽ le (iet een groe paeri / en die daer op ſadt / zi naem 
(ie) die doot / eñ die helle voſcht hẽ Eñ hẽ is "ei geghe 
; ve 


| 
d 
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S. IOANNES 
ut om Soot te flaẽ dat vier de deel des aerde metten fair 
Such honger / eñ met die doot vã die beeſten des aer de 

Ln veanneer hi tvijfſte zegel adde open ghedaen (oe 
heb ic gheſien onder den outaer die ſielen die om iweoert 
Goods ware Doet gheſlaghen / ende om tghetuych dat 
fp hen. E met luyder flenimen riepen fi ſegghende 
O here ghi die Baer heylich fit ende veaerathtich / hoe lã 
afe felt ghi veachten ) dat ghi niet en oer delt ch vetael ht 
ons bloet / vã die gheẽ die inder aerdẽ veoenen ; Ende wit 
te clederẽ (yn een pegelir ghegeuen / ende hoer is geſeyt / 
dat ſe noch een wepnirh tyt (ouden ruften, totter tit toe 
dat Boer miedefinerhten veoꝛden veruolt / ende hoer bꝛoe⸗ 
ders / die men noch ſoude doolſlaen / als fý fyn. 

En ic heb gheſien / canneer tſeſte zeghel was open ge 
Sam. Ende fiet Baer is een groten donderſlach geveoꝛdẽ. 
Ende die ſonne is (wart gheveoꝛden / als een Haren fark 
ende alle die maen is gheveoꝛden / als bloet / ende ſterren 
{inter vanden feme gheuallen opter ap Sen: als een vi 
ghen boem of voorpt hoer vighen wanneer fy woort vas 
den groten wint beroert. Ende die hemel is ghe wehen 
als een Bousk tweele wort t (amie geroſt / eñ alle bergẽ cia 
eylandẽ fijn va hoer plaetſen beroert / eñ toniugẽ der aer⸗ 
den / ep heerfrappen / en rijcken/eñ hoeftludt en flanché 
en alle knecht en vꝛien / hebbẽ hoer in holen eñ flene der 
Borge xᷣboꝛgẽ / eñ ſeggẽ den Borge eñ ſtenẽ. Daft op ons 
en hout ons verholen vant aenſicht die Sacr opten ſtoel 
is ſittende / ende vande toernitheyt des lame: Want dien 
groten dach fyne toernitheyts cvemten wie marß Sacr. 
teghen flacn? | 

€ Dat eune Capittel. 


D 


"T omm . OPENBARINGHE CC Cxxiij 
Si Jer na heb it vier engelen fien flat op de vier di. 
N Ken der aeree die vier vrind des aer de onder hoi 

den de op dat die veint niet en (oue waeyen opter aerdẽ⸗ 

noch opter zee / noch op gheen bomen. 

7 db Ende vant opgant der fonne heb ir eẽ auder enghel 
ghgheſien tſegel des leuende Goods foen hebbende et nz 
43 duySo femme riep Bi totten vier enghelen Sie welche is 
ghhegeuen hinderlit te weſen aerde ende zee, ſegghende. 
Wil die aer de niet hinderlic veeſen / noc die ze / noch de 
omen ſotter tijt toe dat wi tephen€ die hinechten van on 

fe Sod in hoer voerhoef den. | 

Eh ic heb gehoert eẽ getal Ver geenre die geteyfiet wa 

ren. hondert viereuveeruch duſe yt getepkentwoefende va 
lle gheſlachten d kin dert va Iſrael Van laf t Juz 
"` B SageteyKét rovaclfSufent. Dan tgeſlacht Ruben ghetey 
"N fer xn duſent. Van tabeflacbt Gad geteyfet ei duſent. 
" 1 Dârgeflacht Afer gheteykẽt. vy. duſent. Dan taheflacht 
Neptalim getepket vi duſent. Dan tgeſlacht Manaffe 
™ p getepker vy. Sufent. Dan tgeflacht Symes getcyfer pig 
i Seat Ds tabeflacbt Leri geteyfet xij duſent. Da ge 
rii ſlacht Iſachar geteykêr py duſent. Va tgeſlacht Zabus 
Is geteykẽt vy duſent. Da tgeflacht Joſeph aet Ret zg 

duſent. Va tgeſlacht Beniamin getephet oy duſent. 

D drier na heß ir geſic eẽ grote menic hte / welche nie mãt 
tellen en conftervot allen heydenẽ ch volete eñ ton gẽ ſtaẽ 
de voer dẽ ſtael eñ voer Harm; m3 wittẽ afue gerleet weſen 
" de / eñ palm in hare handẽ / eñ met luder fleen riepen fi 
* ſeggẽde Sahchz (fe die op 68 gods ftoel ſit / eñ tla. eid 
alle ẽgelẽ ſtãdẽ voto de ſtoel / eñ der oer Zen der vier die 
t en bag geuallẽ in hoer atſichtẽ voer de ſegẽwwei dich 


D 
wl 


| 
H 
) 
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S. IOANNES 

des ſtoels / ende hebbẽ God angebede ſegghende / 
Ame Gebenedidinge / en lieft cn wy ſhheyt / en Vanrbaer 
heyt eer / doecht / eñ flarcheyt(fijonfe Doda ewicheyt 
tot eeveicheyt Amen. z | ` 

Ln een vandẽ ouderẽ fjeeft gheantvooert / eñ heeft D 
my gheſeyt Deſe die ghecleet zijn met witten aluen / voie 
ſijnſe / en van waen comenſi? £n ic heb hem gheſept. O 
heer afi voetet. En hi heeft mi gheſeyt. Dit ſijn die geen 
die vet arootetribufacie fijn ghecomiẽ / eñ hebbe hoer ma 
tele verbꝛeyt / eñ heb (c Voert bloet des fams wit gemaert 
Daer om (rine voerden flecl goods / eñ in zijn kerr diene 
fe hem / daeths ch nachts / ende die op Baer woent ſidt in 
de ſtoel Si ſullen voert an met meer hongher of doꝛſt ly 
den / noch die fon en fal nz op hoer ned gaẽ / noch gee het 
ten Wanttet lam dat int mige des ſtoels is / ſal hoer re 
gerẽ /eñ (al hoer leydẽ totte leuende fonteynẽ der watere 
en god fal ofxeaſſchen al hoer trane va hoer coge. sk 

¶ Dat. vii. Lapittef, 
Live veãneer dat hi die ſeuende ſeghel hadde op ge 
daen / indẽ hemel ontrent een half voꝛe is een ſtilhz & 

gheyroꝛden / eñ in goods tegen veoerdicheyt farh ifue | 
engelen ſtaen / eñ fene blaſunẽ fyn hoer ghegeuen Eee? 
ander enghel is ghecomẽ / eñ heeft voerden outaer ghe⸗ 
ſtaen / hebbẽde een gouden wieroers vat / eñ veel damen 
Branden oude is hem ghegeuen / op dat hi opten outaer 
ſoude gheuẽ die biddinge wa alle heiligẽ / welcke (ouutaer) 
woerden ſtoel goods is E A die roock va datter verbrannt 
vras / is op gheclommẽ wander ghebedẽ der heyligẽ voer 
god / vel die han des enghels Ln die engel heftet gou g 
DE wicroces vot ghenomẽ / eñ heeft dat veruolt vã tuen ) 


: OPENBARINGHE LLL vxiig 

Fes outaers en Beeftet opter aerdẽ gewoꝛpẽ / en Sonder 

7 flaghenzijnder gefchietsen ſtemmd eñ blivemẽ /e gro 
tete aertbewinghe. 

Lin die ſeuen engelen welcke ſeuẽ blaſuynẽ haddẽ / heb 
ben hoer bereydt / om die blaſuyn te blaſen. Eñ die eerfte 
enghel heeft dẽ blaſuyn geblaſen / eñ daer is geſchiet een 

| hagelien euer / gemengt weſende met bloet / eñ het is ge 
ſeoudeẽ inder aer dẽ / ende tderde Heel des aerde is ver / 


E bꝛãt gheweeſt en erde eel der Bome is verbꝛant ghe f 


Ud weeften alle groen Hoey is verbꝛant geweeft. Eñ Yan- 
derde eughel heeft dẽ Blafupn geblaſen / eñ als een grotẽ 
bioech vãtvuer bernẽde is inder zee gewotpe. En tderde 
deeel des zees / is als bloet ghewvoꝛdẽ / eñ ider de del vandẽ 
wii creatuere Vie ſielen haddẽ inder zee is vergaen / eñ der 
de deel vandẽ ſchepẽ is te niet gegaen, 
Ef die derde enghel heeft den blaſuyn geblaſen / eñ cen 
* p grooteBernese ſterre als een tooꝛts heeft vanden Beracf 
gheuallẽ / int derde Neel Ser vlocdẽ / en inge fonteynẽ der 
waterẽ / eñ die ſterre wort genoemt Alfen. eñ ider de Seek 
is alfen gewoꝛdẽ / eñ veel menſchen zijnder vande waterẽ 
gheſtoꝛuẽ / wãtſe bitter ware geworde, En die vier de en 
gel heeft dẽ blaſuyn afeBlafen eñ der de del des fons is 
geſlagẽ en tese Sec des maents / e erde Peel vandẽ 
ſterrẽ. Alfo dat dz der de eel va diẽ din Ge woꝛdẽ x duyſtert 
en (erde deel des daechs en was nier licht ep die nacht 
des ghelijcs. Eñ ic heb geſien / eñ it heb gehoert feen ens 
bd gel vlieghẽde doert middel des hemels/ met luxder ftem: 


' d 
p 


ert die ander ſtennnel des blaſayns ] der Scie engel wel 
ke noch de blaſayn blaſen fulle, ¶ Dat. iv. Capittel 


oQuest LLC 
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$. IOANNES 
Nde die vij fft engel heeft dẽ blaſuyn geblaſen / ch 
ic heb gheſien daner een ſterre vande hemel is ge 
uallen inder aerden: en he is die ſlotel van den put des af: 
gronts ghegeuẽ / eñ hi heeft open ghedaẽ die put des af: 
gronts eh die roet des puts is opgeclonnnẽ / als eẽ roer 


des grotẽ ouen / eñ die fon worde verduyſtert ep de lucht 


vãde roer des pute. Ende ſpꝛinchanẽ zijnder vetghegaẽ 
vãden roer des PUTS inder aerdẽ / eñ haer is macht gege 
uen / als ſroꝛpioenẽ die inder aerde macht hebbe. Ende 
hoer is gebodẽ datſe hoy des aerde nz hinderlicli en fous 
Sé voeſen / noch alle groente / noch alle boomer met dan dẽ 
mẽſchen die geen teyken grands in hoer voerhoof dẽ en 
hebbẽ. £n Baer iat gegeuẽ / datſe die nz dootſlaen en fou 
Se mer dat mẽſe vyf maendẽ [oude pijn an Zoé, Eñ Hore 
pi is als py và een ſcoꝛpioen / waneer fi e€ meuſcij flact. 
Eñ in dien daghen ſullen de menſchen die Yoo ſourken 
ende fs en fullen Baer niet vindẽ / ende fi fulfers begherẽ te 
ſterutẽ / en die oot ſal van hoer vlien. 

Eñ tmaerſel der ſpꝛinchanẽ fal gelýr weſen die paerdẽ 
die bereet 34 totten ftryt ien op Bart hoof den oft waren 
srone/gelyr gout / eñ hoer aenſicht / als der menſchen aẽ 
fict. En fi haddẽ haer als Baer der vrouwen hare tan 
den vearẽ als tanden der [ceuvec. En pantiers haddẽ fi 
als ifere pauciers / eñ geluyt der vlogelen / als geluyt der 
waghenẽ / met veel paerdẽ fopẽde tottẽ trit. Ln Re BBE 
ſtaertẽ qijelijr als ſcoꝛpioenẽ / eñ in hare ſtaertẽ warẽ an 
gelen / cp haren macht was vyf maendẽ Se menſchen te 
ſrhadẽ. En den engel des afgronts hebbẽſe tot eẽ tonint 
wens naem is int hebꝛeeuſch Abaddõ. Mer int grie 
Apollyon / dz is te ſeggẽ verderuẽde. Een vyee iſſer Ge 


0 


V 


| OPENBARINGHE £££ ees 

Mog | gegaen ch fiet hier na fo tomẽder noch twee ween, 

- N | Eñ die ſeſte engel heeft dẽ blaſuyn geblaſen / eñ wt die 
vier hoernẽ des goude outaers twelcke is voer dẽ oogẽ 

vi p ic een ftem gehoert ſeggẽde torre (efle engels 


wl, 


ie Ve blafuyn haddẽ. Ontdoet die vier eugelen / die gebõ 
den zijn mde groote vloer Euphꝛate. Eñ die vier congelé 
zijn ontbondẽ welche bereet waren va verre / eñ fot dach⸗ 
en maent en iaer / op dat hi ſoude tderde Secl der menſct 
doorſlaen. En ghetal vandẽ meruchtẽ der reyſenarẽ / wa 
ren twintich mael dupfent mael duyſent. En hoer getaf 
heb ie gehoert. Eñ alfo int vifioen heb ir paerdẽ gheſien 
en die op Hoer faten haddẽ vierighe boꝛſt ſchilden ep ges 
maert và Yoyacintho ende faul. Eñ hozen hoof dẽ wa 
ren als leeuwẽ hoof Sé en vier gine wt Hote mont / ende 
roer ende ſwoauel. Dat Vere Beel der menſten is Voot ge: 
ſlagẽ va deſe die (phage wat ier ep vande roeren fa 
sel welrke vot hoten mondẽ ghjingë Vrt hozen macht 


is in hoꝛen mont (ende in Bose flaerte) VO ar Hoze ſtaer⸗ macht R 
tẽ z j gelijc dẽ ſerpentẽ / haef Ve hebbende / eñ dar doer foe paerden 
syne hinderlit. | 

Eñ Vander mẽſcẽ die niet va Mf plage zi Boot geflage 


— 


noch en hebbeberou gehadt vãdewerrkẽ hare han dẽ / op 

Var fe die Suuele niet en ſolidẽ an biddẽ / eñ gore Beelden 

ei ſiluerẽ eñ coperẽ eñ ſteenẽ / eñ Bout die niet fie en mo 

gen noch hoꝛẽ / noc h wãdelen / noch và hoꝛẽ dootſlagin⸗ 

ge hebbdẽſe geen berou gehadt / noch va hoer venimghe 
Vveercẽ / noc j vá hoer ouerſpel / noch va hoer dieuerie. 

Ar ( Dat. x. Capitiel. 
sn. We ir heb eẽ Aver flare engel vãdẽ hemel fie nch 
dalexe / ghecleet weſende messen wolt eñ cen regheboech 


8. IOANNES | 
op ſijn hodft. Eñ 75 aenſicht woas als de fors eñ zij vos 
ten als vierige pplaernẽ $ een Bourpheop gedaen we 
fende hadde Hi in zijn haten z rechter voet heeft hi op⸗ 
ter zee geſet / mer die lufter opter aerdẽ / eñ heeft mz luy. 
der ſtemme geroepe gelißervoijs als cen leeu voäncer Pi 


| 
f 
i | | . baeft Eñ whneer hi geroepẽ haddẽ / ſo hebbẽder ſeuẽ Sé 
| 


A 4 Ser [lage hoer gelupt gegeuẽ E waneer die ſeuen don 
"o der ſlaghẽ hoer gefuyt gegeu haddẽ /o ſoude ie ſchꝛiuẽ / 
Wn 4 ch ic heb tot wii een ſtem hoꝛẽ ſpꝛekẽ. Beſeghelt wat die 
Mut, | feuen donderſlaghẽ hebbe geſpꝛokẽ / eñ en ferijft die nz. 
j Eñ die engel welcke icopter zee Heb fien flac;cr opter | 
: aerdẽ / heeft zij hant totte hemel geBoertien heeft doer de 
| ſeulẽde và ewicheyt tot eewichz geſwoꝛt / die welle heeft 
VM dẽ hemel geſrapẽ / eñ datter inis(en die aerdẽ / ej Satter e | 
OM in is) eñ die zee / eñ datter in is. Voert an en ſalder gheen 
tijt weſen. Ner in die dagen des ſtems vage feuende ens | 
| gel/waneer bi fal beghiunẽ die bla ſiayn te blaſen / ſoe faf | 
| goods verholẽtheit wore veruuft;ali hi doer zijn knech 
P ten die Mid verrondicht heeft, | 
i nic heb een flens vanden hemel ghehoert veder met 
my (peekede ende ſegghẽde. Haet ende neemt dat bounp 
ken datter open gedaen is in die Bant des engels ſtaẽde || ¢ 
opter zee / ende opter aerdẽ. Eñ ic heb gegaẽ tottẽ enghel En 
ſeggẽ de Dem op dat hi SBowefe foude mi geuẽ. Ende | 
heeft mi geſeyt. Neem tet ( ouspkẽ ) eñ verſlintet eñ het 
flv but bitter maßzẽ/ mer in e mont falt foet weſen afs 
honich. Ende Gë tboupké wteengefs hant genomen 
ende ic hebt verf lonneren het was in mij mont foet als 
honich Ende weãneer irt verſlondẽ gadde / ſo is my buye | 
bitter gewoꝛdẽ ende hi ſeyde mj Si moet weder ptopbe | 


> 


—— 


EL 


Ed 


—— —xS 


—— 
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OPENBARI NGHE ere de 
teren jn Sic hexdenẽ / eñ ma tonghe en voldjende veel rae 
a A Hinge. ¶ Dat. xi. Capittel. | 
1% Live mi is gegeuẽ een pen / als cen voeren daer is 
"Y mi gefept. Staet op ende meet gods ſiert. ende tou 
ttzer/ ende die daer in bi den de ij. Eñ die ſael Ye binne in 
die fert is woꝛpt buytẽ e meet die met. wãt het is ghe⸗ 
gheuẽ dẽ heydenẽ / en de fi ſallen. cht maenden die Bech, 
ghe ſtede vertredẽ / eñ ic ſalſe mij twee tuygẽ geuẽ / ende 
4 ` fifulten pꝛopheterẽ dupſent twee hondert ſeſtich dagen 
gerftet vveſe nde met farken. Dit z twee olijf Boomieren 
twee candelarẽ / ſtaẽde in tegẽwwoerdichz goods d aerde. 
nift dʒ hoer pemät voil hinderlic vefen (o gater vier 
vet hoten mot eh verſlint al hoer viande. Ende ift Satter 
pemãt hoer wil quetſen / ſo moet hi voorge dootgeſlagen 
Defe hebbẽ macht Se Hemel te ſluyten / dattet niet en res 
gent in die dagen hoerder ptopherien en hebben macht 
op die waterẽ / om hoer te vervvaSefen in bloet / ende dye 
aerde te ſlaen met alfe plaghen alſoe dick als fs vrille, 
Ende wãneer Sate hoer getuygenis hebbe geeynt / dz 
| Mer tech vet die afgront is opſligẽde dat wnaert een oo 
fogetege haer / eñ ſalhaer vervvmẽ / en ſalhaer dootſlaẽ 
En hoer lichamẽ ſullen op die ſiraten des groote flatts 
` | Legge: wefske geeſtelick woꝛdt ghenoe nit Sodom. e 
Engiptus / waer ſoer onſe heer gecruyſt is. En vandẽ ge fhoer 
T] date eh volt / ende tongẽ / ende heiden ſullen die licha 
ns ſien / doer dꝛie dagẽ ende ten half / en en ſullent nz toe 
faten dat hoer lichamẽ ſulſen woꝛden in grauen gheleyt 
Eñ die opter aerdẽ zij wone fulfen hoer verblydẽ van 
hoer ende ſullen vꝛolit weſen / ende ſullen malrander ga 
Auen ſenden / want Befetwee pꝛophefen hebben hoer laſt 


3. IOANNES | 
aughedaen / die opter aerdẽ zijn wonẽde. | 
En na Sie dagen eh een half die geeft des leuẽs heeft | 
VA god in hoer ingegaẽ Ende (i hebbẽ op haren voere e 
| geſtaen / eñ op haer is grote vrees geuallen / die hoer heb 
| be geſien. Ende (i hebbe vive Hemel een groot geluyt ge 
egen? ſeggẽde Elmpt op herwaerts. Ende (1275 in 
t 


en hemel op gherlomme in een wolten hotenvpante | 
hebbẽ hoer gheſien Li in die weeiffer een grote aeribe⸗ 
uinge geſchiet / ep tiende deel des ſtadts is geuallen. En 
| in cenacrtheuinge zijn der dot gheſlagẽ name và ſeuẽ 
j Suyfent imẽſcen / eñ Vander zij veruaert ghewoꝛden / ende 
hebbe god des hemels gloꝛie ghegeuẽ. Die anere wee 
is heen gegaen / eñ (iet de Serve wee (af geringe rome, ) 
Ende die ſeuende enghel heeft die blaſuyn geblaſen / eñ | 
| inde Hemel zijner groote flemmen ghe(eHiet/feggenVe 
| Daer 555 geſchiet ryckevefer werelt ons heere ende zijn 
re geſalf dẽ en hi ſalregneren và cewirhept tot eewichz 
' ¶Ainen) Ende die gim ouders zijn in Baer aenſichten 
gheuallen / woefche in hoer ſtoeſen ſitten in goods tegen: 
vvoer dicheyt. en hebbe god aenghebeden / ſegghende. O 
; heere onſe Bod afmarhtich vor Sancten ve geen dye 
NEL is / ende die woas / ende dit fal rome want ghij hebt v gro 
M te macht ontfaughen / eñ ghi hebt geregneert: ende dyt 
heydenẽ 354 vertoꝛent geweeſt / eñ v gramfcap is geros 
me inde tut der dodẽ / op datſe moge worde ververdelt / eñ 

geuẽ loõ dẽ pꝛophetẽ vknechtẽ en heyligẽ ep die vꝛeſen⸗ 

e Zij uwe naem / cleyn en grooten verderft die gheẽ die 
de aere verderuẽ. E mde Hemel is die fiere goods open | 
N ge daẽ / eñ in zijn Kercié die orc zijns teſtaments gheſien iC 

M Ni en buxemẽ / en ſtemmẽ / eñ donderſlaghen / eñ aertbeuin | 


€ À— — 
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OPENBARINGHE C ppvij 
hhe / eñ groote haghel iſſer gheſchiet. 
A Dat. xij. Lapittel. 
Nde indẽ hemel Beeffer een groot Ter e gheopen⸗ 
baert. Een vzou aerleet weſende mitte ſon / eñ ond 
haer voetẽ die maen En op haer hooft eẽ eroë van. xij. 
ſterren / ende in Baer lichaẽ hebbẽde / ſoe riep fi karẽde / e 
was in alt op dat ſibarẽ ſoude Eñ inden hemel iſſer een 
ander tepke geſiẽ eñ (ict; een grote rodẽ Szaer feue hoof: 
den hebbende / ende. x. hoernen / ende op zijn Hoof t (^ue 
croonẽ / ende dat derde Veel der Deen des hemels) trest 
hij met zijn ſtaert / eñ heeft die inder aer den gefonde. 
Eñ den dꝛaec heeft voerde viou gheſtaen Me bare fou: 
de / op dz hi als (i gebaert hadde / harẽ (oe mochie verſlin⸗ 
den. En ſi baerde een oen dat een mannek vas / die mg 
een Hfere roede oude al die heydenẽ regerẽ / eñ Baer foer 
is genome tot goden tot zij thꝛoon ch in eenichʒ is dye 
viou Gewecke Vaer ſieen plaets heeft và Bod bereyt / op 
Sate aldaer Baer voedẽ (oude duſent twoehõdert Ip. Sage 
Ende een groote firyt geboerder indẽ heel. Michael 
ende zijn engbelen ſtyeden metten dꝛaet / ende die dꝛaerke 
ſtreet ende zyn engelen / ende fy en hebbe niet machtich 
gheweeſt / en nor h inde hemel is ghjeer, plaets voert an 
voer Baer gheuonden. Ende die grooten dꝛaeck cen oude 
ferpent wefende is neder gljeveotpeniveefre genoemt Toer 
st die Sue / ende Sathanas Sie de gehele werelt der 
aerden verfeyt en is in der aerdẽ gewoꝛpen / eñ zij engel 
34 neder geworpen (net hens) 
Erde ic heb een grote ftem gehoert / ſeggẽde. In hee 
melis geſchiet ſalichz eh cracht / eñ trijr õs gods / eA mo 


geths re geſalf de / wãt die beſcu diger fer bꝛoderẽ is 


Wi 


ic 


= 


P 
T 
Hil 
i 
[| 
i 


S. IOANNES 
verderuë / die hoer dach eji nacht beſchuldicht voer (ond) 
gods tegen wooerdichʒ / eñ fp hebbẽ hem ouermits ‘Blot 
des lame bwonne cit ouermits twoert ſijure ghetuych 
nis elt totter Voot foe en hebbe fe hoer ſſelen vict lief ghe 
Hat. Daer om dblit v hemelen ende die Saer in woent. 
Wee die inwoenders des aerde / eñ des zee / vant die dus 
gelig tot veder gedaelt hebbende grote toernichz. wetẽ 
de dat hy weynich tits heeft. j 
Eñ naat VieSzaer heeft geſien / dat hi inder aer dẽ was 
e foe heeft hi die vzou veruolcht / Sie dat manez 
e gebaert hadde. Eñ die vrou fijn gegeuẽ twee vlogelen 
des grotẽ Aeruts / op dat fe ſoude vlieat in die woeſti / in 
hoer plaets / aer fi ec wij liits woort geuoet / doer ct tof 
en doer tidẽ / en iddel des fita wat aëficht des ſerpẽts. 
Ende de ſerpẽt heeft vet fijn mont geworpe water na de 
viou als ee ſtotm/op dat Bu ſoude doen grijpen vanden 
ſtoꝛm Ende die aere Heft die vtou geholpẽ / eñ de aerde 
heeft hoer mot opgedaẽ / ende heeft die ſtoꝛm pſlonnen / 
weldkede Maer vot fijn mot hadde geworpẽ / eñ de draerſt 
is fege die vꝛou toernich gewoꝛdẽ / ende is gegaẽ mit die 
anderẽ va zi (Aet een flrijt make tegẽ die Boos, gebod 
onder houddẽ ende die tgetuithnis TE SV Chꝛiſti hebber 
Ende heeft opt fant des zees gheſtaen. 
€ Dat. pig Capittel. 


D 


Ne . $ v, — " -, 
CQ ir heb gefien ecBecft oprlinnnẽde vot der seer A 


^ heb hende eut hoef dẽ / ende thie hoernẽ / ende op zij 

oernẽ thie cron / ende op zi hoef dẽ dẽ naẽd 

Pardus mis Ende tb as Mus) D [ee nae dee Blafpfe: 

DCH JÈ. Ave tbeeft dz ir geſiẽ heb was gelijt eẽ pardus / eñ 

ee wilt zi voetẽ gelr die voetẽ eco leut / ende 34 mont gelyr de 
er, mt eẽs leeus ende de dꝛaet heeft he 34 cracht gegheut 
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OPENBARINGHE ` L-f£f£xwij 
fefñ ſiju ſtoel lende grote macht / Ende ir heb geſien een 
iiu $ vaag hoef de / als geſlaghẽ totter dot / eñ die plage fijns 
dioots is gefont gexnaett / eñ eẽ verwõderẽ heeft geweeſt 
in al die aerde na tbeeſt / ende (i hebbẽ dẽ dꝛaet augebeden 
welckee Se beeft macht gegeue heeft / ende fi hebbe anghe 
bedẽ tbeeſt ſegghẽde. Wie (is) geljc den heeſt / ende wie. 
ſal met hem moghen vechten? 
© | Xn hẽ is gegeuẽ eẽ mõt / ſpꝛekẽde grote dinghẽ ene 
blaſphemiẽ / ende he is gegheuẽ macht om te make. el. 
yhnendẽ / eñ theeft za mot opgedaẽ tot blafphemi teghẽ 
Bod op dattet Heften? foude fine nae ende zij taber 


` 7 nakelende de gene die indẽ Hemel wonẽ / eñ hẽ is gegeuẽ 
ſtrijt temofe met die heyligẽ / ende hoer te verwinne ch 
heis macht gegeut in alle geſlacht (ende volt) ende tale 
ende hey dẽ / ende fi ſullen he anbiddẽ / al die ind aer dẽ woe 
| merveelrker name niet geſchꝛeuẽ en zi int Bour des leuẽs 
des lãs / welcke is gedodet vãde oerſpꝛont des werelis. fo 


* 


wie ec oer heeft / laet hi hose. Die in geuãchenis kꝛẽct / die 
gaet in geuãgenis / die mette ſwraerde Soot / die moet met 
te ſwaerde ghedoot wose dit is die lijdſamicheyt / ende 
gheloef der heylighen. 

Ende ic heb geſien een ander beeſt opclimnitde vander 
aerde / ende thadde twee hoernẽ / gel des lassen t(ptack 
ghelilẽ den dꝛaerk / ende het Joet alle die macht des eerſtẽ 
heeſts in 34 tegen wwoer dicheyt / Ende het Joet die aerde / 
eñ die daer in wonende 34 anbiddẽ teer le beeſt / vjẽs pla 
ge des doors gefont gemaert is / ende het Soet grote tep: > 
leni dattet oer trier dede vande Hensel Sale inder aerdenn 
voer die menſchẽ / Ende het verleydt die Sacr voorde fijn 
inder aerde / om die tephene die He gegeue fyn om te den 


p t mmn 


— — ae- — r - 


5. JOANNES | 

voer dheeſt / feage etot die Vaer veonẽde z ind aerde op k 
dat fi maken eẽ beeldt des beeſts / welcke heeft dye plaghe D E 
des ſveaerts / ende aheleeft heeft. ` | 

En hese gegeuẽ dat hr een geeft ſoude qeu Ben beeldt | 
Ai des heeſis / eñ datter beeft des Beefts (pecke oude eñ iſal 
aM. make dat alle die gene die met en abiddẽ tbeclt des beefts 
iM ghedoot ſullen voorde. # het Boet all cleyne eñ groote 
en nchen ar me / eñ vie eñ eyghẽ een ieykẽ ontſanghẽ in lr 
hoer rechter hãt / of in hoer voerhoef dẽ / en op dat niemat |’ 
en marh cope of deopen / dan die dit teykẽ heeft of die nae 
des beeſis / oftgetal zijs Haee. Wier is wy flept die ver 
| fiant heeft faet hi ree tgetal des beeſts / wãt tis tafe: 
bo tal des menſces / ep zij geral(ie feo Konert; fee ch ſeſlich 

| € Dat vun Lapitteh s 
4M Me ie heb geſiẽ / en ſiet / een fam ſtaende optẽ berch A 
| A Svonsen met he hondert vier (en ) weertich duſent 
| he bbende de naẽ 346 waders geſtreut in act voerfjoef dẽ 
Eh it heb gehoert een ftem vande ec als vã veel wa⸗ 
tere eh als een ſtẽ vá een grot dond /eñ ir heb gehoert eẽ 
ſtenume van harpſpeelders die op haer Barzen ſpeelden 

| | Eñ fine als een niewe licüche, voer SEfiotl ef voer die 
vier iere eh ouders / eñ niemant en moerhtet lie dekẽ fere 
dan die hondert(eñ wier en veer tich duyſent / de geroft zj 
‘i want aere Dit 2H fe / die met vsouvee niet beſwet en zijn / 

ii wanttet zijn maechden deſe volghen tlm; foe waer hene 

P Darter gaet. Deſe zijn gecoft wot de menſtcẽ / de eerſte vtuch 
bi ten god en den Bam: e in hoꝛẽ ont en is geen bedꝛoech 


— 


Ht geuonden / want ſi zijn ſonder vlet / voer dẽ ſtoef goods. 
i] E | Ende ick ljeb gheſien een afferen Eughel vliegende 
i Wu doen miele hemele, gebende bewighe Euangelit ü 
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OPENBARINGHE cg pri 
op dat hij Teuangelie pꝛediken (oue dye opter aer de woe. 
] nende zijn / ende alle heyden ende gheſlacht / ende tael eg 
" vofrk ſegghende met een groote ftem. Vꝛeeſt God / ende 
geeſt hem gloꝛie / want die vete zijns oer dels is ghecomẽ 
een bt hem aen / die hemel ende aerde / de zee / ende fontey⸗ 
nnen der wateren ghemae ft heeft. # een ander Engel / 
is hem gheuolcht ſeggende Si is geualfers fiie geuallen 
Babylon die grote ſladt / want wt die wi des grãſcaps / 
t BocrSer ontuyſheyts Geeft fialfe he dens dꝛincken ghe. 
heuen 
KD die derde Engel heeft hoer nagheuolcht ſegghẽde / 
| met een grote Tonne Soe wie den beeft en 25 beelde ace 
biddet en een teykẽ in fijn voerhoeft / of in 35 hant bech: 
deſe ſal oer van die wijn des grãſcaps goods eine / dat 
dier ghemengt is met puyre(Stanck)inde Kelk find ara 
ſcchaps. Ende s fal ghepinicht werden smettet vuer er de 
ſcrauel voer die jeylighe enghelen en voert fam. Li Sie 
"rech hoerder totmenten dimpt op inder eeveicheit / ende 
Ifi en hebben gheen ruft nacht ende dach / dye tbecft eñ zij 
beeldt aenbidde n ende foe wie dat teyken (unie nae ms die 
langhen heeft Wier is die verSulSicheyt der heylighen / 
hier ( Ton die Sacr Bewaren die gheboden / ende gheloof 
IE SV 


Ef ic heb gehoert een ſtemmie vanden hemel ſeggende 
Imi. Schrift. Salich( fiin die dooden / die inden Keer flers 
gen, van nu aen. Ja ſept dye gheeft op dat fij ruſten van 
Hoeren aerbeyden / mer hoer wertkẽ volghen haer. Ende 
ir heb geſien / eñ fiet een witte wvolck ende op die volt (ce) 
ſutende/ ghelhhcki den [ocn des nenſchen/ hebbende op sg 
Hoeft een goude croon / ende in fyn hant een ſrarpe ſeyſenn 


S. IOANN ES 
Eñ een ander engel is vet den tempel ghegaen / roepende 
met een grote ſtẽme tot die ſutende was op BE woolt / ſlaet 
v ſeyſen eh maept / want die ve is ghecomen op dat ghi 
mayen fout waten ourvt des aere is dotre ghewoꝛden 
Erde Sie op die woltk ſadt / heeft zë ſeyſen opter aerde ge 
ſlaghen / ende daerde is of gemaeyt. 

Ende een ander enghel is gecomẽ vore kerek woclt indẽ 
hemelis / heb bende oer een ſcarpe ſeyſen. Ende eẽ and ens 
gelis voten outaer gheconẽ die macht Hadde euer teuer 
WU Kin ende heeft geroepen met luyder ſtẽme tottẽ genen / die de 
, ſrarpe ſeyſen hadde ſeggẽde Slaet uwe ſcharpe (oefen in 
: ber erde ere wan ven! wefyrancken des aerde / want 

Baer Szuuc zij rip / ende hi heeft zij ſcarpe ſeyſen geſlagẽ 
inder denen heeft gef le) Sa anse ode 
EN defi gewootpẽ inde grote put des grãſtaps goods / eñ 
ie put is buyten de ſtadt getredẽ / ende daer is bloet wt de 


' ſtadiẽ / of put ghecomen / tot die tocme der paerden Boer duuſent (es 
welde woe: Hondert ſtadien. ¶ Dat xv. Capittel. 
i ghes Nde ick heb gelen inve hemel een ander groot ende 


i | weorderlie teyken / ſeuen Enghelẽ / hebben de ſeuen 

die factfte plaghẽ want in hoer is die toern goods fue: 
i Erde ic heb geſiẽ / als een glafen zee gemengt met vuers 
y ende den gene die victotie hadden var beeft ende zi Beelde 
ende vant ghetal zy der namen / ſtaende op die glaſen zee 
jl hebbẽde Soods harpen ende (i ſingẽ tlideke Moyſi des 
Dr knecht goods / ende een lie deſtẽ des las ſegghende . Groot 
1 ende wonderlir fijn v voercfe heer Dod almachtichorerht 
ulaer dich ende veacrarhtich zij v veegen / conint der heyli 
gen. Wie fal di niet vefen heer / ende uwen nat grootma 
Berat ghi alleẽ heylich ſit want alle heydens ſullen 
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OPE NBARIN GHE ' LL» 
fuller romen / ende fallen anbidden voer v / wat voer del 


* zin openbaer, 


Eñ daer na / ic heb gheſien e fiet: Saer werde op ghe⸗ 
| Saen Be ere des Labernakels des ghetuychnis / in dẽ he 
| mele Daer zijn Wigegacn vande herr ſeuen enghelen / 
Y p" ſeuen plaghen gherfect met reyuen blinkende 
linde woa et ghegoꝛdelt an de hoꝛſt met gouden goꝛdelen. 
| Ef een Whe vier dieren / heeft de fuen enghelen geqeue 
ſeuẽ goude fralenrvolwande toten Goods / die Sacr leeft 
van eewirfevt tot eewicheyt Eñ de tempel is veruolt ge 
| weeft met roer vande gloꝛie Soods / en van zun acht 
eß nie mant en mocht inden tempel gaen / tot Sap die ſeuẽ 
plagẽ der ſeuẽ engele voleynt voerde. ¶ Dat pvi. Lapit. 
Ade ir heb ghehoert een groote flens vandẽ Rerc 
ſeggẽdel tote) ſeuen engelen, Bact Deen eñ giet 
vt die oue fralen des toten Goods inder aerde Eñ deer 
ſte(eughel is we eff zijn ſrael inder aer⸗ 
de hef? ſchadeliſte ſwoere ghe 
ike des beeſts haddẽ⸗ e 
Bech acßadẽ £j de twe 
oꝛt / inde 


ꝛophetẽ vet 
tke gegeuc, 
ere engel fe 
dd, 


4 


8. IOANNES. IL : 
$5cSwararfjtícf) eñ rechtuacrdich 4h y — 
fea Se wierde engel heeft 34 ſcael votgeſtott er fonne B 
en tis hem gegeuen /dẽ ẽſcen met Hette te quellen voer 
tvier. Bn de menfrhe hebbe heet eee ae apres 
hettẽ / eñ (i hebbẽ geblaſphemeert den pr 8 / e i 
macht hadde ouer deſe plaghen / eñ en hebben ge, 
| | rou ghehadt / op dat ſi hem fouden glotie gei H M» 
"n wijfteengbjef heeft zijn ſchael vagyon op dẽ À : 2355 
Nat beeſis / eñ zijn rije is donder Arimini he we: 
| | tongẽ gegeten vá ſmerte / en fi Rebbe ge aſphem - 
l Hod des Bemelsva Goten laſten er va hote fovere vus 
fien hebben hoer niet omgekeer metter herte va c 
| errken. | | 
I "e de fefte engel heeft 55 f eegene do d 
l | wfoet Euphꝛates / eñ teater is Socr) ghevot Cep . 
| de werh der Loninghen bereyt (oude woꝛdẽ mae" p 
ganr des sene EN ie heb gheſien vete mont H eg 
| e vote mont van beeſt / eñ vete mont des valf cher pi : 
pheets(wetgaen dtie onreyne gellen / ghelllen we e 
Wẽt het 55) geefte der duuelen / doende tephient dat i " 
gen wigaentoite Loninge van die heel ae zer om e? 
fe vergaderen toitẽ ſtrijt des Sachs van dies oen 
machtigen God. Siet / jc roem als een def Sa ich ie r | 
| daer waertich bevraert zijn clederen / op vat hi niet na ` | 
| en woãdelt / eñ datſizij feelicheyt niet en fien. — ji 25 
bi hoer 5 plaets / die afjenotmt wo 
bteeuiſch Armageddon. ; SS 289 
yr fevered nget efi zijn eer coles s ‘ 
| li lucht / eñ daer is een( grote) ſtenevtẽ hemel gecom ' 
H 


de ſtoel / ſeggẽde. Lis geſchiet. Eñ daer 3 geſchiet Blige 
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mẽ/eñ flemme/eh donderſlagẽ /e 


OPEN RBARINGHE. EEL ppi. 


een grote aeribeuine 


ghe iſſer geſchiet / alſſer noeyt gheweeſt en is / và Satter l 


mech Cop aet de geweeſt za 
(o groot. En die grote (ia 


alſodanigẽ aertheuinge / al. 
is tot dꝛie Selen gevooꝛdẽ / eji 


de ſtedẽ der heyden t 25 geuallen. ES de grote Babyfon 
is in gehoechnis geromẽ / voer God / op dat Gi hoer ghee 
uen foude ten kefe des wins vande onwaerdichept zis 
tootus. Alle Eylant beeft geulodẽ / eñ xe bergen en fyn 
niet geuondẽ. Ën een groote haghel als een pont is va. 
den hemel gedaelt / opte menſthẽ / eñ de menſchẽ hebben 


God geblaſphemeert / om de plaech 


des hagels / wat zij 


plaech is fecr groot gheweeſt. @ Dat. gen. Lapittef 


c een vande ſeuen enghelen is gecomẽ / welclie 


— 


hadde ſeuẽ ſchalen / eñ hi heeft met mi gheſptollen 


ſeggẽde mi Coen. It fal v toonẽ die verSoemenis vase 
grote hoere / wefrke ſidt op vtel wateren / met voelckeons 
cuyflis geleeft hebbe die Coningẽ des aerde / eñ die opter 
aer de veonẽ / zijn dꝛontliẽ gheveoꝛdẽ vante wijn Boerder 
oncuxſheyts. Eñ hi bracht mi doer dẽ geeſt / inde woefte 
ni. En ic heb geſien dat een vrou ſadt op een voce beeft of roofers 


vol (met name wa Blafphemie, hebbẽde( ſeuẽ hoef Seen) 
thien hoernẽ / eñ de vtouwas omgetaen met fracr falen 
eh rofen verwe / eñ vergult met gout / eñ met reflele afe 
ſteentẽ / eñ paerlev/BebbeSe cen goudẽ deinckuat in haer 


NET 


root beeft 


Bant / vol grouvvelicheytsven onreynicheyts haerder on 
ſuuer heyts. En in hoer voerhooft gheſchꝛeuẽ de naem 
tverbotgẽtheyt / de grote Babylon / die moeder der Sruyf: 
hedeneen der arouvwelicli E des aerdes. £7 ic heb gefie getuigen 


een viou(die was dꝛonckẽ vã bloe 


der hepligẽ / eñ van zie mar 


bloes der ghetuyghen Jefu Eñ ick heb yy (eor verwens telaren, 
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S. IOANNES. 
dert doe ichfe (ach met een grote verworBeringhe 
Eñ die engel heeft mi ge fey Wat verwert ghi- Je 
falvfeagen tverbotghenths des vꝛouwees / e des beefs 
dat hoer draecht / weelc heeft ſeuen hoof den / eñ tien hoer 
ne. ELBeeft dat ghi gheſien Zebn heeft ahewerfticis ten is 
niet / eñ tfafopelynme vandẽ afgront / eñ tfal inde verdoe 
menig gaenen fi fullen hoir verwonderẽ / die inder aerde 
won? welcker name niet geſchꝛeuẽ en zijn int bout des 
Feuens va ibeginſel des vrerelts / ſiẽde tbeeſt Satter was 
en niet en is Eñ hier is tverſtant / woelt veuſheyt heeft. 
De ſeuen hoof den / zijn fum berghen Naer die vious 
op fidten ſeuen Loninghen zijns er. Vn fiffer qheualléy 
een ſſer / eñ dander en is noch niet gherome Ln als hij 
roe mt / moet 5i cen fotte tut Plien Eñ tbeeſt Satter was 
ei miet en is / dat is die arhfteren is vanden ſeuen / eñ gaet 
inde verdoemenis, Ende die tien hoernẽ die ghij gheſien 
hebt / zijn tien Loninghen / die trijc noch niet ontfangen 
en hebben / mer fi fullen in een vote ontfangen macht als 
Coninghen mettet beeft. Defe hebben eenẽ raet / en hoer 
tracht en macht (ul fe fiBeefho uer gheuen. Defe ſullen 
2 fam ved ten / eñ tlam fal hoer verwinne wanttet 
de heer der heerẽ is / eñ een der coninghen / eñ met he 
de gher oepen / eñ wtuerrottief ghelouighe 
Eñ hi ny mi. Die wateren die gh gheſien hebt: Saer 
die Boer fiet dat) zijn volrken efi ſraren / e heydẽs/eñ 15 
gen Eñ de tien hoernẽ die ghij in tbeeſt gheſien hebt / de⸗ 
fe ſullen die hoer e hatẽ / eñ fulfenfe verlate makten naert 
en hoer vleyſch fullen fp eten / en haer fullen fi verbernen 
int vier Want Hod heeftet in hoer herte ghegheuen / op 
dat fi Sven fouter das hem Before is / op dat fi eenen 


ik 
| 


OPENBARINGHE, ££¢ pag 


wil fouSEwalit/ct geuë hoer nedẽbeeſt tot dat Se woer 

dẽ goods volepndet woꝛdẽ E ñ die vꝛou die ghi geſiẽ hebt 

is de grote ſtadt / welcbe Ge heeft op de Loninghen des 

aerde. ¶ Dat rem Capittel e 

Sl Ne nadeſe heb ir gheſien een ander engel / dalẽde 
„varden hemel hebbende groote marht / eñ de aers 

de zs verlicht gheweeſt van z n gloꝛie Eñ hi heeft ghe⸗ 


M | roepen Voer rrarht met een groote flemme \fegaijender 


Siis gheuallen / (ie gheuallen Babylon die grote / eñ 
fiie 95 eveotve een woninghe der duyuelen / eñ een bevoa 
ringje vã alle pr gheeſt / eñ een bewaringhe va af- 
le onrepne eh benyde voghel / want vange ven des toer 
nichepts / hoerder hoerrer e heßhẽ alle heydens gedꝛont 
Ken Én de Loninghen des aerde hebbe met Baer Boerre 
rie bedꝛeuẽ ch de roopluyden des gerde⸗ zijn vãde tracht 
Haers weeldichexts rýr gewoꝛdẽ | 


— er 


j^] 
» f Eñ ic heb gehoert een ander ſtẽ vande hemel ſegghẽde 


act va haer mij volt op dat gf niet deelachtich en zijt 


d - 1 e e 
it | Daer, ſondẽ op dz ghiva hoer plage nz en õtfanct ve ant 
A haer ſondẽ 3) tote hemel geromẽ eñ Bos heeft gedach⸗ 
lich gevoeeſichaer der onreehtugerdichepden/ gheeſt hoer 


i d weder gheliken fi vme ghegeuen heeft / eñ maert hoer 


dubbelt tweeuolidige / na Kare werrken m3 den dꝛincuat 


daer ſi mede geſconchten heeft [rfenrt hoer QubBelt. Soe 


veel als ſi hoer gegfonfweert heeft / eñ in weelde geweeft 
is / alſo veerotimete en huxlinge ſchenct hoer / wãt {i feyt 


| plage come de dot en ſcreyige en hõger / eñ fi (af it vier 


en ic en afgee hupling fie Daer o (ulle in enẽ dach hoer 


| i Psat woꝛdẽ / wãt god de Beer is are / de hoer oerdelẽ faf 


^ 
Ñ 
} 
| 
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in hoer hart Je fit als eẽ conĩgine / eñ en Be gee weduwe 


8. IOANNES. 

E fi (ulfenfe beſcreyẽ / eñ die coningen des aerde / fulen | 
hoer ( ſeluen)ouer haer beclagen / die met haer gefjoereert L 
hebben / eñ in weeldichjept gefeeft hebbẽ / als fi fien dẽ roce | 
van Rare Beant verre ſtaende / om de vrees van hoer tots 
mente ſegghende. Wee wee die grote ſtadt Babylon die 
flare ſtede / want in een voc is voerdel gerome. Eñ de 
ſoepluydẽ des aerde lullen ſcreyen eñ hulen ouer haer? o 
want haerwoaere nie mãt meer en coept Dye waere des 
gouts ch ſiluers / eñ van coſteliſte ſtenẽ / noch paerlen eñ 
ſyde / eñ purpurei ſraerlaſiẽ ep alfeL hinen Houten vatẽ 
van yuoen / eñ alle vat va coſtelen Houten matale ende 
) | y[cre(et marmoten)en Raneelen thimiaenen ſalue / eñ 
| voieroeck / eñ woñ / eñ oliere blomẽ van mech eñ tarwoe/ eñ 
Hi) vee / eñ beeft fra pen / eñ paerdẽ / eñ wagenen / eñ lichamẽ 
AR ende zielen der menſthen. 

E dat oeft des Ball uwer ſielen / is và v gegaen / eñ af 
fe weite ende tlare zj van vverghaen / ende die en (ult ghi 
niet meer winden Die coopluydẽ van deſe ( dinghen) dye 

TH mefe ryk ghewoꝛdẽ ſijn / ſullen verre van hoer ſtaen om dye 
| vtecfe van hare toꝛmentẽ / ſcreyẽde / voeewerde en egg 
HI de. Wee wee / die grote ſtadt / die ghecleet was met ſyde eñ B t 
LN purpuir / eñ ſcaerlaken ende fy was eguft met gout CH ro 
i ſtele ſtene ende paerlen / want in een vote is foe grote rh ck 
dom vervooeſt / E alle ſtuer man / ende alle dye int ſchip 
vorkeeren ende ſchipluyden ende dye inder e wercken / 
hebben verre geſlaen ende geropen fiende den roerk van 
Paren Beant ſeggende Wie is gelir efe grote ftat? En 
ſi hebben Del op hoer hoef den gewoꝛpen / ende fi hebben 
gheropen ſcreyende / ende wenẽde ſegghende. Mee wees 


| Ü Siz grote ſtadt / in welcke rije ghewoꝛden fijn alle die ree 
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zi ^ = 


| 


i 


` e 


OPENBARINGHE £££ xxxig 
pen hadden inde zee / van hoer warre want in een wre is 
{i vervooeft. | 
Deruroerht vop hoer / hemel ende aerde / ende heylighe 
Apoſtelen ende pꝛopheten / voant God heeft gheoerdelt v 
oerdel van hacr. En een ſtercken engel heeft op genome 
een ſteen / als een grote moleſteen / ende Beef [e inder zee 
gewoꝛpẽ ſegghende. Alſoe ſal met een vlucht ghewotpen 
woꝛdẽ Babylon die grote flatten en (af niet meer geuõ⸗ 
SE woorden, Ende die fie der herpſpeelders ende muſikers 
ef pipers/Blafuin ſpeelders / en fal niet meer in v gehoert 
woꝛdẽ ende alfe conſtenaere và wat confle ſi zi / en faf uz 
meer in v gheuonden woorde Ende die ſtẽ des molens en 
faf niet meer in v gehoert worde (ende ſlicht des lichters 
en fal niet meer in v lichten) ende die ftem des beudegõs 
ende bꝛupts / en (al niet meer in v ghehoert woꝛden / wat 
v cooplupden waren pꝛinſchen des aerde / wat in v toues 
rie / hebben alle heydens gedxwaelt / ende daer in is tbloot 
der pꝛopheten ende der heplighen gheuondẽ / van alle die 
gedoot zijn inder aer de. 
q Ee 
Nee na dele heb ich ghehoert (als een qrote) (tems 


¶ van veel ſtaren inden hemel ſeggẽde. AlfefuyaSa AAlfefispa, 
licheyt / ende er / eñ gloꝛie / eñ cracht is dẽ Beer jõſen god / dʒis loeft 
want waerachtich ende rechtuger dich zi ſijn oer delen / den Bee ` 


want hi geoer delt heeft vande grote hoer / die de aerde ms 
gare hoererie bedoꝛuen heeft / ende hi heeft tBloot ſejnder 

nechten ghevoꝛaect van haer hant. Eñ ten tweedeynael 
hebbẽ fi gheſeyt Alfefuya ende die roeck is opgegaen và 
ewirhept tot eewicheyt. Ende die vier (ende) twwintich ou: 
ders 55 gellen ch die vier Bier / ende fi hebben aenge⸗ 
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Ai God 
tblaſuyn 


— 
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5. IOANNES. 
beden God Vie Daer ſu tẽde was opten tfoorfeadenSe, 
Amen. Allelupa. LH een ften is votgegaen vande thꝛoẽ. 
(ſeggẽde ooft onſen Sod(ghi) alle 24 heyligẽ / eñ ( gy) 
dief he vteeſt / cleyn en groot. 

En ic heb gehoert een ſtem van een grootelfrarvende 
als een (té va veel waterẽ / eñ als een teva groote dõder 
flagenfegghe e Allelupa / veãtter gheregneert heeft Ge 
heer onſe) god almachtich. Lact ons be eñ vꝛolit zij 
en faet he gloꝛie geut wat de bꝛuloftẽ des fame gerome 
shen 55 wijf heeft hoer Bereet. En tis hoer gegeuẽ / dat 

i Boer andoen foNe / met ſchone en a BlincBeribe (yder wit 

e ſide is d ie rechtuaerd ich maßtinge der heplighe. En hy 
heeft mi g efe ett fiit) Salich ( (58 fov die tottẽ auont: 
mael (der bzufofte ) des fame geroep 8305 Ln hi heeft mi 
ghefept. CR Defe woorde goods zijn war achtich. Ben ir heb 
voer zij voete geuallen 5 6 pem ante bi Se E hi feyt my. 
Siet Vat gýt niet en Voet It bẽ vmed d Rnech br, ^ vàuwt 
bꝛoederẽ / die tine II C SV hebbẽ Bidt god aniveatet 
getuych IE SV is die geeft des propere 

Lis ic heb geſien dẽ Bom fop ghedaen / eft (ict) Een wit 
paert en die op hẽ ſat( worde genoẽt) de getrouwe eñ ven 
rachtighereh Soer derech tuaerSic fz oerdelt ef verf hi, 

A zij ogẽ(vearc ales eẽ vlamme des viers / eñ op 20 hooft 
veel cr onẽ/hebb bede een nae € geſcreuẽ /d die niemãt en Kent 
dan hi. Eñ hi voas gerfectimet een deet dat met bloet ge 
uerwet woas / eñ zij Nae wote genoẽt tveoert goods. Eis 
Beeri c hemel zi / volchdẽ hem nae / in witte 
paerdẽ / gecleet 30 de mz witte en reyn pern vet zj mot 
roemt ee fecaerti va beys e Da frarprop dat hi daer mede 
flaen ſoude de heydẽs. Eñ hi faf hoer regeren / met een iſe 
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n 


2 — — 


OPENBARINGHE, ` gc. aal) 
fen roede En hi treet dẽ veñperſe des grãſtaps / en tozi 
vane almachtigẽ god. En hi heeft in z cet: en op zijn 
dien cen naem geſchꝛeuẽ Lonine der Coninghẽ / e heer 
Ver ghenẽ die heer (rappie hebbe. 

Eh ir heb gefien een engel nde (on ſtaẽde / eñ hij heeft 
geroepẽ met et grote ſtẽme ſeggẽ de (tot) alle vogele te 
Vaer vlogẽ mie doer SÉ hemel. Coẽt / eñ wort vᷣgadert 
foftet auõt mael vãde groote God op dat ghi eit moetht 
tvleyſch der coningẽ / en twleyſch der Tyißunẽ / e ſvleyſch tribunus 
der ſtarcken / eñ tvleyſch der paer dẽ / eñ die op hoer fitten is een 
ch tvlepſch vá alle vꝛye / eñ eyghenẽ ep der tleynẽ / eñ gro Hoof 
ten. E ir heb een dier gefier ein Coninghẽ des aerde / eñ van. NN. 
hoer heerſcaren vergadert / om te make een fett: met dẽ knechten 
ghene / die opt paert ſadt / eñ met zijn heerſchaer. 

Ln tbeeſt is gegrepẽ / en met hein die valfre Pꝛopheet 
die de teykene ghedaẽ heeft voer he, in welche hi verleyt 
heeft dẽ gene / diet teyRe des Becflo ontfangẽ hebbẽ en die 
zijn beelt aengebedẽ hebbẽ. Leuẽde zij deſe twe geveotpe 
inde poel des wiers bernende met ſwauel /e dander zijn 
ghedoot metten ſwaerde Ses gheens die opt paert fab 
welche (fovaert) vet 55 mont gaet eñ alle die vogelen zj 
verſadet và hoer vleyſch. ¶ Dat. xx. Capittel. 
qd Nde ir heb geſien cen eughel dalende vande femel 

A hebbende den flotel des afgronts / ende een groote 
Kette in zij Bart Eñ hi heeft gegrepẽ dẽ dꝛaer ( veelt is) de 
oude ſerpẽt / dz is de Sunel eñ Satanasen hi heeft hẽ ge⸗ 
bonden xlr. iaer / eñ heeft Bem ghewoꝛpen inde afgront / 
eñ heeſt hem ghefloten / ende heeft gheſeghelt op hem / 
op dat hy dye hexdens nyet meer verleyden en foeter 


poel dz io 
eẽ ffacde 
water 


tj toe dat chent woꝛden Supfent Jaren, 
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S, IOANNES 
A daer na moet hiontborde wor8en ce weynich tijts. 

En ic heb ſtoelen geſien / eñ fi hebbẽ daer op geſeten / eñ 
toerdeelis hoer gegeuẽ / eñ die fielen der gene die orhoeft 
voarcH/en fi hetuychnis IE SV en om twoert Goods 
ende die beeft niet ae ugebedẽ en hebben / noch zij beeldt 
ef niet oufanghẽ en hebben zi tephe in hoer voerhoef⸗ 
den of in hoer handen / eñ fi hebbe geleeft en geregneert / 
met Chꝛiſto dupſent iaren Mer dander dooden, en heb⸗ 
hen niet voeder geleeft / ter tijt toe dat voleynt voerde Sue 
fent saré. Dit is die eerſte Orifenie. Salich en Bertier." 
hi) die een Deef heeft in die eerſte ᷣriſenis In deſe en hee j 
dye twede Poot geen macht, mer fi ſullen voeſen pꝛieſterẽ 
goods / eñ van Chꝛiſto / ende fp ſullen met hem vegneren 
duyſent iaren T 

En afs duyſent iaren voleynt zi / ſoe fal Satanas ont: 
bonden woten van (ijn Rarckeri ende hij fal votgaen / op 
dat hi verleyden mach die heydens / die op Vie vier houckẽ 
des acre zj Sen) Sog ende Magog / op dat hi hoer ver 
gaderẽ ſolide in cen ſtrijt / welcſter ghetal is / als tant des 
zes. Ende (i fijn ghetlommẽ op die bꝛeetheyt des aerer 
en fi hebben omgegat den heerlegher der heylighẽ / ende 
dẽ liene flat En tvuer is ghedaelt van God vote Hemel 
ende heeft hoer verſlonden / ende die duuel die hoer verlei 
de is ghevooꝛpẽ in die poef des vuers ch ſwauels / daer dz 
Beeft ep die valſche pꝛophetẽ gepinicht ſullẽ worde nacht 
ende dach / van ewoichept tot eewoichept. 

Ef ic heb geſiẽ een grote blinckẽde ſtoel / ende (ee) Vaer 
op ſutende / vã wiens aẽgeſicht vliet aerde ende hemelse 
vã hoe ren is geen plaets geuondẽ. Ende ic heb dodẽ ge 
(it groot ende cheyn / flat voer God / ende bouckẽ z der 


OPENBARIN GHE ELL vxxv 
opgedaen / ende eẽ ander Bourk iffer opgedaen / SS" is 
(tBourk des leuens / ende die dodẽ fijn geoerdelt votet ge 
ne Batter gefrren was inde Boerke na hoer werke erde 
die zee heeft gegeuẽ die doodẽ die in haer waren / ene die 
Doot ende die helle / hebbe gegeuẽ die dodẽ die in Baer veas 
` rewen daer is gheoerdelt van een yegelick na hoer werts 
` Re eñ die helle en die dot 37 ghewoꝛpen in dye poel det 
viers Dit is die tweede doo Ein die niet gewonde en is int 
` Bouck des feuens geſchteuen / is ghewoꝛpen in dye poel 
des vuers, d Dat. xxi. Capittef 
j Nde ic heb gfefien een niewe hemel / eñ een niewe 
| erde / wãt de eerſtẽ hemel eñ deerſte aerde is wech 
ghegaẽ eñ de zee en is nu niet. En ic Joannes heb 
` gelen ec heylige ſtadt Zoierufalë niewe dalen de vett Bes 
mel van Bod tocherept / gheliten een btuyt vertiert Bosé 
man. En ick heb ghehooꝛt eẽ grote ftem vande ſtoel feg 
| ghene. Siet die tabernakel goods (is) mette menſchen 


7 


` i hi fal met hoer wonten (i (ille fijn volck weſen / ende 
hi Sod mit hoer / ſal weſen Bote God Eñ god fal ofwaf 
ęſchẽ alle traen van hoer ogẽ E die dot en (al nz weſen / 

noch weninge noch roepinghe / noch Soef nis en ſalder 
_ meer voefenivoat die cerfte wechgegaẽ fyn. Eñ die in die 
fioel fave heeft gheſeyt. Siet ick maccket al nie wwe. EN 
hi heeft mi gheſeyt. Schꝛyft / want deſe voerde zij waer 
achtich eh ghetrouwe 

Ef hi heeft mi geſeyt. Tis afefriet. Ic bẽalpha eñ O/ 
thbeginſel eñ teynde Sc fal dẽ doꝛſſigẽ geuẽ wave fonteyn 
des leverde waters om nz. Die Vaer p woint / die falt al bes 
ſutẽ / eñ it (al hẽ een god weſen / ep hi (almi eë ſoẽ weſen / 
mer dẽ vꝛeeſachtigẽ eñ ongelouigẽ en dẽ puloutktẽ ende 


i 
; 
i 
i 


| 
| 
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tvoijf oft 


Bwluton 


| 1 Bourke 


S. IOANNES, 


Svotfla i gers / ch õcuiſcher en fouenaers/en dẽ dienaers 


der Beelden, eñ allen lorgenachtighẽ hoer Deef fal voefen 
inde poel / bernende van vier ende fwaueltwefr is de twe 
de doot. 

Ende daer is tot mi So een vande ſeuen engelen 
die de ſeuen fr hafen haddẽ vof mer die laetſte plaghen ct 
hi heeft met mig hefproke ſegghende. Loet en ich ſal v to 
nen de bꝛupt (wel leis) tven des lams, Ende hi heeft mi 
wech g. fenomen inve geeſt / op een groten ende hoghen 
berch en Pi heeft mi getoer it een gr oie ſtadt / gene 
Dierufafer m / dalende wt den hemel van Bod hebbende 
de claerheyt 5 Soods / ende hoer licht (was) gelyrd c ald 
coft elicften erifialliafjen Been Fafi ſpis / Ende (i hadde een 
grote en hoghe muer, hebben de Pw alt poerten en inte 
poerten tvoalef fenghelen / ende de namen ingefrhteuen 
welch fyn ( de namen) der twalef ge flochten Yerkin ere 
van Iſrael Dant oeſt Xie poerten vant noerdẽ dꝛie poer 
ten vant fuys den dꝛ port va wide ondergancd dꝛie poer 
ten. End ee muer des ſtadts heb bende twoalef fundamẽ 

ten / ende op die / de twalef namen der twalef apoſtelẽ des 
lams 

Ende die met mi [ptarie hadde een maet van een goude 
riet / op dat hi mieten foude den ſtadt / eñ fyn poerten / ende 
fijn muerẽ/ End ede ſtadt is int viercant gheſet / en hoer 
fanckte is ſoe grootrafe, oerk de breete / ende hy Geeft den 


ſtadüum. ſtadt gemetẽ vant gese riet op twalef duyſent ſtadien 


is ege, eit fijn lantte ende hoechte eñ bꝛeete fijn ghelhjck / Eñ hi 
treden. of heeft hoer muer gemeten / hondert vierenveertich bie 


ter, 
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Mi t. xxv. voe de maet des mẽſches eech el maet)d es enghels is. 


En de ſimeringe van hoer muer was (và een coſteli 


he 
E 


" 


py 


OPENBARINGHE LLL xxxvi 
gheſteente) Jaſpis Eñ de fta% felue outer gout; gelijch 
ſchoẽ glas en die ſundarnẽiẽ van die muer des ſtadts met 

alle coftelike gheſteente vertiert / Teerſte fundarnẽt Kaf 


pitviwede Saphirus der de LafrioniusivierSe finas 


ragdus / tviſte Sas donix / tſeſte Sardine tſeuer de Bd 
ſolitus / tach ſte Berillus tegere Topaſius / ide f bat 
| fopsafuaitelfte Joyarinth u&itvcaclfle Amethiſtus 

Ende de twwaelf poerit ſijn tweaelf paerlen / in effe poert 
Tas cen paerle / eñ de flract des flatts louter aout als ct 
Doe ſchinende glas Ende icf en heb gheen teinpel daer 
i in gheficwwat de Beer God almachlich is hoer tempel 
e tlam. En de ſtadt en behouft gheen fori noch maen? 
op dat fy Sacr lichten ſouden / af die rlaerheyt Goods 
verlicht hoer / ende hoer licht ifl lam Ende die ; cS ee die 
` Behoute geveeefl fyn ſullen in hoer licht veau derẽ / eñ die 
` roninghen des aerde ſullen hoer (felfs gloꝛi eñ rer Sacr 


iu bꝛenghen / ende hoer poerten en ſullen net gbefloten ` 


‚woorde daechs / want die nacht en fal Sacr niet weeſen / eñ 
| füllen bibꝛenghen gloꝛie eñ eer der her denen ut 
| baer. Daer en ſal niet jugaen dat heſmet / of dat afgrifes 
| eben Seet ep foghen dan die gheſchꝛeuen ſ int Bouck 
des leuens des fams, 

i (Dat. xxij.Capittel. 

] Ne hi heeft mi getoent een ſchone vloet des leuẽ 
| de waters BlinckenPe als een eriftalwtromese wa 
de ſtoel Goods eft Sce lams / int del van hoer ſtraet / 
Ef an beyden ſydẽ des vloets (flonter) Gout des leuẽs / 
| taelf vꝛuchtẽ beëgenderalfe naents 55 vꝛucht geuende 
| € de bladerẽ des outs / tot geſonthz der heydenẽ Eñ als 
` dek matige en fal nz nter weſen / mer de lol Goods 


LESS 


1 
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EE RR metet an 


BE 


Wen, ———— i 


5. IOANNES. A 
ef des fans ſullen daer in wefench zijn knechte ſulſen | 


hem dienẽ. Eñ ſullen fijn aenſicht Den / eñ zijn naem ( ſal 
| wrefen ins hoer voerhoof den. Eñ die nacht en ſalder niet 
UN meer weſen / eñ fien behoeuẽ geẽ licht des lichters / noch 
tlicht des ſous / v de Beer Hod (al hoer verlichten: ep 
(of regnerẽ va eewicheyt tot eewichjeyt. ST 
Eñ hi ſeyt mi Defe waerdE zj ghetrou eñ warachtich 
Eñ Bodde heer der heyligẽ pꝛopheiẽ / heeft zj Enghel | 
hi geſondẽ te toont finc knechtẽ / datter gheringe geſchien j 
"i moet. Eñ fietrie roem haeftelie. Salich (is hi die daer be dl 
waert de veoerden des ptopfjerie van dit bour. En ic be) [ 
Joauues / die dit gehoert cit gefien heb. Eñ na dat irt ge | 
Wi fjoert en gheſien hade fo heb ic geuallen / op dat ir acbid | 
A E den (ouSevocr die voeten des enghels / die my dit toende. i 
bo bg Eñ hi fept mi Siet toe dat ghijt niet en Voer. Want ich | 
| Ben o Een uwer bꝛoederẽ der pꝛopheiẽ / eñ der í 
gene die Jaer holidẽ / die woerden Des ptopfjeríe)van dit å 
TU Bouch Bidt Bod aen, . 
En Hi ſeyt mi. En beſegelt niet die woerde des piepie 
rie van dit bourat de tijt is na by. Die daer ſcadet / faet 
hi noch ſchaden / die vugf is / laet hi noch vuyl woenen 
die rechtuaerdich is / ſaet hi noch gerechtuer dicht worde. 
en die Beef fne hi noch geheylicht woorde. En fiet 
| it coem gheringe / eñ mij foen is met mi / op dat ic een xe 
| gfeljr geuesale zij wert wefen fal. Ic ber Alpha eñ O 
Tbeginſel / eũ teyne / deer ſte / eñ laerſte. Salich Gin fif) 
{Sie hoer die zijn gheboden houden / op dat hoer macht [Hint fout 
elut waf: des feuendren doer de poerten ingaen inde ftat. N er Bus 
fenint 2 hondẽ / eñ touenaers / en oncuyſſche / e doot 
bloet des flaghersrende der beeden dienaers / en allt die de loghen 
lame 


SA — — 
7 € p^ 
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OPENBARINGHE. £££, kreeg 

| lief heeft eñ Soet. 
|. Sr1ESVS heb in ijn enghel gheſondẽ / opdat hi v dit 
ghetuy gen fouterinve vergaderjughẽ. Ic Ben die wortel 
e tgeſlacht van Dauidren een clare morgen fterre £i 
die gheeſt / eñ de beuyt ſegghen / roemt. Eñ die dai hoert 
| fact hi ſegghen roemt. En die Jaer doꝛſtet / fact hi comen 
ende die wil fact hij ne men tvcater des leuens o niet. 

Wart ic betuyghe alle die Jaer hoert / die voverdẽ des pio 
pherie van dit Bour, Iſt Patter verant Saer toe ſettet / ſoe 
"Jl Sod toeſetten op hen / die plaghen ( dye in dit Bouck 
geſchꝛeu en zijn. Ende ifl Batter. pemat vermindert / van Vermin: 
die woerden der Propherie vã deſen Bour. Bos (al af Fale Ser ofief 
33 deel wtet bour des leuens/eñ vande heylighe ſtadt eit doet 
van tgeen dat in dit Bour geſchꝛeuen is. Loi ſeyt Bie ghee 
tuych genet van deſen. Ja ic roem gheriughe Amen. Ja 
coemipt heer Jefu. Die gracie ons heet ESV hefti 
( ſi) met valfen Amen, 


¶ Hier is volepnt die feymelifte openbaringhe 
van Sinte Joannes. veels tlactfte Bourk 
is vant nieuwe TLeſta mern. 


«Y 


, Begifter vane quaternen des Bourke 


aß cdefg hi kl uno p qrs tv v 


„bb A B CDE S ni 
m ni O p RTT | 


Dit fijn al heef bladen: (onder twoerftedaerden tytel in 
ſtaet ei cc ch E dat fijn half bladen. 


Dit nieuteftament is ghepꝛent tot Delft in Zoolfant bi 
mi Coꝛnelis heynric. z. Letlerſnider / Eñ is 
vofepndt den negenden dach in 
Lioucber Int iaer 
ens heren MELLE LS eg 


es 


Li 
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